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VORWORT. 


A-ufgenommen  sind  in  diesem  Verzeichniss  alle  Compositioncn  Franz  Scluibert's, 
welche  gegenwärtig  im  deutschen  Musikalienhandcl  zn  haben  sind.  Ausgeschlossen 
sind,  ausser  den  unveröffentlichten  Compositioncn,  mehrere  Stücke,  welche  nur  in 
vergriffenen  Ausgaben  enthalten  und  als  Beilagen  zu  Büchern  erschienen   sind. 

Die  thematische  Aufnahme  der  von  Schubert  selbst  herausgegebenen  Comjxjsi- 
tionen  ist  durchgchends  nach  den  ältesten  ,  ersten  Drucken  erfolgt.  Wo  in  späteren 
Ausgaben  wesentliche  Aenderungen  vorgenommen  sind,  ist  es  in  den  »Anmerkungen« 
bemerkt. 

Die  »Anmerkungen«  sind  zur  Aufnahme  der  in  chronologischer  und  bibliogra- 
phischer Hinsicht  wichtigen  Notizen  bestimmt.  Ihr  nächster  Zweck  ist :  Angabe  der 
Zeit  der  Composition  und  der  Veröffentlichung  eines  Stücks,  Bezeichnung  der  Original- 
Manuscripte  und  der  ältesten  Original- Ausgaben.^  In  ein  oder  anderer  Hinsicht 
mussten  und  konnten  sie  lückenhaft  bleiben.  Bei  manchen  Werken  Hess  sich  kein 
Autograph  angeben.  Am  wenigsten  haben  sich  Autographe  vorgefunden  zu  den  bei 
Joseph  Czerny  in  Wien  herausgekommenen  und,  auffallender  Weise,  zu  denjenigen 
nachgelassenen  Werken,  die  bei  der  Herausgabe  wesentlich  geändert  wurden  und  an 
deren  Ausgaben  zum  Theil  sich  Zweifel  knüpfen,  die  am  besten  das  Autograph  lösen 
kann.  Dies  ist  z.  B.  der  Fall  bei  den  Ossian  -  Gesängen  »Die  Nacht«  und  »Loda's 
Gespenst«.  Bei  einigen  Werken,  z.  B.  bei  der  Cantate  Op.  158,  konnten  Abschriften 
Aufschluss  über  die  ursprüngliche  Beschaffenheit  geben.  Die  Autographe  geben 
meistens  eine  Compositionszeil  an.  Jedoch  sind  sie  darin  nicht  immer  mafsgebend. 
Schubert  hat  Stücke  wiederholt  abgeschrieben  (z.  B.  den  Trauerwalzer),  und  wenn  er 
dann  ein  Datum  beigefügt  hat ,  so  ist  das  ein  Datum  der  Abschrift,  nicht  der  Com- 
position. Der  Mangel  autographischer  Daten  war  in  vielen  Fällen  durch  Hülfe  der 
zu  gleichem  Zweck  auch  von  Andern  gebrauchten  Witteczek'schen  Sammlung  zu  er- 
setzen.*) Man  kann  aber,  wenn  man  die  Sammlung  nicht  mit  einiger  Vorsicht  ge- 
braucht, auch  zu  unrichtigen  Angaben  verleitet  werden.  Witteczek  hat  zu  ver- 
schiedener Zeit  wenigstens  vier  Kataloge  verschiedener  Art,  aber  alle  mit  chronolo- 
gischen Angaben,  angefertigt  oder  anfertigen  lassen.  Bei  deren  Anfertigung  ist  es 
geschehen,  dass  Lieder,  welche  gleiche  oder  ähnliche  Ueberschriften  haben,  miteinander 
verwechselt  worden  sind,  so  dass  ein  Lied  ein  Datum  bekommen  hat,  das  einem 
andern  zukommt  u.  s.  w.**J      Nur    bei    einer  Vergleichung    der    Kataloge,    verbunden 


*)  J.  W.  von  Witteczek,  dem  üp.  80  gewidmet  ist,  hatte  es  sich  zur  Aufgabe  gemaclit, 
alle  Lieder  und  zum  Theil  auch  andere  Compositionen  Schubert's  zu  sammeln.  Er  hat  die 
Sammlung  bis  kurz  vur  seinem  Tode  (1859)  fortgeführt  und  in  der  Zeit  Gelegenheit  gehabt, 
von  vielen  Compositionen,  deren  Autographe  verschwunden  sind,  Kenntniss  und  Abschrift  zu 
nehmen.  Die  Sammlung  wird  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien  auf- 
bewahrt. 

**)  So  ist  z.  B.  das  von  Kosegarten  gedichtete  Lied  »Erinnerung«,  Op.  108  No,  3,  an 
einem  Orte  mit  dem  Datum  »7.  Juli  1815«,  an  einem  andern  Orte  mit  dem  Datum  »April  1814« 
eingetragen.  Bei  letzterer  Eintragung  ist  es  mit  dem  ungedruckten,  von  Mattliisson  gedichteten 
Liede  »Erinnerung«  (richtiger:  Todtenopfer)  verwechselt  worden.  Andere  Verwechslungen  kommen 
vor  bei  den  2  Compositionen  des  Salve  regina  Op.  47  und  15:i,  bei  den  zum  Theil  ungedruckten 
Compositionen  von  Stellen  aus  Schillers  »Elysium«,  bei  den  »Sehnsucht«  überschriebenen  Lie- 
dern u.  s.  w. 
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mit  einem  Zurückgehen  auf  die  ersten  Aufzeichnungen  und  Abschriften,  konnte  es 
in  mehreren  Fällen  gelingen ,  ein  nicht  zu  bezweifelndes  Datum  zu  gewinnen.  Wo 
dennoch  ein  der  Sammlung  entnommenes  Datum  zweifelhaft  blieb ,  ist  ein  Frage- 
zeichen beigesetzt  oder  das  Wort  »angeblich«  gebraucht.  Dasselbe  ist  bei  Daten  ge- 
schehen ,  die  eine  andere  Quelle  haben.  Die  Angabe  bei  mehreren  Liedern ,  deren 
Text  von  Goethe  ist  iz.  B.  bei  der  ersten  Bearbeitung  des  Eiikönigs),  sie  seien  wahr- 
scheinlich im  .Jahre  1815  componirt,  gründet  sich  auf  eine  in  der  königl.  Bibliothek 
zu  Berlin  befindliche  autographe'  Sammlung  von  1 G  Liedern.  Erwiesen  ist ,  dass 
einige  von  den  darin  enthaltenen  Liedern  im  Jahre  1 S 1 5  (genauer :  zwischen  1814 
und  1 S  1  ü)  componirt  wurden,  und  so  lässt  sich  dasselbe  mit  Wahrscheinlichkeit  auch 
von  den  übrigen  sagen.  Wo  keine  Compositionszeit  angegeben  ist,  war  keine  zu 
ermitteln.  Die  Angaben  bei  Op.  52  und  54,  Honorarzahlungen  an  Schubert  be- 
treffend, sind  einem  aufbewahrten  Ausgabebuch  des  Verlegers  M.  Artaria  entnommen. 
Die  Titel  der  von  Schubert  selbst  herausgegebenen  vmd  der  bald  nach  seinem  Tode 
herausgekommenen  Werke  sind  wortgetreu  und  mit  allen  vorkommenden  Druckfehlern 
angegeben  ;  nur  ist  hier  und  da  gekürzt  worden,  und  sind  die  weggelassenen  Stellen 
durch  Punkte  bezeichnet.  Die  Zeit  der  Veröff'entlichung  ist  meistens  nach  der  Wiener 
Zeitung  bestimmt.  Bei  den  längere  Zeit  nach  Schubert's  Tode  herausgekommenen 
Werken  erschien  eine  genaue  Anführung  des  Titels  und  eine  genaue  Angabe  der 
Zeit  der  Veröffentlichung  überflüssig.  Erste  Aufführungen  sind  meistens  nur  er- 
wähnt worden,  wenn  sie  vor  der  Veröffentlichung  stattfanden.  Wo  bei  Aufführungen 
u.  dgl.   kein   Ort  angegeben  ist,   ist  Wien  gemeint. 

Bei  vielen  Gesangstücken  sind  in  den  Ausgaben  falsche  oder  keine  Dichter- 
namen angegeben.  In  dieser  Beziehung  musste  eine  Berichtigung  und  Ergänzung 
vorgenommen,  wenigstens  versucht  werden.  W^o  die  Angaben  des  thematischen 
Verzeichnisses  mit  denen  der  Mvisikdrucke  im  Widerspruch  stehen,  kann  für  die 
Richtigkeit  der  ersteren  eingestanden  werden.  LTngefähr  30  Gedichte  jedoch  mussten 
namenlos  ausgehen.  Berichtigungen  und  Aenderungen  anderer  Art  bedürfen  keiner 
Erklärung. 

Die  » Ausgaben «  und  » Uebertragungen «  sind  von  den  Herren  Erler ,  Lundierg, 
Thomas  und  Fritzsche  theils  zusammengestellt,  theils  geordnet  worden.  Der  jetzige 
Besitzer  der  Original  -  Ausgabe  ist  über  den  thematischen  Auszügen  angegeben.  Bei 
Werken,  von  denen  es  nur  eine  Ausgabe,  nämlich  die  des  Original -Verlegers  giebt, 
ist  eine  nochmalige  Anführung  derselben  unter  der  Rubrik  »Ausgaben«  unterblieben. 
Sammlungen ,  wie  die  bei  Peters  in  Leipzig  erschienenen  6  Albums  für  Gesang, 
konnten  in  den  » Ausgaben«  nicht  berücksichtigt  werden.  Sie  sind  im  Anhang  an- 
geführt. Einige  unter  Schubert's  Namen  erschienene  Compositionen,  für  deren  Echt- 
heit äussere  Beweise  nicht  beizubringen  w^aren  und  die,  nach  des  Herausgebers  An- 
sicht ,  nicht  von  Schubert  componirt  sein  können ,  sind  im  Anhang  als  zweifelhafte 
Werke  angeführt  worden. 

Das  beigegebene  Verzeichniss  der  unveröff'entlichten  Compositionen  kann  keinen 
Anspruch  auf  Vollständigkeit  machen.  Ausser  eigenen  Aufzeichnungen  sind  dabei 
hauptsächlich  die  Mittheilungen  Ferdinand  Schubert's  in  der  Neuen  Zeitschrift  für  Musik 
vom  April  und  Mai    1839   benutzt  worden. 

Es  mag  noch  bemerkt  werden,  dass  Stücke  unter  dem  Namen  »Franz  Schubert« 
gedruckt  sind  (z.  B.  die  Lieder  »Mein  Frieden«,  »La  pauvre  mere«),  die  nicht  unsern 
Franz  Schubert,  sondern  einen  Dresdener  Componisten  gleichen  Namens  zum  Ui- 
heber  haben. 
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Werke  mit  Opuszahl. 


Op.  1    bis  Op.  173. 


SCHUBERTS  WERKE. 


0|i.  1.  Erlkönig 

(Ballade  von  Goethe) 


für  eine  Singstimme  mit  IJegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr, 
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Anmerkung.  Autograph  ohne  Datum  im  Besitz  von  Frau  Clara  Schumann.  Eine  frühere, 
von  der  gedruckten  Form  abweichende  und  wahrscheinlich  aus  dem  Jahre  1815  stammende 
Bearbeitung  befindet  sich  autograph  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin.  Oeffentlich  gesungen 
wurde  der  Erlkönig  zum  ersten  Mal  am  2.^.  Januar  1821  von  August  von  Gymnich  in  einer 
musikalischen  Abendunterhaltung  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde ,  dann  am  7.  März  1821 
von  Michael  Vogl  in  einer  Akademie  im  Kärnthnerthor- Theater.  Titel  der  in  der  Wiener 
Zeitung  vom  2.  April  1821  als  erschienen  angezeigten  Ausgabe  :  »Erlkönig  Ballade  von  Göthe, 
in  jNIusik  gesetzt  und  Seiner  Exzellenz  dem  hochgebohrnen  Herrn  Herrn  Moritz  Grafen  von 
Dietrichstein  in  tiefer  Ehrfurcht  gewidmet  von  Franz  Schubert,  l'es  Werk.  Wien  in  Comifsion 
bey  Cappi  und  Diabelli«.     (Querformat.    Ohne  Verlagsnummer.) 

Ausgaben.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Böhme,  Hamburg,  10  Ngr.  Breitkopf  u. 
Härtel,  Leipzig,  4V2Ngr.  n.  A.  Cranz,  Hamburg,  1  0  Ngr.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  6 Ngr.  LitolfF,  Braunschweig,  10 Ngr.  W.  Müller,  Berlin,  (I.Bearbeitung.  Original- 
Manuscript  in  Photolithogr.)  20Ngr.  n.  Nagel,  Hannover,  8  V4  Ngr.  Päz,  Berlin,  10  Ngr. 
Schloss,  Cöln,  10  Ngr.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  10  Ngr.  Schreiber,  Wien, 
15  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  12Y2Ngr.  Täborszky  u.  Parsch,  Pest, 
(deutsch  und  ungarisch)  10  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor);  W.  Müller,  Berlin, 
1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2iy^2Ngr.n.  Schloss,  Cöln,  10  Ngr.  Weinholtz,  Braun- 
schweig, 4  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  15  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  4Ngr.  n. —  Für 
Alt  (od.  Bass)  :  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2  72Ngr.  n.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  4Ngr.n.  — Für  Bass :    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

XJebertragungen. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.     Schreiber,  Wien, 
Für  eine  Singstimme  mit  kl.  Orchester  von  Fr.  Liszt. 

zig.    Partitur:  22^/2  Ngr.     Orchesterstimmen: 
Für  Violine   u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.   (Melod.  No.25.)     Siegel,  Leipzig,   12Y2Ngr. 

Ebenso  von  G.  Scheuer.    (Op.  4  1 .  No.  1.)    Cranz,  Hamburg,   12'/'2Ngr. 
Für  Violine  allein  von  B.  v.Htinyadi.  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  A.  Moser.  Päz, 

Berlin,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.     (Op.  117.   No.  20.)    Cranz,    Hamburg, 

22V2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   4   Händen  *'on  Brissler.     Bote  u.  Bock,  Berlin,  25  Ngr.      Ebenso  von 

A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  9.)  Schreiber,  Wien,  12Y2Ngr.    Ebenso 

Schubert,    Themat.  C'at.  ,  1 


10  Ngr. 

(4  Lieder.  No.  4.)    Forberg,  lieip- 

IThlr.  2 1/2  Ngr. 


von  A.  Diahelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  32.  [auch  2hdg.])  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne  Worte.  Abth.  IL  12.)  Schreiber, 
Wien.  20  Ngr.  Ebenso  von  Z.  Winkler.  (Chansons.  No.  1.)  Cranz,  Hamburg, 
17 1/2  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Becler.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  10  Ngr.  Ebenso  von 
A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  9.)  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso 
\on  A.Dmbelli.  (Wiener  Lieblingsst.  No.  32.  [auch4hdg.])  Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Felix.  Peters,  Leipzig,  SNgr.n.  Ebenso  von  W.  Graf.  (Lieder 
No.  6.)  Wetzler,  Prag,  15  Ngr.  Ebenso  von  R.  Hasert.  (Im  leichten  Styl.) 
Simrock,  Berlin.  Ebenso  von  St.  Heller.  (30  Lieder.  No.  15.)  Schloss,  Cöln, 
löNgr.  Ebenso  von  Z.Äf>7/7e?-.  (Op.  161. No.  12.)  Schreiber,  Wien,  lONgr.  Ebenso 
von  D.  Krug.  (Op.  27.  No.  5.)  Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  lONgr.  Ebenso 
von  W.Kuhe.  (Op.  139.  No.  7.)  Siegel,  Leipzig,  Hi/oNgr.  Ebenso  von  G.  Lange. 
(Op.90.No.  10.)  Challieru.  Comp.,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  7^,  Liszt.  (Lieder. 
No.4.)    Schreiber,  Wien,  20  Ngr.      Ebenso  von   W.  G.  Michaleh.    Schott,  Mainz, 

15  Ngr.  Ebenso  von  H.  Nürnherg.  lOp.  72.]  Timm,  Berlin,  10  Ngr.  Ebenso 
von  Th.  Oesten.  (Op.  41.)  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  C.  E.  Pax.  Bahn, 
Berlin.  Schreiber,  Wien,  ä  15  Ngr.  Ebenso  von  G.  Poor.  (Op.  12.  No.  53.)  Rözsa- 
völgyi  u.  Comp.,  Pest,  6 Ngr.     Ebenso  von  ä.  Smith.   Täborszky  u.  Parsch,  Pest, 

16  Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  3.)  Siegel,  Leipzig,  18  Ngr. 
Ebenso  von  G.  Trehde.  (Op.  100.)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  20  Ngr.  Ebenso  von 
C.  Voss.  (Op.  248.)  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40. 
No.  7  [in  leichtem  Styl].)    Schlesinger,  Berlin,   10 Ngr. 

Für  Physharmonika  vmd  Pianoforte  (oder  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.    (Op.  51.  Heft  3.) 


Schreiber,  Wien,   1  Thlr. 


1 0  Ngr. 


Op.  3.  Gretchen  am  Spinnrade 

(aus  Goethe's  Faust) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


Wien,  bei  Schreiber,  15  Ngr. 


Nicht  zu  geschwind. 
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Anmerkung.  Nach  dem  Autograph  im  Besitz  von  N.  Dumba  in  Wien  componirt  am 
19.  October  1814.  Titel  der  am  30.  April  1821  erschienenen  Ausgabe:  »Gretchen  am  Spinn- 
rade aus  Göthe's  "Faust«  in  Musik  gesetzt  und  dem  Hochgebohrnen  Herrn  Herrn  Moritz  Reichs- 
grafen von  Fries ,  Ritter  ....  ehrfurchtsvoll  gewidmet  von  Franz  Schubert.  2^'"'  Werk.  AVien 
in  Comifsion  bey  Cappi  und  Uiabelli«.     (Querformat.    Ohne  Verlagsnummer.) 

Ausgaben.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  For- 
berg, Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngt.  Holle,  Wolfenbüttel,  'deutsch,  franz.  u.  ital.) 
4Ngr.  n.  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  10  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Neue  Ausgabe.  10  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig, 
121/2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor)  :  Schlesinger,  Berlin,  2V2Ngr.  n.  Weinholtz, 
Braunschweig,  4  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  !od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u. 
franz.)  15  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin, 
2'/2Ngr.  n.  Weinholtz,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass)  :  Holle, 
Wolfenbüttel,   ([mit  Op.  3  u.  4]  deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  eine   Singstimme  mit  kl.  Orchester  von  F.  Liszt.    (4  Lieder.  No.  2.)   Forberg.  Leip- 
zig.   Partitur:  22^/2  Ngr.    Orcheaterstimmen  :   1  Thlr.  2^2  J^g''- 


Für  Violine  u.  Pianofortc  von  M.  Ilauscr.     Melod.  No.  15.     Sicf^el,  Leipzig,    12'/2^f?r- 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen   von    //.    Winkler.     (Chansons.    No.    12.     Cranz,  Hamburg, 

12V2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2   Händen  von   W.  draf.      Lieder.    No.  .'>.      Wctzler,    Prag.    15Xgr. 

Ebenso  von  St.  IlcUcr.   ^3ö  Lieder.  Xo.  VW.,   8chloss,  Cöln,  1')  Ngr.      Ebenso  von 

F.  Liszt.     Lieder.  No.  8.)    Schreiber,   Wien,    20  Ngr.      Ebenso  von   /''.  Spindler. 

(Op.  183.  No.  17.)   Siegel,  Leipzig,   KiNgr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte    von  C.  G.  Lirkl.    (üp.  51.  Heft  21.) 

Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  10  Ngr. 


Op.  3.  Schäfers  Klagelied,  Meeres-Stllle, 
Heidenröslein,  Jägers  Abendlied 

(Gedichte  von  Guethej 
für  eine  Singstiinino  mit  Begleitung  des  rianuf'ortc. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 


M  1 .  Schäfers  Klagelied. 
Mässiy. 
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M  2.  Meeres-Stille. 

Sehr  laiif/scDn,  ünydlich. 
Tie-  fe   Stil- le  herrscht  im  Wasser, 
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Da  dro-ben  auf   je-  nem  Ber-ge, 
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Jf  3.  Heidenröslein. 

Lieblich . 


3 


t 


SJ= 


J(i  4.  Jägers  Abendlied. 
Sehr  langsam,  leise. 

Im  Fei      -       de  schleich' 
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Sah'  ein  Knab'  ein     Rös-lein  steh'n, 
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Anmerkung.  Componirt  Nr.  l  wahrscheinlich  im  J.  1815;  Nr.  2  am  21.  Juni  1815;  Nr.  3 
im  J.  1815;  Nr.  4  im  J.  1816.  Die  Original  -  Manuscripte  sämmtlicher  vier  Lieder  sind  in  der 
königl.  BibUothek  zu  Berlin.  Nr.  1  kommt  auch  autograph  mit  einem  Vorspiel  von  4  Takten 
imd  in  einer  andern  Tonart  (E-moU)  vor.  Nr.  1  wurde  zum  erstenmal  öffentlich  gesungen  am 
28.  Februar  1819  von  Franz  Jäger  in  einem  Concert  im  Gasthof  »zum  römischen  Kaiser«.  Vgl. 
Leipz.  allg.  musik.  Zeitung,  Bd.  21,  S.  2U0.  Titel  der  am  29.  Mai  1821  in  der  Wiener  Zeitung 
angekündigten  Ausgabe;  »Schäfers  Klagelied.  Heidenröslein.  Jägers  Abendlied.  Meeres  Stille 
von  Goethe.  Für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  in  Musik  gesetzt,  und  dem 
Wohlgebohrnen  Herrn  Herrn  Ignaz  Edlen  von  Mosel  k:  k;  wirkl:  Hofrath  ....  hochachtungsvoll 
gewidmet  von  Franz  Schubert.  3'e*  Werk.  Wien,  in  Comilsion  bey  Cappi  uud  Diabellic  Quer- 
format.   Verlagsnummer  :   768.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  -  2 Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  15  Ngr. 
—  Für  Cöntra-Alt  (od.  Bassj  :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  2  u.  4.) 
5  Ngr.  n. 

Einzeln  : 

No.  1.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  W.  Müller, 
Berlin,  1  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  71/2  ^gJ"-  —  Für  Mezzo- 
sopran:  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7Y2Ngr.  —  Für  Contra- Alt  od.  Bass : 
Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

1* 


No.  2.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/2^gi"-"-  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.) 
5  Ngr. 

No.  3.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  P/^Ngr.  n. 
SenfF,  Leipzig.  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  5  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor)  :  Schlesinger, 
Berlin,  2''2^^gr-^-  Schreiber,  Wien,  deutsch  u.  franz.  5  Ngr.  Weinholtz,  Berlin,  5  Ngr. 
Weinholtz,  Braun  schweig.  2  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton)  :  W.  Müller,  Berlin, 

1  Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)  7'/2^gi'-       Weinholtz,    Braunschweig, 

2  Ngr.n.  —  Für  Alt  (od.  Bariton):  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass)  :  Schreiber, 
Wien,  7 1/2  Ngr. 

No.  4.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  II/2  Ngr.n.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton)  :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 1/2  Ngr.  —  Für 
Contra-Alt  (od.  Bass)  :    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.   1. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre,  Schreiber,  Wien,  7V2Ngr. 

Für  Violine  u.  Fianoforte  von  M.  Häuser.    iMelod.  No.  43.)    Siegel,  Leipzig,    10  Ngr. 
Für  Zither  von /•.  Renk.    (8  Lieder.  I    Schlesinger,  Berlin,   15  Ngr. 

Für  Fianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.  (Lieder.  No.  7.1  Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  33.)    Siegel,  Leipzig,   12 1/2  Ngr. 

No.  2. 

Für  Violine  u.  Fianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.24.)    Siegel,  Leipzig,  7^/2  Ngr. 
Für  Fianoforte  zu  2   Händen  von   C.   Czermj.   (Lieder.  No.  5.)  Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

Ebenso   von  Fr.  Liszt.     (Lieder.  No.  h.)    Schreiber,  Wien,   10  Ngr.      Ebenso  von 

Th.  Gesten.    (Op.  369;  No.  9.)    Siegel,  Leipzig,  5  Ngr.       Ebenso  von  F.  Spindler. 

(Op.  183.  N0.49.)    Siegel,  Leipzig,   lONgr. 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  3.)    Bote  u.  Bock,  Berlin, 

17 1/2  Ngr. 

No.  3. 

Für  Violine  u.  Fianoforte  von  M.  Hanser.    (Melod.  No.  22.)    Siegel,  lieipzig,  7^2 Ngr. 

Für  Zither  von  P.  Renk.    (8  Lieder.)    Schlesinger,  Berlin,    15  Ngr. 

Für  Fianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  1.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg,  1 5  Ngr. 

Für  Fianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Avenel.  Peters,  Leipzig,  5  Ngr.  n.  Ebenso  von 
A.  Jungmann.  (Op.  220.  No.  1.)  Andre,  üffenbach ,  10  Ngr.  Ebenso  von 
A.  Jungmann.  (Lieder.  2.  Abth.  No.  7.)  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  /.  Low. 
(Op.  III.N0.4.)  Hientzsch,  Breslau,  lONgr.  Ebenso  von  Th.  Gesten.  (Op.369. 
No.  15.)  Siegel,  Leipzig,  15Ngr.  Ebenso  von/.  G'Kelly.  (12  Melodies.  Suite  2.) 
Schott,  Mainz,  20Ngr.  Ebenso  von  7'".  Spindler.  (Op.  183.  No.  13.)  Siegel,  Leip- 
zig, 14  Ngr.  Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  [in  leichtem  Styl.])  Schle- 
singer, Berlin,  7 1/2  Ngr. 

Für  Harmonium  von  C.  Henning.     (Liedern.  Gesänge.    Heft  3.)    Stoll.  Leipzig,   15  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr-.  Aht.  (12  Gesänge.  Heft  1.)  Andre,  Offenbach, 
Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr.  Ebenso  von  6^.  W.  Teschier.  (3G  Lieder.  Heft  3.) 
Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr. 

No.  4. 
Für  Fianoforte  zu   2  Händen  von  C.  Czermj.  (Lieder.  No.  8.)  Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  39.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 


0|».  4.  Der  Wanderer, 

'Gt' (Hellt  von  Schmidt  von  Tiübeck 

Morgenlied,  Wanderers  Nachtlied 

Gl- dicht  von  Werner)  (Gedicht  von  Goetlie 

für  eine  SingMtiimne  mit  Jiegleitun^^  des  Piunofoite. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
.^2  1.    Der  AVanderer. 
iSehr  luiK/sain. 
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J&  2.  Morgenlied. 

Ziemlich  langsam. 
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EK    die      Son  -  ne      früh  auf  -  er  -  steht, 
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Ji2  '.^.    "Wanderers  Nachtlied. 

Langsam,  mit  Ausdruck. 
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Der     du      von    dem    Him-mel    bist, 
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Anmerkung.  Nr.  1  wurde  (nach  dem  Autograph  im  Besitz  von  Johannes  Brahms)  com- 
ponirt  im  October  IS  16.  Nr.  .'*  wurde  wahrscheinlich  1S1.3  componirt  und  lietindet  sich  autograph 
in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin.  Titel  der  am  2'.).  Mai  1S21  in  der  Wiener  Zeitung  an- 
gekündigten Ausgabe:  »Der  Wanderer  von  Schmidt  v:  I^übeck.  Morgenlied  von  Werner.  — 
AYandrers  Nachtlied  von  Goethe,  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano-Forte,  in  Musik 
gesetzt,  und  S''  Excellenz  dem  hochgebornen  und  hochwürdigsten  Herrn  Herrn  Johann  I-adislav 
Pyrker  v.  Felsö-Eör,  Patriarchen  von  Venedig,  ....  in  tiefer  Ehrfurcht  gewidmet  von  Franz 
Schubert.  4^5  Werk.  Wien,  in  Comifsion  bey  Cappi  und  Diabelli«.  (Uuerformat.  Verlags- 
nummer :   773.) 

Ausgaben.  Holle.  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
15  Ngr. —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  MitOp.2 
u.  3.)  5Ngr.n. 

Einzeln  : 
Nu.  1.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Duncker, 
Berlin,  [lUustr.  von  Gräfin  St.  Genois-Stolberg.  (Deutsches  Lied  in  Ton  u.  Bild.  Lief.  3.)] 
4Thlr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  Fürstner,  Berlin,  3  Ngr.  Schloss, 
Cöln,  7 1/2  Ngr.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig.  2  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  7'/2^'gr-  Täborszky  u.  Parsch,  Pest,  (deutsch  u.  ungarisch)  10  Ngr.  — 
Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Nagel,  Hannover,  T'/oNgr. 
Schlesinger,  Berlin,  2Y2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig, 
3  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin,  I  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7Y2Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Alt : 
W.  Müller.  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2y2Ngr.  n.  Weinholtz,  Braunschweig, 
3  Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass)  :    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 


6 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr,  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)   10  Ngr.  —   Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Sopran  (od.  Tenor):  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Ba- 
riton) :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  — 
Für  Alt:    Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber, 

Wien,  8  Ngr. 

Uebertragungen. 
No.  1. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Nagel,  Hannover,  5  Ngr.      Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von^.  Diabelli.  (Concordance.  H.  45.)  Wien,  Schreiber,  25  Ngr. 
Ebenso  von  M.  Hauser.  (Melod.  No.  13.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von 
G.  Schcller.    (Op .  4 1 .  No .  2 . )    Cranz,  Hamburg,   1 0  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  4.)  Cranz,  Hamburg, 
10  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von^.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Ebenso  von  F.  A.  Kummer.     Op.  117''.  No.  4.)    Cranz,  Hamburg,   10 Ngr. 

Für  Cornet  ä  piston  mit  Pianoforte  von  Schreiber.  (4  Transcrpt.)  Schuberth  u.  Comp., 
Leipzig,  25  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  1.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15  Ngr.  Yihen^oyon  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  1.)  Schreiber, 
Wien,  7  1/2 Ngr.  Yjhen^o  \on  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  3.  [auch 
2hdg.])  Schreiber,  Wien,  14  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne  Worte. 
Abth.  II.)  Schreiber,  Wien,  12V2Ngr.  Ebenso  von  Z.  WinJder.  (Chansons.  No.  6.) 
Cranz,  Hamburg,   12Y2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen:  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  6.)  15  Ngr. 
Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsst.  No.  3.  [auch  4hdg.]  Schreiber,  Wien, 
14  Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  1.)  Schreiber,  Wien, 
7Y2Ngr.  Ebenso  von  W.  Graf.  (Lieder.  No.  8.)  Wetzler,  Prag,  r2'/2Ngr. 
Ebenso  von  aS"^.  Heller.  (30  Lieder.  No.  23.)  Schloss,  Cöln,  12 1/2  Ngr.  Ebenso 
von  Z.  Köhler.  (Op.  161.  No.  11.)  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  Z>.  Krug. 
(Modebiblioth.  No.  38.)  Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von 
W.  Knhc.  fOp.  139.  No.  1.)  Siegel,  Leipzig,  r2'/2Ngr.  Ebenso  von  G.  Lange. 
(Op.  90.  No.  7. 1  Challier  u.  Comp.,  Berlin,  15Ngr.  Ebenso  von  Z'.  Z/s;:^.  (Lieder. 
No.  11.)  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder.  No.  1.)  Schu- 
berth, Hamburg,  10  Ngr.  Ebenso  von  G .  Poor.  (Op.  12.  No.  51.)  Rözsavölgyi 
u.  Comp.,  6  Ngr.  Ebenso  von  77/.  Oes/e?).  iOp.  36!).  No.  6.)  Siegel,  Leipzig,  15Ngr. 
Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  4.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von 
F.  D.   Wagner.    (Op.40.No.  1.  [in  leichtem  Styl.])    Schlesinger,  Berlin,  7V2Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hetmig.  (Lieder  u.  Gesänge.  Heft  2.)  Stoll, 
Leipzig,   15  Ngr. 

Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  LivM.  (Op.  51.  Heft  3.) 
Schreiber,  Wien,    1  Thlr.  10  Ngr. 

Für  Physharmonika  von  C.  G.  Lickl.    (Cäcilia.    Heft  19.)    Schreiber,  Wien,    1  Thlr. 

No.  2. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  G.Paque.    (12  Melod.  transcr.  Suite  2.)    Schott,   Mainz, 

20  Ngr. 
Für  Zither  von  Z.  Montlevrin.    (Lieder.  No.  7.)    Schreiber,  Wien,   12'/2Ngr. 

No.  3. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  45.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Ebenso  von  M,  Hauser.    (Melod.  No.  40.)    Siegel,  Leipzig,  7  72  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117.  No.  11.)    Cranz,   Hamburg, 

12 1/2  Ngr. 


Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.  Op.  129.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Ebenso  von  F.  A.  Kummer.    lOp.  117**.  No.  11.)    Cranz,  Hamburg,   12 1/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  1.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg,  1  5  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  SpimUer.  (Op.  183.  No.  27.    Siegel,  Leipzig,   lONgr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr.  Abt.  (12  Gesänge.  Heft  2.)  Andre,  üffenbach, 
Partitur  u.  Stimmen  :  25  Ngr.  Ebenso  von  G.  W.  Teschner.  (30  Lieder.  Heft  1 .) 
Siegel,  I^eipzig,   Partitur  u.  Stimmen  :    25  Ngr. 

Für  3  Frauenstimmen  mit  Pianoforte  von  Fr.  Abt.  (Op.  1S6.  Heft  3.)  Andre,  Offenbach, 
Kla vier- Auszug  u.  Stimmen  :    IThlr.  lONgr. 


Op.  5.  Rastlose  Liebe,  Nähe  des  Geliebten, 
Der  Fischer,  Erster  Verlust,  Der  König  in  Thule 

(Gedichte  von  Goethe) 
für  eine  Siiiostimme  mit  lieffleitunjr  des  Pianoforte. 


Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 


M  1.    Rastlose  Liebe. 

Schnell  mit  Leidenscliaft 
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Jß  2.    Nähe  des  Geliebten. 

Lanffsam,  feierlich  mit  Anmuth 
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M  4.    Erster  Verlust. 

Sehr  langsam,  wehmüthiy. 
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Jß  5.    Der  König  in  Thule. 
Etivas  langsam. 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  3  wahrscheinlich  componirt  im  Jahre  1815,  Nr.  2  componirt  (nach 
dem  Autograph  bei  Professor  Wagener  in  Marburg)  am  27.  Februar  1815,  Nr.  4  am  5.  Juli 
1815,  Nr.  5  im  Jahre  1816.  Alle  5  Lieder  befinden  sich  autograph  ohne  Datum  in  der  königl. 
Bibliothek  zu  Berlin.  Titel  der  am  9.  Juli  1S21  erschienenen  Ausgabe  :  »Rastlose  Liebe,  Nähe 
des  Geliebten,  Der  Fischer,  Erster  Verlust,  und  Der  König  in  Thule.  Gedichte  von  Goethe. 
Für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  in  Musik  gesetzt,  und  dem  Wohlgebohrnen 
Herrn  Anton  Salieri  k.  k.  ersten  Hofkapellmeister  ....  hochachtungsvoll  gewidmet  von  Franz 
Schubert.  5*6«  Werk.  Wien,  in  Comifsion  bey  Cappi  und  Diabelli«.  (Querformat.  Verlags- 
nummer: 789.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
25Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass)  No.  2 — 5  :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz. 
MitOp.6,  No.  3,  Op.  7,No.  1.2,  Op.8.)    6Ngr.n. 

Einzeln : 

No.  1.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  71/2  ^V"-  —  Für  Sopran  od.  Tenor):  W.  Müller,  Berlin, 
1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2'/2^'^gi'- n.  Weinholtz ,  Braunschweig,  3Ngr.n.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton) :  W.  Müller ,  Berlin  ,  INgr.n.  Schreiber ,  Wien  ,  (deutsch  u. 
franz.)  10  Ngr.  Weinholtz,  Bra\mschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  W\  Müller,  Berlin, 
INgr.n.  Schlesinger,  Berlin,  27.2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7  Ngr.  Weinholtz,  Braun- 
schweig,  3Ngr.n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  ^V-  "•  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel, 
Leipzig,  71/2  Ngr.  —  Für  Sopran :  W.  Müller,  Berlin,  INgr.n.  —  Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton) :  W.  Müller,  Berlin,  INgr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 1/2  Ngr. 
—  Für  Alt  'od.  Bariton):    W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.    Schreiber,  Wien,   7  Ngr.  Für 

Contra-Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

No.  3.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'^Ngr.  n. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin,  INgr.n. 
Schreiber,  Wien,    (deutsch  u.  franz.),   10  Ngr.  —    Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :    Schreiber, 

Wien,   7  1/2  Ngr. 

No.  4.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  deutsch  u. 
franz.)  .5  Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,   Wien,  5  Ngr. 

No.  5.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  11/2  Ngr.  n. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.  n.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 1/2  Ngr.  Weinholtz, 
Braunschweig,  2Ngr.  n. —  Für  Alt:  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.  n.  —  Eür  Contra- 
Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,   7  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  1. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  30.)    Siegel,  Leipzig,    10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  (Lieder.  No.  10.)  Schreiber,  Wien,  10  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  21.)  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr.  Ebenso 
von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  2L  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger,  Berlin, 
71/2  Ngr. 
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Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lwld.      Op.  2  I .  Heft  24.) 
Schreiber,  Wien.    1  Tlilr.  I  (I  Ngr. 

No.  2. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  19.)    Siegel,  Leipzig,    lOXgr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  O' Kelly .   [  1 2  Melodiös.  Suite  2 .     Schott,  Main/,  20  Ngr. 

No.  3. 
Für  Zither  von  Z.  Mmiflevrin.     Lieder.  No.  1.^    Schreiber,  Wien,  7 '/i  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  AV.  Heller.   (30  Lieder.  No.  20.)  Schloss,  Cöln,  l2'/2Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.   W.  Teschner.    (26  Lieder.  Heft  4.)    Siegel,  Leip- 
zig, Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.  4. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.47.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czcrny .    (Lieder.  No.  10.)    Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.    (Op.  51.  Heft  24.) 

Schreiber,  Wien,   IThlr.  lONgr. 
Für  gemischten  Chor  von   G.   W.  Teschner.     (12  Lieder.   Heft  2.)    Breitkopf  u.  Härtel, 

,     Leipzig,    I  Thlr. 

No.  5. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  37.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Th.  Gesten.    (Op.  369.  No.  21.)    Siegel,  Leipzig,   15  Ngr. 

Ebenso  von  i''.  Spinaler.    (Op.  183.  No.  20.)    Siegel,  Leipzig,   14  Ngr. 
Für  gemischten  Chor  von  G.   W.  Teschner.    (12   Lieder.    Heft   1.)     Breitkopf  u.  Härtel, 

Leipzig,   1  Thlr. 


Op.  6.   Memnon,  Antigone  und  Oedip, 

(Gedichte  von  Mayrhofer) 

Am  Grabe  Anselmo's 

(Gedicht  von  Claudius) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 

M  1.    Memnon. 

Sehr  langsam.,  schwärmerisch. 


PP  X' 


Den     Tag    hin  -  durch  nur   ein  -  mal    mag   ich   spre-chen, 


^^f — cS 


=e: 


-»- 


M  2.    Antigene  und  Oedip. 
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M  3.    Am  Grabe  Anselmo's 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  2  wurden  componirt  im  März  1817,  Nr.  3  am  4.  November  1816, 
Das  Autograph  von  Nr.  1  war  früher  im  Besitz  von  G.  Petter  in  Wien.  Titel  der  am  23.  August 
1821  in  der  Wiener  Zeitung  angekündigten  Ausgabe:  »Memnon,  Antigene  und  Oedip ,  von 
J.  Mayrhofer,  und  Am  Grabe  Anselmo's,  von  Claudius.  Für  eine  Singstimme,  mit  Begleitung 
des  Piano-Forte  in  Musik  gesetzt,  und  dem  Wohlgebohrnen  Herrn  Michael  Vogl,  Mitglied  und 
Regifseur  des  k.  k.  Hofoperntheaters  hochachtungsvoll  gewidmet  von  Franz  Schubert.  6tes  Werk. 
Wien,  in  Commifsion  bey  Cappi  und  Diabelli».     (Querformat.    Verlagsnummer ;  790.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel  (deutsch  u.  franz.),  3Ngr.  Schreiber,  Wien,  20Ngr.n. 
Einzeln : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  3Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Baritoni:  Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)   lONgr. 

No.  2.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  3.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u. Härtel,  Leipzig,  1  Y2Ngr.n.  Senflp, Leipzig, 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Mezzo- 
sopran (od.  Bariton) :  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u. 
franz.)  Ty^  Ngr.  —  Für  Alt :  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt 
(od.  Bassl:  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  5,  No.  2  —  5,  Op.  7,  No.  1.  2 
u.  Op.  8.)    6  Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Uebertragung.' 

No.  3.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.Bass  von  G.  W.  TescJmer.    (36  Lieder.  Heft  7.)    Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  :    25  Ngr. 


Op.  7.  Die  abgeblühte  Linde,    Der  Flug  der  Zeit, 

(Gedichte  von  Graf  Szechenyi) 

Der  Tod  und  das  Mädchen 

(Gedicht  von  Claudius) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei.  Schreiber.  15  Ngr. 


Jß  1.    Die  abgeblühte  Linde. 
Massig. 
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Wirst   du     hal  -  ten,    was     du  schwurst, 
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^§  2.    Der  Flug  der  Zeit. 
Etwas  geschwind. 
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Anmerkung.  Titel  der  in  der  Wiener  Zeitung  vom  27.  November  1821  als  erschienen 
angezeigten  Ausgabe:  »Die  abgeblühte  Linde,  Der  Flug  der  Zeit,  vom  Grafen  Ludwig  von 
Szechenyi.  Der  Tod  und  das  Mädchen,  von  Claudius,  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des 
Piano-Forte  in  Musik  gesetzt,  und  dem  hochgebohrnen  Herrn  Herrn  Grafen  Ludwig  Szechenyi 
von  Sarväri-Felsö-Videk  S""  k.  k.  Majestät  wirklichen  Kämmerer  &  hochachtungsvoll  gewidmet 
von  Franz  Schubert.    7tes  Werk.    Wien,  in  Commilsion  bey  Cappi  und  Diabelli«.    (Querformat. 


Verlagsnummer :  855. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutschu.  franz.  i  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  15  Ngr. 
—  Für  Contra- Alt  (od.  Bass'i  No.  1.2:  Holle,  Wolfenbüttel,  fdeutsch  u.  franz.  Mit  Op.  5. 
No.2— 4.  Op.6,  No.3.  Op.8.)    6Ngr.  n. 

Einzeln  : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzo- 
sopran (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.  i  10  Ngr. —  Für  Contra- Alt  (od. 
Bass):  Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  U/o  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  ^deutsch  u.  franz.)  7^2  Ngr.  —  Für  Contra- 
Alt:    Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr. 

No.  3.  Arnold,  Elberfeld ,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/2Ngr.  11. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutschu. 
franz.)  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2.    Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  O'KeUi/.     1  2Melodies.  Suite  1.  s  Schott,  Mainz, 

20  Ngr. 
No.  3.    Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  SL  HeWr.     30  Lieder.   No.  4.)    Schloss,   Cöln, 

12 1/2  Ngr.      Ebenso  von  F.  v.  Osten.     (Lieder.    Cah.  2.)    Schuberth ,   Hamburg, 

10  Ngr. 


•) » 


12 


Op.  8.  Der  Jüngling  auf  dem  Hügel, 

(Gedicht  von  Heinr.  Hüttenbrenner) 

Sehnsucht,        Erlafsee,        Am  Strome 

(Gedichte  von  Mayrhof'er) 
fiir  eine  Singstimme  mit  Kegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 

Ja  1.    Der  Jüngling  auf  dem  Hügel. 

Nicht  zu  lungsam.  Ein      Jüng-ling    auf     dem    Hü  -  gel      mit 
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Langsam. 
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Jß  3.    Erlafsee. 

Ziemlich  langsam. 
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Anmerkung.  Nr.  1  Avurde  (nach  dem  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in 
Wien  befindlichen  Autograph)  componirt  im  November  1820,  Nr.  2  wurde  componirt  angeblich 
im  J.  1824  (?),  Nr.  'A  im  September  1817,  Nr.  4  im  März  1817.  Nr.  'i  erschien  im  Jahr  1818 
als  Beilage  zu  Sartori's  malerischem  Taschenbuch  für  Freunde  interessanter  Gegenden  (Wien  bei 
Doli,  6.  Jahrgang).  Titel  der  am  9.  Mai  1822  erschienenen  Ausgabe:  »Der  Jüngling  auf  dem 
Hügel  von  Heinrich  Hüttenbrenner.  Sehnfucht,  Erlaffee  und  am  Strome  von  Mayrhofer.  Für 
eine  Singftimme  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  in  Musik  gesetzt,  und  dem  hochgebohrnen 
Herrn  Joh.  Carl  Grafen  Esterhäzy  von  Galantha  k.  k.  wirklichen  Kämmerer  &  ehrfurchtsvoll 
gewidmet  von  Franz  Schubert.  8^^^  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien  bey  Cappi  und 
Diabelli«.     (Querformat.    Verlagsnummer-  872.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
25Ngr.  —  Für  Contra -Alt  (od.  Bass)  No.  2—4  :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz. 
MltOp.  5,   No.2— 4.  Op.6,  No.  3.  Op.  7,  No.  1.2.)  6Ngr.  n. 
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Einzeln : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Hävtel.  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien,  deiitsch  u.  franz.  12  Ngr.  —  Für  Contra- 
Alt  (od.  Bass):  Schreiber.  Wien,   10  Ngr. 

No.  2.  Senflf,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton' :  Schreiber,  Wien, 
(deutsch u. franz.  1  7  1/2 Ngr.  —   Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,   lÜNgr. 

No.  3.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  ^od.  Bariton":  Schreiber,  Wien, 
/deutsch  u.  franz.)  8 7.2  Ngr.  —   Für  Contra-Alt  (od.  Bass, :    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  4.  SenfF,  Leipzig,  3  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber, 
Wien,  (deutsch  u.  franz.)  TVaNgr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien, 
7 1/2  Ngr  • 

Ueb  ertragung. 
No.  3.     Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  G.  Paqiie.    (12  Melod.  Suite  3.)    Schott,  Mainz. 
20  Ngr. 

Op.  9.  Original-Tänze 

(Erste  Walzer) 

für  Pianoforte.    (2  Hefte.) 

Wien,  bei  Schreiber,   ä  15  Ngr. 
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Anmerkung.  Nr.  2  wurde  componirt  im  Jahre  ISIO.  Schubert  hat  das  Stück  wiederholt 
abgeschrieben;  in  einer  Abschrift  vom  14.  März  1818  ist  es  überschrieben:  »Deutscher  von 
Franz  Schubert«.  Nr.  5  bis  i;{  stehen  in  anderer  Folge  (Nr.  (;,  7,  8,  '.»,  \:\,  Kl,  fj,  II,  12j  in 
einem  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien  betindlichen  Original-Manuscript, 
welches  die  Ueberschrift  hat:  »Deutsche.  12.  Novbr.  1811)«.  Nr.  29  bis  31  kommen  mit  andern 
Tänzen  vor  in  einem  Johannes  Brahms  gehörenden  Original-Manuscript,  welches  überschrieben 
ist:  »Atzenbrucker  Deutsche.  July  1821«.  Nr.  32  bis  30,  .siimmtlich  in  Fis-dur  stehend,  be- 
finden sich  autograph  mit  dem  l)atum  »8.  März  1821«  bei  Prof.  Wagener  in  Marburg.  Titel 
der  am  2!l.  November  ls21  in  zwei  Heften  erschienenen  Ausgabe:  »Original  Tänze  für  das 
Piano-Forte,  componirt  von  Franz  Schubert.  9t''s  Werk.  No.  Wien,  bey  Cappi  und  Diabelli«. 
(Querformat.    Verlagsnummern  :   873,   874.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  (2  Hefte)  ä  6Ngr.  n.  Holle,  Wolfen- 
büttel, 4Ngr.  n.  LitolfF,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  :2  Hefte)  ä  15  Ngr.  — 
Daraus  No.  2.  Wiener  Trauerwalzer.    Schreiber,  Wien,  5  Ngi-. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zu  vier  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte, 
ä  17  7-2  Ngr. 

Nr.  2.  Wiener  Trauerwalzer.  Für  Pianoforte  zu  vier  Händen.  Holle,  Wolfenbüttel, 
iy2Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Für  Physharmonika  von  C.  G.  Lickl.    (Op.  54.  Heft  16.)    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Für  eine  Contra- Alt-  oder  Bassstimme  mit  Pianoforte.  Unterlegtes  Gedicht  von  Fr.  von 
MattJiisso7i.  (Naturgenuss ;  Im  Abendschimmer  wallt  der  Quell.)  Holle,  Wolfen- 
büttel. (Mit  Op.  12.  Op.  13,  No.  2.  3.  Op.  14,  No.  2.)  6  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
71/2  Ngr. 


Thema. 

Allegretto. 


Op.  10.  Variationen  (Emoll) 

über  ein  französische.s  Lied 
für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thir.  5  Ngr. 
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Anmerkung.  Wahrscheinlich  componirt  im  Jahre  1821.  Titel  der  am  19.  April  1822 
in  der  Wiener  Zeitung  angezeigten  Ausgabe :  »Variationen  über  ein  französisches  Lied  für  das 
Piano-Forte  auf  vier  Hände  verfasst  und  dem  H"^"  Ludwig  van  Beethoven  Zugeeignet  von 
seinem  Verehrer  und  Bewunderer  Franz  Schubert.  lO'es  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien 
bey  Cappi  und  Diabelli«.     (Querformat.    Verlagsnummer:  996.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  15Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  6Ngr.  n. 
Litolff,  Braunscbweig,  5Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  23V2Ngr.   Schreiber,  Wien,  1  Thir.  5  Ngr. 

Ueb  ertragung. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  25  Ngr. 
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Op.  11.  Das  Dörfchen,    Die  Nachtigall,    Geist  der  Liebe 

(Gedicht  von  Bürger)  (Gedicht  von  Unger)  (Gedicht  von  Matthisson) 

für  4  Männerstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte  oder  der  Guitarre. 

Wien,  bei  Schreiber,  ä  ZONgn 


^  1.    Das  Dörfchen 
Allegretto. 
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M  3.    Geist  der  Liebe. 
Etwas  bewegt. 

Tenor  I. 
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Anmerkung.  Nr.  3  wurde  nach  dem  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in 
Wien  befindlichen  Original-Manuscript  componirt  im  Januar  1822.  Aufgeführt  wurde  Nr.  1  am 
7.  März  1821  und  Nr.  2  am  22.  April  1821  in  Concerten  im  Ivärnthnerthor- Theater,  Nr.  3  am 
3.  März  1822  in  einem  Concert  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde.  Titel  der  am  12.  Juni  1822 
in  Stimmen  erschienenen  Ausgabe:  »Das  Dörfchen,  von  Bürger  Die  Nachtigall,  von  Unger 
und  Geist  der  Liebe,  von  Matthisson.  für  4  Männerstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte 
oder  der  Guitarre  in  Mufik  gefetzt,  und  dem  H'"  Joseph  Barth  k.  k.  Hofl'änger  gewidrnet 
von  feinem  Freunde  Franz  Schubert.  11  ^^s  Werk.  No.  .  .  Eigenthum  der  Verleger.  Wien 
bey  Cappi  und  Diabelli«.     (Verlagsnummern:   1017,  1018,   1019.) 

Ausgaben.  No.  1.  Schreiber,  Wien,  20  Ngr.  Neue  von/.  7/erÄceÄ  revid.  Ausgabe. 
(Mit  Pianoforte  ad  lib.)    Ebendaselbst.   Partitur  u.  Stimmen:  22^2  Ngr. 

No.  2.  Heuser,  Neuwied,  Partitur:  oNgr.n.  Schreiber,  Wien.  Neue  von  /.  Her- 
beck revid.  Ausgabe.  (Mit  Pianoforte  ad  lib.)  Ebendaselbst.  Partitur  u.  Stimmen: 
22 1/2  Ngr. 

No.  3.    Heuser,  Neuwied,  Partitur  u.  Stimmen  :  3Ngr.n.   Schreiber,  Wien,    20  Ngr. 

XJebertragung. 
No.  2.    Für  Zither  solo  von  L.  Montlevrin.    (Lieder,  No.  10.)    Schreiber,  Wien,  15  Ngr. 
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Op.  12.  Gesänge  des  Harfners 

(aus  Wilhelm  Meister  von  Goethe) 
für  eine  Singstiniiue  mit   liegleitung-  des  l^ianoforto 

Wieu,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  September  1816  und  im  Druck  erschienen  am  13.  December 
1822  unter  dem  Titel:  »Gefänge  des  Harfners  aus  Wilhelm  Meister,  von  Goethe,  für  eine 
Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte,  in  Musik  gesetzt,  und  Seiner  bischöflichen  Gnaden, 
dem  Herrn  Job:  Nep;  llitter  von  Dankesreither,  Bischof  zu  St:  Polten,  ....  in  tiefer  Ehrfurcht 
gewidmet  von  Franz  Schubert,  ri'fs  AVerk.  Wien,  bey  Cappi  und  Diabelli«.  Qnerformat. 
Verlagsnummer :   1161.) 

Ausgaben.    Holle,    Wolfenbüttel,    (deutsch  u.  franz.)  2  Ngr.  n.    Schreiber,  Wien, 

1  5  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  1  3, 
No.2.   Op.  l4,No.2.   Op.  IG^.i  6Ngr.n. 

Einzeln : 

No.  1 .  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.n  .  Senff,  Leipzig, 

2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor  i:  Schlesinger,  Berlin,  2V2Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7'/.,  Ngr.  —  Für  Alt:  Schlesinger, 
Berlin,   2'/2Ngr.  n.  —   Für  Contra- Alt    od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  T'^Ngr. 

No.  2.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  Schlesinger,  Berlin,  2Y2Ngr.  n.  W^einhollz,  Braun- 
schweig, 3Ngr.  n.—  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.) 
7'/2  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Alt  :  Schlesinger,  Berlin,  2 '/»Ngr.n. 
Weinhoitz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  od.  Bass):  Schreiber,  Wien, 
1  0  Ngr. 


Schuber*      Themat.  Cat. 
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No.  3.  Arnold,  Elberfeld,  5Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  lY2Ngr.  n.  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor  ;  Schlesinger,  Berlin,  2^1^  Ngr.  n.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton,:  Schreiber,  Wien,  tdeutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für 
Alt:  Schlesinger,  Berlin,  2Y2Ngr.n.  —  Für  Contra -Alt  (od.  Bass)  •  Schreiber,  Wien, 
5  Ngr. 

Uebertragung. 

No.  3.    Für  Zither  von  Z.  Montlevrin.    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 


Op.  13.  Der  Schäfer  und  der  Reiter, 

(Gedicht  von  Friedr.  B.   de  la  Motte  Fouque) 

Lob  der  Thränen,  Der  Alpenjäger 

(Gedicht  von  A.  W.  Schlegel)  (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 


M  1.    Der  Schäfer  und  der  Reiter. 
Massig,  heiter. 
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M  3.    Der  Alpenjäger. 

Frisch,   doch  Glicht  zu  schnell. 
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Anmerkung.  Componirt  Nr.  l  im  Jahre  1817,  Nr.  2  angeblich  im  Jahre  1821  (1817?), 
Nr.  3  im  Januar  1^17.  Erschienen  am  13.  December  1822  unter  dem  Titel:  »Der  Schäfer 
u:  der  Reiter,  vun  Friedr:  B:  de  la  Motte  Fouque.  Lob  der  Thränen,  von  A:  AV:  von  Schlegel, 
und  Der  Alpenjäger,  von  Joh:  Mayerhofer.  Für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano- 
Forte  in  Musik  gesetzt,  und  seinem  Freunde  Jos:  Podien  von  Spaun  k:  k:  Bankal  -  Afsefsor 
gewidmet  von  Franz  Schubert.  13<<'s  Werk.  Wien,  bey  Cappi  und  Diabelli".  (Querformat. 
Verlagsnummcr  :    1 1  (12.) 
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Ausgaben.  Holle,  Woli'enbüttel ,  [deutsch  u.  Iran/,.  :{  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.  —  FiirC'ontra-Alt  (od.  Bass,  No.  2.  'A  :  Holle,  Woli'enbüttel,  ideutschu.  franz.  Mit 
Op.  12.  Op.  1  l,No.  2.  Op.  16*.)  (JNgr.n. 

Einzeln  : 
No.   I.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —    Für  Mezzosopran    od.  Bariton):  Schreiber,  Wien, 
^deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  2.  Arnold.  Klberfeld.  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Hürtel,  Leipzig,  l'/2Ngr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  deutsch  u.  franz.  1  Ngr.  Schott.  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr.  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  7  Y2  Ngr.  —  Für  Sopran  !  od.  Tenor):  W.  Müller,  Berlin, 
1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2'/.2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz. j  f)  Ngr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  HNgr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  W.  Müller,  Ber- 
lin, l  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  'deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig, 
3Ngr.  n.  —  Für  Alt :  W.  Müller,  Berlin.  I  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin.  2'/.2  Ngr.  n. 
Schreiber.  Wien,  deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  — 
Für  Contra -Alt  (od.  Bass  :  Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  3.  Forberg,  Leipzig,  4  Ngr.  Senflf,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  licipzig, 
7'/2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  od.  Bariton):  Schreiber,  .Wien,  (deutsch  u.  franz.) 
7*/2Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Harmonie  und  türkische  Musik  von  P.  ^frecL  (Op.  348.)  Hofmeister,  Leipzig  (Mün- 
chen), 2Thlr.  23'/2Ngr. 

Für  Violine  ,  Violoncell,  Orgel  u.  Pianoforte  von /'.  (7. /fame.  Fürstner,  Berlin  (Paris, 
25  Ngr. 

Für  Violinen.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.  (Concordance.  Heft45.)  Schreiber,  Wien,  25Ngr. 
Ebenso  von  J/.  Hauser.  (Melod.  No.4.)  Siegel,  Leipzig,  7 '/o  Ngr.  Ebenso  von 
G    Scheller.    (Op.  41.  No.  6.)    Cranz,  Hamburg,   7 1/2 Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  5.)  Cranz,  Hamburg, 
lONgr.      Ebenso  von /.  »S'/'m?w.%.    (Op.  26.  No.  3.)    Schreiber,  Wien,    lONgr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.  iProductionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Ebenso  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117''.  No.5.)    Cranz,  Hamburg,   10 Ngr. 

Für  Zither  von  ^.   Wrwffartner.    1  Transcript.  No.  5.)    Schreiber,  Wien,  7\'2Ngr. 

Für  Guitarre  von  J.  K.  Mertz.    (6  Lieder.  No.  1.)    Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 

Für  Pianoforte,  Violoncell  u.  Orgue  Melodium  von  7^.  Lux.  Melod.  No.  2.)  Schott-, 
Mainz,   1  7  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  DiabelU.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  26.  [auch 
2hdg.]  i  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  A.  DiabelU.  Lieder  im  leichten 
Style.  No.  5.)  Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr.  Ebenso  von  L.  WinUer.  (Chansons. 
No.  3.)    Cranz,  Hamburg,  12V2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu   2  Händen.     Haslinger,  Wien,   (Schubert,    Lieder.  Heft  6.)    15  Ngr. 

Ebenso  von  C.  cVAveiiel.   Peters,  Leipzig,  5  Ngr.    YAienm  \on' A.  DiabelU.   (Lieder 

im  leichten  Styl.  No.  5.)    Schreiber,  Wien,  5  Ngr.   Ebenso  von.^.  DiabelU.  (Wiener 

Lieblingsstücke.   No.  26.    [auch  4hdg.] )    Sehreiber,  Wien,    10  Ngr.      Ebenso  von 

/.  H.  Doppler.     ;0p.  309.    No.  2.)     Cranz,   Hamburg,    71/2  Ngi-.        Ebenso  von 

V.  Felix.    Peters,   Leipzig,    5  Ngr.  n.      Ebenso  von  W.  Graf.     (Lieder.    No.  10.) 

Wetzler,  Prag,   12y2Ngr.      Ebenso  von  »S"«!. //e^/er.     30  Lieder.  No.  1 1 .)    Schloss, 

Cöln,    121/2  Ngr.       Ebenso  von /"?-.  i7?m^e?i.     (Op.  1 79.  No.  2.)    Schott,   Mainz, 

10  Ngr.         Ebenso  von  D.  Krug.      (Modebibl.    Cah.  8.)     Schuberth  u.    Comp., 

Leipzig,  10  Ngr.   Ebenso  von   W.Kuhe.  (Op.  1  39.  No.  5.)  Siegel,  Leipzig,   1  5  Ngr. 

Ebenso  von  F.  Liszt.    (Lieder.  No.  25.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr.      Ebenso  von 

/.  Lf)w.  (Op.  111.  No.  18.)  Hientzsch,  Breslau,   lONgr.      Ebenso  von  C/*.  M//<?r. 

(Lieder.  No.  6.)  Schuberth,  Hamburg,   10  Ngr.      Ebenso  von  77?.  Oes^en.   (Op.369. 

No.5.!     Siegel,   Leipzig,    15  Ngr.      Ebenso  von   C.  E.  Fax.     (6  Lieder.  No.  4.) 

Schreiber,  Wien,  71/2  Ngr.     Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  1.)  Siegel, 

3* 
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Leipzig,   14  Ngr.    Ebenso  von  E.  I).   Wagner.    (Op.  40  No.  5.   [in  leichtem  Styl.]) 

Schlesinger,  Berlin,  7  ^ji  Ngr. 
Für  Harfe  von  r/?.  Oberthür.    'Op.  89.j    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte]  von  C.  G .  Lkkl.     (Op.  51.  Heft  8.) 

Schreiber,  Wien,    iThlr.  25Ngr 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Samml.  beliebter  Ges.  Heft  1.)    Pote  \\.  Bock,  Berlin,  20  Ngr. 
Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hornig.    (6  der  schönsten  Lieder. j  Stoll,  Leipzig, 

15  Ngr. 

No.  3. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diubelli.     (Concordance.  Hett  45.)     Schreiber,    Wien, 

25  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  /.  Stranskg.   (Op.  26.  No.  2.)    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von^4.  DiabelU.   (Productionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Zither  von  L.  Montlevrin.     Lieder.  No.  6.)    Schreiber,  Wien,    12'/2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  DiabelU.    iLieder  im  leichten  Styl.  No.  6.)    Schreiber, 

Wien,   10  Ngr.      YAtQU^o  \'or\.  A.  DiabelU.    (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  27.   [auch 

2hdg.])    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von  A.  DiabelU.    (Wiener  Lieblingsstücke.    No.  27.   [auch 

4hdg.])    Schreiber,  Wien,   15  Ngr.      Ebenso  von  A.  DiabelU.    Lieder  im  leichten 

Styl.  No.  6.)    Schreiber,    Wien,    7 '/^  Ngr.      Ebenso  von  St.  Heller.    (30  Lieder. 

No.   16.)    Schloss,  Cöln,    10  Ngr.      Ebenso  von  T*'.  iS/;mf/^e/-.    (Op.   183.  No.  48.) 

Siegel,  Leipzig,   1 4  Ngr. 


Op.  14.  Suleika,  Geheimes 

(aus  dem  westöstlichen  Divan  von  Goethe) 

für  eine  Singstimme  mit  Hegleitung  des  Pianoforte, 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 

J?  1.    Suleika. 

Ettoas  lebhaft. 


Ja  2.  Geheimes. 

Ehvas  geschoind,  zart 


Mit  Verschiebung.      pp   Ue-ber 
sentprc  pp 


■f-     -P- 


stet^fe 


t—^ 


V- 


mei-nes 
^ — i 


_7 


Lieb  -  chens     Aeu  -  geln 

^:^^:s r-t-::^, 


^-?- 


Anmerkung.  Componirt  Nr.  l  im  Jahre  1821,  Nr.  2  im  März  1821.  Erschienen  am 
13.  December  unter  dem  Titel:  »Suleika  und  Geheimes  aus  dem  westöstlichen  Divan  von 
Goethe,  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  in  Musik  gesetzt,  und  seinem 
Freunde  Franz  Ritter  von  Schober  gewidmet  von  Franz  Schubert.  14tes  Werk.  Wien,  bey 
Cappi  und  DiabelU«.     (Querformat.    Verlagsnummer:   1163.) 
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Ausgaben,  llollo,  Wolfenhüttel,  deutsch  ii.  fviin/.  3X<ijr.  n.  Schrcibor,  Wien,  20Ngr. 
—  l'ürC'untra-Alt  od.  Bass  :  Holle,  WuU'enbüttel,  (deutsch  u.  Iran/,.  Mitüi).  12.  üp.  l;3, 
No.2.  3.  Op.  ]()*.    6Ngr.  n. 

Einzeln  : 

Xo.  1.  Krcitkopt  u.  llärlcl.  l-eip/.i«;,  1 '/^  ^'f^'"- '^-  !^cnH',  Lei[)zig.  2  Nj^r.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton) :    Sclirciher,   Wien,     deutsch  u.  franz.     I  fi  Ngr. 

Xo.  2.  Arnold,  Elbcrfeld,  T)  Xgr.  Brcitkopl' u.  I  lärlel,  Leipzig,  l'y2Xgr.  n.  Senfi', 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  5  Ngr.  —  Für  Mczzoso])ran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  Iranz.) 
7'/2Ngr.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  2'/.2Ngr.  Schreiber,  Wien,  7  Ngr.  —  Für 
Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7 '/2  Ngr. 


0|K  15.  Phantasie  (diu) 

für  Piaiiofüite.  -'i 

Wien,  bei  Schreiber,  1  Thlr.  10  Ngr. 


iV 


%ij    ^^  / 


Allecfro  von  fnocn  iiki  non  froppo. 

5:  5:*  S:  i*  S: 


Adüf/io 


« — 0-0 — 0-~-0   0  '   0 ■ 


ift^ 


***ig       *J;g 


;««• 


Allegro. 


Anmerkung.  Angeblich  componirt  um  1820.  Zum  Thema  des  Adagios  ist  eine  Stelle 
aus  dem  I.iede  »Der  Wanderer«  (O]).  4,  Nr.  1)  benutzt.  Titel  der  am  24.  Februar  1823  in  der 
AViener  Zeitung  angezeigten  Ausgabe:  »Fantaisie  pour  le  Piano-Forte  composee  et  dediee  ä 
Monsieur  Em:  Noble  de  Liebenberg  de  Zittin  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  15.  Propriete 
des  Editeurs.     Vienne,  chez  Cappi  et  Diabelli«.     (duerformat.    Verlagsnummer:    1174.) 

Ausgaben.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  10 1/2 Ngr.  Breitkopf  u.Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n. 
Cotta,  Stuttgart,  27  Ngr.  n.  Fürstner,  Berlin,  (Rev.  von  F.  Kroll)  20  Ngr.  Holle, 
W^olfenbüttel,  7  X^gr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  7  Ngr.  n.  l'cters,  Leipzig,  .5  X'^gr.  n. 
Schott,  Mainz.  20  Xgr-      Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  10  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  u.  Orchester,  symphonisch  bearb.  von  F.  Liszi.   Partitur:  Schreiber,  Wien, 

3  Thlr.  20  Ngr. 
Für  2  Pianoforte,  symphonisch  bearb.  von  F.  LiszL    Schreiber,  Wien,  2  Thlr.  1  0  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  vier  Händen.    Schreiber,  Wien,  2  Thlr.    Ebenso  von  /.  F.  C.  Dietrich. 

Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Thlr. 
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Op.  le.  Frühlingslied    Fiühlingsgesang),     Naturgenuss 

(Gedicht  von  Fr.  von  ydiober)  (Gedicht  von  Matthisson) 

für  4  Männerstimmen  mit  willkürl.  Begleitung  des  Pianoforte  oder  der  Guitarre. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  15  Ngr. 
Jß   I .    Frühlingslied. 

Ettcas  (/eschivind.  -^ 


PP 


Ten.llJ  1^  ^  f  ^  k^ 

Schmücket   die      Lo  -  cken  mit 


Bass  I. 


-■«— «h 


äE£ 


zni 


A- 


^ 


'    LT 

Jil  2.    Naturgenuss. 
Massig. 


Bas 


;;r 


S^Ö 


M- 


Ten.  I. 


:i-f-=i'^-fr=g^lzj;=j=ei=: 


lES3=Ee^ 


yi^ 


1/'     k'      k^     ^ 

Ten.  II. 

Im        A   -   bend  -  .Schimmer 


wallt    der     Uuell 


% 


ii 


Bass  I. 


1^^: 


^ 


h 


ii 


1 


I  Bass  II. 

Anmerkung.  Nr.  2  componirt  im  Mai  1816.  Titel  der  am  9.  October  182:^  in  Stimmen 
erschienenen  Ausgabe:  »Frühlingslied  von  Fr:  von  Schober.  Naturgenufs  von  Mathifson  .  für 
vier  Männerstimmen  mit  willkührlicher  Begleitung  des  Pianoforte  oder  der  Guitarre.  In  Musik 
gesetzt  von  Franz  Schubert.  lb<es  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bey  Cappi  und  Dia- 
belli".     (Verlagnuramer :   1175.) 

Ausgaben.  Heuser,  Neuwied,  Partitur  No.  1.  2.  ä  5  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
1  Thlr.  15  Ngr. 


0|K  17.  Vier  Gesänge 

für  4  Männerstimmen. 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 


,,15   1.    Jünglingswonne.   (Gedicht  von  Matthisson. 
Feuriq. 


*^en.  II 


ZuA, 


^- 


^-- 


^^ 


-^ 


-i5t- 


Bass  I. 


So       lang      im     deut  -  sehen    Ei  -  chen  -  tha  -  le, 


§i=E 


R 


^^:^- 


i 


-&' 


^ 


xz 


Bass  11./ 


^ 


^ 


T 


M  2.    Liebe.    (Worte  von  Schiller.) 
Andantino. 


%^^^-=a=^^,^rJ:=A 


% 


-K- 


^ 


Ten.II./^J;.  ,  1  ,  ,    / 

Lie  -  be      rauscht   der 
Bass  I. 


-ir- 


9siF=9 


-J— ^ 


Sil 


ber  -  bach, 


lEfeE 


Bass  W.PP 


t 
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.1?  3.    Zum  Rundtanz.   (Gedicht  von  Salis.) 
J'ii'dri'. 


>mzrti^m^m 


Ten.  II./=-  ^  9  y 

Auf !      es       dun  -  kalt, 

Bass  I 


Bass  II 

.M  4.    Die  Nacht. 
Lanysam. 

Ten."  I.     ». 


tr^- 


sil  -  bern      l'un  -  kclt 


^=^- 


:| 


»=fe 


*^     Ten.  11./^  t^ 


^ 


*: 


S^ 


l>l>^ 


1-SE^ 


-J/'- 


Wie      schön        bist       du,         freund-li    -    che     Stil  -  le, 


Bass  1. 


9^^ 


/^  N 


«- 


J=^ 


S 


-ß ß- 


VP 


-TÖ^ 


I    r 

S        \       d        ä 


-M- 


Bass  II. 


Anmerkung.    Titel   der   am  9.  October    1S23  angezeigten  und   in  Stimmen  erschienenen 
^ibe;     »Vier  Gesänge  für  4  Männerstimmen  ohne  Begleitung.    In  Musik  gesetzt  von  Franz 
Schubert    l'tes  Werk.      Eigenthum  der  Verleger.    Wien,  bey  Cappi  und  Diabelli«.     (Verlags- 
nummer:  1176.) 


Ausgab 


Op.  18.  Walzer,  Ländler  und  Ecossaisen 

fiii-  Pianoforte. 

"Wien,  bei  Schreiber.    In  2  Abtheilungen  ä.  15  Ngr. 


I.  Abtheilung. 

Walzer.   Je  I. 


Walzer.   Je  |.  ^  Jß  2. 

ff  l> 


M  3. 


.m ^_ 


^^ 


-©'■ 


'rr-r-t-h-T- 


1 


9itti=#F': 


r« 


ff 


:|,SE3zzlr>®- — ¥i=*^z 


tBp* 


-<s- 


tx 


^=SS^=^*^ 


n  4. 


5l^J*_jlJ*: 


I^S^ 


* 


3r  3»,?3 


J2  6. 


y/ 


r^ 


»eeS 


-'S- 


4==(^ 


»**l 


ifls^ 


*    m. 


1 


Ulf 


T     ¥ 


Vl> 


fr^:i 


■:i^-^ 


^ 


f-^ 


l=* 


# — » 


iS3 


^ 


fr 


ä; 


m^=^ 


^m^^^m 
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rp 


f  f^ 

3 


W^E^- 


->s- 


•-  ■  -Pü-^=;  --W-^ i~  =#=^-Fft-g-^-  I  1  1   |-f=g +T 


Ecossaisen.  J^  1. 


\i  2. 


ii^^^g 


fk 


:-fci2 


P~^- 


m      ä 


-^ 


t 


M  3. 


i^^^^S 


t:   £     t:   f. 


r 


g^F#4^=^y^-E|..E=j:.p=^-gg^^-:;^^ 


<^ 


^ 


J?  5. 


:Wt*=£| 


^4 


■fi. 

-S- 


J?  6. 


^ 


m^rrfitp^ 


^ 


'"y 


:^ 


%_ijlj-J 


E|2i:^=#: 


-^ 


II.  Abtheilung. 

Ländler.  Jtf  1. 


Jß  2. 


J5  3. 


d? 


B 


& 


P=NHt^^^^f^^^i 


^ 


^ 


4^ — #Ä^*- 


9id2-t=J: 


L^EÖ 


I-JJl 


±: 


fcizi 


iIE^Ei 


1^ 


» — »- 


17    4    W- 


1 


^  4. 


Sa^ 


iA9  ' 


^« 


Q  ^•^■^-  ^^^-^-  ^■■^-.^ 

*>  M  5.   ^^ 


?s;Er^ 


Jf  6.    f^ 


t^HF 


t  *■ 


a 


dolce 


■•-  -•- 
--» — »- 


t 


-» — »■ 


^ 


//> 


BSS^i^^^^ 


^^ 


^±^. 
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Jfs  12.     :i 


Jß  10.  ^  J^  II.  -»»  12.     :»  :^ 


^i 


fcb^ 


£S 


l-J^-^11..-^^— -ff- 


I^^^^^S^ 


.W  13.   V     J  -i    J     1  .*  '••• 


fej^ 


f^i 


§ii^4 


»^* 


ig=ä 


1^ 


.1?  15 


*=^=it 


^ 


^ 


iiJ    i 


J»f  16.  -^  J»   17. 


ttäifei 


i^#- 


as 


(•       F 


g*Efee 


4^ 


Sg^ 


Ecossaisen.  M  1. 


ife^^ 


//> 


ft^i^^y 


1=*^ 


^1  2 


Jß  3. 


Anmerkung.  Die  Walzer  Nr.  1  ,  2  und  3  stehen  mit  den  Tänzen  Op.  9  Nr.  29  bis  31 
in  einem  Manuscript,  welches  überschrieben  ist:  »Atzenbrucker  Deutsche.  July  1821«.  Vgl. 
Anm.  zu  Op.  9.  Nr.  2  befindet  sich  auch  autograph  mit  dem  Datum  »8.  März  1821«  bei  Prof. 
Wagener  in  Marburg.  Von  den  Ecossaisen  in  der  1.  Abtheilung  ist  Nr.  5,  nach  einem  Auto- 
graph im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien,  componirt  im  Mai  1S16;  Nr.  G. 
nach  einem  Manuscript  im  Besitz  von  Johannes  Brahms,  im  Mai  1^20.  Original-Handschriften 
der  Ecossaisen  Nr.  2  und  3  in  der  1.  Abtheilung  und  der  Ländler  Nr.  1  bis  8,  10,  11  und  13 
bis  17  (in  der  2.  Abth.)  sind  im  Besitz  von  Joh.  Brahms.  Von  den  erwähnten  Stücken  haben 
einige  in  der  Handschrift  eine  andere  Tonart,  als  im  Druck.  Titel  der  am  5.  Februar  1823 
angekündigten,  in  2  Heften  oder  Abtheilungen  erschienenen  Ausgabe  :  »Walzer.  Ländler  und 
Ecossoisen  für  das  Piano- Forte  componirt  von  Franz  Schubert.  18*«'«  Werk.  1 '"  Abtheilung. 
Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bey  Cappi  und  Diabelli«.  (Querformat.  Verlagsnummern: 
1216,   1217.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  Heft  L  9Ngr.  n.  Heft  IL  6Ngi-.  n.  Holle, 
Wolfenbüttel,  4Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (2  Hefte) 
ä  15  Ngr. 


Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich. 
22  Y2  Ngr.  Heft  IL   1  7  '^  Ngi"- 

Schubert,    Themat.  Cat. 


Prägern.  Meier,   Bremen,   Heft  I. 
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Op.  19.  An  Schwager  Kronos,  An  Mignon,  Ganymed 

(Gedichte  von  Goethe) 

für  eine  Singstimme  mit  Kegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 


J(e  1.    An  Schwager  Kronos. 
Nicht  zu  schnell. 


1 


*: 


y^=g 


ia^ 


ii 


~üS- 


■0-^ 


■— ?- 


f=^ 


f^--f 


Ut 


te  dich,       Kro  -  nos, 


=^d=Ö^ 


V^' 


Ja  2.    An  Mignon. 

Etwas  geschwind. 


^^m 


r  ff     -    >    ,  *  T 


^^=# 


-^- 


J^  3.    Ganymed. 

Etwas  langsam. 

TL 


-^ 


-^^TJrrri^® 


i=?=r 


rf-r-^  -^TTr 


/^/^ 


i^  r 


-<?- 


I  ^^^  r         - 

Wie  im     Mor     -     gen-glan    -    ze 


j± 


l^ 


±. 


J.  Ue-ber    Thal         und    Fluss       ge    -    tra     -     gen, 


jZZC 


1 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Jahre  1S16  ,  Nr.  2  (nach  dem  Autograph  bei  Prof. 
Wagener  in  Marburg)  am  27.  Februar  1815,  Nr.  3  im  März  1817.  Autographe  von  Nr.  2  auch 
bei  A.  W.  Thayer  in  Triest  und  in  einer  andern  Tonart  (Gis-moll)  in  der  königl.  Bibliothek 
zu  Berlin.  Titel  der  im  Jahre  1823  erschienenen  Ausgabe:  »An  Schwager  Kronos.  An  Mignon. 
Ganymed.  Gedichte  von  Goethe.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  und  dem  Dichter  Verehrungsvoll  gewidmet  von  Franz  Schubert  19'«  Werk.  Eigen- 
thiun  dtr  Verleger.     Wien,  bey  Ant.  Diabelli  &  Comp.«     (Querformat.  Verlagsnummer:   1800.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
1  Thlr. 

Einzeln : 
No.   l.     Breitkopf  u.  Härtel,   Leipzig,    BNgi-.  n.      Senff,  Leipzig,    2  Ngr.  —     Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)   12 1/2 Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  U/sNgT.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,     (deutsch  u.  franz.)   lONgr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  12 1/2  Ngr.  —  Für 
Contra-Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  20.  21 .)  6  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Uebertragung. 
No.   1.    Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  13.)    Schreiber,  Wien, 
1 5  Ngr. 
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Op.  20.  Sei  mir  gegrüsst, 

(aus  den  östlichen  Rosen  von  Kückcrt} 

Frühlingsglaube,     Hänflings  Liebeswerbung 

(Gedicht  von  Uhland)  (Gedicht  von  Fr.  Kind) 

für  eine  Singstiinine  mit   liegleituiig  des  Piauofoite. 

Wien,  bei  Schreiber,  20  Ngr. 
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Dil  2.    Frühlingsglaube. 
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Anmerkung.    Nr.  1  componirt  im  Jahre  1821,  Nr.  2  im  November  1822,  Nr.  3  im  April 


am 
mit 
Begleitung  des  Piano-Forte  und  gewidmet  der  Wohlgebohrnen  Frau  Justina  Edlen_  von  Bruch- 
mann von  Franz  Schubert  20'es  Werk  enthält;  1.  Sey  mir  gegrüfst  aus  den  oestlichen  Rosen 
von  Rückert.  2.  Frühlingsglaube  von  Uhland.  3.  Hänflings  Liebeswerbung  von  Fr.  Kind. 
Eigenthum  der  Verleger.    Wien,  Sauer  &  Leidesdorf«.     (Querformat.    Verlagsnummer:  231.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
2ÜNgr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  'deutsch  u.  franz.  MitOp.  19 
No.  3.  Op.21.j  6Ngr.n.  —  Für  eine  Singstimme  mit  Guitarrebegl.:  Schreiber,  Wien, 
13 1/2  Ngr. 

Einzeln : 
No.  1.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.Müller,  Berlin,  INgr.n. 
Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n.  Schreiber,  AVien ,  (deutsch  u.  franz.  ^  71/2  Ngr. 
Weinholtz ,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller, 
Berlin,  INgr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.  Weinholtz,  Braunschvveig, 
3Ngr.  n.  —  Für  Alt  :  W.  Müller,  Berlin,  INgr.n.  Schlesinger,  Berlin,  2^/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  10  Ngr.]  Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.n.  —  Für  Contra- Alt  'od. 
Bass):    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

4  * 
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No.  2.  Arnold,  Elberfeld.  5  Ngr,  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  3  Ngr,  n. 
W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  T'/^Ngr.  — 
Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2V2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 
Weinholtz,  Braiinschweig,  3Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  l^/^l^gr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schle- 
singer, Berlin,  2 1/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7  Ngr.  Weinholtz,  Berlin,  5  Ngr.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien,  7Y2Ngr. 

No.  3.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber, 
Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 '2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Schreiber,  Wien, 
71/2  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  1. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  28.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  A.  Batta.    (6  Lieder.  No.  5.)  Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Ebenso  von  i2.  E.  Bochnühl.    (Immortellen.  No.  10.)    Andre,  Offenbach,   1  5  Ngr. 
Für  Pianoforte,  Violoncell  (od.  Violine)  und  Harmonium  von  L.  Köhler.    (Lieder-Cyclus. 

N0.5.)    Herf  u.  Wolff,  Mainz,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von/.  H.  Dopider.    (Op.  309.  No.  7.)    Cranz ,   Hamburg, 

7V2Ngr.      Ebenso  von  W.  Graf.     (Lieder.   No.  4.)     Wetzler,    Prag,    12 1/2  Ngr. 

Ebenso  von  *S^.  /7e//er.    (30  Lieder.  No.  25.)    Schloss,  Cöln,   12'/2  Ngr.      Ebenso 

von  G.  Lange.    (Op.  90.  No.  4.)    Challier  u.  Comp.,  Berlin,   15  Ngr.   Ebenso  von 

F.  Liszt.    (Lieder.  No.  1.)    Schreiber,    Wien,    10  Ngr.      Ebenso   von  Ch.  Miller. 

(Lieder.  No.  10.)  Schuberth,  Hamburg,  10  Ngr.    Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183. 

No.  32.)  Siegel,  Leipzig,   1 8  Ngr.    Ebenso  von  E.  D.  Wagner.    (Op.  40.  No.   18. 

[in  leichtem  Styl.]  1    Schlesinger,  Berlin,  71/2  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl,    (Op.  51.   Heft  8.) 

Schreiber,  Wien,   IThlr.  25Ngr. 

No.  2. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien.  7  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  46.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Ebenso  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  14.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  vi.  Pianoforte  von  R.  E.  Bochnühl.  (Immortellen.  No.  5.)  Andre,  Offen- 
bach,  12'/2Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  10.)  Cranz,  Ham- 
burg,  12V2Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  57.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  Op.  117^\  No.  10.)  Cranz,  Hamburg, 
121/2  Ngr. 

Für  Zither  von  F.  Renk.     S  Lieder.)    Schlesinger,  Berlin,   15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  1  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  1.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15  Ngr.  Ebenso  von  Z.  Winkler.  (Chansons.No.il.)  Cranz,  Hamburg, 
10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  Jungmann.  (Op.  220.  No.  3.)  Andre,  OfFenbach, 
10  Ngr.  Ebenso  von  F.  X/s::^.  (Lieder.  No.  7.)  Schreiber,  Wien,  10 Ngr.  Ebenso 
von  C7/.  Miller.  (liieder.  No.  9.)  Schuberth,  Hamburg,  1 0  Ngr.  Ebenso  von 
Th.  Oesten.  :0p.  369.  No.  3.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler. 
(Op.  183.  No.  19.)  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr.  Ebenso  von  £".  Z>.  71  «^«er.  Op.  40. 
N0.9.   (in  leichtem  Styl.])    Schlesinger,  Berlin,  7'/2Ngr. 

Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.  (Op.  51.  Heft  7.) 
Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  10  Ngr. 

Für  Harmonium  von  C.  Hennig.     Lieder  u.  Gesänge.  Heft  3.;    Stoll,  Leipzig,   15  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  5.)  Siegel,  Leipzig, 
-  Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr.  Ebenso  von  Fr.  Abt.  (12  Gesänge.  Heft  2.) 
Andre,  OfFenbach,  Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr. 

Pur  3  Frauenstimmen  mit  Pianoforte  von  Fr.  Abt.  jOp.  186.  Heft  3.)  Andre,  OfFen- 
bach,  (Klav.  -  Auszug  u.  Stimmen.)   IThlr.  lONgr, 
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Op.  21.  Auf  der  Donau,   Der  Schiffer,   Wie  Ulfru  fischt 

((u'ditlili'  \(ni  Joli.   Mayrliol'L'iJ 
für  fino   Hassstinnne  mit   liegliMtung  des   Piaiiotorte. 
Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
J?   1.    Auf  der  Donau. 


Lanysam 


Je  2.    Der  Schiffer. 
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Anmerkung.  Nr.  l  componirt  im  April  1817,  Nr.  3  im  Januar  ISIT.  Titel  der  im  Jahre 
1823  erschienenen  Ausgabe:  «Auf  der  Donau.  Der  Schift'er.  Wie  Ulfru  fischt  von  Johann 
Mayerhofer.  Für  eine  Bafsflimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  in  Musick  gesetzt  und  dem 
Verfafser  der  Gedichte  gcAvidmet  von  seinem  Freunde  Franz  Schubert.  21._Werk.  Eigenthum 
der  Verleger.     Wien  Sauer  et  Leidesdorf".      (Querformat.     Verlagsnummer:   2Tb.) 

Aasgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  deutsch  ii.  franz.  Mit  Op.  19.  No.  3.  Op.  20.) 
6Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  25  Xgr.  —  Für  eine  Bassstimme  mit  Guitarrebegleitung : 
Schreiber,  Wien,   13 1/2  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  !od.  Bariton) :  Schreiber,  W^icn, 
(deutsch  u.  franz.)  7^-2  Ngr. 

No.  2.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  od.  Bariton):  Schreiber,  W"ien, 
(deutsch  u.  franz.)   10 Ngr.  —    Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,   12' .2  Ngr. 

No.  3.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton]:  Schreiber,  W^ien, 
(deutsch  u.  franz.)   10 Ngr. 
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0|i.  22.  Der  Zwerg,  Wehmuth  (Alles  vergeht) 

(Gedichte  von  Matthäus  von  Collin) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
M  1.    Der  Zwerg. 

Nicht  zu  geschwind.  | 
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Anmerkung.  Nr.  1  angeblich  componirt  im  Jahre  1823.  Titel  der  am  27.  Mai  lS2o  er- 
schienenen Ausgabe :  »Der  Z^verg  und  Wehmuth.  Zwey  Gedichte  in  Musick  gesetzt  für  Eine 
Singltime  mit  Begleitung  des  Pianoforte  und  dem  Verfafser  derselben  HeiTU  Mathaeus  Edlen 
von  Collin  gewidmet  von  Franz  Schubert.  Op.  22.  Eigenthum  der  Verleger.  Diese  Gesänge 
sind  auch  mit  Begleitung  der  Guitarre  zu  haben.  Wien  Sauer  et  Leidesdorf".  (Querformat. 
Verlagsnummer:  337.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
15  Ngr.  —  Für  eine  Singstimme  mit  Guitarrebegleitung :    Schreiber,  Wien,   13^2^?^- 

Einzeln : 
No.   1.    Breitkopf  u.  Härtel ,   Leipzig,  4'/.2Ngr.  n.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —     Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)   12^2  Ng'*- 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  iV'iNgr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)  71/2  Ngr. 

Unter  dem  Titel :    Alles  vergeht.      Schreiber,  Wien,   (Philomele  400.)   7  Ngr. 


Selige  Welt, 

Gedicht  von  Joh.  Senn) 


Oji.  23.  Die  Liebe  hat  gelogen, 

(Gedicht  von  A.  von  Platen) 

Schwanengesang,        Schatzgräbers  Begehr 

(Gedicht  von  Joh.  Senn)  (Gedicht  von  Fr.  von  Schober) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 

M  1 .    Die  Liebe  hat  gelogen. 
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Jß  2.    Selige  Welt. 
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Anmerkung.  Nr.  2  und  3  befinden  sich  autograph  ohne  Datum  in  der  königl.  Bibliothek 
zu  Berlin.  Nr.  4  componirt  im  November  1822.  Titel  der  am  4.  August  1823  angekündigten 
Ausgabe :  »Die  Liebe  hat  gelogen.  Die  selige  Welt.  Schwanengefang.  Schatzgräbers  Begehr. 
Vier  Gedichte  in  Musick  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano  Forte  von 
Franz  Schubert.  23*  Werk  Eigenthum  der  Verleger.  Wien  Sauer  &  Leidesdorf«.  (Quer- 
format.   Verlagsnummer:   367.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
15Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass)  No.  1  —  3:  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u. 
franz.   Mit  Op.  24,  No.  2.)    2Ngr.n. 

Einzeln : 


^ . 


No.  l.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od 
Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) 
Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

No.  2.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —   Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  —   Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

No.  3.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  5 Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  5  Ngi*. 

No.  4.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —   Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  7Y2Ngr. 
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Op.  24.  Gruppe  aus  dem  Tartarus, 

(Gedicht  von  Schiller) 

Schlummerlied  (Schlatlied) 

(Gediclit  von  J.  Mayrhofer) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 


Ji9  1.    Gruppe  aus  dem  Tartarus. 
Etwas  gcschtvind. 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  September  1817,  Nr.  2  im  Januar  1S17.  Titel  der  am 
7.  October  1823  angekündigten  Ausgabe  :  »Gruppe  aus  dem  Tartarus  von  Fr.  Schiller  Schlum- 
merlied von  Mayerhofer  Zwey  Gedichte  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singstime  mit  Pianoforte- 
begleitung von  Franz  Schubert  24*  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  "Wien  Sauer  &  Leides- 
dorf".    'Querformat.     Verlagsnummer:  429.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
15  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  W^ien, 
(deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel .  Leipzig,  Vji  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (Philo- 
mele  399.)  7  Ngi-.  Senif,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber, 
Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 1/2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  W^olfenbütlel, 
(Mit  Op.  23,  No.   1 — 3.)  2Ngr.  n.      Schreiber.  Wien,   7V2Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  1. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  3.)   Schreiber,  Wien,   15 Ngr. 
Für  Männerstimmen  mit  Pianoforte  von  .4.  M.  Storch.     Schreiber,    Wien,    Partitur  u. 
Stimmen  :    1 4  Ngr. 

No.  2. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  15.)    Schreiber,  Wien,   10 Ngr. 
Ebenso  von  St.  Heller.    (30  Lieder.  No.  3.)    Schloss,    Cöln,   121/2  Ngr.      Ebenso 
von  F.  V.  Osten.    (Lieder.    Cah.  L)    Schuberth,  Hamburg,   10  Ngr. 
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Op.  25.  Die  schöne  Müllerin. 

Kin  ('yclus  von  liiocUiii 

GtMlichte  von  Wilh.  Miillei) 

für  cmc  JSingstinnne  mit   ne<>leitiniy  des   l'ianofortc. 

(In  5  Heilen.) 
Wien,  bei  Scbreiber.   (Deutsch  n.  franz.)   Heft  1  und  3  ;i  25  Ngr.,  Heft  2  und  4  ä  1  Thlr.  5  Ngr.,  Heft  5  20  Ngr. 

Mi  I. 

.1""  1.    Das  Wandern. 
3Iäst:it/  ijeschwind. 
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Das    AVandern  ist    des        Mül-lers  Lust, 
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Ji?  2.    M'ühin? 
I    Massig. 


Ji§  3.    Halt. 

Nicht  zu  f/cscJinund. 
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Ei-ne     Müh-le     seh   ich        blin    -    ken 


M  4.    Danksaji;ung  an  den  Bach. 
Ettcas  lanfisam. 
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/^AVares      al  -  so     ge- meint,    mein  rauschender  Freund, 
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Heft  11. 

M  5.    Am  Feierabend. 

Ziemlich  gcschnünd. 
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Hätt  ich   tau     -     send    Ar-me    zu        ruh     -     ren, 
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gchnbftrt,    Themat.  Cat. 
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Jii  6.    Der  Neugierige. 
Langsam. 


Ich  fra  -  ge     kei  -  ne      Blu-nie, 
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J?  7.    Ungeduld. 

Ehvus  yeschwind. 
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Ich     schnitt'    es    gern       in      al 
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J?  8.    Morgengruss. 
Massig. 
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Gu  -  ten    Mor-gen,     schö-ne      Mül-le  -  rin, 
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M  9.   Des  Müllers  Blumen 
Massig 


t:S^^= 


:t= 


:t 


pi#ö^ÖJ^^^ 


Am     Bach  viel    klei-ne      Blumen  stehn,  aus 
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Heft  III. 

J1  10.    Thränenregen. 
Ziemlich  langsam . 


Wir    sas  -  seu     so      trau  -  lieh    bei  -  .sam  -  men 


il^^ 
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Ml).   Mein. 

Mässiff  gescktcind. 
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Bächlcin,  lass  dein     llau-schuu  sein, 
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,1?   12.    Pause. 

Ziemlich  t/eschwind. 
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Mei  -  ne      Lau  -  te     hah"    ich    ge  -  hängt  an    die  Wand, 
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Heft  IV. 

Je   13.    Mit  dem  grünen  Lautenbande. 


Massig. 
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Schad'  um     das      schö  -  ne      grü-ne  Band, 
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M  14.    Der  Jäger. 
Geschwind. 


-^ 


fe|E^^ 


^^ 


=? 


=F'-^ 


I        I 


t^==f 


Was  sucht   denn     der     Ja  -  ger     am       Mühl-bach     hier? 


».1s  15.    Eifersucht  und  Stolz. 
Geschwind. 
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Wo-liin       so  schnell,  so     kraus   und  wild,   mein 


i 


::t^ 


5 


M  16.    Die  liebe  Farbe. 
Mwas  langsam 
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In      Grün  wiU    ich  mich  klei  -  den, 
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J5   IT.    Die  böse  Farbe. 
Ziemlich  (jeschicind, 


I  Ich    möch-te     ziehn    in     die     Welt    hin-aus, 
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'  Heft  V. 

J\'}  18.    Trockne  Blumen. 
1    Ziemlich  lafi(/sam. 
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Ihr  Blüm-lein    al  -  le,     die      sie      mir   gab, 
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Jis  Jl».    Der  Müller  und 
Massig. 

der  Bach. 
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M  2(1.    Des  Baches  Wiegenlied. 
3Iässi(/. 
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Gu-te     Kuh,  gu-te    Ruh,  thu'  die 
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Anmerkung.  Nr.  l  bis  20  componirt  im  Jahre  1S2;{.  Das  Autograph  von  Nr.  15  mit 
dem  Datum  »üct.  1823«  ist  im  Besitz  von  Graf  Wimpt'en  in  AVien.  Titel  der  ältesten,  in  der 
Wiener  Zeitung  vom  2.5.  März  1824  angezeigten,  in  5  Heften  erschienenen  Ausgabe:  »Die 
schöne  ^Müllerin  ein  Cyclus  von  Liedern  gedichtet  von  A^'ilhelm  [Midier  In  ^Nlusik  gesetzt  für 
eine  Singstimme  mit  Pianoforte  Begleitung  dem  Carl  Freyherrn  von  Schönstein  gewidmet  von 
Franz  Schubert.  25  Werk  ....  Heft  p]igenthum  der  Verleger.  Wien,  Sauer  &  Leidesdorf«. 
(Querformat.  Verlagsnummern:  5(12,  503,  (iöl,  t)5.'<,  651.)  Eine  nach  Schubert's  Tode  erschienene 
veränderte  Ausgabe  hat  eine  Titelvignette. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  Heft  1:  3  Ngr.  n.  Heft  2  : 
4  Ngr.  n.  Heft  3  :  3  Ngr.  n.  Heft  4  :  4  Ngr.  n.  Heft  5  :  3  Ngr.  n.  Schreiber  ,  Wien  ,  Re- 
vision (nach  der  ersten  Auflage)  von  Randimrtinger.  Heft  1  :  15  Ngr.  Heft  2:  20  Ngr. 
Heft  3:   15  Ngr.    Heft  4  :  20  Ngr.    Heft  5  :   ri'^Ngr. 

Vollständig  in  einem  Bande  : 

Arnold,  Elbcrfeld,  20  Ngr.  n.     LitolfF,  Braunschweig,   10  Ngr.  n.     Schreiber.  Wien, 

2  Thlr.  r2'/2  Ngr.      Senft\    Leipzig,    2üNgr.  n.;    gebunden:    2  Thlr.  n.      Stell,    Leipzig, 

20  Ngr.  n.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  20  Ngr.  n. ;  gebunden  : 

1  Thlr.  2  Ngr.      Peters,  Leipzig,    lONgr.  n.      Weinholtz,    Braunschweig,    20  Ngr.  n.   — 


'M 

Füi-Mczzosoimm:  Wcinholtz.  Braunschwcifi; .  iONt;!-.  n.  —  l-'ür  All  od.  Bariton) :  lirt-it- 
kopfu.  Härtel,  Lcip/.i«,^  20  X«,m-.  n.;  ^ehvinclon  :  l  Tlilr.  2  X^r.  n.  Peti-rs.  lA-ipzi^-  '  <>  Njrr-  n. 
Schreiher.  Wien,  (deutsch  u.  Iran/..)  IThk.  1 .')  Xj,n-.  n.  Schuherth  ,  Jlanihvufi; .  deutsch 
u.  cn'rl.)  IThh.  ir>Xj;r.  n.  Weinliolt/. .  Rraunschwei}^.  2(1  Xji;r.  n.  —  Für  (kontra -Alt 
(od.  Bass):    Holle.  Wolfenhültel.    (deulsch  ii.   Iran/.)   lüNt^r.n. 

Einzeln  : 
Xo.  1.  Arnold.  Elherl'eld.  ')  Xgr.  Breitkopf  u.  Hürtel.  Leipzij<,  l'^X^r.  n.  For- 
hcY^.  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  1  Xgr.  Kuntzmann  ii.  Comp..  Berlin.  lUustr.  von 
().  Fiivstcrling,  gest. von  Uvrier.)  MitXo.  2.  2.")  X^n-.  n.  Senfi'.  Leipzi^;.  2X},n-.  Siet^el.  Leipzi<,^ 
lOXgr.  —  Für  Sopran  (^od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2';\,Xgr,  n.  Schreiher,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  lONgr.  Ehendaselbst,  (Neue,  von  RamUiartwger  revid.  Ausgabe,  i  5  Xgr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  2  Xgr.  n.  ~  Für  Mezzosopran  od.  Bariton) :  W\  Müller. 
Berlin,  l  Xgr.  n.  Schreiber  .  Wien  .  deutsch  u.  franz.  lüXgr.  Weinholtz.  Braun- 
schweig. 2  Xgr.  n. —  Für  Alt:  Schlesinger,  Berlin,  2'/.2^V'-"-  Weirdioltz ,  Braun- 
schweig, 2Xgr.  n.  —   Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7  Xgr. 

No.  2.  Arnold,  Elberfeld.  5  Xgr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,- 3  Xgr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Xgr.  Kuntzmann  u.  Comp.,  Berlin,  (lUustr.  von  O.  För- 
strrliu;/.  gest.  von  Teic/iel.)  Mit  No.  1.  25  Xgr.  n.  Schreiber,  Wien,  (Xeue ,  \on  Jimul- 
/lariiiiger  vcxid.  Ausgabe.)  7'/2^V-  '"'e^^'-  Leipzig.  2  Xgr.  Siegel,  Leipzig.  10  Xgr.  — 
Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger.  Berlin,  2i/.2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u. 
franz.)  10 Xgr.  Weinholtz,  Braunschwxig,  3Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton  : 
Schreiber,  Wien,  7  ^'-2  ^^g'i'- -^Veinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Alt:  Schlesinger, 
Berlin.  21.2^^-^.  W^einholtz,  Braunschweig,  3  Xgr.  n. —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass): 
Schreiber.  Wien.    10  Xgr. 

No.  3.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig  ,  3  Ngr.  n.  For- 
berg, Leipzig,  4  Ngr.  Schreiber,  W^ien ,  (Neue,  von  iTto^fMay^WY^e/-  revid.  Ausgabe.; 
71/2  >V'-  SenfF.  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin, 
2'/2^^gi'-n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7'/2^"gr.  Weinholtz,  Braunschweig, 
3Xgr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  l^^^gr.  Weinholtz, 
Braunschweig,  3  Xgr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n.  "Weinholtz, 
Braunschweig,  3Ngr.  n.  —    Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  W^ien,  7 1/2 Ngr. 

No.  4.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n.  For- 
berg, Leipzig,  (deutsch  u.  franz.;  4  Ngr.  Schreiber,  Wien,  (^Neue ,  \o\\  Ratidharlwger 
revid.  Ausg.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger, 
Berlin,  2'/2Xgr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7Y2Ngi"-  Weinholtz,  Braun- 
schweig, 2Xgr.n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien,  71/2  Ngr.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  2  Xgr.  n.  —  Für  Alt:  Schlesinger,  Berlin  ,  2  V2  Ngr.  n.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  2Xgr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):  Schreiber,  Wien,  7 '/2  Ngr. 

No.  5.  Arnold,  Elberfeld,  5 Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  Schreiber  ,  Wien  ,  (Neue,  von  7?fWfM«?Y%^/- revid. 
Ausg.)  71/2  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Xgr.  —  Für  Sopran  ;od.  Tenor):  Schlesinger, 
Berlin,  2' '2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Xgr.  W^einholtz  ,  Braun- 
schweig, 4"Xgr.  n.  —  Für  Mezzosopran  od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  1 0  Xgr.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  4Xgr.n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n.  AVeinholtz, 
Braunschweig,  4  Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

No.  6.  Arnold,  Elberfeld,  5 Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Xgr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Xgr.  Schott,  Mainz,  deutsch,  franz.  u.  ital.)  5  Xgr. 
Schreiber,  Wien,  (Neue,  \on  Ea7i(Uiar(i»ger  rexkl.  Ausgabe.)  7V2Ngr.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  7 '^  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.Müller,  Berlin, 
INgi-.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7V2Ngr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  W.Müller, 
Berlin,  IXgr.n.  Schreiber,  Wien.  7 ','2  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  — 
Für  Alt:  ^V.  Müller,  Berlin,  i  Xgr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2 1/2  Ngr.  n.  —  Für  Contra- 
Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7  Xgr. 

No.  7.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2 Ngr.  n.  For- 
berg, Leipzig,   (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.     Schott,  Mainz,   (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr. 
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Schreiber,  Wien,  (Neue,  \on  Rand/iartinffer  re\id.  Ansgdhe.)  oNgr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  iONgr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.  Weinholtz ,  Braunschweig,  2Ngr.n.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 
Weinholtz,  Braunschweig ,  2  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  IONgr.  Weinholtz,  Berlin,  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.n. 
—   Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,   1  0  Ngr. 

No.  8.  Arnold,  Elberfeld.  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig.  l'/jNgr.n.  For- 
berg, Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  Schreiber,  Wien,  (Neue.  \on  RmuU/ariinger  reVxd. 
Ausgabe.)  5  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  Schlesinger,  Berlin, 
2V2Ngr.  n.  Schreiber  ,  Wien  ,  (deutsch  u.  franz.)  IONgr.  Weinholtz  ,  Braunschweig, 
2Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton]:  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin, 
2'/.)Ngr.n.  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  i^od.  Bass):  Schrei- 
ber, Wien,   7  Ngr. 

No.  9.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 '/-i  Ngr.  n.  For- 
berg, Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4 Ngr.  Schreiber,  Wien,  (Neue,  \oxi  Randhartmger 
revid.  Ausgabe.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  Schlesinger, 
Berlin.  2V2Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  IONgr.  Weinholtz,  Braun- 
schweig, 2Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  2Ngr.n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  2 1/2  Ngr.  n.  Weinholtz, 
Braunschweig,  2Ngr.  n.  —   Für  Contra-Alt    od.  Bass):   Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

No.  10.  Arnold.  Elberfeld,  5 Ngr.  Breitkopf  u.  Hcärtel ,  Leipzig,  1 '/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  AVien,  (Neue,  von  i?fm(//mrifwy«- revid.  Ausgabe.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 
—  Für  Sopran  (od.  Tenor  :  Schlesinger.  Berlin.  2 1/2 Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  deutsch 
u.  franz.;  IONgr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) : 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.n.  — 
Für  Alt:  Schlesinger,  Berlin,  2 ','2  Ngr.  n.  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.  n.  —  Für 
Contra-Alt    od.  Bass):    Schreiber,  Wien,   IONgr. 

No.  11.  Arnold.  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  l^^Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (Neue,  xon  EandJmrtivger  re\iA.  Aw^gahe.)  IONgr.  SenfF,  Leipzig, 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor)-:  Schlesinger.  Berlin,  2^/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  IONgr.  Weinholtz ,  Braunschweig ,  3Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton):  W.Müller,  Berlin,  l  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  IONgr.  Weinholtz. 
Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  2';2Ngr.  n.  Weinholtz, 
Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien.   IONgr. 

No.   12.    Arnold.  Elberfeld,  5  Ngr.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.    Schrei- 
ber, Wien,    (Neue,  von  ÄrtmMor/m^er  revid.  Ausgabe.)  7 1/2 Ngr.    SenfF,  Leipzig.  2  Ngr. — 
Für  Sopran  (od.  Tenor):     Schlesinger.    Berlin.    2  Ngr.  n.       Schreiber ,   Wien ,     IONgr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —   Für  Mezzosopran  (od.  Bariton) :  Schreiber,  Wien, 
7 1/2  Ngr.   Weinholtz.  Braunschweig,  3Ngr.n.  —   Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  2  V2  Ngr.  n. 
Weinholtz,  Braunschweig,  3  Ngr.n.  —  Für  Contra-Alt  (od. Bass) :  Schreiber,  Wien,  10  Ngr. 
No.   13.     Arnold,    Elberfeld,    5  Ngr.       Breitkopf  u.  Härtel ,   Leipzig,    1 '/2  Ngr.  n. 
Schreiber ,  Wien ,    (Neue,    von  /«•«»rf/irtr/my^/-  revid.  Ausgabe.)    5  Ngr.      SenfF,    Leipzig, 
2  Ngr.  —     Für  Sopran    od.  Tenor):    Schlesinger.  Berlin,  21/2  Ngr.n.      Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  7 1/2  Ngr.      Weinholtz,  Ikaunschw^eig,  2  Ngr.n.  —    Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,  .^  Ngr.      Weinholtz,    Braunschweig,   2  Ngr.  n.  —    Für 
Alt:    Schlesinger,    Berlin,    2 '/^  Ngr.n.      Weinholtz,    Braunschweig,    2Ngr.  n.   —     Für 
Contra-Alt    od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7'/2Ngr. 

No.  14.  Arnold,  Elberfeld,  .5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (Neue,  von  7?öw//irtr/'myo-  revid.  Ausgabe.)  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig, 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  7'/2Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.n.—  Für  Alt : 
Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.n.  Weinholtz,  Braunschweig,  2  Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt 
(od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7'/2Ngr. 
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No.  ir>.  Arnold,  Klberfeld,  5  Ngr.  liveitkopf  ii.  H.'irtel,  Leipzig.  3Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  Nene,  \on  Jitiiid/uir/int/rr  rcx'n].  Ausgabe.  T'/.^Ngr.  StnH",  lieip/ig,  2  Xgr. 
—  Für  Sopran  i^od.  Tenor):  Schlesinger,  Jierlin,  'i'/.^Ngr.  n.  Schreil)er,  Wien,  deutseh 
U.  franz.)  lONgr.  Weinholtz  ,  Hraunschweig ,  .'iNgr.  n.  —  Für  Mezzosopran  od.  Ba- 
riton :  Schreiber.  Wien.  T'/^Ngr.  Weinlioltz  ,  Braunscliweig ,  3Ngr.  n.  —  Für  Alt  : 
Schlesinger,  Ik'rlin.  2'/jNgr.  n.  AVeinholfz.  Hraunschweig,  liNgr.  n.  ^  Für  ( 'ontra-Alt 
lod.   Bass  :    Schreiber,   Wien,    lONgr. 

No.  IG.  Arnold,  Elberield ,  f)  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/.jXgr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (Neue,  von  liand/iarthu/fr  revid.  Ausgabe.)  5  Ngr.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  Schreiber.  Wien, 
(deutsch  u.  franz.  i  lUNgr.  Weinholtz,  Braunschweig,  2Ngr.n.  —  Für  Mezzosopran 
(od.  Bariton  :  AV.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber,  W^icn,  5  Ngr.  Weinholtz,  Braun- 
schweig, 2  Ngr.  n. —  Für  Alt  :  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.n.  W^einholtz,  Braunschweig, 
2Ngr.  n.  —  Füi' Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber.   Wien.   7'  ^^K^- 

No.  17.  Arnold,  Elberfeld,  5  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  8Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  (Neue,  von  7ifa«fMo7-^my^'r  revid.  Ausgabe.)  7'/2Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr. — 
Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.  Müller,  Berlin,  l  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2Y2^^ni'-"- 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.  Weinholtz  ,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  — 
Für  Mezzosopran  od.  Bariton) :  W.Müller,  Berlin,  l  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7'y'.2Ngr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Alt :  W.  Müller,  Berlin,  I  Ngr.  n.  Schle- 
singer, Berlin,  2'  2 Ngr. n.  Weinholtz,  Braunschweig,  BNgr.n*  —  Für  Contra-Alt  (od. 
Bass) :    Schreiber,  Wien,   1 0  Ngr. 

No.  18.  Arnold,  Elberfeld,  5 Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  [Neue,  \on.  RamUmrtinger  revid.  Ausgabe.)  7^/2  Ngr.  Senff,  Leipzig, 
2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  7 '/2  ^o'^-  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n. 
Schlesinger,  Berlin.  2'/2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  1/2  Ngr.  Wein- 
holtz, Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin, 
INgr.  n.  Schreiber,  Wien,  l^j^^gv-  Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Alt : 
W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 
Weinholtz,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):  Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

No.  .19.  Arnold,  Elberfeld,  .")  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg, 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  Schreiber,  Wien,  (Neue,  \on  Randhar  tinger  xe\i(\.. 
Ausgabe.)  7'/2Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  7'/2Ngr.  —  Für  Sopran 
(od.  Tenor) :  Schlesinger,  Berlin,  2  '/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  ^j^i  Ngr. 
Weinholtz.  Braunschweig.  3Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien, 
7'/2Ngr.  Weinholtz,  Braunschweig,  3  Ngr.  n.  —  Für  Alt:  Schlesinger,  Berlin, 
2Y2Ngr.  n.  W^einholtz,  Braunschweig.  3Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :  Schreiber, 
W^ien.  7  1/2  Ngr- 

No.  20.  Arnold,  Elberfeld,  5 Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'^Ngr.n.  Forberg. 
Leipzig,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  Schreiber,  Wien,  (Neue,  \ on  liand/iarimgcr  rexid. 
Ausgabe.)  ÖNgr.  Senff,  I^eipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger.  Berlin, 
2Y2Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.  W'einholtz ,  Braunschweig. 
2  Ngr.  n.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  W^einholty,, 
Braunschweig.  2  Ngr.  n.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  2^/2  Ngr.  n.  Weinholtz, 
Braunschweig.  2  Ngr.  n.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  W^ien,   10 Ngr. 

Uebertragungen . 

(Liedercyclus  complet.) 

Für  Violine  u.  Fianoforte  von  A.  Dlahdli.  (Concordance.  Heft  90.  «Jl  :  ä  20 Ngr.  Heft 
*J2:  25  Ngr.  Heft  1)3  :  20  Ngr.)  Schreiber,  W^ien,  Ebenso  von  Fr.  Hennami. 
Peters,  Leipzig,   1(3  Ngr.  n. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  Fr.  Hermann.   Peters.  Leipzig.   IGNgr.  n. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diahelli.  Productionen.  Heft  105  :  22 '/2 Ngr.  Heft  106, 
111,   112:  ä  20Ngr.j    Schreiber,  Wien. 
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Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.Kruy.  (üp.  225.  Lief.  1.  2.)  Heinrichshofen.  Magde- 
burg, ä  1  Thlr.  15Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Mit  unterlegtem  Text.)  Böhme, 
Hamburg,  Band  I :  l  Thlr.  Band  II :  IThlr.  lONgr.  ^hen^o  \oi^  C.  Reinecke. 
»Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  n.      Ebenso  von  R.  Wittmami.   Peters,  Leipzig,   lÜ  Ngr.  n. 

No.   1. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  2.)  Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen;  25  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  46. 'i  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Ebenso  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  21).)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  14.)  Cranz,  Hamburg, 
7 1/2  Ngr. 

Für  Zither  von  X.   Montlevrin.    (Lieder.  No.  3.)    Schreiber,  Wien,   7'/2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  2.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15  Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  10.) 
Schreiber,  Wien,  7Y2Ngr.  Ebenso  von  ^.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke. 
No.  39.  [auch  2hdg.])  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  i.  AV>7//er.  (Lieder 
ohne  Worte.  No.  8.)  Schreiber,  Wien,  12 1/2  Ngr.  Ebenso  von  G.  Reynald. 
(Op.  16.  No.  1.)    Leuckart,  Leipzig,   7'/2^8'^'- 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  X.  Chivatal.  (Op.  224.  Heft  1.)  Merseburger,  Leip- 
zig, 15  Ngr.  Ebenso  von  ^.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  10.)  Schrei- 
ber, Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  39. 
[auch  4hdg.])  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Op.  161.  No.  8.) 
Schreiber,  Wien,  l^j-i^^x.  Ebenso  von  i).  ^r?/y.  (Op.  225.  No.  1 .)  Heinrichs- 
hofen, Magdeburg,  7  1/2  Ngr.  Ebenso  von  F.  Lisxt.  (Müllerlieder  leicht.  Heft  1.) 
Schreiber,  Wien,  20  Ngr.  Ebenso  von  T'//.  7l//7/fr.  (Müllerlieder.  No.l.)  Böhme, 
Hamburg,  7 '^  Ngr.  Ebenso  von /.  O'AW/y.  (12  Melodies.  Suite  2.)  Schott, 
Mainz,    20  Ngr.      Woexim  \o\i.  F.  Spimller.    (Op.   183.  No.  24.)    Siegel,    Leipzig, 

1 4  Ngr. 

No.  2. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,   7  Ngr. 
Für  Violine  u.  Pianoforte   von  A.  Diabelli.     (Concordance.    Heft   46.)     Schreiber,    Wien, 

25  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.    (Op.   117.  No.  15.)    Cranz,    Hamburg, 

15  Ngr.      Ebenso  von   G.Paque.     (12  Melod.    Suite  4.)    Schott,    Mainz,    20  Ngr. 
Für  Flöte   u.  Pianoforte  von   A.  Diabelli.     (Productionen.    Heft  57.)      Schreiber,    Wien, 

25  Ngr.     Ebenso  \o\\  F.  A.  Kummer.   (Op.  117''.No.  15.)   Cranz,  Hamburg,  15  Ngr, 

¥n\  ZWher  \on  L.  Montlerrin.  (Lieder.  No.  2.)  Schreiber ,  Wien  ,  15  Ngr.  Ebenso  von 
J.  Zehethofer.    (Transcr.  No.  20.)    Schreiber,  Wien,    1 21/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  8.)  Schreiber, 
Wien,  10  Ngr.  ^hewao  \on  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  29.  [auch 
2hdg.])  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne  Worte. 
No.  l.j    Schreiber,   Wien,    15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A'.  X.  Chuatal.  (Op.  224.  Heft  1 .)  Merse'burger,  Leipzig, 
15  Ngr.  Ebenso  \on  H.  Gramer.  (Lieder.  Heft  3.  No.  9.)  Andre,  Ofi'enbach, 
10  Ngr.  Y^^en^o  xon  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  .Styl.  No.  8.)  Schreiber, 
Wien,  7Y2Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  29.  [auch 
4hdg.])  Schreiber,  Wien,  1 5  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Op.  161.  No.  1.) 
Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr.  Ebenso  von  D.  Kruf/.  (Op.  225.  No.  2.)  Heinrichshofen, 
Magdeburg,  7  1/2  Ngr.  Ebenso  von  C/.  Lamje.  (Op.  90.  No.  1.)  Cliallieru.  Comp., 
Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  \on  F.  Liszl.  (Müllerlieder  leicht.  Heft  3.)  Schreiber, 
Wien,  20  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  2.)  Böhme,  Ham- 
burg, 7 1/2  Ngr.  Ebenso  von  /.  0'A>%.  (1 2  Melodies.  Suite  l .)  Schott.  Mainz, 
20  Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  28.)  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr. 
Ebenso  von  E.  D.  Wayner.  (Op.  40.  No.  15.  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger, 
Berlin,  71/2  Ngr. 

Für  Harmonium  von  Bial.   (Sammlung bei.  Gesänge.  Heft  1 .)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  20  Ngr. 
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No.  3. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117.  Xo.  17.)    Cranz,    Hamburp;, 

12V>NKr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von/'.  A.  Kummer.  lOi".  l  l  7*'.  No.  17.)  (!ran/,,  Hamburf?,  l2i/2l^V- 
Für  l'ianol'orte   zu   4   Händen  von  L.  Köhler.     (Lieder  ohne   Worte.    No.  :5.)     Schreiber, 

Wien,   lüNgr.       Ebenso  \on  G.  Reymtld.    (Op.  I  G.  No.  2.)    Leuckart ,    Leipzig, 

7V'.,Ngr.      Ebenso  von />.  Winhler.  ((Chansons.  No.  15.)  Cranz,  Haml)urg,  7'  ^Ngr. 
Für   Pianoforte   zu   2  Händen  von    II.    Cramer.      (Lieder.    No.  20.)     Andre,    Offenbadi, 

7'/.2Ngr.      Ebenso  von  i.  ÄV>7*/fr.    (Op.  161 .  No.  3.)    Schreiber,    Wien,    f)  Ngr. 

Ebenso  von  Z).  Ar//y.    (Op.  225.  No.  3.)    Heinrichshofen  ,    Magdeburg,    7  '  -j  Ngr. 

Ebenso    von    CIi.    Miller.     (Müllerlieder.    No.  3.)    Böhme,     Hamburg,    7'/2  Ngr. 

Ebenso  von  F.  *S/;m<//t>?-.    (Op.  183.  No.  31 .)    Siegel,  Leipzig,    11  Ngr. 

No.  4. 

Für  Zither  von  X.  Montlevrin.    (Lieder.  No.  4.)    Schreiber,  Wien,   1  0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  2.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15  Ngr.  Waevi^o  yoxi  L.  KrMer.  (Lieder  ohne  Worte.  No.  4.)  Schreiber, 
Wien,  10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  L.  Köhler.  (Op.  16  L  No.  4.)  Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 
Ebenso  von  Z>.  Krug.  (Op.  225.  No.  4.)  Heinrichshofen,  Magdeburg,  71/2  Ngr. 
Ebenso  von  Ch.  Miller.    (Müllerlieder.  No,4.)    Böhme,  Hamburg,  5  Ngr. 

No.  5. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.   (Melod.  No.  45.)  Siegel,  Leipzig,   12Y2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne  Worte.  No.  5.)  Schreiber, 
Wien,  12Y2Ngr.  Ebenso  von  L.  Winkler.  (('hansons.  No.  21.)  Cranz,  Ham- 
burg,  10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Kmg.  (Op.  225.  No.  5.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 71/2  ^gi"-  Ebenso  von  i.  Köhler.  (Op.  161 .  No.  5.)  Schreiber,  Wien, 
7'/2Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  5.)  Böhme,  Ham1)urg, 
10  Ngr.      Ebenso  von  Ä.    Volkmann.    (5  Lieder.)    Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 

No.  6. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  ^,  DiabelU.  (Concordance.  Heft  4  6.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Ebenso  von  il/.  Hauser.    (Melod.  No.  18.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bochmühl.  (Immortellen.  No.  4.)  Andre,  Offen- 
bach, 12Y2NgT.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  16.)  Cranz,  Ham- 
burg, 10  Ngr.  Ebenso  von  (i .  Paque.  (12  Melod.  Suite  1.)  Schott,  Mainz, 
20  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  57.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  \\1^.  No.  16.)  Cranz,  Hamburg, 
1 0  Ngr. 

Für  Zither  von  P.  Renk.    (8  Lieder.)    Schlesinger,  Berlin,   15  Ngr. 

Für  Pianoforte,  Violoncell  (od.  Violine)  u.  Harmonium  von  L.  Köhler.  (Lieder-Cyclus. 
No.  6.)    Herf  u.  Wolfi;  Mainz,   17  1/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Breslnur.  (3  Müllerlieder.)  Schlesinger,  Berlin,  10  Ngr. 
Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  11.)  Schreiber,  Wien, 
7 1/2  Ngr.  ¥.henfio\onA.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.4l.  [auch2hdg.]) 
Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne  Worte.  No.  2.) 
Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  H.  Cramer.  (Lieder.  Heft  3,  No.  10.)  Andre,  Otfen- 
bach,  7'/2Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  11.) 
Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  41 . 
[auch4hdg.]!  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  7^.  AV/ÄAv.  (Op.  161.  No.  2.) 
Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.  6.)  Heinrichs- 
hofen, Magdeburg,  7';2Ngr.  Ebenso  von  (i .  Lange.  (Op.90.  Nr.  13.)  C!hallier 
u.  Comp.  ,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  6.) 
Böhme,  Hamburg ,  5  Ngr.  Ebenso  von  Ch .  Miller.  (Lieder.  No.  15.)  Schuberth, 
Hamburg,    10 Ngr.      Ebenso  von  Th.   Oesteii.    (Op.  I^C.Ü.  No.  I  !.)    Siegel,  Leipzig, 

Schubert,   Thfiuat.   C';it.  (j 
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ISNgr.      Ebenso  von  F.  Spinaler.    (Op.  183.  No.  11.)    Siegel,  Leipzig,   14  Ngr. 

^henm\on  S.  Thalberg.    (Op.  79.  No.  2.)    Schreiber,  Wien,    12Y2Ngr.      Ebenso 

\on  E.  D.   Wagner.     (Op.  40.  No.  24.    [in  leichtem  Styl])      Schlesinger,    Berlin, 

71/2  Ngr. 
Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.    (6  Lieder.)    StoU,  Leipzig,   15  Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Sammlung  bei.   Gesänge.   Heft  L)    Bote  u.  Bock,    Berlin, 

20  Ngr. 

No.  7. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.   Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  46.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Ebenso  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  2.)    Siegel,  Leipzig,  7 1/2  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  3.)  Cranz ,  Hamburg, 
10  Ngr.      Ebenso  von  G.  Paque.    (12  Melod.  Suite  1.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  57.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117^.  No.  3.)  Cranz,  Hamburg, 
1  0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Burchard.  (Lieder.  Heft  2.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15 Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  4.)  Schrei- 
ber, Wien,  71/2  Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  17. 
[auch  2hdg.])  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  (Lieder  ohne 
Worte.  No.  7.)  Schreiber ,  Wien ,  121/2  Ngr.  Ebenso  von  Z.  WinJder.  (Chan- 
sons. No.  7.)    Cranz,  Hamburg,  71/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Lieder.  Heft  5.)  15  Ngr.  Ebenso  von 
F  X.  C/iwa/al.  (Op.224.  Heftl.)  Merseburger,  Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von 
A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.4.)  Schreiber,  Wien,  5 Ngr.  Ebenso 
von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  1  7.  [auch  4hdg.])  Schreiber,  Wien, 
lONgr.  Ebenso  von  /.  H.  Doppler.  (Op.  309.  No.  6.)  Cranz,  Hamburg,  7  V2Ngr. 
Ebenso  von  W.  Graf.  (Lieder.  No.  3.)  Wetzler,  Prag,  12'/2  Ngr.  Ebenso  von 
-SV.  Heller.  (30  Lieder.  No.  20.)  Schloss,  Cöln,  121/2  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler. 
(Op.  161.  N0.7.)  Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr.  Ebenso  von  Z).  /irwy.  (Op.  225. 
N0.7.)  Heinrichshofen,  Magdeburg,  7  1/2  Ngr.  Bhenso  von  W.  Kühe.  (Op.  139. 
No.4.)  Siegel,  Leipzig,  121/2  Ngr.  Ebenso  von  G.  Lange.  (Op.  90.  No.  9.) 
Challier  u.  Comp.,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  F.  Liszt.  (6  Lieder.  No.  5.) 
Schlesinger,  Berlin,  1  5  Ngr.  Ebenso  von  F.  LiszL  (Müllerlieder.  Heft  3.)  Schrei- 
ber, Wien,  20 Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder.  No.4.)  Schuberth,  Ham- 
burg, 10  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  7.)  Böhme,  Ham- 
burg, 5  Ngr.  Ebenso  von  C.  E.  Fax.  (6  Lieder.  No.  5.)  Schreiber,  Wien, 
71/2  Ngr.  Ebenso  von  7^.  .S)j/»f//er.  (Op.  183.  No.  G.)  Siegel ,  Leipzig ,  14  Ngr. 
Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  11.  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger, 
Berlin,  71/2  Ngr. 

No.  8. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.   Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.    (Concordance.   Heft   46.)     Schreiber,   Wien, 

25 Ngr.     Ebenso  von  M.  Hauser.     Melod.  No.  17.-    Siegel,  Leijizig,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.    lOp.  117.  No.  19.)    Cranz,    Hamburg, 

71/2  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  57.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.  .  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  II7I'.  No.  19.)  Cranz,  Hamburg, 
7 1/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Breslaur.    (3  Müllerlieder.'  Schlesinger,  Berlin,   1  0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  St.  Heller.  (30  Lieder.  No.21.)  Schloss,  Cöln.  10  Ngr. 
Ebenso  von  D.Krug.  Op.  225.  No.  8.)  Heinrichshofen,  Magdeburg.  7 1/2  Ngr. 
Ebenso  von  Ch.  Miller.  ; Müllerlieder.  No.  8."  Böhme,  Hamburg,  5  Ngr.  Ebenso 
von  Th.  Ocsten.  (Op.  369.  No.  13.)  Siegel,  Leipzig,  12 1/2  Ngr.  Ebenso  von 
F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  13.)  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr.  Pibenso  von  72.  Volk- 
mann.   |5  Lieder.)    Schreiber,  AVien,  20  Ngr. 

Für  Harmonium    od.  Pianoforte    von  K.  Hennig.     Lieder.  Heft  2.     StoU,  Leipzig,  15  Ngr. 
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Für  Harmonium  von  Blal.  Sammlung  bei.  üesilngc.  Heft  1.'  Bote  u.  Bock,  Berlin, 
2UNgr.      Ebenso  von  Z.  A.  Zvllner.    (Uebertragvingen.  Heft  l.)    Schreiber,  Wien, 

15Ngr. 

« 

No.  9. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.   IG.'     Siegel,  T.eip/.ig.  T'/'j  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kunmicr.  (Op.  117.  No.  IS.,  Cran/, ,  Hamburg, 
7'/',  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  lOp.  1 1  7''.  No.  18.)  Crans!,  Hamburg,  7 '/.2^'gr. 

Für  Pianoforte  zu   l  Händen  von  Äms/r/wr.    '3  Müllerlieder.     Schlesinger,  Berlin,  10 Ngr. 

F'ür  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  X.  Ckwatal.  (üp.  224.  Heft  2.  Merseburger,  Leii)- 
zig,  15  Ngr.  Ebenso  von  Z).  /rrwy.  Op.  225.  No.  9.  i  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, l^l-i^gv.  Ebenso  von  CA.  Miller.  'Müllerlieder.  No.  9.  Böhme,  Ham- 
burg, 5  Ngr.  Ebenso  von  Th.  Oesten.  (Op.369.  No.  23.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr. 
Ebenso  \on  F.  Spimlhr.  ^Op.  1S3.  No.  34.)  Siegel,  Leipzig.  lONgr.  Ebenso 
von  R.   l^olhnann.     5  Lieder.)    Schreiber,  AVien,  20~Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  ^30  Lieder.  Heft  2.j  Siegel,  Leip- 
zig, Partitur  u.  Stimmen  :  25  Ngr. 

No.   10. 

Yüx  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.  10.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 71/2 Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  10.)  Böhme,  Ham- 
burg, 5  Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.  (Lieder.  Heft  2.)  Stoll ,  Leipzig, 
15  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  2.)  Siegel,  Leip- 
zig, Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.  11. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Ktimmer.     (Op.  117.  No.  21.)    Cranz,  Hamburg, 

1  0  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  1  17''.  No.  21.)  Cranz,  Hamburg,  10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.  11.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 7'/2  Ngr-  Ebenso  von  Ch.  Miller.  Müllerlieder.  No.  11.;  Böhme,  Ham- 
burg, 71/2  Ngr.  Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  23.  [in  leichtem 
Styl.])    Schlesinger,  Berlin,  7 1/2 Ngr. 

No.  12. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  I).  Krug.    (Op.  225.  No.  12.1    Heinrichshofen,    Magde- 
burg, 7V2Ngr.      Ebenso  von  Ch.  Miller.    (Müllerlieder.  No.  12.;    Böhme,   Ham- 
burg, 7'/2Ngr. 

No.   13. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M..  Hauser.     Melod.  No.  42.)    Siegel,  Leipzig,  7 '/2  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.     (Op.  117.  No.  22.;     Cranz,  Hamburg, 

7  1/2  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kfimmer.  (Op.  117\  No.  22.  Cranz,  Hamburg, 
7'/2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.  13.;  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 7 '/2  Ngr.  Ebenso  \on  Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  13.)  Böhme,  Ham- 
burg, 5  Ngr.  Ebenso  von  F.  Spinaler,  ,0p.  183.  No.  40.)  Siegel,  Leipzig, 
10  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Tescbier.  (36  Lieder.  Heft  3.)  Siegel,  Leip- 
zig, Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.   14. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.     Op.  225.  No.  14.)    Heinrichshofen.  Magde- 
burg, 7'/2Ngr.      Ebenso  von  F.  Liszt.      Müllerlieder.  Heft  2.      Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.   "   Ebenso  von   Ch.  Miller.     (Müllerlieder.   No.  14.)    Böhme,   Hamburg, 

71/2  Ngr. 

6* 
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No.  15. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Z.  Winkler.  Chansons.  No.  24.)  Cranz ,  Hamburg, 
1 0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.      Op.  225.  No.  15.     Heinrichshofen ,  Magde- 
burg, 7 1/2  Ngr.    .Ebenso  von  Ch.  Miller.     Müllerlieder.  No.  15.)    Böhme,   Ham- 
burg, 7 1/2  Ngr. 
No.   16. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Z.  Winkler.  (Chansons.  No.  16.)  Cranz,  Hamburg, 
7 1/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Ä^.  Cramer.  (Lieder.  Heft  3 ,  No.  11.  Andre,  Offen- 
bach, 5  Ngr.  Ebenso  von  Z).  Krug.  (Op.  225.  No.  16.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 7V2Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  fMüllerlieder.  No.  16.)  Böhme.  Ham- 
burg, 5  Ngr.  Ebenso  von  /.  0' Kelly.  (12  Melodies.  Suite  1.)  Schott,  Mainz, 
20  Ngr.  Ebenso  \onR.  Volkmann.  (5  Lieder.)  Schreiber.  Wien,  20 Ngr.  Ebenso 
von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  16.  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger,  Berlin, 
7V2Ngr. 

Für  Harmonium  von  C.  Hennig.    .Lieder  u.  Gesänge.  Heft  3.)    Stoll.  Leipzig,   15  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  (J.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  1.)  Siegel,  Leip- 
zig, Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.  17. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.23.)  Cranz,  Hamburg, 
10  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  1  17*'.  No.  23.)  Cranz,  Hamburg,  10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.  (Op.225.  No.  17.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 7'/2Ngr.  Ebenso  von  F.  Liszt.  (Müllerlieder.  Heft  1.)  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder.  No.  12.)  Schuberth,  Hamburg,  10  Ngr. 
Ebenso  von  Ch.  Miller.  Müllerlieder.  No.  17.'  Böhme,  Hamburg.  71/2  Ngr. 
Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  17.  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger, 
Berlin,  7 1/2  Ngr. 

No.   18. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bockmühl.  (Immortellen.  No.7.)  Andre,  OfFen- 
bach,  121/2  Ngr.  Ebenso  von  G'.  Pr/y?«?.  (12  Melod.  Suite  2.;  Schott,  Mainz, 
20  Ngr. 

Für  Zither  von  Ed.  Hermann.    (In  Op.  9.)    Bote  u.  Bock,  Berlin,   12Y2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  Lieder.  Heft  3.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 20  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  H.  Cramer.  (Lieder.  Heft  3,  No.  12.)  Andre,  OfTen- 
bach,  7 1/2 Ngr.  Ebenso  von  W.  Graf.  (Lieder.  No.  9.)  Wetzler,  Prag,  12 1/2 Ngr. 
Ebenso  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.  18.)  Heinrichshofen,  Magdeburg,  7 1/2  Ngr. 
Ebenso  von  (7.  Z/ßJj^'e.  fOp.  90.  No.  18.)  Challier  u.  (!omp.,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso 
von  F.  Liszt.  [%  Melodien.  No.  4.)  Schlesinger,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von 
Ch.  Miller.  (Müllerlieder.  No.  18.)  Böhme,  Hamburg,  71/2  Ngr.  Ebenso  von 
Th.  Gesten.  'Op.  369.  No.  20.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von /.  O'AW/y. 
( 1  2  Melodies.  Suite  1 .)  Schott,  Mainz,  20  Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler.  Op.  1  83. 
No.  14.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von  7i\  Volkmann.  (5  Lieder.)  Schrei- 
ber, Wien,  20  Ngr.  Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  10.  [in  leichtem 
Styl.])    Schlesinger,  Berlin,  7'/2Ngr. 

Für  Harfe  von  Ch.   Obcrthür.    (Op.  89.  3  C'hansons.i    Schreiber,  Wien,    1 5  Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.    (6  Lieder.  1    Stoll,  Leipzig,    15 Ngr. 

Für  Harmonium  von  L.  A.  Zellner.  (Uebertragungen  deutscher  Lieder.  Heft  l.)  Schrei- 
ber, Wien,   1 5  Ngr. 

No.   19. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  12.)    Siegel,  Leipzig,  7 1/2 Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bockmühl.  'Immortellen.  No.  1.)  Andre,  Offen- 
bach,  12 1/2  Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  25.  i  Cranz,  Ham- 
burg,   10  Ngr.     Ebenso  von  6^.  7'«y?<('.   (12  Melod.  Suite  4.)  Schott,  Mainz,  20  Ngr. 
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Für 

Für 
Für 


Flöte  11.  Pianolorte  von  F .  A .  Kummer .  lOp.  117'',  Is'o.'iö.i  Cranz,  Hamhurg,  10  Xgr. 
l'ianoforte  zu  1  Händen  von  L.  Ulnkkr.  (^hansons.  No.  2.  Cranz ,  Haml)urp;, 
7  V2  Ngr. 

l'ianoforte  zu  2  Händen  von  //.  Cramer.  (Lieder.  Heft  4,  No.  13.)  Andre,  Offen- 
bach, 7 '  2  Ngr.  Ebenso  von  Th.  Gmtze.  ^Op.  4.  Samml.  4.)  Schreiber,  Wien, 
10  Ngr.  Ebenso  von  D.  Kniff.  Op.  225.  No.  li).  Heinrichshofen ,  Maj^de- 
burg,  7'/2^R^'-  Ebenso  von  F.  Linzt.  Müllerlieder.  Heft  l.  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  MüUcrlieder.  No.  19.;  Böhme,  Hamburg, 
l^li^^.  Ebenso  von  F.  Spmdler.  Op.  183.  No.  29. '  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr. 
Ebenso  von  «y.  Thalherg.  (Op.  70.  Serie  II,  No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig, 
20  Ngr. 

Harmonium  von  L.  A.  Zellner.  (Uebertragungen  deutscher  Lieder.  Heft  1  .j  Schrei- 
ber, Wien,   15  Ngr. 

Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  6,)  Siegel,  Leij)- 
zig,  Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.  20. 
Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer,    (üp.  117.  No.  24,;    Cranz,  Hamburg, 
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A  Ngr. 


Flöte  u.  Pianoforte  von  F,  A.  Kummer.  (Op.  117^.  No.  24.)  Cranz,  Hamburg,  7  V»  Ngr. 

Pianoforte  zu  2  Händen  von  D.  Krug.  (Op.  225.  No.20.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 7'/2  Ngr.  Ebenso  von  G.  Lunge.  (Op.  90.  No.  5.)  (Jhallier  w.  C'omp., 
Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  Ca.  i4/f7^er.  ^Müllerlieder.  No.  20. j  Böhme,  Hamburg, 
5  Ngr. 


Op.  26.  Ouvertüre,  Gesänge,  2  Entr'acte  und  Ballet- 

musik  zu  „Rosamunde", 

Drama  von  H.  v.  Chezy. 
Wien,  bei  Schreiber.     (Siehe  :  Ausgaben.) 
Ouvertüre. 

Andante.  \  AUegro  vivace.  J      | 


(iesänge. 

M  1.  Komanze. 

Andante  con  moto. 
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Der      Vollmond  strahlt  auf        Ber-ges  -  höhn, 

T  T  T  T '''' 
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r 


Jis  2.  Jäger-Chor. 

Al/egro  nioderato. 


s 


-i: 


1 


Ten.  I. 


y-i-^ 


>nf 


Wie  lebt  sich's  so    froh -lieh    im       Grü 


Bass  I. 


nen, 


/'> 


m 


i 


Bass  II. 
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Ja  3.    Geister-Chor.    (Chor  aus  der  Tiefe.) 
M     Adm/io.  Ten.  I. 


.15  4.    Hirten-Chor. 


'r-, — 1^,— M h ^  -L  r^Aii — 


is^* 


In  der  Tie  -  fe  wohnt  das  Licht, 

>)    J     Bass  I. 


^-^^ 


:g^^ 


I 


Allem  etfo. 


4- 


Sopran. 


*    • 


:J: 


/>^         p       0       ß     ß         m 
Alt.|  l^       ^       I       P         b 

Hier     auf  den  Fluren,  mit 


—  Ten. 


^-tS3 


Bass  II. 


g^-^-g^ 


^Sfcfc? 


k  k    1     . 

ro  -   si- gen  Wangen, 


-* — •- 


t^k^ 


/^ 


Zwei  Entr'acte. 

Js    1. 
Allegro  molto  moderatn. 


B 


^=^ 


Bass. 


V 


-0 0- 


-0 — •- 


J^  2. 

Andantino. 


Balletmiisik. 

Jf5   1. 

Andantino 


:^=^^3;& 


t 


^ 


l 


f 


J^  2. 

Alle  (im  moderato. 


Anmerkung'.  » Rosamunde «,  ein  romantisches  Schauspiel  in  4  Acten  von  Helmina  von 
Chezy,  wurde  mit  der  dazu  com])onirten  Musik  zAmi  ersten  Mal  aufgeführt  am  20.  December 
1823  im  Theater  an  der  Wien.  ])ie  Musik  dazu,  l'^23  coniponirt,  bestand  aus  einer  Ouvertüre, 
welche  1827  als  »Ouvertüre  zur  Oper  Alphonso  und  Estrella«  fsiehe  Op.  09)  erschien,  aus  einer 
Komanze  und  einigen  Chören,  aus  Entr'acton  und  Tänzen.  Die  jetzt  zur  »Kosamunde"  ge- 
hörende Ouvertüre  -wurde  zu  dem  zum  ersten  Mal  am  19.  August  1S2(J  im  Theater  an  der 
Wien  aufgeführten  Melodram  »Die  Zauberharfe«  componirt  und  erschien  spätestens  1828  als 
»Ouvertüre  zum  Drama  Kosamunde«,  für  Pianoforte  zu  4  Händen  bearbeitet,  bei  M.  J.  Leides- 
dorf in  ^Vien.  Die  Gesänge  erscliienen  1S24  mit  Ciavier-Begleitung  unter  dem  Titel :  »Gesänge 
zum  Drama  Rosamunde  Gedichtet  von  Freyinn  Wilhelmine  v.  Chezy;  in  Musik  gesetzt  mit 
Klavierbegleitung  von  Franz  Schubert.  26.  Werk  Heft  ....  I.Heft  enthält:  Romance. 
2.  —  — :  Jäger- Chor.  3.  —  — :  Geister- Chor.  4.  —  —  :  Hirten -Chor.  Wien  Sauer  & 
l>eidesdorf«.  (Querformat.  Verlagsnummern:  601,  002,  003,  604.)  Nr.  3  erschien  auch  18?8, 
mit  der  urs])rünglichen  Begleitung  von  Blasinstrumenten,  in  Stimmen  unter  dem  Titel :  »Chor 
für  vier  Männerstimmen  mit  Begleitung  von  3  Hörn  und  3  Trompetten  in  Musik  gesetzt  von 
Franz  Schubert.  Eigenthum  des  Verlegers  Wien  bey  M.  J.  Jjeidesdorf«.  (Verlagsnummer: 
1098.)  Die  Entr'acte,  die  Balletmusik  und  die  Ouvertüre  erschienen  1866  und  1867  in  Partitur 
bei  C.  A.   S]>ina  in  Wien.     Das  Autograph  der  Balletmusik  ist  im  Besitz  von  Spina. 
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Ausgaben. 

Ouvertüre  für  Orchester  :  Schreiber,  Wien,  rartitur ;  2  Thlr.,  Orchesterstimmen: 
3  Thlr. 

Romanze  für  eine  Singstimme  mit  arr.  Pianoforte-Begleitung :  Arnold.  Elberfeld, 
5Ngr.  lireitkopf  u.  Härtel,  I^eipzig,  iy2Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.) 
2Ngr.  n.  Senfl',  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Sclueiber,  Wien,  'deutsch 
u.  franz.)  f)  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.) 
7  Ngr.  Neue  Ausgabe:  5  Ngr.  —  Für  ContraAlt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch 
u.  franz.    Mit  Op.  32,  41,  44.)    4  Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

Jägerchor  für  8  Singstimmen  mit  arr.  Pianoforte-Beghntung :  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr. 

Geisterchor  für  4  Männerstimmen  mit  Begleitung  von  :<  Hörnern  u.  :{  l'osaunen. 
Schreiber,  Wien.  l.'iNgr.  Mit  Begleitung  des  Pianoforle  :  Schreiber,  Wien,  1 5  Ngr.  Mit 
Begleitung  von  3  Hörnern  u.  3  Posaunen  (od.  Pianoforte) :  Neue  Ausgabe,  revid.  von 
J.  Herheck.     Schreiber,  Wien,   Xl^j^^^r. 

Hirtenchor  für  4  Singstimmen  mit  arr.  Pianoforte-Begleitung:  Schreiber,  Wien, 
Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

Zwei  Entr'acte  für  Orchester :  Schreiber,  Wien,  Partitur:  2  Thlr.,  Stimmen: 
3  Thlr.  12V2^>- 

Balletmusik  (I.  IL)  für  Orchester:  Schreiber,  Wien.  Partitur:  2  Thlr.  lONgr., 
Stimmen  :  2  Thlr.  20  Ngr.  . 

Uebertragungen. 
Ouvertüre. 
Für  2  Violinen,  Viola  u.  Violoncell.    Schreiber,  Wien,   1  Thlr. 
Für  Violine  u.  Pianoforte.    Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 
Für  2  Pianoforte  zu  8  Händen  von  F.  G.  Jansen.    Schlesinger,    Berlin,   2  Thlr.       Ebenso 

von  F.  M.  Schneeweiss.    Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  2  Thlr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.   Holle,  Wolfenbüttel,  r)Ngr.  n.      Peters,  Leipzig,  5  Ngr.  n. 

Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  5  Ngr. 
FürPianofortezu  2  Händen.  Andre,  Offenbach,  12V2^^gi'-    Holle,  Wolfenbüttel,  2'/iNgr.n. 

Litolflf,   Braunschweig,    21/2  Ngr.  n.       Peters,    Leipzig,    21/2  Ngr.  n.       Schreiber, 

Wien,   1.5  Ngr. 
Für  Violine,  Harmonium  u.  Pianoforte  von  /.  Soyka.    Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.  Harmonium  od.  Physharmonika  (od.  2  Pianoforte)  von  L.  A.  Zellner. 

Schreiber,  Wien,    1  Thlr.  5  Ngr. 

Romanze. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  39.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  und  Pianoforte  von /.  ÄransAy.   (Op.  26.  No.  G.)  Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  'St.  Heller.  (30  Lieder.  No.  6.)  Schloss,  Cöln,  12V2Ngr. 
Ebenso  von  ^.  /«wymomi.  (Op.  169.  No.  2.)  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso 
von  F.  V.  Osten.  (Lieder.  Cah.  I.  2.)  Schuberth,  Hamburg,  10  Ngr.  Ebenso 
\ OD.  F.  Spinaler.    (Op.  1  83.  No.  42.)    Siegel,  Leipzig,   14  Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von  G.  IV.  Teschner.  (12  Lieder.  Heft  1.)  Breitkopf  u.  Härtel, 
Leipzig,   1  Thlr. 

Zwei  Entr'acte. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Hübschmann.     Sdireiber ,   Wien,    No.   1.   15  Ngr., 

N0.2.  7'/2Ngr.      Ebenso  von  Cm-l  Reineche.    Schreiber,  Wien,    1  Thlr.  5  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Carl  Reinecke.    Schreiber,  Wien,  22 '/2  Ngr. 
Für   Pianoforte  u.  Harmonium  od.  Physharmonika  (od.  2  Pianoforte)  von  L.  A.  Zellner. 

Schreiber,  Wien,    1  Thlr.  5  Ngi-. 

Balletmusik. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  /.  Herheck.    (L)    Schreiber,  Wien,    IT'/^Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  J.    Herheck.    (L  II.)    Schreiber,  Wien,   2.5  Xgr. 
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Op.  27.  Drei  Märsche  (Hmoll,  Cdur,  Ddur 

(marches  heroiques) 
für  Pianoforte  zu  4  Händen. 


Je  1, 


Allegro  moderato. 


Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 

M  2. 

,  Maestoso. 

con  8' 
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Anmerkung.  Die  zwei  ersten  Theile  des  Marsches  Nr.  1  bildeten  ursprünglich  das  Vor- 
spiel zu  einer  Composition  des  Schiller'schen  Gedichtes  »Die  Schlacht«  (Schwer  und  dumpfig, 
eine  AVetterwolke,)  für  eine  Singstimme  mit  zweihändiger  Clavier  -  Begleitung.  Schubert  hat 
diese  Composition  zweimal  angefangen,  aber  nicht  vollendet,  das  erste  Mal  am  1.  August  1815, 
das  zweite  Mal  im  März  181ü.  Die  Autographe  beider  Fragmente  besitzt  Dr.  Schneider  in 
Wien.  Später  hat  Schubert  da.s  Vorspiel  vierhändig  gesetzt,  ein  Trio  hinzugefügt  und  so  das 
Stück  dieser  Sammlung  einverleibt.  Titel  der  im  Jahre  1824  erschienenen  Ausgabe:  »Trois 
Marches  heroiques  pour  le  Pianoforte  a  quatre  mains  par  Francois  Schubert.  Oeuv:  27.  Pro- 
priete  des  Kditeurs.  Vienne  publie  par  Sauer  &  I.eidesdorf«.    (Querformat.  Verlagsnummer  :   G98.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  25Ngr.  Böhme,  Hamburg,  25  Ngr.  Bote  u.  Bock, 
Berlin.  7 1/2 Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1  5  Ngr.  n.  Cranz,  Hamburg,  9Ngr.  n. 
Holle,  Wolfenbüttel,  4Ngr.n.  LitolfF,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  Nagel,  Hannover, 
20  Ngr.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  (Mit  üp.  40.  5  I .)  lONgr.  n.  Schott,  Mainz,  20  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  25  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zn  8  Händen  von  C.   T.  Brunner.    Schreiber,  Wien,    1  Thlr  1 0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,  Bremen,  221/2  Ngr. 


Op.  28.  Der  Gondelfahrer 

(Gedicht  von  Job.  Mayrhofer) 
für  4  Männerstimmen  mit  l?egleitung  des  Pianoforte. 

•     Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  u.  Stimmen  20  Ngr. 


Andante  con  moto. 
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Anmerkung.  Componiit  im  Alärz  1S21.  Titi'l  cUt  in  der  Wiener  Zeitung  vom  12.  August 
\y>\  an"fzeintcii  Aus^nihe:  »Dor  CJündelfuhrcr  CU-dicht  von  May.-rhofer  In  Musik  ^resetzl  lür 
vier  Männerstimmeni  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  von  Franz  Scluil.Lrt.  Op.  2S.  Figentluim 
der  Verleger.     W  en  hei  Sauer  \-   Leidesdorf«.       Querformat.   Verlagsnummer:   591». J 

Uebertragungen, 

Für    1    Männerstimmen    mit    Orchester  von  (>'.  Himsmann.     Schreiber,    Wien,    Partitur: 

20  Ngr.,  Orchester  u.  Singstimmen  :   l  Thlr,  5  Ngr. 
Für  3  Frauenstimmen  mit  Pianoforte  von  Fr.  Abt.    (Op.  186.  Heft  3.)    Andre,  Offenbach, 

(Klav.-Auszug  u.  Stimmen.)   1  Thlr.  10  Ngr. 
Für  eine  Sinixstimme  mit  Pianoforte.    Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  -1  Hunden  von  A.  DiahelU.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  3.)    Schreiber, 

Wien.   10  Ngr.      Ebenso  von  ^.  Z)m7W//.    ^ Wiener  Lieblingsstücke.  No.  1  G.  [auch 

2hdg.]]    Schreiber.  Wien,   15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  Diahelli.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  3.)    Schreiber, 

Wien,  71, '-2  Ngr.      Ebenso  von  ^:f.  Z>K/Äe/^/.  (Wiener  Lieblingsstücke.  N0.I6.  [auch 

4hdg.])    Schreiber,  Wien,  15  Ngr.      Ebenso  von  Ä.  Schmidt.   Trautwein,  Berlin, 
.    12V2Ngr. 


0|».  29.  Quartett  (Amoll) 

für  2  Violinen,  Viola  tuid  Violoncell. 

Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  2  Thlr.,  Stimmen  1  Thlr.  20  Ngr. 

Andante. 


Alleyro  ma  non  troppo 


cOTtrf 


Menuetto.  Älleqretto. 


Allegro  moderato. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1824.  Titel  der  im  Jahre  1825  erschienenen  Ausgabe: 
-..eis  Quatuors  pour  deux  Violons  Alte  et  Violoncelle,  composes  et  dedies  ä  son  ami  J.  Schu- 
panzigh  membre  de  la  chapelle  de  S.  M.  L'Empereur  d'Autriche  ik  &  cV'  par  Fran9ois  Schubert 
de  Vienne  Oeuvre  29  No.  .  .  .  Propriete  des  Editeurs.  Vienne ,  chez  Sauer  &  Leidesdorf«. 
(In  Stimmen.     Verlagsnummer:   594.) 

Ausgaben.    Breitkopf  u.Härtel,  Leipzig,  1  Thlr.  n.   Litolff,  Braunschweig,  10 Ngr. n. 
Schreiber.  Wien,  Partitur:  2  Thlr.,  Stimmen:  1  Thlr.  20  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.    Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  20  Ngr.      Ebenso  von  K.  Hühsch- 
mann.   Leuckart,  Leipzig,   1  Thlr.   ¥.hen?,o  \on  Schönberg.  Kymmel,  Halle.  20  Ngr. 

Menuetto  einzeln : 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  H.  Rover.   Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  R.  Altschul.   Gotthard,  Wien,   12Y.2Ngr. 

Schubert,    Theraat.  Cat.  7 
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0|).  30.  Sonate  (Bdm 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 
Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  10  Ngr. 


Allegro  moderato 


r  ^■^■^•^^•^^~.^.^^--^-^'  ^^■■^■■^'^■^•^^ 
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Andante  con  moto. 


Allegretto. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Mai  oder  Juni  1824  zu  Zelesz  in  Ungarn.  Titel  der  im 
Anfang  1S25  erschienenen  Ausgabe:  »Grande  Sonate  pour  le  Pianoforte  ä  quatre  mains  com- 
posee  &  dediee  ä  son  exellence  le  comte  Ferdinand  Palffy  d'Erdöd  Conseiller  intime  .... 
par  Fran9ois  Schubert.  Oeuvre  30.  Propriete  des  Editeurs.  Vienne  Publie  par  Sauer  et 
Leidesdorf«.     (Querformat.     Verlagsnummer:  428.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  G  Ngr.  n. 
Litolflf,  Braunschweig,   6Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,    1  Thlr.  10 Ngr. 


0|K  31.  Suleika's  zweiter  Gesang 

(aus  Goethe' s  westöstlichem  DIvan) 
für  eine  Singstimme  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 


Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 


Massige  Bewegung. 
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ne 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1S2L  Titel  der  am  12.  August  1825  angekündigten 
Ausgabe:  »Suleika's  Ilt''»'  Gesang  aus  dem  Avest-östlichen  Divan  von  Göthe  In  Musik  gesetzt, 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  und  der  wolilgebornen  Frau  Anna  Milder 
Königl.  preuss:  Hof  Opern  Sängerin  gewidmet  von  Franz  Schubert.  .'51.  Werk.  Eigenthum 
des  Verlegers.  Dasselbe  ist  auch  für  die  Guitare  eingerichtet  zu  haben.  Wien,  bey  A.  Pen- 
nauer«.      (Querformat.     Verlagsnummer:   l;i.{.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  lieipzig,  4Y2Ngr.  n.  Holle,  Woifenbüttel,  (deutsch 
u.  franz.)   2Ngr.n.    Päz,  Berlin,   15 Ngr.    Schreiber,  Wien,  15  Ngr.    Senff,  Leipzig.  2  Ngr. 

TJebertragung. 

FüT  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,    I  0  Ngr. 
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Etwas  leblmft 


0|k;$2.  Die  Forelle 

(Gedicht  von  V\\v.  Friedi*.  Dan.  Schubart) 
für  eine  Siugstiniiiie  mit  licglcituiig  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 


Anmerkung.  J  )as  Autograph  im  Besitz  von  N.  Dumba  in  Wien  hat  von  fremder  Hand 
die  I?omerkung:  Gesclirieben  am  21.  Februar  1818  Nachts  um  12  Uhr.  Am  Schluss  stehen  von 
Schubcrt's  Hand  die  Worte:  »Theuerster  Freund!  Es  freut  micli  ausserordentlich,  dass  Ihnen 
meine  Lieder  gefallen.  Als  einen  Beweis  meiner  innigsten  Freundschaft,  schicke  Ich  Ihnen 
hier  ein  anderes,  Avelches  ich  eben  jetzt  bey  Anselm  Hüttenbrenner  Nachts  um  12  Uhr  ge- 
schrieben habe.  Ich  Avünschte,  dass  ich  bey  einem  Glas  Punsch  nähere  Freundschaft  mit  Ihnen 
schliessen  könnte.  Componirt  wurde  das  Lied  aber  schon  im  Jahre  1817.  Es  erschien  zuerst 
am  9.  December  1820  als  Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst,  dann  im  Januar  1825  in 
der  Sammlung  »Philomele«  unter  dem  besondern  Titel:  »Die  Forelle  Gedicht  von  Schubart. 
In  Musik  gesetzt ,  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Fi'anz  Schubert. 
Wien,  bey  Ant:  Diabelli  und  Comp:«     (Querformat.  Verlagsnummer:  1703.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u, 
franz.)  4  Xgr.  Holle,  Wolfenbüttel,  2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Senff,  Leip- 
zig, 2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Bahn,  Berlin,  5  Ngr. 
Fäz,  Berlin,  5  Ngr.  Schlesinger,  Berlin,  2^2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr.  — 
Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch 
u.  franz.)  T^/o  Ngr.  —  Für  Alt:  Schlesinger,  Berlin,  2^4  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
10  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit 
Op.  26,   No.  I.   Op.  41.  44.)   4Ngr.n.      Schreiber,  Wien,  10 Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.      Fäz,  Berlin,  5  Ngr.      Schreiber,  Wien,   7  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Dtabclll.  (Concordance.  Heft  46.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.  Bhen^o  \on  F.  Forberg.  (Op.  7.  No.  6.)  Andre,  Offenbach  ,  10  Ngr. 
Ebenso  von  iJ/.  Häuser.    (Melod.  No.  8.)    Siegel,  Leipzig,   1  0  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bockmühl.    (Immortellen.  No.  8.)    Andre,  Offen- 
bach,   17  Ngr.        Ebenso  von  F.  Forberg.     (Op.  7.  No.  6.)    Andre,   Offenbach. 
10  Ngr.        Ebenso  von  F.   A.  Kummer.     (Op.  117.    No.  2.) 
10  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  57.) 
25  Ngr.  Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  [Op.  117^.  No.  2.) 
10 Ngr.      Ebenso  von  ^.  7'r/sc/<«A-.   (12  Lieder.  No.  3.)  Kohlke,  Uanzig,  17  1/2  Ngr. 

Für  Zither  von  P.  Rnjk.  (8  Lieder.,  Sclilesinger,  Berlin,  15 Ngr.  Ebenso  von  J.Zehrt- 
hofer.     Transcript.  No.  21.1    Schreiber,  Wien,  7Y2Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  3.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 20 Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  7.)  Schrei- 
ber, Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von  ^.  Z>/rtÄe///.  (Wiener  Licblingsstücke.  No.  28. 
[auch  2hdg.]!  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  \on  L.  Köhler.  (Lieder.  No.  10.) 
Schreiber,  Wien,  121/2 Ngr.  Ebenso  von  L.  Winkler.  (Chansons.  No.  4.)  Cranz, 
Hamburg,   1 0  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  [Schubert.  Lieder.  Heft  5.)  1  5  Ngr. 
Ebenso  von  C.  Czerntj.  Lieder.  No.  L'  Schreiber,  W^icn  ,  1  5  Ngr.  Ebenso  von 
A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  7.)  Schreiber,  Wien,  7^2  Ngr.  Ebenso 
von.-^.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  28.  [auch  4hdg.])  Schreiber,  Wien, 
15  Ngr.   Ebenso  von  /.  H.  Doppler.    (Op.  309.  No.  5.)    Cranz,  Hamburg,  71/2  Ngr. 

7» 


Cranz ,  Hamburg, 

Schreiber ,    Wien, 
Ci'anz ,    Hamburg, 
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Ebenso  von  St.  Heller.  (30  Lieder.  No.  14.)  Schloss,  Cöln,  12V2Ngr.  Ebenso 
von  L.  Köhler.  (Op.  161.  No.  10.)  Schreiber,  Wien,  71/2  Ngr.  Ebenso  von 
G.  Lange.  (Op.  90.  No.  12.)  Challier  u.  Comp.,  Berlin,  15Ngr.  Ebenso  von 
Fr.  Liszt.  (6  Melodien.  No.  6.)  Schlesinger,  Berlin,  20Ngr.  Ebenso  von  /';•. 
Liszt.  (2.  Version.)  Schreiber,  "Wien,  20Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder. 
No.  8.)  Schuberth,'  Hamburg,  lONgr,  Ebenso  von  C.  E.  Fax.  (6  Lieder.  No.  6.) 
Schreiber,  Wien,  Ti^^^gi'-  Ebenso  von  G.  Foor.  (Op.  12.  No.52.)  Rözsavölgyi 
u.  Comp.,  Pest,  4  Ngr.  Ebenso  von  Fr.  Spindler.  (Op.  183.  No.  5.)  Siegel, 
Leipzig,  14  Ngr.  Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  14.  [in  leichtem 
Styl.])  Schlesinger,  Berlin,  71/2  Ngr.  Ebenso  von/.  Weiss.  (Op.  32.  No.  6.) 
Bote  u.  Bock,  Berlin,   10  Ngr. 

Für  Harmonium  von  K.  Hennig.    (Lieder  u.  Gesänge.  Heft  3.)    Stoll,  Leipzig,    15  Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von  G.  W.  TescJmer.  (12  Lieder.  Heft  2.)  Breitkopf  u.  Härtel, 
Leipzig,   1  Thlr. 


0[K  33.  Deutsche  Tänze  und  Ecossaisen 

für  Piaiiüforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.    20  Ngr. 


Deutsche  Tänze.  Jß  1. 
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Anmerkung.  Nr.  l  stellt  in  einem  Joliannes  IJralims  gehörenden  Original -Manuscript, 
welches  überschrieljen  ist:  »Deutsches  Tempo.  May  1823«.  Nr.  2,  8,  9  und  12  stehen,  und 
zwar  Nr.  8  vmd  0  a  ierliändig ,  in  einem  ebenfalls  J.  Brahnis  gehörenden  Manuscript ,  welches 
am  Sohluss  das  Datum  trägt:  »Zelez  1824  July«.  Die  Ecossaise  Nr.  2  findet  sicli  unter  12 
autbgraphen  Ecossaisen  im  Besitz  von  J.  Brahms,  welche  datirt  sind:  »Jänner  1823".  Titel  der 
1825  erschienenen  Ausgabe:  »Deutsche  Tänze  und  Ecossaisen  für  das  Pianoforte  verfafst  von 
Franz  Schubert.  33'ps  "Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  ])ey  Cappi  und  Comp.«  (Quer- 
format.   Verlagsnummer:   45.) 

Ausgaben.     Andre,  Offenbach  ,    TZ'/^Ngr.      Breitkopf  u.  Härtcl ,  Leipzig  ,  6  Ngr.  n. 

Haslinger,  Wien,  6  Ngr.    Holle,  Wolfenbüttel,  2Ngr.  n.    I>itolff,  Braunschweig,  4  Ngr.  n. 

Peters.  lieipzig,  5Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,   10  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  20  Ngr. 
Uebertragungen . 

Für  Violine  u.  Pianoforte.  Andre,  Offenbach,  1 7  Ngr.  Witzendorf,  Wien",  20  Ngr. 
Ebenso  von  Fr.  Hennann.    Seitz,  Leipzig,  22^2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen:  Andre,  Offenbach,  22Y2  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leip- 
zig, 21  Ngr.  n.  Cranz ,  Hamburg,  3  Bgn.  Haslinger,  Wien,  lArrang.  von 
E.  Hasel.)  12  Ngr.  Holle,  Wolfenbüttel,  3  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  3  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,    (Arrang.  von//.   Ulrich.)   10  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  20  Ngr. 

Für  Harmonium  u.  Harfe  (od.  Physharmonika  11.  Pianoforte)  von  /.  A.  Zellner.  Schrei- 
ber, Wien,  20  Ngr. 


Op.  34.  Ouvertüre   Fdm 


für  Piaiiofoite  /u  4   Händen. 


Wien,  bei  Witzendorf.  25  Ngr. 
Allegro. 


Adagio. 
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Anmerkung.  Erschien  im  Anfang  1825  unter  dem  Titel:  »Ouvertüre  in  Fdiir)  für  das 
Pianoforte  auf  4  Hände  verfafst  von  Franz  Schubert.  34ti's  "Werk.  .Eigenthum  der  Verleger. 
AVien,  bey  Cappi  und  Comp.«      Querformat.     Verlagsnummer:   50.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  4  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  4  Ngr.  n. 
Witzendorf,  W^ien,  2  5  Ngr. 
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Op.  35.  Variationen  (As  dm 

über  ein  Original-Thema 

für  Pianofüite  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  10  Ngr. 


Thema.     Aller/retto. 


K» 


=^ 


:J 


*i 


f 


Anmerkung.  Componirt  Mitte  1824  zu  Zelesz  in  Ungarn.  Titel  der  im  Anfang  1825 
erschienenen  Ausgabe :  »Variations  sur  un  theme  original  pour  le  Piano-Forte  a  quatre  mains 
Composees  et  dediees  ä  Monsieur  le  Comte  Antoine  Berchtold  Chambellan  de  S.  M.  l'empereur 
par  Fran?.  Schubert,  de  Vienne  Op.  3.5.  Propriete  des  Editeurs  Vienne,  chez  Sauer  &  Leides- 
dorf".     'Querformat.    Verlagsnummer:  661.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  21Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  6Ngr.  n. 
Litolflf,  Braunschweig,  6Ngr.n.    Schott,  Mainz,  27  Ngr.    Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  10  Ngr. 


Op.  36.  Der  zürnenden  Diana,     NacLtstück 

(Gedichte  von  J.  Mayrhofer) 
für  eine  Singstimme  mit  Kegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.  25  Ngr. 

M  1.    Der  zürnenden  Diana. 
Risoluto.  -=_ 
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M  2.    Nachtstück. 
Sehr  langsam. 
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Wenn     ü  -  ber  Ber-ge    sich    der  Ne 


bei     brei-tet, 


Anmerkung.  Nr.  1  in  der  gedruckten  Bearbeitung  angeblich  componirt  im  December 
1823.  Ein  im  Besitz  von  N.  Diimba  in  Wien  befindliches  Autograph,  in  welchem  das  Lied  in 
Adur  und  im  0^-Takt  geschrieben  ist,  hat  das  Datum:  December  1S20.  Nr.  2  wurde  (nach 
dem  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  ISIusikfreunde  in  Wien  befindlichen  Autograph,  in  welchem 
das  I>ied  in  Cismoll  steht)  componirt  im  October  ISl'J.  Titel  der  am  11.  Februar  182.5_  erschie- 
nenen Ausgabe  :  »Die  zürnende  Diana  und  Nachtstück  gedichtet  von  Joh:  Mayerhofer,  in  Musik 
gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  und  der  Frau  Katharina  von  Lacsny 
gebornen  Buchwieser  gewidmet  von  Franz  Schubert  35^  AVerk.  Eigenthum  der  Verleger.  W  len, 
bey  Cappi  und  Comp:«    (Querformat.    Verlagsnummer:  6U.) 
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Ausgaben.    Holle,  WolfenbiUtel,  3Ngr.  n.      Wit/.cndorf.  Wien,  2.^)  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  Senft;  Leipzig.  2Xgr-  Witzendorf,  Wien,  15Ngr.  —  Kür  All  (od.Bass): 
Arnold,  Elberfeld,    (deutsch  u.  franz.  i    löNgr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  :iNgr.  n.  Senff,  Leipzig,  2Ngr.  Witzendorf, 
Wien,   l2Ngr.  —    Für  Alt  (od.  Bass):    Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   12'/2Ngr. 

Uebertragungeu. 

No.  1. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf,  Wien,   1  .^)  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  G.  Lickl.    (Lieder.  No.  5.)  Witzendorf,  Wien,  10  Ngr. 

No.  2. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.   Witzendorf,  Wien,   10 Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  J.Stranshy.   (Op.  15.  No.  7.)  Witzendorf,  Wien,  1  5  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  G .  Lickl.   ^Lieder.  No.  I.)  Witzendorf,  Wien,  10  Ngr. 


Op.  37.  Der  Pilgrim,    Der  Alpenjäger 

(Gedichte  von  Schiller) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


M  1.    Der  Pilgrim. 
Massig. 
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Wien,  bei  Witzendorf.   20  Ngr. 
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Jis  2.   Der  Alpenjäger. 
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Anmerkung.  Nr.  2  componirt  (nach  dem  Autograph  bei  A.  W.  Thayer  in  Triest)  im  Oc- 
tober  1817.  Titel  der  am  11.  Februar  1825  erschienenen  Ausgabe:  »Der  Pilgrim  und  der 
Alpenjäger  gedichtet  von  Friederich  von  Schiller,  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singflimme  mit 
Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert,  seinem  Freunde  L:  F:  Schnorr  von  Karolsfeld 
gewidmet  Wien,  bey  Cappi  und  Comp:  37'<'s  Werk.  Eigenthum  der  Verleger».  (Querformat. 
Verlagsnummer :   71.) 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel^  3Ngr.  n.     Witzendorf,  Wien,  20  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2 Ngr.  Witzendorf, 
Wien,   10  Ngr.  —   Für  Alt  (od.  Bass):  Elberfeld,  Arnold,   (deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  2.  Senff,  Leipzig,  2Ngi-.  Witzendorf,  Wien,  12  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass): 
Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   r2'/.2Ngr. 

,  Uebertragungeu . 

No.   1.    Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf,  Wien,   10 Ngr. 
No.  2.    Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf.  Wien,   10  Ngr. 


56 


0|».  38.  Der  Liedler 

(Ballade  von  J.   Kenner) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung'  des  Pianoforte. 


Wien,  bei  Witzendorf.  25  Ngr. 


Müssig  geschivind. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Juli  1815.  Erschienen  am  9.  Mai  1825  unter  dem  Titel: 
»Der  Liedler  Ballade  von  J.  Kenner  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singftimme  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  und  dem  Dichter  gewidmet  von  Franz  Schubert  38'<"s  M''erk.  Eigenthum  der  Ver- 
leger.   "Wien,  bey  Cappi  und  Comp.»     (Querformat.     Verlagsnummer:    110.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel ,  3  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzendorf, 
Wien.  25  Ngr. 

Uebertragung . 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf,  Wien.    1  5  N^r. 


Op.  39.  Sehnsucht 

(Gedicht  von  Schiller) 
für  eine  Singstimme   (Oontra-Alt)   mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
Etwas  (jesclncind. 


'^ 


i^^ 


-Ä-- 


4E3-- 


1  f  r 


;^ej£ 


^ 


-f_   •  *_ 


VVVl    'Vi  Tl    T-)? 


Ach, 


aus      die    -    ses   Tha  -  les      Grün -den, 


f  7  h  h  h 


$ 


i± 


i 


^=?^ 


^ 


-?-^7 


"M^ 


-^ 


■t     -t 


Anmerkung.  Componirt  frühestens  1815.  Zum  ersten  Mal  öffentlich  gesungen  am  8.  Fe- 
bruar ls21  von  Joseph  Götz  in  einer  Abendunterhaltung  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde. 
Erschienen  am  8.  Februar  182(1  unter  dem  Titel:  »Die  Sehnsucht  Gedicht  von  Schiller  In 
Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  39'^^ 
Werk.    Eigenthum  des  Verlegers.  "NA'ien  bey  A.  Pennauer«.  (Querformat.  Verlagsnummer:  207.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  41/2  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  2  Ngr.  n. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —   Für  Contra-Alt  (od.  Bass)  oder  Sopran  :  Schreiber,  Wien,  1  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  eine  Bassstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,   lüNgr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  Diahclli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  14.)  Schreiber, 
Wien,   10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  u.  2  Händen  von  A.  Diahclli.  (AViener  Lieblingstücke.  No.  53.) 
Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  DiahelU.  (Lieder  Im  leichten  Styl.  No.  14.)  Schrei- 
ber, Wien,   T'/oNgr. 
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Op.  4«.  Sechs  Märsche 

(Six  graiulus  Marches  vi  'Trius; 
für    P  i  a  n  (>  fo  r  1  ('    /  u     1     Händen. 

Wieu,  bei  Schreiber.  In  2  Heften  ä  1  Thlr. 


^g   1.    Alli'iiro  iiHU'stoso. 


J?  2.  Alleyro  ma  non  troppo. 
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Jii  4.    Alleyro  maestoso. 
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Anmerkung.  Titel  der  1826  in  zwei  Heften  erschienenen  Ausgabe:  >)Six  grandes  marches 
et  triüs  püur  le  Pianoforte  ä  quatre  mains  composees  et  dediees  en  niarque  de  reconnoifsance 
a  Son  ami  Monsieur  J.  Bernhardt  docteur  en  medecine  par  Francois  Schubert.  Op.  40.  Cahier  .  .  . 
Propriete  des  Editeurs.    Vienne,  Sauer  &  Leidesdorf«.    (Querformat.  Verlagsnummern:  803,  846.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  2  Hefteä  25  Ngr.  Böhme,  Hamburg,  2  Hefte ä  22  Y2Ngr. 
Bote  u.  Bock,  Berlin,  2  Hefte  ä  T'/^^gr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  (Heft  1.  2  cplt.) 
15Ngr.  n.  Craliz,  Bremen,  2  Hefte  ä  12  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (Heft  1.  2  cplt.) 
8  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  (Heft  1.  2  cplt.)  8Ngr.  n.  Nagel,  Hannover,  2  Hefte 
ä  20  Ngr.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte  ä  221/0  Ngr.  Schott,  Mainz,  2  Hefte  a  20  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  2  Hefte  ä  1  Thlr.      Siegel,  Leipzig,  2  Hefte  ä   1  Thlr. 

No.  5.    Neue  Ausgabe  von  i/.  Schultz.    Leuckart,  Leipzig,   15  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  2  Pianoforte  zu  S  Händen  von  C.  T.  Brunner.  Schreiber,  Wien,  2  Hefte  ä  1  Thlr.  25  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  J.  F.  K.  Dietrich.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  Heft  1  : 
25  Ngr.  ,  Heft  2:  20  Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler.  Schreiber,  Wien,  2  Hefte 
ä  1  Thlr.,  einzeln:  No.  1 .  2.  4.  5.  6  ä  10  Ngr.,  No.  3  15  Ngr.  Ebenso  von 
F.  L.  Schubert.    Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte  ä  22 Ngr. 

No.  2.  Für  Orchester  von  Aug.  Harn.  (Für  kleinere  Musikcapellen.  Lief.  2.)  Klemm, 
Leipzig,   1  Thlr. 

Bchubert  ,    Theniat.  Cat.  ^ 
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No.  3.    Für  Orchester    von    Fr.    Liszt.       Märsche.    No.l.      Fürstner,    Berlin,     Partitur: 

1  Thlr.  20  Ngr.  n. ,  Stimmen  :  3  Thlr.  n. 
No.  5.   Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von  F.  Liszl.    (Märsche.  No.   l.;    Schreiber,  Wien, 

25  Ngr.      Ebenso  von  H.  Scholtz.    Leuckart,  Leipzig,   15  Ngr. 
No.  5.   Für  Orchester  von  T^r.  Z//s~/.    (Märsche.  No.  2.  [Trauermarsch.]     Fürstner,  Berlin, 

Partitur  ;   1  Thlr.  20  Ngr.  n. ,  Stimmen  :  2  Thlr.  1 0  Ngr.  n. 
No.  G.   Für  Orchester  von  Aiig.  Hörn.     (Für  kleinere  Musikcapellen.    Lief.  3.      Klemm. 

Leipzig,    IThlr.  10 Ngr. 

0|).  41.  Der  Einsame 

(Gedicht  von  Carl  Lappe;' 
für  eine  Siiigstimme  mit  l^egleitung-  des  Pianoforte. 


Müsaig  ruhig. 


Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  182.5.  Erschienen  ls26  unter  dem  Titel:  »Der  Ein- 
same. Gedicht  v.  Carl  Lappe.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleit:  des  Piano- 
forte von  Franz  Schubert.  41'ps  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  DiabelH 
und  Comp:"     (Querformat.    Verlagsnummer:   2251.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  l'/.2Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Holle, 
Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  26,  No.  1.  Op.  32.  44.  4  Ngr.  n.  Schreiber. 
Wien,   1 5  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 
Für  Zither  von  L.  Montlevrin.    ^Lieder.  No.  9.)    Schreiber.  Wien.   12U,Ngr. 


Moderato. 


Op.  43.  Sonate  (Amoll) 

(Premiere  grande  Sonate^ 
für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  15  Ngr. 
^^.^  Andante  2}oco  moto 
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Scherzo.  Allegro  vivace 


Rondo.  Allegro  vivace. 


Anmerkung.  Componirt  im  Frühjahr  oder  Sommer  1825.  Titel  der  im  Jahre  1820  er- 
schienenen Ausgabe:  »Premiere  grande  Sonate  pour  le  Piano-Forte  composee  et  dediee  A  _Son 
Altefse  Imp:  ^  lloyale  Eminentilsime  Monseigneur  le  Cardinal  Rodolphe  Archiduc  d'Autriclie 
e^'  X'.  t\:.  par  Fnui^ois  Schubert  de  Vienne.  Oeuvre  12.  Propriete  de  lEditeur.  Vienne,  chez 
A    Pennauer".     (Hochformat.    Verlagsnummer:    177.) 
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Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtcl,  Leip/ipr,  21  Nf^r.  n.  Cotta,  Stutffjart,  2<lNp;r.  n. 
Fiiistncr.  Ik-rlin,  Kov.  von  /''.  Kroll.  2<tNgr.  Holle.  Woltonbüttol.  SNjrr.n.  Litolfl", 
l^rauiischwcig,  SXgr.n.      Peters,  Leipzig,  5  Mgr.  n.      Schreiljer,  Wien,    I  Thlr.  ir)IS'gr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianol'ortc  zu   1  Händen  von  /.  /•'.  A'.  Dieirich.     Prägor  u.  Meier,  Bremen,   l  Thlr. 
27y2Ngr.      Ebenso  von  Ä".  Geisslcr.    Schreiber,  Wien,  2  Thlr.  1  f»  Ngr. 


{)\\,  43.  Die  junge  Nonne,         Nacht  und  Träume 

(Gedicht  von  Jac.  Nie.  Craigher)  (Gedicht  von  Matlh.  von  Collin) 

für  eine  iSiiigstiniine  mit  Hegleitiiiij^  des  riauoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  17  Ngr. 
M  1.    Die  junge  Nonne. 
Massig. 
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Anmerkung.  Nr.  J  cumponirt  im  Jahre  1825.  Titel  der  am  25.  Juli  1825  erschienenen 
Ausgabe:  »Die  junge  Nonne  Gedicht  von  Craigher.  Nacht  und  Träume  Gedicht  von  Fr: 
Schiller.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz 
Schubert  A'M'^^  Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien  bey  A.  Pennauer«.  (Querformat.  Ver- 
lagsnummer:  13(3.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttcl ,  ;  deutsch  u.  franz.)  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
l  7  Ngr. 

Einzeln  : 

Nu.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
5  Ngr.  Schott,  Mainz,  deutsch,  franz.  u.  ital.)  ^^j.^^^x.  SenfF,  I^eipzig,  2  Ngr.  Siegel, 
Leipzig,  10  Ngr.  —  F'ür  Sopran  (od.  Tenorj :  Schlesinger,  Berlin,  2'/'2Ngr.  n.  Schreiber. 
Wien,  deutsch  u.  franz.  10  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton  :  W.  Müller,  Berlin. 
1  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  deutsch  u.  franz.)  71,2  Ngr.  —  Für  Alt:  Schlesinger, 
Berlin.  2' '2  Ngr.  n. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2 Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für 
Alt    od.  Bariton) :   Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  1. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.   Schreiber,  Wien,  10  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  31.     Siegel.  Leipzig.    12'/'2  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  L.  Köhler.     Lieder.  No.  9.)    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  St.  Heller.     30  Lieder.  No.  12.)   Schloss,  Cöln,   15  Ngr. 
Ebenso  von  L.Köhler.  (Op.  Ibl.  No.  9.)  Schreiber,  Wien,   10  Ngr.      Ebenso  von 

8* 
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W.  Krüger.  Op.  137.)  Schott,  Mainz,  17Ngr.  Ebenso  von  i^.  LIszf.  (Lieder. 
No.  6.)  Schreiber,  Wien,  20Ngr.  Ebenso  von  C.  E.  Fax.  (6  Lieder,  No.  3.) 
Schreiber,  Wien,  12V2Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op,  183.  No.  41.)  Siegel, 
Leipzig,  20Ngr. 
Für  Violine,  Violoncell,  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  Ch.  Gounod.  Schreiber,  Wien, 
25Ngr. 

No.  2. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  5Ngr. 
Für  eine  Singstimme  mit  kl.  Orchester  von  F.Lts-t.    (4  Lieder.  No.  I .)    Forberg,  Leipzig, 

Partitur:  20Ngr.,  Orchesterstimmen;    1  Thlr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  L.Köldcr.   (Lieder.  No.  ü.)  Schreiber,  Wien,   17V2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  L.  Köhler.   (Op,  161.  No,  H.:  Schreiber,   Wien,  5Ngr. 
Für  Pianoforte ,  Violoncell    od.  Violine'  u.  Harmonium  von   L.  Köhler.    (Lieder-Cyclus. 

No.4.)  Herfu.  Wolff,  Mainz,    L")Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.     Op.  51.  Heft  24.) 

Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  lONgr. 
Für  gemischten  Chor  von  Mestenhatier.    (9  Gesänge.  Heft  1 .)    Buchholz  u.  Diebel,  Trop- 

pau,  Partitur  u.  Stimmen:    17'/2Ngr. 

Op.  44.  An  die  untergehende  Sonne 

(Gedicht  vun  Kosegarten) 
für  eine  Singstimme  mit  Hegleitun<>'  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 


Langsam. 


■o- 


Anmerkung.  Nach  dem  Autograph  im  Besitz  der  Frau  Lola  Herzfeld  in  Wien  compo- 
nirt  im  Mai  1817.  Eine  frühere,  vmvollständige  Bearbeitung  bei  A.  W.  Thayer  in  Triest  hat 
das  Datum:  July  1816.  Erschienen  im  Jahre  1826  unter  dem  Titel:  »An  die  untergehende 
Sonne  Gedicht  von  Kosegarten.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstinime  mit  Begl.  des  Piano- 
forte von  Franz  Schubert.  44'<==^  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  Diabelli  8c 
Comp.«     (Querformat.    Verlagsnummer:   2252.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.;  1 '/.2  ^^gi'- 1^-  Schreiber,  Wien, 
10  Ngr.  SenfT,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  deutsch 
u.  franz.    Mit  Op.  2G,  No.  1.  Op.32.41.)  4Ngr.n.     Schreiber,  Wien,    lUNgr, 


Adagio  maestoso. 


Op.  45.  Tantum  ergo    Cdur) 

für  4   vSingstimmen,   Orchester  nnd  OrgeL 
Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1822.  Erschienen  1826  unter  dem  Titel:  »Tantmn 
ergo  in  C  für  Sopran,  Alt,  Tenor  und  Bafs,  2  Violinen,  2  Oboen,  oder  Clarinetten,  2  Trom- 
peten, und  Pauken,  Contrabafs  und  Orgel,  componirt  von  Franz  Schubert,  40'^*  Werk.  Eigen- 
thum der  Verleger.     Wien,  bey  Ant.  Diabclli  &  Comp.«    (In  Stimmen.  Verlagsnummer:  1899.) 
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0|K  4«.  Erstes  Offertorium  (Cdm) 

für  eine  Sopran-  oih'r  'rennr-StimTne,  concortante  Clarinette  ndci  N'iuliiie, 

kleines  Orchester  und  Or^el. 
Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr.   (Auflagstimmen.) 
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Anmerkung.  Erschien  18'2()  unter  dem  Titel:  »Purstes  OHerturium.  Tottis  in  conlc 
laiKiiuH).  Solo  für  So])ran  otler  Tenor  und  Clarinett  oder  Violine  concertant,  mit  JJeKleituu}; 
von  2  Violinen ,  2  Flöten  ,  2  Hörner ,  Contrabafs  und  Orgel  comjjonirt  und  seinem  Freunde 
l.ndwif;-  Tit/.e  f-ewidmet  von  Franz  Schubert,  10'  "Werk.  Figenthum  der  Verleger.  Wien,  bey 
Ant.  Diabelli  \:  Comp.«     (In  Stimmen.    Verlagsnummer;    lUOü.) 


Op.  i7.  Zweites  Offertorium  {Ydur) 

für  eine  Sopranstimme,   kleines  Orchester  und  Orgel. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr.    Auflagstimmen.) 


Andante  con  iiiofo. 
Viol.  1.  ! 
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Anmerkung,  ('omi)onirt  am  5.  Juli  1815  für  eine  Sopranstimme  mit  Begleitung  von 
2  Violinen  und  Orgel,  für  Orchester  umgearbeitet  am  28.  Januar  182.'^.  llas  Autograph  der 
ersten  Bearbeitung  ist  im  Besitz  von  Professor  Wagener  in  Marburg.  Das  Werk  erschien  l^2r> 
unter  dem  Titel:  »Zwevtes  Ofl'ertorium.  Salve  Kegina.  Solo  für  Sopran  mit  Begleitung  von 
2  Violinen,  2  Clarinetteii,  2  Fagotten,  2  Hörner,  Contrabafs  und  Orgel ;  componirt  von  Franz 
Schubert  4Ties  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  Diabelli  und  Comp.»  (In 
Stimmen.     Verlag.snummer :   1901. 


0|).  48.    Messe    (Cdur 

mit  einem  zweiten  Benedictus 

für  4   Singstimmen.   Orchester  und  Orgel. 

Wien,  bei  Schreiber.   Messe  3  Thlr.,  zweites  Benedictus  15  Ngr.    (Auflagstimmen.) 

Kyrie.    Andante  con  inoto. 
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Anmerkung.  ])as  Autograpli  der  Mes.se  im  Besitz  von  Carl  Pichlcr  in  Wien  (geschrieben 
für  8opran,  Alt,  Tenor,  Bass,  2  Violinen,  Orgel,  2  Trompeten  und  Pauken  ad  libitum)  hat  die 
Ueberschrift :  »iSlissa  in  C  dur  von  Franz  Schul)ert  für  Herrn  Holzer  July  ISIS«.  Die  Messe 
erschien  lS2t)  unter  dem  Titel:  »Messe  in  C  für  1  Singstimmen,  2  Violinen,  2  Oboen  oder 
Clarinetten,  2  Trompetten,  Pauken,  Violoncell,  Contrabafs  und  Orgel.  Verfafst  und  dem  Herrn 
Michael  Holzer  zur  freundlichen  Erinnerung  geM'idmet  von  Franz  Scliubert.  4 S'*'"' Werk.  Eigen- 
thum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  ])iabelli  »^^ Comp.«  , In  Stimmen.  Verlagsnummer:  li)02.)  — 
Das  zweite  Benedictus  wurde  componirt  im  October  1S2S  und  erschien  Ende  182!)  unter  dem 
Titel:  »Neues  Benedictus  zur  ^Nlesse  in  C  (Op.  48  )  für  Sopran,  Alt,  Tenor  und  Bass,  2  Vio- 
linen, 2  Oboen,  oder  Clarinetten,  2  Tromj)cten,  Violoncell,  Contrabafs  und  Orgel.  Componirt 
von  Fr.  Schubert.  Eigenthum  der  Verleger.  AVien.  bei  Ant.  Dialx'lli  6i:  Comp.»  (In  Stimmen. 
Verlagsnummer :   2H86.) 

Ausgabe.    Peters,  Leipzig,   (Messe  No.    1  im  Clavier-Auszug.)   15Ngr.  n. 
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0|».  i\).  Galopp  und  Ecossaisen 
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Anmerkung.  Titel  der  im  Jalire  1 S26  erschienenen  Ausgabe :  "Galoppe  und  Ecossaisen 
für  das  Piano-Forte,  Aufgeführt  in  den  Gesellschafts  Bällen  im  Saale  zu  den  7  Churfürsten  in 
Pesth,  im  Carneval  1820.  Componirt  von  Franz  Schubert  49tfs  Werk.  Wien,  bei  Ant.  Dia- 
belli  und  Comp.«  etc.      Querformat.    Verlagsnummer:  2072.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  liNgr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  l'/^Ngr.n. 
Litoltt",  Braunschweig,  2Ngr.  n.      Schreiber,  Wien.   10  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  /u  4  Händen  von  J.F.  K.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,  Bremen,    10  Ngr. 

Oj>.  50.  Valses  sentimentales 

für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  lu  zwei  Hefteu  ä  15  Ngr. 
Erstes  Heft. 
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Zweites  Heft. 
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Anmerkung.  Titel  der  im  Jahre  182G  in  zwei  Heften  erschienenen  Ausgabe:  »Valses 
sentimentales  pour  le  Piano-Forte  composees  par  Francois  Schubert.  Oeuv:  50.  Cah:  Propriete 
des  Editeurs.    Vienne  chez  Ant.  Diabelli  &  Comp.«     (Querformat.    Verlagsnummern  :  207:{,  2074.) 

Ausgaben.  Andre,  OfFenbach,  (Heft  1.  2  cplt.)  227-2  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel, 
Leipzig,  Heft  1:  9Ngi-.n.  Heft  2  :  6  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (Heft  1.  2  cplt.) 
4Ngr.  n.  LitolfF,  Braunschweig,  (Heft  1.  2  cplt.)  4Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  Heft  1  u  .2, 
a  1  5  Ngr. 

Uebertragung. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  II.  Schnah.    Breitkopf  u.  Härtel,  lieipzig,    l  Thlr.  10  Ngr. 


Op.  51.  Drei  Märsche  (Ddur,  Gdm,  Esdiu) 

(marches  militaires) 
für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 


M  1.  Allegro  vivace. 


Jß  2.  Alleyro  ntolto  nuxh'rato. 
con  8' 


S 


-^ 


^ 


Lb 


'^w-^ 


m^ 


^m 


V     y^x^ 


Schubert  ,    Tlieinat.  C'at. 
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Anmerkung.  Titel  der  im  Jahre  1 826  erschienenen  Ausgabe:  »3  Marches  militaires  pour 
le  Pianoforte  ä  4  mains  composees  par  Francois  Schubert.  Oeuv.  51.  Propriete  des  Editeurs. 
Vienne,  chez  Ant.  Diabelli  et  Comp.«      Querformat.    Verlagsnummer :   2236.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  25Ngr.  Böhme,  Hamburg,  20Ngr.  Boten.  Bock, 
Berlin,  T'^Ngr.  Breitkopf  ii.  Härtel ,  Ijeipzig  ,  15Ngr.  n.  Cranz,  Bi-emen  ,  9  Ngr.  n. 
Holle,  Wolfenbüttel,  3Ngr.n.  Litolff,  Braunschweig,  3Ngr.  n.  Nagel,  Hannover, 
17Y.2Ngr.  Prägern.  Meier,  Bremen,  20  Ngr.  Schott,  Mainz,  17  Ngr.  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.     Siegel,  Leipzig,  25  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  K.  Dirtrich.    Präger  u.  Meier,   Bremen,    15  Ngr. 

Ebenso  von  R.  Schmidt.    Trautwein,  Berlin,    1  5  Ngr. 
F'ür  2  Pianoforte  von  C.  T.  Brunner.    Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  5  Ngi*. 


Op,  53.   Sieben  Gesänge 

aus  Walter  Scott's  »Fräulein  vom  See« 
(in  der  Uebersetzung  von  Adam  Storck) 


Nr.  1,  2,  5,  6,  7  für  eine  Singstimme  | 
Nr.  3  für  4  Männerstimmen  !■ 
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Wien,  bei  Schreiber.   (Siehe  :  Ausgaben.) 


Nr.  4  für  dreistimmigen  Frauenclior 


mit  liegleitnng  des  Pianoforte. 


J(%  1.    Ellen's  erster  Gesang. 
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M  2.   Ellen's  zweiter  Gesang. 
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.1^'  4.    C'oronach,  Todtengesang  der  Frauen  und  Mädchen. 
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J?  5.    Normaa's  Gesang. 
Geschwind. 
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M  6.    EUen's  dritter  Gesang.    (Hymne  an  die  Jungfrau.) 
Sehr  langaam. 


%rf^S3I 
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M  7.    Lied  des  gefangenen  Jägers. 
Ehvas  gescholnd 


Anmerkung.     Componirt  Nr.  1  bis  6  im  Frühjahr  oder  Sommer  1^25,  Nr.  7  am  4.  Apnl 
1V2.5.     Schulxn-t  erhielt  am  29.  October  1825  für  dieses  Opus  von  dem  ^'^:'-i^Sf'- f  •,.^;,\""^^ 
Honorar  von  200  Gulden  Conv.-Münze.     Titel  der  am  5.  Apnl  l^^bin  zwei  Hotten  eischiu^^^^^^^ 
Aus-abe-     »Sieben  Gesänge  aus  Walter  Scott's  Fräulein  vom  See  in  Musik  gesetzt  n   t  lieg  ei 
tt  g  deV  Pianoforte  und  Tier  Hochgebornen   Frau  Frau  Sophie  Grätin  v.   ^.e.ssenwo      gebe  ne 
Gräfin  V.  Ereunner  hochachtungsvoll  gewidmet  von  Franz  Schuber     Üp.   o2.  I-  He  t.     .i  en 
thum  des  Verlegers.    Wien  be>  Math.  Artaria«.     ^Querformat.    Verlagsnummcrn .  81.<,  814.; 
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Ausgaben.  Holle.  Woll'enbüttel.  (deutsch  u.  franz.)  lieft  1.2.  k  3  Xgr.  n.  Schreiber, 
Wien,  Heft  1  :   1  Thlr.  5Ngr.,  Heft  2  :  25Ngr. 

Einzeln : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  4'/2Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Sopran  (od.  Tenor^ :  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  engl.  17  Ngr.  —  Für  Contra -Alt 
(od.  Bass):    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  engl.) 
10  Ngr.     Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 

•     No.  3.    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  engl.)   10  Ngr. 

No.  4.    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  engl.)   7  Ngr. 

No.  5.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  4V-2Ngr-n.  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Senff, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  eine  hohe,  mittlere  und  tiefe  Stimme:  W.  Müller,  Berlin,  ä  1  Ngr.n. 
—  Für' Contra -Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  No.  6.  7.  Op.  57,  No.  1. 
Op.  59,  No.  3.)  5  Ngr.n.      Schreiber^  Wien,   12V2Ngr. 

No.  6.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  iViNgr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  5  Ngr.  Fürstner,  Berlin,  3  Ngr.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger, 
Berlin,  2  72Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  engl.)  10  Ngr.  Neue  Ausgabe  (deutsch 
u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  (od.  Bariton):  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.n. 
Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  engl.)  10  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Holle, 
Wolfenbüttel,  (Mit  No.  5.  7.  Op.  57,  No.  1.  Op.  59,  No.  3.)  5 Ngr.n.  Schreiber, 
Wien,   10  Ngr. 

No.  7.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  engl.) 
14  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel, 
(Mit  No.  5.  6.  Op.  57,  No.   1.  Op.  59,  No.  3.)  5Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.   1. 
Für  rianoforte  zu  2  Händen  von  Th.  Gesten.    (Op.  3ü9.  No.  17.)    Siegel,  Leipzig,  15  Ngr. 

No.  5. 
Für  Piano  forte  zu  2  Händen  von  C.  Czerni/.    (Lieder.   No.  5.)    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Ebenso  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  46.)    Siegel,  Leipzig,    16  Ngr. 
Für  Harfe  von  Ch.  Oberthür.    (Op.  89.  3  Chansons.)    Schreiber,  Wien,    15  Ngr. 

No.  6. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  grosses  Orchester  von  i^r.  Lux.  Schott,  Mainz,  Partitur:  15  Ngr.,  Orchesterstimmen  : 
IThlr.  lONgr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  46.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Ebenso  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  26.)    Siegel,  Leipzig,    10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  A.  Batta.  (6  Lieder.  No.  3.)  Schreiber,  Wien,  10  Ngr. 
Ebenso  von  F.A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  1.)  Cranz,  Hamburg,  10  Ngr.  Ebenso 
von  C/i.  Schuherth.  (Transcrpt.  No.2.)  Schubcrth  u.  Comp.,  Leipzig,  U)  Ngr. 
Whcniio  von  J.  Sfrcmsh/.    (Op.  26.  No.  1 .)    Schreiber,  Wien,   12 1/2  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli'.  iProduct.  Heft  bl .)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Ebenso  von  F.A.  Kummer.  (Op.  11 7\  No.  1.)  Cranz,  Hamburg,  10  Ngr.  Ebenso 
von  A.  Tersfhak.     12  Lieder.  No.  4.)   Kohlke,  Danzig,   17  1/2  Ngr. 

Für  Zither  von  K.  F.  Umlauf.  (Op.  98.)  Umlauf.  Wien,  15 Ngr.  Ebenso  von  /.  7.ehet- 
Jiofcr.    (Transcrpt.  No.  19.)    Schreiber,  Wien,   lONgr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  Diabelli.  (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  2.1  Schreiber, 
Wien,  10 Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  15.  [auch 
2hdg.]i    Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  Diabelli.  Lieder  im  leichten  Styl.  No.  2.)  Schreiber, 
Wien,  7 1/2 Ngr.  Ebenso  von  .4.  Z>/rtÄe//j.  (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  15.  [auch 
4hdg.])  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  \on  J.  H.  Doppler.  (Op.  309.  No.  3.) 
Cranz,  Hamburg,  71/2  Ngr.  Ebenso  von  T/i.  Gintze.  (Op.4.  No.  1.  Schreiber, 
Wien,   10  Ngr.    Ebenso  von  »SV. //e^/fr.   i30  Lieder.  No.  8.]  Schloss,  Cöln,   10  Ngr. 
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VM-nso  \  on  J.  (7i.  JIrss.  SclioU,  Main/.,  I  2  '  -j  N;;;r.  Kl)eiis()  \(in /T.  /w///r.  ()\k  l'A'.). 
No.  (i.  .Siegel,  Leipzig,  1.")  Ngr.  Ebenso  von  (i.  Lavtje.  (Op.üO.  No.  2.  Challier 
u.  Comp.  ,  Herlin,  1 5  Ngr.  Ebenso  von  /v.  L!szt.  (Lieder.  No.  12.  Schreiber, 
Wien,  20 Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  Lieder.  No.  5.)  Schuberth,  llambing, 
10  Ngr.  Ebenso  von  TIi.  Orstcn.  {Op.  'MW).  No.  2."  Siegel,  Leipzig,  l.'iNgr. 
Ebenso  von /.  7\/r/nr.  (Op.  S.3.  No.  2.  Schreiber,  Wien,  l.')Ngr.  Ebenso  von 
C.  K.  Pa.r.  i6  Lieder.  No.  2.)  Schreiber,  Wien,  5 Ngr.  Ebenso  von  /-'.  I'iiodu. 
(Op.  ;<.").)  Schreiber,  Wien,  i5Ngr.  Ebenso  von  C  Pnor.  0\>.  12.  No.  50. y 
Köz.savölgyi  u.  C'omp.,  Pest.  1  Ngr.  Ebenso  von  E.  Rir/i<u-<L  (Op.  \V1.  No.  10.) 
Andre,  Oilenbach,  10  Ngr.  Ebenso  von  7''.  *S>mf//tT.  (Op.  Ib3.  No.  10.)  Siegel, 
Leipzig,  11  Ngr.  Ebenso  von  ii\  Z).  Wagner.  Op.  10.  No.  ü.  [in  leichtem  Styl.]) 
Schlesinger,  Berlin,  T'/.jNgr. 

Für  Pianof'orte ,  Violoncell    od.  Violine)  u.  Harmonium  von  L.  Köhler.    (Ijicdcr-('yclus. 
No.  2.)    Herfu.  Wolft",  Mainz,  22 '/..Ngr. 

Für  Violine  (od.  Violoncell),  Harfe  (od.  Pianolorle^  u.  Harmonium  (od.  Orgel)  von  /.  r/e 
Sivert.   Boten.  Bock,  Berlin,   15 Ngr. 

Für  Violoncell,    Harfe    (od.    Pianoforte     u.    Org.-Mclodium    (od.    Orgel)    von    Fr.    Lux. 
Op.:U).)    Schreiber,  Wien,  22 '/i  Ngr. 

Für  Physharmonika  u.  Pianoforte    od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.     (Op.51.  Heft  3.) 
Schreiber,  Wien,   l  Thlr.  1  0  Ngr. 

Für  Physharmonika  allein  von  C.  G.  Lickl.    (Tonstücke.  No.  1!).)  Schreiber,  Wien,  25 Ngr. 

Für  Harmonium  von  Bial.    (Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  1 .)   Bote  u.  Bock,  Berlin, 
20  Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.    (Lieder  u.   Gesänge.    Heft  4.)    Stoll, 
Lcijjzig.   15  Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von  G.   W.   Teschner.     (12   Lieder.    Heft  1."     Breitkopf  u.  Härtel, 
Xeipzig,    1  Thlr. 

No.  7. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czermj.    (Lieder.  No.  6.)    Schreiber,  Wien,    15  Ngr. 
Ebenso  von  St.  Heller.    (30  Lieder.  No.  27.)    Schloss,  Cöln,   121/2  Ngr. 


Allearo  vivace. 
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Op.  53.  Sonate   D  dm 

(Seconde  grande  Sonate) 

für  PiaiK^orte. 

Wien,  bei  Schreiber,  1  Thlr.  20  Ngr. 

Con  inoto. 
n   a  lec/aio. 


-s. 
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Scherzo.    Allegro  vivace. 
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Rondo.    Allegro  moderafo 
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Anmerkung.  WahrscheinHch  componirt  im  Jahre  1825.  Titel  der  am  8.  April  1826  an- 
gezeigten Ausgabe  :  »Seconde  grande  sonate  pour  le  Pianoforte  composee  et  dediee  A  Monsieur 
C.  M.  de  Bocklet  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  53.  Propriete  de  TEditeur.  Vienne,  chez 
Math*  Artaria«.     (Querformat.    Verlagsnummer;  825.)     Vgl.  Anm.  zu  Op.  54. 
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Ausgaben.  Jkeitkopf  u.  Hürtel,  licip/ig ,  24Ngr.  n.  C'utUi,  Stuttgart,  27  Ngr.  n. 
Fürstner,  Berlin,  (Rev.  \on  F.  Kroll.  27'/^i\gr.  Holle,  Wolfenbüttel,  6Ngr.  n.  Litolff, 
Braunschweig,  6Ngr.  n.      Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,   ITblr.  2üNgr. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  G.  LicJd.   Schreiber,  Wien,   2  Thlr.  15Ngr. 


Andant 


Op.  54.  Divertissement  ä  la  hongroise 

für  l'iauofuite  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  2  Thlr. 

3£arcui.    Andante  con  moto. 


Anmerkung.  Wahrscheinlich  1824  componirt.  Schubert  erhielt  am  31.  Januar  1820  für 
dieses  Werk  und  für  die  Sonate  Op.  53  zusammen  von  dem  Verleger  M.  Artaria  ein  Honorar 
von  300  Gulden  Wiener  AVährung.  Titel  der  am  8.  April  1826  angezeigten  Ausgabe:  »Diver- 
tissement ä  la  hongroise  pour  le"  l'ianoforte  ä  cpiatre  mains  compose  et  dedie  A  Madame  de 
Lacsny  nee  Buchwieser  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  54.  Propriete  de  l'Editeur.  Yienne, 
chez  Math«  Artaria«.      (Cluerformat.    Verlagsnummer:   ^26.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  2  Thlr.  Böhme,  Hamburg,  1  Thlr.  1  5  Ngr.  Bote 
u.  Bock,  Berlin,  9  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  27  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel, 
8Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  8  Ngr.  n.  Schott ,  Mainz ,  1  Thlr.  7  Ngr.  Schreiber, 
Wien,  2  Thlr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  C.  Dietrich .    Präger  u .  Meier,  Bremen ,  1  Thlr .  7  '^  Ngr . 
Ebenso  von  F.  Liszt.   (Melod.  hongr.^  Cah.  l.  25  Ngr.,  Cah.  2.  3.  ä  l  Thlr.  5  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Liszt.    ^In  leichterem   Styl.)    Schreiber,  Wien,  Andante:  20  Ngr., 
Marcia:  20 Ngr.,  Allegretto  :   15  Ngr.,  dieselben  cplt.   1  Thlr.  10 Ngr. 
Marcia  ebenso  von  f.  Czerny.   Simrock,  Berlin,  7  '/.j  Ngr. 
Marcia  für  Orchester  von  7'\  Liszt.     (Märsche.  No.  4.    [Ungarischer  Marsch.]      Fürstner, 
Berlin,  Partitur:   1  Thlr.  J  0  Ngr.  n.,  Stimmen:  2  Thlr.  lONgr.  n. 
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0|i.  55.   Trauer -Marsch  fC'moll 

^marclie  tuiii-bic) 

l)»"i  Cu'lofjenhoit  des  Todes  des  Kaisers  AlexaiuUr   1.   von   lliisslaml 

für   l*ianofoitc  /u  4  HhikUmi. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
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Anmerkung.  Titel  der  am  20.  April  182()  in  der  Wiener  Zeitung,'  angezeigten  Ausgabe: 
»Grande  Marclie  funebre  a  l'occasion  de  la  morte  de  S.  M.  Alexandre  I''  Empereur  de  toutes 
les  Kul'sies  composee  a  quatre  mains  pour  le  Pianoforte  par  Fr.  Schu])ert  0\).  ö.").  l*ro])riete 
de  riMliteur.  Vienne  chez  A.  Pennauer«.  Querformat.  Verlagsnummer:  245.,  Alexander  I. 
starb  am  1.  December  1825.    Sein  Tod  wurde  in  Wien  bekannt  am  14.  December. 

Ausgaben.  Rreitkopf  u.  Härtel.  Leipzig,  9  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel.  3Ngr.  n. 
Litolff,  Braunschweig,  3Ngr.n.      Schreiber.  Wien,   15  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.     Holle,  Wolfenbültel,    l'/2Ngr.  n.     Litolflf,  Braunschweig, 
iy2Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,  T'/oNgr. 


Op.  56.   Willkommen  und  Abschied, 

(Gedicht  von  Goethe) 

An  die  Leier,  Im  Haine 

nach  Anakreon  von  Bruchmann)  (Gedicht  von  Bruchmann) 

für  eine  Singstimme  mit  liegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  Heft  1  u.  2  ä,  15  Ngr. 


Heft  I. 

M  1.    Willkommen  und  Abschied 
Gescinvind. 


i 


:1^ 


-■=^ 


-i-i     -it 


V^B^E^-^  •?!:£•?  ht~i'-t^t~^~^ 


I 


u    u    u 

Es  schlug  mein  Herz :  ge  -  schwind 


zu      PI  er   -   de ! 
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Heft  II. 

M  2.    An  die  Leier. 
Geschivind. 


Eecit. 


:=|-^rb*'     ^   -^    *  I W- 
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Ja  3.    Im  Haine. 


Anmerkung.  Nr.  1  wurde  nach  dem  (in  Ddur  stehenden)  in  der  königl.  Bibliothek  in 
Berlin  befindlichen  Autograph  componirt  im  December  1822.  Titel  der  am  (J.  April  1S2G  an- 
gezeigten Ausgabe:  »Willkommen  und  Abschied  Gedicht  von  Goethe  An  die  Leyer  (nach 
Anacreon]  Im  Haine  Gedichte  von  Bruchmann  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Be- 
gleitung des  Pianoforte  und  gewidmet  Herrn  Carl  Pinterics  von  seinem  Frevmde  Franz  Schubert 
Heft  ....  56*«'^  Werk.  Eigenthum  des  Verlegers  NB.  Mit  unterlegtem  italienischem  Texte. 
Wien  bey  A.  Pennauer«.     (Querformat.    Verlagsnummern  :   258,  2.59.) 

Ausgaben.    Holle,   Wolfenbüttel,   Heft  1.  2.   (deutsch,  franz.  u.  ital.)   ä  2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  Heft  1.  2.  ä  15 Ngr. 
Einzeln  : 
No.   1.    Breitkopf  u.  Härtel,  I.eipzig,  4 1/2  Ngr.  n.      SenfT,  Leipzig,  2  Ngr. 
No.  2.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.      tienff,  I-eipzig,  2  Ngr. 
No.  3.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,   lY2Ngr.  n.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —     Für 
Contra- Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,  1^/2'^gv- 
Uebertragungen. 
No.  2. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte.    Präger  u.  Meier,  Bremen,  (Ausgew.  Stücke.  No.  6.'   10  Ngr. 

No.  3. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.     (Concordance.   Heft  46.)    Schreiber,  Wien, 

25  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  G.  Paque.    (12  Melod.  Suite  1.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.    (Productionen.  Heft  57.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  DiabelU.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  12.)  Schreiber, 
Wien,  7^2  Ngr.     'Ehen^o  \on  A.  DiabelU.    (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  42.  [auch 
2hdg.]i    Schreiber,  Wien,   10 Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  DiabelU.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  12.)    Schreiber, 
Wien,  5  Ngr.       Ebenso  von  ^4.  DiabelU.    (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  42.   [auch 
4hdg.])  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.   Ebenso  von ^SV.^f/^er.    30  Lieder.  No.  18.)  Schloss, 
Cöln,  lONgr.      Ebenso  von  Th.  Gesten.  (Op.  369.No.  18.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.    (36  Lieder.  Heft  3.)    Siegel,  Leipzig, 
Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 


Op.  57.  Der  Schmetterling,    Die  Berge, 

(Gedichte  von  Friedr.   Schlegel) 

An  den  Mond 

(Gedicht  von  Hölty) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
M  1.    Der  Schmetterling. 
Etwas  geschwind. 


M  2.    Die  Berge. 
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.1?  3.    An  den  Mond 
Lanqsam. 
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Anmerkung.  Nr.  3  componirt  im  Jahre  1815.  Dieses  Liederheft  wurde  mit  dem  unter 
Op.  5S  zu  erwähnenden  in  der  "Wiener  Zeitung  vom  (•.  April  1826  angezeigt  mit  der  Bemerkung: 
»Es  wurde  darauf  gesehen,  jede  Schwierigkeit  in  der  Pianofoi'te-Begleitung  bei  Seite  zu  halten«. 
Titel  der  alten  Ausgabe:  »Der  Schmetterling;  und  die  Berge.  Von  Friedrich  Schlegel.  An 
den  Mond ;  von  Fr.  v.  Hölty  .  in  Musik  gefetzt  für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte-Begleitung 
von  Franz  Schubert.  57t<^s  Werck.  Eigenthum  des  Verlegers.  Im  Verlage  des  k:  k:  Hoftheater- 
Kapellmeisters  Thad:  Weigl".  'Querformat.  Verlagsnummern:  24!)4 ,  2495,  2496.)  Das  Ijed 
Nr.  1  ist  in  dieser  Ausgabe,  oflenbar  zum  Anschluss  an  die  drei  Lieder  üp.  58  (ursprünglich 
t)p.  5G),  mit  Nr.  4,  Nr.  2  mit  Nr.  5  und  Nr.  3  mit  Nr.  6  bezeichnet. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz.)  2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  15  Xf?r. 
Einzeln  : 

No.  l.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel, 
{deiitsch  u.  franz.  Mit  Op.  52,  No.  5.  6.  7  u.  Op.  59,  No.  3.;  5  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  7  Ngr. 

No.  2.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  lieipzig,  1 1/2  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Contra- Alt    od.  Bass^    Schreiber,  Wien,  l'^l^'^^x. 

Uebertragungen . 

No.  1. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von^.  Diahclli.  (Concordance.  Heft  45.)  Schreiber.  Wien,  25  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  DiabelU.  (Productionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

No.  2. 
Für  gemischten  Chor  von  Mestenhaiier .   (9  Gesänge.  Heft  3.)  Buchholz  u.  Diebel,  Troppau, 
Partitur  u.  Stimmen:  22Y2Ngr. 
No.  3. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.    (36  Lieder.  Heft  5.)  Siegel,  Leipzig, 
Partitur  u.  Stimmen  :  25  Ngr. 


Op.  58.  Hektors  Abschied,  Emma,  Des  Mädchens  Klage 

(Gedichte  von  Schiller) 
für  eine  Singstimme  mit  Bogleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
M  1.    Hektors  Abschied. 
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Schubert,    Themat.  Oat. 
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Jis  2.   Emma. 
Müssig. 
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.1?  3.    Des  Mädchens  Klage. 
»Se/ir  lanqsatH. 
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Anmerkung.  Nr.  l  componirt  am  19.  October  1815,  Nr.  2  am  4.  April  1814,  Nr.  3  an- 
geblich im  Jahre  1815.  Nr.  2  erschien  am  30.  Juni  1821  als  Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für 
Kunst.  Titel  der  am  0.  April  1826  angezeigten  Ausgabe:  »Hektors  Abschied.  Emma.  Des 
Mädchens  Klage.  Gedichte  von  Fried,  von  Schiller,  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singftimme  mit 
Pianoforte-Begieitung  von  Franz  Schubert.  SG^^s  Werk,  f^igenthum  des  Verlegers.  Im  Ver- 
lage des  k:  k:  Hoftheater-Kapellmeisters  Thad:  Weigl«.  (Querformat.  Verlagsnummern  :  2491 , 
2492,  2493.)     Vgl.  Anm.  zu  Op.  57. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz. )  3Ngr.n.  Schreiber, Wien,  25 Ngr, 

Einzeln  : 

No.  1.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  lV2Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Contra- Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,  7 1/2 Ngr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  U/^Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  5  Ngr.  Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr.  Senif,  Leipzig,  2  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  —  Für  Sopran  od.  Tenor):  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n. 
Schlesinger,  Berlin,  2Y2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.  —  Für 
Mezzosopran  (od.  Bariton):  W,  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  — 
Für  Alt:  W.Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  2^/2  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  5  Ngr.  —  Für  Contra- Alt    od.'  Bass) :    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2. 
FürPianofortezu4Händenvon  L.  Winkler.  (Chansons.  No.  10.)  Cranz,  Hamburg,  10  Ngr. 

No.  3. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  7.)  Siegel,  Leipzig,  7Y2Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  A.  Batta.    (6  Lieder.  No.  4.)    Schreiber,  Wien,  7  72  Ngr. 
Ebenso  von  ^.  E.  Borkmühl.    (Immortellen.  No.  12.)    Andre,  Oftenbach,  1  5  Ngr. 

Für  Zither  von  K.  F.  Umlauf.   (Op.  98.)  Umlauf,   Wien,    15 Ngr.      Ebenso  von  /.  Zehet- 
hojer.    (Transcrpt.  No.  17.)    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger ,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  6.)  15  Ngr. 
Ebenso  von  H.  Cramer.  (Lieder.  Heft  4,  No.  14.)  Andre,  Offenbach,  71/2  Ngr. 
Ebenso  von  77«.  Gintze.  (Op.  4.  No.  8.)  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso 
von  W.  Graf.  (Lieder.  No.  7.)  Wetzlar,  Prag,  10  Ngr.  Ebenso  von  St.  Heller. 
'30  Lieder.  No.  19.)  Schloss,  Cöln,  12'/oNgr.  Ebenso  von  A.  Jungmann.  (Lieder. 
No.  5.)  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  D.  Krug.  lOp.  27.  Serie!,  No.6.1 
Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von  G.  Lange.  (Op.  90.  No.  6.) 
Challier  u.  Comp.  ,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  Fr.  Liszt.  (6  Melod.  No.  2.) 
Schlesinger,  Berlin,  17 '/2^V-  Ebenso  von  T//.  ilf/7/er.  (Lieder.  No.  2.)  Schu- 
berth, Hamburg,    10 Ngr'.       Ebenso   von    Tli.  Dosten.     (Op.  369.    No.  1.)     Siegel, 
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Leii)zip.    löNgr.      Ebenso  von  /''.  Spimllcr.     üp.   183.  No.  :U).)    Siegel,  Leipzig. 
r2'/.2Ngr.      Ebenso  von /;./;.  Wagiur.  (Op.  10.  No.  8.  [in  leichtem  Styl. J,  Sclile- 
singer,  Berlin,  7'/2^^gr. 
Für  Harmonium  von  C.  Hemuy.     Lieder  u.  Gesänge.  Heft  3.)    Stell,  Leipzig,    ir)Ngr. 

Op.  59.  Du  liebst  mich  nicht, 

(Getlicht  von  Graf  von  Platen) 

Dass  sie  hier  gewesen,     Du  bist  die  Ruh, 
Lachen  und  Weinen 

(Gedichte  von  F.  Kückert) 

für  eine  Siiigstimme  mit  Hegleitun«^  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr.  ' 

.M  2.    Dass  sie  hier  gewesen! 


M  1 .    L)u  liebst  micli  nicht. 
Miissiq. 
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M  3.  Du  bist  die  Ruh.  (Kehr  ein  bei  mir!)  M  4.  Lachen  u.AVeinen.  (Lachens  u. Weinens  Grund.) 
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Anmerkung.  Nr.  3  componirt  im  Jahre  1823  ;  wahrscheinlich  im  nämlichen  Jahre  auch 
Nr.  2  und  4.  Nr.  1,  in  Gis  moll  stehend,  befindet  sich  autograph  im  Stift  Kremsmünster. 
Titel  der  im  September  1826  erschienenen  Ausgabe:  »Vier  Gedichte  von  Rückert  und  Graf 
Platen  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano  Forte  von  Franz 
Schubert  Op.  .  .  .  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  Sauer  &  Leidesdorf".  (Querformat.  Ver- 
lagsnummer: 932.) 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)    l^j-i^gx.n.    Schreiber,  Wien, 

20  Xgr. 

Einzeln : 

No.   1.    Schreiber,  Wien,  V'/aNgr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel  Leipzig,  li/iNgr.  n.  Schreiber.  Wien,  7 1/2  Ngr.  Senff, 
Leipzig,  2  Ngr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  T^/jNgr.  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  7Y2Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger, 
Berlin,  2Y2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  —  Für- Alt  (od.  Bariton) :  Schlesinger, 
Berlin,  2V2Ngr.  n.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u. 
franz.   Mit  Op.  52,  No.  5.  6.  7.    Op.  57,  No.  1.)    5Ngr.n.      Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7y2Ngr.  -  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr. 

Uebertragungen . 

No.  3. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  23.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte.  Präger  u.  Meier,  Bremen,   (Ausgew.  Stücke.  No.  2.)  10  Ngr. 
Ebenso  von  A.  Batta.    ((5  Lieder.  No.  2.)    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

lU* 
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Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Terschak.     12  Lieder.  No.  7.)  Kohlke,  Danzig,.   17'/2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von  /.  H.  Doppler.    (Op.  309.  No.  8.)    Cranz ,   Hamburg, 

7V2Ngr.      Ebenso  von   St.  Heller.    (30  Lieder.  No.  17.)    Schloss,  Cöln ,   lONgr. 

Ebenso  von  Fr.  Liszt.    (Lieder.  No.  3.)    Schreiber,  Wien,   15Ngr.      Ebenso  von 

Th.  Oesten.    (Op.  369.  No.  1 1.)    Siegel,  Leipzig,   15Ngr.      Ebenso  von /.  0'Äe%. 

(12  Melodies.  Suite  3.)  Schott,  Mainz,  20Ngr.      Ebenso  von  F.  Spinaler.  (Op.  183. 

No.  15.)    Siegel,  Leipzig,   15Ngr.      Ebenso  von  is'.  D.   Wapier.   (Op.  40.  No.  22. 

[in  leichtem  Styl.])    Schlesinger,  Berlin,  l^j^^gr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  LicU.    (Op.  51.  Heft  8.)    Schreiber,  Wien, 

IThlr.  25Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.     (Sammlung  bei.  Gesänge.   Heft  1.)    Bote  u.  Bock,   Berlin, 

20Ngr.      Ebenso  von  L.  A.  Zellner.    (Ueber tragungen.  Heftl.)    Schreiber,  Wien, 

15Ngr. 
Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von    K.    Hennig .     'Lieder  u.  Gesänge.    Heft  4.)    StoU, 

Leipzig,  15Ngr. 
Für  gemischten  Chor  von  Mestenhauer.    (9  Gesänge.  Heftl.)    Buchholz  u.  Diebel,  Troppau, 

Partitur  u.  Stimmen:   nU^^gi'- 


Op.  60.  Greisengesang, 

(Gedicht  von  Fr.  Rückert) 


Dithyrambe 

(Gedicht  von  Schiller) 


für  eine  Bassstimme  mit  l^egloitung  des  Pianoforte. 


M  I .    Greisengesang. 


Massig  lanysam. 


Wien,  bei  Witzendorf.  20  Ngr, 


a;^ 


-t 


9^ 


/ 


I  ä 


ÄS 


-<a — s~ 


„/•Der    Frost    hat     mir     be  -  rei  -  fet 


:i 


-»- 


-\ — 


M  2.    Dithyrambe. 
Gesclnvind,  feuriq 

^     TT""     JLL-*L 


-H-^ 


wmm^ 


5 


f^^ 
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f 


-4.  -4^-i-   4- 
./■- 


Nim -mcr.das  glaubt  mir,  er  -  schei- nen  die  Göt     -     ter, 


9-# 


^=^ 


II     rrT""T"    r^n~^ 


,p^? 


fr 


i^^^ 


ij^it^ 


¥ 


Ti^«: 


Anmerkung.  Nr.  I  angebhch  zwischen  1820  und  1822  componirt.  Titeideram  10.  Juni 
1820  erschienenen  Ausgabe:  »Greisen- Gesang  aus  den  östlichen  Hosen  von  F.  Kückert.  und 
Dytliyrambe  von  F.  v.  Schiller.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Bafsstimme  mit  Begleitung  des  Piano- 
forte von  Franz  Schubert  OO^ps  Werk.  ■  Eigenthum  der  Verleger.  Wien ,  bey  Cappi  und 
Czernj'".     (Querformat.    Verlagsnummer:   192.) 

Ausgaben.    Cranz,  Hamburg,   12V2Ngr.   Holle,  Wolfenbüttel,   (Mit  Op.  6b.  7  1.  72.) 
5  Ngr.  n.      LitolfF,  Braunschweig,   12Y2Ngr.      Witzendorf,  Wien,  20Ngr.  —    Für  eine 
Bassstimme  mit  Guitarre  :    Witzendorf,  Wien,  20  Ngr. 
Einzeln : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzen- 
dorf, Wien,   10  Ngr 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzen- 
dorf, Wien,   15  Ngr. 

XJebertragung. 
No.  2.    Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von    C.  G.  Lickl.     (Lieder.   No.  2.)    Witzendorf, 
Wien,   10  Ngr. 
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0|i.  61.  6  Polonaisen 

für   1' ia  iiof  orte  zu    1    Ililudcn. 

Wien,  bei  Witzendorf.  Hoft  I.  II.  ;•  20  Ngr. 


Heft  I. 
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Anmerkung.  Titel  der  am  S.  Juli  1826  in  zwei  Heften  erschienenen  Ausgabe:  «G  Po- 
lonaisen für  das  Piano-I'orte  zu  4  Händen  componirt  von  Franz  Schubert.  Oltes  "V^'erk.  i»^« 
Heft.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien  bey  Cappi  &  Czerny«.  (Querformat.  Verlagsnum- 
mern :   211,  212.) 

Ausgaben.  Andre  ,  OfFenbach ,  2  Hefte,  a  20 Ngr.  Böhme,  Hamburg,  2  Hefte, 
ii  20  Ngr.  Ereitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  2  Hefte,  ä  12  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel, 
cplt.  öNgr.n.  Litolff,  Braunschweig,  cplt.  5  Ngr.  n.  Siegel,  Leipzig,  2  Hefte,  ä  17  V/.,  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  2  Hefte,  ä  20  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Cranz ,  Hamburg,  Heft  1  :  3  Bog.,  Heft  2:  3', 2  Kog. 
Ebenso  von  /.  F.  C.  Dietrich.  Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte,  a.  12Y2^^gi"- 
Ebenso  von  R.  Palm.  Merseburger,  Leipzig,  2  Hefte,  ä  12Y2^^gi'-  Ebenso  von 
L.  Röhr.  Leuckart,  Leipzig,  Heft  1:  20  Ngr.  ,  Heft  2:  22^/2  ^V-  Einzeln: 
No.   1.  5.  ä  7V2Ngr.,    No.-2.  3.  6.  ä  lONgr.,    No.  4.   12V2NgT. 

No.  1.  Für  Violoncell  und  Pianoforte  von  K.  Richter.  Weinholtz ,  Braunschweig, 
71/2  Ngr. 
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Op.  62.  Vier  Gesänge 

aus  Goethe's  «Wilhelm  Meister« 

No.  I  für  zwei  Siiigstimmeu  j  ^^^^^  BeffleitimL-  des  Piauuforte. 

No.  2,  3,  4  für  eine  Singstimme  )  ^ 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 

M  1.    Duett.    (Migiion  und  der  Harfner 
Langsam.  (Mignon 


Langsam.  (.jsugnon.j        mm    \\ 


?3? 


die     Sehn  -  sucht  kennt, 
Nur 


5 


3: 


eis  2.   Lied  der  Mignon. 
Langsam. 
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■4— 1t- 


Heiss    mich  nicht     re 
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den, 
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M  3.    Lied  der  Mignon. 
Nicht  zu  langsam. 


m^^^- 


^ 


^E^piEEj: 
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-t — t — ^f- 
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So    lasst    mich    schei  -  nen,    bi-s     ich     wer-de-; 
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J<?  4.    Lied  der  Mignon. 
Langsam . 
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Nur       wer  die     Sehnsucht  kennt, 
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Anmerkung.  Titel  der  am  2.  März  1827  angezeigten  Ausgabe:  »Gesänge  aus  Wilhelm 
Meister  von  Göthe  mit  Begleitung  des  Pianoforte  ....  In  Musik  gesetzt  und  der  Fürstin 
Mathilde  zu  SchAvarzenberg  ehrfurchtsvoll  zugeeignet  von  Franz  Schubert.  62'ps  Werk.  Eigen- 
thum  der  Verleger.    Wien,  bei  Ant.  Diabelli  &  Comp.«    (Querformat.  Verlagsnummer:  2253.) 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz.)  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 

Einzeln : 
No.  2.    Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,   1 1/2  Ngr.  n.      Senfi",  Leipzig,  2  Ngr.  —    Für 
Sopran  (od.  Tenor):   Schlesinger,  Berlin,  2>/2Ngr.  n.  —    Für  Alt  (od.  Bariton):    Schle- 
singer, Berlin,  2Y-2Ngr.  n. 
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No.  3.  lireitkopf  u.  H.'irtol ,  Leinzig,  Py^^K*""-  Sonft",  Leipzig,  2  Xpjr.  —  Für 
Contra-Alt  (od.  Bass) :    Schreiher,  Wien,   7 '  .^  Ngr. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel.  Leipzig,  l'/.^Ngr.  n.  Senft',  Leipzig,  2  Xgr.  —  Für 
Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'.>Ngi"n.  —  Für  Alt  (od.  Bariton):  Schle- 
singer, Berlin.  2'/2Ngr.  n. 

Uebertragungen. 
No.  2. 
Für  Pianol'orte  zu  4  Händen  von  A'.  Burchard.   (Lieder.  Heft  4.)  Heinrichshofen.  Magde- 

hurg,  20Ngr- 
Für  Harmonium  von    Blal.     (Sammlung  hei.  Gesänge.    Heft  li.)     Bote  u.  Bock,    Berlin, 
ITV'-iNgr. 

No.  ;^. 

Für  eine  Singstimme  mit  kleinem  Orchester  von  Fr.  Liszt.  (4  Lieder.  Xo.  ?>.)  Forherg, 
Leipzig,  Partitur:    12'/2^Ki''  Orchesterstimmen:   17'/2Xgr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  4.)  Heinrichshofen,  Magde- 
hurg,  20  Xgr. 

Xo.  4. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hatiser.    (Melod.  X^o.  35.)    Siegel,  Leipzig,    10  Xgr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  117.  No.  12.)  Cranz  ,  Hamburg, 
lOX^gr.      Ebenso  von /.  Stransky.    (Op.  26.  No.4.)    Schreiber,  Wien,   10  Xgr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.A.Kummer.   (Op.  1 1  7^.  Xo.  12.)  Oranz,  Hamburg,  10  Xgr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  Lieder.  Heft 4.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 20  Xgr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.Jimgmann.    (Lieder.  Xo.  6.)  Schreiber,  Wien,  5  Xgr. 


fc 


Tempo  dt  marcia. 


Op.  63.  Divertissement  Emoll) 

(en  forme  d'une  Marche  brillante  et  raisonnee; 

über  französische  Motive 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 
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Anmerkung.  Erschienen  im  Jahre  1820  unter  dem  Titel:  »Divertissement  en  Forme 
d'une  Marche  brillante  et  raisonnee  pour  le  Piano-Forte  ä  qudtre  mains  compose  aur  des  motifs 
origineaux  Francais  par  Francois  Schubert.  Oeuv:  H3.  Xo.  I.  Vienne ,  chez  Thad:  Weigl«. 
(Quert'ormat.    Verlagsnunimer :  2520.;    Vgl.  Anm.  zu  Op.  84. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  ISX^gr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  4  Xgr.  n. 
Litolff,  Braunschweig,  4  Xgr.  n,      Schott,  Mainz,    1  7  Xgr.     Schreiber,  Wien,   1  Thlr. 

üebertragung. 
Für  2  Pianoforte  zu  8  Händen  von  F.  G.  Jansen.    Schlesinger.  Berlin.   1  Thlr.  25X"gr. 
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Op.  64.   Wehmuth, 

(Gedicht  von  Heinr.  Hüttenbrenner) 

Ewige  Liebe,  Flucht 

(Gedicht  von  Ernst  Schulze)  (Gedicht  von  C.  Lappe) 

für  4  MiiniierstiTiimen.    - 
Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr.  5  Ngr. 


Jtg  1.    Wehmuth. 
Langsam. 


.M  2.    Ewige  Liebe. 
Aiidantino. 


Ten.I. 


^BE^ 


^=ii^ 


=id: 


-0 — •- 


I 


Die 


Ten.ll.W^Die     A-bendglocke 
tönt, 


A-bend-glo-cke 


vom 


Bassl.' 


-^>5' — ^5^ 


-J- 


-<&- 


M  3.    Flucht. 
Krüftü/. 


BassII. /^/>'  '       '  L=::c: 


^1 


'Ten.  II. 


r 


Bass  1.1^  p 


-^ 


Er  -  tö-net,  ihr     Sai-ten, 


:^=t 


-^— #- 


?=£3 


Bass  II.'' 


BassllT^'*        ^  I  i/        I  1^  I 

Anmerkung.  Titel  der  um  Michaelis  1S2(;  in  Stimmen  erschienenen  Ausgabe:  »Weh- 
muth. Gedicht  v.  Heinr.  Hüttenbrenner.  Ewige  Liebe.  Gedicht  v.  Ernst  Schulze.  Flucht.  Gedicht 
V  K.  Lappe.  In  Musik  gesetzt  für  Vier  Männerstimmen  von  Franz  Schubert.  M''"'  A\  erk. 
Eigenthum  des  Verlegers.      Wien  bey  A.  Pennauer«.    (Hochformat.  Verlagsnummer:  400.: 

Ausgabe.    No.  2.    Heuser.  Neuwied,  Partitur:  3Ngr.  n. 


0|K  65.  Lied  eines  Schiffers  an  die  Dioskuren, 

Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer) 

Der  Wanderer,        Aus  „Heliopolis" 

(Gedicht  von  Friedr.   Schlegel)  Gedicht  von  Joh.  >Layrhofer) 

für  eine  Singstimme  mit  ]iegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.  15  Ngr. 

M  1.   Lied  eines  Schiffers  an  die  Dioskuren.     (Schiffers  Nachtlied.) 
Lanf/saryi. 


Di  -  08    -    ku  -  ren, 


j>/> 


m 


i-e)- 


felS 


-g-i jT 

-»-i — r 


-4 — , — e-S- 


-<r-fi- 


.*-•    -5- 
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M  2.    Der  Wanderer. 

Langsam . 


,  — I    J    J    r1 


J^- 


J^ 


VP 


^ 


'■^i 


^^ 


j L 


Wie   deut-lich    des    Mon-des      Licht  zu        mir  spricht, 


81 


JlS  3.    Aus  »Heliopolis«. 
Mfissig. 


^- 


Im     kill  -  teil,    raii  -  hen       Nor-den 


^^ 


^Ü 


iÖ 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Jalue  ISlli,  Nr.  2  im  Februar  1810,  Nr.  3  im  Jahre 
1822.  Titel  der  am  24.  November  1826  angezeigten  Ausgal)e :  »Lied  eines  Schiffers  an  die 
Dioskuron  von  J.  Mayrhofer  Der  Wanderer  von  A.  W.  Schlegel.  Aus  Heliojjolis  von  J.  Maj'r- 
holer  in  Musick  gesetzt  für  eint!  Singstimme  mit  JJegleilung  des  Pianot'orte  von  Franz  Schu- 
bert 65tes  Werk  fagenthum  der  Verleger  Wien,  bey  Cappi  und  Czerny«.  (Querformat.  Ver- 
lagsnunimer :   221.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2Ngr.n.  Wit/.endorf,  Wien, 
15NgT.  —     Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre  :    Witzendorf,  Wien,    12Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  Senff,  Leipzig,  2Ngr.  Witzendorf,  Wien,  8  Ngr. 
No.  2.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
No.  3.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.     Witzendorf,  Wien,  8  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.   1.    Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von   C.  G.  Lichl.     (Lieder.    No.    2.)    Witzendorf, 

Wien,    lUNgr. 
No.  3.     Für  gemischten  Chor  von  iJ/es^en/mMer.    (9  Gesänge.  Heft  3.)    Buchholz  u.  Diebel, 

Wien,  Partitur  u.  Stimmen:  22 '/.2 Ngr. 


Op.  6Ö.  Heroischer  Marsch  (Amol!) 

fgrande  marche  heroique) 

bei  Gelegenheit  der  Salbung  des  Kaisers  Nicolaus  L  von  Russland 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 


Wien,  bei  Schreiber.  27 '/o  Ngr. 


Maestoso. 


Anmerkung.  Componirt  Ende  1825  oder  Anfang  1826.  (Nieolaus  I.  bestieg  den  Thron 
am  2-1.  l)eceml)er  182.5.)  Erschienen  um  Michaelis  182(1  unter  dem  Titel:  "Grande  Marche 
heroique  ä  quatre  mains  pour  le  Pianoforte  composee  ä  l'occasion  du  Sacre  de  Sa  Majeste 
Nicolas  I.  Empereur  de  toutes  les  Riifsies  &.  &.  &.  par  Franc:  Sclmbert.  Oeuvre  öü.  Pro- 
priete  de  l'Editeur.     Vienne,  public  par  A.   Pennauer.<.     (Querformat.  Verlagsnummer:   274.) 

Ausgaben.  Rreitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  lf)Ngr.n.  Holle,  AVolfenbüttel,  5Ngr.  n. 
Litolff,  Braunschweig,  5Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,  271/2  Ngr. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.     Holle,    Wolfenbüttel 
4Ngr.n.      Schreiber,  Wien,    1  5  Ngr. 

Schubert,    Tliemat.  Cat. 


4Ngr.  n.      Litolff,    Braunschweig, 


11 
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Op.  67.  Hommage  aux  belles  Viennoises. 

Wiener  Damen-Läudler  und  Ecossaisen 
für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber .  15  Ngr. 


Ländler.  M   1 
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Anmerkung,     iilvl  der   lOiulf   lH2(i  ersLliienencn  Ausjj;al)e  :     "llominaf^c  aux  helk-s  Vien- 
noises.     Wii-iuT  Danu-n-I.äiuUer  pour  le  Piano-Forlo  cuiiiiHisi'ts  j)ar  l'raiic-  ScIiuIxtI,   Oeuv.  ü7. 
Propriete  des  Editeurs.     ViiMinc,   tliez  Ant.  Diabclli  et  Comp.«     ((iuerformat.    Verlai'Kniimmer 
•2412.) 

Ausgaben.     Kreitkopf  u.  Härtcl,  Leipzig,  MNf^r.n.      Holle,   Wollenhiittcl    2X^^.11. 
Litoltf,  Braunschweig,  2Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,   ir)Ngr. 

Op.  08.  Der  Wachtelschlag 

(Gedieht  von  S.   F.  iSauter) 
für  eine  8iiigi>tiinine  mit   Be^deituu^  des  riuuoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  1822.  Erschien  am  30.  Juli  1822  als  Ikilage  zur  AViener  Zeit- 
schrift für  Kunst  und  am  2.  März  1827  unter  dem  Titel:  »Der  AVachtelschlag.  II  canto  della 
Quaglia.)  In  Musik  gesetzt  für  eine  >Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz 
Schubert.  üStfs.Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bey  A.  Diabelli  &  Comp:«  (Quer- 
format.    Verlagsnummer:   2451.) 

Ausgaben.  Holle ;,  Wolfenbüttel,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  P/2  Xgr.  n.  Schreiber, 
Wien,  10  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfen- 
büttel,  (deutsch  u.  franz.    Mit  Op.  60.  71.  72.)    5  Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 


Op.  09.  Ouvertüre  (D  dm),  Cavatine  und  Arie 
zur  Oper  „Alfonso  und  Estrella" 


Ouvertüre  für  Orchester 
Andante. 


(Text  von  Fr.   v.   Schober.) 
Wien,  bei  Schreiber.  Siehe  :  Ausgaben, 
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Arie  für  eine  Bassstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 
Allegro  giiisto. 


Ite^^g 


fp 

Adolfo. 
Tief    im     Ge  -  tum  -  mel  der  Schlacht, 


Anmerkung.  Schubert  componirte  die  Oper  »Alfonso  und  Estrella«,  mit  Ausnahme  der 
Ouvertüre,  in  der  Zeit  vom  20.  September  1S21  bis  zimi  27.  Februar  1S22.  Das  Autograph 
derselben  ist  im  Besitz  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  ^Men.  Die  Ouvertüre  wurde 
(nach  dem  Autograph  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in  Wien)  im  December  1S23  componirt  und 
am  20  December  IS2:{  als  Einleitung  zu  dem  Drama  ..Rosamunde«  (Op.  2(3)  aufgeführt.  Sie  er- 
schien 1827  in  vierhändiger  Bearbeitung  unter  dem  Titel:  »Ouvertüre  zur  Oper  Alphonso  und 
Estrella  für  das  Pianoforte  zu  vier  Händen  eingerichtet  und  dem  AVohlgebornen  Fräulein  Anna 
Honig  gewidmet  von  Franz  Schubert,  Op.  52.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien^  bei  Sauer  und 
Leidesdorf.  (Querformat.  Verlagsnummer:  S(30.)  1867  erschien  sie  in  Partitur  bei  Spina  in 
Wien.     Die  Cavatine  und  die  Arie  erschienen  um  1832  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien. 

Ausgaben. 

Ouvertüre:    Schreiber,  Wien,  Partitur  :   1  Thlr.  7 '/a^gi'- 
Cavatine:    Schreiber,  Wien,   (Philomele  30 1.)    7  Ngr. 
Arie:    Schreiber,  Wien,    Sammlung  für  eine  Bassstimme.)   lONgr. 

Uebertragungen. 

Ouvertüre. 
Für  2  Violinen,  Viola  u.  Violoncell.    Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.  Violine  von   A.  Diabelli.    (Concordance.   Heft  36.;    Schreiber,  Wien, 

20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.    Holle,  Wolfenbüttel,  5Ngr.n.      Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n. 

Schreiber,  Wien,    (Arrang.  \on  Sc/niberf  und  Hüdenbrenner.)  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen.      Andre,    OfFenbach ,    12^/2  ^gr.      Holle,    Wolfenbüttel. 

2 1/2  Ngr .  n .      Litolff ,   Braunschvveig  ,    2 ' ,  2  Ngr.  n .      Peters ,  Leipzig  ,  2 1/2  Ngr .  n . 

Schreiber,  Wien,   (Arrang.  von  .4.  Diabelli.)    15  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.  Harmonium  (od.  Physharmonika)  od.  2  Pianoforte  von  L.  A    Zellner. 

Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Op.  70.  Rondeau  brillant    H  moll) 

für  Pianoforte  und  Violine. 

Wien,  bei  Artaria  n.  Comp.  25  Ngr. 


Andante. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  182(3.  Erschienen  im  Jahre  1827  unter  dem  Titel : 
«Rondeau  brillant  pour  Pianoforte  et  Violon  par  Francois  Schubert  Op:  70.  Propriete  des 
Editeurs.     Vienne  chez  Artaria  8:  Comp.«    (Hochformat.     Verlagsnummer:   2929.) 

Ausgaben.  xAndre  ,  OfFenbach,  l  Thlr.  10  Ngr.  Artaria  u.  Comp..  Wien,  25  Ngr. 
Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  27  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  7Ngr.n.  Senff,  Leipzig, 
(Rev.  von  Ferd.  David.)    \  Thlr.  15  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Gcissler.    Kistner,  Leipzig,    IThlr.  25Ngr.      Ebenso 
von  F.  Schneider.    Leuckart,  Leipzig,  25  Ngr. 
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0|K  71.  Drang  in  die  Ferne 

(Cu'diclil   Villi   ('.    (>.    \tiii    l.i'iliu'i- 
für  eine  SiugMinimc  mit   lk'ii;leituii^-  des   riiiiiofovtc. 


Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 
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Anmerkung.  Angeblich  componirt  im  Jaliro  1S2;{.  Erschien  am  2').  März  1823  als  Bei- 
lage zur  "Wiener  Zeitschrift  für  Kunst  und  im  Februar  IS27  unter  dem  Titel:  "Drang  in  die 
Ferne.  Gedicht- von  Carl  Gottfr.  v.  J,eitner.  In  ^Slusik  gesetzt  für  eine  .Singstimme  mit  Be- 
gleitung des  Piano-Forte  von  Franz  Schubert.  71''''^  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien, 
bei  Ant.  Diabelli  und  Comp.".     (Querformat.     Vcrlagsnummer :   2480.  j 

Ausgaben.  Holle,  Wolfcnbüttel,  deutsch  u.  Iran/,.)  i'/^Xgr.  n.  Schreil)er,  Wien. 
10  Ngr.  8enff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bariton):  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  — 
Für  Cpntra-Alt  od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  Mit  üp.  ÜO  ,  No.  1.  2.  Op.  üS.  72.) 
5Ngr.n.      Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  G.  Paqiie.    (12  Melod.  Suite  3.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte   zu   2   Händen   von  H.    Cravier.     (Lieder.    No.   19.)     Andre,    Offenbach, 
10  Ngr.       Ebenso  von    C.  Czenii/.     (Lieder.    No.  2.      Schreiber,    Wien,    10  Ngr. 
Ebenso  von  St.  Heller.    (30  Lieder.  No.  29.)    Schloss,  Cöln,   15  Ngr. 


Op.  72.  Auf  dem  Wasser  zu  singen 

(Gedicht  von  Friedr.   Leopold  Graf  zu  Stolberg 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitunjj^  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
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Anmerkung.     Componirt   im   Jahre    182."^.      Erschien   am  ;!(i.   December  1823  als  Beilage 

zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst  und  im  Februar  1S2T  unter  dem  Titel:  »Auf  dem  Wasser 
zu  fingen.  Gedicht  von  Leopold  Grafen  zu  Stolll)erg.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme 
mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  72'*^«  Werk.  Eigenthum  der  Verleger. 
AVien,  bei  Ant.   Diabelli  \:  Comp.«      Querformat.     Vcrlagsnummer:   21S7.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig.  3Ngr.n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.  5  Ngr.  Holle,  Wolfenbüttel,  2Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  L")Ngr.  Senff,  Leipzig. 
2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor  :  Schlesinger,  Berlin,  2'/.2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
(deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  od.  Bariton  :  Schreiber,  Wien,  deutsch 
u.  franz.)  5  Ngr.  —  Für  Alt :  Schlesinger,  Berlin,  21/2  Ngr.  n.  —  F'ür  Contra- Alt  od. 
Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  deutsch  u.  franz.  Mit  Öp.  00,  No.  1.  2.  Op.  6S.  71.) 
5Ngr.  n.     Schreiber,  AVien,   10  Ngr. 
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Uebertragungen . 

Für  Gesang,  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Lvoff.    Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  20Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  20.)    Siegel,  Leipzig,    Vl^j^  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  A.  Kummer.  (Op.  1  17.  No.  8.)  Cranz ,  Hamburg, 
lONgr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  F.A.  Kummer.   lOp.  1  17''.  No.  8.)  Cranz,  Hamburg,    lÜ  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  2.]  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 1 5  Ngr.  Ebenso  von  L.  WinMer.  (Chansons.  No.  8.)  Cranz,  Hamburg, 
15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  H.  Crainer.  (Lieder.  No.  15.)  Andre,  Offenbach, 
7  1/2  Ngr.  Ebenso  von  -SV.  Heller.  (30  Lieder.  No.  10.)  Schloss  ,  Cöln  ,  1  5  Ngr. 
Ebenso  von  W.  Kühe.  ((Op.  139.  No.  12.)  Siegel,  Leipzig,  121/2  Ngr.  Ebenso 
von.  F.  Liszt.  (Lieder.  No.  2.)  Schreiber,  Wien,  20  Ngr.  .Ebenso  von  Th.  Oesfcn. 
(Op.369.  No.  10.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von  Fr.  Spindler.  (Op.  183. 
No.  37.)  Siegel,  Leipzig,  14  Ngr.  Ebenso  von  £■.  Z).  ]Va<jner.  (Op.  40.  No.  20. 
[in  leichtem  Styl.])    Schlesinger,  Berlin,   7'/2Ngr. 

Op.  n.  Die  Rose 

(Gedicht  von  Friedrich   Schlegelj 
für  eine  Singstinime  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

3Iässif/,   zart. Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  1822.  Erschien  am  7.  Mai  1822  als  Beilage  zur  Wiener  Zeit- 
schrift für  Kunst  und  am  10.  Mai  1827  unter  dem  Titel  ;  »Die  Rose  Gedicht  von  Fried.  Schlegel. 
In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert. 
73US  \Yerk  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  Diabelli  u.  Comp.«  (Querformat.  Verlags- 
numnier:   2490.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  lieipzig,  3Ngr.n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch 
u.  franz.)  lY2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  10  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran 
(od.  Tenor):    Schreiber,  Wien,   (deutsch  u.  franz.)   5  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  3.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 20  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  Haslinger,  Wien,  15 Ngr.  Hofmeister,  Leip- 
zig,  10  Ngr. 

Für  Harmonium  von  Bial.  (Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  3.)  Bote  u.  Bock,  Berlin, 
17V2Ngr. 
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0|».  74.  Die  Advocaten. 

(Gedicht  von  Kustenfeld.) 
Komisches  Terzett  für  2  Tenore  und   Hhss  mit  Pianofortebegleitung. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 

V  Andante  con  nwto.  Advocat  1. 
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Anmerkung.  Kin  Tlicil  lU-s  Oiif;:inal-M!Uuiscri])ts  ist  im  Hcsit/  von  N.  I)iim1)ii  in  Wien. 
Das  'riTZfU  ist  an^ehlich  ivgl.  Krt'issle  S.  .M  1,  nicht  von  Scluil)i'rt  ci)ni])onirt  ,  sondern  von 
H.  Fisther.  Schubert  soll  es  nur  überarbeitet  haben.  Fisclier's  Terzett  "Die  Advokaten»,  Text 
von  liaron  l"'nj;elhart  ,  erschien  siiiitcstcns  |sl.'>  bei  Isder  in  Wien.  Als  Verfasser  des  Textes 
der  8cliul)crt  seilen  Hearbeitiin<>-  wird  KuslcMt'cld  {genannt.  Titel  der  im  .lahre  1^27  erschienenen 
Ausgabe:  »Die  Advocaten.  Komisches  Terzett  für  2  Tenor  uiul  Hafs.  mit  l{ef,deitnnf<  (les 
Pianoforte.  In  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  74'«'^  Merk.  i;igenthum  di-r  Verleger.  Wien, 
bey  A.    Diabelli  \-  C'omi).«     (Querformat.     Verlagsnunimer :   24ri2./ 


0|».  75.  Vier  Polonaisen 

für    1*  i  :i  11  o  t' ()  r  I  ('    zu     1     lliiiidcu. 
Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 
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Anmerkung.  l*^r.schienen  1S27  unter  dem  Titel :  »IV  Polonaisen  für  das  Piano-Forte  zu 
vier  Händen  Cumponirt  von  Franz  Schubert  75<fs  Werk.  P^igenthum  der  Verleger.  Wien,  bey 
A.  Diabelli  und  Comp.«     (Querformat.     Verlagsnummer:  2650.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtcl,  Leipzig,  ONgr.n.  Litolff,  Braiinschweig,  3Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 


0|K  70.  Ouvertüre  (Fmoll),  Arie  mit  Chor  und 
Mauren-Chor  zur  Oper  „Fierabras". 

(Text  von  Joseph  Kupelwieser.) 

Ouvertüre  :    Wien,  bei  Schreiber.        1 

Arie  mit  Chor  :   Leipzig,  bei  Friese.  J    Siehe  :  Ausgaben. 

Mauren-Chor  :   Wien,  bei  Gotthaid.   J 


Ouvertüre  für  Orchester. 
Andante. 
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Arie  für  eine  Sopranstimme  und  Männerchor  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 
Andante  con  moto. 
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Maiireii-Clior  für  4  Männerstimmen  mit  vierhändiger  Pianoforte-Begleitung. 
Teinpn  dt  Marcia. 
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Anmerkung.  Schubert  componirte  die  Oper  »Fierabras«,  Text  von  J.  Kupehvieser ,  in 
der  Zeit  vom  25.  Mai  bis  zum  2.  October  1823.  Das  Autograph  der  Ouvertüre  ist  im  Be.sitz 
von  C.  A.  Spina  in  Wien.  Die  Ouvertüre  erschien  1S27,  von  Carl  Czerny  für  Pianoforte  zu 
4  Händen  bearbeitet,  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel :  »Fr.  Schid)ert  Ouver- 
türe de  rOpera  :  Fierrabras.  Oeuvre  TG«  u.  s.  w.  (Verlagsnummer :  'l^yl'i.)  ISiJT  erschien  sie  in 
Partitur  bei  Spina  in  Wien.  Die  Arie  mit  Chor  erschien  1842  als  Beilage  zur  Neuen  Zeit- 
schrift für  Musik.  Der  Chor  der  Mauren  erschien  1872  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien,  von  dem 
auch   die  vierhändig  eingerichtete  Begleitung  herrührt. 

Ausgaben. 

Ouvertüre:    Schreiber,  Wien,  Partitur:    1  Thlr.  12Y2Ngr. 
Arie  mit  Chor:    R.  Friese,  Leipzig,    (mit  3  andern  Stücken)   20  Ngr. 
Mauren- Chor:    Gotthard,  Wien,     Neueste  Folge  nachgel.  mehrst.  Gesänge  Nr.  1) 
22 1/2  Ngr. 

Uebertragungen . 
Ouvertüre. 
Für  2  Violinen,  Viola  u.  Violoncell.    Schreiber,  Wien,  20 Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.     Holle,  Wolfenbüttel,  5Ngr.  n.     Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n. 

Schreiber,  Wien,    (Arrang.  von  C.  Czermj.)  25  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Andre,  Offenbach',  15  Ngr.    Holle,  Wolfenbüttel,  2'/2Ngr.n. 
liitolff,  Braunschweig,  2'/2NgT.  n.    Peters,  Leipzig,  21/2 Ngr.  n.    Schreiber,  Wien, 
(Arrang.  von  C.  Czprny.)   1  5  Ngr. 
Für  Harmonium  u.  Pianoforte  (od.  Physharmonika)  od.  2  Pianoforte   von  L.  A.  Zellner. 
Schreiber,  Wien,   I  Thlr.        , 


M  1. 


{)\u  77.  Valses  nobles 

für   Pianoforte. 

Wieu,  bei  Haslinger.  12'/oNgr, 
M  2.  .    ^ 

¥-=F=f?.e:: 


ff      f'  / 
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.¥  4.2: 


f.-^.^i?- 


Jts 


M  (i 


-^   ^     ,4 1- 


4—+ 


:  -itzzttzs 


^ 


fc=t 


gitef 


:||^^,||^i||: 


-^ 


^ 


3S^ 


Jf   10. 

legato 


M  11. 


Jtf  12. 


^— »-#-»- 


-ö^ 


^?4FÖ: 


-«= 


-.    ^    f     .  ^ 


Pf   '    '^"^         ,'  ^ 


m  »  »  » 


SI^S^^^ 


?    7l  !  K    * 


1 


Anmerkung.  Titel  der  im  Januar  1S27  erschienenen  Ausgabe:  »Valses  nobles  poiir  le 
Piano-Forte  seul  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  77.  Propriete  de  l'Editeur.  Vienne,  chez 
Tobie  Haslinger«.     (Querformat.    Verlagsnummer:  4920.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach.  15  Ngr.  Arnold ,  Elberfeld  .  1  7 1/2  Ngr.  Breitkopf 
u.  Härtel.  Leipzig,  GNgr.n.  Haslinger,  Wien,  12  V2Ngr.  Litolff.  Braunschweig.  2Ngr.  n. 
Peters,  Leipzig,  5  Xgr.  n. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte,  Violine  u.  Violoncell.   Andre,  Offenbach,  2.')  Ngr.    Ebenso  von  /.  Zelhm-. 

Gotthard,  Wien,  2 7 1/2  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.  Violine.    Andre,  Offenbach,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.    Arnold,  Elberfeld ,  25  Ngr.      Haslinger,  Wien,     Arrang. 

von  C.  Geissler.)   12  Ngr. 


Mnltn  Modcratfi  cantahile 


Op.  78.  Sonate    G  dur 

»Fantasie,  Andante,  Menuetto  und  Allegretto«; 

für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Haslinger.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Andante. 


^^^^^ 


-&'• 


*^^ 


^i^^^S^^^*!^^^^ 


T  . -#"#V 


Schubert,    TUemat.  C'at. 
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Menuetto.  Allef/ro  moderato. 


Allegretto. 


Anmerkung.  Ueberschrift  des  Original -Manuscripts  im  Besitz  der  Wittwe  Haslinger  in 
Wien:  »IV.  Sonate  für  Pianoforte  allein.  Oct.  182Ü  Franz  Schubert'.  Darüber  steht  von  Tob. 
Haslinger's  Hand:  »Fantasie,  Andante,  Menuetto  und  Allegretto».  Die  Bezeichnung  als  ..Fan- 
tasie" u.  s.  w.  rührt  also  vom  Verleger  her.  Titel  der  im  Jahre  1S27  erschienenen  Ausgabe: 
..Fantasie,  Andante,  Menuetto  und  Allegretto  für  das  Piano-Forte  allein.  Dem  hochwohlgebornen 
Herrn  Joseph  Edlen  von  Spaun  gewidmet  von  Franz  Schubert.  78''^»  Werk.  Eigenthum  des 
Verlegers.     Wien,  bei  Tobias  Haslinger«.     (Querformat.    Verlagsnummer:  5010.) 

Ausgaben.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  ll'^Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n. 
Cotta,  Stuttgart,  20  Ngr.  n.  Fürstner,  Berlin,  (Rev.  von /'.  ÄVo/Z)  2 2 '/.i  Ngr.  Haslinger, 
Wien,  IThlr.  lONgr.  Holle,  Wolfenbüttel,  8Ngr.  n.  LitolfF,  Braunschweig,  SNgr.  n. 
Peters,  Leipzig,  SNgr.  n.      Schott,  Mainz,  22  Ngr. 

Menuetto  daraus  : 
Boten.  Bock.  Berlin,   l'^Ngr.  n.      Schlesinger,  Berlin,   INgr.  n.     Simrock,  Berlin, 
1 1/2  Ngr.  n. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Geisslnr.   Haslinger,  Wien,  2  Thlr.  10  Ngr. 


Op.  79.  Das  Heimweh,     Die  Allmacht 

(Gedichte  von  Joh.  Lad.  Pyrker) 
fiir  eine  Singstimme  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 


M  1.    Das  Heimweh. 
Ziemlich  lunysam. 


Wien,  bei  Haslinger.   20  Ngr. 


t^ 


EB3S=S3^ 


Vt^ 


=F^ 


El^ 


v^t^ 


#-^ 


^^r^ 


Ach,  der    Ge-birgs -söhn     hängt     mit    kind  -  li-cher  Lieb' 


■Mi 


T-p^ 


±=t=f:- 


±t=±: 


4- 


^ 


^ft 


2.    Die  Allmacht. 
Langsam,  feierlich. 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  in  Gastein  im  August  182.5,  Nr.  2  im  Jahre  1825.  Das 
Autograph  von  Nr.  1  (in  Amoll  ist  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin.  Erschienen  am  !(>.  Mai 
1827  unter  dem  Titel :  »Das  Heimweh.  Die  Allmacht.  Gedichte  von  Joh.  Ladislaus  Pyrker.  In 
Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano-Furte  und  S'"  Excellenz  dem  hoch- 
gebornen  und  hochwürdigsten  Herrn  Herrn  Johann  Ladislaus  Pyrker  von  Felso-Eor,  Patriarclien 
von  Venedig,  ....   in  tiefer  l<'hrfurclit  gewidmet  von  Franz  Sclmbert.    79'''^  Werk.    Eigenthum 


des  Verlegers. 


Wien  bei  Tobias  Haslinger«. 


(Querformat.     Verlagsnummer:   5027. 


Ol 

Ausgaben.     Haslinjijor.  Wien.   20  Ngr.      Hulk-,    \V()llcnl)ütlel,  2\  ^  ^'ji'- "• 

Kin/.cln  : 

No.  1.  8enH',  Leipzig,  2  Xgr.  -  Für  All  od.  Hass  :  Arnold,  Klljcrtcld,  deutsch 
u.  tian/.       ir)N{?r. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Hürlcl,  Leipzig,  3Ngv.  n.  Scnff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt 
(od.  Bass):    Arnold,  Klhcrl'eld,    (deutsch  u.  I'ranz.     Kl  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2. 
Für  Harmonium  u.   l'ianoforte  von  C.  Menzel.    Stürmer,  Stuttgart,    H»  Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.     Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  3.)    Bote  u.  Bock,  Berlin, 

17'/.,  Ngr. 
Für  Männerchor  mit  Orchester  voif/'V.  Liszt.     Schubertli  u.  Comp.,    Leipzig,    l'artitur: 

2")  Ngr.  n.,  Orchesterstimmen  ;  2  Thlr.  20  Ngr.,  Klavier- Auszug  .    1  2'/.2  Ngr. 
Für  gemischten  Chor  mit  Orchester  (mit  unterlegtem  lal.  Tsalmentext   »  Domine  Dominus 

noster«)  von  C.  Mayrbcrg.  Schreiber,  Wien,  Partitur,  Chor-  u.  Orchester-Stimmen  : 

2  Thlr.  7 1/2  Ngr. 


0|i.  80.  Der  Wanderer  an  den  Mond, 
Das  Zügenglöcklein,  Im  Freien 

(Gedichte  von  Job.  Gabr.  Seidl) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Haslinger.  20  Ngr. 


.Vi  1.    Der  "Wanderer  an  den  Mond. 
Ehcas  beiveyt. 


ti:?rt:S: 


iS= 


<TTTT       »yj     5 


mf 


-1.9 


^^=:^ 


'-W- 


Vv 


•?       -J        •?        J  •?        _ 

Ich    auf    der     Erd',    am     Him-mel     du, 


i 


5 


Ja  2.    Das  Zügenglöcklein. 
Langsam. 


tr 


S^^E 


'S«" 


pp 


r 


:^ 


^= 


=.f^ 


1  b       I  ^ 

Kling     die  Nacht  durch,     kUn  -  ge, 


W^E^ 


Ped. 

M  3.    Im  Freien. 

Jlassiy,  mit  InnKjkcit 


m 


wci    -    ton    Naclit 


^eJÜ 


Anmerkung.  Nr.  l  bis  'i  componirt  im  Jahre  1826.  Aulographe  ohne  Datum  von  Nr.  1 
und  2  sind  in  der  königl.  Bibliotliek  zu  Berlin;  Nr.  3  ist  im  Besitz  von  Dr.  Schneider  in  AVien. 
Uie  autographe  Druckvorlage  von  allen  drei  Liedern  besitzt  J.   Kaika  in  M  len.      litel  der  am 
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25.  Mai  182"  erschienenen  Ausgabe:  »Der  "Wanderer  an  den  Mond.  Das  Zügenglöcklein.  Im 
Freyen.  Gedichte  von  J.  G.  Seidl.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  und  Herrn  Joseph  Witteczek  freundschaftlich  ge-nidmet  von  Franz  Schubert.  8(1'«=* 
Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bei  Tobias  Haslinger. ".  .Querformat.  Verlags- 
nummer: 5028.) 

Ausgaben.    Haslinger,  Wien,  20Ngr.     Holle,  Wolfenbüttel,  3Ngr.n. 

Einzeln : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt 
(od.  Bass):    Arnold,  Elberfeld,     deutsch  u.  franz.     10  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt 
(od.  Bass):    Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  3.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch 
u.  franz.)   12 1/2  Ngr. 

Uebertragungen. 

No    2. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen   \on  SL  Heller.     (Lieder.   No.  9.)    Schloss,  Cöln ,   10  Ngr. 

Ebenso  von  i^;-.  Z/sz<!.    (6  Melodien.  No.  3.)    Schlesinger,  Berlin,   H'^Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lickl.      Den  Manen.   No.  10.)    Haslinger, 

Wien,  20  Ngr. 


Op.  81.  Alinde,     An  die  Laute,     Zur  guten  Nacht 

(Gedichte  von  Friedr.  Rochlitz) 
für  eine  Singstimme   (No.  3  mit  Männerchor)   mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Haslinger.  15  Ngr. 


.^2  1.    Alinde. 
Mitssi  ff. 


:^i=t- 


^ 


^^>=i^ 


pp 


r 


..N 


Die     Son  -  ne 


-*■         -j#-       -)•■ 

I  b_       i_ 

sinkt     in's     tie 


^ — :t^-C: 


i 


fe 


Meer, 


■-i- 


M  2.    An  die  Laute. 
Eticas  yeschivind. 


* 


fc 


:ft 


fef= 


/'/' 


-» 


^?g 


-+-^ 


-i^= 


4« 


Üä 


-^--^- 


-^ 


^  •?  •?     ^  •? 


T^  •?•? 


ZL^ 


Lei-ser,       lei    -    ser,    klei-ne   Lau  -  te, 


"T" 


T 


S 


-+- 


-f- 


:p=:t 


x^^ 


-^ 


M  3.    Zur  guten  Nacht. 
Eticas  lanffsain. 


H]^E^^ 


-ß^ 


^ 


Horcht  auf,      es     schlägt  die        Stun  -  de, 


J. 


Ti  __(gA 


ei 


ei. 


-«i 


r 


*x\ 


Anmerkung'.  Nr.  1  hh  :<  ((miponirt  frühestens  im  Jahre  l*<lt').  l"',rsehicnen  am  '1^.  Mai 
1827  unter  dem  l'itel ;  »Aliiule.  An  die  Laute.  Zur  j;uten  Nacht,  (iediehte  von  l'"ried.  Koehhl/.. 
In  Musik  gesetzt  für  eine  Sin^stinune  mit  Be^U'itun^  des  Vianoforte  von  Franz  Seliulx'rt. 
Sl'«'*  Werk.  Ei-jfenthum  tles  Verlegers.  Wien,  bei  'l'ohias  Haslinger".  (Uuerformat.  Verhigs- 
nummer  :   ."»O'J'.t.     Auf  der  ü.   Seite  eine  AVidnuing  des  Verligers  an  Friedr.   lluehlitz.) 

Ausgaben,    llaslingor,  Wien,   15Ngr.     Holle.  Wolfcnl)üttel,  2  Ngr.  n. 

Einzeln : 

No.  l.  Brcitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  liXgr.  n.  Scnff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt 
(od.  Kass::    Arnold.  Elbcrfold,     deutsch  vi.  franz.     Li'^^-K'»- 

No.  2.  Senft',  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass^ :  xVrnold ,  Elbcrfcld,  ^deutsch 
u.  franz.)  l^j^^gr. 

No.  3.    ScnfF,  Leipzig,  2  Ngr. 


Op.  83.  Variationen    (dur) 

über  ein  Thema  (»Was  einst  vor  Jahren«)  aus  Herold's  Oper  »Marie« 
für    F  i  a  11  o  f  o  r  t  e    z  vi     1    Händen. 
Leipzig,  bei  Schnberth  u.  Comp.   IV4  Thlr. 
Tlieuia.    Allt'f/retto. 


^—&r 


l>     legato 


f 


-ö'- 


-«'- 


^^^^^^^^^^ 


f    r 


Anmerkung.  Nach  dem  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin  befindlichen  Original-Manu- 
script  componirt  im  Februar  1827.  (Herold's  Oper  »Marie«  wurde  in  Wien  zum  ersten  Mal 
aufgeführt  am  IS.  Januar  1^27.;  Erschienen  im  December  1S27  unter  dem  Titel;  »Variationen 
für  das  Piano-Forte  zu  4  Händen  über  ein  Thema  aus  der  Oper:  Marie,  von  Herold.  Seiner 
Hochwürden  Herrn  Cajetan  Neuhaus,  Profelsor  der  theoretischen  und  praktischen  Philosoijhie 
in  Linz,  gewidmet  von  Franz  Schubert.  s2<'^'s  Werk.  Eigenhum  des  Verlegers.  AVien,  bei  To- 
bias Haslinger«.     (Querformat.    Verlagsnummer:  504U.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  ISNgr.  n.  Holle ,  Woltenbüttcl ,  ^Mit 
Op.S2,  No.  2.  i  9Ngr.  n.     Schub erth  u.  Comp.,  Leipzig,   iy4Thlr. 

Ol).  83   No.  2.     Siehe  :   Untergeschobene  und  zweifelhafte  Compositioncn. 


M 


Op.  83.  Drei  italienische  Gesänge 

(Text  von  Metastasio  [No.  1]  und  ?  [No.  2,  3]) 
für  eine  Bassstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Haslinger.    iSiehe  :  Ausgaben.) 

L   L'incanto  degli  occhj.  (Die  Macht  der  Augen.) 
Allegretto. 


■i   t   t 
Da   voi,      ca  -  ri 
Nur  euch,  schö-ne 


ne. 


ge  -  hört 


pende   il     mio     sta  -  to, 
all   mein  Le  -  ben, 


^5=J 


^ 


=^ 


^ 
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JV?  2.    II  traditor  cleluso.   (Der  getäuschte  Verräther.) 
Alleyru  assai.  .      . 


EE^ 


— ^— i.  j 


p 


"^cJ 


^ 


Ä 


§^^^^^^ 


:3^ 


-*^ 


Ai  -  me,       io  tre-mo, 

Weh  mir,       ich         be  -  be ! 
^ReciUtiv.   J     ^     ^  p^     ^^ 


4: 


■i    -i- 


J'i  3.    II  modo  di  prender  moglie.   (Die  Art  ein  Weib  zu  nehmen.) 
AUegro  ina  non  troirpo.  ^  ,  t    '        i 


1^^ 


r 


6±!:I=E 


^ 


ÖEEE 


tt^ 


f— r- 


5^ 


/ 


ür  -  sü! 
Wohl-an  ! 


non  ci  pen  -  sia-mo, 

und  oh   -     ne      Za-gen, 


J^ 


fs-f- 


Anmerkung.  Angeblich  componirt  im  Jahre  1827  (?).  Nach  der  im  Besitz  der  AVittwe 
Haslinger  in  Wien  betindlichen  autographen  Druckvorhigc  Avurden  die  I-ieder  ursprünglich  über 
den  italienischen  Text  componirt.  Später  hat  Schubert  den  übersetzten  deutschen  Text  ein- 
getragen. Titel  der  am  12.  September  1827  in  3  Heften  erschienenen  Ausgabe:  »No.  I.  L'in- 
canto  degli  occhi.  (Die  Macht  der  Augen.)  No.  IL  II  traditor  deluso.  (Der  getäuschte  Verräthey.) 
No.  III.  II  modo  di  prender  moglie.  (Die  Art  ein  Weib  zu  nehmen.)  Gedichte  von  Metaftafio. 
In  Musik  gesezt  für  eine  Bafs- Stimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  und  Herrn  Ludw.  La- 
blache, gewidmet  von  Franz  Schubert.  S;Ve>^  Werk.  No.  .  .  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien, 
bei  Tobias  Haslinger".     (Querformat.     Verlagsnummern:   5(K)1,   5062,  ö(Hj3.) 

Ausgaben.  Für  Contra -Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (MitOp.88,  No.  3.) 
5  Ngr.  n. 

Einigeln : 
No.    1.     Haslinger,  Wien,    (ital.  u.  deutsch)   8  Ngr. 
No.  2.     Haslinger,  Wien,    (ital.  u.  deutsch     12  Ngr. 
No.  3.    Haslinger,  Wien,    (ital.  u.  deutsch)   12  Ngr. 


Op.  84.   „Andantino  varie"  und  „Rondeau  brillant" 

(beide  über  französische  Motive) 
für  Piano  forte  zu  4  Händen. 
Wien,  bei  Schreiber,  Nr.l  15  Ngr.,  Nr.  2  IThlr. 
Jß  1.    Andantino  varie.  M  2.    Rondo  brillant.    Alleffretto. 


^^ii^^i^ 


Anmerkung.  Spätestens  182(j  componirt.  Titel  der  im  Jahre  1828  in  zwei  Heften  er- 
schienenen Ausgabe  :  »Andantino  varie  et  Kondeau  brillant  pour  le  Piano-Forte  k  quätre  mains 
composes  sur  des  motifs  origineaux  Francais  par  Francois  Schubert,  üeuv:  84.  Propriete  de 
TEditeur.  No.  .  .  .  Viennc,  chez  Thad:  Weigl«.  (Querfonnat.  Verlagsnummern:  2G77,  2G78.) 
Die  Stücke  soUten  die  Fortsetzung  von  Üp.  (ib  bilden.  Vgl.  den  Titel  der  alten  Ausgabe  von 
Op.  63. 


95 

Ausgaben.  T{ioitko]if  u.  TTärtol.  Ticipzif?,  No.  l  OXj^r.  n..  No.  2  ISNgr.n.  Holle, 
Wolfenhütlol,  No.  1.2  cplt.  7'  .2N;^n-.  n.  Litoltt',  Bra^ms(•ll\v(■iJ,^  \o  1  .  2  ci)lt.  7'/.,  Ngr.  n. 
Schott,  Mainz  ,No.l  lONgr.  ,  No.  2  20  Xgr.  Sclucihtr  ,  Wien,  No.  I  ir)Ngr..  No.  2 
1  Tlilr. 

"iJebertragung. 
Fiir  rianolorte  zu  2  Händen  (zum  ( 'onceii  Vortrag    von  A'.  'Dinsi,/.     I''üislnii'.  liciliu.  No.  1 
22V2Ngr.,  No.2  1  Thlr. 

0|».  S5.  Lied  der  Anne  Lyle,         Gesang  der  Norna 

(au.s  A\'aUer  Scutt's  "Munlrosf»)  (aus  Walter  Scotts  "l'initoj 

für  eine  Siiigstimme  mit  Begleitung  des  Pianofoite. 


Jß  1.    Lied  der  Anne  Lyle. 
Massig, 


^ 


^^m 


^^^^^äprj 


Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr 


5^ 


-N-- 


# — 0- 


* 1 — ^ — *- — ^ — ^ —  -t— 5==^=^  4 

■0 » »- 1» 1» •- — -i-» F i_Ji 


P 


-i-     -t- 


PP 


LrMrk-M/  k" 


7  I  7 


Wärst  du  bei  mir  im    Le    -    ben.s-thal, 


S^S 


J     J     i- 


g 


'-^ 


ü 


Je  2.    Gesang  der  Norna. 
Nicht  zu  langsam. 


_2 


Mr 


--8- 


« 


^ 


-i — f 


-m-        -#-        ■*■       ■♦-.#- 


Mich    führt    mein     Weg  wohl     mei  -  len  -  lang 


PP 


^ 


f 


Anmerkung.  Nr.  1  und  2  componirt  im  Jahre  1S27.  Erschienen  am  14.  März  1S2S  unter 
dem  Titel :  "Lied  der  Anne  Lyle  aus  Walter  Scott's :  Montrose.  Gesang  der  Norna  aus  Walter 
Scott's :  Pirat.  Für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Piano  -  Forte ,  in  Musik  gesetzt  von 
Franz  Schubert.  85*^3  "Werk,  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  Diabelli  und  Comp.« 
(Querformat.    Verlagsnummer:   287  7.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  loNgr. 

Einzeln : 
No.   1.    Breitkopf  u.  Härtel,  I^eipzig,  3Ngr.  n.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr. —  FürC'ontra- 
Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  2.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.      Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 


Op.  80.  Romanze  des  Richard  Löwenherz 

(aus  AValter  Scott's  »Ivanhoe«) 
für  eine  Singstimme  mit  liegleitung  des  Pianofurte. 


Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 


Massig,  doch  feurig 


!-■  t     I 


j  ;  y 


5 


mf 


^-i- 


^ 


H H     4    4-~t~^^-4 


-i-i 


-iT-ih 


1^=^= 


^ 


^-^ 


^^^ 


j 


r  r    r  •    r 


Gro.s-ser     Tha-ten  that  der  llit-ter  fern  im 


älfEiEl: 


^33=1 
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Anmerkung.  Componirt  im  März  1826.  Zum  ersten  Mal  öffentlich  gesungen  am  2.  Febr. 
1828  von  Ludwig  Titze  in  einem  Concei-t  des  Leop.  Jansa.  Erschienen  am  14.  März  1828  unter 
dem  Titel :  «llomanze  des  Kichard  Löwenherz  aus  Walter  Scotts  Ivanhoe.  Für  eine  Singstimme 
mit  Begleitung  des  Piano-Forte  ,  in  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  Se'""*  Werk.  Eigen- 
thum  der  Verleger.   Wien,  bei  Ant.  Diabelli  und  Comp.«     'Querformat.    Verlagsnummer:   2878.) 

Ausgaben.  Holle.  WoH'enbüttel ,  (deutsch  u.  franz. ^  2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
15Ngr.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —    Für  Contra -Alt  fod.  Bass  :    Schreiber,  Wien,   5  Ngr. 


Op.  87.   Der  Unglückliche, 

(Gedicht  von  Caroline  Pichler) 

Die  Hoffnung,     Der  Jüngling  am  Bache 

(Gedichte  von  Schiller) 

für  eine  Singstimtne  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
Jß  1.    Der  Unglückliche. 

,1  Langsam.  ^ 


— -N- 


1^ 


^ 


PP. 


j   {   i    J« 

J_J_J    _T. 


Die     Nacht  bricht    an 


m-i 


»^ 


r  ■ 

I 


mit     lei  -  sen   Lüf   -  ten 


::  rg^": 


^^ 


_^i 1#-5- 


-1»-^ 


f  f  f     r 

\ !— I        ! 

M  2.    Die  Hoffnung. 
Etwas  qeschwind. 


-8- 


-<v-i 


'UM^ 


p 


^ 


^i^s 


iK: 


^ 


^ 


Es 


re  -  den   und    trän  -  men    die     Men-schen    viel 


S 


■m^^Em 


ISj:^ 


-^ 


--^ 


M  3.    ]^er  Jüngling  am  Bache. 
Miissüj. 


k^^ 


P 


Se* 


i=& 


-f- T ? ^ 

+-  -^    4-  ♦•    -f-  -^    1- 


Ä 


:*tL 


liv 


r 


^PS 


der     Quel-le       sass     der        Kna-be, 


=i= 


^ 


:q: 


=? 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Januar  1821,  Nr.  2  angeblich  am  7.  August  1815,  Nr.  3 
im  Jahre  1815.  Titel  der  im  Jahre  1828  ei'schienenen  Ausgabe:  »Der  Unglückliche.  Gedicht 
von  Caroline  Pichler,  geb.  v.  Greiner.  Die  Hoffnung.  Der  Jüngling  am  Bache.  Gedichte  von 
Fr.  V.  Schiller.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singftimme  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  von 
Franz  Schubert.  Op.  S4.  ]<;igenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  A.  Pennauer«.  (Querformat. 
Verlagsnmnmer :  330.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz.)  3Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Einzeln : 

No.   1.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien,  5  Ngr, 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/2Ngr.n.  Dunckcr ,  Berlin,  (Illustr.  von 
Gräßn  St.  Genois-S(olbe>-(/.  [Deutsches  Lied  in  Ton  und  Bild.  Lief.  2.])  6  Thlr.  n. 
Senff,  Leipzig.  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass):    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 


ÜT 


(»1».  SS.  Abendlied  für  die  Entfernte, 

(Cu'iliclit  von  A.   W.   Srlile^el) 

Thekla  (Eine  Geisterstimme),        Um  Mitternacht, 

tGedkht   von   Scliillor)  (Cfdicht  von  Kinsl  Schulze) 

An  die  Musik 

(Gedicht  von  Fr.   \.  Schober) 
für  eine  Singstinime  mit  liegleituus  «les  Piaiu.fnrte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 

Jß  1.    Abendlied  für  die  Entfernte. 
In   )ii(issi</<'r  liewit/inii/. 


^^5^ 


^  i. 


=    ^i>^ 


7      i       "^        I 

.Hin  -  aus,    mein  Blick  !     hin 


f/ 


f- 


-^- 


aus    in's    Thal, 


{^ 


-t- 


Jß  2.    Thekla.  (Eine  Geisterstimme.) 
Sehr  langsam.  i 


^ 


^^^P 


gEEPiEEig^: 


:J: 


1 


r: 


Con  Sordini. 


Wo 


ich        sei. 


_P* 


lind      wo      mich  hin-ge  -  wen    -     det, 


m 


3=t 


^& 


^ 


■-i^^ä 


_P_L. 


I 


:4i± 


^■<i  i  * .- 


r 


Ja  3.    Um  Mitternacht 
Sehr  massig 


KeT-ne       Stim  -  me     hör      ich       schal- len, 


fei^^^ 


A 


; 


ac 


^ 


f 


M  4.   An  die  Musik. 
Müssig. 


^iiZitiÄ_t e:_t-«-4 


•*■    1      I      I         I      I      I  '      '  .     T     i      I 


W 


Du     hol -de       Kunst, 


in 


^^ 


:^=^-^ 


fe^ 


^ 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  September  1825,  Nr.  2  ( nach  dem  in  CisnoU  ge- 
schriebenTn  Auto5-aph  bei  J.  Joachim  in  Berlin)  im  November  1817  Nr.  3  im  März  182 .,  N;  4 
^n/MäS  1817  ExThienen  am  12.  December  1827  unter  dem  Titel:  »Abendlied  tur  tli«  1*^"  " 
fern^  Thekla-  e  ne  GeSer  timme  Um  Mitternacht.  An  die  Musik.  Gedichte  y.  A.  W.  ScWegel, 
Fr  V  Schille?'  Fl nst  Schulze  u.  Schober,  in  Musik  gesetzt  für  Eine  Singstimme  mi  Piano- 
foy^BegSng  von  Fra  z  Schubert.  88te.  Werk.  Eigethum  des  Verlegers.  Im  Verlage  des 
kk-  Ho  theater- Kapellmeisters  Thad:  Weigl«.      (Querformat.     Verlagsnummer:   2b9b.) 


l:  Hoftheater- Kapellmeister^ 
Schubert,  Themat.  Cat. 
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Ausgaben.  Holle.  Wolfenbüttel,  ^deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Einzeln : 
No.   l.    SenfF,  Leipzig.  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  ^od.  Bass) :  Schreiber.  Wien.  10  Ngr. 
No.  2.    Breitkopf  u.  Härtel,  I^eipzig,   ly^^^g^'*^-     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 
No.  3.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  CÖntra-Alt  (od.  Bass):   Holle.  Wolfenbüttel, 
deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  83.)  5  Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  4.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2. 
Für  Harmonium  von  Blal.    (Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  3.)    Bote  u.  Bock,  Berlin. 

171/2  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lickl.    (Op.  51.  Heft  24.)    Schreiber.  Wien, 
IThlr.  lONgr. 

No.  3. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  H.  Ehrlich.    (Op.  G.)    Schreiber,  Wien.   10  Ngr. 

No.  4. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.SpiniUer.   (Op.  183.No.45.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Sammlung  beliebter  Gesänge.  Heft  3.)    Bote  u.  Bock,  Berlin, 

17'/2Ngr. 
Für  Phj'sharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.    (Op.  51.  Heft  24.) 

Schreiber,  Wien,   IThlr.  10  Ngr. 
Für  gemischten  V\\ox  von  G.   W.   Teschner.     (12   Lieder.    Heft   2.)    Breitkopf  u.  Härtel, 

Leipzig,   1  Thlr. 


0|».  89.   Winterreise. 

24  Lieder 

(Gedichte  von  Wilh.  Müller) 
für  eine  Singstimme  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 

(In  2  Abtheilungen.)  \ 

Wien,  bei  Haslinger.  1.  n.  2.  Abtbeilnng  (deutscb  u.  franz.)  ä  2  Thlr.,  wohlfeile  Ausgabe  ä  l'/^  Thlr. 

I.  Abtiieilung. 

M  1.    Gute  Nacht. 
Mlissiq. 

2- r    -     'f     ä        i^      -t, — »fr;     .   — » — 


I 


E.^ 


^ 


^ 


-f-f-- 


I      }      I 

•  •  •  • 


izzit 


pp 


Fremd    bin    ich     ein  -  ge    -    zo  -  gen,  fremd 


■ß   ß   0   »■ 


If-J^ 


-19- 


^ 


M  2.    Die  Wetterfahne. 
Ziemlich  geschwind. 


SS 


^ 


m 


N-^j^^-N  r  .^ 


£ 


^=f 


5t 


^ 


SeI:^ 


+-  +-  -H 


])er  Wind  spielt  mit     der    Wet-ter-fah-ne     auf 


-K-P^— ^ 


■m--^ 


^^Sfet 


^F 


■ß-  ^^ 
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iW  3.    Gefrorne  Thiänen. 
^iclit  zu  lani/sinn. 


Ge  -  fror  -  ne     Tro  -  ))fcn     fal  -  leii 


W^^^W-^ 


^^=t- 


J\d   1.    Erstarruii}!. 
Zionlich  sc/meli 


•i-i-        n-f        n-f        .}-(• 


^^ 


i 


SiiLijUjteäjaMi 


1 


Ich  such  im   »Schnee  ver  -  ge  -  bcns 


nach 


J*^ 


^ffi 


3i 


Sfc: 


J^i.5.   Der  Linclenbaum. 
Massig. 


h 


m 


i 


ü^^^lPü 


w' 


.1 


I 


T — i- 


=u  pL  =L  =L  =L  J 

nnn  1  r 


r 


/  ^  T 


I 


:|=l= 


Am  BrunTnen  vor  dem  Tho-re, 


^ 


-4t — !»- 


-»^' 


4-       ■*■ 


=?^ 


Js  6.    WassertiiUh. 
Langsam. 


•^  —        ^^  f         f    ff  r  •         r      > 

p  /7/>  I =      I  ! a         1 


Man  -  che  Thrän'  aus     mei  -  nen       Au-gen 


^ 


-^-«P 


4^ 


±^: 


Jq  7.    Auf  dem  Flusse. 
Langsatti. 


« ^1 IJ — « #-V-* »^ — 


:^=^ 


•i- 

stacc. 


Der  du    so      lu  -  stig     rauschest,  du      hei- 1er,  wil  -  der  Fluss, 


CXiC     «1 1. ± 


=?-?- 


^^i^ji^=J^feE^^^E| 


J»?  8.    Rückblick. 

Nicht  zu  geschwind. 


^''^ 


4- 


Es  brennt  mir  un-ter  bei  -  den        8oh-len, 


iS^ 


3EE33EE^: 


^ 


-0 — *- 
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J?  9.    Irrlicht. 
Langsam. 


M   Langsam.  ^_A__b 


h^-^^=S=^' 


In    die    tief  -  sten   Fei  -  sen  -  grün  -  de 


M  10.    Rast 
Mässiq. 


Nun   merk'  ich     erst     wie    müd'     ich      bin,    da 


3E 


C/I2  11.    Frühlingstraum. 
Ettcas  bctccf/t. 


.r-^-X-i 


!     K—      — 


±±J 


PP 


§4«^^ 


iL 


S 


--K 


-it=lt 


-P^ 


/' 


rr  r-r>^ 


-^ — I 


P 


M 


Ich  träumte     von  bun-ten     Blu-men, 


=^- 


-F¥=f= 


$33^ 


J?  12.    Einsamkeit. 
1   Langsam. 


^ 


w^ 


§Liit:tEgJEE; 


]        r _r        ?    L. 

Wie  ei  -  ne       trü  -  be       Wol-ke  durch  heit-re    Lüf  -  te 

— W-i»^ — 

1 — I — , 


-br 


=^^^= 


-i» — p 


F 


II.  Abtheilung. 

M  13.    Die  Post. 

Etwas  geschioind. 


* 


^^^±=^%l 


»  »   ;   » 


*^ 


/" 


PfeS 


''  CJJ    CJJ     tljJ     LU 

Von  der     Stras-se        her  ein     Post-horn     klingt, 


;- 


E^^=Eee5^ 


4^—»- 


4i-—i—4- 


-f-^ 


-± 


,1?  14.    Der  greise  Kopf. 
Etwas  lanqsam. 

k-^ — + — ^-+— ^ 


fe-t 


fej^_^ü^S^fl=^^ 


1 


S^^i^feE 


Der    Reif    hat     ei  -  nen    vveis-sen  Schein   mir 


^Pt^ 


^§L^ 


-fi-^ 
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Ji§  15.    Dio  Krähe. 
£?«•(«»■  i(i>i(/stH)i. 


■--\^ 


Ei  -   ne        Krä  -  nc         war       niit       mir 


l^^^^^l 


J^?'  16.    Letzte  Hoftnung. 
NicIU  zu  yeschwiiid. 


i 


^i=^-^^ 


r 


l>l> 


Hie    inul  da 


ist      an      den  IJäu    -     nven 


gg^fe^i^=^f?i^^as3^ 


Ji  IT.    Im  Dorfe. 
Etwas  lauf/satn. 


^534:?: 


:it=^^ 


-ä w 


iifiu 


l>l> 


Es   bei   -   len  die  Hun 


de. 


es 


g^^g=J^^^^g^T7=l^=f==7T7=J^^^ 


JiS  i'^.    Der  stürmische  ^Morgen. 
Ziemlich  geschwind. 


Wie    hat  der  Sturm  zer  -  ris  -  sen 


ips; 


pztfflt^ä^±f: 


J&  19.    Täuschung. 
Etwas  geschtvind. 


'w-=s=^ 


i\ 


'« 


ügi^^ 


4=: 


^=^53 


Ein     Licht  tanzt  freundlich       vor     mir    her, 


94^4 


S^^S^ 


-^-f— f- 


— I m      "^ 


W^ 


A — f~ 


T^ 


iE=f=t 


r^ 


.1?  2(1.    Der  Wegweiser 
Massig. 


"*->- 


Th= 


-*—«(- 


Ö 


?=S^ 


•        •        •        • 


/'/' 


1^- 


fzziif        f f=±^ 


mt 


ß_  ffff.i.-;" 


Was  ver  -  meid'  ich    denn  die       We-ge, 


-P-P-«-f- 


-f-!^ 


t- 


-^ 
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Jts  21.   Das  Wirthshaus 
Sehr  langsam 


J^. 


n 


Auf    ei  -  nen     Tod  -  ten  -  a  -  cker 


n?    LH 

M  22.    Muth. 

Ziemlich  geschwind. 


JJ 


"^ 


m^t 


^— ^- 


^- 


w^s-- 


u^ 


Fliegt  der     Schnee 


E 


3; 


See 


mir    in's     Ge  -  sieht, 
i- ^ — I 


£ 


_B_ISi- 


±; 


J(?  23.   Die  Nebensonnen. 
Nicht  zu  laufisani. 


SÄ^3E3^EEfEE»^ 


Drei    Son-nen    sah      ich   am     Him-mel    stehn, 


Jlfl  24.    Der  lieiermann 
Etwas  langsam 


=•*: 


:*: 


^= 


* 


5 


fcES 


-ai^- 


^1 


Drü-ben  hin-term  Dor-fe     steht    ein  Lei -er -mann, 


-5l,T 


fc 


-^ 
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Anmerkung.  Das  vollständige  Original  -  Manuscript ,  aus  2  Heften  bestehend  war  im 
Besitz  der  WittAv?  Haslinger  in  Wien.  Das  ].  Heft,  die  Lic^ler  Nr.  1  bis  12  enthaltend,  hat 
die  Ueberschrift:  »Winterreise  von  AVilh.  Müller.  Febr.  1S27.  Frz  Schubert.,.  Das  2.  Heft,  die 
Täeder  Nr.  IH  bis  24  enthaltend,  hat  zu  Anfang  das  Datmn;  »Üctbr.  1S2_m.  In  erNyahntem 
Manuscript  sind  die  Lieder  in  der  Folge  geschrieben  in  der  sie  gedruckt  sind.  Jui"  «"^^l  l';-"! 
davon  in  andern  Tonarten  geschrieben ,  deren  Aenderung  nach  Aiideu  ungen  Schubeit  s  ge- 
schehen ist.  Die  ursprüngliche  Tonart  von  Nr.  tl  ist  Fis  moll,  von  Nr.  JU  D  moU  vmi  Ni.  12 
DmoU,  von  Nr.  22  AmoU  und  von  Nr  24  H  moll.  Bei  Nr.  10  ist  von  Schubert  s  Hand  be- 
merkt;  ..Ist  aus  Cmoll  zu  schreiben«.  Die  Winterreise  erschien  in  2  Abtheilungen.  Die^l.  Ab- 
theilung wurde  am  11.  Januar  1S2S,  die  2.  Abtheilung  am  2.  Januar  182U  m  der  ^^lener  Zeitung 
als  erschienen  angezeigt.  Die  Correctur  der  2.  Abtheilung  war  nach  der  Anzeige  in  cler 
Wiener  Zeitung  und  nach  Ferdinand  Schubert's  Mittheilung  (Neue  Zei  schritt  lur  Musik  18^9) , 
der  letzte  Fedm'strich  Franz  Schubert's.  Titel  der  alten  Ausgabe:  «Winterreise.  Von  \A  ilhelm 
Müller  In  Mufik  gefetzt  für  eine  Singftimme  mit  Begleitung  des  Pianotorte  von  Franz  Schu- 
bert. S!)*''-'^  Werk.  1'^  Abiheilung.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  Tobias  Haslinger«. 
(Querformat.    Verlagsnummern:   5101   bis  5124.)  ,      ^,  ^.  ,       j 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  Abth.  1.  2  cplt.  25  Ngr.  n..  gebunden 
1  Thlr.  7  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  Abth.  l.  2  k  2Thlr.,  Avohlfeile  Aus- 
gabe ä  l'/..Thlr.  Holle,  Wolfcnbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  Abth.  1  T'/aNgr.  n.,  Abth.  2 
6 Ngr  n.  'Litolff;  Braunschweig,  Abth.  1.2  cplt.  lONgr.n.  Peters,  Leipzig,  Abth.  1.2 
cplt.  lONgr.n.    SenfF,  Leipzig,  Abth.  1.2  cplt.- 20  Ngr.,  Prachtausgabc  gebunden  2Thlr. 
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Für   tiefe   Stimme  : 
Arnold.  Klhert'eld,  ^deutsch  n.  Iran/.)  2  Al)th.  :i  2Thlr.    lireitkopl'  u/IIürtel.  Leipzig;, 
Abth.  1 .  2  cplt.  25  Ngr.n.  Litolti",  Hraunschweiu-,  Ahlli.  1 .  2  ciill.  I  (»  Nyr.  n.  I'eters.  Leip/.ii;. 
Abtli.  t.2  cplt.   lONf^r.  n.      Schubertli,  Hamburg-.  Abtb.  1.2  ciill.    ITldr.  lONgr.n. 

Einzeln  : 

No.  1.  Breitkopf  \i.  Hürlel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Korberg,  Leiiizig.  deutsch  u.  franz.) 
5Xgr.  Haslinger.  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  lONgr.,  wohlfeile  Ausgalie  (iXgr.  W.Müller. 
Berlin,  l  Ngr.  n.  Senff.  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor  :  Schlesinger,  lierlin. 
2'/.,  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass) :  Arnold.  Eiber feld ,  deutsch  u.  franz.)  loNgr. 
Schlesinger,  Berlin,  2y.2Nsi'-'^- 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel.  Leipzig.  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
4Xgr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr.  ,  wohlfeile  Ausgabe  5  Ngr.  Senff. 
Leipzig,  2  Ngr.  —  B'ür  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger.  Berlin.  2' '2  Ngr.  n.  —  Für  Alt 
(od.  Bass):  Arnold.  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.     Schlesinger,  Berlin,  2 '/2  Ngr.  n. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig.  1 1/2  ^gi'- n.  Forberg.  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr.  ,  wohlfeile  Ausga])e  5  Ngr. 
Senff,  Leipzig.  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor:  Schlesinger,  Berlin,  2i/2  Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold.  Elberfeld.  (deutsch  u.  franz.)  7'2Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
21/2  Ngr.' n. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  Vj^  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.  I  5 Ngr.  Haslinger.  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  14  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  8 Ngr. 
Senff.  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2^  2  ^gr- n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass  :  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  12Y2i^V-  Schlesinger,  Berlin, 
21/2  Ngr.  n. 

No.  5.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
5  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  6  Ngr.  Senff, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger. 
Berlin,  2\2Ngi'-n.  —  Für  Mezzosopran :  W.  Müller,  Berlin,  INgr.  n.  —  Für  Alt  od. 
Bass^:  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  1 0  Ngr.  W.Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n. 
Schlesinger,  Berlin,  2^1'i^^.tx. 

No.  6.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  P^Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.  1  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7Ngr.  ,  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'2Ngi'-n.  — 
Für  Alt  fod.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  71/2 Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
2V2Ngr.n. 

No.  7.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.   Forberg,  Leipzig,   (deutsch  u.  franz.) 

4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr.  ,  wohlfeile  Ausgabe  5  Ngr.  Senff, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2\2Ngr.  n.  —  Für 
Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  71/2  Ngr.  Schlesinger,  Berün, 
2V2Ngr.n. 

No.  8.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.    Forberg,  Leipzig,   (deutsch  u.  franz.) 

5  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  1 0  Ngr. ,  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr.  Senff, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2 ',2  Ngr.  n.  —  Für  Alt 
(od.  Bass):    Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  lüNgr.    Schlesinger,  Berlin,  2 '/i  Ngr.  n. 

No.  9.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1  V'2  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  2 ' ,'2  Ngr.  n.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe 
3  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  Schlesinger ,  Berlin  ,  (mit 
No.  10)  2V2Ngr.n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  fjNgr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mitNo.  10)  2Y2Ngr.  n. 

No.  10.  Breitkopf  u.  TTärtel.  Leipzig.  172  Ngr.  n.  Forberg.  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.  I  7  Ngr.,  woldfeile  Ausgabe  5  Ngr. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  lod.  Tenor  1 :  Schlesinger,  Berlin,  mit  No.  9) 
2'/.,  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld.  [deutsch  u.  franz.)  7\2Ngr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mit  No.  9)   2V2Ngr.  n. 
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No.  11.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger  ,  Wien,  (deixtsch  n.  franz.)  10  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr. 
W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schle- 
singer, Berlin,  2'/2Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass ) :  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.) 
10  Ngr.      Schlesinger,  Berlin,  2y2Ngr.n. 

No.  12.  Breitkopf  u.  Härtel,  lY2Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  'deutsch  u.  franz.) 
2Y2Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  3  Ngr.  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin.  2^/-2^gv.n.  —  Für  Alt 
fod.  Bass  :    Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  5 Ngr.    Schlesinger,  Berlin,  2^/2 Ngr.  n. 

No.  13.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr..  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr. 
Senff,  liCipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  W.  Müller, 
Berlin,  1  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  21/2  ^Ri'-"-  —  l'^i*  Mezzosopran:  W.  Müller, 
Berlin,  INgr.n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.!  1 0  Ngr. 
W.  Müller,  Berlin.   INgr.n.      Schlesinger,  Berlin,  2Y2^^ni^'-"- 

No.  14.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  272  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  5  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  (mit  No.  15) 
21/2  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld.  (deutsch  u.  franz.)  T'AjNgr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mit  No.  15)  21/2  Ngr.  n. 

No.  15.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  6  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  (mit  No.  14) 
21/2  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass) :  Arnold.  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mit  No.  14)  2'/2Ngr.  n. 

No.  IG.  Breitkopf  u.  Häi-tel ,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr. 
SenfF,  I,eipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2Y2Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  1 0  Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
21/2  Ngr.  n. 

No.  17.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  14  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  8  Ngr. 
SenfF,  Ijeipzig,  2 Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2'/2  Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bassh  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  12'/2Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
2V'2  Ngr.  n. 

No.  18.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  0/2  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  2^2 Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  5  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  (mit  No.  19) 
2Y2Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  7Y2  Ngr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mit  No.  19)  2Y2Ngr.  n. 

No.  L9.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  lYiNgr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  2Y2Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7  Ngr,,  wohlfeile  Ausgabe  5  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  (mit  No.  18) 
2Y2Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  7Y2Ngr. 
Schlesinger,  Berlin,   (mit  No.  18)  2Y2Ngr.  n. 

No.  20.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  4 Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  G  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2Y2Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):   Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   10  Ngr.      Schlesinger,  Berlin. 

2Y2Ngr.'n. 

No.  21.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  U/2  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u, 
franz.)  2 '/2 Ngr.  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  7 Ngr.,  wohlfeile  Ausgabe  5 Ngr. 
SenfF,  Ticipzig,  2  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2Y2  Ngr.  n.  — 
Für  Alt  od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u,  franz.)  7Y2Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
2Y2  Ngr.  n. 
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No.  22.  Breitkopf  u.  Tläiiol,  T.eip/,i<z; .  l'/oNf^r.  n.  Forl)crg ,  Lcii^zip;,  (deutsch  u. 
Iran/.)  1  Ngr.  Ilaslinger  ,  Wien,  dcutscli  u.  liaiiz.;  7  Ngr.  .  wolilleile  Ausgalie  .'»  Ngr. 
Scurt",  Leipzig.  2  Ngr.  —  Für  Soi)ran  (od.  Tenor):  Schlesinger,  Berlin,  2^/2  Xgr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold  Islhert'cld.  (deutsch  u.  iranz.)  Tl/.^Ngr.  Sclüesinger,  Berlin, 
2'/2>gi--n. 

,  No.  2:i.  Breitkopf  u.  Hart el,  I-eipzig,  l'/.^Xgr.n.  Forberg,  lieipzig,  deutsch  u. 
franz.)  2\'2Ngi'-  Haslinger,  Wien,  (deutsch  u.  franz.)  :i'/.2Ngr.,  wohlfeile  Ausgal)e  :i  Xgr. 
Senil",  lieipzig,  2 Ngr.  —  .Für  So[)ran  (od.  Tenon  :  Schlesinger,  Berlin,  2'/.2Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfcld ,  deutsch  n.  franz.)  5  Ngr.  Schlesinger,  Berlin, 
2V2Ngr.n. 

No.  2-1.  Breitkopf  u.  Ilärtel ,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.]  4  Ngr.  Haslinger.  Wien,  deutsch  u.  franz.'  7  Ngr..  wohlfeile  Ausgal)e  .'>  Ngr. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr,  —  Für  Sopran  (od.  Tenor  :  Schlesinger,  Berlin,  2'/2Ngr.  n.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz. ,  7  72^V-  fc>chlesinger,  Berlin, 
2V2Ngr-n.  .    .  ^ 

Uebertragungen. 

(Winterreise  complet.) 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  F.  Hermann.     Peters,    Leipzig,    IGNgr.n.      Ebenso  von 

L.  Jansa.    (Op.  62.)    Haslinger,  Wien,  2Thlr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  /''.  Hermann.    Peters,  Leipzig,   IGNgr.n.      Ebenso  von 

L.  Jansa.    (Op.  62.)    Haslinger,  Wien,  2  Thlr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Janm.    (Op.  62.)    Haslinger,  Wien,  2  Thlr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  R.   Wittmann.   Peters,  Leipzig,   IGNgr.n. 

No.  1. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  il/.  Hauser.  (Melod.  No.  10.)  Siegel.  Leipzig.  10  Ngr. 
Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.62.  No.  l.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  1.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  1.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Zither  von  W.  Holler.    (Comp.  u.  Transcrpt.  Heft  19.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  2.)  20  Ngr. 
Ebenso  von  C.  Czerny.  Jugendschatz.  No.  33.)  Haslinger,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso 
von  L.  Köhler.  (Lieder.  No.  7.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  12 '2  Ngr.  Ebenso  von 
F.  Liszt.  (Winterreise.  No.  15.)  Haslinger,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  /.  (Y Kelly. 
(12  Melodies.  Suite  2.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 

Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lichl.  (Den  Manen.  No.  10.)  Haslinger, 
Wien,  20  Ngr. 

Für  Harmonium    (od.  Pianoforte)  von   K.  Henn'uj.      Lieder  u.  Gesänge.   Heft  2.      Stoll, 

Leipzig,  1  5  Ngr. 

No.  3. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen.     Haslinger,  Wien,    (Schubert,    Lieder.   Heft  4.)  20  Ngr. 

Ebenso  von  L.  Köhler.    (Lieder.  No.  4.)    Bote  u.  Bock,  Berlin,  7 '  2  Ngr. 
Für  Harmonium  von  K.  Hennig.    (Lieder  u.  Gesänge.  Heft  3.)    Stoll,  Leipzig,  15  Ngr. 

No.  4. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.62.  No.  6.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.62.  N0.6.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.62.  No.  6.)    Haslinger,  Wien,    1  0  Xgr. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von  L.  Köhler.    (Lieder.   No.  12.)    Boten.  Bock,    Berlin. 
15Ngi-.      Ebenso  von  F.  LisrJ.    f Winterreise.  No.  10.)  HasUnger,  Wien,  20  Ngr. 
Für  Sopran,   Alt,    Tenor  u.   Bass  von   G.   W.  Teschner.     (36   Lieder.   Heft  8.)     Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr. 

No.  5. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  34.)    Siegel,  Leipzig,   12^2  Ngi" 

Ebenso  von  Z.  Jansa.    (Op.62.  No.  8.)    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     Op.62.  No.  b.     Haslinger.  Wien,   I  0  Ngr. 

14 

Schubert,    Tliemat.  (';it. 
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Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  8.)    Haslinger,  Wien,    lONgr. 

Für  Pianoforte   zu    2   Händen  von   L.  Köhler.     (Lieder.  No.  11.)    Boten.  Bock,  Berlin, 

121/2 Ngr.      Ebenso  von  W.  Kühe.    (Op.   i:!9.  No.  8.)    Siegel,   Leipzig,    1 5  Ngr. 

Ebenso  von  G.  Lange.    (Op.  90.   No.   15.)    Challier  u.  Comp.,    Berlin,    15  Ngr. 

Ebenso  von  F.  Liszf.    (Winterreise.  No.  21.)    Haslinger,  Wien,  20  Ngr.     Ebenso 

von    77/.  Oesten.    (Op.  ;^69.  No.  22.)    Siegel,  Leipzig,    15  Ngr.       Ebenso  von  Fr. 

Spindler.    (Op.  1  83.  No.  25.)    Siegel,  Leipzig,    I  4  Ngr. 
Für  Männerchor  mit  kl.  Orchester  von  Tschirch.    Haslinger,  Wien,   Partitur  u.  Stimmen: 

20  Ngr.,  mit  Pianoforte-Begieitung  :   1  5  Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr.  Aht.    ^12  Gesänge.  Heft  1.)    Andre,  OfFenbach, 

Partitur  u.  Stimmen  :  25  Ngr.      Ebenso  von  G.  W.  Teschner.    (36  Lieder.  Heftl.) 

Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  :  25  Ngr. 

No.  6. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  7.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  7.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  7.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  LiszL  (Winterreise.  No.  20.)  Haslinger,  Wien,  10  Ngr. 
Für  Physharmonika   u.  Pianoforte  von   C.   G.  Lickl.     (Den  Manen.    No.  10.)     Haslinger, 
Wien,  20  Ngr. 

No.  9. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Haslinger,  Wien,   (Schubert,  Lieder.  Heft  3.)  20 Ngr. 

No.   11. 
Für  Pianoforte   zu   2   Händen   von   L.  Kahler.      Lieder.  No.   9.)    Bote  u.  Bock,    Berlin, 
10  Ngr.      Ebenso  von  Fr.  Spindler.    (Op.  183.  No.  23.)    Siegel,  Leipzig,   14  Ngr. 

No.  13. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  3/.  Ilauser.  (Melod.  No.  27.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr. 
Ebenso  von  L.  Jansa.  (Op.  62.  No.  2.)  Haslinger,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von 
G.  Scheller.    (Op.41.  No.  5.)    Cranz,  Hamburg,  T'/SNgr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bochnühl.  (Immortellen.  No.  3.)  Andre,  Offen- 
bach, 15  Ngr.  Ebenso  von  Z. /o^srt.  (Op.  62.  No.  2.)  Haslinger,  Wien,  10 Ngr. 
Ebenso  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117.  No.  9.)    Cranz,  Hamburg,   12Y.2Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.  (Op.  62.  No.  2.)  Haslinger,  Wien,  1 0  Ngr. 
P^benso  von  /''.  A.  Kummer.     Op.  117'^.  No.  9.)    (h-anz.  Hamburg,    l2'/2Ngr. 

Für  Guitarre  von  /.  K.  Mertz.    (6  lieder.  No.  5.)    Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  1.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg, 15  Ngr.  Ebenso  von  Z.  Winhler.  (Chansons.  No.  2.)  Cranz,  Hamburg, 
127-2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  l.)  20  Ngr. 
Ebenso  von  F.  X.  Chwatal.  (Op.  224.  Heft  2.)  Merseburger,  Leipzig,  15  Ngr. 
Ebenso  von  /.  H.  Doppler.  (Op.  309.  No.  4.)  Cranz,  Hamburg,  7 1/2  Ngr. 
Ebenso  von  W.  Graf.  Lieder.  No.  2.)  Wetzler ,  Prag,  1 0  Ngr.  Ebenso  von 
St.  Heller.  (30  Lieder.  No.  14.1  Schloss,  Cöln,  12 1/2 Ngr.  Y?oenso  \ow  L.  Köhler. 
(Lieder.  No.  8.)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  10  Ngr.  Ebenso  von  W.  Kühe.  (Op.  139. 
No.  11.)  Siegel,  Leipzig,  12y2Ngr.  Ebenso  von  G.  Lange.  (Op.  90.  No.  16.) 
Challier  u.  (!om[).,  Berlin,  15  Ngr.  Ebenso  von  7^.  Z/s-/.  Winterreise.  No.  18.) 
Haslinger,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder.  No.3.  Schuberth, 
Hamburg,  1 0  Ngr.  Ebenso  von  77/.  Oesten.  iOp.369.  No.  16.)  Siegel,  Leipzig, 
15Ngr.  Ebenso  von  F.  Spindler.  (Op.  183.  No.  9.)  Siegel,  Leipzig,  1 4  Ngr. 
Ebenso  von  S.  Thalberg.  (Op.  79.  No.3.)  Schreiber,  Wien,  15  Ngr.  Ebenso  von 
F.D.  Wagner.     Op.  40.  No.3.   [in  leichtem  Styl.])    Schlesinger,  Berlin,   71/2  Ngr. 

Für  Männerchor  mit  kl.  Orchester  von  W.  Tschirch.  Haslinger,  Wien,  Partitur  u.  Stim- 
men :  20  Ngr.,   mit  Pianofortebegleitung  :    1  5  Ngr. 

Für  4  Männerstimmen  mit  obl.  Posthorn  von  L.  F.  Wi/f.  Bellmann.  Kiel,  Partitur  u. 
Stimmen  :    1  0  Ngr. 


)(I7 

Nu.    17. 
Für  Pianoloiti'  /.u  2  Hiimicii  von  AY.  Heller.    (30  Lieder.  No.  ;i<»./    Schloss.  (  uln,  1  5  Ngr. 
Ebenso  von  /'.  Liszt.    i  Winlcrrcise.  No.21.)    Haslinger,  Wien,  20Ngr. 

No.  18. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von   M.  Ilauscr.     Melod.  No.  41.)    Siegel.    T^eip/ig  ,    lONgr. 

Ebenso  von  7/ .  Jansa.    (Op.  02.  No.  I.)    Haslingcr,   Wien,    lONgr. 
Für  Violoncell  n.  IManoforte  von  7y.  ,/«?<,vrt.    'Op.  02.  No.  1.)    llaslinger.   Wien.    10  Ngr. 
Für  Flöte  u.   I'ianol'orte  von  />.  Juvm.    (ü[).  02.  No.l.i    Haslinger.    Wien.    loNgr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  (Winterreise.  No.  2  !.•  llaslinger.  Wien,  20  Ngr. 

No.   19. 
Für  Violine   u.  Pianoforte  von  il/.  Häuser.     (Melod.  No.  'MS.     Siegel,    Leipzig.    1 0  Ngr. 

Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  5.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Violonccll  \i.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  02.  No.  5.,    Haslinger.  Wien,  S  Ngr. 
Für  Flöte  n.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  5.     Haslingcr,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2   Händen  von  F.    Liszt.     i Winterreisc.    No.  22.)    Haslinger,    \Vien, 

15  Ngr.      Ebenso  von/.  (/Kelly.      12  Mclodies.  Suite  3.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 

Ebenso  von  S.  Thalberg.     Op.  70.  No.  l.i    Schreiber,  Wien,    1 0  Ngr. 

No.  20. 
Für  Harmonium  (od.  l'ianoforte)  von  K.  Hennig.    (0  Lieder.)    Stoll,  Lei[)zig,    1.5  Ngr. 

No.  21. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  Jj.  Jansa.    (Op.  02.  No.  0.     Haslingcr,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Violoncell  ii.  Pianoforte  von  Z.  Jansa.    (Op.62.  No.9.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Flöte  u    Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.62.  No.9.)    Haslingcr,   Wien,  8  Ngr. 
Für  Zither  von  P.  Renk.      8  Lieder.)    Schlesinger,  Berlin,    I  5  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  IJszt.    Winterreise.  No.  23.)  Haslinger,  AVien.  1  r>  Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.     Samml.  bei.  Ges.    Heft  1.)    Bote  u.  Bock,  Berlin.   2oNgr. 
Für  Sopran ,    Alt,    Tenor  u.    Bass  von    G.    W.  7csc/tner.       30   Lieder.    Hell    1.       Siegel. 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

No.  22. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  02.  No.  3.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     Op.  02.  No.  3.)    Haslinger,  Wien,  b  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     ()p.02.  No.3.     Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2   Händen.     Haslinger,    Wien,    (Schubert,  Lieder.    Heft   1.)    20  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Liszt.     Winterreise.  No.  17.)    Haslinger,  Wien,    1 0  Ngr. 

No.  23. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.  Melod.  No.  44.  Siegel,  Leipzig,  7'  2  ^g^"- 
Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.62.  No.  10.)    Haslinger,   Wien,   8  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     Op.  02.  No.  10.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     Op.  02.  No.  10.)    Haslinger,  Wien,   S  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  ßarr/iard.  Lieder.  Heft  2.)  Heinrichshofen,  Magde- 
burg,  1 5  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  (Winterreise.  N0.I6.)  Haslinger.  Wien, 
15  Ngr.      Ebenso  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  35.     Siegel,  Leipzig,    Kl  Ngr. 

Für  Harmonium  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lir/cl.   lOp.  51  .  Heft  2.     Haslinger,  Wien,  25  Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Henniff.  (Lieder  u.  Gesänge.  Heft  4.)  Stoll, 
Leipzig,  1 5  Ngr.   Ebenso  von  C.  G.  Lickl.  (Op.  5 1 .  Heft  2 .)  Haslinger,  Wien,  1 5 Ngr. 

No.  24. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.     (Melod.  No.  83.)    Siegel.    Leipzig.    10  Ngr. 

Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  5.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  Z.  Jansa.     Op.  02.  No.  5.)    Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  62.  No.  5.)    Haslinger.  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  ^Winterreise.  No.  22.)  Haslinger,  Wien,  15  Ngr. 
Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.     (Lieder  ii.  Gesänge.   Heft  4.)     Stoll, 

Leipzig,   15  Ngr. 
\  14  » 
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Op.  00.  4  Impromptus 

für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Haslinger.  a  15  Ngr. 
M  1.    Allegro  molto  moderato.  M  2.    AUegro. 
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Jß  3.    Andante. 
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Jls  4.    Alleqretto. 


Anmerkung.  Das  vollständige  Original-Manusci-ipt,  ohne  Bezeichnung  und  ohne  ])atum, 
ist  im  IJcsitz  der  Wittwe  Haslinger  in  Wien.  Nr.  1  ist  von  dem  Verleger  (T.  Haslinger) 
überschrieben:  " Impromptu ".  P'in  mit  Bleistift  geschriebenes  Autograph  von  Nr.  1  besitzt 
Dr.  Schneider  in  Wien.  Nr.  1  und  2  erschienen  im  Jahre  1828  in  2  Heften  unter  dem  Titel: 
»No.  Impromptu  pour  le  Piano-Forte  par  Franc.  Schubert.  Oeuvre  87.  Propriete  de  l'Edi- 
teur.  Vicnne,  chez  lobie  Haslinger«.  (Hochformat.  Verlagsnummern:  .5(171,5072.)  Nr.  3  und  4 
erschienen  um  1855  bei  Carl  Haslinger  in  Wien.  Nr.  3  ist  von  Schubert  in  Gesdur  geschriel)en. 
Der  Verleger  hat  die  Tonart  geändert. 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  No.  1.  2.  3.  4.  ä  15Ngr.  Böhme.  Hamburg.  No.  I.  2. 
ä  Vl^l^^^^-  Bote  u.  Bock,  Berlin,  No.  l.  2.  ä  4Y2^"gi*-  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig, 
No.  1.2.  3.  a  GNgr.  n.,  No.  4.  9  Ngr.  n.  Cotta ,  Stuttgart,  No.  1  —  4.  cplt.  20  Ngr.  n. 
Cranz,  Hamburg,  No.  3.  4.  ä  10  Ngr.  Fttrstner.  Berlin,  (Revid.  von  F.  Kroll.)  No.  1.2. 
ä  7l/2Ngi'-  Haslinger,  Wien,  ä  15  Ngr.,  No.  1  —  4.  cplt  1  Thlr.  10  Ngr.  Holle,_ 
VVolfenbüttel ,  No.  1 — 4.  cplt.  7 '^  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  No.  1  —  4.  cplt. 
7'/2Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  No.  l — 4..  cplt.  5Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  No.  1.  3. 
a  2Ngr.  n.,  No.  2.  4.  i\  2Y.2Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  2  Hefte,  ä  15  Ngr.  SenfF,  Leipzig, 
No.  1.2.  ä  10  Ngr.      Siegel,  Leipzig,  No.  1.2.  ä  15Ngr. 

Uebertragungen . 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  ,/.  F.  K.  Dietrich.     Präger  u.  Meier,  Bremen,  No.  1  u.  2  : 

1  Thlr.  10  Ngr.       F^benso  von  K.  Geissler.    Haslinger,   Wien,    No.  1  :    20  Ngr., 

No.  2  :  25  Ngr.,  No.  3  :  17  V2Ngr.,  No.  4  :  25  Ngr. 
Nr.   1.    F'ür  Orchester  von  ße/-?f//.  Ä7<o/z.   Rieter-Biedermann,  Leipzig,  Partitur :   lYyThlr., 

Stimmen  :  2  Thlr. 
No.  3.    F'ür  Violoncell  u.  Pianoforte  von  K.  Richter.    Weinholtz,  Braunschweig,   10  Ngr. 

Ebenso  von  //.  Raver.    (Op.  9.)    Haslinger,    Wien,    20  Ngr.      Ebenso  von  /.  de 

Swert.   Bote  u.  Bock,  Berlin,   17 1/2  Ngr. 
Für  Harmonium  u.  Pianoforte  von  /.  Soyka.    Schreiber,  Wien,  No.  1:17  Ngr.,    No.  3  : 

15  Ngr. 
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0|».  Ol.   Grazer  Walzer 

für  l'ianofoite. 
Wien,  bei  Hasliuger.  12'/>  Ngr.,  neue  Ausgabe  9  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Herbst  1S27.  (Schubert  war  im  September  1S27  in  Graz.) 
Titel  der  im  Jahre  1828  erschienenen  Ausgabe:  »Graetzer -Walzer  für  das  Piano -Forte  von 
Franz  Schubert.  91*'^«  "Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  AVien,  bei  Tobias  Hasiinger«.  (Quer- 
format.    Verlagsnimimer :   rilöl.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Hürtel,  Leipzig,  Jj  Xgr.  n.  Haslinger,  Wien,  12\2Ngr., 
neue  Ausgabe  9  Ngr.      Holle,  Wolfenbüttel,  3Ngr.  n.    Litolff,  Braunschweig,  2Ngr.  n. 

Uebertragungen. 

Für  rianoforte  zu  4  Händen  von  ,/.  /''.  C.  Dietrich.     Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte, 
ä  10  Ngr.      Ebenso  von  K.  Gcisskr.   Haslinger,  Wien,   12  Ngr. 
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Op.  93.    Der  Musensohn,     Auf  dem  See,     Geistesgruss 

(Gedichte  von  Goethe) 
für  eine  Singstimme  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  27  Ngr. 

c^g  1.    Der  Musensohn. 
Ziemlich  lebJiaft. 
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J?  2.    Auf  dem  See. 
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Jts  3.    Geistesgruss. 

li     Nicht  zu  lanqsam. 
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Hoch    auf    dem    al  -  ten       Thur-me 
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Anmerkung'.  Nr.  1  componirt  im  December  1822,  Nr.  2  im  März  IS17,  Nr.  3  angeblich 
im  März  1816.  Das  Autograph  von  Nr.  1  (in  As  dur  stehend)  ist  in  der  königl.  Bibliothek  zu 
Berlin.  Titel  der  um  Ostern  1828  erschienenen  Au.sgabe :  »Der  Musensohn,  Auf  dem  See, 
Geistes  Grufs.  Drei  Gedichte  von  Göthe.  In  Musik  gesetzt  für  Gesang  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  und  der  wohlgebornen  Frau  Josephine  von  Frank  gewidmet  von  Franz  Schubert. 
Op.  i>2.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien ,  bey  M.  J.  Leidesdorf«.  (Querformat.  Verlags- 
numnier:    1014.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
27  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Gontra-Alt  (od.  Bass ■ :  Holle,  Wolfenbüttel,  deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  96,  No.  4. 
Op.  97.  98,  No.  2.  Op.   101.)   4Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Contra- Alt  (od.  Bass) :    Schreiber,  Wien,  7^/2  Ngr. 

No.  3.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,   lY2^^g^'-i^-      Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 

Uebertragung. 

No.   2.     Für  Pianoforte  zu   2   Händen  von  Fr,   Spindler.      lOp.    183.    No.  47.)     Siegel, 
Leipzig,  14  Ngr. 
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0|).  n.  Im  Walde,         Auf  der  Brücke 

(Cieilichte  aus  llriist  Sclml/.o's  pDcliscliem  Tageljutlie 
für  eine  Singstimme  mit  liegleitun«^  des  Piaii« »forte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr.  Neue  Ausgabe  1  Thlr. 

.1'    1.    Im  Waldo. 
Nicht  zu  schnell. 
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M  2.    Auf  der  Brücke. 
Geschwind. 
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Frisch  tra-be     son-der    Ruh   und   Rast, 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  März  1825 ,  Nr.  2  im  August  182').  Erschienen  im 
Mai  lS2b  unter  dem  Titel:  »Im  Walde  und  auf  der  Brücke  Zwey  Gedichte  von  Ernst  Schulze 
In  Mul'ik  gefetzt  für  eine  Singstimme  und  Pianoforte-begleitung  von  Franz  Schubert  während 
seiner  Anwesenheit  in  Gratz  Verlegt  bey  J.  A.  Kienreich  in  Gratz  Op.  9(t.  Lith.  u.  gedr. 
bey  Jos.  Franz  Kaiser  in  Gratz«.  (Querformat.  Ohne  Verlagsnimimer.  Schubert  war  in  Graz 
im  September  1S27.  Nach  seinem  Tode  wurde  von  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  eine  Ausgabe 
veranstaltet ,  in  Avelcher  die  liieder  andere  Tonarten  (Nr.  1  (i  moll ,  Nr.  2  G  dur)  bekommen 
haben  und  ausserdem  kleine  Aenderungen  vorgenommen  sind. 


Ausgaben.     Holle ,  Wolfenbüttel 
25  Ngr.,  neue  Ausgabe  1  Thlr. 

Einzeln : 
No.   1.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 
No.  2.    Senft".  Leipzig,  5  Ngr. 


(deutsch  u.  franz.]  5  Ngr.n.       Schreiber,  Wien, 


Heft  I. 

J?   I.    Moder ato. 
-3- 


Op.  94.  Moments  musicals 

für  Pianoforte. 

(In  2  Heften.) 

Wien,  bei  Schreiber.  Heft  I.  IT.  :"t  15  Ngr. 

Jß  2.    Andantino. 
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JiS  3.    Allegro  moderato. 


gJ:-#fAfj 


Heft  n. 

J(^  4.    Moderato. 
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.^  5.    Allegro  vivace 


J§  6.    Alleyretto. 
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Anmerkung.  Erschienen  um  Ostern  1828  in  zwei  Heften  unter  dem  Titel:  »Momens 
musicals  pour  le  Piano  Forte  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  94.  Propriete  de  l'Editeur. 
Cahier         Vienne,  public  par  M.  J.  Leidesdorf«.     (Hochformat.  Verlagsnummern;   1043,   1044.) 

Ausgaben.  Berens,  Hamburg,  No.  3  einzeln,  5Ngr.  Böhme,  Hamburg,  2  Hefte, 
ä  l2'/-2Ngr.  Boten.  Bock,  Berlin,  7  Y2  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  2  Hefte, 
äl2Ngr.  n.  Cotta,  Stuttgart,  Heft  1.2  cplt.  l5Ngr.  n.  Fürstner,  Berlin,  (Revid. 
von  F.  Kroll.)  2  Hefte,  ä  Ti^Ngr.  ,  cplt.  121/2  Ngr.  Holle,  Wolfenbüttel,  Heft  1.  2 
cplt.  4Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  Heft  1.2  cplt.  4  Ngr.  n.  Merseburger,  Leipzig, 
2  Hefte,  ä  10  Ngr.  Peters,  Leipzig,  Heft  1.  2  cplt.  5Ngr.  n.  Präger  u.  Meier,  Bremen, 
2  Hefte,  ä  12'/2Ngr.  Schreiber,  Wien,  2  Hefte,  ä  15  Ngr.  Schuberthu.  Comp.,  Leipzig, 
2  Hefte,  ä  6Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  Heft  1.  2  cplt.  20  Ngr.,  No.  1 — 6  einzeln  ä  5  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  2  Hefte,  ä  12 1/2  Ngr. 

Uebertragungen . 

Für  Pianoforte  u.  Violine  von  R.  Schaah.     Seitz ,  Leipzig,  Heft  1  :  221/2  Ngr.,    Heft  2: 

25  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  H.  Rover.     Schreiber,  Wien,  No.  2:10  Ngr.       Ebenso 

von  /.  de  Sivert.   Bote  u.   Bock,   Berlin.   No.  1   (G.) :    12 1/2  Ngr.,   No.  2   (Gm.), 

N0.3  (G):  ä  10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   4  Händen  von   C.  T.  Brunner.     Schreiber,  Wien,    Heft  1:    20  Ngr., 

Heft  2:  22'/.,  Ngr.       Ebenso  von  /.  /''.  K.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,   Bremen, 

Heft  l .  2  cplt.   1  Thlr.  5  Ngr. 
Für  Violine,   Harmonium  u.  Pianoforte  von  /.  Sntßa.     Schreiber,  Wien,    No.  2,  4.  6  : 

25  Ngr. 
Für  Orchester  von  Aue/.  Hörn.     (Für  kleinere  Musikcapellen.    Lief,  l.)    Klemm,  Leipzig, 

1  Thlr. 


Op.  95.  Vier  Refrain -Lieder 

(Text  von  Joh.  Gabr.  Seidl) 
für  eine  Singstimme  mit  l?egleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 


M  1.    Die  Unterscheidung. 


1 1:^ 


J?  2.    Bei  dir. 

Ä^iv/t(  zu  (jeschwind,  doch  ffitriy. 
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J{^  3.    Die  Männer  sind  mechant. 
Etwas  latif/sn/n. 
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Jß  4.    Irdisches  Glück. 
Ziemlich  geschwind. 
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Anmerkung.  Titel  der  am  13.  August  1828  als  erschienen  angezeigten  Ausgabe:  »Die 
Unterscheidung.  Bey  dir  allein!  Die  Männer  sind  mechant!  Irdisches  Glück!  Hefrain-Lieder 
von  Joh.  Gab.  Seidl.  In  Musik  gesetzt  für  Eine  SingCtimme  mit  Pianoforte-Begleitung  und 
dem  Dichter  freundschaftlichst  gewidmet  von  Franz  Schubert.  95*«^  Werk.  Eigenthum  des 
Verlegers.  In  der  Kunst-  und  Musikhandlung  des  k.  k.  Hoftheater -Kapellmeisters  Thade 
Weigl".     (Querformat.    Verlagsnummern:  2794—2797.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
1 5  Ngr. 

Einzeln  : 
No.   1.     Schreiber,  Wien,   12 1/2  Ngr.     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2 .    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr. 
No.  3.    Schreiber,  Wien,   10  Ngr.     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 
No.  4.    Schreiber,  Wien,   1 2^/2 Ngr.     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 


Op.  96.  Die  Sterne,  Jägers  Liebeslied, 

(Gedicht  von  C.  G.  von  Leitner)  (Gedicht  von  Fr.  von  Schober) 

Wanderers  Nachtlied,         Fischerweise 

(Gedicht  von  Goethe)  (Gedicht  von  Franz  von  Schlechta) 

für  eine  .Sitigstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 
M  1.    Die  Sterne.  ^ 

Ehvas  geschwind. 
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Schubert,    Theraat.  Cat. 
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Jls  2.   Jägers  Liebeslied 
Massig  geschwind. 


Jß  3.    Wanderers  Nachtlied. 
Langsam. 
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M  4.    Fischerweise. 
Etwas  geschwind. 
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Anmerkung.  Nr.  l  componirt  im  Januar  1828,  Nr.  2  im  Februar  1827,  Nr.  3  spätestens 
im  Sommer  1824,  Nr.  4  im  März  182().  Autograph  von  Nr.  2  bei  Franz  von  Schober  in 
München  und  von  Nr.  4  bei  Dr.  Schneider  in  Wien.  Nr.  1  und  4  wurden  am  26.  März  1828 
von  Mich.  Vogl  in  Schubert's  Concert  gesungen.  Nr.  3  erschien  am  23.  Juni  1827  als  Beilage 
zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst.  Alle  vier  Lieder  erschienen  im  Sommer  1828  lithographirt, 
ohne  Angabe  eines  Verlegers  oder  Druckorts ,  ohne  Opuszahl  und  ohne  Verlagsnummer  in 
einem  Heft  mit  dem  Titel:  »Die  Sterne  von  Leitner.  Jaegers  Liebeslied  von  Schober.  Wan- 
derers Nachtlied  von  Göthe.  und  Fischerweise  von  Schlechta .  in  Mulik  gefetzt  für  eine  Sing- 
ftimme  mit  Begleitung  des  Piano- Forte  und  Ihrer  fürftl.  Gnaden  der  Frau  Fürftin  v.  Kinsky, 
geb.  Freyinn  v.  Kerpen,  Sternkreuz  Ordens  Dame,  ....  in  tiefefter  Ehrfurcht  geweiht  von 
Franz  Schubert«.  (Querformat.)  Im  Februar  1829  erschienen  sie  als  Verlagseigenthum  von  A. 
Diabelli  u.   Comp,  in  Wien. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,   (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr.  n.       Schreiber,  Wien, 
1  Thlr. 

Einzeln : 

No.  1.  Schreiber,  Wien,  \2^l<i^^x.  Senft',  Leipzig,  2  Ngr.  — ■  Für  Contra -Alt 
(od.  Bass) :     Schreiber,  Wien,  7Y.2Ngr. 

No.  2.    Schreiber,  Wien,   10  Ngr.     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  \^.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/._jNgr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  SenfF, 
Leipzig,  2  Ngr. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  H  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für 
Contra -Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  92,  No.  1. 
Op.  97.  Op.98,  No.2.  Op.  101.)   4Ngr.n.      Schreiber.  Wien,   10  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  1. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  26.)    Siegel,  Leipzig,  14  Ngr. 

No.  2. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  A.  DiahelH.   (Ruterpe.  No.  280.)  Schreiber,  Wien,  8  Ngr. 

No.  3. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  DlahelU.   ;f  Joncordance.  Heft  4  5.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
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Für  Flöte  u.  Pianoforte  von   A.  DiabeUi .      Productioncn.    Heft  56.)    Schreiber,    Wien, 

25  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Hclnden  von  Fr.  Spindler.    ^üp.  1S3.  No.  ISS.)  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr.  Abt.    (12  Gesänge.  Heft  1.)    Andre,  Offenbach, 

Partitur  u.  Stimmen:  2.5  Ngr.      Ebenso  von  G.   Jf.  Tcschner.    (36  Lieder.  Heft  l.) 

Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr. 
Für  W  Frauenstimmen  mit  Pianofortebegleitung  von  Fr.  Abt.     Op.  186.  Heft  3.i    Andre, 

Oftcnbach,  Klavier- Auszug  u.  Stimmen:   1  Thlr.  10  Ngr. 

No.  4. 
Für  Violinen.  Pianoforte  von  A.  DiabeUi.    Concordance.  Heft  45.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  ^.i)/"oie///.   (Productionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.   Czerny.    (Lieder.  No.  12.)    Schreiber,  Wien,    15 Ngr. 
Ebenso  von  A.  DiabeUi.    (Euterpe.  No.  286.)    Schreiber,  Wien,  8  Ngr. 


Op.  97.   Glaube,  Hoffnung  und  Liebe 

(Gedicht  von  Christoph  Kuffner) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   10  Ngr. 
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Anmerkung.  Erschien  am  6.  October  1828  in  der  Sammlung  »)Philomele«  (Nr.  240)  unter 
dem  besondern  Titel:  »Glaube,  Hoffnung  und  Liebe.  Gedicht  von  Christ:  KufTner,  für  eine 
Singstimme,  mit  Begleitung  des  Piano-Forte,  in  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  97 '«s  Werk. 
Eigenthum  der  Verleger.  AYien  ,  bei  Ant.  DiabeUi  u.  Comp.«  (Querformat.  Verlagsnummer: 
290.Ö.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  1 1/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
lONgr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbütte], 
(deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  92,  No.  1.  Op.  96,  No.  4.  Op.  98,  No.  2.  Op.  101.)  4Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 


0|».  98.  An  die  Nachtigall, 

(Gedicht  von  Claudius) 


Wiegenlied, 


Iphigenia 


(Gedicht  von  ?J  (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
^  1.    An  die  Nachtigall. 
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Ji?  2.    Wiegenlied. 
Langsam.       . 
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Niciit  zu  langsam. 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  2  componirt  im  November  1816,  Nr.  3  im  Juli  1817.  Erschienen 
im  Juli  1829  unter  dem  Titel:  »An  die  Nachtigall.  Wiegenlied,  von  Claudius.  Iphigenia, 
von  Mayrhofer.  für  eine  Singstimme  mit  Begl.  des  Piano-Forte.  In  Musik  gesetzt  von  Franz 
Schubert.  98tes  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant.  Diabelli  und  Comp.«  (Quer- 
format.   Verlagsnummer:   3315.) 

Ausgaben.    Holle, Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz.)  2 Ngr.n.  Schreiber, Wien,  15 Ngr. 

Einzeln  : 

No.   1.    Schreiber,  Wien,  5  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2.  SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für  Contra- Alt  'od.  Bass; :  Holle,  Wolfenbüttel, 
(deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  92,  No.  1.  Op.  96,  No.  4.  Op.  97.  101.)  4Ngr.  n.  Schreiber. 
Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melodien.  No.  32.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  F.  Kieker.   Bösendorfer,  Wien,    12  Ngr.      Ebenso  von 

/.  Stransky.    (Op.  15.  No.  9.)    Witzendorf,  Wien,   15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  St.  Heller.    (30  Lieder.  No.  5.)    Schloss,  Cöln,  12 1/2 Ngr. 

Ebenso  von  77/.  Ofs^f».    (Op.  369.  No.  24.)    Siegel ,  Leipzig ,   121/2 Ngr.      Ebenso 

von  O'Kelly.    (12  Melodies.    Suite  3.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr.      Ebenso  von  Fr. 

Spindler.    (Op.  183.  No.  50.)    Siegel,  Leipzig,   10 Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Samml.  bei.  Ges.  Heft  3.)    Bote  u.  Bock,  Berlin,   17'/2  Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  F.  Aht.    (12  Gesänge.   Heft  2.)    Andre,   Offenbach, 

Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 


Allegro  moderalo. 
Viol        ^^ 


Op.  09.  Erstes  Trio    Bdm) 

für  Pianoforte,   Violine  und  Violoncell. 

Wien,  bei  Schreiber.  3  Thlr.  15  Ngr. 
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Scherzo.  AUcgro. 
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Anmerkung.  AVahrscheinlich  im  Jahr  1827  und  jedenfalls  früher  componirt  als  das  Trio 
üp.  100.  Oeffentlich  gespielt  zum  ersteh  Mal  um  Neujahr  1828  von  Bocklet,  Schuppanzigh  und 
Linke  in  einer  Quartett-Unterhaltung  Schuppanzigh's.  Erschienen  18;j(j  bei  A.  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wien  unter  dem  Titel ;  "Premier  grand  Trio  pour  Piano-Forte,  Violon  et  Violoncelle  com- 
pose  par  Fran9ois  Schubert.  Oeuvre  9'J«  u.  s.  w.     (Hochformat.    Verlagsnummer:  5847.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1  Thlr.  21  Ngr.  n.  Cranz ,  Hamburg, 
20Ngr.n.  Leuckart,  Leipzig,  iVjl'hlf-  Litolff,  Braunschweig,  17 1/2  Ngr.  n.  Peters, 
Leipzig,  (Mit  Op.  100.)  IThlr.  n.  Schott,  Mainz,  1  Thlr.  27  Ngr.  Schreiber,  Wien, 
3  Thlr.  15  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  2  Pianoforte  von  Th.  Herbert.    Leuckart,  Leipzig,  2  Thlr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Geissler.    Schreiber,  Wien,  3  Thlr.  lüNgr.      Ebenso 
\on  H.  Ulrich.   Leuckart,  Leipzig,   IThlr.  10  Ngr. 


Alleffro. 


£ 


Op.  100.   Zweites  Trio  (Esdur) 

für  Pianoforte,  Violine  nnd  Violon  cell. 

Leipzig,  bei  F.  Kistner.  3  Thlr.  Neue  Ausgabe  4  Thlr. 

Andante  con  ynoto. 
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Anmerkung.  Componirt  (nach  den  Autographen  bei  Gräfin  Almasy  in  Wien  und  bei 
Johannes  Brahms)  im  November  1827.  Oeffentlich  aufgeführt  zum  ersten  Mal  am  26.  März 
1828  von  Bocklet,  Böhm  und  Linke  in  Schubert's  Concert.  Titel  der  im  September  1828  er- 
schienenen Ausgabe :  »Grand  Trio  pour  Pianoforte,  Violon  et  Violoncelle  compose  par  F.  Schu- 
bert. Op.  lüO.  Propriete  de  l'Editeur.  Leipzig  chez  H.  A  Probst«.  (Hochformat.  Verlags- 
nummer; 414.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  2  Thlr.  n.  Cranz,  Hamburg,  20  Ngr.  n. 
Kistner,  Leipzig,  3  Thlr.,  neue  Ausgabe  4  Thlr.  Leuckart,  Leipzig,  1  Thlr.  221/2  Ngr. 
Litolff,  Braunschweig,  20 Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  (Mit  Op.  99.)  1  Thlr.  n.  Schott,  Mainz, 
2  Thlr.  13 1/2  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  2  Pianoforte  von  Th.  Herbert.   Leuckart,  Leipzig,  2  Thlr.  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  F.  L.  Schibert.   Kistner,  Leipzig,  2  Thlr. 
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Op.  101.  Der  blinde  Knabe 

(Gedicht  aus  dem  Englischen,   übersetzt  von  Craigher) 

für  eine  Singstimme  mit  ]^egleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  10  Ngr. 
Langsam .   ( 3lUssig. 


^ 


Ped. 


O     sagt      ihr    lie  -  her  mir      ein  -  mal, 


iS^e 


-f ^- 


--i ^' i 


-i-      -i- 


Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1825.  Erschienen  am  25.  September  1827  als  Beilage  zur 
Wiener  Zeitschrift  für  Kunst,  dann  am  12.  December  1828  mit  drei  andern  in  derselben  Zeit- 
schrift befindlichen  Liedern  bei  H.  A.  Probst  in  Leipzig,  und,  mit  einigen  Aenderungen,  im 
März  1829  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Der  blinde  Knabe.  Aus  dem 
Englischen  von  Craigher.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begl.  des  Piano-Forte 
von  Franz  Schubert.     101*^^  Werk.     Eigenthum  der  Verleger«  u.  s.w.   (Verlagsnummer:  3058.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Holle,  WolfenbütteL,  (deutsch, 
engl.  u.  franz.)  1 1/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  1 0  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt : 
Schreiber,  Wien,  1  0  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch 
u.  franz.  Mit  Op.  92,  No.  1.  Op.  96,  No.4.  Op.  97.  98.)  4Ngr.n.  Schreiber.  Wien. 
10  Ngr. 

TJebertragungen. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Diahelli.     fConcordance.   Heft  45. 

25  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.     (Productionen.   Heft  56.)      Schreiber 

25  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  4. 1    Schreiber,  Wien,   t  0  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  G.  Lickl.    (Op.51.  Heft  24. 

Schreiber,  Wien,   I  Thlr.  10  Ngi-. 


Schreiber,  Wien, 
Wien, 


0[K  102.  Mondenschein 

Gedicht  von  Fr.  v.   Schober) 

für  2  Tenor-  und  3  l^assstimmen  mit  willkürlicher  l^egleitvmg  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
Andimtc  un  poco  moto. 


Ten.  I. 


) 


^ 


^. 


^ 


&^3: 


t 


-9~~0. 


Ten.  II 


V- 


^m 


Des    Mon-des     Zau  - 
PPDes     Mon-des     Zau  -  ber  -  blu  -  me     lacht, 


Bass  I.  ^ 


:^=f=!^ 


r=rT 


i 


0   I   ß. 


4 


Bass  II.  III.  1^ 


l' 


^ 


Anmerkung.  Componirt  im  Januar  1826.  Erschienen  im  März  1831  bei  A.  Diabelli 
u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel :  »Mondenschein  Gedicht  von  Schober.  In  Musik  gesetzt 
für  2  Tenore  und  3  Bäfse  mit  Begleitung  des  Pianoforte"von  Fr.  Schubert.  102*^^^  "Werk«,  u.  s.  w. 
(Partitur  u.  Stimmen  in  Hochformat.  Verlagsnummer:  3181.)  Die  Pianoforte  -  Begleitung  ist 
wahrscheinlich  von  den  Verlegern  hinzugefügt  worden. 

Ausgaben.  Schreiber,  Wien,  25  Ngr.  Neue  Ausgabe,  revid.  von  /.  Herbeck: 
Schreiber,  Wien,   17'/2Ngr. 
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0|».  103.  Phantasie  (Fmoll) 

für  rianotoite  zu    1    Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  5  Ngr. 


1 


Alleyro  tnolto  moderato. 


Ö 


^E& 


^t 


^ 


J 


31« 


ag=yy^ 


ä^^ 


^^ 


e=t 


a 


.  /n  fu  /u  .ni   /u  m   m 


&n3f^ 


r    r     r 


* 


Ü 


:^ 


r    r 


-t 


^^ 


r 


Largo. 


^ 


fe^ 


0  ''■   ^ 


Allegro  vivace. 

,     con  8' 


r- ^  .^-.^s^  .^s^^ 


Jj    \jhen  marcai 


rr 


i 


it 


^ 


^ 


/ 


=4- 


^^ 


r 


i 


fe^-j-^l    i   ZK 


^ 


Anmerkung.  Erschien  im  März  1829  unter  dem  Titel:  »Fantaisie  pour  le  Piano -Forte 
ä  quatre  mains  compose  et  dedie  ii  Mademoiselle  la  Comtefse  Caroline  Esterhazy  de  Galantha 
par  Fran^ois  Schubert.  Oeuvre  103.  Propriete  des  Editeurs.  Vienne,  chez  Ant.  DiabelU  et 
Comp.«     (Querformat.    Verlagsnummer:  3158.) 

Ausgaben.  Andre,  OfFenbach,  1  Thlr.  Böhme,  Hamburg,  25  Ngr.  Bote  u.  Bock, 
Berlin,  10  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  G  Ngr.  n. 
Litolft;  Braunschweig,  GNgr.  n.    Schott,  Mainz,  231/2  ^"gr.    Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  5  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  L.  Köhler.   Andre,  OiFenbach,  25  Ngr. 
Für  Orchester  von  E.  Rtidorff.    Simrock,    Berlin,    Partitur:    3  Thlr.  10  Ngr.    Stimmen: 
4  Thlr.   10  Ngr. 


Op.  104.  Der  Hochzeitsbraten. 

(Gedicht  von  Fr.  v.  Schober.) 
Terzett  für  Sopran,  Tenor  und  Bass  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  5  Ngr. 


# 


Allegro  moderato 


tf 


J    •? 


/ 


f^^+^ 


^ö 


r 


SÖE^ 


Ach  lie-bes  Herz,  ach  The-o-bald,  lass   dir     nur  dies-mal 


1*1 


4- 


E^e 


^ 


--t^ 


Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1827.  Erschien  1829  unter  dem  Titel:  »Der  Hoch- 
zeitsbraten von  Schober.  Terzett  für  Sopran,  Tenor  &  Bafs ,  mit  Begleit,  des  Pianoforte.  In 
Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  104t<'s  Werk.  Eigenthum  der  Verleger.  Wien,  bei  Ant. 
Diabelli  und  Comp."     ;Mit  einer  Vignette.     Querformat.     Verlagsnummer:  3316.) 

Ausgaben.    Leuckart,  Leipzig,   1  Thlr.    Schreiber,  Wien,   IThlr.  5  Ngr. 
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Op.  105.   Widerspruch,    Wiegenlied,     Am  Fenster, 

Sehnsucht 

(Gedichte  von  Joh.  Gabr.  Seidl) 

für  eine  Singstimme   (No.  1   auch  für  4  Männerstimmen)   mit  Begleitung  des 

Pianoforte. 
Wien,  bei  Witzendorf.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Jß  1.    Widerspruch.     (Vierstimmig,  oder  auch  nur  mit  der  ei-sten  Stimme  zu  singen.) 
Ziemlich  geschwind.  Ten.  I.  -^ 

1  I ^^ I ^P^-  .        ,S  N 


Wf^^^^S 


% 


-i—i~t- 


-j—r 


^- 


^ 


f^^^ 


»^ 


^ 


*   1 


-h 


t 


f 


f= 


^ 


Ten.  II.|  _i^       i^  ^  _ 

Wenn  ich  durch  Busch  und  Zweig 
Bass  I.  II. 


atet^ 


n-j-i—t 


^^ 


^ 


-* 4—M «I       4 * «I 4—M- 


^ 


Jfs  2.    Wiegenlied. 
Langsam. 


t_j  vj  ^ 


^- 


i 


* 


t- 


^ 


4 


-•-f- 


Wie  sich  der  Aeuglein 


kind-li-cher  Him-mel, 


con  ped. 


s^y^nH? 


:3— .-^. 


Ö 


g 


^ 


-rr 


t^  3.    Am  Fenster. 
Langsam. 


*^ 


J 


bpt-fc 


^^ 


^ 


F/';- 


Ihr      lie-ben   Mau-ern    hold  und   traut, 


P^S 


J(2  4.    Sehnsucht. 

Nicht  zu  geschwind. 


i 


ÖE 


1:: 


3?^ 


Ü 


T^ 


PP 


Die  Schei 


be   friert, 


der    Wind         ist  rauh, 


§S3 


l=i: 


P=t 


tt- 


^ 


t^^ 


^ 


? 


^ 


Anmerkung.  Nr.  3  componirt  im  März  1826,  Nr.  4  im  Jahre  1826.  Erschienen  am 
21.  November  182S  (Schubert's  Begräbnisstag)  unter  dem  Titel:  »Widerspruch.  Wiegenlied. 
Am  Fenster.  Sehnsucht.  Vier  Gedichte  von  J.  G.  Seidl.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singftimme 
mit  Begleitung  des  Piano-Forte  von  Franz  Schubert.  lüö^'^sWerk.  Eigenthum  des  Verlegers. 
Wien,  bey  Joseph  Czerny.«     (Querformat.    Verlagsnummern:  330 — 333.) 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  5Ngr.  n.    Witzendorf,  Wien,   1  Thlr.   10  Ngr. 
Einzeln : 

No.  l.  Für  4  Singstimmen  mit  Pianoforte:  Witzendorf,  Wien,  22  Ngr.  —  Für 
eine  Singstimme  mit  Pianoforte  ;   Senff,  Leipzig,  2  Ngr.    Witzendorf,  Wien,   12  Ngr. 

No.  2.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzendorf,  Wien,  12  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass): 
Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   12 1/2  Ngr.    Witzendorf,  Wien,   10  Ngr. 

No.  3.    Senff,  Leipzig,  2 Ngr.    Witzendorf,  Wien,  7  Ngr. 

No.  4.    Senff,  Leipzig,  2  Ngr.    Witzendorf,  Wien,   12  Ngr. 
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Uebertragungen. 

No.    1. 
Für  eine  Singstimmc  mit  Guitarre.    Wit/.cndorf ,    Wien,   lUNgr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  G.  Lickl.    (Lieder.  No.  ;i.)  Witzendorf,  Wien,   1  0  Xgr. 

No.    2. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf,  Wien,   lONgr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von /.  iS'^mnsÄ-y.   (Op.  15.No.9.)    Witzendorf,  Wien,  1  f)  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  G.  Lickl.  (Lieder.  No.  1.)    Witzcndorf,  Wien,  1  0  Ngr. 

No.    3.       ■ 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Witzendorf,  Wien,   7  Ngr. 

No.     \. 
Für  eine  Singstimmc  mit  Guitarre.   Witzendorf,  Wien,   7  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von /,  ^S^rrmsAy.    (Op.  15.  No.  8.)    Witzcndorf,  Wien,  L^)Ngr. 


Op.  100.    Heimliches  Lieben, 

(Gedicht  von  Caroline  I^üui.se  v.  Kleiike) 

Das  Weinen,    Vor  meiner  Wiege, 

(Gedichte  von  C.  Gottfr.  v.  Leitnerj 

An  Sylvia 

(Gedicht  aus  Shakspeare's  »Die  beiden  Edelleute  von  Verona«  in  der  Uebersetzung  von  Bauernfeld) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


Jd  1.   Heimliches  Lieben. 

Massig.^ — 


Wien,  bei  Schreiber,  1  Thlr. 


;be 


S 


■ß — ß' 


•■^ 


iz 


-tti^ 


'^    V    \^    V- 


=iic 


O       du. 


wenn  deine     Lip     -     pen  mich  be- 


^^^S 


\ 


M  2.    Das  Weinen. 
Ziemlich  langsam. 


J 


f-iF^=f=^m 


i I ff 


W 


fp 


VP^ 


1    r^  r  \ 


Gar     tröst-lich  kommt   ge  -    ron    -    nen 


pS 


iei 


i~^ 


#=6: 


M  3.    Vor  meiner  Wiege.     (An  meiner  Wiege.) 
n     Langsam. 


fe 


-«hr- 


P" 


A  !  _         I  '  I 

Das         al  -  so,  das     ist     der        en  -  ge  Schrein, 


^' 


«!,. 


iE 


I  I 


t 


:5: 


:£ 


r 


f 


r 


Schubert,    Themat.   (_'iit. 


16 


'>^ 


1?  4.    An  Sylvia. 

u     3Iäasi(/. 


^ 


~S~Tr 


:? 


5 


■t-i 


I 


i 


-#■  -^  -«l-  -^ 
PP 


?^V^W-. 
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w 


as 


■rrrr 

ist         Syl  -  via, 


,n~r^~ 
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±S 


^iES 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  September  1827  in  Graz,  Nr.  2  und  3  frü]ie.stens  im 
September  1827,  Nr.  4  im  Juli  1826.  Erschienen  1828  lithographirt  in  einem  Heft  mit  dem 
Titel :  »Heimliches  Lieben  Das  Weinen  von  I,eitner  Vor  meiner  Wiege  von  Leitner  An  Sylvia 
von  Schakespeare  In  Mufik  gefetzt  für  eine  Singftimme  mit  Begleitung  des  Piano -Forteund 
der  Wohlgebornen  Frau  Marie  Pachter  gewidmet  von  Franz  Schubert«.  (Querformat.  Opus- 
zahl,  Druckort  und  Verleger  niclit  angegeben.)  Im  Februar  1829  erschienen  die  Lieder  als 
Verlag.seigenthum  von  A.  Diabelli  u.  Comp,   in  Wien. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  5Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
IThlr. 

Einzeln : 

No.    1.     Schreiber,  Wien,   12Y2Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2Ngr. 

No.  2.    Schreiber,  Wien,  7i/2Ngr.     Senff,  Leipzig,  2Ngr. 

No.  3.     Schreiber,  Wien,   1  0  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 1/2  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  SenfF, 
lieipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :  Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.    1. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  14.)    Schreiber,  Wien,   1  5  Ngr. 

No.    2. 
Für  Harmonium  von  Blal.    (Sammlung  beliebter  Gesänge.    Heft  3.1    Bote  u.  Bock,  Berlin, 

17 1/2  Ngr. 
Für  gemischten  Chor  von  Mestenhauer .    (9  Gesänge.  Heft  2.)    Bucliholz  u.  Diebel,    Trop- 
pau ,   Partitur  u.  Stimmen:    15  Ngr.      Ebenso  von   G.   W.  Teschner.    (36  Lieder. 
Heft  3.)    Siegel,  Jjeipzig,  Partitur  u.  Stimmen:    25 Ngr. 
No.    4. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  11.)    Schreiber,  Wien,    15  Ngr. 
Ebenso  von  W,  Kühe.     Op.   139.  No.   10.)    Siegel,  Leipzig,   12  72 Ngr. 


Op.  107.    Rondo   (A  dm) 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Artaria  u.  Comp.  27  Ngr. 
Ä liegt' etto -quasi  Andantino. 

Infi  ^^— •v,*^!    I       m- =^ —        . 


Üjl 


¥=i^ 


jmffl-,^^^-^^-.g=7-^^ 


r 


f 


Anmerkung.  Uebersdu-ift  des  Autographs  im  Besitz  von  Artaria  in  Wien :  »Rondo  fürs 
Pianoforte  zu  4  Händen.  Juny  1828«.  Erschienen  im  Januar  1829  unter  dem  Titel:  »Grand 
Kondeau  pour  le  Piano- Forte  a  quatre  mains  compose  par  Francois  Schubert.  Oeuv.  107. 
Propriete  des  Editeurs.   'Vienne,  chez  Artaria  Ä:  Comp.«     (Querformat.  Verlagsnummer:   2969.) 

Ausgaben.  Artaria  u.  Comp. ,  Wien,  27  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1 5 Ngr.  n. 
TjitolfF,  Braunschweig,  5  Ngr.  n. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  C.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,  Bremen,   22V2Ngr. 


J23 


SSs  1.    lieber  Wildemann. 

Schnell. 


0|».  lOS.   Ueber  Wildemann, 

(Gedicht  von  Ernst  Schulze) 

Todesmusik,  Erinnerung 

(Gedicht  von  Fr.   v.   »Schober)  (Gediclit  von  KoscgarleUy 

für  eine  iSingstimme  mit  IJef^leitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 


|& 


f=^ 
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i 
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"  Die  Win  -  de        sau   -  sen    am     Tan  -  nen  -  hang, 
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V 
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t 
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p 


Ji?  2.    Todesmusik. 

Lancjsam,   feierlich. 
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To  -  des     Fei  -  er  -  stun-de, 
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ifaE4 
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J^g  3.    Erinnerung.    (Die  Erscheinung 
Lieblich .  , 
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Ich     lag    auf  grü-nen    Mat   -   ten,      an 

I  I        i  I      i"^' 
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Anmerkung^,  Nr.  1  componirt  im  März  1826,  Nr.  2  im  September  1S22,  Nr.  3  am  7.  Juli 
1S1.5.  Titel  der  um  Ostern  182S  erschienenen  Ausgabe:  »Uiber  ÄVildemann  von  Ernst  Schulze 
Erinerung  von  Kosegarten  Todeskufs  von  Schober  In  Musik  gesetzt  für  Gesang  mit  Beglei- 
tung des  Pianoforte  von  Franz  Schubert  Op.  93  Eigenthum  des  Verlegers  Wien,  bey  M.  J.  I.ei- 
desdorf«.     (Querformat.   Verlagsnummer:   1102.     Spätere  Drucke  haben  die  Opuszahl  lOS.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch u.  franz.)  4  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  2 ü  Ngr. 

Einzeln  : 

No.   l.    Schreiber,  Wien,   1 0  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 
No.  2.    Schreiber,  Wien,   12'/2Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  3.  Schreiber,  Wien,  T'/^Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra- Alt  od. 
Bass):    Schreiber,  Wien,  7Y2Ngr. 

Uebertragung. 

No.  3.   Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  77/.  Gesten.    (Op.   121.   N.  3.)    Simrock ,    Ber- 
lin, 8  Ngr. 


16' 
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0|».  109.   Am  Bach  im  Frühling,    Genügsamkeit, 

(Gedichte  von  Fr.  v.  Schober) 

An  eine  Quelle 

(Gedicht  von  Claudius) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianofoite. 

Wien,  bei  Schreiber.  löNgr. 
Jls  1.    Am  Bach  im  Frühling. 
Nicht  zti  lanysani. 
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Du  brachst  sie  nun,  die    kal-te      Rin  -   de, 
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M  2.    Genügsamkeit. 
Ettvas  geschwind. 
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Dort    ra  -  get   ein  Berg   aus     den  .  Wol  -  ken    hehr, 
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M  3.    An  eine  Quelle. 
Miissiq. 
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klei  -  ne,      grün-um  -  wachs-ne       Quel-le, 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  .3  componirt  im  Jahre  1816,  Nr.  2  im  Jahre  1815.  Erschienen 
im  Juli  182il  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  «Am  Bach  im  Frühlinge. 
Genügsamkeit.  An  eine  duelle ,  von  Claudius .  für  eine  Singstimme  mit  Begleit,  des  Piano- 
forte  in  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  lOytes  Werk«,  u.  s.  w.  (Querformat.  Verlagsnum- 
mer:  3317.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch,  u.  franz.)  2Ngr.n.  Schreiber,  Wien, 
15iN'gr. 

Einzeln : 

No.   1.    Schreiber,  Wien,  T^/oNgr.      Senff,  Leipzig,  2Ngr. 
No.  2.    Schreiber,  Wien,   7  72  Ngr.      Senff,  Leipzig,  2Ngr. 

No.  3.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2Ngr.  — Für  Contra -Alt  (od. 
Bass) :    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen.  "    • 

No.  3. 
Für  Violine  und  Pianoforte  von  A.  Diabelli.    (Concordance.   Heft  15.)    Schreiber,    Wien, 

25  Ngr. 
Für  Flöte  und  Pianoforte  von  A.  Diabelli.    (Productionen.    Heft  5G.)    Schreiber,   Wien, 

25  Ngr. 
Für  gemischten  Chor  von   G.   W.  Tcschner.     (12  Lieder.    Heft  1.)    Breitkopf  u.   Härtel, 

Leipzig,    l  Thlr. 
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Op.  110.  Der  Kampf 

(Gedicht  von  Schiller) 

für  eine   Hassstiinnio  mit  Ik'f^leitiing  des  riunofoite. 

Wien,  bei  Witzendorf.  15  Ngr. 
Alle  ff  ro.  ^ 
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Anmerkung.  Componirt  im  November  1S17.  Erschienen  im  Januar  1S29  unter  dem 
Titel:  "Der  Kampf  von  Schiller  in  Musik  gesetzt  für  eine  liai'sstimme  mit  Begleitung  des  l'ia- 
noforte  von  Franz  Schubert  IKit*:«  Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  Joseph  Czerny«. 
(Querformat.  Verlagsnummer:   ;{34.) 

Ausgaben.  Senft",  Leipzig,  2  Ngr.  Witzendorf,  Wien,  15  Ngr.  —  Für  Contra -Alt 
(od.  Eass):  Holle,  Wolienbüttel,  (Mit  Op.  115.  No.  1.  Morgenständchen  und  Im  Abend- 
roth.) 4  Ngr.  n. 


Op.  111.    An  die  Freude,        Lebensmelodien, 

(Gedicht   von    Schiller)         (Gedicht  von  A.  W.  Schlegel) 

Die  vier  Weltalter 

^Gedieht  von  Schiller) 

für  eine  Singstimuie  mit  l^egleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.  15  Ngr, 
.1?   1.    An  die  Freude. 
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Freu-de,  schö-ner     Göt-ter-fun-ken,    Toch-teraus    E 
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Jis  2.    Lebensmelodien. 
n   Massig,  rtihiy. 
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Auf  den 


Was     -    Sern  wohnt  mein  stil-les 
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Ja  3.    Die  vier  Weltalter 
Behaglich, 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Mai  1S15,  Nr.  2  und  3  im  März  1816.  Titel  der  im 
Januar  1829  erschienenen  Ausgabe:  »Drey  Gedichte  No.  1.  An  die  Freude  von  Schiller. 
No.  2.  Lebens-Melodien  von  Schlegel.  No.  3.  Die  vier  Weltalter  von  Schiller.  In  Mufik  ge- 
fetzt für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  lll*es  Werk. 
Eigenthum  des  Verlegers.     Wien,  bey  Joseph  Czerny«.     (Querformat.  Verlagsnummer :  335.) 

Ausgaben.    Holle,    Wolfenbüttel,  2Ngr.  n.      Witzendorf,   Wien,   15Ngr.  —    Für 
eine  Singstimme  mit  Guitarre  :    Witzendorf,  Wien,   1  0  Ngr. 
Einzeln  : 
No.  1.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  8  Ngr. 
No.  2.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
No.  3.    SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 


Op.  112.  Gott  im  Unge Witter,     Gott  der  Weltschöpfer, 

(Gedichte  von  Uz) 

Hymne  an  den  Unendlichen 

(Gedicht  von  Schiller) 
für  4  Singstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.  Partitur  u.  Stimmen  :    No.l  1  Thlr.,  No.2,  3  ä  20  Ngr. 


JiS  1.    Gott  im  Ungewitter. 
Alleqro  ynoderato. 


t 


tm 


M  2.  Gott,  der  Weltschöpfer. 
Maestoso. 


Du  Schreckli  -  eher, 
Du  Schreck-li  -  eher, 
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Gott,        zu  Gott,        zu  Gott  flies  au 


Jß  3.    Hymne  an  den  Unendlichen. 
Mit  Majestät.  Sehr  langsam. 


zu  Gott, 


i f ? 


^ 


-»—0 


■^=f^ 


X3Z 


i 


[^ 


iff^    -vj 


r-p- 


^ 


^ZAvi  -  sehen  Himmel  und  Erd',  hoch 

-•■•  -0-         -0-       -0-       -0-  I 


i — 1—^ 


-f---f~ 


-m — -  jJ- 


,  Anmerkung.  Nr.  3  componirt  am  11.  Juli  ISlö.  Titel  der  im  März  1829  erschienenen 
Ausgabe:  »Gott  im  Ungewitter.  Gott  der  Weltschöpfer.  Gedichte  von  Uz.  Hymne  an  den 
Unendlichen,  von  Schiller.  In  Musik  gesetzt  für  Sopran,  Alt,  Tenor  und  Bafs,  mit  Begleitung 
des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  112^es  Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey 
Joseph  Czerny«.     (Verlagsnummern  :  336,  337,  338.) 

Op.  113.   Antiphonen  zur  Palmweihe 


Allegro  moderalo. 


für  4   Singstimmen, 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 
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Anmerkung.  Coinponirt  im  April  1!S2().  Kiscliiencn  im  Novemlx.!-  1S2'.>  unter  dem 
Titel:  .>Antii)hoi\tn  zur  Palnnveilie  am  Palmsonntage  für  Soi)ran,  Alt,  Tenor  &  Bafs  componirt 
von  Franz  Schubi'rt  Op.  Ii:<.  Kisenthum  der  Vedeger.  Wien,  hei  Ant.  Diahelli  X  Com]).« 
^Verlafijsniimnu'r :   .Tidl.) 


Op.  !U.  Quintett   Adm) 

für  riiinoftute,  Violine,   Viola,   Violoiicell   vuid  (.'oiitrabass. 
Wien,  bei  Witzendorf.  3  Thlr,  10  Ngr. 


Allr</rn  viiHicc 


Scherzo.  Presto. 
con  S 


Andantino  mit  Variationen. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1819.  Erschienen  im  Jahre  1829  unter  dem  Titel: 
»Grand  Quintuor  pour  le  Piano  -  Forte  Violon  ,  Alto  ,  Violoncelle ,  &  Contrebafs ;  compose  par 
Franc:  Schubert.  Oeuv.  114.  Propriete  de  l'Editeur.  Vienne,  chez  Joseph  Czerny».  (Stimmen 
in  Hochformat.  Verlagsnummer:  2()25.)  Im  4.  Satz  ist  das  Lied  »Die  Forelle«  fOp.  32;  als 
Thema  genommen. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  2  Thlr.  6Ngr.  n.  Cranz ,  Hamburg, 
1  Thlr.  15  Ngr.  n.  Leuckart,  Leipzig,  (Rev.  von  Z7/m'/i.)  2  Thlr.  Litolff,  Braunschweig, 
20  Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  20  Ngr.  n.  Schlesinger,  Berlin,  1  Thlr.  20  Ngr.  n.  Schott, 
Mainz,  3  Thlr.  31/2  Ngr.      Witzendorf,  Wien,  3  Thlr.  1  0  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte,  2  Violinen,  Viola  u.  Violoncell  von  F.  G.  Jansen.     Schlesinger,  Berlin, 

1  Thlr.  20  Ngr.  n. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.   Päz,  Berlin,  2  Thlr.      Ebenso  von  /.  Czermj.     Witzendorf, 

Wien,  cplt.  2  Thlr.  20  Ngr.    Andantino  mit  Variationen  einzeln.    20  Ngr.    Ebenso 

von  H.  Ulrich.    Leuckart,  Leipzig,  1  Thlr.  1 0  Ngr. 
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Op.  115.   Das  Lied  im  Grünen, 

(Gedicht  von  Friedr.  Keil) 

Wonne  der  Wehmuth,     Sprache  der  Liebe 

(Gedicht  von  Goethe)  (Gedicht  von  A.  W.  Schlegel) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 


Ji'j  1.    Das  Lied  im  Grünen 
1 :    11  Massig. 


Jd  2.    Wonne  der  Wehmuth. 
Etwas  yeschicind. 


In's  Grü-ne,  in's  Grü-ne, 
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Jß  3.    Sprache  der  Liebe. 
Zart,  lieblich. 


£^f 


■^  j-  n 


-f-rr 


S 


Lass  dich   mit    ge  -  lin 


S^ 


r  f 


TT 


L-f 

den     Schlägen 


ÄÄ 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Juni  1827,  Nr.  2  (nach  dem  Autograph  im  Besitz  von 
J.  S.  Tauber  in  Wien)  am  20.  August  1815,  Nr.  3  im  April  1816.  Nr.  2  ist  auch  autograph  ohne 
Datum  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin.  Titel  der  im  Juni  182!)  erschienenen  Ausgabe: 
»Das  Lied  im  Grünen  von  Keil.  Wonne  der  Wehmuth  von  Göthe.  Sprache  der  Liebe  von 
Fr.  V.  Schlegel.  3  Gedichte  in  Musik  gesetzt  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schu- 
bert. Op.  115.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  M.  J.  Leidesdorf«.  (Querformat.  Ver- 
lagsnummer: 1152.  Dem  Liede  Nr.  1  sind  drei  Strophen  beigefügt,  welche  »als  Traueropfer 
dem  Verklärten  (Schubert)  von  dem  Dichter  nachgeweiht  und  der  Melodie  imterlegt«  wurden.) 
In  spätem  Ausgaben  hat  das  Lied  Nr.  2  eine  andere  Tonart  (AmoU)  bekommen.  In  den  zwei 
angeführten  Autographen  steht  es,  wie  in  der  alten  Ausgabe,  in  Cmoll. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  1.  Schreiber,  Wien,  12 1/2  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2Ngr.  —  Für  Contra- Alt  (od. 
Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.  Mit  Op.  110,  Morgenständchen,  Im 
Abendroth.)  4Ngr.  n.     Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 

No.  2.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Contra  -  Alt  (od. 
Bass):    Schreiber,  Wien,  5 Ngr. 

No.  3.    Schreiber,  Wien,  T'^Ngr.     SenfF,  Leipzig,  2 Ngr. 

TJebertragungen. 

No.    L     Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  C.  Czerny.    (Lieder.  No.  9.)     Schreiber,  Wien, 

20  Ngr. 
No.  2.    Für  Zither  von  L.   Monthvri'n.    (Lieder.  No.  8.]    Schreiber,  Wien,  VVsNgr. 
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0|».  116.  Die  Erwartung 

(Gediclit  von  Schülorj 
für  eine  Singstimmc  mit  licgleitunf?  des  Piauoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  26  Ngr. 

}     Upcit.  V 


Lanijsam. 


^^^ 


Hör'   ich     das     Pförl-cheu  nicht  ge-hen? 
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Anmerkung.  Componirt  am  27.  Februar  1815.  Erschienen  im  April  ^29  unter  dem 
Titel  » Die  Erwartung  Gedicht  von  Fr.  von  Schiller.  In  Musik  gesetzt  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  und  seinem  Freunde  Joseph  Hüttenbrener  gewidmet  von  Franz  Schubert.  <-^P-  '_•''; 
Eigenthum  des  Verlegers.     Wien,  bey  M.  J.  Leidesdori«.   (Querformat.  Verlagsnummer:  11  dJ.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolienbüttel ,  (deutsch  u.  franz.)  4Ngr.n.  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.      Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 


Op.ll7.  Der  Sänger 

(Ballade  von  Goethe) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte 

Wien,  bei  Witzendorf.  15  Ngr. 
Heiter,  massig  geschwind 
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Was  hör'  ich  draussen  vor  dem  Thor,  was  auf  der  Brü-cke  schallen  ? 
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Anmerkung.  Componirt  im  Februar  1815.  Erschienen  im  April  1S29  unter  dem  Titel: 
»Der  Sänger  Ballade  von  Göthe,  in  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  von  Franz  Schubert  11 7 te»  Werk.  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  Joseph 
Czerny«.     (Querformat.     Verlagsnummer:  340.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  4 1/2  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch 
u.  franz.)  3  Ngr.  n.      Senff,  Leipzig,  2  Ngr.      Witzendorf,  Wien,   15  Ngr. 

0».  118.   Geist  4er  Liebe,     Der  Abend,     Tischlied, 

(Gedichte  von  Kosegarten)  (Gedicht  von  Goethe) 

Lob  des  Tokaiers,     An  die  Sonne,     Die  Spinnerin 

(Gedichte  von  Gabriele  von  Baumberg)  (Gedicht  von  Goethe) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.  20  Ngr. 

Jt?  1.    Geist  der  Liebe.  .^2  2.    Der  Abend. 

Mit  Kraft.  Feierlich,  langsam. 


Wer  bist  du,  Geist  der  Lie-be, 
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Der     Abend  blüht, 
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Schubert,    Theraat.  Cat. 
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M  3.    Tischlied. 
Guter  Laune. 
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Mich  er-greift,ich    weiss  nicht  wie, 
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M  4.    Lob  des  Tokaiers. 

Nicht  zu  ffeschwiii(J,   doch  Ichhaft. 
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O  köst-li-cher  To-kai-er, 


Jg  5.    An  die  Sonne. 
ÄeZ/r  langsam. 


Jß  fi.    Die  Spinnerin. 
3IiJssii/. 


Sinke,  lie-be  Sonne,  sin-ke. 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  3  componirt  am  15.  Juli  1815,  Nr.  2  im  Juli  1815,  Nr.  4  und  6 
im  August  1815,  Nr.  5  am  25.  August  1815.  Das  Autograph  von  Nr.  6  ist  in  der  königl. 
Bibliothek  zu  Berlin.  Titel  der  im  April  1829  erschienenen  Ausgabe :  »Sechs  Gedichte.  Nr.  1. 
Geist  der  Liebe,  von  Kosegarten.  Nr.  2.  Der  Abend,  von  Hölty.  Nr.  3.  Tischlied  von  Göthe. 
Nr.  4.  Lob  des  Tokajers,  von  Baumberg.  Nr.  5.  An  die  Sonne,  von  T.  Körner.  Nr.  (>.  Die 
Spinnerinn,  von  Göthe.  In  Mufik  gefetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte 
von  Franz  Schubert.  118<es  "Werk  Eigenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  Joseph  Czerny«.  (Quer- 
format. Verlagsnummer:  341.)  Der  Text  zu  Nr.  5  ist  in  G.  v.  Baumberg's  Gedichten  (Wien, 
1 800)  überschrieben :  »Als  ich  einen  Freund  des  nächsten  Morgens  auf  dem  Lande  zum  Besuche 
erwartete«. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,   3Ngr.  n.      Witzendorf,  Wien,  20  Ngr.  '—    Für 
eine  Singstimme  mit  Guitarre  :    Witzendorf,  Wien,   1 5  Ngr. 
Einzeln  : 


No.  1.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  2.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  3.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  4.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  5.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

No.  6.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 


Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  7  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  5  Ngr. 


Op.  119.  Auf  dem  Strom 

(Gedicht  von  L.  Rellstab) 
für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte-  und  Hörn-    (oder  Violoncell-)  Begleitung. 

Wien,  bei  -Schreiber.  1  Thlr.  5  Ngr. 
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Nimm  die   letz  -  ten         Ab  -  schieds  -  küs 
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Anmerkung.  Componirt  im  März  1828.  Zum  ersten  Mal  aufgeführt  (von  L.  Titze,  Schu- 
bert und  E.  Lewy)  am  26.  März  1828  in  Schubert's  Concert.  Erschienen  im  October  1829  unter 
dem  Titel:  »Auf  dem  Strom  Gedicht  von  Rellstab.  In  Mu.sik  gesetzt  für  Gesang  mit  Beglei- 
tung des  Pianoforte  und  Waldhorn  oder  Violoncelle  (obligat)  von  Franz  Schubert  Op.  119 
Eigenthum  des  Verlegers    Wien  bey  M.  J.  Leidesdorf«.     (Querformat.  Verlagsnummer:   1161.) 


Ausgaben.     Schreiber,  Wien,   IThlr.  f)Ngr.  —   Mit  l'ianoforte  allein  :    Holle,   Wol- 
fenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3Ngr.  n.    Schreiber,  Wien,  20  Ngr.    Senlf,  Leipzig,  2  Ngr. 

Uebertragung. 

Für  Physharmonika  und  Pianoforte  (od.  2  Piaiioforte)  von  C.  G.  Licid.    (Op.  51.  Heft  3.) 
Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  I  0  Ngr. 


Op.  120.  Sonate  (a  diu) 

für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Witzendorf.   25  Ngr. 
Andante 
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Anmerkung.  Wahrscheinlich  im  Jahre  1825  componirt.  Erschienen  um  Ostern  1830 
unter  ilem  Titel:  »Sonate  pour  le  Piano-Forte  cumposee  par  Fran^ois  Schubert.  Oeuvre  120. 
Propri^te  de  l'Editeur.     Vienne,  chez  Joseph  Czerny«.     (Querformat.  Verlagsnummer:  2656.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  12  Ngr.  n.  Fürstner,  Berlin,  (Rev.  von 
F.  Kroll.)  12 1/2  Ngr.  Holle,  Wolfenbüttel,  4Ngr.  n.  Litolflf,  Braunschweig,  4  Ngr.  n. 
Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n.      Witzendorf,  Wien,  25  Ngr. 


Op.  121.  Zwei  charakteristische  Märsche  (Cdui,  Cdur) 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 
Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 

M  \.   Allegro  vivace. 
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Anmerkung.  Erschienen  im  Februar  1 830  unter  dem  Titel :  »Deux  Marches  caracteris- 
tiques  ä  quatre  mains  pour  le  Pianoforte  composees  par  Franc.  Schubert.  Op.  121.  Propriete 
des  Editeurs.     Vienne,  chez  Ant.  Diabelli  &  Comp.«     (Querformat.  Verlagsnummer:  3552.) 

Ausgaben.  Andre,  OfFenbach,  1  Thlr.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  9  Ngr.  Breitkopf  u. 
Härtel ,  Leipzig-,  18  Ngr.  n.  Holle  ,  Wolfenbüttel ,  5  Ngr.  n.  LitolfF,  Braunschweig, 
5Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  No.  1.  2,  ä  15  Ngr.  Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  Siegel,  Leipzig, 
1  Thlr.      Simrock,  Berlin,  1 2  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für   2  Pianoforte  zu   8  Händen  von  C.  T.  Brunner.     Schreiber,  Wien,    l  Thlr.  20  Ngr. 

Ebenso  von  Aug.  Hörn.   Klemm,  Leipzig,  No.  1  :  20  Ngr.,  No.  2:   1  Thlr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.   Präger  u.  Meier,  Bremen,  20 Ngr. 
No.    1.    Für  Orchester  von  i^^  Zmz^    (Märsche.  No.  3.  [Reitermarsch.])   Fürstner,  Berlin, 

Partitur:   1  Thlr.  10  Ngr.  n.,  Stimmen:  2  Thlr.  10  Ngr.  n. 
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0|».  132.  Sonate  (Esdur) 

für  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Andante  molto. 


m 


^ 


7*t 


^ 


-m—ä—ä- 


4 


d?: 


^- 


7^ 


r 


^^^P 


e^bfei 


r^=^- 


-i- 


:3:=:i 


Ä-_ 


0 #-T-# 


4=t=t 


=1=*^=*^ 


S 


# — 0- 


3Ienuetto.  Allegretto. 


m 


3i 


^-f— h 


0—^ 


g^fei^^f 


Alleyro  moderato. 


V- 


PäfeSEEä 


9-7-—^ 


^*  4^ 


-• — •- 


Si^^ 


Efc=& 


4T*f^ 


5ti 


r   r-r 

Anmerkung.  Angeblich  componirt  im  Jahre  1817.  Erschienen  1830  unter  dem  Titel: 
»Troisieme  grande  Sonate  pour  le  Piano -Forte  composee  par  Franc:  Schubert.  Oeuvre  122. 
Propriete  de  VEditeur.     Vienne,  chez  A.  Pennauer«.      (Hochformat.  Verlagsnummer:  436.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  15Ngr.n.  Holle,  Wolfenbüttel,  5 Ngr.  n. 
LitolfF,  Braunschweig,  5  Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  17  Ngr. 
Schreiber,  Wien,   1  Thlr.  10  Ngr. 


Op.  123.  Viola 

(Gedicht  von  Fr.  v.  Schober) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

.'      ^  Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  März  182;{.  Erschienen  im  November  IS.'iO  unter  dem  Titel: 
»Viola  Gedicht  von  Schober.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Siiif^ftimme  mit  Pianoforte  Ik'gleitung 
von  Franz  Schubert.  12.!'^'*  Werk.  Eigenlhuni  des  Verlegers.  Wien,  bey  A.  Pennauer«. 
((iuerforniat.   Verlagsnuinmer :  484.) 

Ausgaben.  Holle.  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  4  Ngr,  n.  Schreiber,  Wien, 
1  Thlr.      Sentt",  Leipzig,  2  Ngr. 

Op.  134.  Zwei  Scenen 

aus  »Lacrimas«  von  Wilhelm  v.  Schütz 
für  eine  Siiigstimine  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr. 
M  1 .  Delphine. 
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Anmerkung.  Componirt  im  September  1825.  Erschienen  im  October  1829  unter  dem 
Titel:  'iZ-wey  Scenen  aus  dem  Schauspiele:  Lacrimas  von  A.  W.  Schlegel.  In  Musik  gesetzt 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  124*68  Werk.  Eigen- 
thum  des  Verlegers  Wien,  bey  A.  Pennauer«.  (Querformat.  Verlagsnummer:  453.)  Das  Schau- 
spiel »Lacrimas«  von  Schütz  wurde  1803  von  Aug.  Wilh.  Schlegel  herausgegeben. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz.)  3Ngr.  n.  Schreiber,  Wien, 
20  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1.  2  ä  2  Ngr. 
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0|).  125.  Zwei  Quartette  (Esdur,  Edur) 

für  2  Violinen,  Viola  und  Violoncell. 

Wien,  bei  Witzendorf.  k  1  Thlr.  10  Ngr. 

Scherzo.  Preslissimo. 
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134 


M  2. 
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Menuetto.  Allegro  vivace. 


Rondo.  Allegro  vivace. 
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Anmerkung.  Wahrscheinlich  im  Jahre  1S24  componirt.  Titel  der  im  Mai  1830  in  der 
Leipziger  allg.  musik.  Zeitung  angezeigten  Ausgabe:  »Deux  Quatuors  pour  deux  Violons,  Alto 
et  Violoncelle  coniposes  par  Fran^ois  Schubert.  Üeuv.  125.  No.  .  .  Propriete  de  l'Editeur. 
Vieune,  chez  Joseph  Czerny«.      (In  Stimmen.   Verlagsnummern  :   2662,  2663.) 

Ausgaben.  LitolfF,  Braunschweig,  No.  1:  8  Ngr.n.,  No.  2  :  lONgr.n.  Witzendorf, 
Wien,  ä  IThlr.   lONgr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  \  Händen  von  /.  Czerny.   Witzendorf,  Wien^  ä  1  Thlr.  lONgr.   Ebenso 
von  K.  Hübschnimm.    Leuckart,  Leipzig,  ä  25Ngr. 


Op.  126.  „Ein  Fräulein  schaut  vom  hohen  Thurm" 

(Ballade  von  J.  Kenner) 
für  eine  Sinarstimme  mit  Besleitunsr  des  Pianoforte. 
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Massig  geschwind. 


Wien,  bei  Witzendorf.  15  Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1825.  Erschienen  im  Januar  1830  unter  dem  Titel: 
»Ein  Fräulein  schaut  vom  hohen  Thurm.  Ballade  von  Kenner.  In  Musik  gesetzt  für  eine 
Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  126'«  Werk.  Eigenthum  des 
Verlegers.     AVien,   bey  Joseph  Czerny«.      (Querformat.  .Verlagsnummer:   266 J.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  3  Ngr.  n.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Witzendorf, 
Wien,   15  Ngr. 
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M  1. 


Op.  127.    Letzte  Walzer 

für   l'iunofoi  te. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
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Anmerkung.  Nr.  2  findet  sich,  etwas  abweichend  von  der  gedruckten  Form,  mit  andern 
Tänzen  (Op.  33  Nr.  1  u.  2  u.  s.  w.)  autograph  auf  einem  Blatte  im  Besitz  von  Frau  Isabella 
Raab  in  Wien  mit  der  Ueberschrift :  »Deutsch.  1S24  Frz.  Schubert».  Das  Heft  erschien  1830 
bei  A.  Diabelli  u.   Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:    »Franz  Schubert's  letzte  Walzer«  u.  s.  w. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  12Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  4  Ngr.  n. 
Litolff,  Braunschweig,  4Ngr.n.    Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Op.  128.   Cantate 

zu  Ehren  Joseph  Spenclou's 

(Worte  von  Joh.  Hoheiselj 
für  Solostimmen  und  Clior  mit  liegleitung  des  Pianofoite. 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Thlr.  5  Ngr. 
Recitativ. 
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Anmerkung.  Componirt  (mit  Orchester-Begleitung)  im  September  1816.  Autograph  im 
Besitz  von  Dr.  Schneider  in  Wien.  Titel  des  im  Juni  1830  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien 
erschienenen  Clavierausziigs :  »Cantate.  Empfindungsäufserungen  des  Witwen  -  Institutes  der 
Schullehrer  Wiens,  für  den  Stifter  und  Vorsteher  desselben.  In  Musik  gesetzt  für  4  Singstim- 
men mit  Begleitung  des  ganzen  Orchesters  von  Franz  Schubert.  r^Sti^^Werk.  Clavier-Auszug 
von  Ferd.  Schubert«,  u.  s.  w.     (Querformat.  Verlagsmummer :  3(311.) 


0|K  129.    Der  Hirt  auf  dem  Felsen 

(Gedicht  von  Helmina  von  Chezy) 

für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte-  und  Clarinett-  (oder  Violoncell-)  Begleitung. 

Wien,  bei  Haslinger.  1  Thlr. 
Andan 
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Anmerkung.  Componirt  im  October  1S28,  angeblich  für  die  Sängerin  Anna  Milder- 
Hauptmann.  Erschienen  im  Jahre  1S30  bei  T.  Haslinger  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Der  Hirt 
auf  dem  Felsen.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  und 
der  Clarinette  (oder  des  Violoncells)  von  Franz  Schubert.  I29'es  Werk«  u.  s.  w.  (Hochformat. 
Verlagsnummer:  5570.) 

Uebertragung. 

Für  Physharmonika  u.   Pianoforte  von    C.  G.   Lickl.     (Den  Manen.  No.  4.)     Haslinger, 
Wien,  IThlr. 
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0|i.  1:50.   Das  Echo 

(Gedicht  von  J.  F.  Custelli) 

für  eine  Singstimnie  mit  Beftleitunp;  des  Pi;iuofoite. 

Wien,  bei  Schreiber.   10  Ngr. 
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Anmerkung.  Frühestens  1S26  componirt.  Erschienen  im  Juli  1830  unter  dem  Titel: 
»Das  Echo.  Gedicht  von  J.  F.  ('astelli.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung 
des  Piano-Forte  von  Franz  Schul)ert.  Eigenthum  des  Verlegers.  Im  Verlage  des  k  :  k:  Hof- 
theater-Kapellmeisters Thad:  Weigl«.  (Querformat.  Verlagsnummer:  2",):55.)  ])ie  AViener  Zei- 
tung bemerkt  bei  der  Anzeige:  »Es  ist  dies  eins  der  wenigen  naiv  humoristischen  Gedichte, 
welche  der  Verfasser  ....  ausstattete.  Von  6  solchen,  welche  er  für  diese  Verlagshandlung 
componiren  wollte  ,  sollte  dies  das  erste  sein   —   es  war  leider  das  letzte«. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (deutsch  u.  franz. ;  2  Ngr.  n.     SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

Schreiber,  Wien,   10 Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  St.  Heller.   '30  Lieder.  No.  28.)    Schloss,  Cöln,  ri'/^NRi*. 
Für  gemischten  C'hor  von   G.    W.    Teschner.    (12  Lieder.    Heft  \.)    Breitkopf  u.   Härtel, 
Leipzig,   l  Thlr. 

Op.  IUI.    Der  Mondabend,       Trinklied,        Klaglied 

(Gedicht  von  Ermin)  (Gedicht  von  Castelli)     (Gedicht  von  Rochlitz) 

für  eine  Singstimme  (Nr.  2  mit  Chor)  mit  Hegleituno;  des  Pianoforte. 
Wien,  bei  Witzendorf.   10  Ngr.,  einzeln  ä  5  Ngr. 
M  1.    Der  Mondabend. 

Lieblich,  etivas  geschwind. 
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Anmerkung.  Nr.  2  componirt  im  Fel)niar  ISlö,  Nr.  3  im  Jahre  1812.  Erschienen  im. 
November  1830  bei  J.  Czerny  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Der  Mondabend  Trinklied  Klaglied 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  in  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  Nach- 
gelafsenes  Werk«  u.  s.  w.      (Cluerl'ürmat.   Verlagsnummer:  342.) 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  2Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  No.  1.  2.  3.  ä  2  Ngr. 
Witzendorf,  Wien,  10  Ngr.,    einzeln  a  5  Ngr. 


Op.  132.     Der  23.  Psalm    (Gott  meine  Zuversicht 

in  der  Uebersetzung  von  Moses  Mendelssohn 
für  2  Sopran-  und  2  Altstimmen  mit  ]^egleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 


Anmerkung.  Ueberschrift  des  Autographs  im  Besitz  von  Nie  Dumba  in  Wien  :  »Psahn 
23.  Dec.  IS2U.  Fiz.  Schubert«.  Aufgeführt  am  30.  August  1S21  bei  einer  Prüfung  der  Zöglinge 
des  Wiener  Conservatoriums.  Erschienen  im  Jahre  1831  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien 
unter  dem  Titel:  »Psalm  XXIII  für  2  Sopran  und  2  Alt  mit  Begleitung  des  Piano-Forte  com- 
ponirt von  Franz  Schubert.   132*6'^  Werk«  u.  s.  w.     (Verlagsnummer:  3182.' 

Ausgaben.  Leuckart,  Leipzig,  Klavier- Auszug  u.  Stimmen  (5  Ngr.)  15  Ngr.  Schrei- 
ber, Wien,  20  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  4  Männerstimmen  mit  obl.  Pianoforte.   Schreiber,  Wien,  Partitur  u.  Stimmen  :    15  Ngr. 


Op.  133.   Gott  in  der  Natur 

iGedicht  von  Gleim] 
für  2  Sopran-  und  2  Altstimmen  mit  liegleitinig  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 


Maestoso.  Adagio  molto. 
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Anmerkung.  Componirt  im  August  1S22.  Autograph  im  Besitz  von  Nie.  Dumba  in 
Wien.  Aufgeführt  im  April  1S27  in  einer  Abendunterhallung  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde. 
Erschienen  um  JS38  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Gott  in  der  Natur. 
Gedicht  von  Gleim.  In  Musik  gesetzt  für  2  Sopran  und  2  Alt  mit  Begleitung  des  Piano-Forte 
von  Franz  Schubert.   133'^!^  Werk«  u.  s.  w.     {Verlagsnummer:  0264.) 


1  :\\) 


Op.  i;U.  Nachthelle 

(Gedicht  von  J  o  li.   G  a  1)  r.   S  o  i  cl  1 ) 
für  Teiior-Solo,   2  Tenor-  und  2    nassstimiucn  mit  |{e<4lcitiin<^  des   Pianoforte 

Wion,  boi  Schreiber,   1  Thlr.  5  Ngr. 
AiuUtntc  CO»  motu. 


5^ 


^ 

^ 


^ 


l'P  Coli  pfdal 


Die  Nacht  ist     hei  -  ter    und     ist    rein, 


Anmerkung^.  Xacli  dem  Autograpli  im  Besitz  von  N.  Dumba  in  Wien  componirt  im 
September  ls2ti.  Aufgeführt  zum  ersten  Mal  am  2').  Januar  1827  in  einer  Abendunterhall ung 
der  Gesellschaft  der  Musikfreunde.  Erschienen  um  ls;5>5  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien 
unter  dem  Titel:  »Nachthelle.  Gedicht  von  J.  G.  Seidl.  Solo  für  eine  Tenorstimme,  nebst 
2  Tenore  und  2  Bässe'<  u.  s.  w.     (Verlagsnummer:   G2G5.1 

Uebertragung. 
Für  Harmonium  u.  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  L.  Landskron.    (Classisclies  u.  Mo- 
dernes. No.  2.)    Buchholz  u.  Diebel,  Wien,   15Ngr. 


Op.  135.  Ständchen 

[Gedicht  von  Grillparzer 
für  Alt-8olo.    2  Sopran-  und  2  Altstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   IThlr.  lONgr. 
Andante.  Alto  solo 
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Anmerkung.  Ursprünglich  componirt  für  eine  Altstimme,  Männerchor  und  Pianoforte, 
dann  umgearbeitet  für  eine  Altstimme,  Frauenchor  und  Pianoforte.  Das  Autograph  der  ersten 
Bearbeitung  im  Besitz  von  Nie.  Dumba  in  Wien  ist  übex-schrieben  :  »Chor  mit  Alt-Solo.  Gedicht 
von  Grillparzer.  July  1827.  Frz.  Schubert«.  In  der  zweiten  Bearbeitung  wurde  das  Ständchen 
am  11.  August  1S27  bei  einem  Geburtsfest  in  Döbling  im  Freien  gesungen.  Zur  ersten  öffent- 
lichen Aufführung  gelangte  es  am  24.  Januar  1828.  Titel  der  um  183S  bei  A.  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wien  erschienenen  Ausgabe  :  »Ständchen.  Gedicht  von  Grillparzer.  Solo  für  eine  Altstimme 
neb.st  2  Sopran  und  2  Alt«  u.  s.  w.     (Verlagsnummer:  ü26ü.) 

Uebertragung. 
Für  Bariton-Solo,  4  Männerstimmen  u.  Pianoforte.    Schreiber,  Wien,  22'/2^ö'^- 


Op.  130.  Mirjam's  Siegesgesang 

(Gedicht  von  Grillparzer 
für  Sopran-Solo  und  (Jlior  mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   2  Thlr,  20Ngr. 
Alleffro  fjiusto. 
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Anmerkung.  Componirt  Im  März  1828.  Aufgeführt  zum  ersten  Md  am  30.  Januar  1829 
in  einem  Concert,  das  zur  Errichtung  eines  Grabsteins  für  Schubert  gegeben  wurde.  In  einem 
Bericht  (Monatsbericht  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde,  März  1829)  über  diese  Aufführung 
heisst  es :  »Die  Begleitung  hat  Schubert  zwar  nur  für  das  Pianoforte  vollendet ;  allein  dieselbe 
war  für  das  Orchester  bestimmt«.  Titel  der  um  1838  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  er- 
schienenen Ausgabe  :  »Mirjams  Siegesgesang.  Gedicht  von  Grillparzer.  Sopran  Solo  mit  Chor« 
u.  s.  w.     (Verlagsnummer:   6207.) 

Uebertragung. 
Mit  Orchester  von  i^s.  Lachner.   Senff,  Leipzig,  Partitur:  2  Thlr.,  Klav. -Auszug  :  1  Thlr., 
Chorstimmen:  20Ngr.,  Solostimme:  2Ngr. 


Op.  137.   Drei  Sonatinen  (Ddm,  Amoll,  Gmoll) 

für  Pianoforte  und  Violine. 

Wien,  bei  Schreiber.  Nr,  1  u.  3  ä  IThlr.,  Nr,  2  IThlr,  lONgr. 
Jg   1. 

Älleqro  molto 
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Allegro  vivace. 


M  2. 
Allegro  modcrato. 
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Allegro  giusto. 


Andante. 
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k  Allegro  moderato. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  isKi.  l"'rschienen  IH'M'y  bei  A.  Diahelli  u.  Comp,  in 
Wien  untt'i-  cU-m  Titol:  »Drei  Sonatineu  für  Piano-Forte  und  Violine  comjjonirt  von  Franz 
Schubert.     Op.  137«  u.  s.  w.     (Hochformat.   Verlapsnummern :   5848— öSSO.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  No.  1  25Ngr.,  No.  2  1  Thlr.  Sy.^Ngr.,  No.  3  1  Thlr. 
Brcitkopf  u.  Hürtel.  Leipzig,  No.  1  l  5  Ngr.  n.,  No.  2  1  8  Ngr.  n.,  No.  3  15  Ngr.  n.  Litolff, 
Braunschweig,  ä  5Ngr.n.  Schreiber,  Wien,  No.  1  ITlilr.,  No.  2  IThlr.  10  Ngr.,  No.  3 
1  Thlr.    Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  No.  1  1  5  Ngr.  n.,  No.  2  18  Ngr.  n.,  No.  '^  1.5  Ngr.  n. 

Uebertragungen. 
Für  Violoncell  u.  Pianofortc  von  Rtid.  Barth.    Ricter  -  Biedermann ,  Leipzig,  No.   1  u.  3 

ä  1  Thlr.,  No.  2  1  Thlr.  1  0  Ngr. 
Für  rianoforte  zu  4  Händen  von  /.  F.  C.  Dietrich.   Träger  u.  Meier,  Bremen,  No.  1  u.  3 

ä  l  Thlr.,  No.  2  1  Thlr.  7  1/2 Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  J.  F.  C.  Dietrich.   Präger  u.  Meier,  Bremen,  ä  20  Ngr. 


0|i.  i:$8.    „Notre  amitie  est  invariable". 

Hondo   (Ddiirj 
für   Pianoforte    zu    4    Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
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Anmerkung.  Erschien  im  Mai  1835  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 
»Notre  amitie  est  invariable.  Rondeau  pour  le  Piano-Forte  a  quatre  mains«  u.  s.  w.  (Hoch- 
format. Verlagsnummer:   5419.) 

Ausgaben.  Andre,  Offenbach,  25  Ngr.  Breitkopf  u.  Härtel ,  Leipzig,  12  Ngr.  n. 
Holle,  Wolfenbüttel,  5Ngr.n.  Litolff,  Braunschweig,  4Ngr.n.  Schott,  Mainz,  15  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.   Präger  u.  Meier,  Bremen,   15  Ngr. 


Andante 


Op,  189\   Gebet 

'Gedicht  von  Fr.  de  la  Motte  Fouque) 

für  4   Singstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  IThlr.  10 Ngr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  September  1824  zu  Zelesz  in  Ungarn.  Erschienen  um  1838 
bei  \  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Gebeth  von  de  la  Motte  Fouque.  (Du 
Urquell  aller  Güte.i  In  Musik  gesetzt  für  Sopran,  Alt,  Tenor  und  Bafs  mit  Begleitung  des 
Pianoforte  von  Franz  Schubert.     13'J<<^s  Werk«  u.  s.  w.     (Verlagsnummer:  6268.] 
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Op.  139 1\  Nachtgesang  im  Walde 

(Gedicht  von  Joh.  Gabr.  Seidelj 
für  4  Männerstimmen  und  4  Höruer   (oder  Pianoforte) . 

Wien,  bei  Haslinger.  Partitur:  25Ngr,,  Stimmen:  IThlr.  25Ngr. 
Andante  con  moto.  ,r,      t  h 


Ten.  II. 
/•  Sei    uns    stets    ge  -  grüsst,  o       Nacht ! 
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Anmerkung.  Componirt  im  April  1S27.  Zum  ersten  Mal  aufgeführt  am  22.  April  1827 
in  einem  Concert  des  Hornisten  E.  Lewy.  Erschienen  1847  bei  T.  Haslinger's  Wittwe  u.  Sohn 
in  Wien  unter  dem  Titel :  »Nachtgesang  im  Walde  .  von  G.  Seidl.  In  Musik  gesetzt  für  vier 
Männerftimmen  mit  Begleitung  von  4  Hörnern  oder  des  Pianoforte  von  Franz  Schubert.  139'es 
Werk«  u.  s.  w.     (Verlagsnummer:   10011.) 


Allcc/ro  niodcrato. 

-ß- 


Op.  140.  Sonate  (C  dur) 

(«Grand  Duo«) 
für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Wien,  bei  Schreiber.   2  Thlr,  20  Ngr. 

Andante. 


Scherzo.  Aller/ro  vivace. 
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Anmerkung'.  Das  Autograph  im  Besitz  der  Frau  Clara  Schumann  hat  die  Ueberschrift : 
»Sonate  für's  Pianoforte  zu  vier  Händen.  Zseles  Juny  1824«.  Die  Sonate  erschien  im  Jahre  1838 
bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Grand  Duo  pour  le  Pianoforte  ä  quatre 
mains  compose  par  Francois  Schubert.  Op.  140.  Dedie  ä  Mademoiselle  Clara  Wieck  par  les 
Editeurs«  u.  s.  w.     (Hochformat.  Verlagsmnnmer :  02(59.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  li/2l'hli"-n.  Holle,  Wolfenbüttel, 
l5Ngr.  n.      Litolff,  Braunschweig,   13Ngr.  n.'     Schreiber,  Wien,  2  Thlr.  20  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte,  Violine   u.  Violoncell  von  E.    Wtttmami.    Hofmeister,    Leipzig,  3  Thlr. 

121/2  Ngr. 
Für  Orchester  von  /.  Joachim.   Schreiber,  Wien,  4  Thlr.  15  Ngr.  n. 
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Op.  141.  Messe  [luxm) 

für    I    Sin<j;stiiiinu'n.   Orchester  iiiul  Orgel. 

Wien,  bei  Haslinger.   5  Thlr.  10  Ngr.    (Stimmen.) 


Kyrie. 

AdiK/io  coH  innto. 
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A/lcf/ro  rivace 
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Allegro  vivace. 
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Sanctus. 

Adagio  maestoso. 


Beiiedictus. 

Andante  con  moto. 
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Andante  molto. 
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Anmerkung.  Das  Autograph  im  Besitz  der  Wittwe  Haslinger  in  Wien  hat  zu  Anfang 
das  Datum;  »den  11.  Nov.  ISlöc  Die  Messe  erschien  mit  einer  Widmung  von  Fei'dinand 
Schubert  im  Jahre  1S38  in  Stimmen  bei  Tobias  Haslinger  in  W^ien  unter  dem  Titel:  »Messe 
(in  B. ;  für  vier  Singstimmen,  mit  Begleitung  des  Orchesters  von  Franz  Schubert.  I41t<-s 
Werk"  u.  s.  w. 

Ausgaben.  Peters,  Leipzig,  (Messen  im  Klav.-Ausz.  No.  3.)  15  Ngr.  n.  Haslinger, 
Wien,  .5  Thlr.  10  Ngr.   (In  Stimmen.) 
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Heft  I. 

J?  1. 


Allegro  moderato 


Op.  143.  4  Impromptus 

für  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber.  Heft  I.  II.  ä,  25  Ngr. 

Ja  2.    Alleyretto. 


Heft  U. 

Ja  3.    Thema  mit  Variationen. 
Andante. 
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i^^Mi 


5:  5:       5: 


Anmerkung.  Erschienen  Ende  1838  in  zwei  Heften  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien 
unter  dem  Titel:  >4  Impromptus  pour  le  Piano  composes  par  Fr.  Schubert.  Op.  142.  Dedies 
ä  Monsieur  Fr.  Liszt  par  les  Editeurs«  u.  s.  w.     (Hochformat.  Verlagsnunimern  :   (»526,  6527.) 

Ausgaben.  Andre.  Oftenbach,  No.  1  17  Ngr.,  No.  2  10  Ngr.,  No.  3  12 1/2  Ngr., 
No.  4  17  Ngr.  Böhme,  Hamburg,  2  Hefte,  ä  20  Ngr.  Bote  u.  Bock,  Berlin,  No.  1  GNgr., 
No.  2  21/2  Ngr.,  No.  3  4Ngr.,  No.  4  3Ngr.  Breitkopfu.  Härtel,  Leipzig,  Heft  1  12Ngr.n., 
Heft  2  15Ngr.  n.  Cotta,  Stiittgart,  Heft  1 .  2  cplt.  20  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel, 
Heft  1.  2  cplt.  7  Ngr.  n.  Litolft',  Braunscliweig,  Heft  1.  2  cplt.  7  Ngr.  n.  Peters,  Leipzig, 
Heft  1.2  cplt.  5  Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  2  Hefte,  ä  15  Ngr.  Schreiber,  Wien,  2  Hefte, 
ä  25  Ngr.  Senff,  Leipzig,  Heft  1.  2  cplt.  1  Thlr.,  einzeln  :  No.  1.  3.  4  ä  10  Ngr.,  No.  2 
5  Ngr.      Simrock,  Berlin,   2  Hefte,  ä  10  Ngr. 

Uebertragung. 


Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  /.  F.  K. 
ä  1  Thlr.  15  Ngr. 


Dietrich.    Präger  u.  Meier,  Bremen,  2  Hefte, 


0|i.  143.  Sonate  (Amoll) 

für  Pianoforte, 

-     Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 


Alleyro  giusto. 


Andante. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Februar  1823.  Erschienen  1839  bei  A.  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wien  unter  dem  Titel:  -Grande  Sonate  pour  le  Piano  par  Fr.  Schubert.  Oeuv.  143.  Dedie 
ä  Monsieur  Felix  Mendelssohn  Bartholdy  par  les  Editeurs«  u.  s.  w. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  licipzig,  1  2  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  4  Ngr.  n- 
LitolfF,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  5  Ngr.  n.  Schott,  Mainz,  12  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
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()|i.  IM.  Lebensstürme. 

C'liaiiiktoristi.sclu's   Allof»To     A  moll) 

fiii-    l'iaiiofoito  /ii    1    Iliüulen. 

Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr.  lONgr. 
AI If lifo  lim  iioii  frnpjio. 


u 
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Anmerkung.  C'omijonirt  im  Mai  1S2S.  l'nschiencn  um  1S4(I  l)ei  A.  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wifii  unter  dem  Titel;  »Lebensstürme.  Characteristischcs  AUegro  für  das  Piano-Forte  zu 
4  Händen  componirt  von  Franz  Schubert.   Op.  144«  u.  s.  w. 

Ausgaben.  Hreitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n.  Holle.  Wolfenbüttel.  0  Ngr.  n. 
Litolft'.  Braunschweig,  CNgr.  n.     Schott,  Mainz.  27Ngr.    Schreiber.  Wien.  1  Thlr.  KiNgr. 

011.145.  Adagio  und  Rondo  (Edm) 

für  riaiiuforte. 

Wien,  bei  Schreiber.    15  Ngr. 

AUeqretto  con  moto. 


Adagio. ^     
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Anmerkung.  Beide  Stücke  wurden  wahrscheinlich  im  Jahre  1817  componirt,  scheinen 
aber  nicht  zusammen  zu  gehören.  Uas  Allegretto  oder  llondo  steht  in  einer  alten,  vom  Auto- 
graph genommenen  Abschrift,  ohne  einen  vorhergehenden  Satz,  mit  der  Ueberschrift  »Sonate". 
Es  scheint  also  zu  einer  nicht  vollendeten  Sonate  zu  gehören.  Die  Stücke  erschienen  um  184:i 
bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Adagio  und  Rondo  Edur)  für  das  Piano- 
forte  componirt  von  Franz  Schubert.    Op.  145"  u.  s.  w. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel.  ;^Ngr.  n.      Schreiber.  Wien,  15  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  /.  F.  K.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,  Bremen.  20  Ngr. 


Op.  14Ö.  Des  Tages  Weihe. 


Hymne  zu  einer  Namens-  oder  Geburtsfeier 
für  4  Singstimmen  mit  Pianoforte  -  Begleitung  imd  mit  willkürlicher  Begleitung 

der  Violine  und  des  Violoncells. 


Lürghetto 


Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  u.  Stimmen :  25  Ngr 


Schubert,    Themat.  Cat 
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Anmerkung.  Componirt  am  22.  November  1822.  Erschienen  um  1843  bei  A.  Diabelli 
u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel :  »Des  Tage.s  Weihe.  Hymne  zur  Namens-  oder  Geburts- 
feier« u.  s.  w.  Das  Stück  ist  eine  Gelegenheits-Cantate,  und  haben  die  Herausgeber  den  Text 
»eändert.  Der  urs])rüngliche  Text  der  Composition,  von  Schubert  nur  »Quartett«  überschrieben, 
fautet :  »Schicksalslenker  ,  blicke  nieder  auf  ein  Dank-erfülltes  Herz  !  Uns  belebt  die  Freude 
wieder,  fern  entflohn  ist  jeder  Schmerz.  Und  das  Leid,  es  ist  vergessen;  durch  die  Nebel 
strahlt  der  Glanz  deiner  Grösse,  unermessen,  wie  aus  hellem  Sternenkranz.  Liebevoll  nahmst 
du  der  Leiden  herben  Kelch  von  Vaters  Mund;  darum  werd'  in  Fern'  und  Weiten  deine  höchste 
Milde  kund«.  Die  Violin-  und  Violoncell- Stimme  sind  von  den  Herausgebern  hinzugefügt 
worden. 

Op.  147.  Sonate  (Hdm^ 

für  Piaiioforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr, 

Andante 


Alli'i/ro  ma  non  troppo. 
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Allegro  giusto. 
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Anmerkunt^.  Das  Autograph  im  Besitz  von  Johannes  Brahms  hat  das  Datum :  August 
1817.  Erschienen  um  1843  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Grande  Sonate 
(en  Si)  pour  le  Piano  composee  par  Francois  Schubert.  Oeuvre  147.  Dediee  ä  Monsieur  S.  Thal- 
berg ....  par  les  Editeurs«  u.  s.  w. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  12Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  5Ngr.  n. 
Litolff,  Brauuschweig,  5Ngr.n.      Peters,  Leipzig,   5Ngr.  n.      Schreiber,   Wien,  25  Ngr. 


Op.  148.  Nocturne  ^^Es  dm; 

für  Pianoforte,  Violine  und  Violoncell. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr. 
Adagio.  k  N  ^ 
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Anmerkung.    Erschienen  um  1844  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 
»Nocturne  pour  Piano  Violon  et  Violoncelle  compose  par  Francois  Schubert.   Oeuvre  14S«  u.  s.w. 

Ausgaben.    Breitkopf  u.   Härtel ,    Leipzig.    15  Ngr.  n.       Peters,    Ijeipzig,    10  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  4  Hunden  von  H.  JnJm.    Leuckart,  Leipzig,    10 Ngr. 
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0|».  14«.  Salve  regina  ^c  dui^ 

für  4   Miinuersliinmen  mit  willkiiiliclier   Uegleitimji;  der  Orgel. 

Wien,  bei  Schreiber.   22V2Ngr. 

i.ii.  I 1 Ar;   I j ^^   /  -1    i^ N    S   I 
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Sal  -  ve       re   -   gi  -    na,  ma  -  ler     mi  -   se  -   ri    -   cor  -  cli  -   ae 
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Anmerkung.  Das  Autograpli  (ohne  Orgel-Begleitung)  im  Besitz  von  J.  K.  Ziicli  in  Wien 
ist  überschrieben:  »Quartetto.  Aprill  is'il".  Erschienen  um  l^j:}  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in 
Wien  unter  dem  Titel:  »Salve  Regina.  Quartett  für  4  Männerstimmen  mit  willkührlicher  Be- 
gleitung der  Orgel  componirt  von  Franz  Schubert.  Op.  149"  u.  s.  av.  Die  Orgelbegleitung  ist 
.\on  den  Herausgebern  liinzugctügt  worden. 

Op.  150.  Graduale  (Cdm) 

für  4   Singstirnmeu,   Orchester  und  Orgel. 

Wien,  bei  Schreiber,   IThlr.  lONgr. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1815.  Erschienen  um  1843  bei  A.  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wien  unter  dem  Titel :  »Graduale.  (Benedictus  es  Domine)  Für  4  Singftimmen,  2  Violinen, 
Viola,  2  Oboen  oder  Clarinetlen)  2  Trompeten  u.  Pauken  ,  Bafs-Posaune,  Violoncell,  Contra- 
bafs,  u.  Orgel,  componirt  von  Franz  Schubert.   150'«^  Werk«  u.  s.  w. 

Op.  151.  Schlachtlied 

,  (Gedicht  von  Klopstock) 

für  2  vierstimmige  Männerchöre  mit  willkürlicher  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   1  Thlr,  5  Ngr, 


Nicht  zu  (jeschwind,  kraftvoll. 
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Mit     un  -  serm  Arm    ist  nichts  ge- than,     steht  uns    der  Mäch-ti  -  ge  nicht  bei, 
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Anmerkung.  Com])onirt  am  28.  Februar  1827.  Aufgeführt  in  Schuberts  Concert  am 
26.  März  l*^2s.  Erschienen  um  1843  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien.  Die  Pianoforte-Beglei- 
tung  ist  von  den  Herausgebern  hinzugefügt  worden. 


19* 
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Alleat'o  modcruto. 

-s — -— _ 


0|k152.   Fuge  (Emollj 

für  Pianufüite  zu  4  Häncleii. 

Wien,  bei  Schreiber.  lONgr, 


§*eEfE? 


Aumerkung.  Eine  alte,  vom  Autograph  genommene  Abschrift  ist  überschrieben :  »Fuge 
zu  4  Händen.  Baden  am  3  Juni  1S28".  Erschienen  um  184:S  l)ei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  AVien 
unter  dem  Titel:  »Fuge  E moll;  für  die  Orgel  oder  Piano  zu  4  Händen.  Comi)onirt  von  Franz 
Schubert.   Op.  152«  u.  s.  w. 

Auagaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  üNgr.n.  Holle,  Wolfenbüttel,  3Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,   lONgr. 

Uebertragung. 

Für  rianoiorte  zu  2  Händen  von  /.  /''.  K.  Dietrich.   Präger  u.  Meier,  Bremen,  7'/2^^gr- 

Op.  153.  Drittes  Offertorium  [x  dm) 

für  eine  Sopranstimine  mit  Begleitung  von  Streichinstrumenten. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 
Andttnie  con  iitofo.  I        .        .        i        1        1        N    ; 
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Anmerkung.  Componirt  im  November  ISI'J.  Erschienen  um  1843  bei  Diabelli  u.  Comp, 
in  Wien  unter  dem  Titel:  »Drittes  Oflfertorium  (Salve  regina,  mater  misericordiae.  Solo  für 
Sopran,  oder  Tenor  mit  Begleitung  von  2  VioHnen ,  Viola,  Violoncell  u.  Contrabais«  u.  s.  w. 
Die  Singstimme  ist  von  Schubert  im  Sopranschlüssel  geschrieben. 


0|i.  154.    Hymne  (an  den  heiligen  Geist) 

Text  von  A.  Schmidlj 
für  8  Männerstimmen  (Solo  und  Chor)  mit  Hegleitung  von  Blasinstrumenten. 

Wien,  bei  Schreiber.   IThlr.  15Ngr,  Mit  Begleitung-des  Pianoforte  25  Ngr.  Neue  Ausgabe    mit  Partitur)  IThlr. 
Ädayiu.  ^^  
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m ^-4 

Herr,    un  -  ser     Gott! 

1»  m  .         ^ 
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hö  -  re     un  -  ser 


Fle  -  hen, 
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Anmerkung.  Ursprünglich  componirt  für  4  Solo  -  Männerstimmen  und  vierstimmigen 
Männerchor  ohne  Begleitung.  Das  Autograph  dieser  Bearbeitung,  in  der  königl.  Bibliothek  zu 
Berlin  befindlich,  ist  überschrieben:  »Chor"  und  zeigt  das  Datum:  »May  1S28<..  Im  üctober 
JS2S  wurde  die  Instrumental- Begleitung  hinzugefügt.  In  dieser  Form  wurde  das  Stück  auf- 
geführt am  5.  März  1829  in  einem' Concert  spirituel.     Auf  dem  Programm  stand:  »Neue  Hymne 
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von  Franz  SchulnTt  ,  ris;f"<lf*  tm-  tUff^«-'  C^^ncurU'  iDniponirl".  In  diu  HLiiclilL-n  der  Lcipzif^cr 
und  drr  Herlinir  allj;.  nuisik.  /citun};  wird  das  aul<,'itulirU-  Stück  »Hymnus:  Veni  sancU-  Spi- 
ritus« "ciianiil.  Du-  llvmnt;  iTschion  um  1^17  lic-i  Diahilli  u.  Comp,  in  Wien  unter  drm  Titel; 
»Hymne  Herr,  unser  (Jott  1  erhöre  unser  Flehen.  C'lior  tür  s  Mannerslinunen  mit  ßegUitun« 
von  2  Oboen  ,  2  t'hirinetten  ,  2  Fagotte,  2  Hörner,  2  Tinmipeten  und  :n*osaunen"  u.  s.  w.  In 
.renanntem  Autograpli  und  in  einer  früheren  Abschrift  kiutet  der  Text,  etwas  abweichend  vom 
L'edrueklen  wie  folgt:  "Komm,  heil'ger  Geist!  Krhöre  unser  Flelien  ,  die  sehnend  aut  zu  dir, 
Vei>}ieiss  ner ,  sehen.  Herab  auf  uns  komm.  Tröster  du'  In  unser  Herz  leg  Himmelsruh. 
O  komm  zu  stärken  unsern  Glaubensmuth;  verhiss  auf  unserm  Tfad  uns  nicht,  du  H(.te  aus  des 
Himmels  Licht,  und  leite  uns  zu  dem,  was  recht  und  gut.    O  komm,  heil  ger  Geist:-  u.  s.  w. 

Ausgaben.    Heuser,  Neuwied,  mit  rianofortc  ad  lib.  Tartitur :  5Ngr.  n.     Schreiber, 
Wien,   1  Thlr.   löNgr-,  mit  Begleitung  des  Piano  forte :  25Ngr. 

0|».  155.   Trinklied  aus  dem  14.  Jahrhundert 

für  4  Männei^liniuien  mit  willküilicher   iJcglciluii^^  des   Piaiiofuite. 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  u,  Stimmeu  20Ngr.  Neue  Ausgabe  rcvid,  von  J.  Herbeck,   Partitur  u,  Stimmen  20Ngr. 

Lebhaft. 

Teil.  1.  II.  I 
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E    -    dit      Non   -   na,  e    -    dit        Cle  -  rus, 

Seht,  der      Mönch   trinkt     mit      der       Non  -  ne, 
Auf,    ihr      Freun  -  de,         auf,     und       trin  -  ket. 
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Anmerkung.     Erschien  im  Jahre  1S48  bei  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 

»Trinklied   aus    dem    Rtc"  Jahrhundert    aus   dem   Werke:    Hiftorifche    Antiquitäten   von    Kitt- 

gräff"  u.  s.  Av.     ]Jer  lateinische  Text  des  Liedes  findet  sicli  mit  anderer  deutscher  Uebersetzung 

»Nonnen  schmausen,  Pfafl'en  zechen ■<  u.  s.  w.     im  2.   Theil   iS.   S9)   des  Werkes:    «Historische 

Antiquitäten  ....  herausgegeben  von  Rittgräff«.     (Wien,  1815,  Gerold.) 


Op.  156.   Nachtmusik 

(Gedicht  von  Seckendorf; 


für  4  Mäiiiierstimuieii  mit  willkürlicher  Begleitung'  des  rianuforte. 


Massig 
Ten.  I.  II. 


Wien,  bei  Schreiber,   20Ngr, 


Ten.  1.  Jii.  -<     ^-==r  s  ■ —  N        I  N  »^ 


/'  Wir    stim-men       dir     mit    Flö-ten-sang,  in         süs-sem   Ton  und     Har-fen-klang, 
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Anmerkung.  Erschien  1S4S  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Nacht- 
musik. Gedicht  von  Seckendorf.  In  Musik  gesetzt  für  4  Männerstimmen«  u.  s.  w.  Verlags- 
nummer: 885U.J 
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Moderato. 

j2 


i^eEi 


Op.  l57.  Constitutionslied 

(Gedicht  von  J.  L.  Deinhardstein) 
für  4   Siiigstimmen  mit  Hegleitung-  des  Orchesters. 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  lONgr,  Ciavier- Auszug  lONgr, 
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Anmerkung.  Erschien  im  Jalu-e  1S48  bei  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 
»Constitutionslied.  Gedichtet  von  ])einhardstein.  In  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  157'es 
Werk.  Früher  vom  Tonsetzer  zu  einem  andern  Gedichte  desselben  Verfassers  geschrieben« 
u.  s.  \v.  Der  ursprüngliche  Text ,  von  Deinhardstein  zum  Geburtstag  des  Kaisers  Franz  ge- 
dichtet, war  überschrieben  »Volkslied«  und  begann  mit  den  Worten;  »Steig  empor,  umblüht 
von  Segen,  schöner  goldgekronter  Tag«.  Schubert's  Composition  dieses  Liedes  befindet  sich 
autograph  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien  und  ist  überschrieben:  »Am 
Geburtstag  des  Kaisers.  Jänner  1S22«.  Aufgeführt  wurde  das  Volkslied  am  II.  Februar  1S22 
in  einer  von  den  Zöglingen  der  Theresianischen  Kitter- Akademie  zur  Feier  des  Geburtstages 
des  Kaisers  gegebenen  musikalischen  Akademie. 


Op.  158.   Der  Frühlingsmorgen. 

Cantate  für  Sopran,  Tenor  und  Bass  mit  Hegleitinig  tles  Pianoforte. 


Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  u,  Stimmen  25Ngr. 
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Anmerkung.  Schubert  componirte  diese  Cantate  mit  anderni  Text  im  August  1819  in 
Steyer  zum  Geburtstag  des  Sängers  Michael  Vogl.  Der  ursprünghche  Text,  angeblich  von 
A.  Stadler  verfasst,  lautet:  »Sänger,  der  vom  Herzen  singet  und  das  Wort  zum  Herzen  bi'in- 
get,  bei  den  Tönen  deiner  Lieder  fällts  Avie  sanfter  Hegen  nieder,  den  der  HeiT  vom  Himmel 
schickt,  und  die  dürre  Flur  erquickt.  Sopran:)  Diese  Berge  sahn  dich  blühen,  hier  begann 
dein  Herz  zu  glühen,  für  die  Künstlerhöhn  zu  schlagen,  die  der  Wahrheit  Krone  tragen.  Der 
Natur  hast  du  entwandt,  was  die  Kunst  noch  nicht  verstand.  Tenors  Da  saht  ihr  Oresten 
scheiden ,  Jakob  mit  der  Last  der  liciden ,  saht  des  Arztes  Hoflnung  tagen ,  Menschlichkeit  am 
AV^asserwagen ,  saht,  wie  man  sich  Linen  sucht,  Bräute  holt  aus  Bergesschlucht.  (Sopran:)  In 
der  Weihe  deiner  W^ürde  stehst  du ,  aller  Sänger  Ziei'de ,  auf  Thaliens  Tempelstufen ,  hörst  um 
dich  des  Beifalls  Kufen  ;  doch  ein  Kranz  ,  ein  Sinngedicht  ist  der  Lohn  des  Künstlers  nicht. 
(Tenor:)  Wenn  dich  einst  in  greisen  Tagen  deines  Lebens  Mühen  plagen,  willst  du  nicht  zur 
Heimath  wandern?  Lass  die  Helden  einem  Andern,  nur  von  Agamemnons  Sohn  trag  die  treue 
Bi'ust  davon.  (Kanon.)  Gott  bewahr  dein  theures  Leben  heiter,  spiegelklar  und  eben  wie  das 
Tönen  deiner  Kehle  tief  herauf  aus  voller  Seele.  Schweigt  denn  einst  des  Sängers  Wort,  tönet 
doch  die  Seele  fort«.  Mit  dem  von  unbekannter  Hand  veränderten  Text  erschien  die  Cantate 
im  Jahre  18411  bei  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Der  Frühlingsraorgen.  Can- 
tate für  Sopran,  Tenor  und  Bass«  u.  s.  w. 


0|>.  I.VJ.   Phantasie    (dui; 

f  ii  r     r  i  a  u  o  f  i»  r  t  c     u  ii  d     \'  i  o  1  i  n  p. 
Wien,  bei  Schreibur.   2  Thlr,  5  Ngr. 
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Anmerkung.  Oeffentlich  gespielt  am  2(1.  Januar  1828  von  Bocklet  und  Slawik  in  einem 
Concert  des  Letzteren.  Erschienen  1850  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 
»Fantaisie  pour  Piano  et  Violon  composee  par  Francois  Schubert.    Oeuvre  lol»«  u.  s.  w. 

Ausgaben.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  21  Ngr.  n.    Schreiber,  Wien.  2  Thlr.  r)Ngr. 


Oik160.  Introduction  und  Variationen   (Emoll) 

über  ein  Thema   (»Ihr  Blümlein  alle«)   aus  den  Müllerliedern   (Op.   25; 

für  Pianoforte  und  Flöte. 

Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr.  15  Ngr. 

Introduction.  Andante.  Thema.  Anduntlno. 

(Trockne   Blumen.) 
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Anmerkung.  Componirt  im  Januar  1824.  Erschienen  1850  bei  A  Diabelli  u.  ('omp.  in 
Wien  unter  dem  Titel:  »Introduction  et  Variations  sur  un  theme  original  pour  Piano  et  FhUe 
par  Fran9ois  Schubert  Oeuvre  160«  u.  s.  w. 


Op.  löl.  Quartett  (Gdm 


für  2  Violinen  .   Viola  und  Violoncell. 

Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  2  Thlr.  10  Ngr.  Stimmen  3  Thlr.  15  Ngr. 
Alleyro  molto  moderato. 


Andante  un  poco  moto. 
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Scherzo.  Allcgro  vivace. 
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Anmerkung.     Componirt  (nach  dem  Aiitograph  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in  Wien)  in 
der  Zelt  vom  20.  bis  zum  30.  Juni  lS2ti.     Erschienen  um  1852  bei  Spina  in  AVien. 

Ausgaben.    Breitkopf  u.  Härtel.  Leipzig,   l  Thlr.  21Ngr,  n.    Schreiber,  Wien,  Par- 
titur 2  Thlr.  lONgr.,  Stimmen  8  Thlr.   15Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianofürte  zu  4  Händen  von  C.  Hühschmann.    Leuckart,  Leipzig,   1  Thlr.  20Ngr. 

Op.  163.    Sonate    Adur) 

(»Duo«) 
für    P  i  a  n  0  f  o  r  t  e    und    Violine.  ' 

Wien,  bei  Schreiber.  1  Tblr.  15  Ngr. 


AUeqro  moderato 
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Scherzo.  Presto. 


•^  -*        ■•^         "*f        "^      .  V      ^ 


* 


itrqS-:: 


^T gjL M ms — m-^X-0'  L- 


PP 


e=^ 


-3- 


^ 


£    i   £_ 

^=^^ 


t 


Alldantino. 

.Viol. 


Allegro  vivace. 
Viol. 
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Anmerkung.  Eine  alte ,  vom  Autograph  genommene  Abschrift  ist  überschrieben  :  »So- 
nate für  Pfte  u.  Violine,  componirt  August  ISl 7«.  Auch  Ferd.  Schubert  führt  (Neue  Zeitschrift 
für  Musik,  April  18:59)  das  Werk  als  »Sonate«  für  Ciavier  und  Violine  an.  Es  erschien  um 
1S.')2  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Duo  (en  La)  pour  Piano  et  Violon 
compose  par  Francois  Schubert.     Oeuvre  1G2«  u.  s.  %. 

Ausgaben.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  2 1  Ngr.  n.    Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  1 5  Ngr. 
Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C/i.  Geis'sler.   Schreiber,  Wien,  1  Thlr.  17 1/2  Ngr.     Ebenso 
von  H.  Johl.    Leuckart,  Leipzig,  25  Ngr. 


Op.  163.   Quintett  (Cdm 

für  2  Violinen,  Viola  und  2  Violoncelle. 

Wien,  bei  Schreiber.  3  Thlr.  15  Ngr. 
Allegro  ma  non  tro^jpo.     ^- ,  ^Adagio. 
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Scherzo.   Presto. 


Allcyretio. 
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Anmerkung.     Componirt  im  Jahre   1S28.     Erscliii-nen  um   ISö4  hei  Spina  in  Wien. 
Ausgaben.     Breitkopf  u.  Härtel,  Leip/i":,    l  Thlr.  2lX>^r.  n.      Peters.  Leip/if^.  Par- 
titur l.^Xgr.n..    Stimmen  20  Ngr.  n.      Schreiber.  Wien,  3  Thlr.    1  .">  Xgr. 

Uebertragungen. 
Für  Pianoforte  /ii  4  Händen  von  K.  Hiihschmanv.    Leuckart ,    Leipzig,    1  Tlih-.   1  o  N^gr. 
Ebenso  von  A.  Rose.   Schreiber,  Wien,  \\  Thlr.  5  Ngr. 
Adagio  daraus : 
Für  Violoncell  u.  Pianoforto  von  /['.  Müller.    (Transcript.  No.  12)  Bote  u.  Bock.  Berlin, 

25  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Llckl.    (Op.51.  Heft  18)    Schreiber,  Wien. 
"iThlr.   15  Ngr. 

Scherzo  daraus  : 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Rose.    Schreiber,  Wien,   r2'/2Ngr 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von   W.  Müller.    iTranscript.  No.  11.     Bote  u.  Bock,  Berlin, 
221.,  Ngr. 

Finale  daraus  : 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  A.  Rose.    Schreiber,  Wien,  22^9  ^^^'- 

Op.  104.  Sonate  (Amoll) 

für  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr. 
Allegretto  quasi  Andantino.     Jllegro  vivace. 
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Anmerkung.  Componirt  im  Jahre  1817.  Erschienen  um  1854  bei  C.  A.  Spina  in  "VMcn 
unter  dem  Titel:  »Siebente  Sonate  für  Piano  componirt  von  Franz  Schubert.    Op.  HM«  u.  s.  \v. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  12Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel.  5  Ngr.  n. 
Litolff,  Braunschweig,  5  Ngr.  n.  Peters.  Leipzig,  5Ngr.n.  Schott,  Mainz.  1  2  Ngr. 
Schreiber,  Wien,   IThlr. 

Op.  105.  Liederkranz. 

Fünf  Iviedor 
für  eine  Singstinime  mit   l>egleitung-  des  Piünoforte. 

Wien,  bei  .Schreiber.  No.  1  10  Ngr.  No,2.3  ä  V'/oNgr.  No.4.  5  ä  5  Ngr.   Für  Alt  (od.  Bariton) :  No.  1  10  Ngr. 

M  1.    Die  Liebende  schreibt.     (Gedicht  von  Goethe.) 
Massig ,  zart. 


# 


1=4 


*■ 


— t— 


h 


T5l,^ 


-1»-- 


^hr 


-«    -« 


ül^jitzä: 


b  rj 


^ 


-i»-- 


Ein   Blick 


w~w^j? — ^^^ 


von  dei  -   nen     Au     -     gen 


f»^- 


Schuberl  ,    Tliemat..  Tat. 


20 


154 


Jß  2.    Die  Sternennächte.     (Gedicht  von  Mayrhofer. 
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M  :i.   Das  Bild. 
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Jl  4.  Die  Täuschung.    (Gedicht  von  Kosegarten.) 
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^2  5.    Altschüttische  Ballade.     (Aus  Herders  »Stimmen  der  Völker«. 
Agitato. 


1 


fc 


in 


S 


^ 


-«-- 


:^=4^:F=^ 


=^ 


^=^$=t: 


K— ll-' 


"^"' 
i 


/^ 


T  X  X         Z        T  Z.     X--        Z- 

Dein  Schwert,  wie    ist's   vom     Blut     so      roth, 


pärfi 


i 


-i- 


i 


-^— K- 


-ß — p- — ß — ß- 


>_i 


:^ 


:^=X 


-T- 


-±^ 


Anmerkung.  Nr.  1  und  2  componirt  im  October  1819,  Nr.  -i  am  11.  Februar  1815,  Nr.  4. 
am  7.  Juli  lbl5,  Nr.  5  in  Graz  im  November  1S27.  Nr.  1  erschien  am  2(].  Juni  1832  als  Beilage 
zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst,  Nr.  5  im  Jahr  1855  als  Beilage  zu  Zellner's  Blättern  für 
Musik.  Sämmtliche  I^ieder  ei-sehienen  um  1 8t)4  bei  C.  A.  Spina  in  Wien  unter  dem  Titel: 
»Liederkranz  Sammlung  von  Liedern  aus  dem  Nachlasse«  u.   s.  w. 


0|).  106.    Octett    (Fdm) 
für  2  Violinen,  Viola,  Violoncell,  Contrabass,  Clarinette,  Hörn  und  Fagott. 

Wien,  bei  Schreiber,  4Thlr.  lONgr. 


Adagio. 


Allegro. 
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Andante  un  poco  mnsso. 
Clar.-^""  r 


Scherzo.  Allegro  vivace. 
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Anmerkung.  Nach  dem  Autograph  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in  Wien  wurde  die  Com- 
position  im  Februar  1S24  begonnen  und  am  1.  März  1S24  beendigt.  Oeftentlich  aufgeführt 
wurde  das  Octett  im  April  1827  in  einer  Quartett-Unterhaltung  Schuppanzigh's.  Es  erschien  um 
1854  bei  Spina  in  Wien. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  2  Thlr.  3Ngr.  n.  Peters,  Leipzig,  Partitur 
u.  Stimmenil  1  Thlr.  n.    Schreiber,  Wien,  4  Thlr.   lONgr. 

Uebertragungen. 
Für  2  Violinen,  2  Bratschen  u.  Yioloncell  von  M.  Durst.    Schreiber,  Wien,  2  Thlr.  1 2 '  -j  Xgr. 
Für  Pianoforte  zu   4   Händen.      Peters,    Leipzig,    15Ngr.  n.       Ebenso  \on  S.  Leithnvr. 

Schreiber,   Wien,    3  Thlr.   1  5  Ngr.      Ebenso  von  Ä".   Ulrich,    Leuckart ,  Leipzig, 

IThlr.  2ÜNgr. 
Andante  daraus  für  Violine   u.  Pianoforte,   Violoncell   u.   Pianoforte.    Heinze ,    Leipzig, 

(Sammlung  class.  Stücke.  No.   12)  ä  71/2  Ngr. 
Menuett  daraus  für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  S.  Blumner.   Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig, 

1 5  Ngr. 

Op.  167.    Gesang  der   Geister  über  den  Wassern 

(Gedicht  von  Goethe) 
fiir  4  Tenor-  und  4  Bass-Stimmen  mit  Begleitung  von  2  Violen,   2  Violoncellen 

und  Cuntrabass. 

Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  25 Ngr.  Stimmen  IThlr,  25  Ngr.  Mit  vierhändiger  Pianoforte-Begleitung  2 Thlr. 

Adagio  iiio/to.  Teuore. 
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Anmerkung.  In  dieser  Bearbeitung  cumpunirt  im  Februar  1S21.  Autograph  im  Besitz 
von  C  A  Spina  in  Wien.  Eine  andere  Bearbeitung  für  4  Männerstimmen  ohne  Begleitung 
fällt  in  das  Jahr  1817.  Eine  der  gedruckten  Form  nahe  kommende,  ebenfalls  für  4  lenor- 
und  4  Bass-Stimmen  mit  Begleitung  von  2  Violen ,  2  Violoncellen  und  Contrabass  geschriebene, 
aber  nicht  ganz  ausgeführte  Bearbeitung  betindet  sich  autograph  m  der  konigl.  Bibliothek  zu 
Berlin  Sie  trägt  das  Datum :  »Uec.  182U».  Oeffentlich  aufgeführt  wurde  das  Stück  zum  ersten 
Ua\  am  7.  März  1S21  in  einem  Concert  im  Kärnthnerthor-Theater.  Es  erschien  um  185b  bei 
Spina  in  Wien. 

Op.  lös,   Quartett   Bdm 

für  2  Violinen,  Viola  und  Violoncell. 

Wien,  bei  Schreiber,   2  Thlr,  2  V-iNgr. 


AUetjru  ina  nun  tnij^)})o 


Andante  sostenuto. 


Anmerkung.  Das  Autograph  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in  Wien  hat  zu  Anfang  das 
D'itum-  »5.  Septbr.  Isl4«.  Am  Schluss  des  ersten  Satzes  bemerkt  Schubert:  "In  4 '/o  Stunden 
verfertigt«.  Das  Andante  hat  zu  Anfang  das  Datum;  "den  (i.  Septbr.  1814«,  und  am  Schluss: 
«den  Kl  Septbr.  1814«.  Am  Schluss  des  Menuets  steht:  »den  11.  Septbr.  1814«,  und  am  Schluss 
des  letzten  Satzes:  »den   13.  Septbr.  1S14«.     ])as  Quartett  erschien  1S65  bei  Spina  in  Wien. 

TJebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Hühschnuiu)) .   Leuckart,  Leipzig,  25Ngr. 


Op.  100.   Der  Wintertag  (Geburtstagsiied) 

für  4  Männerstimmen  mit   Begleitung  des  Pianoforte. 


Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  u.  Stimmen  ITV-i^gr. 
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Anmerkung.    Die  autographcn  4  Singstimmen  sind  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in  Wien. 
Die  Begleitung  ist  verloren  gegangen  und  ist  von  J.  P.  Gotthard  hinzugefügt  worden. 


ir)7 


0|».  170.  Ouvertüre  im  italienischen  Styl    (dm^ 

für  Orchester. 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  1  Thlr.  15  Ngr,,  Stimmen  2Tlilr, 
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Anmerkung'.  C'omponirt  im  November  1817.  Autof;;ra])li  im  Besitz  von  C.  A.  Spina  in 
Wien.  Jü'schien  ls()(i  in  Partitur  bei  Spina.  SclMi1)i'rt  si'lbst  hat  die  Ouvertüre  im  Jahr  ISi7 
vierhändig  gesetzt.     Diese  l?earbeitung  erschien   1S72  bei  J.   P.   Gotthard  in  Wien. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zu   4  Händen.      Peters,  Leipzig,  5  Ngr.  n.       Ebenso  von  Carl  Itel necke. 

Schreiber,  Wien,  "2,5  Ngr. 
Für  l'ianoforte  zu  2  Händen.     Peters,  Leipzig,   2'  .»Ngr.  n. 
Unter  dem  Titel:    Ouvertüre    in  C  dur    für  Pianoforte  zu    1  Händen.     Gotthard,  Wien, 

20  Ngr. 

Op.l71.  12  Ländler 

fiir  Pianoforte. 
Wien,  bei  Schreiber,   20  Ngr, 
^VS  2.  J2  3.         ^ — ^ 
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Anmerkung.  Ueberschrit't  des  Autographs  im  Besitz  von  Johannes  Brahms:  »Deut- 
sches Tempo.  :\Iay  1823.  Frz.  Schubert".  Nr.  2  =  Op.  33  Nr.  1.  Der  2.  Theil  von  Nr  8  ist, 
abgesehen  von  der  Tonart,  gleich  dem  2.  Theil  von  Nr.  10  in  Op.  33.  Erschienen  1864  bei 
C.  A.   Spina  in  Wien  unter  dem  Titel.   »12  Ländler  für  Pianoforte«  u.  s.  w. 

Ausgaben.    Breitkopf  u.  Härtcl,  Leipzig,  GNgr.  n.      Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  ^on  Jul.  Epstein.    Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 


Ol».  173.  Sechs  Lieder 

für  eine  Siugstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr,,  einzeln  a  5  Ngr, 


^  I .    Der  Tra'im.   (Gedicht  von  Hölty.; 
Tändelnd. 
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Mit    Welimxdh,  lamjsam. 
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Jls  3.    An  die  Nachtigall.   (Gedicht  von  Hölty. 
Unruhif/,  khu/end.  ' 
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Jtö  4.  Das  Sehnen.  (Gecl.  v. Kosegarten.)         J»"  5.  An  den  Fiülilinfi;.   (Gedicht  von  Schiller. j 
Mwas  geschwind.  Mästn)/,  heifer. 
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Jls  6.   Die  Vögel.   (Gedicht  von  Fr.  Schlegel 
AUeyrctto. 
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Anmerkung.  Nr.  1  und  2  componirt  am  17.  Juni  181.5,  Nr.  3  am  22.  Mai  1815,  Nr.  4  am 
S.  Juli  1815,  Nr.  5  im  September  1S15,  Nr.  G  im  März  1820.  Erschienen  1866  bei  C.  A.  Spina 
in  Wien. 

Uebertragungen. 

No.  2.     Für  Sopran,  Alt,    Tenor  und  Bass  von  G.   W.  Teschner.     (36  Lieder.   Heft  7.) 

Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25Ngr. 
No.  4.     Für   Sopran,  Alt,    Tenor  und  Bass  von  G.  W.  Teschner.     (36  Lieder.   Heft  8.) 

Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25Ngr. 


Op.  173.  Sechs  Lieder 

für  eine  Singstimnie   (No.  G  für  Bass)   mit  IJegleitung-  des  Fianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber. 
Complet  in  einem  Heft  IThlr.öNgr.  Einzeln:  Nr.  1.4.  5  äyl/iNgr.,  Nr.  2.  6  älONgr.,  Nr.3  5Ngr. 


M  1.    Amalia.   (Gedicht  von  Schiller. 
Müssig,  lieblich. 


m^^^m 


SEE 


iEi 


^1^ 


Schön  wie    En  -  gel,     voll      Wal-hal-la's      AVon-ne, 


^=4 


X 


cresc. 


-4 


Jß  2.    Das  Geheimniss.   ; Gedicht  von  Schiller. 
Langsam. 


p/j 


Sie   konn     -     te     mir      kein   AVört-chen   sa-gen,  zu 


P^^^^^S 


'frrirT^:^ 


Ö^-l 
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.}s  3.    Vergebliche  Liebe.   (Gedicht  von  Bernard. 
Nicht  zu  (/eschwind. 


V — tT-» "-1 H 1 ' s -■ ^.   r — *- '-•- 


'^      7 


#:? 


--^ 


Ja, 


ich       wei.ss 
_^. 


es, 


die 


se 


treu  -  e 


yiEE^3 


Lie  -  be 


-*— i- 


:^ 


-^^- 


iM^- 


--i — -t- 


M  4.    Der  Blumen  Schmerz.   (Gedicht  von  Graf  Maylath. 
n   3f (issig,  zart. 

^ A ß—i .»-T ff 0  *     I     r    1     .    !     »-r—r 
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i5f  s    f  3" 


-^-V^ 
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Wie      tönt  es     mir   so         schau  -  rig,    des 


=^^^ 


# 


^i 


■!:;-*■ 


Jf?  5.    Die  Blumensp^ache. 
Etwas  geschwind. 
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Es      deu  -  ten   die     Blu  -  men  des 
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Jffi  6.    Das  Abendroth.      ,Gedicht  von  AI.  Schi'eiber.) 


—  'II  T'  I      "  t***^ 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  am  li».  Mai  1815,  Nr.  2  im  März  1823  (eine  andere  Be- 
arbeitung fällt  ins  Jahr  1815),  Nr.  3  am  6.  April  1815,  Nr.  -1  im  Jahre  1821,  Nr.  6  im  November 
1818  in  Zelesz.  Nr.  2,  5  und  6  sind  autograph  bei  Gräfin  Almäsy  in  Wien.  Nr.  4  erschien 
als  Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst  vom  Jahre  1821  (Nr.  147j  und  wurde  am  2.  De- 
cemlier  1824  von  Gross  in  einer  Abendunterhaltung  der  Gesellscliaft  der  Musikfreunde  gesungen. 
Die  Lieder  erschienen  zusammen  im  Jahre   18(»7  bei  C.  A.   Spina  in  AVien. 


IL 

.^Nachgelassene  musikalische  Dichtungen 

für  Gesang  und  Pianoforte". 

5U  Lieferungen. 


BcliubPit,    TliPinat.  Vai.  *' 


Die  Sammlung,  für  welche  diese  Abtheilung  bestimmt  ist,  ist  in  Querformat  und 
hat  den  Titel : 

Franz  Sclmlx^rt's 

iiucligelasscne 

musikalische  Dichtungen 

für  Gesang  und  Pianoforte. 

te  Lieferung. 

Eigenthum  der  Verleger, 

Wien, 

bey  Ant.  Diabelli  &  Comp.   Graben  J_«  11  .'{3. 

Ausser  diesem  Titel  hat  jede  Lieferung  auf  der  3.  Seite  ihren  besondern  Titel, 
der  ihren  Inhalt  angiebt.  Die  1.  Lieferung  erschien  am  10,  Juli  1S30,  die  50.  oder 
letzte  spätestens    1850. 


Lief.  I.  Ossian  s  dicsäii^e.  Heft  I : 

Die  Nacht 

für  eine  Singstinime  mit   Hegleitimg  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   25  Ngr, 


Langsam. 


Kecit. 


±^_ 


^ 


^  Die   Nacht  ist    dum  -  pfig     und    fin   -  ster, 


i*E 


Anmerkung.  Compunirt  im  Februar  1817.  Die  Herausgeber  (Diabelli  u.  Comp.)  haben 
Schuberts  Composition  geändert ;  der  Schluss  die  letzten  64  Takte;  des  Stückes,  wie  es  gedruckt 
ist,  ist  vun  ihnen  nach  einem  von  Schubert  im  Januar  1817  componirten  mehrstimmigen  Jagd- 
lied hinzugefügt  worden,  dessen  Text  von  Zacharias  Werner  ist  und  lautet :  »Trarah !  Trarah  ! 
Wir  kehren  daheim;  wir  bringen  die  Beute  der  Jagd.  Es  .sinket  die  Nacht,  drum  halten  wir 
Wacht.  Das  Licht  hat  über  das  Dunkel  Macht.  Trarah!  Trarah!  Auf,  auf,  auf!  Das  Feuer 
angefacht!»  —  Die  von  Schubert  bei  Ossian's  Gesängen  benutzte  Uebersetzung  war  die  von 
Harold. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel  :Mit  Lief.  2.)  SNgr.n.  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
SenfF,  Leipzig,  4  Ngr. 

Jagdlied  daraus : 

Für  eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,    1 0  Ngr. 

Uebertragung. 
Jagdlied  daraus  für  4  Männerstimmen  von  /.  Herbeck.    Schreiber,  Wien,  Partitur  u.  Stim- 
men :    1 7  y2  Ngr. 


Jß  1 .    Cronnan. 

Langsam,  schauerlich 


Lief.  2.    Ossian's  (ilcsäii^c.   Heft  11 : 

Cronnan,         Kolma's  Klage 

für  eine  Siiigstimme  mit  Hegleitung.  des   Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  25  Ngr, 


^ 


i^-fe-M-^^^^— H" 


Li  X  i  nt  i  -i  4 


» — '~» » « — »~3 — -» — r»— »-^T — '" 


Ich   sitz'  bei  der  moo-si-gen       Q,uel  -  le, 


m^ 


Eä 


-st- 


^. 


21  * 


Ü 
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Jg  2.    Kolma'p  Klage. 
Ziemlich  langsatn. 


;g3 


Rund    um 


mich    Nacht, 


ich 


mß^ 


I'  1 — \    \    \    \    \ 

^  ^  t  t  t  t 


.  cresc. 


4- 


1»-' 


-5*— 


Anmerkung.    Nr.  1   componirt  im  Jahr  1816,  Nr.  2  am  22.  Juni  1S15. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.2  cplt.  (Mit  Lief.  1.)  5  Ngr.  n.      Schreiber, 
Wien,  25  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1.2  ä  4  Ngr. 

Lief.  3.   Ossiau's  Oesäuge.  Heft  III : 
Loda's  Gespenst 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianuforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr, 


Düster, 


:b: 


Recit. 


ffi 


Pä 


-m—m — *—ti yg 


\l-=*=X± 


I 


^i^i^^^^ 


zJv 
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t 


*=i? 


SgEgj 


Der  blei-che,  kal-te     Mond  er  -  hob  sich  im     0-sten, 


ii-Ä 
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Anmerkung.  Componirt  im  Februar  1815.  Die  Herausgeber  haben  der  Composition 
Schubert's  einen  Anhang  von  46  Takten  folgen  lassen,  zu  dem  eine  andere  Composition  Schu- 
bert's,  das  im  Jahre  1815  für  3  Singstimmen  und  Pianoforle  componirte  Punschliedvon  Schiller 
»Vier  Elemente,  innig  gesellt«  verwendet  wurde,  welchem  Liede  Leopold  von  Sonnleithner  einen 
andern  Text  unterlegte.  Siehe  Leipziger  Allg.  Musik.  Zeitung  vom  30.  Januar  1867.  Loda's 
Gespenst,,  wie  es  Schubert  componirt  hat,  schliesst  mit  einem  Kecitativ  und  mit  den  Worten: 
»Heldengesänge  erfreuten  den  Kreis«. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  Lief.  4.)  6Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  25  Ngr. 
Senff,  Leipzig,  4  Ngr. 


Lief.  4.   Ossiau's  Gesäuge.  Heft  IV : 

Shilric  und  Vinvela,     Ossian's  Lied  nach  dem  Falle 
Nathos',     Das  Mädchen  von  Inistore 

fiir  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforle. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 
M  1.    Shilric  und  Vinvela. 

Nicht  zu  geschicind.  v     t  S 


\ 


S 


-a- 


-Sl— 5l- 


m^ 


^    -t.      ^'  t-     t    ^ 


Mein  Ge-lieb-ter    ist  ein  Sohn  des     Hügels. 


I)f) 


SSs  2.    Ossian's  Lied  nach  dem  Falle  Natlius' 
Juc/iif/. 


fa— j 


l^^te 


3^ 


^^i^ 


fW 


r-mr- 


fp 


I    I 


g_^^ 


Beugt  euch  aus  eu-ren  "Wölken  nie -der,  ihr  (iei-stei' mei-nt  r  Vä  -  ter, 


i 


cresc. 


ä=3=? 


=]; 


t 


^£&^ES 


d=^- 


--t 


.^2  3.    Das  Mädchen  von  Inistore. 
Nicht  zu  lafif/sdtn,  klayend. 


j&efö^ 


4^^_._^     '^     N 


fc;   ^     ^     h 
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fe^ 


Mädchen    I  -  ni  -  sto     -     res,  weit  auf  dem  Fel-sen  der  stür- mischen  Winde, 

■*•  -^  ■    -0- 

— r r=p= 


S 


Anmerkung.  Das  Autograph  von  Nr.  1  im  Besitz  von  J.  S.  Tauber  in  AVien  ist  über- 
schrieben :  "Shilric  und  Vinvela.  Ein  Gesang  Ossians.  Den  20.  Septbr.  1S15)>.  Nr.  2  com- 
punirt  1S15,  Nr.  3  im  September  1815. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.  (Mit  Lief.  3.)  (iNgr.  n.  Schreiber, 
Wien,  25Ngr.      Senff,  Leipzig,  No.  1  — 3  ä  4  Ngr. 

Einzeln  : 

No.  2.    Für  eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr. 

Uebertragung. 

No.  2.  Für  Sopran,  Alt.  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Tesrhncr.    (36  Lieder.  Heft  5.  i    Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr. 


Lief.  5.  Ossian's  («esäiige.  Heft  V : 

Der  Tod  Oscar's 

für  eine  Sin^stimme  mit  Begleitung  des  Pianuforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr, 


Massig.       f^>.^ 


Recit. 


^E0^ 
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Jl'  Warum  öif-nest    du     wie-der,  Er-zeugter  von  Al-pin, 

. ___       _  /  i 
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Anmerkung.     Componirt  im  Februar  1816. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  4  Ngr.  n.       Schreiber,   Wien,    25  Ngr.       SenfF, 
Leipzig,  4  Ngr. 
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Lief.  6.  Elysium 

(Gedicht  von   Schiller) 
für  eine  Siiigstimme  mit  l^egleituiig  des  Piaiioforte. 


Nicht  zu  laiKjsain. 


Wien,  bei  Schreiber,   20  Ngr, 


:fei 
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Vor  -  ü  -   her    die      stöh 
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*: 
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Anmerkung.     Componirt   um    1^15.      Eine   andere    Composition    des   Anfangs    desselben 
Gedichtes  für  ;i  Singstimmen  entstand  am  1^.  April  1S13. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit Lief.  7.  S.J  &  Ngr.  n.    Schreiber,  Wien,  2ÜNgr. 
Senff,  Leipzig,  5  Ngr. 


Lief.  7.  Des  Sängers  Habe,        Hippolit's  Lied, 

Gediclit  von  Fr.  von  Schlechta)       aus  »Gabriele«  von  Johanna  Schopenhauer) 

Abendröthe,  Ständchen  (Moigenständclienl 

(Gedicht  von  Friedricli  Schlegel)  (aus  »Cymbeliu"  von  Shakspeare) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   20  Ngr. 
Je   1.    Des  Sängers  Habe. 
Eticas  (jcschwind. 

iL T A ^— n r rr A. iS" 
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Schlagt  mein  gan  -  zes  Glück    in        Split  -  ter, 
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1 
M  "2.    Hippolit's  Ivied. 

Etints  la/tf/sinn. 
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Lasst  mich,   ob         ich  auch      still      ver-glüh, 


ii5ß3± 


-J — -i^ 


-5hr- 


-f^- 


J2  3.    Abendröthe. 
Lanqsam. 
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Tie-fer  sin     -     ket    schon     die    Son   -   ne 
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Jfs  4.    Ständchen. 
Alleijrctto. 
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Horch,  horch,  die       Lerch'  im      Ae-  Iher  -  hlau, 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Februar  1825,  Nr.  2  im  Juli  1S26,  Nr.  'i  im  März  1820, 
Nr.  4  in  "NVähring  im  Juli  182(1.  Die  Worte  der  in  einigen  Ausgaben  von  Nr.  4  liin/.ugofügten  2. 
und  3.  Strophe  sind  von  Fr.  Heil.  Schubert  liat  bei  der  (\)niposition  der  Shaks])i,'iir(''schen  Lieder 
(Op.  lOG  Nr.  4,  Lief.  4s  Nr.  4  u.  s.  \\.)  überall  die  IS2.')  hei  J.  V.  SoUingcr  in  NN'ien  erschie- 
nene Uebersetzung  von  Shakspeare  s  dramatischen  Werken  benutzt.  In  dieser  Ausgabe  ist  die 
Uebersetzung  de.s  »Cymbelin"  von  A.  W.  Schlegel. 

Ausgaben.  Holle,  Woli'enbüttel,  No.  1 — 4  cplt.  (Mit  Lief.  (i.  S.)  SNgr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  20Ngr.      Senff, Leipzig,  No.   1—4  ä  2Ngr. 

Einzeln : 
No.   1.    Für  eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,   lONgr. 
No.  2.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,   l'/.2Ngr.  n.  « 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  iV^Ngic.  n.  Siegel,  Leipzig,  SNgr.  —  Für 
Sopran  (od.  Tenor) :  Schlesinger,  Berlin,  (Mit :  Der  Leiermann  und  Lebewohl.)  2^/2  Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien,  5 Ngr.  Stempelmann,  Berlin,  SNgr.  — Für  Mezzosopran.  W.Müller, 
Berlin,  1  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bariton  ;  Schlesinger,  Berlin, 
(Mit:  Der  Leiermann  u.  Lebewohl.)  2V2Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  .">  Ngr.  —  Für  ('on-^ 
tra-Alt  (od.  Bass):  Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  Op.  HO.  115,  No.  l  und  Im  Abendroth.) 
4Ngr.  n.    Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  4. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Schreiber,  Wien,  7  Ngr. 

Für  Orchester  (2  Violinen,  Viola,  Violoncell,  Contrabass,  Flöte,  2  Clarinetten,  2  Hörner 
u.  1  Fagott  [ad  lib.  2  Trompeten,  Posaune  u.  Pauken]).  Andre,  Oftenbach,  (Poly- 
hymnia.   Heft  3.)  3  Thlr.  10  Ngr. 

Für  Violine  und  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Concordance.  Heft  45.)  Schreiber,  Wien, 
25  Ngr.    l^benso  von  ilf .  Hauser.    (Melod.    No.  21.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  und  Pianoforte  von  R.  E.  Büchnühl.  (Immortellen.  No.  11.)  Andre.  Of- 
fenbach,   12V2Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  A.  Diabelli.  (Productionen.  Heft  56.)  Schreiber,  Wien, 
25Ngr.    Ebenso  von  ^.   Terschak.    (12  Lieder.   No.  10.)  Kohlke,  Danzig,  20  Ngr, 

Für  Zither  von  P.  Renk.    (8  Lieder.)    Schlesinger,  Berlin,   15 Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien.  (Schubert.  Lieder.  Heft  5.)  15  Ngr. 
Schreiber,  Wien,  (Euterpe.  No.  286.)  8  Ngr.  Ebenso  von  C.  d Avenel.  Peters, 
Leipzig,  5  Ngr.  n.  Ebenso  von  F.  X.  Chwatal.  (Op.  196.  No.  l .)  Kistner,  Leipzig, 
10  Ngr.  Ebenso  von  ^.  i>«mcÄe.  (Op.  14.  No.  3.)  Päz,  Berlin,  15Ngr.  Ebenso 
von  V.  Felix.  Peters,  Leipzig,  5Ngr.  n.  Ebenso  von  W.  Kühe.  (Op.  I3ü.  No.  9.) 
Siegel,  Leipzig,  l^i/^Ngr.  Ebenso  von  G.  Lange.  (Op.  90.  No.  11.)  Challier 
u.  Comp.,  Berlin,  1 5  Ngr.  Ebenso  von  F.  Liszt.  (Lieder.  No.  9.)  Schreiber, 
Wien,  15 Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  (Lieder.  No.  13.)  Schuberth,  Hamburg, 
-  10  Ngr.  Ebenso  von  Th.  Oesien.  (Op.  369.  No.  8.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr. 
Ebenso  von  /.  Schuk-Weida.  (Op.  134.  No.  l.)  Präger  u.  Meier,  Bremen, 
12»2>»'gr-  Ebenso  von  F.  ,S>mf/fo-.  (Op.  183.  No.  8.)  Siegel,  Leipzig,  15  Ngr. 
Ebenso  von  E.  D.  Wagner.  (Op.  40.  No.  4.  [in  leichtem  Styl.])  Schlesinger, 
Berlin,   T^/^Ngr. 

Für  Physharmonika  und  Pianoforte  (od.  2  Pianoforte)  von  C.  (!.  Lickl.  (Op.  51.  Heft  3.) 
Schreiber,  Wien,    1  Thlr.   10  Ngr. 

Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr.  Abt.  (12  Gesänge.  Heft  1.)  Andre,  Offenbach, 
Partitur  u.  Stimmen:  25 Ngr.  Ebenso  von  G.  W-  Teschner.  12  Lieder.  Heft  2.) 
Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,   1  Thlr. 
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Lief.  8.  Die  Bürgschaft 

(Ballade  von  Schiller) 
für  eine  Singstimme  mit  l^egleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   1  Thlr. - 


Schnell. 


Kecit. 


^£e 
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./■/'       Zu  Di-onys,  demTy-rannen,  schlich  Moros, 


.<,  \    lü  I 


,4..j;q^0lbl^- 


-*•■*•      V  ■*     ^        -6>-^.if^  i5K<^ 


5^ 


t5>- 


Anmerkung.     Componirt  im  August  lsl5. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  Lief.  G.  7.)  SNgr.  n.   Schreiber,  Wien,  1  Thlr, 
Senff,  Iiey)zig,  5  Ngr. 


Lief.  9.   Der  zürnende  Barde,     Am  See,     Abendbilder 

(Gedichte  von  Franz  Bruchmann)  (Gedicht  von  ?) 

für  eine  Sing^timme   (Nr.    1   für  T^ass)   mit  Kegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 
M  1.    Der  zürnende  Barde. 
Geschwind  und  kraftvoll. 


:t 


fi: 


?^ 


-HH — N 


T- 


^ 


^   ^   ^    ^ 


P?^^?^= 


-        £      _      £        _       £      £        .£    £. 


^        ^^        ' 


^    ^     ^  r     r  r 


Wer  wagt's, wer  wagt's, wer  wagt's, wer  will  mir  die  Lei  -  er  zer-bre-chen? 


W^^^^^^ 


i 


H=T'-*' 


-■^=x 


^- 


'm 


f 


t'  ^ 


M  2.    Am  See 
Massig. 


fc? 


ifc 


£E=^ 


-##^ — «- 


^=^ 


«- 


«- 


=^ 


•^     ^T^^~J\ 


=i= 


/>ip 


In 


>=^ 


^^ 


ir^ir 


il^=^- 


iij: 


des    Se    -    es 


Wo    - 


X 


gen -spie  -  le 


H— *- 


l<^=^l^- 


;^ 


^ 


il 


M  3.   Abendbilder. 
Moderuto. 


h^* 


=?^5^i 


£: 


tE 


1^ 


^j  sempre  legato. 


Still 


ga 


^f  I  r 


be- ginnt's         im  Hain     zu 


thau  -  an, 


Anmerkung.  Das  Autogrupli  von  Nr.  l  im  Hesitz  von  Prot'.  Carl  Halm  in  München 
zi'igt  (las  ])atnm:  Febr.  182:}.  Nr.  1  componirl  anschlich  im  März  IM7  •.'),  Nr.  .1  im  Fel)niar 
Ibid.  Die  Singstimme  von  Nr.  1  ist  von  Schubert  eine  Octave  tiefer  im  Hasssclilüssel  geschrie- 
ben, und  wurde  liei  der  Herausgabe  der  Schlüssel  geändert. 

Ausgaben.     Holle.  Wolienbüttel,  No.  l  — 3cplt.   (Mit  Lief.  10.    GNgr.  n.   Schreiber, 
Wien.  -iUNgr.    Sentt".  Leipzig,  Xo.   1  — :i  ä  2  Ngr. 
Einzeln  : 

No.  1.  Für  Mezzosopran  od.  Bariton  :  Sclireiber,  Wien,  :i  T'/.^Xgr.  —  Für  All 
(oder  liass  :    Schreiber,  Wien,  ä  T'^.jNgr. 

üebei'tragung. 
No.  2.    Für  Violoncell  u.    Pianoforte  von  ('.  Pinjnr.    (12Melod.  Snite4)  Schott.  Mainz, 
20  Ngr. 


Lief.  10.    Acht  geistliche  Lieder 

für  eine  Singstiinino  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 

Jß  1.    Dem  Unendlichen.     (Ode  von  Klopstock.) 
Sehr  lanffsam.       _  ,-tv  ? 

^, — K  ~ 


^&E 


T—f 


~a     y 


ff 


t  t: 


'^^\^^=^=E^=^:=^^=^=^f^^ß 


^J^- 


-*^i 


-^- 


±=Liz!±±. 


"Wie     er  -  hebt   sich    das    Herz,  wenn   es 


j. t 


L^-t. t 


.£ t 


t e_!_ 


'*  i».    i-* 


i 


+-    +- 

M  2.    Die  Gestirne.     (Ode  von  Klopstock.) 
Langsam. 


fe 


=!=! — i=P= \    -1     i — *f— 

i    i  TT-i-   J    J    J     -ihr 


j  j"  j  j"  i"  i"  ^e.:^"*«-  ^ : 

nif 


S^3^ 


^^ 


is: 


AA_je._»_. 


:fes 


-«^-(»-T 


0 r» •  • 


.  ;   0     w        ^* e_ ■ ^     ^     I  — 1 i 1 — 


Es     tö     -     net  sein  Lob 


'ff 
Feld      und  Wald, 


iipS 


^ 


iiiizzri: 


^ 


Jd  3.    Das  Marienbild.     (Gedicht  von  Aloys  Schreiber. 
Mit  heiliger  Rührung. 


i 


:6: 


8  j   L^-^ 


J  ^--r  tr 


/v 


U 


^ 


Sei       ge-grüsst,  du     Frau      der   Huld, 


r 


^ 


i- 


T^- 


-#-*- 


e 


J?  4.    Vom  Mitleiden  Maria.     (Gedicht  von  Schlegel?) 
Langsam.^ 


P 


fe^ 


EE3 


^^ 


Ig^«" 


A*  Als      bei  dem  Kreuz 


^ 


Ä-^ 


#V: 


2=1^^ 


Ma  -  ri     -     -     a 


^£S 


stand. 


fe^^^^P^ 


»^ 


^=± 


-.* .j-R-F-- 


Schnbert,    Tbpinat.   Cat. 
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J?  5.    Litanei  auf  das  Fest  aller  Seelen.     (Gedicht  von  J.  G.  Jacobi 
Lanf/sam,  anäUchtig. 


e^     "N" 


-^  -^  -^  -^       r^  ^  iT^    :^7|  7 


Ruhn     in  Frie-den 


al 


le  See 


len, 


gSfeea 


=F 


i 


B 


-«- 


1=^ 


J'e  6.  Pax  vobiscum.  (Gedicht  v.  Fr.  Schober. 
Mit  heilüjer  Rühruny. 


i£e^ 


.:t' 


V^^ 


HS_5 ^ 


^=^= 


4»-       -*         "(2       -i5>-         -»- 


-.?-^-J 


äipS 


Der  Fi'iede     sei  mit    euch, 

mf 


-sIt- 


i    ^ 


-«IT- 


.Tl  7.  Gebet  während  der  Schlacht.   (Gedicht  von 
Th,  Körner.) 
Etioas  langsam. 

cOi 


S 


^^^^ 


Va  -  ter,  ich    ru  -  fe     dich ! 


^ 


ÄeE§ 


^ 


Ja  8.    Himmelsfunken.     (Gedicht  von  P.  Silbert 
Lanqsum. 


-4^ 


-f^y~ 


\t 


■\eH 


±±^±^=^p: 


-4i- 


pp 


Pl> 
Der 


f 


O  -    dem     Got  -  tes      weht. 


9f 


±=±: 


± 


H=~ 


i: 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  (nach  dem  Autograph  bei  J.  S.  Tauber  in  Wien)  am  15.  Sep- 
tember 1S15,  Nr.  2  nach  dem  Autograph  bei  Prof.  AVagener  in  Marburg)  im  Juni  1816.  Nr.  3 
und  5  im  August  1818,  Nr.  4  im  December  1818,  Nr.  tj  im  April  1817,  Nr.  7  im  Jahre  181.5, 
Nr.  8  im  Februar  1819.  Nr.  1  befindet  sich  auch  autograph,  in  D-dur  stehend  und  ohne  Datum, 
in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1 — 8  cplt.  (Mit  Lief.  9.)  6Ngr.n.  Schreiber, 
Wien,  No.  1—8  cplt.  25Ngr.,  einzeln  ä  5  Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1—8  ä  2  Ngr. — 
Für  Alt  (od.  Bass) :  Schuberth  u.  Comp.,  Leipzig,  No.  2.  5.  8  cplt.  7Y2Ngr.  —  Für 
Bass :  Schreiber.  Wien,  No.  2  5  Ngr.,  No.  B  7 1/2 Ngr. 

Uebertragungen. 

No.    1. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  48.)    Siegel,   Leipzig,    12 1/2  Ngr. 

No.   2. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  St.  Heller.    (30  Lieder.   No.  2.)    Schloss,  Cöln,  1 2  Y2  Ngr. 

Ebenso  von  Fr.  Liszt.    (Geistl.  Lieder.   Cah.  3.)    Schuberth  u.  Comp.,   Leipzig, 

20  Ngr.    Ebenso  von  i^.  r.  Osten.     Lieder.  Cah.  3.)  Schuberth,  Hamburg,   10  Ngr. 

No.    3. 

Für  Orgel  von .4.  W.  Gottschalg.  (Repert.  Heft  1 1.)  Schuberth  \i.  Comp.,  Leipzig,  7 1/2 Ngr. 

No.    4. 
Für  Orgel  von  A.  W.  Gnttschalg.    (Repert.  Heft  11.)  Schuberth  u.  Comp. ,  Leipzig,  7i/2Ngr. 
Für  gemischten  Chor  von  /.  Herbeck.    (3  geistl.  Lieder.      Schreiber,    Wien.    Partitur  u. 
Stimmen  20  Ngr. 

No.    5. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.  No.  16.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bockmühl.    (Immortellen.    No.  2.)    Andre,  Offen- 
bach,  12'/2Ngr. 


Für   Violoncfll     oil.    Violine-    mit    riaiioi'ortc    u,    IMiyshariiioiiikii    atl   lü).    mui    U.    lionr. 

(Op.  3.)    Haslinger,  Wien,   löNgr. 
Für  rianofortc  zu  2  llilndcn  von  /''.  LIsrJ.    (üeistl.  Lieder.    Cah.  1.)    fScluiberth  u.  ('onii)., 

Lt'ip/ig,    lUNgr. 
Für  llarmonium  von  ßial.     (.Samml.  l)i'licL)l.  Gesänge,    lieft  li.y    liote  u.    liock ,    Jkrlin 

l7V-2Ngv. 

Y\\vOvg,e\\onA.W.GuttiicIialg.    (Repert.  Hell  1  1 .  i  {Sehuberth  u.  ('omp. .  Leipzig,  7 '.»Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von  7'V.  Abt.  12(jesänge.  Heft  2.)  Andre,  Oäenhach,  Tartitur  u. 
IStimmen  2")  Ngr.  Ebenso  von  ,/.  Herbeck.  |3  gcistl.  Lieder.  Schreiber.  Wien, 
Partitur  u.  Stimmen  2ü  Ngr.  'Ehnn^o  \oxi  Mestenhauer.  (!)  Gesänge.  Heft  2..  Buch- 
holz u.  Diebel,  Troppau,  Partitur  u.  Stimmen  15  Ngr.  Ebenso  von  i/erw.  «S^az/ye. 
Mit  zeitgemässem  Text.)  liote  u.  jiock,  Berlin,  7 '/-^  Ngr.  Ebenso  von  G.  W. 
Trsc/iner.    (12  Lieder.    Heft  2.;    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,    I  Thlr. 

Für  3  Frauenstimmen   mit   Pianoforte  von  Fr.  Abt.    (üp.  180.    Heft  '.^.)    Andre,    üfl'en- 
bach,  Klavier-Auszug  u.  Stimmen  1  Thlr.  10  Ngr. 
Xo.  6. 

Für  Harmonium  von   Bial.     Samml.    beliebt.    Gesänge.    Heft  3.,    Bote  u.   Bock,   Berlin, 
17  V.  Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von   Fr.  Abt.    (12  Gesänge.   Heft  I.)    Andre,   üfienbach.    Partitur 
u.  Stimmen  25 Ngr.    Ebenso  von/,  Herbeck.    '3geistl.  Lieder.)    Schreiber,  Wien. 
Partitur  u.    Stimmen   20  Ngr.      Ebenso  von   MestenJutuer .     (9  Gesänge.    Heft  1. 
Buchholz  u.  Diebel,  Troppau,  Partitur  u.  Stimmen  17'/.2Ngr.    Ebenso  von  G.   W. 
Teschner.     3()  Lieder.    Heft  5.)    Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

Für  3  Frauenstimmen  mit  Pianoforte  von  Fr.  Abt.    (üp.   186.   Heft  3.)    Andre,    Offen- 
bach.    Klavier- Auszug  und  Stimmen  l  Thlr.   10  Ngr. 
No.    8. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.  (Geistl.  Lieder.  Cah.  2.;  Schuberth  u.  Comp., 
Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von  i^;-,  v.  Osten.  (Lieder.  Cah.  3.)  Schuberth,  Ham- 
burg,  10  Ngr. 

Für  gemischten  Chor  von  Mestenhmier .  f9  Gesänge.  Heft  2.)  Buchholz  u.  Diebel,  ^\^ien. 
Partitur  u.  Stimmen  15  Ngr. 


Lief.  U.     Vier   Lieder   von  Joli.  Mayrhofer 

für  eine  Singstimme  mit  Kegleitung  des  Piaiiu forte. 

Wien,  bei  Schreiber,   20  Ngr, 


M  1.  Orest  auf  Tauris.   (Der  landende  Ore.st. 
Müsslij  lamjsam. 


M  2.    Der  entsühnte  Orest. 
Sehr  langsam,  mit  Kraft. 


|i^^^{^^ 


s 


^te^^E^ 


Ist  dies     Tauris, 


^ 


r  ^ 


M  3.    Philüktet. 

Unruhig,  schnell. 


Füs  -  sen  brichst  du 


ä-ür-ä^. 


l 

1 

Da  sitz'     icli  gh-  nc    Bo-gen, 


^ 


^  la-^gisp 


5=^==(^: 


:p:- 
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1 
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J)3  4.    Freiwilliges  Versinken. 

Späterer  Uruck 

Sehr  kmgsuni. 


& 


Wo  -  hin, 


0       He  -    li  -  OS  ? 


EeSiöÖ 


-¥ 


^ 


t- 


^=1 


^7- 


<//) 


tr 


§tee 


^1?^ 


1     tr 

33± 


Wo  -  hin, 


r 


fr 

1 


He  -  li  -  OS? 

0 


f 


Anmerkung.  Nr.  1,  2  und  4  componirt  im  September  lS2ü,  Nr.  3  im  März  1817.  Die 
Herausgeber  Diabelli  u.  Comp.)  haben  später  in  Nr.  3  einige  und  in  Nr.  4  mehrere  Stellen- 
(darunter  den  Anfang)  geändert,  so  dass  spätere  Drucke  von  den  zuerst  ausgegebenen  abweichen. 

Ausgaben.  Holle.  Wolfenbüttel  No.  l— 4cplt.  (Mit  Lief.  12.)  7Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  20Ngr.    Senft\  Leipzig,  No.   l — 4  ä  2  Ngr. 


Lief.  12.   Der  Taucher 

(Ballade  von  Schiller) 
für  eine  Singstimme  mit   Hegleitung  des  Pianuforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   IThlr,  lONgr, 


Alle  ff  tu. 


Kecit 


/ 


ifEE 


I      I — 1~ — 1 — ■ 


Wer  wagt     es,      Rit-ters-mann     o  -  der  Knapp, 

•P-    4-' 


'i^ 


5i: 


i-=^ 


m 


Anmerkung.     Die  Composition  wurde  angefangen   im  September  lSi;i  und   vollendet  im 
August  1814. 

Ausgaben.    Holle,    Wolfenbüttel,      Mit    Lief.    11)    7  Ngr.  n.       Schreiber,    Wien, 
1  Tlilr.   10  Ngr.      SenfF,  Leipzig.  .5  Ngr. 


Lief.  13.    Zwei  Lieder   von  Ernst  Schulze 

(aus  dessen  poetischem  Tagebuche) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des   Pianofurte. 


Wien,  bei  Schreiber,   15  Ngr. 


M  1.    An  mein  Herz. 

Etwas  (jeschivind  und  unruhiy. 


N, N_ 


^5 


^=^^ 


=^m=?^"^?^Wi 


:^=J^ 


O     Herz,    sei    end-lich        stil-le, 


k  •  *k 


— 4  t  rr^T- 


:tWJ 


~^-      4 
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^^§  2.     Utr  lit'l)litlir   Stein. 
Etwas  /iiiK/sam. 

3=* 


ftTTyrT-r^T^fTlTT 


/V' 


pI^Ef^^^E 


^ 


Ihr    Sternlein  still  in  der     llö 


he,       ilir 


^^■■ 


Anmerkung.    Nr.   1   und  2  componirt  im  Decembcr  1825. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  No.  2  3Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüllel, 
No.  1.  2  cplt.  (Mit  Lief.  11.)  4  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  15Ngr.  Senff,  Leipzig.  No.  1  .  2 
ä2Ngr. 


Lief.  14.   Grenzen  der  Menschheit, 


(Gedicht  von  Goethe" 


Fragment  aus  dem  Aeschylus 

(deutsch  von  Mayrhofer) 
für  eine  Singstimme   (No.  1  für  Bass)   mit  Hegleituiig-  des  Piiinufurte. 

Wien,  bei  Schreiber,   15Ngr, 


M  1.    Grenzen  der  Menschheit, 
Xicfit  zu  luiKjsam. 


Izfe 


-#^- 


=^^=v- 


-m 0r- 


-<©- 


1^      -^     -^ 


^" 


1 


§fte 


^i 


Wenn  der      ur  -  al  -  te        hei  -  li  -  ge       Va  -  ter 


■s?- 

.^5- 


feil 


-«-• 


M  2.    Fragment  aus  dem  Aeschylus. 
Mässi(j  geschwind.  _    . 


^]^- 


W^ 


-^r^- 


^ 


'X 


4—^ — r 


H^-- ^ 


:^-^ 


N K- 


^^=i- 


HS>- 


/ 


I 


-P-^- 


-rr- 


Sü  wird   der  Mann,  der    son-der  Zwang  ge-recht  ist,  nicht 


SöS 


S 


■«( — «I 


:^=^Ö: 
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Anmerkung.  Xr.  l  componirt  im  März  1821,  Nr.  2  im  Juni  l^Ki.  Nr.  2  wurde  am 
2ij.  März   1*>2S  von  Michael  Vogl  in  .Schubert's  Concert  gesungen. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.  2  cplt.  (Mit  Lief,  i;^  1  Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  15  Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  L  2  ä  2  Ngr.  —  No.  1.  Für  eine  Kassstimme: 
Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 
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Lief.  15.    Drei   Lieder   von  Franz   von  Schlechta 
für  eine  Siiigstimnie  mit  Hej^leituiig  des  Pianuforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   20Ngr, 


J's  1.    Widerschein. 
Langsam,  zögernd. 


:I2 


ES 


:# 


^=^^P^-?-^^-?— ^-?-J^ 


m^äi 


Tom  lehnt    har  -   rend     auf      der         Brü  -   cke, 


^ 


Jt.^±^ 


f  r 


J\2  2.    Liebeslauschen.   (Romanze.) 
Andantinu. 

1 \ K— 

Nr ■ Nr^ 

■^y^ö-a-J^ — ^ 

1           ^^ — ^^^ — r 

1 1       M     -K       - 

p 

«•        «' 

•_              »T 

m             ä         '      m 

., 

/' 

Hiei 

un     -     ten 

steht   ein 

Rit  -   ter          im 

7=;: — U—H — Fi ^ * 1 * ' 1 

— ü N-  -Ä ' 1 

^f  luM-^^^ — -i -.— 

-^f—i- 

—5^ 

-^-ft- -ri • 



-^    'jj     t 

« 

Si 

«                 a 

y         fr     4     p. 

— (=• 

—S± 1 

Jß  3.    Todtengräber-Weise. 
Ziemlich  langsam. 


i 


J- 


■=t---tz 


Vß-—*- 


§iifc 


— ^1=^ 

I  "^^"^^1         I        I         I         i 
Nicht  so       du  -  ster    und    so      bleich, 

J     I 


Anmerkung.  Nr.  1  (ursprünglich  mit  dem  Text :  Fischer  harrt  am  Brückenbogen  u.  s.  w.) 
componirt  im  Mai  1S28,  Nr.  2  im  September  1820,  Nr.  '6  im  Jahr  1826. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  No.  1.2  ä  ;5Ngr.  n.  Holle,  Woll'enbüttel, 
No.  1—3  cplt.  (Mit  Lief,  lü.)  G  Ngr.n.  Schreiber ,  Wien  ,  20  Ngr.  Senff,  Leipzig, 
.No.  1— 3  ä  2  Ngr. 


Lief.  10.  Waldesnacht  (im  Walde) 

(Gedicht  von  Friedr.  .Schlegel) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitnng-  des  Piiinüforte. 


Geschwind. 


Wien,  bei  Schreiber,   20  Ngr, 


i^EE 


*^^^ 


:^=^f=^ 


^z 


=ifn=t 


~Sr- 


■-* «- 


^r 


\\'\\\  -  des  -  rau 


sehen, 


er  esc. 


Sfe 


3=^=Sfc^ 


^ 


^a^=^- 


17.') 

Anmerkung.     Das  in   Iwlm-  stehende  Autograph    im  Aicliiv  der  (Jt'sellschaft  der  Musik- 
freunde in   Wien  ist  überschrieben:  »Im  AValde.  Friedr.  Schlegel.   Decbr.  1820«. 

Ausgaben.    Holle,  Wolt'enbüttel.   (Mit  Lief.  15. ;  (iN-ir.  n.     Scbreil)er.  Wien,  20  Ngr. 
Sentt",  Leip/.ijj:,  ii  Ngr. 


IWL  17.   Lebensmuth,         Der  Vater  mit  dem  Kind, 

(Gedicht  von  Ernst   Schulze)  (Gedicht  von   Hauernfeld, 

An  den  Tod,  Verklärung 

(Gedicht    von    Schubart)        (Gedicht  von  Pope,  übersetzt  von  Herder) 

für  eine  Singstimme   (No.  3  für  Hass    mit   Begleitung  des  Pianoforte. 

Wieu,  hei  Schreiber.   20Ngr. 
.^9  1.    Lebensmuth. 

Ziemlich  geschwind,   dach  kräftig. 
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Massig. 
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Anmerkung,  Nr.  1  componirt  im  März  1826,  Nr.  2  im  Januar  1827,  Nr.  4  am  4.  Mai 
1813.     Nr.  3  erschien  am  26.  Juni  1824  als  Beilage  zur  Wiener  allg.  mu.sik.  Zeitung. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—4  cplt.  (Mit  Lief.  IS.)  7Ngr.  n.  Schreiber. 
Wien,  2(tNgr.  Senff,  Leipzig,  No.  1 — 4  ä  3  Ngr.  —  Für  eine  Bassstimme:  Schreiber, 
Wien,  No.  2  T'/^Ngr.,  No.  3  5  Ngr. 
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Lief.  18.  Pilgerweise, 

'Gedicht  von  Schober 

An  den  Mond  in  einer  Herbstnacht,   Fahrt  zum  Hades 

(Gedicht  von  AI.   Schreiber)  (Gedicht  von  Joh.  Mayrhoi'erj 

für  eine  Singstimme  mit  >5egleitung  des  Pianofovte. 

Jiä   1 .    Pilgerweise.  Wien,  bei  Schreiber.   25  Ngr. 

Lfmffsam. 
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Anmerkung.    Nr.  l  componirt  im  April  1S23,  Nr.  2  im  April  1818,  Nr.  3  im  Januar  1817. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.  (Mit  Lief.  17.)  TNgr.n.  Schreiber, 
Wien,  25  Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1  —  3  ä  3  Ngr.  —  No.  3.  Für  eine  Bassstimme: 
Schreiber,  Wien,   10 Ngr.  — Für  Alt:   Schreiber,  Wien,  7  1/2  Ngr. 


Lief.  19.  Orpheus  (i.ied  des  Orpheus!,    Ritter  Toggenburg 

{Gedicht  von  J.  G.  Jacqbi)  (Ballade  von  Seliiller) 

für  eine  .Singstimme  mit  Regleitung  des  Pianoforte. 


M  1.  Orpheus. 

Müssig,  mit  Kraft. 


Wien,  bei  Schreiber.  20  Ngr, 

Jß  2.    Ritter  Toggenburg. 
Ruhig. 
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Anmerkung.     Nr.  1   componirt  im  September  18IG,  Nr.  2  am   J3.  März   181G. 

Ausgaben.     Holle,  Wolt'enbüttel,  No.  1.2cplt.   (Mit  Lief.  2 Ü.)  5  Ngr.  n.     Schreiber, 
Wien,  2(1  N^r.      Scntl",  Leip•/.i^^  No.  l   I^Ngr.,  No.  2  5  Ngr. 


Lii'f.  20.   Im  Abendroth,     Scene  aus  Faust, 

(Gediclil  von  (".  I.appe)  (von  Goethe) 

Mignon's  Gesang 

(aus  üuethe  s  »M'ilhelm  Meister") 
für  eine  Singstiinme  mit  Begleitung  des  l*ianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 
M  1.   Im  Abendroth. 

Seh?-  langsam.  f^ 
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J?  2.    Scene  aus  Faust.   (Gretchen  im  Dom. 
Sehr  langsam.  Kecit. 
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Massig. 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Jahr  1824,  Nr.  2  am  12.  December  1814,  Nr.  3  im 
Mai  181G.      Eine   andere  Bearbeitung  von  Nr.  2  fällt  ins  Jahr  1813. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.  (MitLief.  19.)  5  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  20  Ngr.     Senfi",  Leipzig,  No.  1  3  Ngr.,  No.  2.  3  ä  2 Ngr. 

Einzeln : 

No.  1.  Für  Contra-Alt  (od.  Bass) :  Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  Op.  110.  115,No.  1 
u.  Morgenständchen.)  4Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  7V2Ngr.  —  Für  Bass :  Schreiber, 
Wien,  7  7-2  Ngr. 

No.  3.    Für  eine  Bassstimme :   Schreiber,  Wien,   10  Ngr. 
üebertragungen. 

No.  1. 
Für  3  Frauenstimmen  mit  Pianoforte  von  Fr.  Abt.    (Op.  186.  Heft3.1    Andrd,  OfFenbach, 

Klavier-Auszug  u.  Stimmen:    IThlr.  lONgr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  C.  Gri/nni.    (Op.  55.  No.  5.)    Präger  u.  Meier,  Bremen, 
10  Ngr. 

No.  3. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  /.  Cy Kelly.    (12  Melod.  Suite  3.)    Schott,  Mainz,  20 Ngr. 


Schubert,    Theinat.  C'at. 
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Lief.  21.    Der  Blumenbrief,         Vergissmeinnicht 

(Gedicht  von  Aloys  Schreiber)  (Gedicht  von  Fr.  von  Schober) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitnng  des  Pianofoite. 

Wien,  bei  Schreiber.    25  Ngr, 

Jß  1.    Der  Blumenbrief. 
Massig. 
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Anmerkung.     Nr.  1  componirt  im  August  1818,  Nr.  2  im  Mai  1823. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.2cplt.  (Mit  Lief.  22.)  6Ngr.  n.    Schreiber, 
Wien,  25  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1.  2  ä  3  Ngr. 

Einzeln  : 

No.   l.    Für  Contra- Alt  (od.  Bass) :   Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit:  Beim  Winde ;  Fülle 
der  Liebe;  Trost  in  Thränen.)  4Ngr.n.      Schreiber,  Wien,  l^l2^gi. 

üebertragungen. 
No.  l. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  C.  Grimm.    (Op.  55.  No.  6.)    Präger  u.  Meier,  Bremen, 
10  Ngr.       Ebenso  von  G.  Paqiie.    (12  Melod.   Suite  3.)    Schott,  Mainz,    20  Ngr. 
Ebenso  von  /.  Stranshy.    !Op.26.  No.  5.)    Schreiber,  Wien,    10 Ngr. 
F'ür  Pianoforte  zu   2  Händen  von  ^.  Jungmann.     (Op.  200.  No.  2.)    Andre,    OfFenbach, 

1  0  Ngr. 
Für  gemischten   Chor  von  G.   IV.  Teschner.    (12   Lieder.    Heft  2.)    Breitkopf  u.  Härtel, 
Leipzig,   1  Thlr. 


J?  1.    Der  Sieg. 
Langsutn. 


Lief.  22.     Vier   Lieder   von  Joh.   Mayrhofer 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   25  Ngr. 
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J-^iV(is  i/fsc/iu'ind. 


iö^s^^^ 


i 


"'./• 


Der     Kna 


P 


be     seufzt 

'4 


bers  grü 


11'       — n 


.1?  3.    Beim  Winde. 
Lieblich. 
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Anmerkung:.  Nr.  1  und  4  componirt  (nach  den  bei  J.  S.  Tauber  in  Wien  befindlichen 
Autographen)  im  März  1824,  Nr.  3  (nach  dem  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin  befindlichen 
Autograph)  im  October  1819.  Die  Singstimme  von  Nr.  l  ist  in  erwähntem  Autograph  eine 
Octave  tiefer  im  Bassschlüssel  geschrieben. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  Nr.  1—4  cplt.  (Mit  Lief.  21 .)  6Ngr.  n.   Schreiber, 
Wien,  25Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1—4  ä  3  Ngr. 
Einzeln : 
No.  3.    Für  Contra -Alt  fod.  Bass] :    Holle,  Wolfenbüttel,    (Mit:   Der  Blumenbrief ; 
Fülle  der  Liebe;  Trost  in  Thränen.)    4  Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 

Für  eine  Bassstimme:    Schreiber,  Wien,  No.  1  T'^Ngr.,  No.  3  10  Ngr.,  No.  4  5  Ngr. 
Uebertragungen. 
No.  4.    Für  gemischten  Chor  von  Mestenhauer.    (9  Gesänge.  Heft  3.)'  Buchholz  u.  Diebel, 
Wien,  Partitur  u.  Stimmen:  22Y2Ngr.      Ebenso  von  G.  W.  Tcschner.    (36  Lieder. 
Heft  4.)    Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  25  Ngr. 

Lief.  33.   Schwestergruss,  Liedesend 

(Gedicht  von  Franz  Bruchraann)      (Ballade  von  Joh.  Mayrhofer) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianofoite. 

Jß.   1.    Schwestergruss.  Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 

Langsam.     


'4— 


^» 


-I 1 — I- 


-8- 


Ä! r  •  f  - 


^ 


:^« 


VP 


Im      Mon 


den 


P 


¥ 


schein       wall'   ich 


m 


;±T5=e=Ö 


—  K- 


^^f^ 


3^. 


23* 


180 


.M  2.    Liedesend. 
3Iajestcitisch. 
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Anmerkung.  Nr.  T  componirt  im  November  1822  (nach  dem  Tode  der  Schwester  des 
Dichters  .   Nr.  2  im  September  1S16 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1 .  2  cplt.  (Mit  Lief.  24.)  6Ngr.n.  Schreiber, 
Wien,  2üNgr.      SenfT,  Leipzig,  No.  1.2  ä  3  Ngr. 

Lief.  34.  Schiffers  Scheidelied,    Todtengräbers  Heimweh 

(Gedicht  von  Fr.  von  Schober)  (Gedicht  von  N.   Craigher) 

für  eine  Singstimme  mit  ßegleitnng  des  Pianoforte. 


Jß  1.    Schiffers  Scheidelied. 

Geschwind. 
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Unnihige  Beivec/ung,   doch  yvicht  schnell. 
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Anmerkung.     Nr.  1   componirt  im  Februar  1827,  Nr.  2  im  April  1825. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  Nr.  1.2  cplt.  (Mit  Lief.  23.)  6Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  IThlr.  SenfT,  Leipzig,  No.  1.  2  ä3Ngr.  —  No.  2.  Für  eine  Bassstimme  :  Schreiber, 
Wien,  10  Ngr. 

Lief.  35.  Fülle  der  Liebe,         Im  Frühling, 

(Gedicht  von  Friedr.  Schlegel)         .Gedicht  von  Ernst  Schulze) 

Trost  in  Thränen 

(Gedicht  von  Goethe) 
für  eine  Singstimme  mit  l^egleitung  des  Pianoforte. 


J5  1 .  Fülle  der  Liebe. 
Nicht  zu  langsam. 
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.^0  2.    Im  Frühling. 
Andante. 
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Anmerkung.-    Nr.  I    componirt  (nach  dem  unvollständigen  Autograph  in  der  königl.   Bi- 
bliothek zu  Berlin)   im  August  1S25,  INr.  2  im  März  1^2ti,  Nr.  :?    nach  dem  in  Fdur  stehenden 
Autograph  beim  Leitmeritzer  Gesangverein)  am  litl.  November  1814.     Nr.  1   erschien  am  1'.)  Sep- 
tember 1"-;J0  und  Nr.  2  am  16.  September  1S2S  als  Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst. 
Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  Nr.  1  —  3  cplt.   (Mit Lief.  26.)  4Ngr.  n.    Schreiber, 
Wien,  20  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  l.  2  ä  3Ngr.,  No.  3  2  N^- 
Einzeln  : 
No.   1.  3.   Für  Alt  (od.  Bariton):    Schreiber,  Wien,  ä,  10  Ngr. 
No.  1.  3.     Für  eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,    10  Ngr.,   7 '/j  Ngr. 
No.  1.  3.    Für  Contra- Alt  (od.Bass):    Holle,  Wolfenbüttel,   (cplt.  mit:  Der  Blumen- 
brief;  Beim  Winde.)  4  Ngr.  n. 

No.  2.    Kistner,  Leipzig,   (4  Lieder  cplt.)   l2V2Ngr. 
Uebertragungen. 
No.   1. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  A.  DiabelU.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  13.     Schrei- 
ber, Wien,   10 Ngr-      Ebenso  von  .4.  Z)/«5f^//.    (Wiener  Lieblingsstücke.    No.  47- 
[auch  2hdg.])  Schreiber,  Wien,   15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2   Händen  von  A.  DiabelU.    (Lieder  im  leichten  Styl.  No.  13.)    Schrei- 
ber, Wien,  7'/2Ngr.      Ebenso  von  .4.  Z>/ffÄf//«".    (Wiener  Lieblingsstücke.  No.  47. 
[auch  4hdg.])  Schreiber,  Wien,    15  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lickl.    (Üp.  51.  Heft  3.)     Schreiber,  W^ien, 
1  Thlr.  10  Ngr. 

Lief.  2«.  Der  Winterabend 

(Gedicht  von  Carl  Gottfr.  von  Leitner) 
für  eine  Siiigstinime  mit  Begleitung-  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr, 
Nicht  zu  lanysani. 
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Anmerkung.     Componirt  im  Januar  1828. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,    (Mit  Lief.  25.)  4  Ngr.  n.    Schreiber,  W^ien,  1  5 Ngr. 
SenfT,  Leipzig,  3  Ngr.  —  Für  eine  Bassstimme:    Schreiber,  Wien,  7'/2Ngr. 
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Lief.  37.    Drei   Lieder   von  Carl  Gottfr.  von  Leitner 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   15Ngr, 

J2  1.    Der  Wallensteiner  Lanzknecht  beim  Trunk. 

Massig. 
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Anmerkung".  Nr.  1,  2  und  3  componirt  im  November  1827.  Nr.  2  wurde  am  26.  März 
1828  von  Michael  Vogl  in  Schubert's  Concert  gesungen  und  erschien  am  5.  .Januar  1832  als 
Beilage  zum  M'^iener  allg.   musik.  Anzeiger. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.    (Mit  Lief.  28.)    5Ngr.  n.    Schrei- 
ber, Wien,   15Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.   1  —  3   ä  2  Ngr. 
Einzeln  : 
No.   1.  2.    Für  eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,   10  Ngr.,  5  Ngr. 
No.  2.    Für  Alt  (od.  Bariton):   Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 

Uebertragungen. 
No.  2.    Für  Sopran,   Alt,   Tenor  u.   Bass  von   Fr.  Abt.    (12  Gesänge.   Heft  2.)    Andre, 

OfFenbach.    Partitur  und  Stimmen  25  Ngr. 
No.  3.    Für  gemischten  Chor  von   G.    W.    Teschncr.     (12  Lieder.    Heft  1.)    Breitkopf  u. 

Härtel,  Leipzig,   1  Thlr. 


Lief.  28.    Fünf  Oden   von  Klopstock 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des   Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   25  Ngr. 


M  1.    Hermann  und  Thusnelda. 
Froh,  doch  mit  Majestät. 


Recitativ. 
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Ha,  dort  kömmt  er     mit  Schweiss,  mit  Rö-mer-blut, 
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JiS  2.    Selma  und  Selinar. 
J'Jttvas  i/fsehuu'iitl. 
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Wei  -  ne       du     niclit, 
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Jiliissiq,   lieblich. 
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ImFrühling.sschatten  fand  ich  sie, 


M  4.    Edone. 
Müssig,  zart. 
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Ja  5.    Die  frühen  Gräber 
Massig. 


süsses  Bild,  E  -  do-  ne, 
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Willkommen,  o     sil-ber-ner  Mond, 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Jahre  18J5,  Nr.  2  und  3  im  September  oder  October 
1815,  Nr.  4  im  Juni  1816,  Nr.  5  (nach  dem  in  A-moU  stehenden  Autograph  bei  J.  S.  Tauber 
in  Wien)  am  14.  September  1815.  Nr.  4  befindet  sich  autograph  in  Es-dur  und  ohne  Datum 
bei  Tauber. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1 — 5  cplt.  (Mit  Lief .  27.)  5Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  25Ngr.  SenfF,  Leipzig,  No.  1  — 5ä2Ngr.  ■ —  Für  eine  Bassstimme.  Schreiber, 
Wien,  No.  4  5Ngr.    No.  oTV^Ngr. 

Uebertragung. 
No.  3.    Für  Sopran,    Alt,  Tenor  u.   Bass   von   G.   W.    Tesehner.     (36  Lieder.    Heft  6.) 
Siegel,  Leipzig,    Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 


Lief.  29.   Stimme  der  Liebe,     Die  Mutter  Erde, 

(Gedichte  von  F.  L.  Graf  zu  Stolberg) 

Gretchen's  Bitte  (Fragment),  Abschied  von  einem  Freunde 

laus  Goethe's  Faust)  (Worte  von  Franz  Schubert) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforle. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
M  1.    Stimme  der  Liebe. 

Langsam.  i  1 
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Jß  2.   Die  Mutter  Erde. 
Se/ir  lanqsam. 
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M  3.    Gretchen's  Bitte.     (Gretchen  im  Zwinger.) 

Sehr  huxjudm.  s.       1 


t      t 

r  r 


r 


:i£re 


^^ 


s:^ 


3S^fc£ 


^^^i^^ 


:^J^ 


jt-^r 


-?-^M 


^i 
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Jß  4.    Abschied  von  einem  Freunde.   (In  das  Stammbuch  eines  Freundes.) 
Mössuj.     ^      ^ 


r! 


^ÜB-*^ 
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Le-be       wohl! 


^l 
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le  -  be       wohl ! 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  April  1S16,  Nr.  2  (ursprünglich  in  A-moU  geschrieben) 
im  August  1815,  Nr.  3  im  Mai  1817,  Nr.  4  am  24.  August  1817  für  das  Stammbuch  eines 
Freundes.     Nr.  3  ist  Fragment;   das  Autograph  ist  im  Besitz  von  J.   S.  Tauber  in  "Wien. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1 — 4  cplt.  (Mit  Lief.  30.)  4Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  l5Ngr.  Senfl",  Leipzig,  No.  1 — 4  ä  2Ngr.  —  No.  4.  Für  eine  Bassstimme. 
Schreiber,  Wien,   T'/oNgr. 

Uebertragung. 

No.  4.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Tesckncr.    (36  Lieder.    Heft  8.)    Siegel, 
Leipzig.    Partitur  und  Stimmen  25Ngr. 


M  1.    Tiefes  Leid. 
Massig,  unruhuj 


Lief.  30.   Tiefes  Leid,       Clärchen's  Lied, 

(Gedicht  von  Ernst  Schulze)  (aus  Goethes  Egmont) 

Grablied  für  die  Mutter 

(Gedicht  von  ?) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wieu,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
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Ich     bin     von      al     -     1er     Ruh    ge  -  schie- den, 
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M  2.    riürclu'ii  s  ^,icd. 
Se/ir  laiiymiiii. 


^^ 


P^J*f|pB*P^^^ 


Freud 


voll         und        leid     -      -     voll, 
ri'rrs^ 


ge   -    (hin 
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.1?  3.    Grablied  für  die  Mutter. 
Trauernd.  .^  \ 
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Hau-che  mil-der,     A-bendluft, 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Januar  1826  Nr.  2  am  3.  Juni  1815,  Nr.  3  im  Juni 
IMS. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1 — 3  cplt.  (Mit  Lief.  29.)  4Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  15Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1 — 3  ä  2  Ngr.  —  No.  1.  Für  eine  Bass- 
stimme, Schreiber,  Wien,    10  Ngr. 

Uebertragung. 
No.  3.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.    (36  liieder.   Heft  3.)    Sie- 
gel, Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

Lief.  31.    Drei  Lieder   von  Matthisson 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 

Je  1.    Die  Betende.  M  2.    Der  Geistertanz. 

Adagio.  Ehcas  geschtomd. 
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Die  bret-ter-ne  Kammer  der  Tod-ten    erbebt, 
sempre  PP 
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M  3.    An  Laura.    (Als  sie  Klopstock's  Auferstehungslied  sang.) 
Sehr  langsam. 
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Her-zen,      die     gen     Him-mel      sich     er  -  he   -    ben, 
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Anmerkung.  Nr.  l  componirt  im  April  1814,  Nr.  2  am  14.  October  1814,  Nr.  3  am 
7.  October  1814. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.  (Mit  Lief.  32.)  5Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  15  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  No.  1—3  ä  2 Ngr.  —  No.  1.  2.  Für  eine  Bass- 
stimme.   Schreiber,  Wien,  ä  T^^Ngi-. 

Uebertragung. 
No.   1.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.    (36  Lieder.    Heft  6.)  Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

Schubert,    Themat.  Cat.  24 
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Lief.  32.    Einsamkeit    (Der  Einsame) 

(Gedicht  von  Job.  Mayrhofer) 
für  eine   Singstiinme  mit  IJegleitung'  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.    1  Thlr. 


Lcnif/sam. 
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Anmerkung.    Angeblich  componirt  im  Juni  1S22   (?  1818). 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  (Mit  Lief.  31.)  5  Ngr.  n.      Schreiber,  Wien,   IThlr. 
Senff,  Leipzig,  2  Ngr. 


Lief.  33.  Der  Schiffer,         Die  gefangenen  Sänger 

(Gedicht  von  Friedr.   Schlegel)  (Gedicht  von  A.   W.   Schlegeli 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


Je   1.    IJer  Schiffer. 
Ziemlich  Iiuii/saiii . 


Wien,  bei  Schreiber.    15  Ngr. 
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Ja  2.    Die  gefangenen  Sänger. 
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Anmerkung.     Nr.  1   componirt  im  März  1820,  Nr.  2  im  Januar  1821. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.  2  cplt.   (Mit  Lief.  34.)  4Ngr.  n.    Schreiber, 
Wien,    1  f)  Ngr.      Senff,  Leii)zig,  No.  1.2  ä  2  Ngr. 
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Li^'l.  ;u.    Auflösung,         Blondel  zu  Marien 

(Gediclit  voll  Joli.  Miiyrliofer)  (Gedicht  von  Grillparzer) 

für  eine  Singstininie  mit   Hegleitun^  tles  Piunofoite. 

Wien,  bei  Schreiber,   15  Ngr. 
cl?   I .    Auflösung;. 

Aichi  zu  tjcscUicind. 
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M  1.    Blondel  zu  Marien. 
Sehr  langsam. 
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Anmerkung.    Nr.  1  componirt  im  März  1824,  Nr.  2  im  September  1818. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.2  cplt.   (Mit  Lief.  33.)  4Ngr.n.    Schreiber, 
Wien,   15  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1.  2  ä  2  Ngr. 


Lief.  35.    Die  erste  Liebe,     Lied  eines  Kriegers 

(Gedicht  von  J.   G.  Fellinger)  (Gedicht  von  ?) 

für  eine  Singstimme  (Nr.  2  für  eine  Bassstimme  und  einstimmigen  Chor) 

mit  Hegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 
Je  1.    Die  erste  Liebe. 

Massig,  mit  Ausdruck. 
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Anmerkung.  Nr.  1  (ursprünglich  in  Cdur)  componirt  am  12.  April  1S15.  Das  früher 
bei  G.  Petter  in  Wien  befindliche  Autograph  von  Nr.  2  zeigt  das  Datum;  :il.  Dec.  1824,  und 
ist  die  Singstimme  im  Bassschlüssel  geschrieben. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.  2  cplt.  (Mit  Lief.  36.)  4Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  löNgr.  Senff,  Leipzig,  No.  1.2.  h  2Ngr.  —  Für  eine  Bassstimme:  Schreiber, 
Wien,  No.  1  7V2Ngr.,  No.  2  lONgr. 


Lief.  3Ö.  Der  Jüngling  an  der  Quelle,     Lambertine, 

(Gedicht  von  L-  StoU) 

Ihr  Grab 

für  eine  Siiigstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   15  Ngr. 


M  1.    Der  Jüngling  an  der  Quelle. 
Etwas  langsam. 
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Jß  2.    Lambertine. 

Langsam,  mit  Ausdruck. 
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M  3.    Ihr  Grab. 
Sehr  langsam. 
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Dort     ist       ihr     Grab,         die     einst     im 


Anmerkung.    Nr.  1  componirt  im  Jahr  1821,  Nr.  2  am  12.  October  1815. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1— ,3  cplt.  (Mit  Lief.  35.)  4Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  15  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  No.  1  —  3  ä  2  N^gr.  —  No.  1.  Für  eine  Bassstimme: 
Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 


189 


Lief.  :{7.    Heliopolis  (im  Iloch-ebirocO,         Sehnsucht 

(Geclidit   vdii  Ji.li.   Mayrhot'er)  (Gedicht   von  (ioctlie) 

für  eine   Singstiinme  iiiit    Ik'gk'it.uiif^'  dos    l'iaiiolorte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr, 
J»    1 .    Heliopolis. 

(.ü'-sc/iwind  lind  kräftiy. 
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fe^ 
«/ 


•?  Kecit. 


^li: 


:^^S=^- 


3^rrp= 


:^ 


:J^ 


^r 


> 


Was   zieht  mir    da.s     Herz     so? 


^E 


-p— r^ 


A-P 


ifct 


j=^ 


r  ^ 


-<s^ 


i 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  April  1822,  Nr.  2  im  Jahr  1815.  In  dem  in  der 
königl."  Bibliothek  zu  Berlin  befindlichen  Autograph  von  Nr.  1  ist  die  Singstimme  eine  Octavo 
tiefer  im  Bassschlüssel  geschrieben.  Erwähntes  Autograph  ist  ohne  Datum  und  hat  dieUeber- 
schrift:  »Heliopolis  Nr  12.«  In  den  1824  erschienenen  Gedichten  Mayrhofer's  findet  sich  das 
Gedicht  (S.  17S)  unter  der  Ueberschrift :  »Im  Hochgebirge«,  in  den  18415  erschienenen  iS.  44] 
mit  zwei  andern  Gedichten  unter  der  Ueberschrift:  »An  Franz«. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1.2  cplt.  (Mit  Lief.  38.)  4Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,   15  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1.2  ä  2  Ngr. 


Lief.  38.  Die  Einsiedelei,       Lebenslied,       Versunken 

(Gedicht  von  Salis)  (Gedicht  von  Matthisson)     (Gedicht  von  Goethe) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


•li?  1.    Die  Einsiedelei. 

3£cissiy . 


Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 
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M  2.    Lebenslied. 

Mässiy  geschtvind. 
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Jß  3.    Versunken 
Geschivind. 


Geschwind.      ^    ^^  v         f"^  ,  f**^  1 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  März  1817;  eine  andere  Composition  des  Textes  fällt 
in  den  Mai  1817.  Das  Autograph  von  Nr.  2  im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in 
Wien  ist  überschrieben;  »Decbr.  1816.  In  der  Wohnung  des  Herrn  v.  Schober«.  Nr.  3  com- 
ponirt im  Februar  1821. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1  —  3  cplt.  (Mit  Lief.  37.)  4Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  15  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  No.  1—3  h  2  Ngr.  —  No.  2.  Für  eine  Bassstimme; 
Schreiber,  Wien,  7 1/2  Ngr. 


Lief.  39.   Als  ich  sie  erröthen  sah.        Das  war  ich, 

(Gedicht  von  EhrHch)  (Gedicht  von  Th.  Körner) 

Ins  stille  Land  (Lied) 

(Gedicht  von  Salis) 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 

1?  1.    Als  ich  sie  erröthen  sah. 
3IÜ  Liebesaffekt. 
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Jß  2.    Das  war  ich. 
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Anmerkung.  Nr.  1  compoiiirt  am  l(t.  Fi'bruar  Islf),  Nr.  2  am  2().  März  ISlö.  ])a.s  Aii- 
tugranh  vi)ii  Nr.  ;i  im  Jiesitz  vun  Prot'.  Waj;i'iK'r  ist  über.sclirifbfii  :  »Lii'd  von  Salis.  27.  März 
lislli»;  i'in  früher  bei  Fenl.  Schiilurt  liftimlliches  Autograph,  in  A-nioll  stehend,  zeif^t  das 
Datum:   April   IsK'.. 

Ausgaben,  llüllo,  \Voltenl)üttel,  Nu.  l — ^a  cplt.  (Mit  Lief.  lU.i  1  Ngr.  n.  Scluei- 
ber,  Wim,  1  .'>  Ngr.  Sentt',  Lcip/.i»-,  No.  1  —  '.i  ä  2  Ngr.  —  Für  eine  Bassstimme  :  Schrei- 
ber, Wien,  No.    1    10  Ngr.  No.  ü  T'/.^Ngr- 

Uebertragungen. 
No.  3.    Für  Sopran,    .Vit,    Tenor  u.    Bass  von  Fr.  Ahl.    (12  Gesänge.    Heft  1.)     Andre, 
Ott'eiibach,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr.     Ebenso  von  &'.  W.  Tcscimer.    Ciü  Lieder. 
Heft  6.)    Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25Ngr.  . 


Lief.  40.   Das  Mädchen,     Bertha's  Lied  in  der  Nacht, 


(Gedicht  von  Friedr.   Schlegel) 


(Gedicht  zu  Grillparzer's  »Ahnfrau«) 


An  die  Freunde 

(Gedicht  von  Joh.   Mayrhofer) 
für  eine  Siugstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


M  1.    Das  Mädchen. 
Laitysam,   zart. 


Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 
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M  2.    Bertha's  Lied  in  der  Nacht. 
Sehr  langsam. 
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Anmerkung.  Die  Autographe  von  den  drei  Liedern  befinden  sich  in  der.selben  Folge 
im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien.  Nr.  1  steht  in  A-dur  und  zeigt  das 
Datum:  «Febr.  1819«;  Nr.  2  steht  in  Es-moU  und  zeigt  das  Datum:  »Febr.  1819«;  Nr.  ;i  steht 
in  A-moU  imd  zeigt  das  Datum:   »März  1S19«. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbttttel,  No.  1—3  cplt.  (Mit  Lief.  :U).)  4Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,    15  Ngr.      Senfi',  Leipzig,  No.   l — ',i  ä  2  Ngr. 


192 


Lief.  41.  Licht  und  Liebe  (Nachtgesang),  Das  grosse  Halleluja 

(Gedicht  von  Matth.   von  Collin;  (Ode  von  Klojjstock) 

No.   I    für  Sopran  und  Tenor)   ^j^.  ßg^ieitung  des  Pianoforte. 
No.  2  für  3  Frauenstimmen  j 

Wien,  bei  Schreiber.    15  Ngr. 
Jß  1.    Licht  und  Liebe. 
M   Langsam. 
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M  2.    Das  grosse  Halleluja. 
n    u. Feierlich. 
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Anmerkung.    Nr.  2  componirt  im  Juni   1816. 

Ausgaben.    Holle,    Wolfenbüttel,    No.    2.     (Mit   Lief.  42.)    5  Ngr.  n.        Schreiber, 
Wien,   ir^Ngr.      Senff,  Leipzig,  No.   1.  2  ä  2Ngr. 


Lief.  43.  Fragment  aus  „Die  Götter  Griechenlands", 

(Gedicht  von  Schiller) 

Das  Finden,  Cora  an  die  Sonne, 

(Gedicht  von  Kosegarten)  (Gedicht  von  Gabriele  von  Baumberg) 

Grablied,  Adelaide 

(Gedicht  von  J.  Kenner)  (Gedicht  von  Matthisson) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   15Ngr. 

M   1.    Fragment  aus  ,,Die  Götter  Griechenlands". 
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,}•}  3.    Cora  an  die  Soniif. 
Liinystnn  vtit  Ansdruvk. 
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Anmerkung.  Nr.  2  componirt  am  25.  Juni  1815,  Nr.  3  am  22.  August  1815,  Nr.  4  am 
24.  Juni   1815,  Nr.  5  im  Jahr  1815. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1  —  5  cplt.  (Mit  Lief.  41.)  5Ngr.  n.  Schrei- 
ber, Wien,  l5Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1  5Ngr.,  No.  2  —  5  ä  2Ngr.  —  No.  1.  5.  Für 
eine  Bassstimme  :    Schreiber,  Wien,  ä  7  ^j-i  Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  2.  Für'Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  IV.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  4.)  Sie- 
gel, Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

No.  3.  Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.  (36  Lieder.  Heft  7.)  Sie- 
gel, Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

No.  4.  Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  Fr.  Abf.  (12  Gesänge.  Heft  2.)  Andre, 
Oftenbach,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 


Lief.  43.   Im  Gegenwärtigen  Vergangenes 

(Gedieht  von  Goethe) 
für  4  Männerstimmen  (Solo  und  Chor)  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr, 
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Ausgaben.    Schreiber,  Wien,  20  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 

Schubert,    Themat.  Cat. 
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lii'f.  44.   Trost, 

(Gedicht  von  Mayrhofer) 


Die    Nacht, 

(Gedicht  von  Uz) 

Das  Leben 


Zum    Punsche, 

(Gedicht  von  Mayrhofer) 


(Gedicht  von  J.   C.   Wannovius) 

N...   i,  2,  3  für  eine  Singstimme\  ^^^-^   Beoleituno-  des  Piauoforte. 
No.  4  für  3  Frauenstimmen         j 


Wien,  bei  Schreiber.    15  Ngr. 
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Anmerkung.  Das  früher  bei  G.  Fetter  in  Wien  befindliche  Autograph  von  Nr.  1  zeigt 
das  Datum:  »Oct  ISlD« .  Nr.  2  wurde  wahrscheinlich  im  Jahr  181(5  componirt.  Nr.  3  wurde 
componirt  im  October  ISKi.  Das  früher  bei  Ferd.  Schubert  befindliche  Autograph  von  Nr.  4 
zeigt  das  Datum:  »25.  August  1815«. 

Ausgaben.  Holle,  Woll'enbüttel,  No.  1— 4cplt.  (Mit  Lief.  45.)  4  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  15  Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1 — 4  ä  2 Ngr.  —  No.  l.  2.  Für  eine  Bassstimme: 
Schreiber,  Wien,  ä  7V2Ngr. 

Uebertragungen. 

No.  l.  Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Tcschner.  (36  Lieder.  Heft  2.)  Sie- 
gel, Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

No.  2.  Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschmr.  (36  Ijeder.  Heft  7.)  Sie- 
gel, Ijeipzig,  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 
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liid".  15.   Frohsinn,       Trinklied,       Klage  um  Aly  Bey, 

(Gedieht  von '.'1  (Gedicht  von  ?)  (Gedicht   mhi  (Maudius) 

Der    MorgenkuSS    (nach   (ünem   Ballj 

((ictliclil   \on   Uabricle  von  ISaunibLTg) 

N(».    I ,   l   für  vuw  Sinj^stiimne  | 

No.  2  für  eino  Sinfjfstinime  und  Miinuerflior     mit   Ik'^lciluui^  des   l'ianofortc. 

N<).  ."•  für  ;}   l'^raiienstiinnicn  J 

Wien,  bei  Schreiber,   15Ngr, 

.\"   I.    Frohsinn. 
Lebfiaff. 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  Januar  ISIT,  Nr.  2  am  21).  August  1813,  Nr.  3  im 
Jahre  181.5,  Nr.  4  am  22.  August  181.5. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  l — 4  cplt.  (Mit  Lief.  44.)  1  Ngr.  n.  Schreiber, 
Wien,  l5Ngr.  Senff,  Leipzig,  No.  1  —  4  ä  2Ngr.  —  No.  1.4.  Für  eine  Bassstimme: 
Schreiber,  Wien,  ä  7Y2Ngr. 
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Lief.  46.    Epistel  von  Matth.  von  Collin 
an    den    Assessor   Joseph    von   Spann   in   Linz. 

Musikalischer  Schwank 
für  eine  Singstimme  mit  ISegleitung  des  Pianufurte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 
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Anmerkung.     Componirt  im  Januar  1S22. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbttttel,  No.   1—4.   (Mit  Lief.  47.)  41/2 Ngr.  n.    Schreiber, 
Wien,   15  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 


Lief.  47.    Fünf  Lieder  von  Goethe 
für  eine  Singstimme  mit  Kegleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   20  Ngr. 
M  1.    Prometheus. 

Allegro.  Recit. 
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M  2.    Wer  kauft  Liebesgötter? 
Massig,  lieblich. 
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Anmerkung.  Nr.  1  componirt  im  October  1«19,  Nr.  2  (nach  dem  in  Cdur  stehenden 
Autograph  bei  J.  S.  Tauber  in  Wien)  am  21.  August  1S15,  Nr.  3  (ursprünglich  in  Gdur  ge- 
schrieben] am  4.  August  1815,  Nr.  4  (nach  dem  in  As  dur  stehenden  Autograph  bemi  Leitmeritzer 
Gesangverein)  am  3U.  November  1814,  Nr.  5  spätestens  im  Jahr  1815. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—4  cplt.  ^Mit  Lief.  46.)  4i/2Ngr.  n. 
Schreiber,  Wien.  20Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1 — 5  ä  2  Ngr. 

Uebertragungen. 
No.  2.  5.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W  Teschner.    (36  Lieder.  Heft  8.  7.) 
Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen  :  ä  25  Ngr.  , 


Lief.  48.  Die  Sterne,       Erntelied,     Klage  an  den  Mond, 

(Gedicht  von  Friedr.   Schlegel)  (Gedichte  von  Hölty) 

Trinklied, 

(aus  "Antonius  und  Cleopatra«  von  Shakspeare  in  der  Uebersetzung 
von  Ferd.  Mayerhofer  und  Bauernfeld) 

Mignon,     Der  Goldschmiedsgesell,     Tischlerlied 

(Gedichte  von  Goethe)  (Gedicht  von  ?) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   15  Ngr, 
M  1.    Die  Sterne. 
Langsam. 


i/ 


-&^^ 


3^1^ 


^3 


^-P-b-H— ^ '- 


2?-. 


ii*- 


t^^ 


fi- 


^S^ 


r  • 


Du     stau  -  nest,  o        Mensch, 


was 


«i-    «I   «i    — <^ 


1 


198 


M  2.    Erntelied. 
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J1(g  5.    Mignon. 
Langsam. 
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So      lasst      mich  schei   -   nen,      bis 
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,lk1  ().    Der  Goldschmiedsgesell. 
Massig. 
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Es     ist      doch    niei  -  ne         Nach  -  ba  -  rin 
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.Vi  7.    Tischlerlied 
flüssig.  ^ 


/./•      — -^  ''    ,  .      ,T      1  1.     „„V.*    .1.,..^;,         «1  -  1p     Welt 


Mein  Hand-werk    geht    durch        al  -  le     Welt 
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Anmerkung.  Nr.  I  compoiiirt  im  Jalnc  1s-2(l,  Nr.  2  im  Mai  islii,  Nr.  3  am  12.  Mai 
l^ltj,  Nr.  1  in  \\'aliriiij;-  im  Juli  ls2tj,  Nr.  b  (nach  (lern  t'rühor  hei  ii.  Petter  in  Wien  befind- 
lichen Autofj;ra])hi  im  April  1S2I  ,  Nr.  7  am  2ä.  August  JSI5.  Die  zweite  Strophe  bei  Nr.  4 
ist  waiirseheinlich  von  Fr.  Reil  hin/uf^et'iif^t  worden.  Vergl.'Anm.  v.u  l.it-f.  7.  Andere  Hear- 
beitunjj;  von   Nr.  ">  :    C)]).  ri2  Nr.  ii. 

Ausgaben.  Holle,  Wolfenbüttel ,  No.  I — 7  cplt.  (Mit  Lief,  l!»  u.  .^>() ,  No.  1.2.) 
GNgr.  n.  Schreiber,  \V'ien,  löNgr.  Senff,  Leipzig,  No.  I — 7  ä  2Ngr.  —  No.  4.  Für 
eine  ]>ass.stimme  :    Schreiber.   Wien,   7  '/j  Ngr. 

Uebertragung. 
No.  [\.    Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  C.  IV.  Tcsclmer.    (36  Lieder.  Heft2.)  Siegel, 
Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:    25  Ngr. 


Lief.  40.  Auf  der  Riesenkoppe,     Auf  einem  Kirchhof 

(Gedicht  von  Th.  Körner)  (Gedicht  von  Franz  v.  Schlechta) 

für  eine  Singstimrne  mit  Hegleitiing  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15  Ngr. 
M  1 .    Auf  der  Kiesenkoppe. 

EIwus  geschwind.  _    .^     .^   |^^'  '  h       h         h     J^     J^ 
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Jß  2.  Auf  einem  Kirchhof, 
Langsam. 
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Sei     ge  -  grüsst,  ge  -  weih-  te 
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Anmerkung.    Nr.  1  componirt  im  März  1818,  Nr.  2  im  Jahre  1815. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,    No.    1.  2.  cplt.   (Mit  Lief.  48  u.  50,    No.   I.  2.) 
öNgr.n.      Schreiber,  Wien,   1  5  Ngr.      Senff,  Leipzig,  No.  1 .  2  ä  2  Ngr. 


Lief;  5(K    An  die  Apfelbäume ,  wo  ich  Julien  erblickte, 

(Gedicht  von  Höltyi 

Der  Leidende,      Augenlied 

(Gedicht  von  ?)  (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer) 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  15  Ngr. 

M  \.   A.n  die  Apfelbäume,  wo  ich'  Julien  erblickte. 
Langsajn,  feierlich. 
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Jfa  2.    Der  lieidende. 
Unriihw. 
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J??  3.    Augenlied. 
3IUssig. 
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Anmerkung.    Nr.  1  componirt  am  22.  Mai   1815,  Nr.  2  im  Mai  1816. 

Ausgaben.      Holle,  Wolfenbüttel,    No.   1.2  cplt.     (Mit    Lief.  48.  49.)    6  Ngr.  n. 
Schreiber.  Wien,    15  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  No.  1  —  3  ä  2  Ngr. 
stimme  :    Schreiber,  Wien,   1  0  Ngr. 


No.  3.   Für  eine  Bass- 


III. 

Werke  ohne  Opuszalil 

und  nicht  begriffen  in  den  „Nachgelassenen  musikalischen 

Dichtungen''. 


A.  Werke  für  Orchester. 

B.  AVerke  für  Streichinstrumente. 

C.  Werke  für  Pianoforte  mit  Begleitung. 

D.  Werke  für  l^ianoforte  zu  4  Händen. 

E.  Werke  für  Pianoforte  allein. 

F.  Messen,  Cantaten,  Opern,  überhaupt  melirstimmige  Gesänge 

mit  und  ohne  Begleitung. 

G.  lieder  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


.Schubert,    Themat.   l'at. 


A.    Werke  für  Orelicster. 


Symphonie  (Cdm) 

für  Orchester. 

Leipzig,  bei  Breitkopf  n,  Härtel.  Partitur  lOThlr.  Stimmen  8Thlr. 

Alleyru  iiia  non  troppo. 


Andante. 


Scherzo.  Alhyro  vivace. 


Alleqro  vivace. 
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Anmerkung'.  Ueberschrift  des  Autographs  im  Archiv  der  Gesellschaft,  der  Musikfreunde 
in  Wien:  »März  ]S28.  Frz.  Schubert".  Die  Symphonie  wurde  zum  erstenmal  aufgeführt  in 
Leipzig  im  Gewandhaus  am  21.  März  1839  und  erschien  1840  in  Stimmen  und  später  in  Par- 
titur»bei  Breitkopf  u.  Härtel  in  Leipzig. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  1-eipzig,  Partitur:  lOThlr.  Stimmen:  b'l'hlr.  Pe- 
ters, Leipzig.  Partitur  :    1  Thlr.  n. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen,  Violine  u.  Violoncell  von  Fr.  Hermann.  Brcitkopf  u.  Härtel, 
Leipzig,  4  Thlr.   1  5  Ngr. 

Für  Pianoforte  u.  Violine  von  Fr.  Hermann.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leii)zig.  3  Thlr.  20  Ngr. 

Für  2  Pianoforte  zu  8  Händen.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig    GThlr. 

Für  2  Pianoforte  zu  4  Händen  von  C.  Klindivorth.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  Partitur: 
3  Thlr.   15  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Thlr.  l<lNgr,,  neue  Aus- 
gabe 1  Thlr.  10  Ngr.  n.  Ebenso  von  /*>.  i?ms/e;-.  Simrock,  Berlin,  l  Thlr.  16  Ngr. 
Ebenso  von  //.   Ulrich.    Peters,  Leipzig,    15Ngr.n. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Carl  Reinecke.  Breitkopf  \i.  Härtel,  Leipzig,  2  Thlr., 
neue  Ausgabe  25  Ngr.  n.     Ebenso  von  //.    Ulrich.    Peters,  Leipzig,    10  Ngr.  n. 

2(i* 
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Andante  con  moto  daraus  : 
Für  Pianoiorte  zu  4  Händen,  Violine  u.  Violoncell  von  R.    Wiltmann.    Hotmeister,  Leip- 
zig,  IThlr.   lONgr. 
Für  rianoforte  zu  4  Händen.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  20  Ngr. 
Für  Pianoiorte  zu  2  Händen  von  C.  Rcinecke.   Breitlcopf  u.  Härtel,  Leipzig,    löNgr. 

Scherzo  daraus : 
Für  rianoforte  zu  4  Händen,  Violine  u.  Violoncell  von  R.    Wiltnuimi.    Hofmeister,  Leip- 
zig,  1  Thlr.  5  Ngr. 
Für  rianoforte  zu  4  Händen.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,    15  Ngr. 
Für  rianoforte  zu  2  Händen.    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,    löNgr. 


Zwei  Sätze  einer  unvollendeten  Symphonie  (H  moll) 

für  Orchester. 

Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  3  Thlr.  Stimmen  3  Thlr.  20  Ngr. 

AUer/ro  inoderato.  Andante  con  moto. 

AI 


VclI.  u.  Basso. 


Anmerkung.  Componirt  im  October  1822.  Autograph  im  Besitz  von  Joh.  Herbeck  in 
Wien.  Aufgeführt  zum  erstenmal  in  Wien  in  einem  Gesellschafts -Concert  am  17.  December 
1865.     Erschienen  1867  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 

Ausgaben,  l^eters,  Leipzig,  Partitur  :  1,5  Ngr.  n.  Schreiber,  Wien,  Partitur :  3  Thlr. 
Stimmen:  3  Thlr.  20  Ngr. 

Uebertragungen. 

Für  Pianoiorte  zu   4  Händen   von  Ä'.    Hühschmmm.    Leuckart ,   Leipzig,   No.  1.   15  Ngr. 

No.  2.   121/2 Ngr.     Ebenso  von  Carl  Reinecke.     Schreiber,  Wien,    No.  1.  2  cplt. 

IThlr.    10  Ngr.    Ebenso  von  /f.    Ulrich.    Peters,  Leipzig,    lONgr.  n. 
Für  l^ianoforte  zu  2  Händen  von  Th.  Herbert.    Leuckart,    Leipzig,    No.   1    1 5  Ngr.    No.  2 

10  Ngr.  cplt.  22'/-,  Ngr.      Ebenso  von  Carl  Reinecke.    Schreiber,    Wien,    No.   1.  2 

cplt.  IThlr. 
Für  Pianoforte  u.  Harmonium  od.    Physharmonika    ;od.  2  Pianoiorte)  von  L.  A.  Zellner. 

Schreiber,  Wien,  No.   1.  2  cplt.   IThlr.   1 0  Ngr. 


Andante. 


Pl> 
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Andante    Asdur) 

aus    der    tragischen  Sym})liünie 
für  Orchester. 

Leipzig,  bei  Peters,  Partitur  15  Ngr,  n, 
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Anmerkung.  Dio  autu};ra|ilic  rartilur  dir  tragischen  Syinphonic  im  Besitz  von  C.  F.  Pe- 
ters in  l.cipzi«;  hat  zu  Anlauf:  das  Datum:  .April  IMH-.  Das  Andante,  welches  den  zweiten 
Satz  darin  l)ildet,  trschirn  in  Parlilur,  die  ganze  Symphonie  in  vierhändiger  Uebertragung  um 
ISTd  lici  ('.    F.   1'cter.s  in   ].ei|)zig.      Siehe  Seite  "iOS. 

Uebertragung. 

Siehe  S.  20b  :    Tragische  Symphonie  iiir  rianoiorlc  zu  4  Händen. 


B.    Werke  für  Streieliiiistriiiiieiite. 


Quartett  Dmoll) 

für   2   A'ioliiieii ,    Viola  und  Violoncell. 

Wieu,  bei  Witzendorf.    2Thlr,  10  Ngr, 


Allegro. 


l&E 
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Andante  con  iimfii. 


-4=-- 


^ 


Ez£ 


->& 


ö— •- 


— «I- 


-^br* 


^^ 


l=Ä^&i=i 


ff 


3 


3!ps 


ß-0 


±^2^ 


— ^.- 


jsöi 


*=1»: 


-(» — m- 


1 


Scherzo.     Aller/ro  violto. 


Presto. 


i^g 
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Anmerkung.  Spätestens  componirt  im  Januar  lS2ti.  Erschienen  im  Juli  1831  unter  dem 
Titel:  »Grand  Quatuor  pour  deux  Violons,  Alto  et  Violoncelle;  compose  par  Franc.  Schubert. 
Oeuvre  po.sthume.  Propriete  de  l'Editeur.  Enregistre  dans  l'archive  de  l'union.  Vienne  chez 
Joseph  Czerny.'.  (Stimmen  in  Hochformat.  Verlagsnummer:  2686.)  Das  Thema  zu  den  Varia- 
tionen des  zweiten  Satzes  ist  dem  Liede  »Der  Tod  und  das  Mädchen«  (Op.  7)  entnommen. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  1  Thlr.  i2Ngr.n.  Litolff,  Braunschweig, 
15  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  (Revid.  von  F.  David.)  Partitur:  2  Thlr.,  Stimmen:  2  Thlr. 
Witzendorf,  Wien,  2  Thlr.   10  Ngr. 

Andante  mit  Variationen  daraus :    Leuckart,  Leipzig,    15  Ngr. 

TJebertragungen. 
Für  Fianoforte  zu  4  Händen  von  H.  Erler.    Bote  u.  Bock,  Berlin.   16 ',.2 Ngr.  n.     Ebenso 

von  jR.  Franz.    Witzendorf.  Wien,  2  Thlr.  20  Ngr.     Ebenso  von /iT.  Hübschmann. 

Leuckart,  Leipzig.    1  Thlr.   1 0  Ngr.      Ebenso  von  R.  Kleinmichel.    Senff,    Leipzig, 

1  Thlr.  10  Ngr. 

Andante  mit  Variationen  daraus  : 
Für  Pianoforte.  Violinen.  Violoncell.    Leuckart,  Leipzig,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.  Violine.    Leuckart,  Leipzig,    15  Ngr.    Ebenso  erleichtert  1  5  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen.    Leuckart,  Leipzig,    15  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Bote  u.  Bock,  Berlin,  4 1/2  Ngr.    Leuckart,  Leipzig,  10  Ngr. 

Ebenso  von  Z.  Studemuml.    Wessel,  Rostock.   15  Ngr. 
Für  Harmonium  u.  Pianoforte  von  /.  Schaß.   Wetzler,  Prag,  2 2 '/^  Ngr. 
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Quartett  (GmoU) 

für  2  Violinen,   Viola  nnd  Violourell. 

Leipzig,  bei  Peters.  Partitur  (sämmtliche  Quartette;  2Thir,  n.  Stimmen  [b  Quartette]  IThlr,  löNgr.n. 

Andantmo. 


Allegrv  con  hrio. 
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Menuetto.  Allefiro  vivace. 


Allegro. 
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Anmerkung.     Componirt  in  der  Zeit  vom  25.  März  bis  zum   1.  April  1815.      Autographe 
immen    im   Besitz  von   Friedrich  Schreiber   in  Wien.      Erschienen  um  1S71  bei  C.  F.  Peters 


Stimmen 
in  Leipzig. 


Quartett  (Ddm 

für  2  Violinen,  Viola  und  Violoncell. 

Leipzig,  bei  Peters.  Partitur  (sämmtliche  Quartette)  2Thlr.p,  Stimmen  (5  Quartette)  IThlr.  15  Ngr,  n, 
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Allegro. 


indanle  con  nioto. 
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3Iemietto.  Alleyrctto. 
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Anmerkung.     Spätestens  componirt  im  Jahre  1814.     Autographe  Stimmen  im  Besitz  von 
Prot.  AVagener  in  Marburg.     Erschienen  um   1871  bei  C.  F.  Peters  in  Leipzig. 
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Quartett  -  Satz    c  moll) 

für  2   Violinen,   Viola  und   \' i  o  1  o  nee  1 1. 

Leipzig,  bei  B.  Senff.   Partitur  u.  Stirainon  20Ngr. 


P 


Allegro  assai. 


H! 
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PI' 
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Anmerkung.  Cümi)onirt  (nach  dem  Autograph  im  Besitz  von  Johannes  Rrahmsl  im 
December  1^20.  Erschien  um  1S6S  bei  B.  Senti"  in  Leipzig.  Das  Stiick  l)ihlet  den  ersten  Satz 
eines  angefangenen  Quartetts.     Der  zweite  Satz  (Andante,  Asdur)  ist  nicht  vollendet. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  R.  Klemmichel.   SenfF,  Leipzig,  25Ngr. 


C.   Werke  für  Pianoforte  mit  Begleitiiii^. 


Adagio  und  Rondo  concertant  (Fdm 

für  Pianoforte  mit  Kegleitung  von  Violine,  Viola  und  Violonoell. 

Wien,  bei  Witzendorf.   1  Thlr.  10  Ngr. 

Adagio. 


^a^^^ 


Alleyro  vicace. 


Anmerkung.     Componirt   im  October  1816.      Erschienen    im   Jahre  1866  bei  Witzendorf 
in  Wien, 

Ausgaben.    Peters,  Leipzig,   15Ngr.  n.    Wit/.endorf,  Wien,    IThlr.  lüNgr. 


Sonate  (Amoil) 

für  Pianoforte  und  Arpeggione   (oder  Violoncell,  oder  Violine). 

Wien,  bei  Öotthard,   2  Thlr.   Violinstimme  löNgr. 
Allegro  moderato.  .  ,  ,  Adagio. 

-  I  I  I  ,,        IL 
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Anmerkung.     Compünirt   im  November   1824   \\m\   bald   darauf  durcli    Vincenz   Schuster 
öffentlich  zur  Aufführung  gebracht.     Erschien   1871   bei  J.  P.   Gütthard  in  Wien. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  /.  P.  Gotthan}.    Wien,  üotthard,   1  Thlr.  17Y)Ngr. 


U.   Werke  für  Pianoforte  zii  4  Händen. 


Tragische  Symphonie  (Cmoll) 

für  Pianoforte  zu  4   Händen  eingerichtet  von  H.  Ulrich. 

Leipzig,  bei  Peters.   löNgr.  n, 


Adagio  molto. 


Alle.yro  vivace. 
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Allegro  assai. 
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Anmerkung.    Siehe  S.  204  :  Andante  aus  der  tragischen  Symphonie  für  Orchester. 
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Symphonie  fBdur 


oliuf    l' ro  in  ])  f  l  tMi  und  Pauken; 
fViv   riaiii>fovl(>   zu    I    lliliulon   cinj^crichtet  von    If.  Ulrich. 

Leipzig,  bei  Peter»,    löNgr. 


Alleyro 
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Andante  con  nioto. 
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Menuetto.  Alleffro  iuoUo. 
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■    1^   t 


Alleyro  vivace. 


•  •  >< 


i=JJE^ 


Anmerkung.  Die  autographe  Partitur  im  Besitz  von  C.  F.  Peters  in  Leipzig  hat  zu 
Anfang  das  Datum;  »Sept.  ISK»«.  Die  Uebertragung  erschien  um  ISTO  bei  C.  F.  Peters  in 
Leipzig. 

Ouvertüre  (Ddur) 

f  ii  r   P  i  a  n  o  forte    zu    4    H  ä  n  tl  e  n. 


Adagio. 


Ö^^t^ 


Wien,  bei  Gotthard.   25  Ngr. 
Allegro. 


f 


9%*=-^^ 


?«=3; 


-#^ 


I?; 


'      J     !  I      I    i 

TJ^     .     "    # 7— ^— r-^^— T — T— T- 


f 


:i="-^ 


Anmerkung.    Componirt  für  Orchester  im  November  1817  und  von  Schubert  selbst  vier- 
händig gesetzt  im  December  1817.     Erschienen  1872  bei  J.  P.  Gotthard  in  AVien. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  v.w  2  Händen  von  Aug.  Hnrn.    Gotthard,  Wien.   17'/2Ngr. 

Kindermarsch  (Gdur) 

für  Pianoforte  zu    1   Händen. 

Wien,  bei  Gotthard.   15  Ngr. 


Mar  da. 


-f^^ 


ß~»- 


-^ 


I   n 


§** 


^fcdT: 


> 


^ 


0 


-r» 


ii 


^- 


-0 — 0- 


Anmerkung.     Componirt   am    12.   Octobor   1S27    für  Faust  Pachler ,    den-  auch  das  Auto- 
graph besitzt.     Erschien   1^70  bei  .F.  P.   (iottliard  in   AMen. 

"Sehubpit,    Them.at.   C.-it .  27 
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4  Ländler 

für  Piano  forte  zu  4  Händen. 
Siehe  Seite  214  :    20  Ländler  für  Pianoforte  No.  17  bis  20. 


E.   Werke  für  Pianoforte  allein. 


M  1. 


Allcqro. 


i 


Drei  Sonaten  (C^moll,  Adm-,  Bdur) 

(»Allerletzte  Compositioii") 
für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.  No.  1  IThlr,  lONgr.,  No.  2  n,  3  ä  IThlr.  löNgr. 

Menuetto.  Alleyro. 
Adagio.       ^^— ^ 


/ 


-S*' 


.    'S 


1      I 

^  J  J 


rff 


4: 


legato 


\ — n- 


|7^4      J     * 


ä^=f=#=^qs=P 


B^r 


Allegro. 


^ 


fc=£: 


-©'- 


-Ö?- 


PS 


t^- 


•_ •_ 


ä-g_]  r  r— fc:bi=£ 


1« — • 


a2-^^-^-E^E^E3=z^ 


i 


2  2. 
Alleqro. 


:E 


^Ä- 


-<S_. 


^ 


/ 


z^ 


-!&— 

^ 

/= 


y 


Andantino. 


't=^ 


8- 


T-fV 


-#-^ 


^^ 


i=t=t^ 


^_-^H=p^ 


1 


Scherzo.    Allegro  vivace. 


:t«fe 


Rondo.  Allegretto, 


lElE^_ 


_*-j «. 


ifc. 


£a 


^^ 


7    I         -»i-=-^""-^-4 


^^-^=i=t=^=3e^-^ 


i^^^^^ 


?-_! 


rro-nn^ 


*       ä    I  m m 


^: 


3 


F^ 


-#©>- 


^^ 
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J*S  3. 

Molto  modirnio. 


Andante  sostenuto. 


m^^^^m^ 


pp 

col  red.  ^ 


fT 


feg^^^i^^^i»!^^ 


^: 


Scherzo.  Alle(/ro  vivace  co)i  delicatezza. 


^=i=^ 


Alleyro  ma  non  troppo. 


^^^{^f^^^^^l^y^ 


/'/' 


ö^ 


-#T 


^**^     £*= 


^-^ 


'^xl 


-M-  r 


J 


//» 


Anmerkung.  Alle  3  Sonaten  componirt  im  September  182S;  Nr.  3  hat  das  Datum: 
26  Sept.  1828.  Erschienen  im  Jahre  1838  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien  unter  dem  Titel: 
..Franz  Schubert's  Allerletzte  Composition.  Drei  grosse  Sonaten  für  das  Piano -Forte.  Herrn 
Kobert  Sclnmiann  in  Leipzig  gewidmet  von  den  Verlegern«  u.  s.  w.    (Hochformat.) 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  No.  1  21  Ngr.  n.,  No.  2  u.  3  ä  24Ngr.  n. 
Holle,  Wolfenbüttel,  No.  1—3  cplt.  221/2 Ngr.  n.  LitolfF,  Braunschweig,  No.  1  u.  2 
äONgr.  n.,  No.  3  lONgr.n.  Peters,  Leipzig,  ä5Ngr.n.  Schott,  Mainz,  No.  2  231/2 Ngr., 
No.  3  25  Ngr.    Schreiber,  Wien,  No.  1   1  Thlr.  10 Ngr.,  No'  2  und  3  a  1  V^'^'l^^i'- 

Ueb  ertragungen. 

No.  2.    Andantino  :   FürVioloncell  u.  Pianoforte  von  7i'.  i?/Mife/-.    (Klavierstücke.  No.  2.) 

Weinholtz,  Braunschweig,   15  Ngr. 
No.  3.    Andante  sostenuto  :   Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  Z.  Ä/c/i7cr.    (Klavierstücke. 

N0.4.)    Weinholtz,  Braunschweig,   15  Ngr. 


Reliquie.    Unvollendete  Sonate  (Cdur) 
für  Pianoforte. 

Leipzig,  bei  F.  Whistling.   1  Thlr,  5  Ngr. 


Moder  ato. 


Andante 


s 


^^-m 


>-J»-J< 


1  r^^^ 


izÖ 


k 


^=^ 


-^=¥=^ 


^fe^Ä 


■*• 


^-^^f — ^ 


^- 


■w- 


m mJt 


S£öi 


r 


:2-fi 


tÖ±3t 


ü 


# 


Menuetto.  Allegretto 


Rondo.  Allegro. 


P 


t:tf: 


^  Fl/   4- 


p^EE^ 


^^^^^^^S 


Anmerkung.  Componirt  im  April  182.5.  Die  zwei  letzten  Sätze  sind  unvollständig.  Der 
2.  Satz  erschien  im  Deceraber  1839  als  Beilage  zur  Neuen  Zeitsclirift  für  Musik.  Die  Sätze 
erschienen  zusammen  im  Jahr  1861  bei  F.  Whistling  in  Leipzig  unter  dem  Titel:  »Reliquie. 
Letzte  Sonate  (unvollendet)  für  das  Pianoforte«  u.  s.  w. 

\  27* 
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Fünf  Ciavierstücke. 

Leipzig,  bei  C,  A.  Klemm.  Compl.  IThlr,  15Ngr.  Einzeln!  No,  1,  2,  4  ä  lONgr,,  No.  3  T'/jNgT.,  Ko.  5  15  Ngr, 
J?    1.    AUe(iro  modeiato.  «^"'  ^-    Scherzo.  AUefiro^ 


§fift^ 


-^^=:llt^^~ 


-1^- 


-e?- 


1*1 


4- 


Pf^^gSj 


e  *ii.  * 


iÄ^^tata 


J?  ;{.    Adagio. 


Jt 


^±i: 


^ 


^^ 


Ja  4.    Scherzo  con  Trio.  Allegro 


i 


•^ 


5 


J-^- 


izi 


•-^- 


E^ 


if^ 


//^ 


ssi 


**** 


111*40^1^^ 


..^1  5.    Alleqro  patetico. 


P3^ 


;ft 


9!|S|EB^^^^g 


Anmerkung.    Erschienen  um  1S43  bei  C.  A.  Klemm  in  Leipzig. 

Ausgaben.    Holle,  Wolfenbüttel,  5NgT.n.      Klemm,  Leipzig,  cplt.  IThlr.  1 5  Ngr. 
einzeln:   No.  1,  2,  4  ä  lüNgr.,  No.  3  T'/jNgr.,  No.  5  15Ngr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Carl  Geissler.   Klemm,  Leipzig,   1  Thlr.  1 5  Ngr. 


Drei  Ciavierstücke. 

Leipzig,  bei  Rieter-Biedermann,  No,  1,  2,  3  ä  20  Ngr. 


J\L  1.    Allegro  assai. 


fc^^^ 


4 


W=? 


^ 


:^= 


-#  it 


^ 


^M 


W^m 


a? 


♦     ♦      h* 


^-•- 


M  2.    Allegrvttu.     .  —  , 


t^ 


Ä-S 


:J^ 


8^ 


<^ 


^ 


/v' 


? 


flS 


ik^fe^Es 


JVI  3.    Allegro. 

-ml 


1^ 


^      N 


N-] N- 


^ 


% 


■•^==P==S=# 


^ 


^S 


y- -^ 


' -'    -••         — t-      — t-  -^ 


._^-^,^_^_ 


§1=*=?^ 


f^ 


:t 


? 


t 


P 


-•P-3^^-«- 


:&*: 


i 


2i:{ 


Anmerkung.  Nr.  I  und  2  componiit  im  Miil  1^28,  Nr.  H  etwas  früher.  Autoj;rai»li  im 
Besitz  \()n  Dr.  Scliiu'idrr  in  AN'icii.  iMscliii-ncii  im  Jalir  !'><)*>  Ix-i  J.  Uieter- Hiedermaiin  in 
l.eipzif;-. 

Ausgaben,  lircilkopf  n.  llärtol,  Leipzig,  No.  1 — li  cplt.  (iNgr.n.  Rieter -Bieder- 
mann, Nu.  1,2,  ;')  h  20Ngr. 


Adaqio. 


Adagio  (ImIui) 

für  Piauüforte. 

Leipzig,  bei  Rioter-Biedormann.   12'/.2Ngr, 


W^ 


f^— * 


is^ 


5 


^1^-^^^' 


ateEi 


3-. 


^- 


Anmerkung.     Componirt   nach  dem  Aiitojjjraph  bei  Dr.  Schneider  in  Wien^   im  April  1SI'^. 
Erschienen  im  Jahre  ISGU  bei  J.  llieter-liiedcrmann  in  Leipzig. 


Zwei  Scherzi 

f  ü  r    P  i  a  11  ()  fort  e. 

Wien,  bei  Cfotthard,   ISNgr, 


^S    \.    ^Llleyreltu. 


i3=t± 


!^sii±r^ 


-•-a- 


l£= 


-.-0^-0-^-- 


=t^=?- 


Sö^^^jg^t^ä^ 


-Ni»-»- 


Jii  2.    Alleyru  inudviiito. 


-m^ 


fc^ 


i 


fp 


"^*  f 


#r^ 


•  •  »  ' 

Anmerkung.     Componirt  im  November  1817.    Erschienen  1871  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien. 
Ausgaben.     Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  6Ngr.  n.      Gotthard,  Wien,    L5  Ngr. 


Alleyretto. 


Allegretto  (Cmoli 

fiir  Pianoforte. 

Wien,  bei  Gotthard.   10  Ngr, 


'^^^E^m 


decresc. 


^k     G    jf 


fc2=z8: 


-4?:?f- 


9^ 


f-^=i=0^ 


-t-r-f 


:f 


Anmerkung.  Ueberschrift  des  Autographs  im  Besitz  von  Fräidein  Magnus  in  Wien : 
»Meinem  lieben  Freimde  Walcher  zur  Erinnerung  am  2(5.  April  1^27«.  Erschienen  187(1  bei 
J.  P.  Gotthard  in  Wien. 


214 


Marsch  (Edur) 

für  Pianofoite. 

Wien,  bei  Artaria  u.  Comp.   5  Ngr. 


Allegro  con  briu. 


i 


-#■=- 


5 


/ 


SLÖfift 


* 


1 


■i y5>- 


-42- 


-^- 


-«5?- 


•«>• 


Anmerkung.     Erschien  um  1840    bei  Artaria  u.  Comp,  in  Wien   mit   der   Bezeichnung: 
»Marsch  sammt  Trio,  für  das  Piano-Forte  allein,  von  Franz  Schubert.    Aus  dessen  Nachlasse«. 

Ausgaben.    Artaria  u.  Comp.,   Wien,    5  Ngr,       Holle,   Wollenbüttel,    I'^Ngr.n. 
Kistner,  Leipzig,   10  Ngr, 

Uebertragung. 

Für  rianoforte  zu  4  Händen  von  /.  F.  C.  Dietrich.    Präger  u.  Meier,    Bremen,    15 Ngr. 
Ebenso  von  C  Geissler.  Kistner,  Leipzig,   10  Ngr. 


Grazer  Galopp 

für  Pianoforte, 

Wien,  bei  Haslinger,  3  V2  Ngr. 


'«/ 


cresc. 


9^=*=l^ 


£ 


jSl 


^ 


Anmerkung.  Wahrscheinlich  componirt  im  Herbst  1827.  Vgl.  Op.  111.  Erschienen  1828 
unter  dem  Titel:  »Grätzer  Galoppe  für  das  Pianoforte  allein  von  Franz  Schubert.  No  10.  der 
favorit  Galoppen.     Wien,  bei  Tobias  Haslinger«.     (Querformat.  Verlagsnunimer :  5152.) 

Ausgaben.    Haslinger,  Wien,  3 1/2  Ngr.    Prägern.  Meier,  Bremen,  5  Ngr. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  1  Händen.    Haslinger,  Wien,  7  Ngr.    Holle,  Wolfenbüttel,  2Ngr.  n. 


20  Ländler 

f  ü  r    r  i  a  11  o  f  o  r  t  e. 

(Nr.  17  bis  20  ursprünglich  für  Pianoforte  zu  4  Händen  und  zu  2  Händen  eingerichtet  von 

J.  P.  Gotthard.) 


Wien,  bei  Gotthard.   2hänciig  17Vi>Ngr.   4händig  27';2Ngr, 


^^*  :t 


M  2. 


M  1. 


^ 


M  3. 


rt" 


9»-^f- 


t=i== 


±^l 


-01=5 


Siziil 


«r    S^"-* 


4 


m 


wm^m^^mm 


^l^if^l 
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.1?  4. 


Jß  5. 


Jß  6. 


PEfefe 


Ks  7.    8- 


>    4       — 


J?  9. 


m^;^im 


'^^ 


M  8. 


B 


^^^^^Ü^&s^^^?^'"" 


S_?__l4*- 


gfi 


i^^S 


& 


^  13. 


S^l 


fc^^=ö 


^ 


;> 


f=f=H|E^ 


PäJPlEiJ 


±i^ 


i. 


* 


5^ 


^- 


1 


M  15. 


^^m 


g^ 


J?  17. 


J 


s 


teö 


FEi^ 


^ 


'::#=p6i^p:#^ 


)■••■*!■ 
A       -g-        -g- 


^ 


li^g 


:^  18.     con  8 


^f 


3     ^' 


I*: 


J»?  19. 


i         I    I     I 


t' 


3^ 


f^=^ 


^^ 


=*=^ 


■   con  Sordini. 


;;/> 


■i^=fr~;i~~~r-4- ^-^~J    *i  r~|T  -% — r 


^f=£=t=^:=i 


-^  — — ^  • 

Anmerkung.  Nr.  2  bis  .5,  8,  12  und  17  bis  20  wurden  im  Juli  1824  zu  Zelesz  in  Ungarn 
geschrieben.  Vgl.  Oj).  7,'^.  Sämmtliehe  Tänze  sind  autograpli  im  Besitz  von  Johannes  Brahms. 
Sie  erschienen  1869  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien. 
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12  Deutsche  Tänze  und  5  Ecossaisen 

für  Pianoforte. 

Wien,  bei  Gotthard.   20Ngr, 


Deutsche  Tänze.  Jß  1. 


*^g 


-*— •' 


m^^^^m- 


t- 


-G>- 


M  2.  M  -6.  ^i 


js  3^  *£  i  ^  ji  £  t. 


E 


H» »- 


-g?- 


I 


/''/^ 


üt».^ 


i=!Ö^=ie 


^i. 


tm^^^m^^^^mx 


M  5. 


J?  4. 


j^ — ^=^ 


«-r#-^ 


-Ä'- 


fei^[ 


«  * 


V 


^^^^i^i^sii 


#-  4- 


-» — »- 
-» — »- 


3=    7^  ^ 


Öü^i 


JVs  7. 


3         -A 


ä:=Ö^: 


-^ 


^1=^ 


^^^^ilS^S^ 


/ 


/ 


äjl^t-i 


tfe^ 


^^ 


ifef 


'-•■ß-    ^  -ß-  +- 

■ H — »- 


S 


=^^ 


Je    10. 


»?   11. 


iiÖ^^^^f^ 


JV?     12.      AV 


p 


§^fet^ 


a 


f-"-|: 


i   ?^ 


yy 


^i 


ff^fF^ 


Ecossaisen.  Ja  1. 


J2   2. 


f 


1=1 


:iF?^-'~J- 


EfSEf^Ö 


■ba^ 


0 0 0- 


feÖ^Ö 


-ß «- 


H» W- 


9* 


i^ 


-» 0- 

-0 »- 


•*.       ß- 


s; 


-» »■ 


t-i^ 


4t 


BEE^ 


W — 0- 


^ 


M  4. 


J»f  5. 


^=r^±f=^ 


-2^ 


1-^ 


% 


i 


* 


:?=f: 


39 


£ 


-4       H?- 


:t: 


1» — »- 


1:: 


i 


Anmerkung.     Nach  Angabe  einer  »Abschrift<(  componirt  im  Jahre  1817.     Erschienen  1S71 
bei  J.  P.  Gottliaid  in  Wien. 

Uebertragung. 

Für  Pianoforte  zu  4  Hunden.     Gotlhard,  Wien,   1  Thlr. 
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13  Variationen  (Amoll) 

über  ein  Tliema  von  Anselm  Hüttenbrennei* 
für  IManoforte. 

Wien,  bei  Schreiber.   15Ngr. 


Thema.  Amlantino. 


^^m 


■t—r 


-» — • 


9i 


— 4j 


:f= 


^ 


fei 


^=^ 


"^" 


^ 


w 


Anmerkung.  Componirt  im  August  1S17.  Autograph  bei  Joh.  Herbeck  in  Wien.  Er- 
schienen ISÜT  bei  C.  A.  Spina  in  Wien  unter  dem  Titel:  "13  Variationen  über  ein  Thema  aus 
(lern  Violinquartett  Nr.  1  von  Anselm  Hüttenbrenner  (bei  Steiner  &  Comp,  in  Wien).  Compo- 
nirt und  seinem  Freunde  und  Mitschüler  Herrn  Anselm  Hüttenbrenner  gewidmet  von  Franz 
Schubert.     Nachgelassenes  Werk«  u.  s.  w. 

Variation 

über  einen  Walzer  von  A.  Diabelli 
für  Pianofoite. 

Wieu,  bei  Schreiber.    (Vaterländischer  Künstlervereiu,  2.  Abth.}  S'/aThlr. 


:d? 


EÖI 


t- 


s 


ä=^= 


^ 


i^ 


WfciF 


--i^ 


^ 


S:*«: 


I 


1 


Anmerkung.  Das  Autograph  in  der  Hofbibliothek  zu  Wien  zeigt  das  Datum :  März 
1S21  Die  Variation  findet  sich  als  die  38.  in  der  im  Jahr  ls23  bei  Cappi  u.  Diabelli  in  Wien 
erschienenen  Sammlung:  »5ü  Veränderungen  über  einen  Walzer  für  das  Piano -Forte  componirt 
von«  (folgen  die  Namen  von  hi)  oesterreichischen  Componisten).  Das  Thema  ist  dasselbe,  wel- 
ches Beethoven  in  seinem  120.  Werk  variirt  hat. 


F.    Messen,  Caiitateii,  Operu,  ttberhaupt  iiiehr- 
stiiniiiige  Gesänge  mit  und  ohne  Begleitung. 


Kyrie. 

Laryhetto. 


Messe   (FcUn-; 

für  4  Singstimmen  und  Orchester. 

Wien,  bei  Schreiber.  Stimmen  3  Thlr. 

Gloria. 

Alleyro  vivace. 


2-     ] 


Ky-ri-  e     e  -  lei  -  son, 


ifefc^ 


«= 


i 


-^fi:trtri^&S~^t 


^=^= 


/ 


Glo 


n    -  a, 


§MB^ 


t 


-f^ 


t 


1 


Schubert,    Theniat.  Tat. 


28 
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Credo. 

Andantino. 


Sanotus. 

Adayio  maestoso. 


irfitEE«5E 


Ul 


Pl> 


^^ 


ctus, 


\ ^   ^    t'         ^ ^— 


C:^r 


Beiiedictiis. 

Andante  con  moto. 

0^.  [^  I,    /l  1^ 


b 


Solo. 


;« 


-i»^- 


-*-*■ 


±z±ri 


^j±a 


/v^ 


Be  -  ne  -  di  -  ctus  qui 


atpi^ 


s^,i:l 


-»- 


— J— *  -  -* -J — -• — *• 


!»• 


i 


Agnus  Bei. 


■uus  Dei.  Ob.     Solo. 


rP 


'Kl 


A 


gnus       De  -  i 


m^^m 


^=t 


-4^ 


=^=t 


:3: 


Anmerkung.  Schubert  begann  die  Composition  am  17.  Mai  1814  und  beendigte  sie  am 
22.  Juli  1814.  Autograph  im  Besitz  von  Dr.  Schneider  in  "Wien.  Die  Mes.se  erschien  mit 
einer  ^^'idmung  von  Ferd.  Schubert  im  Jahre  1856  bei  F.  Glöggl  u.  Sohn  in  Wien. 

Ausgaben.  Peters,  Leipzig,  ; Messen  im  Ciavierauszug.  No.  1.)  15Ngr,  n.  Schrei- 
ber. Wien,  Stimmen:  3  Thlr. 


Kyrie. 

Andante  con  moto. 


Messe  (Gdm- 

für  4  Singstimmeu ,   kleines  Orchester  und  Or<i'el. 

Prag,  bei  M,  Berya.  (Messe  von  R.  Führer.)  Stimmen  2Thlr. 

Gloria. 

Alleyro  maestoso. 


j|___l 


5=^ 


^    ß 


-G>—m — •- 


r- 


"ö: 


Ky  -ri-  e 


e  -  lei 
J.     ^- 


Siü 


I 

son 


Biizä 


g/— g- 


^- 


-s—f— 


-|S>- 


-»-^ 


_L 


:±it 


-«? 


Glo 


ri  -  a 


üii^ii^^^i 


Credo. 

Alleqro  moderato 

-TT- 


i    r    i 

Sauctus. 
Adayio  maestoso.       f. 


'^m^^i^^E^ 


-^^■y — 


,1         II 
Cre  -  do     in 


I 
u 


I 

num  De 


um, 


»äSä^#SEE^I^^iSfefei 


^^ 


ff 


-i--i-. 


-i-i-7f-[7-?-t>-74- 


^P^rgf^^rjl 
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BeiK'dictus. 

Aiidttiifc  f/razioso. 

con  y-*''''^     Solo. 


m 


San  -  ctus, 


i^^sE? 


W'T>  T. 


^4■ 


i^^ 


t^tJ? 


9Bi: 


Be-ne-di      -      ctus  qui    ve    -    nit    in 

1  rij^ ^Jt-i^- 


Lciito 


U 


A 


gnusDe-i,  qui    tol-lis     pec-ca  -  ta       niun-di, 


£ 


H:^=F^- 


=^zz=J: 


-V^ 


_^ 


Anmerkung.  Componirt  in  der  Zeit  vom  2.  bis  zum  7.  März  IS15.  Autogvaph  im  Besitz 
der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  AVien.  Erschienen  um  1846  unter  falschem  Componisten- 
Namen  bei  Marco  Berra  in  Prag  unter  dem  Titel:  »Messe  in  G  für  4  Singstimmen,  2  \ lohnen, 
Viola,  2  Trompeten  ,  Pauken  ,  Orgel  mit  Contrabass  und  Violonzell  componirt  zur  Installation 
Ihrer' Kaiserlichen  Hoheit  der  durchlauclitigsten  Frau  Erzherzogin  Marie  Karoline  als  Aebtissin 
von  Robert  Führer,  Capellmeister  an  der  Domkirche  zu  St.  Veit  in  Prag«.  Zu  verweisen 
i.st  auf  die  Erklärung  Ferdinand  Schubert'«  in  der  AUg.  Wiener  Musik-Zeitung  vom  14.  Ue- 
cember  1S47. 

Ausgaben.  Berra,  Prag  (Messe  von  R.  Führer),  Stimmen:  2Thlr.  Peters,  Leipzig, 
(Messen  im  Clavierauszug.   No.  2.)    löNgr.  n. 


Messe    (Es  dar] 
für    1  Siiigstimmcn  und  Orchester. 

Leipzig,  tei  Rieter-Biedermann.  Partitur  7Thlr,  20Ngr.,  Orchesterstimmeu  6Thlr.  lONgr,,  Singstimmen  2Thlr, 


Kyrie. 

Andante  con  niofo,  quasi  Alleyretto. 


diloria. 

AUec/ro  moderato  e  maestoso. 


VP 


ö.' 


m 


U    »O'f   » 


Ky     -     ri 


e, 


57i^:5iz^: 


^^^ 


-^-'?: 


gl 


il=::^Viziz:i=i4iiij^_J:Trg=r^:if 


/  Glori  -  a 


in   ex-cel-sis    De-o, 


S^ 


«jtjg.^tJL-M?* 


■Ä-' •*•  -^  ■»  y 


gn 


-J^^/- 


^^m 


Credo. 

Moderato 


do    in        u  -  num     ])e 


HL 


Ptes 


<2-i«- 


fc^^ 


_«>_!»_. 


j^^ 


JJSI 


"^^^    l> 


^ 


dd^ 


:|=^ 


-^ 


Pauke. 


^^^ 


-#-<©- 


■A^ 


2b* 
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Saiietus. 

Adagio. 


Beuedictus. 

Andante. 


Solo. 


Sai^^i 


ftf 


Be  -  ne    -    di  -  ctus  qui     ve-nit 

-^ « r-»-S»- 


'^^m 


Agnus  Dei. 

Andante  von  moto. 
Hörner. 


^^^ 


^=^ 


=1= 


» V 0 


gnus 


De 


Anmerkung.  Das  Autograph  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin  ist  überschrieben : 
»Juny  1SJ8.  Frz.  Schubert«.  Die  Messe  wurde  aufgeführt  am  15.  November  1829  in  der  Pfarr- 
kirche zu  Maria  Trost  in  Wien  und  erschien  im  Jahre  1865  bei  Kieter-Biedermann  in  Leipzig. 

Ausgaben.  Peters,  Leipzig.  (Messen  im  Ciavierauszug.  No.  5.)  15Ngr.  n.  Rieter- 
Biedermann,  Leipzig,  Partitur:  7  Thlr.  20  Ngr,  ,  Orchesterstimmen:  G  Thlr.  lONgr., 
Singstimmen:  2  Thlr.,  Ciavierauszug:  5  Thlr. 

Uebertragung. 
Für  Pianoforte  zu  1  Händen.    Rieter-Biedermann,  Leipzig,   3  Thlr.  15  Ngr. 


Messe   (Asdur) 
für  4   Singstimmen,   Orchester  und  Orgel. 

Wien,  bei  Schreiber, 


Kyrie. 

Andante  con  moto. 
Clar. 


mm- 


e   -    lei 


P^=^ 


Gloria. 

Allegro  maestoso  e  vivace. 


Credo. 

Allegro  maestoso  e  vivace. 


^         I 
Glo    -    ri   -   a 


^• 


f 


3=*L 


h      I 


I 


^ 


-^    -«>- 


•CT  ^         ^ 

/   ==-  »<f  I  I 


^^ 


son 


Cre  -  do      in        u  -  num    De  -  um, 


^^iSjEg 


-^ — g 


-p  ^  I  ^f'~f- 


-4- 


-,-?^-#- 


-Sh^- 
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Saiu'tus. 

Andante 


^     # 


^^1^ 

"    /•«:=►  V 


Beuedictus. 

Andante  conmnto. 
Fl. 


ctus, 


gfy^^g 


Solo. 


TT  -ffl J-.—  |-fr IT 


Pv 


t 


i 


lg- 


2!^zp:^=~ 


^-  ^  :?  #     =" 

Aguus  Uei. 

AdiKfio. 


VcU. 


^ 


-^ 


f 


-!»- 


1 


Be  -  ne 


di    -    ctus 


ir^^^^^^ 


Ä5 


io,.j>^  LJiLj  isjjty"^ 


^ 


Viel. 


c 


^^iteS 


tz 


=f: 


I 


Solo.   I 


d^ 


gnus 


De 


^ 


m^ 


"^i~^  •?" 


-*-ir»- 


K- 


:* 


f   J    1 


t 


i 


^ 


g^^^^  j^^v=ia;szjzp-^jL_M 


^^ 


gnus 


Anmerkung.  Das  Autograph  im  Besitz  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  AVien  zeigt 
zu  Anfang  das  Datum:  »Nov.  1819«;  am  Schluss  steht:  "im  1^  1822  beendet«;  auf  dem  Um- 
schlag steht:  »Missa  solemnis  in  As  von  Franz  Schubert  1822«.  Schubert  hat  im  Manuscript 
nachträglich  viele  Aenderungen  vorgenommen.     Das  Erscheinen  des  Werkes  steht  bevor. 

Lazarus,  oder:  Die  Feier  der  Auferstehung, 

üster  -  Cantate  in  3  Handlungen  von  A.  H.  Niemeyer. 

Fragment. 
Clavierauszug  von  Joh.  llerbeck. 

Wien,  bei  Schreiber.  3  Thlr.  20  Ngr. 


Erste  Handlung 

u  Andante. 


'I=E 


(Lazarus.) 


^ 


Pl> 


^^^^^^^^^m 


'j  r:  r 


fe^ 


S^s 


5^ 


Hier    lasst    mich  ruh'n  die     letz  -  te       Stun-de, 

i  I 


11 


Arie.  (Maria.) 

Andmitino  sostenuto. 


1 


5U 


j=^=4 


Arie.   (Nathanael.) 
Alle  ff  ro  inodcrato. 


1,-a-N 


«= 


'-4-f- 


JL^ 


J^'-^f- 


^^^ 


} 


T^^F^ 


Steh'    im      letz  -  ten     Kampf      dem   Mii-den, 


dE 


l^tn^ 


tcz; 


Wenn  ich  ihm  nach    -    ge- 


-a- 


i 


■P^-- 


n 


-i- 


y 


^  zP^  u 
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m 


Recitativ.  iMartha.) 


^^ 


-V- 


-h- 


mi 


run     -     gen  ha    -    be, 


Na-tha-na-el,   be  -  wundern  kann  ich    dich, 


^ 


1 


-*-^-ä)- 


-V-i- 


^T  r  -f; rr^^^ 


IS 


-1»-- 


-r-«-=- 


Arie.  (Maria.)  ^i'i«-  (Jemina.) 

Amlantino.  Andante.^ 


F^ 


Got 


tes      Lie    -     be 


r 

So      schlummert        auf        Ro-sen 


gLMSig 


33tBiE& 


rj  riTLriTi 


gPB£ 


-«i. 


i 


Schlusschor. 

Andante. 


^Iee 


9^1 


PE 


AU  -  gnä  -  di  -ger,     hei  -  le      du 

"  SÄ  i 


^--^ 


-£: 


-S- 


1 


Zweite  Handlung. 

Largo. 


-1» 
// 


gife33Ei=|Ega 


_^i. 


\ 


? 


Recitativ.  (Simon.) 


Arie.  (Simon.) 
Alleqro  moderato. 


;^ 


Wo     bin  ich?  wo   bin  ich 


O  könnt  ich,  AU-ge  -   wal  -  ti  -  ger,      im 


i 


Chor. 

Andante  sostenuto.     Ten.  I.  i 


S: 


1 


^f=f 


» 


-*-*h 


^i^r 


=J^.- 


-i-r-C^-r 


ü 


u_U- J J— J- 


Ten.  II. 

Sanft     und    still     schläft     un  -  ser  Freund, 
Bass  I. 


-P P- 


iEE^^ 


-?y- 


-^- 


Bass  II. 


Anmerkung.  Componirt  im  Februar  1S20.  Autograph  grösstentheils  mi  Besitz  von 
C  A  Spina  in  Wien.  L>er  1 .  Theil  (Handlung)  ist  vollständig,  der  2.  um'X)Ustandig ,  vom  .1 
ist  nichts  vorhanden.     Das  Bruchstück  erschien  1866  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 
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Die  Verschworenen,  oder:  Der  häusliche  Krieg, 

Dpeiette  in  einem  Akte  von  J.  F.   Castelli. 
(;iavierauszug   von  E.   Schneider. 

Wien,  bei  Schreiber.  5Tlilr.  lONgr. 


^'§  1.    Duett.   (Isella,  Udolin.) 
AlU'i/ro. 

l- 


^?H^E= 


i: 


~i—e) 


-1-tJ*- 


^^m 


^"W^l 


i-  }\  J 


-^■ 


4 — «»• 


Sie     ist's! 


Kr     ist's ! 


■s «- 


^ 


i»-     4S- 


i 


Ja  2.    Romanze.   ^ Helene.) 
3Iiiderato. 


teE5fc 


-« — =t 


ü 


-XP 


-ß-0^ 


l>l 


^^ 


Ich       Schlei -che   bang    und      still        her- um, 


pp 


/l 


P^^ 


t?==& 


-j- 


—  j 


1 


ly 


.11  3.   Chor  der  Frauen. 
Allcf/ro  moderato. 


^—r-Tir- 


E=l 


_l___.^_ 

I_j-       -^=' 


^-4 


1^11=^ 


-# — »- 


a±=E: 


•f  ■*•   •^'^   "T  "^^     ,- 
—7   J  -i «^ 


i 


Ihr       habt  auf    eu 


-^  ^ 


-fri 


re 

»— f- P T- 


Burg       ent   -   bo   -   ten  die 


-^-^- 


^_i_^ 


:^ 


=^=tr^ 


J?  4.   Verschwöniiigschor  der  Frauen. 
Alle(iro 

..    ..  ,     ,   j 


SeS 


^2^ 
-1» — 1» 


» 9 

-ffH iS> 


w 


^^e 


^ 


Ja,    wir  schwö-ren, 


V        3^ 


Od  5.  Marsch  und  Chor  der  Ritter. 
Allearo  moderato. 


S5 


^i 


s 


^-=t- 


t 


a?3^fe3 


Vorü-ber  ist  die  Zeit, 


-J-. 


;=^: 


J?  6.    Chor  der  Ritter 
Alleqro  moderato. 


(Udolin.) 


/      -T^^     '     ^V 


tr 


SEB: 


P^ 


:SÖ 


:t 


tri^ 


i^ 


P 


3r         T»:: ;* 


Ver-rä-the  -  rei 


hab'    ich    ent  -   deckt. 


igB^ 


iX  ^- ^^1 


^. 


:5=t 


=E^ 


^l==^^=i==El 
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Jß  7.    Chor  der  Ritter  und  Frauen. 
Andantino. 


Willkommen,  schön  wi 


illkommen, 


!   I    ji' 


i^^ill 


M  8.    Duett.  (Astolf,  Helene. 
Andantino. 


^-8-- 


SEEEE|^^^ 


PP 


Ich 


muss    sie  lina« 


^^ 


M  9.   Ariette.  (Graf 
Alleyro  nioderato. 


M  10.   Ariette.  (Gräfin.) 
Alleqro  moderato. 


HS>- 


Ge  -  setzt,  ihr  habt     wirk-lich  ge 


-»#- 


-^ 


wagt  und  ge  -   strit-ten, 


S 


J»1  II.  Filiale. 

Allearo  oiiisfo. 


mmm^ 


3zS: 


als^^is^^ls;^ 


Wie,     darf    ich    mei-nen     Au  -  gen     traun  ? 

"""P       ,N     ^    ^    h      i.    h        ", 

•*-    -ß-    -p-    -«"•■    •••  ^^  r 

— -jj»- — >»- — i» — 5» 1 >»■ 


■P-    -^^ 


^ ^ — * IT 


Anmerkung.  Das  im  Besitz  von  J.  Kafka  in  Wien  befindliche  Autograph  zeigt  am  Schluss 
das  Datum  :  Ajiril  1823.  Im  Anfang  steht  kein  Datum.  Aufgeführt  wurde  die  Operette  zum  ersten 
Mal  im  Jahre  1861   im  Stadltlieater  zu  Frankfurt  a.  M.    Erschienen  1SI»2  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 

Ausgaben.    Klavier-Auszug  mit  Text :   Peters,  Leipzig,  15Ngr.  n.   Schreiber,  Wien, 
5Thlr.   lONgr.      Textbuch:   Wallishauser,  Wien,  Ti^Ngr.  n. 
Einzeln  : 

Schreiber,  Wien,  No.  1  15Ngr.,  No.  3  20Ngr.,  No.  4  l5Ngr.,  No.  6  ny.^Ngr., 
No.  7  22V2Ngr.,  No.  8  15Ngr.,  No.  9.  10  ä  Ti/^NgT.,  No.  1 1  l  Thlr.  5  Ngr.- —  No.  2. 
Für  Alt:  Schreiber,  Wien,  T'/^Ngr.  —  No.  5.  Schreiber,  Wien,  Partitur  u.  Stimmen: 
10 Ngr,,  mit  Pianoforte  :  7Y.2Ngr.  —  Für  den  Umfang  jeder  Stimme  :  SchreiWer,  Wien, 
aus  No.  1.  Es  ist  nun  schon  5Ngr.,  No.  2  5Ngr.,  aus  No.  3.  Wir  weinen  5  Ngr.,  No.  5 
7y.2Ngr.,  No.  8  5 Ngr.,  No.  9  5  Ngr.,  aus  No.  U.  Wenn  Muth  5  Ngr.,  Suchet  keine 
stärkern  5  Ngr. 

Uebertragungen. 
Für  Flöte  allein  von  /.  Fahrbarh.    Schreiber,  Wien,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  u.   Violine  von  A.   Diahelli.     (Concordance.    No.   105.   106.)    Schreiber, 

Wien,   IThlr.   12V2Ngr.    2  Thlr. 
Für  Pianoforte  u.  Flöte  von  A.  DiabeUi.    iProductionen.    No.  108.  109.)    Schreiber,  Wien, 

IThlr.  f)  Ngr.    IThlr.   17 '/-i  Ngr.  ^  - 
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Für  Pianoforte  zu  4  Händen.   Schreiber,  Wien,  4  Thlr.  H'/^Ngr.  Ebenso  von  A.  Diabelli. 

(Euterpe  No.  52().  527/  Schreiber,  Wien,  t\  l  Tlik. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Schreiber,  Wien,    3Thh-.  5Ngr.    Potpourris.     Schreiber, 
Wien,   (Anthologie  No.  73.)  27>/2Ngr.    Ebenso  von  E.  Schneider.   No.  l.  2.  4.  5 
ä  15Ngr.   No.  3   lONgr. 
No.  2.    Romanze.    (Ich  sthleiclie  still.) 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen  \on  A.  Dreyschock.    ^üp.   133.)   Schreiber,  Wien,   IfjNgr. 
Ebenso  von  /.   P.    Gotthard.     (Transcrpt.  No.  1.)     Schreiber,   Wien,    71/2^8^. 
Ebenso  von  ^.  Jumjmann.    (Op.   143.  No.  5.)    Schreiber,  Wien,   12V2Ngr. 
Aus  No.  3.    Chor.     Eifrig  wollen  wir.) 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen   von  /.  P.  Gotthard.    (Transcrpt.  No.  2.)  Schreiber,  Wien, 
'';2Ngr. 
No.  5.   Marsch  u.  Chor. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von   F.  Lanner.     (Op.  33.)    Leuckart ,  Leipzig,   12Y2Ngr. 
Ebenso  von  A.  Prossnitz.    Schreiber,  Wien,   lONgr. 
No.  8.    Duett.    (Ich  niuss  sie  finden.) 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen  von  /.  P.  Gotthard.    (Transcrpt.  No.  3.)    Schreiber,  Wien, 
1 0  Ngr. 


Die  Zwillingsbrüder, 

Singspiel  in  einem  Akte  nach  dem  Französischen  von  Hofmann. 

Ciavierauszug. 

Leipzig,  bei  Peters.  15  Ngr,  n. 


Ouvertiire. 

Alleyro. 


^^ 


^:^?ö:^:: 


?x 


V 


i 


M  1.   Chor. 

Allegretto. 


i 


VP 


^idzzfzfiz^ 


■?    4  f    r? 


ind  dl« 


Ver-glü-het  sind  die     Ster-ne, 


M  2.    Duett.  (Anton,  Lieschen. 
Andantino. 


-^- 


M  3.   Arie.   (Lieschen.) 
Andantino. 


i^^m 


Vor  dem     Busen, 


1 


T— h' 


fgf- 


^e^s 


pp 


pl^ 


'"TT: 

Der    Va  -  ter  mag  wohl  immerK 


PP 


^ 

Oi 


-e^- 


f^ 


"U 


M  4.    Arie.  (Franz.) 
Allec/ro  risoluto. 


^:^^:^iE^m 


m 


Mag         es  stürmen, 

j  J  j  J.       l 


M  5.   Quartett.  (Franz,  Schulze, 

Lieschen,  Anton.) 
Andante  con  moio.  .^ 


k9' 


%^^ 


-^ 


=?=^- 


1 


Zu       rech-ter    Zeit 
pp.  i?  .   • 


H  f 


^  ^  r  r    r 


Schubert,    Theraat.  Cat. 


29 
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Jß  6.    Arie.   (Friedrich.) 
Larghetto. 


-8-- 


PI' 


X 


:^=V 


ii^ 


«- 


Lie-be,  theure     Mut  -  ter-  er  -  de, 


1 


M  7.    Duett.  (Lieschen,  Anton. 
Alleyretto. 
con  8va 


^^n- 


Y—^^ 


^= 


s_=s 


^^ 


w 


iz=! 


=^=^ 
U'^^ 


^ 


-#^ 


r  >^    r  j 


=11 


gs* 


Nur     dir  will  ich   ge  -  hö    -   ren, 


-7-7- 


±3= 


sg^l 


J2  8.    Terzett.   (Lieschen,  Anton,  Franz.) 
Alleqro.  \       •  J-. 


IS 


SP 


Wa  -  gen 


EJ: 


II  T—         -r—         T—    T—    T—    T- 


f      ?^ 


|2 


rp 


-Ai  n 


i|=pE^^EE^ 


^ 


J5  9.   Quintett  und  Clior. 

AUegro  vivace. 

f       ^       ^  (Amtmann.) 


Sie  Ihr  AYort     zu     brechen? 


n  21  ^  4_       A       .^  (Amtmann.)  -^ 


Packt 

l 


ihn. 


Sj-zS 


-s^- 


=3=4= 


=1 


1^ 


^ 


.±.. 


^- 


^ 


tx^ 


PI 


führt  ilin  vor  Ge  -  rieht, 


-«> — 


;^l  10.   Scliliiss-Clior. 

Allef/ro. 


^' 


S 


-HS^ 


J N     ,       N        N       h       I I 


/•/•  /c.     /■;    l^iß      Brü-der  haben  sich   ge-funden. 


l 


B>^B»— "— |S>-j (9-j -•— |- 


V-  V'  ^  ^   h   h  V 
— #— ^   •   ^ 


p 

>' 


r 


* 


Anmerkurii;;.  (,'oniponirt  JS18  und  1819.  Die  autographe  Partitur  im  Besitz  der  Gesell- 
schaft der  Musikfreunde  in  Wien  zeigt  bei  der  Ouvertüre  das  Datum:  19.  Jänner  1S19.  Auf- 
geführt wurde  das  Singspiel  zum  erstenmal  am  14.  Juni  1820  im  Kärnthnerthor- Theater.  Es 
erschien  um  1S72  bei  (".  F.  Peters  in  Leipzig. 


Andante. 


Salve  Regina 

(Hymne  an  die  heilige  ]\Iutter  Gottes) 
für  4  Singstimmen  niit  ])egleitung  der  Orgel. 

Wien,  bei  Haslinger,   Partitur  u.  Stimmen  20Ngr. 


^ 


f 


^ 


t 


Sei,    Mut -ter     der     Barm-  her-  zig 

*■•    f:     :t     "^         H«. 


% 


-t- 


r= 


keit, 

■ß- 


^3 


t Sh 


E^ 


3=^ 


Anmerkung-.  Ueberschrift  des  früher  bei  Joseph  Rettinger  in  Wien  befindlichen  Auto- 
graplis;  ''Salve  Regina.  21.  Februar  ISIÜ.  Franz  Schubert".  Der  Text  ist  eine  ältere  freie 
Uebersetzung  des  Salve  Regina.  Erschienen  mit  einer  Widmung  von  Ferd.  Schubert  im  April 
1859  bei  C.   Haslinger  in  Wien. 
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Deutsche  Messe  (Hochamt). 

Gesänge  zur  Vcier  des  heil.   Opfers  der  Messe. 

Te.xt  vonJoh.  Philipp  Neumann. 

Erste  Bearbeitung 

mit  einem  Anhang,  das  Gebet  des  Herrn, 

fiir  4  Singstimmeu  mit  Heo^leitun«;  von  Blasinstrumenten  oder  der  Orgel. 

Wien,  bei  Gotthard.    Partitur  IThlr.  7V-.'Ngr.  Orchesterstimmen  IThlr.  ITV-.'Ngr,  Singstimmen  IThlr. 


1.   /um  Elugan^. 

Massig. 


&£ 


? 


Pee 


Wo -hin     soll     ich     mich   wen-den, 

^~^\  r    T    t 


V- 


•» 


s 


W- 


2.   Zum  (jloria. 

Mit  Majestät.     -, 


7~ß    ß      p     P    y\ 


'f  r  r  c  _ 

Eh-re,     Eh- re     sei     Gott 


m^m^mS33S:n 


3.  Zum  Evaugelium  uud  (  redo. 

Nicht  zu  lanqsani. 


4,  Zum  OfFertorium. 

Sehr  hmysain 


fe^^jEEg^^f 


rT'"f" 


p  r  . 

Noch    lag   die    Schöpfung 


w^-r^- 


'*=^ 


c 


1 


tgi^ü=|=i^^^^ 


Du    gabst,  o  Herr,  mir  Sein  und     Le-ben, 


^i=l 


* 


h  ^^  *^  i  ^ 


f3 


N 


5.  Zum  Sanctus. 

Sehr  langsam. 


^ 


ä: 


5^=5 


^ 


i 


e' 


Hei  -  lig,     hei  -  lig. 


EE:^ 


(),  Nach  der  Waudlung. 

tS'c'A/'  lanqsam. 


3ES 


^P^ 


JE3E^ 


Be  -  trach-tend   dei-ne  Huld  und   Gü-te, 


P^te 


#•   #- 


7.  Zum  Agnus  Dei. 

MUssi(/. 


-8- 


i 


6=1: 


i 


8.  Sclilussgesaug. 
Nicht  zu  langsam. 


3= 


S^S 


Mein  Heiland,  Herr  und  Meister, 

/'■fr   ji-   jS-   y    »*■   ^- 


i^[ 


^^3=äE^3EE5iE£E3fe 


-F55-^ 


Herr,  tlu  hast  mein  Fleh'n  vernommen, 


Anhang.    Das  Gebet  des  Herrn 
ßliissii/- 


5=£ 


^?^=4==i 


1^^ 


P=Ä- 


An    -   be  -  tend     dei  -  ne 


Macht  und    Grös-se 


H- 


Anmerkung.     Componirt   im  Jahre  1S26  für  die  Hörer  des  polytechnischen  Institutes  in 
Wien.    Autügraph  im  Besitz  von  J.  P.  Gotthard  in  Wien.  Erschienen  bei  Gotthard  im  Jahre  1870. 

29* 
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Deutsche  Messe  (Hochamt). 

Gesänge  zur  Feier  des  heil.  Opfers  der  Messe. 

Text  von  Joh.  Philipp  Neumann. 
Zweite  Bearbeitung  für  4  Männerstimmen. 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  u,  Stimmen  IThlr. 


1.  Zum  Eingang. 

31ässig. 


■         Ten.  I.  II.  II  ^       I I         j _ 


^' Wo-hin     soll  ich  mich  wen -den, 
Bass  I.  II. 


iW^ 


:J^^H^ 


r  tT~^- 


1^=^ 


2.  Zum  tiiloria. 

Mit  Majestät. 

-^ : — -' — ^ — ^■ 


^^^^?^E 


^^- 


-^. 


./^Eh-re,      Eh-re       sei      Gott 


9^^-^^—^- 


m — , — l-m- 

.1 ^    ^ 


f 


3.  Zum  Credo. 

Nicht  zu  limgsam. 


tm^=m^m 


4.  Zum  Offertorium. 

Lungsam. 


f^-p 


^- 


V  Noch  lag     die    Schö-pfung 


s^ungsuin.  k  k         i        \ 


Soli.  ^         ^  5*        f  '^^^    W 

y»  Uu     gabst,  o     Herr,  mir  Sein  und  Le-ben, 


9ijFl 


ri=t^ 


^^^=^=^=^r^^ 


-R F 


^ i^- 


:^=?; 


-J-4 


*«= 


5.  Zum  Sauctus. 

Langsam . 


6.  Nach  der  Waudluug-. 

Massig. 


msM=msS:Mm 


f  Be- trachtend    dei  -  ne      Huld  und  Gü-te, 

ra.  N 


^^=^ 


^±=? 


p^^^^M 


I 


7.  Zum  Aguns  Dci. 

Massig. 


=i^ 


-J. 


8.  Schlussgesaug. 
Nicht  zu  langsam. 


Mein  Hei-land,  Herr  und  Mei-ster, 


S 


P^=F 


Herr,  du  hast  mein  Elehn  vernommen, 


N N     N      N       N         S 


i^Ö=^z=i=a=z^ 


-«^=i= 


Anmerkung.      Diese   Bearbeitung   des  auf  der  vorigen  Seite  angeführten    Werkes   fällt 
ins  Jahr  1827  und  erschien  im  Jahre  1S6G  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 

Uebertragung. 

Für  4  Singstimmen  von  L.  Bödecker.    Simrock,  Berlin,    Partitur:   15Ngr.,  Singstimmen: 
20  Ngr. 
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Der   92.  Psalm    .Lied   für  den  Sabbath) 

in  (Ut  Uebersetzung  von  Moses  Mendelssohn 
für  4   Sing  stimmen  und   Hari  ton -Solo. 

Wieni  bei  Gotthard.  Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 


Andante. 


^^^mm^^ 


^ 


p  Lieb-Iich  ist's,  dem     Ew'-gen     dan   -    ken ; 

i-  ^  *^  v^  /    ^    r^^ 


i±Ee 


f— r^g: 


-s»- 


V         V         V         l^         ^ 

Anmerkung.  Componirt  im  Juli  1828  für  die  israelitische  Cultus- Gemeinde  in  "Wien, 
welche  auch  das  Autograph  besitzt.  Erschien  zuerst  mit  hebräischem  Text  in  J.  Sulzer's  Samm- 
lung »Schir  Zion«  und  im  Jahre  1870  mit  deutschem  Text  bei  J.  V.  Gotthard  in  Wien. 


Langsam. 


^^ 


Chor  der  Engel 

(aus  Goethe's  Faust) 
für  4  Singstimmen. 

Leipzig,  bei  R.  Friese.    (Mit  andern  Stückenj  IThlr. 

cresc.  y^;;— 3,^ —  p  cresc.  /;;==- 


-• 0- 


■0 0- 


-O- 


ZSr 


± 


•^  ■0-     -^       •»  •» 

I     _        I         I  I 

Christ  ist    er  -  stan  -  den, 


Sh- 


Christ    ist     er  -   stan  -  den ! 


^ 


t- 


-g2- 


-^ 


-0 #- 


t 


-K^ 


f- 


f 


Anmerkung.     Componirt  im  Juni  1816.     Erschienen  im  Juni  183'J  als  Beilage  zur  Neuen 
Zeitschrift  für  Musik. 


Rüdiger's  Heimkehr 

für  Tenor-Solo,   Männerclior  und  Orchester. 

Wien,  bei  Schreiber,   Partitur  u.  Stimmen  2Thlr,  2'/2Ngr. 


M 


Aller/r 0  molto  moderato. 

Viola. 


^4=9^ 


♦    *  * 


i^ 


-i^ 


-]— ^ 


^ 


^ 


mf 

Vcll. 


Durch  der    Ost    -    see      wil  -  de      Wo-gen, 


Tl- 


mf 


cresc. 


t 


-^ 


=i^=^ 


y—y 


I^d^ 


Anmerkung.  Erschien  um  1868  bei  C.  A.  Spina  in  Wien  mit  der  Ueberschrift :  »Rüdi- 
gers Heimkehr  nach  einer  Partitur-Skizze  von  Franz  Schubert  (aus  dem  Jahre  1823  May)  aus- 
geführt von  Johann  Herbeck«.     Die  Skizze  ist  im  Besitz  von  Joh.  Herbeck. 


230 


Morgengesang  im  Walde 

für  Männerchor  und  Orchester. 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  n.  Stimmen  IThlr.  17V)Ngr. 


AUer/ro  giusto.  ^ 

Viol.  ^       ^  Ten.  I.'ll.  ^ 


tr 


Es       fun  -  kelt   der    Mor-gen     wie 

Es 


iC: 


^^ 


ii5=fe 


Anmerkung.  Erschien  um  1868  bei  C.  A.  Spina  in  Wien  mit  der  Ueberschrift :  »Morgen- 
gesang im  "Walde  von  Franz  Schubert.  Orchestrirung,  Ciavierbegleitung  und  Text  von  Johann 
Herbeck". 


Trinklied 

für  eine  Singstimme  (Tenor)  und  iNlännerchur  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Schreiber,   5  Ngr, 

Ten.  Solo. 


Mässiq. 


Sh- 


:i=m=i 


Ö- 


a^ 


^s- 


-* 


r 


Ü 


I 


f='fF 


1  III  '      '      I        I 

Fun-  kelnd  im        Be  -  eher   so       hel-ie,    so       hold, 

1,1 


-9- 


t 


trat 


~1 

I 

Anmerkung.    Componirt  im  Jahre  181(3.     Erschien  am  J.  Juni  1844  als  Beilage  zur  AUg. 
Wiener  Musikzeitung  und  dann  im  Verlage  von  F.  Mechetti  in  Wien. 


Langsam. 
Ten.I. 


U.  J+        Ten.I. 


Sehnsucht 

(Gedicht  von  Goethe) 
f  ü  r  2  Tenor-  und   3   B  a  s  s  s  t  i  m  ra  e  n . 

Wien,  bei  Schreiber,  Partitur  n,  Stimmen  10  Ngr, 

J.      ^    .1 


0^ 


Ten.  II. 

pp  Nur     wer    die     Sehn  -  sucht  kennt, 


Bassin. 


Anmerkung.    Das  Autograph  im  Besitz  von  J.  F.  Golthard  in  AVien  zeigt  das  Datum 
"Aprill  181;)«.     Erschienen  um  18ü7  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 
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Neun  Gesänge. 

No.  l   für  4   jMännerstiimneu  mit   vicihiliuli^cr   IManofovtn-l^e^leitunn^, 
No.  2,  4   für  4   Miiimerstinunen  mit   13e<^l»'itung-  des  Piaiiofdvte, 
No.  3,  5  für  4   Mäunerstiuinien, 
No.  Ü  bis  9  fiir  4  Sinf^stiinmon  mit  Hogleitung  des  Pianoforte. 

Wieu,  bei  Gottbard.  Partitur  u.  Stimmen:  No.  2,  4,  5,  9  ä  lONgr. ;  No.  3  1  Thlr.  i 
NcC  27V.2Ngr.i  No.  7,  8  a  IVV-^Ngr. 

M  1.    Chor  der  Mauren  aus  Fierahras.    Siehe  Op.  7(1  (Seite  87). 
M  2.    Trinklied. 


zk 


Feitriij. 


eEE^^ 


V^^V- 


ff 


iteB 


* 


Auf!      Je  -  der  sei       nun     froh  und    sor  -  gen  -  frei ! 
Bassl.  II. 

I 
ä 


t^ 


-<r 


Jis  3.    Lied  im  Freien.  (Gedicht  von  Salis.)      Jß  4.    Bergknappenlied. 
LehJiaft,  docJi  lüclit  zu  yi-schirind.  Mässicj  beirefft. 


Ten.  I.  II 


i.eu.  1,  11.    ly  {  1  S         I 


Wie  schön  ist's    im  Frei-en, 


Bassl.  II. 


^ 


't^ 


^ •- 


=r^=i= 


Hin-ab,  ihr   Brü-der,  in     den    Sehacht! 


Bassl.  II. 


P^^ 


--^r^ 


1t=t 


^ •- 


p  r  p  j  r  p 


-d wr 


:?=?: 


J^2  5.    Das  Grab.   (Gedicht  von  Salis. 
Lavysam. 

Ten.  I.  II. 


len.  1.  11.   I  I  IS        I  I 

^^^- — /^-^     ^   i — r 


-115^ #- 


^E^ 


Das  Grab  ist    tief  und    stil-le, 


Bassl.  II. 


^ 


V— #- 


_*!. • ZZZ2 g      * 


:f"— f 


rr^T 


^  *      1*;       V       V      •*■      ^^  C  * 

1    ^   r   ^   i    I     1 

M  6.  An  die  Sonne.   (Ged.  von  J.  P.  Uz.) 
Adaqio  moto. 


l^- 


r — I — ^-^ n  — i S — i 


./■ 


o 


^f^^^ 


<5^* 


Son-ne,     Kö  -  ni  -  gin     der     AVeit, 


9i 


a-^ 


O       Son  -  ne, 


-^^==if 


^ 


J(a  7.    Lebenslust. 
n      Geschivind. 


-8- 


f^-=F^ 


:t^q 


AVer 


^la^^ätai^ 


^^m&m 


j-  Le-benslust  fühlet,  der  bleibt  nicht  al-lein, 


.1?  8.    Begräbnisslied  (von  Klopstock). 
Lancfsam,  ernst. 


EB^iS^^e 


/'/*  Be-grabt  den  Leib  in 

fiiJl   ^  I.    ^   '    ' 


ijfee 


B^ 


^§ 


^=* 


^^ 


T»-* 


f  r 
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SEä 


sei    -   ne  Gruft, 


1 


M  9.    Osterlied  (von  Klopstock). 
Nicht  zu  langsam. 


f  '^  cresc.       ff 

Ue  -  ber  -  wun-den     hat     der     Herr     den    Tod. 


Ü^ 


— ^^ 


-!«- 


-I&- 


J(i- 


:fe 


:^ 


-a- 


~si 


^5: 

Anmerkung.  Nr.  2  und  4  componirt  am  25.  August  1815,  Nr.  3  im  Juli  1817,  Nr.  5  am 
11.  Februar  1816,  Nr.  6  im  Juni  1810,  Nr.  7  im  Januar  1818.  Der  Text  zu  Nr.  8  ist  eine  Um- 
dichtung  des  alten  Kirchenliedes  »Nun  lasset  uns  den  Leib  begraben«,  der  zu  Nr  9  des  Liedes 
»Jesus  Christus  unser  Heiland,  der  den  Tod  überwand".  Die  Sammlung  erschien  1872  bei 
J.  P.  Gotthard  in  Wien  unter  dem  Titel:  »Neueste  Folge  nachgelassener  mehrstimmiger  Ge- 
sänge« u.  s.  w. 


Grab  und  Mond,        Wein  und  Liebe 

(Gediciit  von  J.  G.  Seidl)  (Gedicht  von  Friedr.  Hang) 

für  4  Männerstimmen. 


Wien,  bei  Haslingsr.  No.  1  5  Ngr.,  No.  2  lONgr. 


M  1.    Grab  und  Mond. 
Sehr  laiujsam. 
Ten.  I.  II.  I  N       ^     ^ 


M  2.    Wein  und  Liebe. 
Lebhaft. 


W^O-,  t.-..t,1 


^t 


.^  ^ 


-»^ 


:?=!= 


Bassl.ll. 


Sil  -  ber-blauer   Mondenschein 


W 


* 


i 


45- 


__15 L_ 


f=rTr^-rt- 


Liebchen  und  der  Saft  der  Reben 


Bassl.  II. 


^J-l 


Anmerkung.     Nr.  l  componirt  (nach  dem  Autograph  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin) 

aber  mit  dem 
Beide  Lieder  er- 
deutschen Minne- 


sänger", Nr.  1  und  4. 


Stimmen  in  Hochoctav.  Verlagsnunimern :  3551,  3554.) 


Langsam . 
Ten.  I.  II.  ^ 


Der  Entfernten 

(Gedicht  von  Salis) 
für  4  Männerstimmen. 

"Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  u.  Stimmen  10  Ngr. 


:& 


t 


t 


i 


^^J 


■#-»- 


i* 


t 


S 


l>l> 


Wohl  denk  ich      al  -  lent-hal    -    ben, 


Bassl.il.  ^ 


ifc 


J^-J-J^^^ 


IS 


:fi=& 


^-f=f 


Anmerkung.    Er,schien  1867  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 


Lob  der  Einsamkeit  (Die  Einsiedelei) 

(Gedicht  von  Salis) 
fiir    l   Miinnerstimmen. 

Wien,  bei  Schreiber.  Partitur  u.  Stimmen  lONgr. 


I 


Geviiissicjt,  nicht  schnell. 
Ten.  1. 11.'  -^ 


ic 


1(5=::$^ 


^ 


,/•  Es        rie  -  seit,      klar     unil     we  -  hend, 


t-;ß^ 


Anmerkung.     Erschien  um  18G8  bei  C.  A.  Spina  in  Wien. 


m 


Der  Geistertanz 

(Gedicht  von  Matthisson) 
für  4  Männerstimmen. 

Wien,  bei  Gotthard.  Partitur  u.  Stimmen  IV'/'iNgr. 


Geschwind. 
Ten.  I.  IL 


7gy=iy 


^ 


r- 


^ 


P^^ 


Bassl.  II 


Die  bret  -  ter  -  ne     Kam-mer     der    Tod  -  ten     er  -  bebt, 


Anmerkung.    Componut   im   November   1816.      Autograph  im  Besitz  von  A.  Stadler  in 
Wien.     Erschienen  1871  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien. 


Andnntino. 
Ten.  I.  II 


Ruhe,  schönstes  Glück  der  Erde 

für  4  Männeistimmen. 

Wien,  bei  Gotthard.  Partitur  u.  Stimmen  15  Ngr. 


Ten.  I.  II.   -r  N       K<-  ..  I       Ö       , 


Ru  -  he, 
Basal,  n^ \\ 


schönstes     Glück  der     Er 


de, 


t 


-^-?- 


Anmerkung.    Componirt  im  April  18HI.     Erschienen  1S71  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien. 


Schubert,    Themat.  Tat. 


30 


234 


G.    Lieder  für  eine  Singstiiiiiiie  mit  Begleitung 

des  Pianoforte. 


Schwanengesang. 

14  Lieder 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

(In  2  Abtheilungen.) 
Wien,  bei  Haslinger.   (Deutsch  u.  franz.)   Abth,  1  u,  2  ä  IThlr.  20NgT. 


I.  Abtheilung. 

Je  1.   Liebesbotschaft.   (Gedicht  von  L.  Rellstab. 
Ziemlich  lanqsaiu. 


^ N  S       S 


Hau  -  sehendes  Bäch- lein,     so       sil    -    bern    und  hell, 


1^ 


i 


^ 


M  2.    Kriegers  Ahnung.    (Gedicht  von  L.  Rellstab.) 
Nicht  zu  lungsam. 


i* 


^=^=5: 


£^ä^^i 


-i-^-i^^ 


•^  it- 


PI' 


In      tie  -  fer    Ruh  liegt  um     mich  her 


gz'tl 


&Si 


i 


4;; 


1^  ^ 


"g     y 


^rt 


t" 


-^ — p^ 


-I — \— 


^ 


^  ^ 


M  3.   Frühlingssehnsucht.   (Gedicht  von  L.  Rellstab.) 


* 


Geschwind. 


N      .N 


N       ,N 


3 


P 


Sau  -  seln-de       Lüf  -   te, 


we  -  hend  so 


m^ 


?— 4~-*- 


M  4.    Ständchen.   (Gedicht  von  L.  Rellstal).) 
Massig. 


I^#E£ 


^ 


i-p^^^ 


.3 


*=Ji: 


-N — •- 


^ä 


"ir-a-#~-3-i- 


T    ,    V 


T 
I 


•'    f      f 


■f-  r  ^ 
■*■ 

J 


TTTl 


w^ 


iit4 


-«*- 


Lei  -  se     fle   -    heu     mei  -  ne     Lie  -  der 
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Jl?  5.    Aufenthalt.   \Gedichl  von  I<.  Itellstal).) 
Xtcht  zu  geschwind,   dnrh  kniffig. 


-■4 
■f 


SE 


=i= 


??  titlti  in 


^ 


Kau  -  sehen  -  der     Strom, 


3S35 


Ö 


-l- 


fl 


=f 


r- 


r    i 


--»^-i 


.1?"  ().    In  der  Ferne.  (Gedicht  von  1>.  Kellstab.) 
Ziemlich  langsam. 


i 


:q::- 


^11 


s 


fc5^ 


-H — •- 


f:      ti^"  ^  I  i 


/=    ;> 


^ifö.±z=:^ 


We-he    dem  Flie  -  hen-den,  Welt  hin-aus  Zie-hen-den! 

-* — I A 


=1        J       J 


■i-        -3)-        -^ 

II.  Abtheilung. 

»If  7.    Abschied.    (Gedicht  von  L.  Kellstab.) 
Massig  geschwind. 


V    ^ 


f--^— «I- 


i 


«ssi(/  gesc/iwina.  \  ^ 

n  ,  ,  4  I  ^*>^  '       '       ■  I  '       '       '  '  '       '       '       I 


A    -   de, 


du     mun-tre,  du  fröh-li  -  che  Stadt, 


T—T' 


ffi3 


5=fr5=5^rG-^- 


J7-^  /        (^  J-^-l—y-^ 


m 


5E&EÖ 


F=? 


;i- 


Jf  8.    Der  Atlas.   (Gedicht  von  H.  Heine. 
Etwas  geschwind. 


n±^fc 


Ät^=5: 


^ 


?ici 


-t    - 


/ 


^ 


^- 


^q 


-^•.j? — ^ 


m$ 


■9- 


I 

Ich     un  -  glück-sel  -  ger     At  -  las  ! 


pm 


=¥^^ 


1^ 


^=p: 


-r--^- 


Je  !l.    Ihr  Bild.   (Gedicht  von  H.  Heine. 

Langsam. 


P        ^ 


Ö=^ 


0^=1 


± 


3SE5^E3 


*•    »•  i  7-   5  r 


:ll^ 


7     E^      r 


isE^^^^^ 


/'/' 


m^=p^^^i^^=s 


Ich  stand  in    dunklen    Träu-men  und  starrt' ihr    Bild-niss     an, 


-Jt.  Jij  L-^--, 


_^t!.. 


:j^-> 


P 


-^sJ^ 


(=•      -Ä^ 


) 


3Ü* 
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..Is  10.    Das  Fischermädchen.    Gedicht  von  H.  Heine.  1 
Etwas  geschwind. 


-^-^ 


S 


j  i  '  j  i-t 


pp 


t 

r 


^  ~ir-i  t  i 


J 


^Sz^zzfc--^ 


=Fj7— ?^ 


-»• — ^ 


i — h 


t=r^ 


-* — ^ 


Du  schö  -  nes     Fi  -  scher-mäd  -  chen, 
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Je  II.    Die  Stadt.    (Gedicht  von  H.  Heine. 
Massig  geschwind. 
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M  12.    Am  Meer    (Gedicht  von  H.  Heine.) 
Sehr  langsam. 
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Das     Meer      er-  glänz-te        weit    hin  -  aus 
molto  legato 
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.^Ig  13.    Der  Doppelgänger.   (Gedicht  von  H.  Heine.) 
Sehr  langsam. 
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Still     ist    die     Nacht, es     ru  -  hen    die     Gas- 
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J?  14.    Die  Taubenpost.    (Gedicht  von  J.  G.  Seidl. 
Ziemlich  langsam. 
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Anmerkung.  Das  ()ri};inal-Manustnitt,  IVühor  im  Besitz  der  Wittwe  Haslinger  in  Wien, 
ist  von  des  Verlegers  Hand  überschriel)en  -Sehwanen  -  Gesang.  Ueberrticht  den  l.i.  Jenner 
182;>...  Nr.  I  bis  t:{  wurden  eomix.iiirt  im  August  l'>2s.  Nr.  11,  angeblieh  Schuberts  letztes 
Lied,  trägt  das  Datum:  üctuber  JS'JS.  Das  AVerk  wurde  aul  rninumeratu)n  herausgegeben 
und  erschien  im  Mai  1S2U  in  2  Abthoilungen  unter  dem  Titel:  .nSchwanengesaiig.  In  Mulik 
geletzt  l'iir  eine  Singflimme  mit  Ik-gleitung  des  Pianutorte  von  Franz  Schubert.  Letztes  V\erk. 
lt<- Abtheilung.  iMgenthum  des  Verlegers.  Wien,  bey  Tobias  Haslinger«.  (Querformat.  \erl'igs- 
nummern  :  5371  bis  5384. 

Ausgaben.  Hroitkopt  u.  llärtel,  Leipzig,  20Ngr.n..  geb.  I  Tblr.  2  Ngr.  n.  Has- 
linger, Wien,  deutsch  u.  Iran/..)  Abth.  1  u.  2  ä  1  Thlr.  20  Ngr.  Holle,  Wolfcnbüttcl. , 
(deutsch  u.  franz.)  15  Ngr.  n.  Litolft'.  KraunscliNveig,  lONgr.n.  reters,  Leipzig,  UiNgr.n. 
Senff,  Leipzig,  20  Ngr.,  Pracht- Ausgabe  2  Thlr.  —  Für  eine  tiefe  Stimme:  Arnold, 
Elberfeld,  2  Abth.  ä  I  Thlr.  20  Ngr.  n.  Litolff,  Braunschweig,  10  Ngr.  n.  Peters,  Leip- 
zig,  lONgr.n.      Schuberth,  Hamburg,   IThlr.  n. 

Einzeln  : 
No.   1 .    Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3 Ngr.  n.      Forberg,  Leipzig,  (deutschu.  franz.) 
5  Ngr.      Haslinger,  Wien,   14  Ngr.      SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.      Siegel,  Leipzig,   10  Ngr.  — 
Für  Alt  (od.  Bass) :    Arnold,  Elberfeld,    (deutschu.  franz.)   12'/'2Ngr. 

No.  2.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
5  Ngr.  Haslinger,  Wien.  14  Ngr.  Sentf,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass  :  Arnold, 
Elberfeld,   (deutschu.  franz.)   12V2Ngr. 

No.  3.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutschu.  franz.) 
5  Ngr.  Haslinger,  Wien,  10  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr.  — 
Für  Alt    od.  Bass):   Arnold,  Elberfeld,   (deutschu.  franz.)   10  Ngr. 

No.  4.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3 Ngr.  n.  Forberg.  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
4  Ngr.  Fürstner,  Berlin,  3  Ngr.  HasUnger,  Wien,  10  Ngr.  Holle,  Wolfenbüttel,  2  Ngr.  n. 
Schott,  Mainz,  (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig, 
7 1/2  Ngr.  Stempelmann,  Berlin,  10  Ngr.  Täborszky  u.  Parsch,  Pest,  (deutsch  u.  ungar.) 
1 0  Ngr.  —  Für  Sopran  (od.  Tenor) :  W.  Müller,  Berlin.  1  Ngr.  n.  Schloss.  Cöln,  7  '/2  Ngr. 
Weinholtz,  Berlin,  7 1/2 Ngr-  —  Für  Mezzosopran  :  W.Müller,  Berlin,  l  Ngr.  n.  —  Für 
Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  ^deutsch  u.  franz.;  10  Ngr.  W.Müller,  Berlin,  l  Ngr.  n. 
Schloss,  Cöln.  71/2  Ngr. 

No.  5.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutschu.  franz." 
4  Ngr.  Haslinger.  Wien,  10  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  10  Ngr. 
Stempelmann.  Berlin,  10  Ngr.  Täborszky  u.  Parsch,  Pest,  (deutsch  u.  ungar.)  10  Ngr.  — 
Für  Alt  (od.  Bass):    Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  6.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
.oNgr.  Haslinger,  Wien,  10  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass) :  Arnold. 
Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   10  Ngr. 

No.  7.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  41/2  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  deutschu. 
franz.)  5  Ngr.  Haslinger,  Wien,  14  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Siegel,  Leipzig,  12  V2  Ngr. 
—  Für  Alt  (od.  Bass):   Arnold,  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz. j   12 1/2 Ngr. 

No.  8.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3Ngr.n.  Forberg,  Leipzig,  deutsch  u.  franz.) 
4  Ngr.  Haslinger,  Wien,  7  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass) :  Arnold, 
Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)  71/2 Ngr. 

No.  9.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'AiNgr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u. 
franz.)  2Y2Ngi-.  Haslinger,  Wien,  3'/2Ngr.'  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr.  Stempelmann. 
Berlin,  5  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass):   Arnold.  Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)  5  Ngr. 

No.  10.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3 Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.; 
4  Ngr.  HasHnger,  Wien,  lONgr.  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  SenfF,  Leipzig,  2  Ngr. 
Siegel,  Leipzig,  7  1/2  Ngr.  Stempelmann,  Berlin,  10  Ngr.  —  Für  Mezzosopran  :  W.Müller, 
Berlin,  1  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elberfeld,  (deutsch  u.  franz.)  10  Ngr. 
W.  Müller,  Berlin,   1  Ngr.  n. 

No  11.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
4Ngi-.  Haslinger,  Wien,  7  Ngr.  SenfF,  Leipzig,  2 Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold, 
Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)  7 1/2 Ngr. 
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No.  12.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  l'/iNgr.  n.  Forberg ,  Leipzig ,  (deutsch  u. 
franz.)  2V2Ngr.  Haslinger,  Wien.  7  Ngr.  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.n.  Senff,  Leipzig, 
2Ngr.  Siegel,  Leipzig,  l^/^^gr.  Stempelmann,  Berlin,  l^^^S^'-  Weinholtz,  Berlin, 
5  >^gr.  —  Yür  Mezzosopran  :  W.  Müller,  Berlin,  1  Ngr.  n.  —  Für  Alt  (od.  Bass) :  Arnold, 
Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)  7 1/2 Ngr.    W.  Müller,  Berlin,   1  Ngr.  n. 

No.  13.  Breitkopf  u.  Härtcl,  Leipzig,  li/.2Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  2 1/2  Ngr. 
Haslinger,  Wien,  7  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold,  Elber- 
feld,  (deutsch  u.  franz.)   7'/2Ngr. 

No,  \i.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  3  Ngr.  n.  Forberg,  Leipzig,  (deutsch  u.  franz.) 
5  Ngr.  Haslinger,  Wien,  14  Ngr.  Senff,  Leipzig,  2  Ngr.  —  Für  Alt  (od.  Bass):  Arnold, 
Elberfeld,   (deutsch  u.  franz.)   12V2Ngr. 

Uebertragungen. 

Schwanengesang  complet. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  7/r/wrm??.    Pelers,  Leipzig,   16Ngr.  n.     Ebenso  \on  Ja nsa. 

(üp.63.J  Haslinger.  Wien,  2Thlr. 
Für  Violoncell  u.    Pianoforte  von  Hermmm.    Peters,    Leipzig,    16Ngr.  n.      Ebenso  von 

Jansa.    (Op.  63. '    Haslinger,  Wien,  2Thlr. 
Für  Flöte  und  Pianoforte  von  Jansa.    (Op.  63.    Haslinger,  Wien,  2Thlr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Wittmann.    Peters,  Lci])zig,    lONgr.  n. 

No.    1. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Haslinger.  Wien,    10  Ngr. 
Für  Violine   u.   Pianoforte  von   M.   Hauser.     (Melod.    No.  5.)   Siegel,    Leipzig,    10  Ngr. 

Ebenso  von  L.  Jansa.    (üp.  63.  No.  4.)    Haslinger.  Wien,   10 Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  4.)   Haslinger,   Wien,   10  Ngr. 

Ebenso  von  F.  A.  Kummer.     Op.  117.  No.  13.)    Cranz,  Hamburg,   1 71/2  Ngr. 
Für  Flöte  u.   Pianoforte  von  L.   Jansa.    (Op.  63.   No.  4.)     Haslinger,    Wien,    10  Ngr. 

Ebenso  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117^.  No.  13.)    Cranz,  Hamburg,   17 '/2  Ngr. 
Für  Guitarre  von  /.  K.  Mertz.    (6  Lieder.  No.  2.)    Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu    2  Händen  von  Fr.  Z/s.~<f.    (Schwanenges.    No.  10.     Haslinger,    Wien, 

20  Ngr.    Ebenso  von  T*;  Spinaler.    (Op.  183.  No.  30.)    Siegel,  Leipzig,   16  Ngr. 
Für  Physharmonika  von  C.  G.  Lichl.     (Den  Manen.    Heft  9.)    Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 

No.   2. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  2.)  20  Ngr. 
Ebenso  von  Fr.  LisrJ.  (Schwanenges.  No.  14.)  Haslinger,  Wien,  25Ngr.  Ebenso 
von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  44.)    Siegel,  Leipzig,   16 Ngr. 

No.  3. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Häuser.    (Melod.  No.  38.)    Siegel,  Leipzig,   10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  Fr.  Liszt.     (Schwanenges.   No.  l).i    Haslinger,    Wien, 

20  Ngr.    Ebenso  von  F.  SpimJler.    (Op.  183.  No.  43.)  Siegel,  Leipzig,    16  Ngr. 
Für  Harmonium    od.    Pianoforte)    von   K.  Hennig.     (Lieder  ii.   Gesänge.   Heft  4.)    StoU, 

Leipzig,   15  Ngr. 

No.   4. 

Für  eine  Singstimme  mit  Gu^arre.   Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte  u.  Violoncell  von  M.  Braunstein.  Andre,  Offenbach, 
l2V2Ngr 

Für  Sopran  u.  Bass  (od.  Sopran  u.  Alt  mit  Pianoforte  vün  L.  Hoffmann.  Hampe ,  Bre- 
men,  10  Ngr.     Hainauer,  Breslau,   10  Ngr. 

Für  Tenor  u.  Bass.    Leuckart,  Leipzig,    10  Ngr. 

Für  4  Männerstimmen  von  K.  Ktinize.  Siegel,  Leipzig,  Partitur  u.  Stimmen:  Ti'^Ngr. 
Ebenso  von  W.  Tschirch.  (Der  deutsche  Sänger.  Lief.  3.)  Weinholtz,  Braun- 
schweig,   1  Thlr.  5  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.  (Melod.  No.  1.)  Siegel,  Leipzig,  7^2  Ngr. 
Ebenso  von  X.  Jansa.  (Op.  62.  No.  3^)  Haslinger,  Wien,  10  Ngr.  Ebenso  von 
G.  Scheller.    (Op.  41.  No.  4.)   Cranz,  Hamburg,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  A.  Batta.  (6  Lieder.  No.  1.)  Schreiber,  Wien,  7  1/2 Ngr. 
Ebenso  von  L.  Jansa.    [Op.  63.  No.  3.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr.      Ebenso  von 
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F.   A.   Kummer.     (Op.  117.    No.O.)    Cranz ,    Hamburg,    l2'/.2Ngr.     Ebenso  von 
A.  Piatfi.    Rözsavölgyi  11.  Comp.,  l'esl,   1  f)  Xgr. 
Für  Flöte  u.  Pianolbrte  von  T.   Böhm.    Aibl,  Miuulicn,   r2'/.2^gi"-    Kbenso  von  /..  Jansa. 
(Op.  63.  No.  3.)  Haslinger,  Wien,  lONgr.    Ebenso  von  F.  A.  Kummer.  ;'Op.  i  17''. 
No.  6.)  Cranz,  Hamburg,  l'i'^Ngr.    Ebenso  von  ^.  7e/w//r/Ä,    ( 12  Lieder.  No.  2.) 
Kohlkc,  Danzig,  22i/2Ngr. 
Für  Guitarre  von  /.  K.  Mcrtz.    (G  Lieder.  No.  1.)   Haslingcr,  Wien,  20  Ngr. 
Für  Zither  von    E.  Hermami.    (Op.  !».)    Bote  u.  Bock ,    Berlin,    12i/.jNgr.      Ebenso   von 
W.  lloller.    (Comp.  u.  Transcr.  No.  38.)  Haslinger,  Wien,   10 Ngr.    Ebenso   von 
Fr.  Kropf.    (Comp.  Heft  äl.)   Fr.  Kropf,  Wien,    10  Ngr.  n.    Ebenso  von  7^  Renk. 
8  Lieder.)  Schlesinger,  Berlin,    1.5  Ngr.    Ehcwm  \on  J .  Schnitzer.     (Jomp.  No.  3.) 
Haslingcr,  Wien,   10  Ngr.    Ebenso  von  K.  J.  Umlauf.    (Op.  U8..  K.  J.  Umlauf, 
Wien,    15  Ngr. 
Für  Pianoforte.  Violoncell  (od.  Violine)  und  Harmonium  von  /">.  Köhler.    (Lieder-Cyclus. 

No.  1.)  Herf  u.  Wolf,  Mainz,    H'^Ngr. 
Für   Pianoforte,    Violoncell  u.   Orgue-Mclodium   von   F.   Lux.    (Melod.    No.  3.)    Schott, 

Mainz,   1  7  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  Friedrich.    (Op.  180.  No.  21  [in  leichtem  Styl.)]    Berens, 
Hamburg.  7 '/2  Ngr.    Ebenso  von  A^ /iTfoye.    Bote  u.  Bock,  Berlin,  10  Ngr.   Ebenso 
von//.    Winkler.     Chansons.  No.  5.     Cranz,  Hamburg.   10  Ngr. 
Für  Pianoforte   zu    2  Händen.    Haslinger,    Wien,    (Schubert,    Lieder.    Heft  1.)   20  Ngr. 
Ebenso  von//.  Bimpnüller.  Lehmann,  Hamburg,  5  Ngr.  Ebenso  \onF.  X.  Chwatal. 
(Op.  224.  Heft  2.)    Merseburger,  Leipzig,   15  Ngr.    Ebenso  von   C.  Czerny.     'Ju- 
gendschatz. No.  21.)  Haslinger,  Wien,  5Ngr.    Ebenso  von  B.  Damcke.    (Op.  14. 
No.  1.    Päz,   Berlin,    15  Ngr.      Ebenso  von  /.    //.   Doppler.    (Op.  309.   No.  l.) 
Cranz,  Hamburg,  7 1/2  Ngr.      Ebenso  von  G.   W.  Flüssen.   Bachmann,    Hannover, 
2V2Ngr.    Ebenso  von  fT.  GV«/".    (Lieder.  No.  l.)-Wetzler,  Prag,  10  Ngr.    Ebenso 
von  .SV.   Heller.    (30  Lieder.    No.  7.)    Schloss,    Cöln ,    I2V2  Ngr.       Ebenso   von 
F.  Hnnteii.     Op.  179.  N.  1.)    Schott,  Mainz,   10  Ngr.      Ebenso  von  A.  Jungmann. 
(Lieder.  No.l.)    Schreiber,   Wien,    7^/2 Ngr.      Ebenso  von  L.   Köhler.     (Lieder. 
No.  3.)  Bote  u.  Bock,   Berlin,   1 0  Ngr.     Ebenso  von  W.  Kühe.    (Op.  139.  No.  3.) 
Siegel,   Leipzig,    15  Ngr.      Ebenso  von  G.  Lange.   (Op.  90.    No.  3.)    (Jhallier  u. 
Comp.,    Berlin,    15  Ngr.      Ebenso  von   W.  Lege.   lOp.9.  No.2.)  Kühn,    Berlin, 
7i/2Ngr.      Ebenso  von /.  //öU'.    (Op.  1 1 1 .  No.  12.)    Hientzsch  ,   Breslau,   10  Ngr. 
Ebenso  von  Fr.   Liszt.     (Schwanengesang.   No.    7.)    Haslinger,   Wien,    20  Ngr. 
Ebenso  von  C7/.  M/fe-.    (Lieder.   No.  7.)   Schuberth,  Hamburg,    10  Ngr.      Ebenso 
von  Th.  Gesten.    (Op.  369.  No.  7.)  Siegel,  Leipzig,   15Ngr.    Ebenso  von  G.  Poor. 
l'Op.  12.   No.  54.)   Rözsavölgyi  u.    Comp.,    Pest,  6  Ngr.    Ebenso  von  £".  Prudent. 
(Op.  14.)  Schott,  Mainz,  1  Thlr.  3 1/2 Ngr.   Ebenso  von  /.  Schad.    (Op.  23.)  Schott, 
Mainz,    15  Ngr.      Ebenso  von  S.   Smith.    Täborszky  u.   Parsch ,    Pest,     12  Ngr. 
Ebenso  von  F.  Spindler.    (Op.  183.  No.  2.)  Siegel,  Leipzig,    15  Ngr.    Ebenso  von 
Trehde.    (Op.  248.)  Challier  u.  Comp.,  Berlin,   15  Ngr.     Ebenso  von  E.  D.    Wag- 
ner.   (Op.40.  No.2  [in  leichtem  Styl.)]   Schlesinger,  Berlin,  71/2 Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.    (Sammlung  bei.    Gesänge.    Heft  1.)    Bote  u.   Bock.    Berlin, 

20  Ngr. 
Für  Harmonium   (od.    Pianoforte^    von  K.  Hennig.    (Lieder  u.   Gesänge.  Heft  2.)    StoU, 

Leipzig,   15  Ngr. 
Für   Physharmonika   u.    Pianoforte  von   C.  G.    LicU.     (Den   Manen.    No.    1.)    Haslinger, 
Wien,   IThlr. 

No.   5. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violine  u.   Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.   No.  3.)    Siegel,    Leipzig,    10  Ngr. 

Ebenso  von   L.  Jansa.     Op.  63.  No.l.    Haslinger,  Wien,   10  Ngr.     Ebenso  von 

G.  Scheller.    (Op.4l.  No.  3.)  Cranz,  Hamburg,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  l.    Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  Z.  Jansa.    lOp.  63.  No.  l.)  Haslinger,  Wien,   10 Ngr. 
Für  Guitarre  von  /.  K.  Mertz.    (6  Lieder.  No.  3. ;  Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 
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Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  L.    Winkler.      Chansons.   No.  14.)    Cranz ,   Hamburg, 

17V'2Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2  Händen.     Haslinger,    Wien,   (Schubert,   Lieder.   Heft  1.)    20Ngr. 

Ebenso  von  Ä^.  Gramer.     Lieder.  No.  16.)    Andre,   Offenbach,    lONgr.     Ebenso 

\onA.  Jungmann.    (Lieder.  No.  4.)  Schreiber,  Wien,  5Ngr.   Ebenso  von  Z.  Ä'ö7/^p/-. 

(Lieder.     No.   10.)    Bote  u.   Bock,    Berlin,     15Ngr.       Ebenso    von    G.   Lange. 

(Op.  90.   No.  14.)    Challier  u.  Comp.,    Berlin,    I5Ngr.      Ebenso  von  Fr.   Lisxt. 

(Schwanengesang.  No.3.i    Haslinger,   Wien,    25  Ngr.      Ebenso   von  Ch.   Miller. 

(Lieder.  No.  14.    Schuberth,  Hamburg,  10  Ngr.   Ebenso  von  F.  Spindler.   (Op.  ISIL 

No.  18.;  Siegel,  Leipzig,   17 1/2 Ngr. 
Für  Physharmonika  u.  Pianoforte  von  C.  G.  Lickl.    (Helikon.  Heft  2.)  Haslinger,  Wien. 

25  Ngr. 
Für  Physharmonika  allein  von  C.  G.  Lickl.    (Helikon.  Heft  2.)  Haslinger,  Wien,  15  Ngr. 

No.   6. 
Für  Violine  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.     Op.  63.  No.  7.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  7.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  7.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Haslinger,    Wien,    (Schubert,   Lieder.    Heft  3.)    20  Ngr. 
Ebenso  von  Fr.  Liszi.    (SchAvanengesang.  No.  6.)  Haslinger,  Wien,   1  Thlr. 

No.  7. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  5.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  5.)  Haslinger,  Wien,   10 Ngr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  5.)  Haslinger,  Wien,   lONgr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  H.  Gramer.  (Lieder.  No.  18.)  Andre,  Offenbach,  10  Ngr. 
Ebenso  von /S^-.  Heller.  (30  Lieder.  No.  22.)  Schloss  ,  Cöln  ,  121/2  Ngr.  Ebenso 
von  W.Krüger.  (Op.  6.  No.  1.)  Hofmeister,  Leipzig,  10  Ngr.  Ebenso  von  F.  Liszt. 
(Schwanengesang.  No.5.i  Haslinger,  Wien,  25  Ngr. 

No.  8. 
Für  Violine   u.  Pianoforte  von  M.  Hauser.    (Melod.   No.ll.)  Siegel,   Leipzig,    71/2  Ngr. 

Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  10.)  Haslinger,  Wien,  8Ngr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  10.)  Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  10.)  Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.    (Schwanengesang.   No.  11.)  Haslinger,  Wien, 
20  Ngr. 

No.  9. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  L.  Köhler.    (Lieder.  No.  2.)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  5  Ngr. 

Ebenso  von  F.  Liszt.    (Schwanengesang.  No.  8.)  Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 
Für  Harmonium  von  Bial.     (Sammlung  bei.   Gesänge.   Heft  1.)   Bote  u.   Bock,    Berlin, 

20  Ngr. 
Für  Harmonium   (od.  Pianoforte)   von  K.   Hennig.    1  Lieder  u.  Gesänge.   Heft  2.)    Stoll, 

Leipzig,   l  5  Ngr. 
Für  Physharmonika  u.   Pianoforte  von   G.  G.  Lickl.     (Den  Manen.   Heft  9.)   Haslinger. 

Wien,   20  Ngr. 

No.   10. 

Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre.    Haslinger,  Wien,  10 Ngr.    Schloss,  Cöln,  5  Ngr. 

Für  Violine  u.  Pianoforte  von  J/.  Hauser.  (Melod.  No.  9.)  Siegel,  Leipzig,  71/2  Ngr. 
Ebenso  von  L.  Jansa.    (Op.63.  No.  2.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  R.  E.  Bockmühl.  (Immortellen.  No.  6.)  Andre,  Offen- 
bach,  r2'/2Ngr.   Ebenso  von  Z. /an*«.    (Op.  62.  No.  2.)  Haslinger,  Wien,   lONgr. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  T.  Böhm.  Aibl,  München,  12 1/2  Ngr.  Ebenso  von  L.  Jansa. 
(Op.63.  N0.2.)  Haslinger,  Wien,   10  Ngr. 

Für  Guitarre  von  /.  K.  Mertz.    (6  Lieder.  No.  6.)  Haslinger,  Wien,  20  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  3.)  20  Ngr. 
Ebenso  von  G.  Gzerny.  (Jugendschatz  1847.)  Haslinger,  Wien,  5Ngr.  Ebenso 
von  A.  Jungmann.  (Lieder.  No.  3.)  Schreiber,  Wien,  5 Ngr.  Ebenso  von  L.  Köhler. 
'Lieder.  No.  5.)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  10  Ngr.  Ebenso  von  i*".  Liszt.  (Schwa- 
nengesang. No.  2.)  Haslinger,  Wien,   15  Ngr.    Ebenso  von  Th.  Oesten.    (Op.  369. 
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No.  12.)  Sieu;el,  Leip/ij^,    lUNgr.      Kbensu  von    /''.  Spimürr.     ()|).  iSIi.  No.  M!.) 

Siegel,  Leipzig,    1  5  Ngr. 
Für  Harmonium  (od.  Pianol'orle)  von  /i'.  Ilenn'u/.    ^0  Lieder  )  Sloll,  Leipzig,   L''>  Ngr. 
Für   rhysharmonika   u.    I'ianofortc   von    C.    (1.   Lickl.    'Den  Manen.     No.   L)    Haslinger, 

Wien,  25  Ngr. 
Für  Sopran,  Alt,  Tenor  u.  Bass  von  G.  W.  Teschner.      'M\  Lieder.  Heft   1.)  Siegel,  Leipzig, 

Partitur  u.  Stimmen  25  Ngr. 

No.    I  I . 
Für  Violine  u.  Pianoforfe  von  L.  Jama.    (Op.  03.  No.  S.)  Haslinger,  Wien,  S  Ngr. 
Für  Violoncell  u.   Pianotorte  von  L.  Jama.    (Op.  G3.  No.  8.     Haslinger,   Wien,   S  Ngr. 
Für  Flöte  u.  Pianofortc  von  L.  Jama.    (Op.  63,  No.  8.)  Haslinger,  Wien,  8  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  F.  Liszt.    (Schwanengesang.  No.  \ .)   Haslinger,    Wien, 
1 5  Ngr. 

No.   12. 

Für  Orchester  (2  Violinen,  Viola,  Violoncell,  Contrabass,  Flöte,  2  (Klarinetten,  2  Hörner 
u.  l  Fagott  [ad  IIb.  2  Trompeten,  Posaune  u.  Pauken.]  Andre,  Offenbach,  (Po- 
lyhymnia.  Heft  0.)  3  Thlr.  20  Ngr.  Ebenso  von  E.  Neumann.  (Grosses  od.  klei- 
nes Orchester.]     [Zusammen  mit:  Ständchen.]  Schott,  Mainz,   IThlr.   L5  Ngr. 

Für  Militair-  (Harmonie-) Musik.  Bellmann  u.  Comp.,  Potschappel,  ^Hefte  für  Militair- 
Musik!  No.  18,  [für  Posaune])  20  Ngr. 

Für  Violine  u. Pianoforte  von.!/.  Hauser.  (Melod.  No.  6.j  Siegel,  Leipzig,  T'^Ngr.  Ebenso 
von  L.  Jama.  (Op.  63.  No.  6.)  Haslinger,  Wien,  8  Ngr.  Ebenso  von  ^S".  Ruherti. 
(Soirees.  No.  13.)  Forberg,  Leipzig,   T'/^Ngr. 

Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  72.  ^.  Äoc/;mrt/i^  (Immortellen.  No.  9.)  Andre,  Offen- 
bach, 12'/2Ngr.  Ebenso  von  L.  Jansa.  (Op.  63.  No.6.)  Haslinger,  Wien,  8Ngr. 
Ebenso  von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117.  No.  7.)  Cranz,  Hamburg,  l^'i^gv. 

Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.  (Op.  63.  No.  6.)  Haslinger,  Wien,  8  Ngr.  Ebenso 
von  F.  A.  Kummer.    (Op.  117''.No.  7.)  Cranz,  Hamburg,  77.,  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen  von  K.  Burchard.  (Lieder.  Heft  4.)  Heinrichshofen ,  Mag- 
deburg, 20  Ngr.  Ebenso  von  E.  Richard.  (Op.  32.  No.  1.)  Andre,  Offenbach, 
121/2  Ngr. 

Für  Pianoforte  zu  2  Händen.  Haslinger,  Wien,  (Schubert,  Lieder.  Heft  3.  j  20  Ngr. 
Ebenso  von  7/.  Cramer.  (Lieder.  No.  17.)  Andre,  Offenbach,  7y.2Ngr.  Ebenso 
von  A.  Jungmann.  (Lieder.  No.  2.]  Schreiber,  Wien,  5  Ngr.  Ebenso  von  L.  Kahler. 
fLieder.  No.  1.)  Bote  u.  Bock,  Berlin,  lONgr.  Ebenso  von  G.  Lange.  Op.  !)0. 
No.  8.)  Challier  u.  Comp.,  Berlin,  15Ngr.  Ebenso  von  F.  Liszt.  (Schwanenge- 
sang. No.  4.  Haslinger,  Wien,  1  5  Ngr.  Ebenso  von  Ch.  Miller.  Lieder.  No.  11.) 
Schuberth,  Hamburg,  10  Ngr.  Ebenso  von  TL  Gesten.  ^Op.  369.  No.  4.)  Siegel, 
Leipzig,  15  Ngr.  Ebenso  von  C.  Prms.  (Op.  23.)  Kaeschner,  Potsdam,  10  Ngr. 
Ebenso  vorvE.  Richard.  (Op.  32.  No.  1.)  Andre,  Offenbach,  10  Ngr.  Ebenso  von 
F.  Spindler.  .Op.  183.  No.  7.)  Siegel,  Leipzig,  14Ngr.  Ebenso  von  B.  Siite. 
(Op.43.)  Kühn,  Weimar,  5  Ngr.  Ebenso  von  ii".  I).  Wagner.  (Op.40.  No.  12. 
[in  leichtem  Styl.])  Schlesinger,  Berlin,  7  1/2  Ngr. 

Für  Pianoforte,  Violoncell  (od.  Violine)  u.  Harmonium  von  L.  Kühler.  Lieder-Cyclus. 
N0.3.)  Herfu.  Woif,  Mainz,   10 Ngr. 

Für  Pianoforte,  Violoncell  u.  Orgue - Melodium  von  F.  Lux.  (Melod.  No.  1.;  Schott, 
Mainz,    1  7  Ngr. 

Für  Harmonium  (od.  Pianoforte)  von  K.  Hennig.    (6  Lieder.)  Stoll,  Leipzig,   15  Ngr. 

Für  Männerstimmen  mit  kl.  Orchester  von  W.  Tschirch.  Haslinger,  Wien,  Partitur,  Kla- 
vier-Auszug ä  12 1/2  Ngr. 

No.  13. 
Für  Pianoforte  zu   2   Händen  von  L.  Köhler.     (Lieder.   No.  6.)    Bote   u.   Bock,    Berlin, 

5  Ngr.   Ebenso  von  i^.  Z?S2^.   (Schwanengesang.  No.  12.)  Haslinger,  Wien,  10  Ngr. 
Für  Harmonium    (od.   Pianoforte)   von  K.  Hennig.    (Lieder  u.   Gesänge.    Heft  4.)   Stoll, 

Leipzig,  15  Ngr. 

No.    14. 
Für  eine  Singstimme  mit  Guitarre,    Haslinger,  Wien,  1  0  Ngr. 

Schubert,    Tliemat.  C'at.  '  •  ^i  1 
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Für  VioUne  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.9.)  HasUnger,  Wien,   lONgr. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  6H.  No.  9.)  Haslinger,  Wien,   lONgr. 
Für  Flöte  u.  Pianoforte  von  L.  Jansa.    (Op.  63.  No.  9.j  Haslinger,  Wien,  10  Ngr.    Ebenso 

von  A.  Terschak.    (12  Lieder.  No.  9.)  Kolilke,  Dan/ig,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu  2  Händen.    Haslinger,    Wien,    (Schubert,    Lieder.   Heft  4.)   20  Ngr. 

Ebenso    von  F.  Liszt.      Schwanengesang.    No.  13.)    HasUnger,    Wien,    25  Ngr. 

Ebenso  von  Ch.  Miller.    'Lieder.  No.  16.)  Schuberth,  Hamburg,   10 Ngr. 
Für  Physharmonika  u.   Pianoforte  von   C.  G.   Lwkl.      Den  Manen.    No.  9.1   Haslinger, 

Wien,  20  Ngr. 

4  Lieder 

für  eine  Singstimme  mit  l^egleitung  des  Pianoforte. 

Leipzig,  bei  Kistner.  12^1-y'^gr, 
M  1.    Im  Frühling.     Siehe  Nachl.  Lief.  25  Nr.  2.     (Seite  180.) 
ja  2.   Der  blinde  Knabe.     Siehe  Op.  101.-  (Seite  118.) 
M  3.   Trost  im  Liede.     (Gedicht  von  Fr.  v.  Schober.) 

Massig.  "^  v 
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Jß  4.    Wanderers  Nachtlied.     Siehe  Op.  96  Nr.  3.     (Seite  ll.S.) 

Anmerkung.  Nr.  3  wurde  componirt  im  Jahre  1817  und  erschien  am  23.  Juni  1827  als 
Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst.  Die  4  Lieder  erschienen  am  12.  December  182s 
unter  dem  Titel:  »Vier  Lieder  Im  Frühling  v.  E.  Schulze,  Trost  im  Liede  v.  Schober,  Der 
blinde  Knabe  v.  Craigher ,  AVanderers  Nachtlied:  ,,Ueber  allen  Gipfeln  ist  Ruh",  v.  Göthe, 
mit  Begleitung  des  Pianoforte  in  Musik  gesetzt  von  Franz  Schubert.  Op.  .  .  .  Leipzig  bei 
H.  A.  Probst«.     iQuerformat.  Verlagsnummer:  431.) 


6  Lieder 

für  eine  Singstimme   'No.  1   für  Bass)   mit  Begleitung  dos  Pianoforte 

Berlin,  bei  Wilhelm  Müller,  Complet  20Ngr,,  einzeln  ä  5  Ngr. 

M  1.    Sehnsucht.     (Gedicht  von  Schiller.) 
AllegrMo.  _ 
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M  2.    Thekla.     Eiup  Geistor.stimine.      (Gedicht  von  Schiller. 

Recit. 
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ils  3.    An  den  Mund,    ((jcdiclit  von  (iucthe. 
L(tntit>ant.    „^— — ^^ 
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i'i' 
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.1?  4.    An  die  Entfernte.    (Gedieht  von  fioethe. 
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1,1?  5.    Romanze.  Kosalia  von  Mortinier.   (Gedicht  von  Matthisson.) 
Etwas  hin  tf sunt . 
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J2  (i.    Abendlied  der  Fürstin.    (Gedicht  von  J.  Mayrhofer. 
3Iussig. 
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Anmerkung.  Die  autographen  Vorlagen  der  (i  Lieder  befinden  sich  in  der  königl.  Biblio- 
thek zu  Berlin.  Nr.  1  hat  zu  Anfang  das  Datum:  »den  15.  Aprill  ISI.Sc,  am  Schlu.ss ;  »den  17, 
Aprill  1813".  Nr.  2  hat  zu  Anfang  das  Datum:  »den  22.  August  1813",  am  Schluss  :  "den  23. 
August  1813".  Nr.  5  hat  zu  Anfang  und  am  Schluss  das  Datum;  »den  2!t.  September  1814". 
Nr.  3  wurde  componirt  im  Jahre  isi.'i,  Nr.  4  im  December  1822,  Nr.  (j  im  November  18 Kl. 
Die  Lieder  erschienen  18(18  bei  Wilh.  Müller  in  Berlin.  Andere  Bearbeitung  von  Nr.  1  :  Op.  39  ; 
von  Nr.  2:  Op.  88  Nr.  2;  von  Nr.  3:  Nachl.  Lief.  47  Nr.  5. 

Uebertragung. 
No.  3  —  (3.    Für  Pianoforte  zu  2  Händen  von  R.  Schaab.   Müller,  Berlin,   I  5  Ngr. 

Mignon    f;Lie{l  der  Mignon) 

Gedicht  aus  Goethes  AVilhelm  Meister) 
für  eine  Sin^stimmo  mit  i^egleituiig  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  Gotthard.  7 '/..Ngr.   (Für  Alt  Vi^Ngr.) 


Langsam , 
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Anmerkung.     Das  früher  bei  G.  Fetter  in  Wien  befindliche  Autograph  zeigt  das  Datum 
April  1821.     Erschienen  187Ü  bei  J.  P.  Gotthard  in  AVien.    Andere  Bearbeitung:  üp.  (J2  Nr.  2. 

31* 
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40  Lieder 

für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Wien,  bei  J.  P.  Gotthard,  Complet  2  Thlr.  Einzeln;  No.  1  -  3,  5,  6,  8-12,  14,  15,  17,  19,  21,  23-26,  28-35 
ä  3Ngr.n.  I  No.  4,  7,  16  äöNgr.n. ;  No,  13, 18,  20,  22,27  äöNgr.  n,;  No,  36  7iA2Ngr,n, ;  No,  37 -40  13'/.^Ngr,  n, 

.1?   I.    Wieclersehn.    (Gedicht  von  A.W.  Schlegel.) 
yicht  zu  lanqsmn. 
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Js  2.    Gondelfahrer.    (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer.) 
3Iassiff. 
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M  3.   Am  Flusse.    (Gedicht  von  Goethe.) 
Massig. 
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JiS  A.    Nachthymne.    (Gedicht  von  Novalis. 
Massig. 
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Jo  5.    Nach  einem  Gewitter.    (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer 
Miissü/.^ — ^  ^~~^       ^— — — ..^„^ 
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Auf  den      Blu     -     men 


s 


9^ 
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Jß  6.    Grablicd  auf  einen  Soldaten. 
tGedicht  von  Scluibart.,' 
Ernst. 


;^£^=si=:^ 


&B 


f 


J?  7.    Der  gute  Hirt.   (Gedicht  von  Uz 
Vertr(iucusv(ill.'$Z  ^^ 


§g^^ 


Zieh    liin,    du    bra-ver    Krie-ger  du 


iPiP 


Mll^l^^ 


p^ 


5j»=:ti:; 


^P= 


'^^t^'  WWW 


1 


Was  sor 


gest 


du  ? 


J. 


5i^}: 


J?  8.    Das  ge.störte  Glück,     f Gedicht  von 
Th.  Körner.; 
Lustia.  ^ 


Icli  hab  ein  heis-ses  jun-ges  Blut, 


9^ 


F=g 


l^a=tt 


1 


M  9.    An  die  Sonne.    (Gedicht  von  ?) 
Mit  Makstät. 


?^^m^m 


-är 


s 


/ 


^.. 


J!=tJ 


■i-     -i". 


-:e^ — 

f 

Kö  -  niü:  -  li    -   clie     M 


~^^^m 


or 


^   _J_ w  _^ 


fp 


'-^-T- 


i 


gen-son  -  ne, 


=t=^ 


-«^' 


.1?  10.    Abends  unter  der  Linde.    (Gedicht  von  Kosegarten.) 
Lanqsam.  i 


1^ 


-#^ 


-0^ 


Wo  -  her, 


lf=t 


^ 


na 


men  -  lo 


ses        Seh  -  nen, 


^^EEalEEE^ 


* 


13: 


4^ 


^g=R^ 


J*1  11.  Liebeständelei.   (Ged.  von  Th.  Körner 

Ehvas  Qcschtvind. 

r 


_,•- 


i 


Süs-ses    Liebchen,  komm  zu      mir! 


'm^ 


?  -'. 


-4^ 


T 


1 


:^ 


J1  12.  Ammenlied.  'Ged.  v.  Marianne  Lubi.) 
3l'dssi(i 


vP — ä: 


5^=3=^ 


-N- 


'-m^ 


ptfcf 


/*  Am    ho-hen,  ho-hen   Thurm, 


-^t 


^^^ 


e 


ri 


J2  13.    Sehnsucht.    (Gedicht  von  Goethe.) 
Ettcas  geschwind. 


»^^t5=j? 


/ 


i^ 


-W 


»i 


Nur     wer      die     Sehn  -  sucht  kennt, 
''''  ^   '  '      '  i — TU  r^J  ^ 


a 


IA.,_j-^i 


-ffi 


1 
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Ji?   14.    Hoffnung.    (Gedicht  von  Goethe.) 
3[ässiff  langsam. 


-&&. 


-(S- 


zs:. 


-h 


tl 


3 


Schaff,     das  Tag  -  werk  mei  -  ner     Hän    -    de, 


PP 


3!ö 


t — <s 


'4- 


-^3r 

—5t- 


-ö- 


i^: 


cl?   1ö.    Rückweg.    (Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer.) 
Eticus  geschwind. 


R£N=i#^=i#^ 


•?     H^-»- 


•>  L' 


Zum     Do  -   nau-strom,  zur      Kai  -  ser-stadt, 


f-i- 


M  16.    Der  Knabe  in  der  Wiege.    (Gedicht  von  Ottenwaldt.) 
Etivas  lebhaft. 


ifc 


}—¥, 


I __^,    T_^i ^1^, 


-i=P; 


Er         schläft  so         süss  ; 


der 


^>-d^' 


r^-^-  -^rx:] 


Jß  17.    Lebensmuth.    (Gedicht  von  L.  Rellstab.)    Fragment. 
Geschivind.        ^^    -^ 


_ _ 1 -, ^.L S-— — 


i 


/ 


:i^p^E|Ei- 


^   % 


Froh  -  li  -  eher    Le  -  bens-muth 


EH 


4 1»- 


F^ 


E^EE^S 


J^?  18.   Der  Jüngling  und  der  Tod.    (Gedicht  von  Spaun 
Sehr  langsam. 


MEEEj^E^^pe^ 


t^EE^zSE^ÖpE^ 


^5^r 


Die  Son  -   ne      sinkt,  o     könnt'     ich 


.1 


§!fflSEa=fe=?iJ5^g^ 


Sp. 


}^ 


a 


4- 


-*-^-^ 


■*   'i 


■t.' 


M  19.  La  Pastorella.  (Gedicht  von  Goldoni.)       Ja  20.  Nachtviolenlied.  (Ged.  v.  Joh.  Mayrhofer. 
Laryhetto.  ^ —  ^     ,  Langsam.   ^.-— -^.^ 


n 


I^a    pa  -  sto-rel-la  al  pra    -    to 


m^ 


i^^ü^i 


i^^i 
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M  21.    Klage.    (Gedicht  von   ?' 
Laiiffsam. 


lAiutisam .  I  I 

,„j\  I  !  = 

•'  n' _..      a: i      


TSr 


! 


Trau-er    um  -  fliesst    mein    Le   -   ben, 


S!^e 


HJ 


SP 


i 


J?  22.    Dir  Knabe.    iGedicht  von 
Kriedr.  Schlegel.) 

«Heiter. 


mi^m^ 


i 


;^ 


Wenn  ich        nur      ein 


^ — ^-*  ?  f  -5  l»   -^-^ 


pg^E^^ 


^     1^  '  j) 

n    wä   -    re, 

^ — •   '    r- 


Vög  -  lein    wä   -   re, 


^1  23.  Hoffnung. 
(Gedicht  von  SchiUer. 
Ettvas  yeschicind. 


I 


gL^^^E 


f 

Es 


'^^$fESES\ 


mrrHM. 


r#^T=i 


^=± 


_t «_ 


1-?- fL- 


.11  24.  Herbstlied.    fOedicht  von  »Salis. 
3l!issi(j. 


re  -  den  und  träumen  die   Menschen  viel 


g!^:^pp^=1^E3EJ^:EgEEt^fei: 


Bunt  sind  schon  die  Wälder, 


iiztzT— ^-r— t 


^?  2.5.    Aus  »Diego  Manzanares«  (von  Fr.  v.  Schlechta 
Etwas  bewegt. 


|fe^ 


P^5^ 


^ 


i 


r^^—i-r 


^V-4 


^r-f-ib 


4^f±^ 


a^i^: 


-p — #-- 

-1» — *-- 


Wo  irrst 


du 


durch  ein 


sa 


me 


S 


-^^ 


^- 


'4^-=r--- 


j»_e_ 


3=5^ 


3j 


.¥  26.    Die  verfehlte  Stunde.   (Gedicht  von  A.  W.  Schlegel.) 
Unnihig.      ^  ^  ,. 


-^ 


t 


^^^^i 


dE 


♦ — »-^ 


Qua   -  lend    un     -     ge  -  still  -  tes     Seh  -  nen 


mf 


m^ 


■w f" 


i=i£^ 


=^=^=.^=¥= 


[7^-»-—^ 


J^s  27.    Der  Fluss.    (Gedicht  von  Friedr.  Schlegel.) 
Langsam,  p'    'iT^       . — .    ^ 


i 


P>PESt^ 


^5 


-•- 1»-- 


7' 


Wie  rem 


^^£W= 


-^^p.t?: 


-!*•- 


^öS^ 


Ge-sang 


sicli  Avin 


det 


lÖfctlEEÖfe 


■gna—- r^ r  — rr»- ^  — K 


ff=S.A — pj^^pp 


^^ 


^ 


♦ — 1-# — » 

■*- #■ 


-^^ 


"t>^ 


z5 


i 
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Jfs  28.    Das  Geheimniss.    (Gedicht  von  Schiller.) 
Sehr  langsam.    |  N       l  N 


JI29.  Liebesrausch. 
(Ged.  vonTh.  Körner. 
Langsam. 


P"^ 


— • — ^ppi \ -^-1 — I 1 — \- — 


Sie       konn-te     mir      kein     Wört-chen      sa-gcn,  zu 


I 


i:^^ 


:üfct=i 


#^ 


m^3^ 


-h— 


-?— 


i^^^ 


w 


f 


Dir, 


ÄBEäEt 


Jii  30.  Die  Sterne.   (Gedicht  von  Fellinger.) 
Lieblich,  ziemlich  langsam. 


if^ 


i^äi^^a 


Mäd-chen,  schlägt  mit  lei-sem    Beben  mein 


^ 


o       I   J       -N 1 rj        N     -j— n- 


Was  fun-kelt  ihr   so  mild  mich  an, 

^ r — -iH — ^ 


aaaiEa^|Ei^^^£| 


M  31.    Die  Perle.    (Gedicht  von  J.  G.  Jacobi.) 
3Iässig  bewegt.  I  j 


EBriTirgg; 


t 


fef 


J. 


^m 


'"/ 


i-it 


Es     ging     ein       Mann   zur        Früh  -  lings-zeit 


35Ee^^^35^1 


-j*  7  0~*^r~-^ 


V-- 


■^f- 


±^f' 


Jß  32.  Leiden  der  Trennung.    (Gedicht  nach  Metastasio  von  Heinr.  v.  CoUin.) 
Etwas  langsam. 


M  33.    Der  Morgenkuss  (nach  einem  Ball).   (Gedicht  von  Gabriele  v.  Baumberg.] 
Langsam.  ^^-^--^-^^  h      ^        ^ 


§S3§ö^g^ 


=^*^ 


< f— »- — s — f—f- iü— e — ' — S — ^ 


./■ 


J^ 


VTf 


?^r 


Durch  ei  -  ne      gan  -  ze    Nacht  sich    nah 


Seil: 


I 1 i I 


zu    sein, 


J-— LJ-I U 


■L= — l-si — |- 


M  34.    Clärchen's  Lied  (aus  Goethes  Egmont).  Siehe  Nachl.  Lief.  30  No.  2.     :Seite  184.) 

M  35     Sängers  Morgenlied.    (Gedicht  von  Th.  Körner.) 
Langsam.  •* 


i^ancsam.      .  "  ,,--  --^  i'  r"l"^    ^»» 

,,  — "^    Süs      -       ses      Licht,  aus      gold       -        -        neu    Pfor  -  ten 


^^Ö 


~±. 


4-t 


± 


± 


± 


± 


^=t=4=3Ep: 


^ 
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J»S  ao.    Der  Flüchtling.    (Gedicht  von  Schiller.) 
Ziemlivh  Iniuismit. 


^i^S 


^  .^ I  l 


Frisch    ath  -  iiut    des     Mor-gens   le  -  beii-di-ger  Hauch, 

— — tf— = - 


^=^z: 


irr- 


-»- 


M  37.    Hymne  I  (von  Novalis). 
Ziemlich  langsam. 


msm 


>»/ 


iiEBf 


.^JL. 


*=s> 


=i?=^^f=^ 


Ü:^ 


We-ni-ge    wis  -  sen    das    Ge-heini-niss    der      Lie    -    be, 


Jig  38.    Hymne  II  (von  Novalis). 
Massig  bewegt.  ^       |^       k,       s 


Wenn  ich   ihn  nur  ha-be, 


^#= 


-^r^- 


y^ 


^ 


--1-- 


Jis  40.    Hymne  IV  (von  Novalis). 
3 fässig  bewegt. 


P 


Is»- 


t 


^ 


% 


M  39.    Hymne  III  (von  Novalis). 
Massig  bewegt. 


k^ 


S 


:2= 


^ 


F^ 


■-?- 


1         i*^  r  • 


Wenn   al-le  un  -  treu  wer-den, 


PS* 


EE^ 


1 


-4-f- 


^^. 


yy 


u 


M 


-i^f-r 


I   I 


Ich      sag'    es       je  -  dem,  dass     er       lebt, 


gte|3^ 


^=t=fcz5: 


Anmerkung.  Nr.  1  componirt  (nach  dem  Autograph  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin) 
im  September  1825,  Nr.  2  im  März  1824,  Nr.  3  {Autograph  in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin) 
im  December  1822,  Nr.  4  (nach  dem  in  D  dur  stehenden  Autograph  im  Archiv  der  Gesellschaft 
der  Musikfreunde  in  Wien)  im  Januar  1820,  Nr.  5  im  Mai  1817,  Nr.  6  im  Juli  1816,  Nr.  7 
im  Juni  1816,  Nr.  8  am  15.  October  1815,  Nr.  9  am  25.  August  1815,  Nr.  10  am  25  JuH  1815, 
Nr.  11  am  26.  Mai  1815,  Nr.  12  im  December  1814,  Nr.  13  im  Jahr  1816,  Nr.  14  Autographe 
in   der   königl.   Bibliothek    zu  Berlin  und  bei  Dr.  Schneider   in  AVien)   wahrscheinlich    im   Jahr 

1815,  Nr.  15  wahrscheinlich  im  Jahr  1816,  Nr.  16  um  1822,  Nr.  17  (unvollständiges  Autograph 
im  Archiv  der  Gesellschaft  der  Musikfreunde  in  Wien)  wahrscheinlich  im  Jahr  1828  (gleichzeitig 
mit  ..Liebesbotschaft"  im  ..Schwanengesang«),  Nr.  18  im  März  1817,  Nr.  19  (nach  dem  Autograph 
in  der  königl.  Bibliothek  zu  Berlin)  im  Januar  1817,  Nr.  20  im  April  1822,  Nr.  21  im  Januar 
1816  (?  1817),  Nr.  22  im  März  1820,  Nr.  23  im  Jahr  1815,  Nr.  24  im  November  1816,  Nr.  25 
am  30.  Juli  1816,  Nr.  26  im  April  1816,  Nr.  27  im  März  1820,  Nr.  28  am  7.  August  1815, 
Nr.  29  am  8.  April  1815,  Nr.  30  am  6.  April  1815,  Nr.  31  im  August  1816,  Nr.  32  (nach  dem 
im  Archiv  der  Gesellschaft   der   Musikfreunde    in  Wien    befindlichen  Autograph)    im   December 

1816,  Nr.  33  am  22.  August  1815,  Nr.  34  am  3.  Juni  1815,  Nr.  35  {nach  dem  Autograph  bei 
Prof.  Wagener  in  Marburg)  am  I.  März  1815,  Nr.  36  im  März  1816,  Nr.  37  bis  40  im  Mai 
1819.      Die  Lieder  erschienen   1872  bei  J.  P.  Gotthard  in  Wien. 


Schubert,    Theinat.   Cat. 


32 


2^0^ 


5    Canti    (Anetten,  Canzonen) 
für  eine  Singstimme   (No.  5  für  T3ass)   mit  Begleitung  des  Pianoforte 

Wieu,  bei  J.  P.  Gotthard.   17V.>Ngr. 
Andante  moto.  ,  i^  ,         ■^ 


^ 


^EEE3^ 


^^ 


J- 


=1^ 


=F--tS^£=^i 


SfEE 


pp 


-0- 
-S— 
-»- 


H»- 


Non    t'ac  -  co  -  star     all'       ur    -    na, 


\=^ 


±_ 


~r 


Ja  2. 

Andante. 


-0^ 


-N- 


tz^ 


-•-^- 


■>i- 


--? 


Guar    -    da,      che      bian 


ca       lu 


i; 


na. 


•      • ^ • — ? n— ^ ü"! 1 i      i 


M  3.    (Text  von  Metastasio.) 
Alleyretto. 


'^ 


'^ 


^ 


öi^^pi^??^ 


-•i- 


tefeg^s^ 


Da       quel     sem  -  bian  -  te     ap  -  pre 


Sl 


-1 — I 


.p-i: 


* 


^li^ 


I 


M  4.    (Text  von  Metastasio.) 
Andantino.  __ 


'i^ 


^ 


^m 


-|2i. 


f^E^^l^^^ 


Mio 


ben       ri 


p^-^E^i^ 


m=^ 


-'^-i 


T 
■♦-^ *■ 


cor    -   da  -  ti, 


^EE^E^=M 


Je  5.    (Text  von  Metastasio. 
Andante  maestoso. 


lü 


-?--s 


r— I 


-^_: 


=|z 


A — e- 


-Ä?- 


■-7^ 


S 


5     ^ 


r-^- 


S3 


/ 


Pen         -         sa,  che      que     -     sto     i     -     stan  -  te 


^^ 


ä: 


« 


=1=1=^ 


tt=g=ifc 


ti- 


i. 


^ 


Anmerkunff  Nr.  1  bis  4  componirt  für  Fräulein  Romer,  spätere  Frau  von  Spaun ,  im 
Janua7"^0  A^graph  im  Besitz  dir  Frau  von  Spaun.  Nr.  5  angeblich  be.  Saher.  compomrt 
im  Jahr   1813.     Die  Gesänge  erschienen  1871  bei  J.  P.  Gotthard  in  \A  len. 


IV. 

A  11  h  a  11  g. 


A.  Untergeschobene  und  zweifelhafte  Compositionen. 

B.  Samnüungen  von  Compositionen  Fr.  Schubert' s  bei  ver- 

schiedenen Verlegern. 

C.  l^n veröffentlichte  Compositionen. 

D.  Bücher  und  Schriften. 

E.  Bildnisse,  Büsten   und  andere  Darstellungen. 

F.  Zusätze  und  Berichtigungen. 


A.    Uutergesclii>beiie  iiud  zwcifcliiafte 

Coiupositioueu. 


(0|».  83  INo.  2.)  Introduction  und  Variationen  (B  dur) 

über  ein  Original -Thema 
für  Pianoforte  zu  4  Händen. 


Introduction.  Moderuto. 
con 


Thema.  3Ioderato. 


:t;^=A=i 


fce 


=^=^1* 


// 


s^^ 


iti 


ma 


Anmerkung.  Erschienen  mit  der  Bezeichnung  »Op.  S2  Nr.  2«  im  Jahre  1860  bei  Jul 
Schuberth  u.  Comp,  in  Hamburg  und  Leipzig.  Was  Kreissie  iBiogr.  S.  012)  sagt,  die  Firmf 
Schuberth  u.  Comp,  habe  das  Eigenthumsrecht  dazu  von  dem  Verleger  Haslinger  in  Wien  er- 
worben, ist  unrichtig  und  bezieht  sich  nur  auf  die  Variationen  (Op.  82j  über  ein  Thema  aus 
Herolds  »Marie«. 

Ausgaben.  Breitkopf  u.  Härtel,  Leipzig,  12  Ngr.  n.  Holle,  Wolfenbüttel,  (IVIit 
Op.  82.)  9  Ngr.n.  Litolff,  Braunschweig,  4  Ngr.  n.  J.  Schuberth  u.  Comp.  ,  Leipzig, 
1  Thlr. 


Adagio. 


1 


gffi: 


// 


Grosse  Sonate  (Cmoll) 

für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Fragment. 


Allefjro  atjituto. 


^^t^^  ^ÖS^^^P^^ 


Andante  amorosu 

k 


VP 


V 


Pf 


$     TT 


fciäzt 


F=¥ 


1 
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Ällegro. 


Anmerkung.    Angeblich  componirt  im  Jahre  1814.     Erschienen  1871  bei  J.  P.  Gotthard 
in   Wien. 

Ausgabe.    Gotthard,  Wien,   1  Thlr.  5  Ngr. 


Lebe   wohl!     Adieu! 
für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


Andante. 

~bL: 


feeESEF 


Äh^ 


^^-^- 


2"=S^ 


i;^ 


Voi    -   ci 
Schon  naht 
Schon  naht 


SU  -  pre   -    me,  l'in- 

zu       schei-  den,         der 
i'o   -   des  -  en    -    gel,  er- 


3gl3^ 


Anmerkung.  Das  Lied  ist,  mit  anderm  Text,  componirt  von  August  Heinrich  von  Wey- 
rauch. Es  erschien  im  Jahre  1824  mit  andern  Liedern  im  Selbstverlage  des  Componisten  unter 
der  Ueberschrift :  »Nach  Osten!"  und  mit  dem  von  K.  F.  G.  Wetzel  gedichteten  Text:  »Nach 
Osten  geht,  nach  Osten  der  Erde  stiller  Flug"  u  s.  w.  Im  Jahre  1846  gab  es  der  Componist 
einzeln  bei  C.  A.  Challier  u.  Comp,  in  Berlin  heraus.  Vgl.  Berliner  musikalische  Zeitung  vom 
25.  April  1846.  Als  eine  Composition  von  Franz  Schubert  erschien  es  zuerst  gegen  1840  in 
Paris  mit  der  Ueberschrift:  »Adieu!  Paroles  francaises  de  M''  Belanger"  u.  s.  w.  In  Deutsch- 
land wurde  es  als  eine  Composition  Schuberts  zuerst  im  Jahre  1843  durch  eine  Transcription 
von  Th.  Dühler  (Op.  45  Nr.  3)  eingeführt.  Bald  darauf  erschien  es  als  Lied  mit  übersetztem 
deutschen  Text  bei  Schlesinger  in  Berlin. 

Ausgaben.  Challier  u.  Comp.  ,  Berlin,  (Nach  Osten!  comp,  von  A.  H.  v.  Wey- 
rauch.) 5  Ngr.    Schlesinger,  Berlin,  (Mit:  Der  Leiermann  u.  Morgenstänclchen.)  2^/.2Ngr.n. 


Schott,  Mainz,    (deutsch,  franz.  u.  ital.)  7  Ngr.      Schreiber,  Wien,  5  Ngr. 


Für  Alt 


(od.  Bariton):   Bote  u.  Bock,  Berlin,  5  Ngr.      Schlesinger,  Berlin,   (Mit:   Der  Leiermann 
u.  Morgenständchen.)  2V2Ngr.  n. 

Uebertragungen. 
Für  Violoncell  u.  Pianoforte  von  A.  Batta.    (6  Lieder.  No.  6.)    Schreiber.  ^Vien,   10  Ngr. 

Ebenso  von  G.  Paquc.    (12  Melodies.  Suite  2.)    Schott,  Mainz,  20  Ngr. 
Für  Pianoforte  zu   2   Händen.    Haslinger,  Wien,    (Schubert,  Lieder,  Heft  6.)    15  Ngr. 

Ebenso  von  Th.  Döhlcr.    (Op.  45.  No.3.)    Schlesinger,  Berlin,   15  Ngr.      Ebenso 

von  /S7.   Heller.     (30   Lieder.    No.    l.)     Schloss ,    Cöln ,     12'/2^'gi"-      Ebenso  von 

W.  Knhe.    (Op.  139.  No.  2.)    Siegel,  Leipzig,   I2V2  Ngr.      Ebenso  von  F.  Liszt. 

(6  Melodien.    No.  1.)    Schlesinger,    Berlin,    17'/2Ngr.      Ebenso   von    Th.   Oesten. 

(Op.  369.  No.  19.)    Siegel,  Leipzig,    1 5  Ngr.      Ebenso  von  F.  v.  Osten.    (Lieder. 

Heft  2.)    Schuberth,    Hamburg,    10  Ngr.       Ebenso  von  i-V.  *S/;mr//er.    (Op.    183. 

No.  22.)    Siegel,  Leipzig,   14  Ngr. 


2r)r) 


B.  8aiiiiiiliiii.s;ni  von  Coinpositioiini  Vi\  Svhuhvvfs 
hn  vcrsrliinlriMMi  Vcrh^gc^rii. 


Bei  UiMMtliopf  u.  Hilrfel  in  Lcip/ii?: 


liieder   für    eine    Sinjj'.stimnu'    mit    Pianoforte- 


hegloituiig.   S.   S  IJäiule. 
I.  Band.   .'Kl  Jäeder  von  Goethe 


Tl 


ur.ii. 


4. 
5. 


Die    schöne   Müllerin. 

Op.  25 20Nf>;r.n. 

Die  Winterreise.  Op.Sit.  2.')  Ni^r.n. 
;{()  Lieder  verschiedener 

Dichter l'/sThlr.n. 

Schwanengesang'  .  .  .  20Ngr.n. 
25  Jiieder  verschiedener 

Dichter ITidr.n. 


7,  Band.  25  Lieder  verschiedener 

Dichter rPlilrn. 

8.  —      25  Lieder  verschiedener 

Dichter 1  Tlilr  ii. 

Lieder  für  eine  Singstininic  mit  Pianoforte- 
begleituny.  A  u  s  g  a  b  v  f  ü  r  e  i  n  e  t  i  e  f e  r  e 
Stimme.  8.  8  Bände  zu  den  gleichen 
Preisen. 

Pianoforte-AVerke  zu  2  Händen    .        .'JThlr.n. 

Pianofürte- Werke  zu  4  Ildn.  2  Bde.  ä  2i/.,Thlr.n. 

Sonaten  für  IManoforte.   8 2'rhlr.n. 


In  der  J.  0.  Cotta'schen  Hucliliandlung  in  Sf.lltllJjart: 

Ausgewählte  Sonaten  und  Solostücke  für  Pianoforte.  Bearbeitet  von  Franz  Liszt.  (Instructive 
Ausgabe  klassischer  Klavierwerke,  Abth.  VL)  2  Bände  ä  2  Thlr.  n  (1.  Band:  Phantasien 
und  Sonaten.     2.  Band  :  Kleinere,  Stücke.) 


Bei  Fried r.  Hofmeister 


Ul 


Original -Compositionen  für  Pianoforte  allein. 

Bandl.  Sonaten.   l.Abth.    .    .     4i/>Thlr.  n. 

—      2.   Sonaten.   2.  Abth.    .    .     4i/./rhlr.n. 


Tieipzi 


er» 


Band  3.  Phantasien  etc.  1.  Abth.       3  Thlr.  n. 

—  4.  Phantasien  etc.  2.  Abth.  2'/-,  Thlr.  n. 

-  5.  Tänze 3 1/2  Thlr.  n. 


Bei  L.  Holle  in  Wolfeiibüttel : 

Sänimtliche  Compo.sitionen.      iO  Bände  ä  I-/3  Thlr. 

Band  1 — 5.  Lieder  für  eine  (^höhere)  Singstimme  mit  Pianofortebegleitung.  (I.  Band: 
Op.  1—37  ;  2.  Band:  Op.  38—89;  3.  Band:  Op.  92— LHl  ;  4.  Band:  Nachl.  Lief.  1—24; 
5.  Band:  Nachl.  Lief.  25 — 50,  Trost  im  Li«de,  Schwanengesang.) 

Band.  6.  87  Lieder  für  eine  Contra -Alt-  oder  Bass- Stimme  mit  Pianofortebegleitung. 
Revidirt  von  //.  Sattler. 

Band  7  u.  8.  Compositionen  für  Pianoforte  solo.  Revldirt  und  theilweise  mit  Fingersatz 
ver.sehen  von  F.  W.  Marlull.  (7.  Band:  Op.  9  —  91;  8.  Band:  Op.  94-164,  3  So- 
naten  [Allerletzte  Compositionen],  Marsch  u.  Trio,  5  Ciavierstücke.) 

Band  9  u.  10.  Compositionen  für  Pianoforte  zu  4  Händen.  Revidirt  von  7*^  W.  MarJmll. 
(9.  Band:  Op.  10  —  66;  10.  Band:  Op.  69—152,  Fuge,  Grazer  Galopp,  Trauerwalzer 
aus  Op.  9.) 


Bei  H.  Litolff  in  Braiiuschweiff : 


Band 
304 


603 
305 
601 
306 
334 

335 
336 
304d 

305(1 
306d 


Lieder  u.  Gesänge. 

(Revidirt  von  Franz  Al>t. 

Schubert- Album.  Schöne  Mül- 
lerin ,  Winterreise ,  Schwanen- 
gesang u.  22  berühmte  Lieder 
für  So])ran  oder  Tenor     .    .    . 

Dasselbe 20 

do.   f.  Mezzo-Sopr.  od.  Bariton    25 

Dasselbe 20 

do.       für  Bass  oder  Alt  .    .    .     25 

Schubert- Album No.2. (75  Lieder) 
für  Sopran  oder  Tenor.    .    .    . 

do.  für  Mezzo-Sopran  od.  Bariton 

do.  für  Bass  od.  Alt 

22  berühmte  Lieder  für  Sopran 
od.  Tenor 10 

,do.  für  Mezzo-Sopran  od.  Bariton     10 

do.  für  Bass  od.  Alt 10 


Nrtto. 

25  Nffr. 


25 
25 
25 


Band 

303 
()02 
350 

351 

314 
140 
236 


329 
356 

357 
358 


Für  Pianoforte  zu  2  Händen. 


Netto. 


Sämmtliclie  Sonaten      25Ngr. 

Dieselben 2(*  " 

Stücke  (  Wbikler) 

Bd.  1.  Op.9ü,  94  u.  142   .    .    .  10  » 
Bd.  2.  Op.  15,78,  145u.  5 nach- 
gelassene Ciavierstücke    .    .  10  » 

Sänimtliche  Tänze 10  » 

50  berühmte  Lieder 10  » 

22  ausgew.  Lieder  [Metzdorff]    .  10  » 

Für  Pianoforte  zu  4  Händen. 

Sämmtliclu.'  1<)  Märsche  ....  15  » 
Sänimtliche   Polonaisen    Op.  61, 

75  u.  Phantasie  Op.  103    ...  10  » 

Sonate  Op.  30  u.  Allegro  Op.  144  10  » 
Sänimtliche  Divertissements, 

Op.  54,  63    .    .   .< 10  » 
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Band 
359 
360 
240 


186 

188 
211 


44 


Sämmtliche  Rondos 

Sämmtliche  Variationen  .    .    . 
22  ausgew.  Lieder  [Brähmiy] 


Sämmtliche  Sonaten  für  Pfte.  u. 

Violine  u.  Rondo  Op.  70  .    .     1 

Trios  Op.  99  u.  100  [Leibrock)     . 

4  berühmte  Streich-Quartette 

Prachtausgaben. 

Sämmtliche  Sonaten  für  Pfte. 


Netto. 

1 0  Ngr. 
10    » 
15    » 


M/o     .. 
1  Thlr. 

l'/o    '> 


2  Thh 


Band 

45 

lÜO 

14S 

14  t» 

22— 

31 

138 

139 

Sämmtliche  Stücke  u.  Ouvert.  f.       Netto. 

Pianoforte lV>Thlr. 

Sämmtliche  Tänze  für  Pfte.    .    .     20 Ngr. 
Sämmtl.   Compo.sitionen  f.  Pfte. 

zu  4  Händen. 

Bd.  1.  (No.  1  —  12.)     .    .    .     l-VßThlr. 
Bd.  2.  (No.  13-22.)  .    . 
Sämmtl.  Lieder   u.   Gesänge  für 

1  Singst,  mit  Pfte.   10  Bände  ä  15Ngr. 
30  berühmte  Lieder  [Rongc]    .    .     20    » 
Dieselben  für  eine  tiefe  Stimme    20    » 


1% 


TJei  C.  F.  Peters  in  Leipzig: 


M 

20 

a  b  c 


492 

a  b  c 

178 

a  b  (• 
790 

a  b  c 

791 
792 
793 
176 
177 
1055 


487 

488 

7 

71(i 
71S 


150 
151 

—54 

1 309 
726 


155a 
155b 
155c 


Gesänge. 

Album  I.  (Müllerin,  Winterreise, 
Schwanengesang  u.  22ausge\v. 
Lieder.  No.  1—80.)  hoch,  mit-      Netto. 
tel,  tief ä  1  Thlr. 

.     ä  20  Nor. 


Dasselbe  (Volksausgabe)  . 

Album  II.  (75  Lieder.  No.  81  — 
155.)  hoch,  mittel,  tief.    .    .    .  ä 

Albumin.  (No.  156—200.)  hoch, 
mittel,  tief ä 

Album  IV.  (No.-20 1—262.)  .    .    . 

AllnimV.  (No.  263— 314.)    .    .    . 

Album  VI.  (No.  315— 383.).    .    . 

22  Lieder,  hoch  u.  tief. 
Terzette,  Op. 


Chorgesange, 


74  u.  104     .    .    .    . 
siehe:   Partituren. 


I  Thlr. 

1  » 

1  » 

1  n 

1  " 

10  Ngr. 

10    .' 


FUr  Ciavier  zu  2  Händen. 

Sämmtliche  Sonaten.  S^i 20    « 

Dieselben  (Köhler)  A^ 1  Thlr. 

Sämmtl.  Stücke.   8«.  (Op.  15,  78, 

90,  94  u.  142.) löNgr. 

Dieselben  (Köhler)  40  ...    .     H'/o    » 
Compositionen.  Supplement  (So- 
nate E  dur ,  unvollendete  So- 
nate, Adagio  etc.)      .    .    ;    .    .     15    » 

Sämmtl.  Tänze -     10    « 

Müllerin   (Op.  25)  ,    Winterreise 
(Op.89) ,  Schwanengesang,  \m- 
der  (  7r/i!<wa>r/;)  4  Bde.      .    .     ä  10    » 
Streichquartette  [Jafhtssohti]    .    .     15    » 
Sämmtl.  Märsche  (Jadassohn) .    .     15    » 

FUr  Ciavier  zu  4  Händen. 

Sämmtl.  Originul-Compositionen. 
Band  I.  (Op.  10— 54  )         \ 
Band  II.  (Op.  55—84.)  .   ä  25    » 

Bändln.  (Op.  103-152.)] 


M 

1 55d 

749 

787 

719 

720 

—23 

752 

724a 

724b 

769 

770 

771a 

7  71b 

772 

156b 

157 

—60 

161 

—64 

167 

l6Sa 

168b 

796 

1045 

1046 

1047 

Supplement.  (Op.  34,  82  No.  2, 

Sonate  C  moll ,    4    Ländler,  Netto. 

Kindermarsch) 12  Ngr. 

Sämmtl.  16  Märsche 15  » 

Sämmtl.  Polonaisen 10  » 

Sämmtliche  Tänze 20  » 

Müllerin,  Winterreise,  Schwanen- 

ge.sang,  Lieder.  4  Bde.      .    .     ä  15  » 

5  Sonaten.  2  Bde ä  20  » 

Stücke:  Op.  15,78,94 20  » 

Stücke:  Op.  90,  142 20  » 

Duos:  Op.  70,  137,  162 20  » 

Trios  :  Op.  99,100     ......  20  « 

Quartette. 

Band  I.  (Op.29,125,  161)     .    .  20  » 

Bandll.  ;Op.l68,Dmoll,Quar- 

tettsatz  CmoU) 20  « 

Quintette.  Op.  114,  163     ....  20  » 


16 


Duos  für  Ciavier  u.  Violine  : 

Op.  70, 1 59,  1 60,  1 62  (David)     22^2 

Müller  in.  Winterreise,  Schwanen- 
gesang, Lieder  für  Ciavier  u. 
Violine  (Hermann)  4 Bde.    .      ä 

Dieselben  für  Ciavier  u.  Violon- 
cell  [Hermann)  4  Bde.  .    . 

Trios  für  Ciavier,  Violine  u.  Vio- 
loncell:   Op.  99,  100  [Darid)    . 

4  Streichquartette  in  Stimmen : 
Op.  29,125,Dmoll(7)ar/(/)  . 

5  Streichquartette  in  Stimmen : 
Op.  161  ,  168,  Gmoll,  Ddur, 
Quartettsatz  in  CmoU  [David.] 


ä  16 


I  Thlr 


I  Vo. 


IV2 


Partituren. 


Sämmtl.  9  Streichquartette.    .    .       2 
Sämmtl.  Gesänge  für  gemischten 

Chor II/.2 

Sämmtl.  Gesänge  f.  Männer-Chor      2 
Sämmtl.  Gesänge  f.  Frauen-Chor    "•> 


l^ei  Friedr.  Sehreiber  in  Wien : 

4o  ausgewählte  Gesänge  für  Sopran  oder  Tenor  mit  Begleitung  des  Pianoforte.    (Op.  1,  2,  3  No.  2, 
Op.  4  No.  1   u.  3  u.  s.  w.)   2  Thlr.  n. 


Bei  Bartliolf  Seiiff  in  Leipzig: 

Sännntliche  Gesänge  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 


digirt 

Abnahme  aller  20  Bände  der 


von  Julius  Rietz.     20  Bände  ä  20  Ngr. 


Prachtausgabe : 


Prachtausgabe,  Band 
30  Thlr. 


Neue  Ausgabe.     Re- 
1—20  ä  2  Thlr.     Bei 
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C.   Uiivcröffeiitlichte  Compoj^itioiicii. 

(Mit   BeniiVsichlisiinn   <l''r   vergriflVnoii   Ausgaben,    welche   Stftclif   ontbalton,    die    im   llieinatischen 

VerzeicUniss  übergangen   sind.) 


Für  Orchester. 

Symphonie  in   Dilur.    (No.  1.)    VoUendcl  am    2^.   Oclolar   lsi;{.    —     Symplionic  in  liclur. 
■     (Nu.  2.     Componirt   in  der  Zeit  vom   10.  December  181  1   l)is  zum  24.  März   1815.—   Sym- 
phonie in  ])(lur.   (Nu.  3.  Mit  einer  iMiihMtun«,',  Adagio  maestoso.)   Com])onirt  in  der  Zeit 
vcmi  24.  Mai  bis  zum  19.  Juli   ISlö. —•    Symphonie  in  ('diu-.     No.  (1.,    i5efj;onnen  im  Oc- 
tober  1S17,  beendigt  im  Februar  1818.  —  Skizze  zu  einer  Symphonie  in   Kdur,  anj^ehiich 

aus  dem  Jahre   1S2I.  .,,,'/,  •       • 

Ouvertüre  in   Ddur.     Beendigt  am  2(').  Juni  1812.   —    Ouvertüre    in   Hdur.     Componirt   im 

Sei)tember  l^Ki.  —    Ouvertüre  in  Ddur.     Componirt    im   Mai   1817.  —    Ouvertüre  in 

Ddur   im   italienischen   Styl.     Componirt    im    September    1817.  —    Ouvertüre  in   Kmoll. 

Componirt  im  Februar  1819. 
Violinconcert  in  Ddur.     Componirt  ISIG  für  Bruder  Ferdinand. 
3  Menuetten  und  Trios.     Componirt  1S13. 

Für  verschiedene  Orchesterinstrumente. 

Octett  für  Blasinstrumente.     Componirt  l8i;j.  . 

5  Menuette  und  (i  Deutsche  für  4  Streichinstrumente  und  2  Waldhörner.    Componirt  1814. 

Für  Streichinstrumente. 

3  Quartette  in  unbestimmten,  wechselnden  Tonarten,  componirt  1811  und  1812.  —  7  Quar- 
tette in  C-,  B-  undEsdur  (comp.  1813),  in  Ddur  (comp.  1813  oder  1814),  in  Cmoll  und 
Bdur  (comp.  1S14),  in  F  dur  (comp.  1816). 

Quartett-Ouvertüre,  componirt  1812. 

Quintett-Ouvertüre,   componirt  im  Juni  und  Juli  1811   für  Bruder  Ferdinand. 

Rondo  in  Adur  für  Violine  mit  Begleitung  von  2  Violinen,  Viola  u.  Bass,  comp,  im  Juni  ISU). 

2  Trios  für  Violine,  Viola  u.  Violoncell,  componirt  1816  und  1817. 
Polonaise  für  Violine,  componirt  1S17. 

Von  vergriffenen  f/edruckten    Werken  ist  zu  e.nvähnen  : 
«Payer,  Czapek,  Schubert  und  Leidesdorf,  nationale  oesterreichische  Ländler  für_2  Vio- 
linen u.  Bass.    Wien,  bei  Sauer  &  Leidesdorf«.    Erschienen  zwischen   1823  und   182.. 

Für  Pianoforte  mit  Begleitung. 

Sonate  für  Pianoforte,  Violine  u.  Viola,  componirt  1812. 

Für  Pianoforte  zu  4-  Händen. 

3  Phantasien,  componirt  1810,   l8ll  und  1813.  —    Sonate  in  EsmoU,  componirt  1828. 

Von  vergrißenen  Ausgaben  ist  zu  erwähnen: 
»Payer,    Czapek,    Schubert   und   Leidesdorf,    Halts   enk   zsamm ,    Sammlung    original- 
oesterreichischer  Ländler.  Wien,  bei  Sauer  &  Leidesdorf«.  Erschienen  zwischen  1823  u.  182  <. 

Für  Pianoforte  aliein. 

10  Sonaten  (zum  Theil  unvollendet  oder  fragmentarisch)  in  F-  und  Cdur  (comp.  1815),  in 
Edur  (comp,  am  11.  Februar  1815),  in  Edur  (comp,  am  18.  Februar  1815),  in  F  dur  comp. 
1816),  in  Fmoll  und  Asdur  (comp.  1817),  in  Emoll  (comp,  im  Juni  181  /),  in  C-  und  J^  dur 

(comp.  1818) .  11    11       V         1  A 

Adagio  in  Gdur,  componirt  am  8.  April  1815.  —  Allegro  in  Fismoll,  Bruchstuck.  —  An- 
dante, componirt  1812.  ,-    i     n 

Variationen  in  Es  dur,  componirt  1812.  —  7  Variationen  in  F  dur,  Irühe  Composition.  — 
10  Variationen,   componirt  1815.  . 

30  Menuetten,  componirt  1813  für  Bruder  Ignaz.  —  4  Menuetten,  componirt  am  11.  rso- 
vember  1813. —  Menuet,  componirt  1816.  -.im 

1  2  AViener  Deutsche,  componirt  1815.  —  Viele  Deutsche  oder  AV  alzer,  componirt  1819, 
1824  und  zu  anderer  Zeit.  , 

7  Ecossaisen,  componirt  (mit  der  Ecossaise  No.  1  Inder  1.  Abth.  von  Op.  18  am  3.  October 
1815.  —  5  Ecossaisen.  componirt  (mit  der  Ecossaise  No.  5  in  der  1.  Abth^  von  Op.  1»J 
im  Mai  1816  mit  der  Bemerkung  am  Schluss  :  »Gott  sey  Lob  und  Dank«.  —  Viele  Ecos- 
saisen, componirt  1819,   182U,   1823  und  zu  anderer  Zeit. 

Schubert,    Themat.  C'iit.  ^        ^'^ 
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Vergriffene  Aiisyahen  : 

»Carneval  1823.  Sammlung  originaler  deutscher  Tänze  von  C.  Czerny,  Leidesdorf,  Payer, 
Pixis,  Schubert  etc.    2  Hefte.    Wien,  bei  Sauer  &  Leidesdorf". 

»Musikalisches  Angebinde  zum  neuen  Jahre.  Eine  Sammlung  40  neuer  AValzer  für  das 
Pianoforte  von  Beethoven,  ....  F.  Schubert,  ....  Wien,  bei  Cappi  u.  Czerny«.  Er- 
schienen im  l^ecember  1824. 

»Nouvelles  Galopp  es  favoritesetEcossaises  pour  le  Pianoforte  seul  par  Fr.  Schubert  et 
M.  J.  TiCidesdorf.  Vienne  chez  Sauer  et  Leidesdorf«.  Das  Heft  erschien  1824  und  enthält 
3  Galoppe  v.  Fr.  Schubert,  von  denen  2  (in  Gdur  und  EmoU;  im  Januar  1S23  componirt  sind. 

»La  Guirlande«,  eine  Sammlung  von  Original-Compositionen  von  Graf  Gallenberg,  Fr.  Schu- 
bert u.  s.  w.  ,  aus  3  Heften  bestehend;  1.  Heft:  Compositionen  für  Pianoforte,  2.  Heft: 
Gesänge  mit  Begleitung  des  Pianoforte,  3.  Heft:  Tänze.  Erschienen  im  December  182.5 
bei  Sauer  u.  Leidesdorf  in  Wien. 

»Ernst  und  Tändeley.  Eine  Sammlung  verschiedener  Gesellschaftstänze  für  den  Carneval  .... 
herausgegeben  von  C.  F.  Müller.  Wien,  Eigenthum  des  Herausgebers«.  Die  Sammlung 
erschien  im  Januar  lS2(i  und  enthält  u.  a.  einen  Walzer  in  Esdur  (»Cotillons«  überschrieben) 
von  Franz  Schubert. 

Kirchenmusik. 

Duett  für  Sopran  und  Alt:  Auguste  jam  coelestium.     Mit  Begleitung  von  Streich-  und  Blas- 
instrumenten.    Componirt  im  October  1816. 
3  Kyrie,  componirt  1813.  —  Kyrie,  unvollendet,  geschrieben  im  Mai  1S22. 
Magnificat  in  Cdur  für  4  Singstimmen  und  kleines  Orchester.    Componirt  im  September  1816. 
Offertorium  für  Chor  und  Orchester:  Tres  sunt. —  Offertorium  für  Tenorsolo,  Chor  und 

Orchester:  Intende  voci.     Componirt  1828   (?). 
Requiem,  unvollendet.     Componirt  im  Juli   1816. 

Salve  Regina  in  Bdur  für  Tenorsolo  und  Orchester.     Componirt  im  Juni  und  Juli  1814. 
Stabat   mater   in  GmoU   für   4  Singstimmen  und  Orchester.     Lateinischer   Text.     Componirt 

am  4.  April  1815.  —    Stabat  mater  in  FmoU  für  4  Singstimmen  und  kleines  Orchester. 

Deutscher  Text  von  Klopstock :    Jesus   Christus   schwebt   am  Kreuze.      Componirt   am  28. 

Februar  1816. 
Tantum  ergo  in  Cdur  (C-Takt,  Andante  con  nioto)  für  4  Singstimmen,  2  Violinen,  2  Oboen, 

2  Trompeten,  Pauken,  Orgel  u.  Bass.     Componirt  im  August  1816.  —   Tantum  ergo  in 

Es.    Componirt  1828. 

Dramatische  Musik. 

Des  Teufels  Lustschloss,  Operette  in  3  Acten.  Text  von  Kotzebue.  Der  1.  Act  wurde 
beendet  am  3.  September  1814,  der  3.  am  22.  October  1814. 

Der  vierjährige  Posten,  Operette  in  1  Act.  Text  v.  Th.  Körner.  Beendigt  am  16.  Mai  1815. 

Fernando,   Singspiel  in  1  Act.    Text  angeblich  v.  Alb.  Stadler.     Beendigt  im  Anfang  Juli  1815. 

Claudine  von  Villa  Bella,  Singspiel.  Text  von  Goethe.  Unvollständig;  nur  die  Ouver- 
türe und  der  1.  Act  ist  vorhanden.     Die  Ouvertüre  componirt  am  26.  Juli  IM 5. 

])er  Spiegelritter,  Operette.     Text  von  Kotzebue.     Wahrscheinlich  1815  componirt. 

Adrast,  Oper.  Text  von  Joh.  Mayrhofer.  Fragment.  Wahrscheinlich  1815  componirt.  Vor- 
handen: Introduction  und  Duett:  Erheit're  dich,   der  Lenz  entbreitet. 

Die  Freunde  von  Salamanka,  komisches  Singspiel  in  2  Acten.  Text  von  Joh.  Maj'r- 
hofer.     Beendigt  am  31.  December  1815. 

Die  Bürgschaft,  Oper  in  3  Acten.     Unvollendet.     Componirt  im  Mai  1816. 

Die  Zauberharfe,  Melodram  in  3  Acten  von  Hofmann.  Aufgeführt  am  19.  August  1820. 
Die  Ouvertüre  ist  gedruckt.    Vgl.  Anm.  zu  Op.  26,  Seite  46. 

Sakontala,  Oper  in  3  Acten.  Text  von  Joh.  Ph.  Neumann.  Unvollendet.  Componirt  im 
October  1820. 

Alfonso  und  Estrella.     Theilweise  erschienen.     Siehe  Op.  69,  Seite  S3. 

Fierabras.     Theilweise  erschienen.     Siehe  Op.  76,  Seite  87. 

Rüsamunde.  Siehe  Op.  26,  Seite  45.  Ein  Entr'act  scheint  verloren  gegangen  zu  sein.  (Das 
Drama  besteht  aus  4  Acten  und  nur  2  Entr'acte  sind  vorhanden.)  In  Whistling's  Verzeich- 
niss  vom  Jahr  1828  sind  (S.  574)  angeführt:  »Entre- Actes  zum  Drama  Rosamunde  (für 
Pianoforte  zu  4  Händen).  Op.  26  No.  2,  Wien,  Leidesdorf«.  Ein  Exemplar  dieser  Ausgabe 
war  nicht  zu  erlangen  und  ist  wahrscheinlich  auch  keines  erschienen. 

Zwei  Einlagen  zu  Herold's  Oper  «Das  Z  aub  erglöckchen«  :  1)  Duett  für  Tenor  u.  Bass 
(Nein,  das  ist  zu  viel),  2)  Arie  für  Tenor  (Der  Tag  entflieht);  beide  componirt  1821  und 
zum  ersten  Mal  gesungen  am  20.  Juni  1821  im  Kärnthnerthortheater. 

Der  Minnesä  nger  ,   Singspiel.     Verschollen. 

Der  Graf  von  Gleichen,  Oper.     Angeblich  1827  oder  1828  begonnen. 

Cantaten,  Chöre  und  andere  mehrstimmige  Gesänge. 

An    den    Frühling,    für   4    Männerstimmen,    Gedicht   von   Schiller:     A\'illkommen ,    schöner 

Frühling. 
Bardenge  sang   für   3  Männerstimmen,    Worte  aus  »Comala«  von  Ossian   in  Harold's  Ueber- 

setzung :  Rolle,  du  strömigter  Carun.     Componirt  am  20.  Januar  1815. 
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Beitra«;;  zur  5(»jährigen  Jubclfcifr  Salit-ri's,  Cantale  für  -1  Mäiitii'rstimnifn  :  fniti;j;sti'r,  Hestcr, 
AVfisestor  ....  So  (iüt  als  Weisheit  ....  Unser  aller  Grosspapa.  Text  von  Franz 
Schubert.     Compunirt  im  Juni  \x\i'>. 

Cantale  zum   (u-burtstajjj  AI.  Voj^Fs.      Siehe  Anmerkung  zu  ()]).  ir)S,   Seite   1.50. 

Ca  n  täte  zur  Xamensfeier  des  Vaters,  für  H  Mänuerslininun  mit  iU-fj^leitun^  der  duitarre,  Text 
von  I'^'anz  Schubert:   IsrlTme,   Leier.     CompouirL  am  27.  September   \^l'.i. 

Cantate  zur  Nanicnsfeier  des  Vaters,  für  i  Siuj^stimmen  mit  IJcf^leitunj;  von  2  Violinen,  \'iola, 
Violoncell,  2  Oboen  und  2  Hörnern  :  lühabner,  verehrter  Freund  der  Jugend.  (;om])o- 
nirt  am  27,  Sejitember  iSlö. 

Ca  11  täte  zur  Namensfeier  des  Professors  Watteroth.  Text  von  l'li.  Dräxler.  Componirt  am 
l().  Juni  ISK).     Verloren  gegangen.     Scheint  identiscli  zu  sein  mit  der  Cantate  «Prometheus«. 

Cantate  (alla  bella  Irene)  zur  Feier  der  Genesung  der  Irene  Kiesewetter:  AI  par  del  ruscel- 
letto.  Componirt  am  20.  l^eceniber  1827.  Wurde  aufgeführt  1871  mit  anderm  Text  unter 
der  l'eberschrift :  Die  Firde  und  der  Frülding. 

Das  Abendroth,  Terzett:  Der  Abend  blüht.    Gedicht  v.  Kosegarten.    Comp,  am  20.  Juli  1815. 

Das  Grab,  Gedicht  von  Salis:  Das  Grab  ist  tief  und  stille.  Zwei  Bearbeitungen:  1)  für  4 
Singstimmen,  componirt  am  28.  Decembcr  iS15;  '1)  für  4  Mannerstimmen  und  Pianoforte, 
CismoU,  com])onirt  im  Juni   1817.     Andere  Bearbeitung:  1)  Gesänge  No.  5. 

Der  Tanz,  für  4  Singstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte,  Gedicht  von  Schnitzer ;  Es  redet 
und  träumet  die  Jugend  so  viel.     Componirt  1825. 

Die  zwei  Tugendwege,  für  .5  Männerstimmen,  Gedicht  von  Schiller:  Zwei  sind  der  Wege. 
Componirt  am   15.  Juli  181:5. 

Duett  für  Mezzoso])ran  und  Tenor  mit  Begleitung  des  Pianoforte:  Linde  Lüfte -wehen.  Com- 
ponirt im  April  1821. 

5  Duette  für  2  Singstimmen  oder  auch  2  Waldhörner,  componirt  am  26.  ISIai  1815:  I)  Früh- 
lingslied von  Hölty :  Grüner  wird  die  Au;  2)  Mailied  von  Hölty :  Der  Schnee  zerrinnt; 
;|i  Der  Morgenstern,  Gedicht  von  Th.  Körner:  Stern  der  I,iebe,  Glanzgebilde;  4)  Jägerlied 
von  Th.  Körner:  Frisch  auf,  ihr  Jäger;  5)  Lützow's  wilde  Jagd,  Gedicht  von  Th.  Körner: 
Was  glänzt  dort  im  Walde. 

Fischerlied  für  4  Männerstimmen,  Gedicht  von  Salis:  Das  Fischergewerbe  giebt  rüstigen 
Muth.     Componirt  im  Mai  1817. 

Freundschaft  und  Wein,  Rundgesang  für  1  Singstimme,  Chor  und  Pianoforte,  Gedicht  von 
Zettler:  Ihr  Freunde  und  du  goldner  Wein.     Componirt  am  12.  April  1815. 

F'rühlingslied  für  3  Singstimnien,  Gedicht  von  Hölty:  Die  Luft  ist  blau.     Cdur,  C-Takt. 

Frühlingslied  für  3  Singstimmen,   Gedicht  von  Hölty:   Grüner  wird  die  Au. 

Frühlingslied  für  4  Männerstimmen,  Gedicht  von  A.  Pollak :  Geöffnet  sind  des  Winters 
Kiegel.     Componirt  im  April  1827. 

Glaube,  Hoffnung  und  Liebe,  Chor  mit  Begleitung  von  Blasinstrumenten  oder  des  Piano- 
forte ,  Gedicht  von  Friedr.  Reil :  Gott !  lass  die  Glocke  glücklich  steigen.  Titel  der  ver- 
griffenen Ausgabe:  »Glaube,  Hoffnung  und  Liebe.  Zur  Weihe  der  neuen  Glocke  an  der 
Kirche  zur  AUerheiligsten  Dreyfaltigkeit  in  der  Alservorstadt  den  2ten  Sept.  1828.  gedichtet 
von  Fried.  Reil,  und  als  Chor  mit  Begleitung  des  Pianoforte  oder  der  Harmonie  in  Musik 
gesetzt  von  Franz  Schubert.  Zu  einem  wohlthätigen  Zweck.  Wien ,  zu  haben  bey  der 
Pfarre  der  P.  P.  Minoriten  und  :  .  .  .  bey  Tranquillo  Mollo«. 

Gratulations- Cantate,  für  Bruder  Ferdinand  geschrieben. 

Gretchen  im  Dom,  Scene  aus  Goethes  »Faust«:  Wie  anders,  Gretchen,  war  dir's.  Skizzirt 
im  Jahre  1813.  Erschien  als  Beilage  zu  Reissmann's  »Franz  Schubert«.  Andere  Bearbei- 
tung: Nachl.,  Lief.  20  No.  2. 

Jagdlied  von  Zach.  Werner.     Siehe  Anmerkung  zu  Nachl.  I-ief.  1,  Seite  163. 

3  Kanons  für  3  Singstimmen,  componirt  im  Jahre  1813:   1)  Woi'te  aus  Schillers  Gedicht  »Ely- 

sium«:  Unendliche  Freude  (19.  April);  2)  Sprüche  des  Confucius,  Gedicht  von  Schiller: 
Dreifach  ist  der  Schritt  der  Zeit  (S.  Julil;  3)  Abendlandschaft,  Gedicht  von  Matthisson : 
Goldner  Schein  deckt  den  Hain. 

4  Kanons  für  3  Singstimmen  zu  Worten  aus  Gedichten  von  Hölty:    1)  Mailied:    Der  Schnee 

zen-innt;  2:  Maigesang.  Liebe  säuseln  die  Blätter;  3)  und  4)  Mailied:  AVillkommen,  lieber 

schöner  ISIai.     Wahrscheinlich  sämmtlich  1813  componirt. 
Kanon  für  3  Singstimmen:  Lacrimosa  son  io. 
Kanon  für  3  Tenorstimmen,    Worte   aus   Schillers   Gedicht  »Der  Triumph   der  Liebe«:    Ein 

jugendlicher  Maienschwung.     Componirt  am  8.  Mai   1813. 
2  Kanons  für  2  Singstimmen:    1)   Selig   alle,    die   im   Herrn   entschliefen   (Worte  aus  Hölty's 

»Elegie  beim  Grabe  meines  Vaters«);  2)  Lass  immer  in  der  Jugend  Glanz. 
Prometheus,    Cantate.    Text  von  Ph.  Dräxler.     Componirt  1816.     Verloren  gegangen.    Vgl.: 

Cantate  zur  Namensfeier  des  Prof.  Watteroth. 
Punschlied  von  Schiller.     Siehe  Anmerkung  zu  Nachl.  Lief.  3,  Seite  164. 
Quartett  für  Singstimmen:  Im  traulichen  Kreise.     Componirt  1819. 
Quartett  für  Singstimmen:   Viel  tausend  Sterne  prangen. 
Schlachtlied  von  Klopstock  für  3  Männerstimmen  mit  Begleitung  des  Pianoforte   lEdur):  Mit 

unserm  Arm  ist^ nichts  gethan.     Componirt  im  Juni  l'>16. 
Seh  wert  lied  von  Th.  Körner  für  eine  Singstimme  und  Chor  mit  Begleitung  des  Pianoforte: 

Du  Schwert  an  meiner  Linken.     Componirt  1815. 
Sprüche  des  Confucius  für  3  Männerstimmen,  Gedicht  von  Schiller:  Dreifach  ist  der  Schritt 

der  Zeit.     Wahrscheinlich  1813  componirt.    Derselbe  Text  als  Kanon,  siehe:  3  Kanons. 

33* 
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5  Terzette  für  3  Männerstimmen,  componirt  im  Jahre  1813  zu  Worten  aus  Schillers  Gedicht 

»Elysium« :    1)  Vorüber  die  stöhnende  Klage   (18.  Aprili  ;    2)  Unendliche  Freude   (15.  April'; 

3)  Hier  strecket  der  -wallende  Pilger   (29.  April;  4)  Dessen  Fahne  Donnerstürme   (im  Mai); 

5)  Hier  umarmen  sich  getreue  Gatten  (8.  Mai). 
2  Terzette  für  3  Männerstimmen,    componirt   im  Mai   1813  zu  AVorten   aus  Schillers  Gedicht 

»Der  Triumph  der  Liebe«;   1)  Thronend  auf  erhabnem  Sitz  (9.  Mai);  2)  Majestät'sche  Sonnen- 
rosse (lU.  Mai) . 
Terzett  für  3  ^Männerstimmen  ,   componirt  am   15.  Mai   1813  zu  Worten  aus  Schiller's  Gedicht 

»Der  Flüchtling« :   Frisch  athniet  des  Morgens. 
2  Terzette,    componirt  im  Mai  ISK!,  Gedichte  von  Matthisson  :    1)   Erinnerungen:    Am  S'ee- 

gestad'  ;  2)  Andenken  :   Ich  denke  dein. 
Todtengräberlied  von  Hölty  für  3  Stimmen:   Grabe,  Spaten,  grabe.     Andere  Bearbeitung: 

für  eine  Bassstimmc  und  Pianoforte. 
Trinklied  im  Mai  für  3  Männerstimmen,   Gedicht  von  Hölty :  Bekränzet  die  Tonnen.     Com- 

])onirt  im  Mai  181(). 
Trinklied  im  AVinter  für  3  Männerstimmen,    Gedicht   von    Hölty:     Das  Glas   gefüllt!    Der 

Nordwind  brüllt. 
Trinklied   vor   der   Schlacht,    Chor,    Gedicht  von   Th.  Körner:    Schlacht,  du  brichst  an. 

Componirt  1815. 

Lieder  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte. 

Abendlied  von  Claudius:  Der  Mond  ist  aufgegangen.     Componirt  im  November  1816. 

Abendlied:   Gross  und  roth  entflammt.     Componirt  am  28.  August  1815. 

Abendständchen.  An  Lina.  Gedicht  nach  dem  Französischen  von  Gabr.  von  Baumberg: 
Sei  sanft  wie  ihre  Seele.     Coni]H)nirt  am  23.  August  1815. 

Abends  unter  der  I>inde,  Gedicht  von  Kosegarten:  Woher,  o  namenloses  Sehnen.  Com- 
ponirt am  24.  Juli  1815.      (Fdur,  ;V4-Takt.     Andere  Bearbeitung:   40  Lieder  No.  10.) 

Abschied  von  der  Erde.  Melodram.  Worte  aus  dem  Gedicht  »Der  Falke»  von  Adolf  v. 
Pratobevera :   I,eb  wohl,  du  schöne  Erde. 

Abschied  von  der  Harfe,   Gedicht  v    Salis :  Noch  einmal  tön',  o  Harfe.   Comp,  im  April  1816. 

Adelwold  und  Emma,  Ballade  von  Bertrand:    Hoch  und  ehern.     Componirt  am  5.  Juni  1815. 

Alles  um  Liebe,  Gedicht  von  Kosegarten:  Was  ist  es,  das  die  Seele  füllt.  Componirt  am 
27.  Juli   1815. 

Alte  Liebe,  Gedicht  von  J.  Mayrhofer :   x\lte  Liebe  ro.stet  nicht.    Componirt  im  September  1816. 

Am  Flusse,  Gedicht  von  Goethe:  Verfliesset,  vielgeliebte  Lieder.  Componirt  am  27.  Februar 
1815.      (Dmoll,  3/8-Taktv     Andere  Bearbeitung:   40  Lieder  No.  3.) 

Am  See,  Gedicht  von  Job.  Mayrhofer:   Sitz  ich  im  Gras.     Componirt  am  7.  December  1814. 

Amphiaraos,  Ballade  von  Th.  Körner:  Vor  Thebens  siebenfach  gähnenden  Thoren.  Com- 
ponirt am   1.  März   1815. 

An  Chloen,  Gedicht  von  J.  G.  Jacob i .  Bei  der  Liebe  reinsten  Flammen.  Comp,  im  August  1816. 

An  den  Frühling,  Gedicht  von  Schiller:  Willkommen,  schöner  Jüngling.  Componirt  im 
August  1815.      (Adur,  'Ys-Takt.     Andere  Bearbeitung:   Op.  172  No.  5.) 

An  den  Schlaf:   Komm  und  senke  die  umflorten  Schwingen.     Componirt  im  Juni   1816. 

An  die  Geliebte,  Gedicht  von  L.  iStoll :  O  dass  ich  dir  vom  stillen  Auge.  Componirt  am 
15.  üctober  1815. 

An  die  Natur,  Gedicht  von  Fr.  T;eop.  Graf  zu  Stolberg:  Süsse,  heilige  Natur.  Componirt 
am  15.  Februar  1816. 

An  Rosa,   Gedicht  von  Kosegarten:  Warum  bist  du  nicht  hier.    Componirt  am  19.  üctober  1815. 

An  Kosa,   Gedicht  von  Kosegarten:   Rosa,  denkst  du  an  mich.     Componirt  am  19.  October  1815. 

An  Sie,   Ode  von  Klopstock  :  Zeit,  Verkündigerin.     Componirt  am   14.  September   1815.' 

Andenken,   Gedicht  von  Matthisson:  Ich  denke  dein.     Componirt  im  A]n-il   1814. 

Arie:  Vedi,  quanto  adoro. 

Auf  den  Sieg  der  Deutschen:  Vei-schwunden  sind  die  Schmerzen.  Componirt  1813.  Mit 
Begleitung  von  2  Violinen  und  Violoncell,   ohne  Pianoforte. 

Bei  dem  Grabe  meines  Vaters,  Gedicht  von  Claudius:  Friede  sei  um  diesen  Grabstein. 
Componirt  im  November  1816. 

Blumenlied  von  Hölty:   Es  ist  ein  halbes  Himmelreich.     Componirt  im  Mai  1816. 

Bundeslied  von  Goethe:   In  allen  guten  Stunden.     Componirt  am  4.  August  1815. 

Daphne  am  Bache:   Ich  hab  ein  Bächlein  funden.     Componirt  im  April  1816. 

Das  Heimweh,   Gedicht  von  Hell:  Oft  in  einsam  stillen  Stunden.     Componirt  im  Juli   1816. 

Das  Lied  vom  Reifen,  Gedicht  von  Claudius:  Seht  meine  lieben  Bäume  an.     Fragment. 

Das  Mädchen  (Blanka),  Gedicht  von  Fr.  Schlegel:  Wenn  mich  einsam  Lüfte  fächeln. 
Componirt  im  December  1818. 

Das  Mädchen  aus  der  Fremde,  Gediclit  von  Schiller:  In  einem  Thal  bei  armen  Hirten. 
Zwei  Bearbeitungen:  1)  Adur,  •''VTakt,  componirt  am  16.  October  1M4  ;  2)  Fdur,  -/4-'i'akt, 
componirt  am  12.  August  1815. 

Der  Abend,   Gedicht  von  Matthisson  :   Purpur  malt  die  Tannenhügel.     Componirt  im  Juli  1814. 

Der  Entfernten,   Gedicht  von  Salis:  Wohl  denk  ich  allenthalben. 

Der  Gott  und  die  Bajadere,  Ballade  von  Goethe:  Mahadöh,  der  Herr  der  Erde.  Com- 
ponirt am  1 8.  August  1815. 
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Der  Herbst  a  he  11(1 .   Cieiliclit  von  Salis:    .Mx-nd-ildcketilialle  zittern.     Comp,  am  l'l.  März  181(>. 

Der  Hirt,   (icilielit  von  J.  Mayrhot'er :    Du 'l'liurm  !  zu  nifinciii  Leide.   Comp    am  ^.  Oetiir.  I^lll. 

Der  Jünfj:Iin','  am  Haelie,  (iedielit  von  Seliiller :  An  der  (Quelle  sass  der  Knabe.  Componirt 
im  Al)ril    ls|!l.     (JJ-  l'akt.     Andere  Jiearbeitunj,' :   Op.  ^7  No.  :<. 

Der  Liebende,  (Jedicht  von  liölty ;  JJe^lückt,  l)eglückt,  wer  dicli  erbliekt.  Compunirt  am 
2<).  Mai   lsl^. 

Der  M  oluenkönifj  (?  Mohrenkrie}?)  :  Nächtend  klang  die  süsse  Laute.     Fragment. 

Der  Sänger  auf  dem  Felsen,  (iedielit  von  Caroline  IMchler  ._  Klage,  meine  Flöte,  klage. 
Componirt  im  Sei)tcmber  IblO. 

Der  Schatzgräber,   Gedicht  von  Goethe:  Arm  am   lieulcl.     Componirt  am   I'.l.  August  \^\^> 

Der  Strom:    Mein  lieben  Avälzt  sich  murrend   fort.     l"'ragiiiciit.      Componirt    1^17. 

Der  Vatermörder:   Ein  Vater  slarl)  von  des  Sohnes  Hand.    C()ni])oiiirt  am  '2(i.  December  1^1  I. 

Der  Weiberfreund:  Noch  fand  von  I-^vens  Töchterschaaren.     Componirt  am  25.  August  1HI5. 

Der  Zufriedene,  Gedicht  von  ('.  L.  Keissig:  /war  schuf  das  (ilück  hienieden.  Componirt 
am  •>:).  October  IS  15. 

Des  Mädchens  Klage,  Gedicht  von  Schiller:  Der  Eichwald  l)raust.  Componirt  im  März 
IS  Mi.     Andere  Bearbeitung:   üp.  5S  No.  '.i. 

Die  Befreier  Europas  in  Paris  (für  eine  Bassstimme):  Sie  sind  in  l'aris.  Componirt  am 
1(1.  Mai  1S14. 

Die  Einsiedelei,  Gedicht  von  Salis:  F^s  rieselt  klar  und  wehend.  Cüm])onirt  im  Mai  1S|7. 
(Cdur,  -'4-Takt.) 

Die  Fhitzückung  lAn  I^aura  ,  Gedicht  von  Schiller:  Laura,  über  diese  Welt  zu  flüchten. 
Zwei  Bearbeitungen:  1)  Gdur,  'VVTakt,  componirt  im  März  18I(i;  2;  Adur,  (|!-Takt,  Frag- 
ment, com])onirt  im  August  ISl". 

Die  Erde:   Wenn  sanft  entzückt  mein  Auge  sieht. 

Die  Fröhlichkeit:  AYess  Adern  leichtes  Blut  durchs])rlngt.     Componirt  im  August  1S15. 

Die  frühe  Liebe,  Gedicht  von  Holt)  :   Schon  im  bunten  Knabenkleide.  Comp,  im  Mai  181(>. 

Die  Gebüsche,   Gedicht  von  Friedr.  Schlegel:   Es  wehet  kühl  und  leise.    Comp,  im  Jan.  181!). 

Die  Herbstnacht.     Siehe:   Die  ^^''ehmuth. 

Die  Liebe,   Gedicht  von  Gottlieb  Leon:  Wo  weht  der  Liebe  hoher  Geist?  Comp,  im  Jan.  1S17. 

Die  Liebesgötter,   Gedicht  von  Uz;  Cypris,  meiner  Phyllis  gleich.   Componirt  im  Juni  181(). 

Die  Macht  der  Liebe,  Gedicht  von  Joh.  von  Kalchberg :  Ueberall,  wohin  mein  Auge  blicket. 
Componirt  am  15.  October   1S15. 

Die  Mondnacht,  Gedichtv.  Kosegarten  :   Siehe,  wie  die  Alondesstrahlen.   Comp.  am25.  Juli  1815. 

Die  Nonne,  Ballade  von  Hölty :   F]s  liebt'  in  Welschlaud  irgendwo.    Comp,  am  16.  Juni  1815. 

Die  Schatten,   Gedicht  von  Matthisson:  Freunde,    dei-en  Grüfte.     Comp,  am  12.  April  1813. 

Die  Schlacht,  Gedicht  von  Schiller:  Schwer  und  dumpfig.  Fragment.  Componirt  am 
1.  August  1S15  und  im  März   1810.     Siehe  Anmerkung  zu  Op.  27,  Seite  48. 

Die  Sommernacht,  Ode  von  Klopstock :  Wenn  der  Schimmer  von  dem  Monde.  Compo- 
nirt am  14.  September  1815. 

Die  Sterbende,  Gedicht  v.  Matthisson  :  Heil!  dies  ist  die  letzte  Zähre.    Comp,  im  April  ISIfi. 

Die  Sterne,   Gedicht  v.  Kosegarten  :  Wie  wohl  ist  mir  im  Dunkeln.   Comp,  am  19.  Octbr.  1815. 

Die  Sternen  weiten  ,  Gedicht  v.  J.  G.Fellinger:  Oben  drehen  sich.   Comp,  am  15.  Octbr.  1815. 

Die  Vollendung,  Gedicht  von  Matthisson:  Wenn  ich  einst  das  Ziel  errungen  habe. 

Die  AVehmuth  (Die  Herbstnach  t?j  ,  Gedicht  von  Salis:  Mit  leisen  Harfentönen.  Com- 
ponirt im  April  1816. 

Die  Zufriedenheit,   Gedicht  von  Claudius  :   Ich  bin  vergnügt.    Componirt  im  November  1816. 

Eine  Leichenphantasie,   Gedicht  von  Schiller :  Mit  erstorbnem  Scheinen.    Comp,  um  1811. 

Entzückung:  Tag  voll  Himmel,  da  aus  Lauras  Blicken.    Componirt  im  April  ISKi. 

Erinnerung.     Siehe:  Todtenopfer. 

Flrinnerungen,   Gedicht  von  Matthisson:  Am  Seegestad'.     Componirt  angeblich  1814. 

Fischerlied  von  Salis:    Das  Fischergewerbe  giebt  rüstigen  Muth.     Componirt  im  Mai  1817. 

Freude  der  Kinderjahre:  Freude,  die  im  frühen  Lenze.     Componirt  im  Juli   1816. 

Frühlingslied  von  Hölty :   Die  Luft  ist  blau.     Componirt  am  l;i.  Mai   1816.     Gdur.  Vs-'i'akt. 

Furcht  der  Geliebten,  Ode  von  Klopstock:    Cidli ,   du  weinest.     Componirt  im  Juli   1817. 

Geheimniss.  An  Franz  Schubert.;  Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer :  Sag  an,  wer  lehrt  dich 
Lieder.     Componirt  im  October  1816. 

Geist  der  Liebe,  Gedicht  von  Matthisson :  Der  Abend  schieiert  Flur  und  Hain.  Componii-t 
1817.     Gdur,  2/4-Takt. 

Geisternähe,   Geclicht  von  Matthisson:  Der  Dämnirung  Schein.     Componirt  im  April  1814. 

Geistesgruss ,  Gedicht  von  Goethe:  Hoch  auf  dem  alten  Thurme.  Wahrscheinlich  1815 
componirt.     Es  dur.     Andere  Bearbeitung :   Op.  1)2  No.  3. 

Gesang  an  die  Harmonie,  Gedicht  v.  Salis:  Schöpferin  beseelter  Töne.   Comp,  im  März  I81(!. 

Gott  im  Frühlinge,   Gedichtv.  Uz:  In  seinem  schimmernden  Gewand.   Comp,  im  Juni  1816. 

Gruss  an  den  Mai,   Gedicht  von  F^rmin :   Sei  mir  gegrüsst.     Componirt  am  15.  October  1815. 

Hagar's  Klage:  Hier  am  Hügel  heissen  Sandes.     Componirt  am  36.  März  1811. 

Herbst,   Gedicht  von  Ilellstab:   Es  rauschen  die  Winde.     Componirt  am  28.  April  1828. 

Hochzeitlied  von  J.  G.  Jacobi  :   Will  singen  euch  im  alten  Ton.     Comp,  im  August  1816. 

Huldigung,   Gedicht  von  Kosegarten:   Ganz   verloren.     Componirt  am  27.  Juli  1815. 

Idens  Nachtgesang,   Gedicht  von  Kosegarten :   Vernimm  es,  Nacht.    Comp,  am  7.  Juli  1815. 

Idens  Schwanenlied  ,  Gedicht  von  Kosegarten:  Wie  schaust  du  aus  dem  Nebelflor.  Com- 
ponirt am   1'.).  October   IS]  5. 
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In  der  Mitternacht,  Gedicht  von  J.  G.  Jacobi :  Todesstille  deckt  das  Thal.  Componirt 
im  August  1816. 

Johanna  Sebus,   Ballade  von  Goethe  ;   Der  Damm  zei-reisst.    Fragment.    Comp,  im  April  1821 . 

Julius  an  Theone:  Nimmer,  nimmer  darf  ich  dir  gestehen.     Componirt  am  3U.  Api-il  1816. 

Klage  der  Ceres,  Gedicht  von  Schiller:  Ist  der  holde  Lenz  erschienen?  Componirt  am 
y.  November  1S15. 

Labetrank  der  Liebe,  Gedicht  von  Stoll:  Wenn  im  Spiele  leiser  Töne.  Componirt  am 
15.  October  1815. 

Laura  am  Ciavier,   Gedicht  von  Schiller:   Wenn  dein  Finger.     Componirt  im  März  1816. 

Liane,   Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer:  Hast  du  Lianen  nicht  gesehn?     Comp,  im  October  1815. 

Lieb  Minna,  Romanze  von  Alb.  Stadler:  Schwüler  Hauch  Aveht  mir  herüber.  Componirt 
am  2.  Juli   1S15. 

Lied  von  Caroline  Pichler:   Ferne  von  der  grossen  Stadt.     Componirt  im  September  1816. 

Lied:   Brüder,   schrecklich  brennt  die  Thräne.     Componirt  1817. 

Lied:  Sie  hüpfte  mit  mir  auf  grünem  Plan.     Fragment. 

Lied,  angeblich  von  Schiller  aus  dem  Stegreif  gedichtet:  Es  ist  so  angenehm,  so  süss.  Com- 
ponirt am  6.  September  1815. 

Lied  aus  der  Ferne,  Gedicht  von  Matthisson :  Wenn  in  des  Abends  letztem  Scheine.  Com- 
ponirt am  4.  April   1814. 

Lied  der  Liebe,   Gedicht  von  Matthisson:    Durch  Fichten  am  Hügel.     Comp,  im  Juli  1814. 

Lied  der  Mignon,  Gedicht  von  Goethe  :  Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt.  Zwei  Bearbeitungen: 
1)  As-  oder  Fdur,  C-Takt,  componirt  am  18.  October  1815;  2)  A-  oder  G  moll ,  -/4-Takt, 
componirt  im  September  1SI6.    Andere  Bearbeitungen  :  Op.  62  No.  1  u.  4,  40  läeder  No.  V-i. 

Lied  eines  Kindes:  Lauter  Freude  fühl  ich.     Fragment.     Componirt  im  November  1817. 

Lilla  an  die  Morgenröthe:  Wie  schön  bist  du,  du  güldne  Morgenröthe.  Componirt  am 
25.  August  1815. 

Luisens  Antwort,  Ged.  v.  Kosegarten :  Wohl  weinen  Gottes  Engel.   Comp,  am  l'J.Octbr.  1815. 

Lunz.  (Abschied)  Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer :  Ueber  die  Berge  zieht  ihr  fort.  Nach  einer 
Wallfahrtsmelodie  bearbeitet  im  September  1816. 

Maliomet's  Gesang,  Gedicht  v.  Goethe:  Seht  den  Felsenquell.  Fragment.  Comp. im  März  1821. 

Marie,   Gedicht  von  Novalis:  Ich  selie  dich  in  tausend  Bildern. 

Minnelied  von  Hölty :  Holder  klingt  der  Vogelsang.     Componirt  am   12.  Mai  1816. 

Minona,   Ballade  von  Bertrand:  Wie  treiben  die  Wolken.     Componirt  am  8.  Februar  1815. 

Morgenlied:  Willkommen,  rothes  Morgenlicht.     Componirt  am  21.  August  1815. 

Nachtgesang,  Gedicht  von  Kosegarten:  Tiefe  Feier  schauert  um  die  Welt.  Com^jonirt  am 
19.  October  1815. 

Naturgenuss,  Gedicht  von  Matthisson:  Im  Abendschimmer  wallt  der  Quell.  Bdur,  ß/g-Takt. 
Angeblich  componirt  im  Mai   1816. 

Pflügerlied  von  Salis  :  Arbeitsam  und  wacker.     Componirt  im  März  1816. 

Phidile,   Gedicht  von  Claudius:  Ich  war  erst  sechzehn  Sommer  alt.   Comp,  im  November  1816. 

Punschlied  im  Norden  zu  singen,  Gedicht  von  Schiller:  Auf  der  Berge  freien  Höhen. 
Componirt  am  18.  August  1815. 

Sängers  Morgenlied  von  Th.  Körner:  Süsses  Licht,  aus  goldenen  Pforten.  Gdur,  ^s-Takt. 
Componirt  am  27.  Februar  1815.     Andere  Bearbeitung:  40  Lieder  No.  35. 

Schwangesang,  Gedicht  von  Kosegarten:  Endlich  stehn  die  Pforten  oflen.  Componirt  am 
19.  October  1815. 

Sehnsucht  der  Liebe,  Gedicht  von  Th.  Körner:  Wie  die  Nacht  mit  heil'gem  Beben.  Com- 
ponirt im  Juli   1815. 

Seligkeit,  Gedicht  von  Hölty:  Freuden  sonder  Zahl.     Componirt  im  Mai  1816. 

Seufzer,  Gedicht  von  Hölty:   Die  Nachtigall  singt  überall.     Componirt  am  22.  Mai  1815. 

Skolie  von  Deinhardstein  :  Lasst  im  Morgenstrahl  des  Mai'n.     Componirt  am  15.  October  1815. 

Skolie  von  Matthisson:  Mädchen  entsiegelten.     Componirt  im  December  1816. 

3  Sonette  nach  Dante  von  A.  W.Schlegel:  1)  Apollo  lebet  noch;  2)  Allein ,  nachdenklich 
(beide  componirt  im  November  1818);  3)  Nunmehr,  da  Himmel,  Erde  schweigt  (componirt 
im  December   1818;. 

Stimme  der  Liebe:  Abendgewölke  schweben  hell.  Z^vei  Bearbeitungen:  1)  Gdur,  '-/g-Takt, 
componirt  am  29.  April  1816;  2)  Esdur,  ^/g-Takt,  componirt  im  Mai  18I6. 

Täglich  zu  singen,   Gedicht  von  Claudius:  -Ich  danke  Gott  und  freue  mich. 

Tüdtengräb  erlied  von  Hölty:  Grabe,  Spaten,  grabe.  Für  eine  Bassstimme.  Componirt 
am  19.  Januar  1^13. 

T o dt en kränz  für  ein  Kind,  Gedicht  von  Matthisson:  Sanft  wehn  im  Hauch  der  Abend- 
luft.    Componirt  am  25.  August  1815. 

Todtenopfer.  Erinnerung.)  Gedicht  von  Matthisson:  Kein  Rosenschimmer  leuchtet. 
Componirt  im  April  1814. 

Trauer  der  Liebe,  Gedicht  von  J.  G.  Jacobi:  Wo  die  Taub'  in  stillen  Buchen.  Componirt 
im  August  181  (>. 

Trost:  Nimmer  lange  weil'  ich  hier.     Componirt  im  Januar  1817. 

Trost  an  Elisa,  Gedicht  von  Matthisson:  Lehnst  du  deine  bleichgehärmte  Wange.  Com- 
ponirt im  April   1814. 

Uraniens  Flucht,  Gedicht  von  Joh.  Mayrhofer:  Lasst  uns,  ihr  Himmlischen,  ein  Fest  be- 
gehen.    Componirt  im  April  1817. 

Vaterlandslied  von  Klopstock :  Ich  bin  ein  deutsches  Mädchen.     Comp,  am  14.  Sept.  1815. 
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Von  Ida,  Gedicht  von  Kosegarten:  Der  Morgen  hlülit.     Componirt  am  7.  Juli   1S15. 
Wie"-enlit'd  von  'i'li.  Körner;   Sclilummre  sanft.     Componirt   am    1"..  October   1S15. 
"Winterlied  von  llölty  :  Keine  Blumen  blülni.     {'onipoiiirt  am   l.i.  Mai    ISIG. 


Veryriffetie  AKst/abot : 
» A 1  b  u  m    m  u  s  i  c  a  1 


'  "  .V  V//    '        .' 

bum  musical.  l{ecueil  de  compositions  originales  de  Kossini,  Fr.  Schubert,  Gallen- 
ber"  etc.  pour  l'ianot'orte  et  ("haut.  Vienne  che/.  Sauer  et  T.eidcsdort'".  Zwei  Hefte.  Er- 
schienen zwischen   1^2:5  mid  1^27. 


»Tia  Guir lande».     Siehe  Seite  25b. 


D.   Bücher  und  8elirifteii. 


Biographie  von  Fr.  Schubert.    Kl.  S.    E.  W.  Frit/sch,  Leipzig,  4  Ngr. 

Catalog  der  sämmtllchen  Gesänge  für  eine  Singstimme  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von 

Fr.  Schubert.    Senft",  Leipzig,  2  Ngr. 
Kreissle,  H.  v.,  Franz  Schubert.   Eine  biographische  Skizze.    8.    Typograph.-liter.-artist. 

Anstalt  (Zamarski  u.  Dittmarsch),  Wien  18  Gl,  20  Ngr. 
,  Franz  Schubert.    8.    (Mit  einem  Portrait  nach  Kupehvieser's  Zeichnung.)    Gerold's 

Sohn,  Wien  1865,  32/3  Thlr. 
Neumann ,  W. ,  Franz   Schubert.     (Die  Componisten   der  neuern  Zeit.    In  Biographien 

geschildert.     Mit  Portraits.     Heft  45.)     Verlag   der  modernen  Klassiker,   Leipzig. 

4  Ngr. 
Ottfried,  Schubert-Novellen.     6  Blätter  aus  dem  Liederkranze  des  unsterblichen  Meister- 
sängers.   8.    Wagner,  Innsbruck,  12  Ngr. 
Reissmann,  Aug.,   Franz  Schubert.    Sein  Leben  und  seine  Werke  dargestellt.    8.    (Mit 

Notenbeilagen  u.  s.  w.)    J.  Guttentag  (D.  Collin),  Berlin  1873,  2  Thlr.,  eleg.  geb. 

21/;,  Thlr. 
Risse,  Jos. ,  Franz  Schubert  und  seine  Lieder.    Studien.   I.   Müllerlieder.     8.    Rümpler, 

Hannover,  1  0  Ngr. 
,    Franz  Schubert  und  seine  Lieder.     Studien.   IL    Goethe  -  Lieder.    8.    Rümpler. 

Hannover  1872,   15  Ngr. 
Systematisch-alphabetisches  Verzeichniss  der  in  Deutschland  im  Druck  erschienenen 

Compositionen  von  F"r.  Schubert.     4.    E.  W.  P'ritzsch,  Leipzig,  1^/2^S^'- 
Thematisches  Verzeichniss  im  Druck  erschienener  Compositionen  von  Franz  Schubert. 

Schreiber,  Wien,  2  Thlr.     (Erschien  um  1852  bei  A.  Diabelli  u.  Comp,  in  Wien.) 


E.  Itildiiisse,  Büsten  und  andere  Darstellungen. 


Pr.  Schubert   nach   einer   Original -Zeichnung    von    Wil/i.   Rieder,    gest.    von   Passini. 

Gr.  Fol.    Witzendorf,  Wien,    20  Ngr.     (Das  Bild  erschien  im  December   1825  bei 

Cappi  u.  Comp,  in  Wien.) 
■  photogr.   nach  einer  Original  -  Zeichnung  von  L.  Kupelwieser  vom    U).  Juli   1821. 

Kl.  Fol.    Familie  Kupelwieser,  Wien,  20  Ngr.    (1  Fl.) 

Seitenstück  zu  Beethoven ,   lith.  \on  Kriehuber.     Schreiber,  Wien,   1  Thlr.;    chin. 

Pap.   1  Thlr.  10  Ngr. 

Gürtelbild,    lith.  von  R.  Hoffmann.    Fol.    Paterno,    Wien,    10  Ngr.;    chin.  Pap. 

14  Ngr. 

Brustbild,   mit  Benutzung  einer  Büste  gez.  u.  lith.  von  P.  Rnhrbach.    Vol.     (31, 

241/2  Cm.)     Chin.  Pap.    E.  H.  Schröder,  Berlin,  1 1/2  Thlr. 
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Fr.  Schubert,  Brustbild,  nach  dem  Gemälde  von  Prof.  K.  Jäger  photograpliirt.  Gr.  I 
5  Thlr.  ;  Gr.  II  3  Thlr.  ;  Gr.  V  (Cabinetform.)  10  Ngr.  '  Bruckmann,  Berlin  und 
München,   1S72. 

—   Photographie.     Gr.  8.    Paterno,  Wien,   10  Ngr. 

Cabinetform.    E.  H.  Schröder,  Berlin  1872,   10  Ngr. 

Büste,  in  Gyps  modellirt  von  Tl.  Knaur.    1  Elle  hoch.    Klemm,  Leipzig,  4  Thlr. 

Büste  in  Elfenbeinmasse.     5"  hoch.  .  Riese,  Berlin,  20  Ngr. 

Büste  aus  Marmorporzellan.     4^2"  hoch.    Kahnt,  Leipzig,    15  Ngr. 

Büste   aus  Bisquitporzellan.      12'/4"  hoch.     München.      (R.    HofFmann ,    Leipzig.) 

71/.,  ^gr. 

Fr.  Schubert's  Todtenkopf,  Naturabguss  in  Gyps  von  A.  Wittmann.  (Octbr.  1863.) 
C.  Vanni,  Wien,  b'^;,  Thlr.   (10  Fl.) 

Fr.  Schuberts  Todtenschädel,  nach  der  Natur  photographlrt  auf  dem  Währinger  Fried- 
hofe im  October  1803  von  /.  Rottmayer.    Josepli  Bermann,  Wien,    12  Ngr. 


F.   Zusätze  und  Bericlitlguugeu. 


Seite  3,  Op.  3,  Anmerkung.  Das  Autograph  von  No.  2  mit  dem  angegebenen  Datum 
befindet  sich  bei  Graf  Wimpfen  in  Wien.  Ebenda  befinden  sich  die  Auto- 
graphe  von  Nachl.  Lief.  30  No.  2  und  Lief.  45  No.  l  mit  den  angegebenen 
Daten. 

»       10,    Ausgaben  von  Op.  G.    Das  »netto«  bei  der  zweiten  Ausgabe  gehört  zur  ersten. 

»  IG,  Ausgaben  von  No.  2.  Bei  der  ersten  von  den  zwei  Schreiber  sehen  Ausgaben 
fehlt  der  Preis:  20  Ngr. 

»  23,  Op.  18,  Anmerkung.  Die  Ecossaise  No.  1  in  der  1.  Abth.  componirt  mit  7 
andern,  ungedruckten  Ecossaisen  am  3.  October  1815.  Das  Autograph  ist 
im  Besitz  von  Graf  Wimpfen  in  Wien. 

»  33,  Op.  25  No.  4.  Die  letzte  Note  in  der  Singstimme  muss  eine  punktirte  Achtel- 
note sein. 

))      45,    Zeile  2.     Statt  »No.  2«  ist  zu  lesen :   No.  20. 

))      48,    Op.  27.    Bei  den  Ausgaben  ist  hinzuziisetzen  :    Schreiber,  Wien,   1  Thlr. 

»  51,  Op.  32,  Ausgabeij.  Die  Forelle ,  nach  dem  Autograph  photographlrt  von  Fr. 
Wendlinrj.    Photograph  Wendling,  Wien,   10  Ngr.  n. 

»  58,  Op.  41,  Anmerkung.  Erschien  als  Beilage  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kunst 
vom  12.  März  1825, 

»      ()G,   Uebertragungen.    Nach  »Für  2  Pianoforte»  ist  hinzuzusetzen;    zu  8  Händen. 

»  74,  Op.  58,  Anmerkung.  Die  Form ,  in  der  No.  2  in  der  Wiener  Zeitschrift  er- 
schien, weicht  von  der  der  gedruckten  Ausgabe  ab. 

)■<  IGO,  Op.  173,  Anmerkung.  No.  4  erschien  am  8.  December  1821  in  der  Wiener 
Zeitschrift. 

»  1()3,  Lief.  2,  Anmerkung.  Das  Autograph  von  No.  2  im  Besitz  von  Graf  Wimpfen 
in  Wien  ist  überschrieben:  Lieder  nach  Ossian.  Kolma's  Klage  I.  Den 
22.  Juni  1815. 

»  liM,  Lief.  40  No.  2.  Das  Gedicht ,  ursprünglich  zur  »Ahnfrau«  bestimmt,  findet 
sich  etwas  verändert  in  Grillparzers  Gedichten  unter  der  Ueberschrift  :  Lied. 

»  1!)G,  Lief.  47  No.  1.  In  dem  bei  Graf  Wimpfen  in  Wien  befindlichen,  mit  dem  an- 
gegebenen Datum  versehenen  Autograph  ist  die  Singstimme  eine  Octave  tiefer 
im  Bassschlüssel  geschrieben.    Die  Herausgeber  haben  den  Schlüssel  geändert. 


V. 


Register  und  Verzeichnisse. 


A.  Systematisch    geordnetes  Verzeichniss    der  gedruckten 

Compositionen  Franz  Schubert's, 

B.  Register  der  Instrumentalcompositionen. 

C.  Register  der  Gesangcompositionen,   nach    den  Ueber- 

schriften  geordnet. 

D.  Register   der    Gesangcompositionen ,   nach    den    Text- 

aniangen  geordnet. 


Schubert  ,    Themat.  C'at.  .■{4 


A. 


Sysfciiialiscli  geordnetes  Verzeicliiiiss 


der 


geclriukteii  Compositionen  Franz  Sehiibcrt's. 


Instrumentalmusik. 

[Die  iu  Klammeiu  oiiigefassten  Werke  sind  niclit  in  ihrer  ur.-;prüugliclien  Form,   sondern  in  einer 

Uebertragung  erschienen.] 


A.   Für  Orchester. 

Seite 

Andante  aus  der  tragischen  Symphonie  204 

Üuverture  im  ital.  Styl.   Op.  1T(J      .    .  157 

—  zu  »Alfonso  und  E.strella«. 

Op.  6;» 83 

—  zu  "Fierabras".  Op.  76    .    .       87 

—  ,    2  Entr'acte  u.   Balletmusik 

zu  »Rosamunde«.    Op.  26       45 
[üuverture,  Ddur.  FürPfte.zu4Hdn.]  209 
2  Sätze  einer  unvollendeten  Sympho- 
nie in  HmoU 204 

Symphonie,   C  dur.    (Xo.  7.) 2015 

[Symphonie,  Bdur.  (No.  5.)  Für  Pfte. 

zu  4  Hdn.] 209 

[Tragische  Symphonie.  (No.  4 .)  Für 

Pfte.  zu  4  Hdn.] 208 

B.  Für  Streich-  und  Blasinstrumente. 

-VVOctett,  Fdur.  Op.  1G6 154 

Cf  Für  Streichinstrumente. 

...       49 


Quartett,  Amoll.  Op.  29   .    . 

—  Es  dur  I   f^      ..T 

—  Edur    (  Ol'-l^'    • 

—  Gdur.  Op.  161 151 

—  Bdur.   Op.  168 156 

DmoU.    .    .    .  /.82-4    ...      205 


^Andantino  varie  und  Rondo  bril- 

,„„     ,      lant.  Op.  84 94 

^•'•'  $.2  C  har  akteristische  Mär  sehe  (mar- 

ches  caracteristiques).   Op.  121  ....      131 
^Divertissement    ä    la    hongroise. 
•    Op.  54 70 


Gmoll 
Ddur  . 


i-i  1 V. 


206 


ry..       —  iy  uui     .     .     .     .   ,^  tY-     •     .     .       ^ 

Quartett-Satz,  C  nioU 207 

intett,  Cdur.  Op.  163 

D.  Für  Pianoforte  mit  Begleitung. 

1.  Für  riauoforte,  Violine,  Viola,  A'iolou- 
cell  und  Contrabass. 

Quintett,  Adur.  Op.  114 127 

2.  Für  Pianoforte,  Violine,  Viola  und 
Violoncell. 

Adagio  u.  Rondo  concertant,  Fdur     207 


3.  Für  Pianoforte,  Violine  und  Violoncell. 

Seite 

Nocturne,  Esdur.  Op.  148 146 

1.  Trio,  Bdur.  Op.  99 116 

2.  Trio,  Esdur.  Op.  100 117 

4.  Für  Pianoforte  und  Violine. 

Phantasie,  Cdur.  Op.  159 151     ' 

Rondeau  brillant,  HraoU.   Op.  70   .  84  /  ^Z  ^ 

Sonate  (Duo),  Adur.  Op.  162     ....  152    .•  ;- 
3  Sonatinen,   Ddur,  Amoll,    Gmoll. 

Op.  137 140    '6  . 

5.  Für  Pianoforte  und  Flöte. 

Introduction   und   Variationen. 

Op.  160 151 

6.  Für  Pianoforte  und  Arpeggione. 

Sonate,  Amoll 207 

E.  Für  Pianoforte  zu  4  Händen. 


.   1.2.1  <r.    .    .     206  '^.Divertissement     in     Marsch  -  Form. 


Op.  63 79 

Fuge,  Emoll.  Op.  152 148 

Quintett,  Cdur.'  Op.  163 152  |AHeroischer    Marsch    (grand    marche 

heroique),  Amoll.   Op.  66 81 

i^Kin  dermarsch 209 

'4  Ländler:   2(1  ]>ändler  No.  17— 20    .    .  214 
t^Lebens stürme.  Charakteristisches  Al- 

.      legro.  Amoll.  Op.  144 145 

?3  Märsche  (marches  heroiques).  Op.  27  48 

'-3          —           (marches  militairesj.  Op.  51  65 

,6          —           fgraiides  marches).  Op.  40  .  57 

^.Ouvertüre,  Fdur.  Op.  34 53 

Cdur.  Op.  170 157 

34* 
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Seite 

,    Ouvertüre,  Ddur 209 

?^,Phantasie,  FmoU.  Op.  103 119 

f)  4  Polonaisen.  Op.  75 87 

^  K              —                 Op.  61 77 

^•Rondo,  Adur.  Op.  107     .......  122 

—  (Notre   amitie    est  invariable), 

i6                        Ddur.  Op.  138 141 

o\  Sonate,  B  dur.  Op.  30 50 

^       —          (Grand  Duo).  C dur.  Op.  140   .  142 
^Trauermarsch  (marche  funebre) .  CmoU. 

^^-     Op.  .55 •    •  '1 

Ä  Variationen,    Emoll.    (Franz.    Lied.) 

'                                     Op.  10 15 

•              —                 As  dur.   (Original -The- 
ma.)  Op.  35    ....  54 
a.          —                 C  dur.   (Thema  von  He- 
^'                                rold.)  Op.  82  ...    .  93 

F.  Für  Pianoforte  zu  2  Händen. 

Adagio,  Edur 213 

Adagio  u.  Rondo,  Edur.  Op.  145  .    .  145 

Allegretto,  Cmoll 21.3 

3  CI a V i e r s t ü c k e  . - 1 2 

5                 -                212 

Deutsche    Tänze    u.    Ecossaisen. 

Op.  33 52 

12  Deutsche  Tänze  u.  5Ecossaisen.  21(3 

Galopp  u.  Ecossaisen.  Op.  49   .    .    .  63 

Grazer  Galopp 214 

—         Walzer.  Op.  91     .  l  JiXj   .    .  109 


Seite 
Hommage  aux  belies  Viennoises.  Wie- 
ner Damen  -  Ländler  und  Ecossaisen. 

Op.  67 82 

4  Impromptus.  Op.  90 108 

4              _                 Op.  142 144 

12  Ländler.    Op.  171 157 

16          —        :    20  Ländler  No.  1—16  .    .  214 

Letzte  Walzer.  Op.  127 135 

Marsch,  Edur 214 

Moments  musicals.  0]3.  94     ....  111 

Original-Tänze.  (Erste  Walzer.)  Op.9.  13 

Phantasie,  Cdur.  Op.  15 21 

Reliquie.  Unvollendete  Sonate  .    .    .    .  211 

2  Scherzi 213 

Sonate,  Amoll.  Op.  42 58 

—  Ddur.  Op.  53 69 

—  G  dur.  (Fantasie,  Andante,  Me- 

nuetto  u.  Allegretto.)  Op.  78  89 

—  Adur.  Op.  120 131 

--          Es  dur.  Op.  122      132 

—  Amoll.  Op.  143 144 

—  Hdur.  Op.  147 146 

—  Amoll.  Op.  1G4 153 

3  Sonaten,  Cmoll,  Adur,  B dur  ...  210 
Valses  nobles.   Op.  77 88 

—        sentimentales.  Op.  50   .    .    .  63 
Variation.   (Walzer  von  Diabelli.)    .    .  217 
13  Variationen.    (Thema  von  Hütten- 
brenner.) Amoll :    •    •  '~'^ 

Walzer,    Ländler    u.    Ecossaisen. 

Op.  18 .  -23 


Gesangmusik. 


G.  Messen,  Offertorien  u.  dergl. 

Antiphonen    zur    Palmweihe.     Für    4 

Singst.   Op.  113 126 

Deutsche  Messe  (deutsches  Hochamt) . 

1 .  Bearbeitung  mit  einem  Anhang:  Das 
Gebet  des  Herrn.  Für  4  Singst,  u.  Blas- 
instr 227 

Deutsche  Messe  (deutsches  Hochamt) . 

2.  Bearbeitung.  Für  4  Männerst.  .    .    .      228 
Gr aduale,  Cdur,  für  4  Singst.,  Orch. 

u.  Orgel.  Op.  150 147 

Messe,  Cdur,  mit  einem  zweiten  Bene- 
dictus.  Für  4  Singst.,  Orch.  u. 
Orgel.  Op.  48 61 

—  Bdur,  f.  4  Singst.,  Orch.  u.  Or- 

gel. Op.  141 143 

—  Fdur,  f.  4  Sing.st.  u.  Orch.    .    .     217 
_         Gdur,  f.  4  Singst.,  kl.  Orch.  u. 

Orgel 218 

—  Es  dur,  f.  4  Singst,  u.  Orch.  .    .     219 

—  As  dur,  f.  4  Singst.,  Orch.  u.  Or- 

gel   220 

1.  Offertorium,  Cdur,  f.  eine  Sopran- 
oder Tenorst.,  concertante  Clarinette  od. 
Violine,  kl.  Orchester  u.  Orgel.  Op.  46       61 

2 .  Offertorium,  F  dur,  f.  eine  Sopranst. , 

kl.  Orch.  u.  Orgel.   Op.  47 61 

3.  Offertorium,  Adur,  f.  eine  Sopranst. 

u.  Streichinstr.  Op.  153 148 

Tantum  ergo,  Cdur,  f.  4  Singst.,  Orch. 

u.  Orgel.   Op.  45 60 

Salve    r  e  g  i  n  a  ,    C  dur  ,    f.   4  Männerst. 

Op.  149 147 


Salve  regina  (Hymne  an  die  heil.  Mut 
ter  Gotte.s),  Fdur,  f.  4  Singst. 


Orgel 


226 


H.  Dramatische  Musik. 


83 


87 


45 


Alfonso  undEstrclIa,  Oper.  Daraus: 
Ouvertüre,  Cavatinfe  für  eine  Tenorst.  u. 
Arie  für  eine  Bassst.  Op.  69 

D  i  e  V  e  r  s  c  h  w  o  r  e  n  e  n  ,  oder  :  Der  häus- 
liche Krieg.   Operette 223 

Die  Zwillingsbrüder,   Singspiel   .    .     225 

Fierabras,  Oper.  Daraus:  Ouvertüre, 
Arie  für  eine  Sopranst.  u.  Männerchor, 
Mauren-Chor.  Op.  76  .......    . 

Rosa m  u  n  d  e  ,  Drama  mit  Musik .  Dar- 
aus :  Ouvertüre,  Romanze  f.  eine  Singst., 
Jäger-Chor  f.  S  Singst.,  Geister-Chor  f. 
4  Männerst.,  Hirten-Chor  f.  4  Singst., 
2  Entr'acte  u.  Balletmusik.  Op.  26    .    . 

I.  Cantaten,  Hymnen,  Psalmen  und  andere 
Gesänge  und  Lieder. 

(Mit  Ausschluss  der  in  den  vorigen  zwei  Klassen 
angefiihrten   Gesänge. ) 

1.  Für  4  und  melir  Singsstinuuoii  (gemiscli- 

teu  Chor),  meistoiis  mit  Begloiliiug  des 

Piauofortc. 

An  die  Sonne.   9  Gesänge  No.  6    .    .    .  231 

Begräbnisslied.  9  Gesänge  No. 8  .    .  231 
C  a  n  t  a  t  e  (Empfindungsäusserungen) . 

'      Op.  128   . 136 

Constitutionslied.  MitOrch.  Op.l57.  150 
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Des  Tages  Weihe.  Hymne.  Op.  1  Ki  .  11") 

Gebet.   Ün.  139a Ml 

Gott  der  Weltschöpfer.  Op.  112No.2  12« 

Gott  im  Ungewitter.  Op.  1 12  Nu.  1  .  Pill 
Hymne  an  den  Unendlichen. 

Op.  112  Nu.  ;5 12(1 

Lazaru.s,     oder:     Die    Feier   der   Auf- 
erstehung.  Oster-Cantate.  Fragment  .  221 
Lebenslust.  9  Gesänge  No.  7     ....  'l'M 
Mirjam's  Siegesgesang.   Op.  \'M.    .  139 
Osterlied.  9  Gesänge  No.  9 231 

2.  Für  4  und  iiiolir  Siiigstimmen  ohne 

Bogleitung. 

Chor  der  Engel  aus  »Faust 229 

Der  9  2   Psalm.  Lied  für  den  Sabbath. 
Mit  Bariton-Solo 229 

3.  Für  3  Singstimnion  mit  Begleituug 

des  Piauoforte. 

Der  Frühlingsmorgen.  Cantate. 

Op.  158 15ö 

Der  Hochzeitsbraten.  Op.  104  .    .    .      119 

4.   Für  5  und  mehr  Männerstimnieu, 
meistens  mit  Begleitung  des  Piauoforte. 

Gesang  der  Geister  ü  her  den  Was- 
sern. Mit  Streichinstr.  Op.  107     .    .    .      155 
Hymne.  Mit  Blasin.str.  Op.  154  ....      14S 

Nachthelle.  Op.  134 139 

Rüdigers  Heimkehr.  Mit  Orchester     "-' 29 
Trinklied.  Op.  131  No.  2 137 

—  Nachl.,  Lief. -15  No.  2  .    .    .      195 

—  (Funkelnd  im  Becher) .    .    .     230 
Zur  guten  Nacht.  Op.  81  No.  3  .    .    .       92 

5.   Für  5  und  mehr  Männerstiuimeu 
ohne  Begleitung. 

Mon  den  schein.     iPianof.  willkürlich.) 

Op.  102    ....    ! 118 

Schlachtlied.   (Pfte.  willk.)  Op.  151     .      147 
Sehnsucht:  Nur  .-wer  die  Sehnsucht.    .     230 

6.  Für  4  Mäuuerstimmen,  meistens  mit 
Begleitung  des  Piauoforte. 

Bergknappenlied.  9  Gesänge  No.  4  .  231 

Bootgesang.  Op.  52  No.  3 (iß 

Das  Dörfchen.  Op.  11  No.  1    ....  l(j 

Dt>r  Gondelfahrcr.  Op.  28 48 

Der  Wintertag.  Op.  109 156 

Die  Nachtigall.  Op.  11  No. 2.    ...  16 

Geist  der  Liebe.  Op.  11  No.  3    ...  16 
Im  Gegenwärtigen  Vergangenes. 

Nachl.,  Lief.  43 193 

Morgengesang     im     Walde.      Mit 

Orchester 230 

Nachtgesang  im  Walde.  Mit  4  Hör- 
nern. Op.  139  b 142 

Trinklied.  9  Gesänge  No.  2 231 

AViderspruch.  Op.  105  No.  1     ....  120 


7.  Für  4  Männerstimmen  ohne  Begleitung. 

Seite 

Das  Grab.  9  Gesänge  No.  5 231 

Der  Entfernten:   Wolil  denk  ich.    .  232 
D  e  r  G  e  i  s  t  e  r t  a  n  z  :  Die  hreltenie  Kam- 
mer    233 

Die  Naclit.  Op.  17  No.4 22 

Ewige  Ja ebe.  Op.64No.  2 SO 

Flucht.  Op.  04No.  3 8ü 

Frülilingslied.     (Pianof.    willkürlich.) 

Op.  10  No   1 22 

Grab  und  Mond 2)52 

Jün  glings  wo  nne.  Op.  17  Nu.  1    .    .    •  22 

Liebe.  Op.l7  No.2 22 

Lied  im  Freien.  9  Gesänge  No.  3    .    .  231 

L ob  de r  Vj i  n  s a m k  c  i  t :   l^'.s  rieselt   .    .  233 

Nachtmusik.   (Pfte.  willk.)   Op.l56.    .  149 

Naturgenuss.  ^Pfte.  willk.)  Op.  16  No.2  22 

]l  u  h  c  ,  s  c  h  ö  n  s  t  e  s  Glück  d  e  r  E  r  d  e.  233 
T  r  i  n  k  l  i  e  d    aus    dem    1  1 .  Jahrhundert. 

(Pfte.  willk. j   Op.  155 149 

Wehmuth.  Op.  64  No.  1 80 

AV ei  n  und  Liebe 232 

Zum  Uundtanz.  Op.  17No.3    ....  22 

8.   Für  3  Männerstimmen  mit  Begleitung 
des  Piauoforte. 

Die  Advokaten.  Op.  74 86 

9.   Für  3  bis  5  Frauenstiunneu  mit 
Begleitung  des  Piauoforte. 

Coronach  (Todtengesang).  Op.  52  _No.  4  66 
Das  grosse  Hallelui  a.  Nachl. ,Lief.41 

No  2 192 

Das  Leben.  Nachl,  I,ief.  44  No.4    .    .  194 

Der  23!  Psalm.   Op.  132      138 

Gott  in  der  Natur.  Op.  133  ....  138 
Klage  um  Aly  Bey.    Nachl.,  Lief.  45 

No.  3 li>5 

Ständchen.   Op.  1  15 139 

10.   Für  2  Siugstimmeu  mit  Begleitung 
des  Piauoforte. 

L  i  c  h  t  u  n  d  L  i  e  b  e.  Nachl. ,  Lief.  4 1  No.  1     192 

Mignon   und   der  Harfner.     Op.  62 

'    No.  1 78 

11.  Für  eine  Hingstimme  mit  Begleitung 
des  Piauoforte  und  eines  andern 

Instruments. 

Auf  dem  Strom.   Mit  Hörn.   Op.  119  .      130 
Der  Hirt  auf  dem  Felsen.   Mit  Cla- 
rinelte.   Op.l29 136 

12.  Für  eine  Singstimme  mit  Begleitung 

des  Piauoforte. 

(Die  bier  anznführenden  Lieder  sind  im  zweituäcbsteu 
Verieichiiiiiti  aufjjeiiommen.) 
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B. 
Register  der  lustniuieiitalcoinpositioiien. 


Seite 

Adagio  für  Pianoforte,  Edur 213 

Adagio  u.  llondo  f.  Pfte.,  Edur,  üp.  145  145 
Adagio  u.  llondo  concertant,  f.  Pfte.  u.  3 

Streichinstr.,  Edur 2Ü7 

Allegretto  f.  Pfte.,  Cmoll 213 

»Allerletzte  Composition«  (3  Sonaten)    .    .  210 

Andante  aus  der  tragischen  Symphonie    .  204 
Andantino  varie   u.   Rondeau  brillant  f. 

Pfte.  zu  4  Hdn.  Op.  84 94 

Atzenbrucker  Deutsche.    Siehe  »Anmer- 
kung« zu  üp.  9  u.  18 15  25 

Balletmusik  zu  »Rosamunde".  Op.  20   .    .  45 

2  Charakteristische  Märsche  f.  Pfte.  zu  4 
Hdn.  Op.  121 131 

Charakteristisches  Allegro.  Op.  144  .    .    .  145 

3  Ciavierstücke 212 

5             —                212 

Deutsche  Tänze  u.  Ecossaisen.  Op.33.    .  52 

12  Deutsche  Tänze  u.  5  Ecossaisen   .    .    .  216 

Divertissement  ä  la  hongroise.  Op.  54  .    .  70 

—             in  Marsch-Form.  Op.  63  .  7!) 

Duo  für  Pfte.  u.  Violine,  Adur.  Op.  162  .  152 

—    für  Pfte.  zu  4  Hdn.  Op.  140  ....  142 

Ecossaisen  in  Op.  18 23 

—  in  Op.  33 52 

—  in  Op.  49 63 

—  in  Op.67 82 

5  Ecossaisen.    Siehe:    12  Deutsche  Tänze  216 

2  Entr'acte  zu  »Rosamunde«.   Op.  26   .    .  45 
Erste  Walzer.   Op.  9 13 

Fantasie,  Andante,  Menuette  u.  Allegretto 

f.  Pfte.   Op.78 89 

Fantasie.   Siehe:  Phantasie. 

Fuge  f.  Pfte.  zu  4  Hdn 148 

Galopp  und  Ecossaisen.   Op.49 63 

Grand  Duo.  Op.  140 142 

Grazer  Galopp 214 

—      Walzer.  Op.  91 109 

Grosse  Sonate  f.  Pfte.  zu  4  Hdn. ,  C  moll  253 

Heroischer  Marsch.  Op.  66 b\ 

3  Heroische  Märsche.   Op.  27 48 

Hommage  aux  heiles  Viennoises.  Op.67.  82 

4  Impromptus.   Op.9it 108 

4            —             Op.  142 144 

Introduction  und  Variationen  für  Pfte.  u. 

Flöte,  Emoll.  Op.  160 151 

Introduction  und  Variationen  für  Pfte.  zu 

4Hdn.,15dur.    (Op.  82  No.  2)    ....  253 

Kinderraarsch 209 

Ländler  f.  Pfle.  in  Op.  18 23 

—    .    Siehe  :  Wiener  Damen-Ländler. 


12Ländler  f.  Pfte.  Op.  171 157 

20  —  f.  Pfte.  zu  2  u.  4  Hdn.  ...  214 
Lebensstürme.   Charakteristisches  Allegro 

f.  Pfte.  zu  4  Hdn.   Op.  144 145 

liCtzte  AValzer.  Op.  127 135 

Marche  funebre,  Cmoll.  Op.  55    ....  71 

—  heroique,  AmoU.   Op.  66   ....  81 
Marsch  f.  Pfte.,  Edur.    .    .^ 214 

2  Märsche  (marches  caracteristiques)  für 

Pfte.  zu  4  Hdn.  Op.  121     .  131 

3  —         (marches  heroiques).   Op.  27  .  48 

3  —  (marches  militaires).  Op.  51  .  65 
6  —  (grandes  marches.)  Op.  40.  .  57 
Moments  musicals.  Op.  94 111 

Nocturne  f.  Pfte.,  Viol.  u.  VcU.  Op.  148  .  146 
Notre  amitie  est  invariable.  Rondo  f.  Pfte. 

zu  4  Hdn.  Op.  138    .    .  , 141 

Octett.   Op.  166 .  154 

Orfginaltänze.   Op.  9 13 

Ouvertüre  f.  Pfte.  zu  4  Hdn.  Op.  34     .    .  53 

—  f.  Pfte  zu  4  Hdn.  Ddur    .    .    .  209 

—  im  italienischen  Styl.  Op.  170  157 

—  zu  »Alfonso  u.  Estrella«.  Op.  69  83 

—  zu  »Fierabras«.  Op.76   ....  87 

—  zu  »Rosamunde«.  Op.  26  .    .    .  .    45 

Phantasie  f.  Pfte.  u.  Violine.  Op.  159  .    .  151 

—  f.  Pfte.  zu4  Hdn.,  Fmoll.  Op.  103  1 19 

—  f.  Pfte.,  Cdur.  Op.  15   ....  21 

4  Polonaisen  f.  Pfte.  zu  4  Hdn.  Op.  75  .  87 
6          —          f.  Pfte.  zu  4  Hdn.   Op.  61    .  77 

Quartett,  Amoll.  Op.29 49 

— •         Esdur./    /->      i.ir  ..>•) 

T,^  ,        ,    Op.  12o 133 

—  Gdur.  Op.  161 151 

—  Bdur.   Op.  168 156 

—  Dmoll 205 

—  GmoU 206 

—  Ddur 206 

Quartett-Satz,  Cmoll 2t)7 

Quintett,  Cdur.   Op.  163 152 

—  f.  Pfte.   u.  Streichinstr.,   Adur, 

Op.  114 127 

Reitermarsch,  üp.  121  No.  1 131 

Reliquie,  unvollendete  Sonate 211 

Rondeau  brillant  f.  Pfte.  u.  Viol.    Op.  70  84 

—  —       f.  Pfte:  zu  4 Hdn.  üp.  84  94 
Rondo  f.  Pfte.  zu  4  Hdn.,  Adur.  Op.  107  122 

—  f.  Pfte.  zu  4  Hdn.,  Ddur.  Op.  138  141 
Rondo.    Siehe:  Adagio  u.  Rondo. 
Rosamunde,  Musik  dazu.   üp.  26  ...    .  45 

2  Sätze  einer  unvollendeten  Symphonie  in 

Hmoll 2(14 

2  Scherzi  für  Pianoforte 213 

Sehnsuchtswalzer.   Üp.9No.2 13 

Sonate  f.  Pfte..  Amoll.  Üp.  42 58 
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Sonalef.  Ptte.,  Ddur.  ()p.5;» »i!» 

—  f.  IM'te  .  CJ(lur(l''anfasifetc.'()p.78  s<l 

—    r.  rite ,  Adur.  op  12(1 i;n 

—  f.  riu-.,  Ksdiir.   Op.  \T1     ....  132 

—  f.  ritt'.,  Amoll.  Üp.  1^:5     ....  1-11 
r.  l'lto.,  Hdur.  Op.  NT I  l(i 

—  f.  IMtc,  Amoll.  Op.  !C.l      ....  \y,\ 

—  f   rrtf.  zu  I  Hdu.,  IWlur.   ()]).;((».  50 

—  f.   IM'ti-.   zu    1  Hdu.    iCirand   J)uo), 

C'dur.  Op.  in».    .......  I  12 

f.  IM'te.  u.  Ari)egf^i()ne     .    .    r  .    .  207 

—  f.  l'fUv  u.  Violiuo    Op.  llii    ...  152 

—  .    Siehe :   Grosse  Souate. 

3  Sonaten  f.  Pfte.,  Cmoll,  Adur,   Bdur. 

(»Allerletzte  C'onii)osition<'.,) 21  (i 

:i  Sonatinen  1'.  l't'te.  u.  Viol.   Op.  i:i7     .    .  I  10 

Symphonie,   Cdur 2  :t 

ßdur 21)1) 

Hmoll.   Unvollendet.    .    .    .  204 

—             (tragi.sche),  Cmoll 20^ 

Tragisehe  Svniphonie 2(i8 

Trauermarsch.   Op  55 71 

—              Op.  40  No.  5 57 
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Trauerwalzer    Op  0  No.  2 \:\ 

Trio,  Bdur.   On. '.Mt 1  Mi 

—     Esdur.  Op.  Hio 117 

Ungarischer  !Srarseh.  Op.  54 70 

rnvolU-ndele  Sonate  (Keli(juie) 211 

Yalses  nol)les.   ()]).  77 88 

—      sentinienlales.   Op.  50 f;;j 

Variation  t.  l'fte.    (NN'alzer  v.  l)ial)ellij  .    .  217 

l;f  Variationen  t".  l'l'te.  (Thema  v.  llütten- 

brenner) 217 

Variationen  f'.l'fte.zu  IHdn  ,Kni(dl.  Op.  10  15 

—  i.  l'l'te. zu  1  ii(ln.,Asdur.Op.. '15  54 

—  i'.Pfte.zu  I  ii(ln.,('dur.  Op.82  93 

—  f.  Pfte.zu  1  lldn.  ;()p.S2No.2)  2.5.S 

—  f.  Pfte.  u.  Flöte.   ()i).l(;o  .    .  151 


Walzer,  Ländlern    Ecossaisen.   ()])   18 
• —        Siehe  :  Irrste  Walzer ;  Letzte  Wal- 
zer;  Valses. 
W^iener  Damen-Ländler.   Op.  (i7     .    .    .    . 
Wiener  Trauerwalzer.  Op.  9  No.  2     .    .    . 
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c. 

Register  der  Oesaiigeomixisitioiieii, 

nach  den  Ueberschriften  geordnet. 
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AhnulhUäcr :  Still  beginnt's  im  Hain  zu  thauen.    Nachl.,  Lief.  0  No.  3 J6S 

Abcndlicd  der  Fürstin  :  Der  Abend  röthet  nun  das  Thal.    6  Lieder  No.  (i      242 

Ahcndlied  für  die  Entfernte:  Hinaus,   mein  Blick!    Op.  88  No.  1 97 

Abend rötJie:  Tiefer  sinket  schon  die  Sonne.    Nachl.,  Lief.  7  No.    3 166 

Abendstern :  Was  weilst  du  einsam  an  dem  Himmel.    Nachl.,  Lief.  22  No.  4 178 

Abends  unter  der  Linde:  Woher,  o  namenloses.    40  Lieder  No.  10 244 

Abschied*  Ade,  du  muntre,  du  fröhliche  Stadt.    Schwanengesang  No.  7 234 

Abscltied  von  einem  Freunde'.   I^ebe  wohl,   du  lieber  Freund.    Nachl.,   Lief.  29  No.  4       .    .  183 

Adelaide:  Einsam  wandelt  dein  Freund.    Nachl.,  Lief.  42  No.  5 192 

Adieu!     Siehe:   LeJ)e  wohl! 

Alfonso  und  Esfrellu.    Arie  und  Cavatine  daraus.    Op.  69 83 

Älinde:  Die  Sonne  sinkt  ins  tiefe  Meer.    Op.  81   No.  1 92 

Alles  vergeht.     Siehe  ;    Wehniuth.    Op.  22  No.  2. 

Als  ich  sie  rrröthen  sah:  All  mein  Wirken.    Nachl.,   Lief.  39  No.   I      190 

Altschottische  Ballade:   Dein  Schwert,   wie  ist's  vom   Blut  so  roth.    Op.  Kiö  No.  5    .    .    .    .  153 

Amalia:  Schön  wie  Engel.    Op    173  No    1 159 

Am  Bach  im  FriihUmj :  Du  brachst  sie  nun.    Op.  109  No.   I 124 

Am  Feierabend:  Hätt  ich  tausend  Arme.    Op.  25  No.  5 33 

Am   Fenster:  Ihr  lieben  Mauern.    Op.  105  No.  3 120 

Am  Flusse  .•   Verfliesset,  vielgeliebte  Lieder.    40  Lieder  No.  3 244 

Am   Grabe  ^Inselrnns :  Dass  ich  dich  verloren  habe.    Op.  (i  No.  3 9 

Am  Meer:  Das  Meer  erglänzte.    Schwanengesang  No.  12 234 

Am  See:  In  des  Sees  Wogen.spiele.    Nachl.,  Lief.  9  No.  2 168 

Am  Strnme:  Ist  mir's  doch.    Op.  S  No.  4 12 

Ammenlied :  Am  hohen,   hohen  Thurm     40  liieder  No.  12 245 

An.  den    Frühlincj :  Willkommen,  schöner  Jüngling     Op.  172  No.  5       158 

.      ,       „,      ,     -c'-ii     t      •    1       tj       1          1  n'u  1     \  Na(hl.,  Lief.  47   Nr.  5 196 

An  den  Mond:  Füllest  Avieder  Busch  und    Ihal.       ,•  i  •    1       >-      -j  .t.« 

/  6  Lieder  No.  3    . 242 

An  den  3Iond:  Geuss,  lieber  Mond.   Op.  57   No.  3 72 

An  den  dlond  in  einer  Herbsfnacht:    Freundlich    ist    dein  Antlitz.    Nachl.,   Lief.  IS  No.  2  176 

An  den   Tod:  Tod,  du  Schrecken  der  Natur.    Nachl.,  Lief.  17  No.  3 175 

/ 
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An  die  Apfelhäume,  w<>  ich  Julien   erhJickte:  ¥An  heilig  Säuseln.    Nachl.,   Lief.  50  No.  1  .  199 

An  die  Entfernte:   So  hab  ich  wirklich  dich  verloren,    ti  Lieder  No.  4 242 

An  die  Freude:  Freude,   schöner  Götterfunken.    Op.  III   No.  I 125 

An  die  Freunde:  Im  Wald,  im  Wald     Nachl.,  Lief.  40  No.  .J 191 

An  die  Laute;  Lei.ser,  lei.ser,  kleine  Laute.    Op.  Sl   No.  2 92 

An  die  Leier:  Ich  Avill  von  Atreus  Söhnen.    Op.  5()  No.  2 71 

An  die  Musik:  Du  holde  Kunst.    Op.  ^8  No.  4 97 

An  die  Nachtigall:  Er  liegt  und  schläft.    Op.  9S  No.  1 115 

An  die  Nachtiyall :  Geuss  nicht  so  laut.    Op.  172  No.  'S 15S 

An  die  Sonne:  Königliche  Morgensonne.    40  Lieder  No.  9 244 

An  die  Sonne:  Sinke,  liebe  Sonne.    O]).  118  No.  5    .    . 129 

An  die  Sonne:  O  Sonne,   Königin.    9  Gesänge  No.  <i 231 

An  die  untergehende  Sonne:   Sonne,   du  sinkst.    Op    44 60 

An  eine   Quelle:  Du  kleine,  grünumwachsne  Uuelle.    Op.  109  No.  3 124 

An  Laura  {uls  sie  KlopstocK s  Auferstehunr/slied  sanq) :    Herzen,   die  gen  Himmel.   Nachl., 

Lief.  .{1  No.  :i ;....■....' 185 

An  mein  Herz:  O  Herz,  sei  endlich  stille.    Nachl.,  Lief.  13  No.  i 172 

An  meiner    Wiege.    Siehe :    Vor  meiner   Wief/e. 

An  3Ii(/non:  Ueber  Thal  und  Fluss.    Op.  19  No.  2 2ü 

An   SchuHt(/er  Kronos:  Spute  dich,  Kronos     Op.  19  No.  1 2fi 

An  Sylvia:  Was  ist  Sylvia.    Op.  106  No.  4 .  121 

Antigone  und  Oedip:   Ihr  hohen  Himmlischen.    Op.  6  No.  2 9 

uintiphonen  zur  Palmiveihe :  Hosanna  filio  David.    Op.  113 126 

Arie  aus  »Alfonso  nnd  Estrella« :  Tief  im  Getümmel.    Op.  69 83 

Arie  mit  Chor  aus  »Fierabras«:  Des  Jammers  herbe  Qualen     Op.  76  ... 87 

5  Arietten.     Siehe:   5   Conti. 

Atys:  Der  Knabe  seufzt.    Nachl.,  Lief.  22  No.  2 178 

Auf  dem  Flusse:  Der  du  so  lustig  rauschest.    Op.  89  No.  7 98 

Auf  dein  See:  Und  frische  Nahrung.    Op.  92  No.  2      HO 

Auf  dem  Strom:  Nimm  die  letzten  Abschiedsküsse.    Op.  119 130 

Atif  dem    Wasser  zu  singen:  Mitten  im  Schimmer.    Op.  72 85 

Auf  der  Brücke:  Frisch  trabe  sonder  Ruh.    Op.  93  No.  2 111 

Auf  der  Donau:  Auf  der  Wellen  Spiegel.    Op.  21  No.  1      29 

Ali/  der  Riesenkoppe:  Hoch  auf  dem  Gipfel.    Nachl.,  Lief.  49  No.  1 199 

Auf  einem  Kirchh(f:  Sei  gegrüsst,  geweihte  Stille     Nachl.,  Lief.  49  No.  2 199 

Aufenthalt:  Rauschender  Strom.    Schwanengesang  No.  5 234 

Auflösung:  Verbirg  dich,  Sonne.    Nachl  ,  Lief   34  No.  I 187 

Augenlied :  Süsse  Augen.  Nachl.,  Lief.  50  No    3 199 

Aus  »Diego  3Ianzanares" :  Wo  irrst  du.    40  Lieder  No.  25 244 

Aus  »Heliopolis" :  Im  kalten,  rauhen  Noi-den.    Op.  65  No.  3 80 

Ballade:  Ein  Fräulein  schaut.    Op.  126 134 

Ballade.     Siehe  :  AttscJiottische  Ballade 

Begräbnisslied :  Begrabt  den  licib.    9  Gesänge  No.  8 231 

Bei  dir:  Bei  dir  allein  empfind  ich.    Op.  95  No.  2 112 

Beim    Winde:  Es  träumen  die  Wolken.    Nachl.,  Lief.  22  No.  3 178 

Benedictus  [zweites) , zur  3Iesse  in   Cdur.    Op.  48 61 

Bergknappenlied :  Hinab,  ihr  Brüder.    9  Gesänge  No.  4 231 

Bertha's  Lied  in  der  Nacht:  "^ acht  umhüllt.    Nachl.,   Lief.  40  No.  2 191 

Blondel  zu  Marien:  In  dü.strer  Nacht.    Nachl.,  Lief.  34  No    2 •  .    .    .    .  187 

Bootgesang :  Triumph,  er  naht,    Op.  52  No.  3 66 

Caniate  zu  Ehren  Spendous:  Da  liegt  er  starr.    Op.  128 136 

Cantate  zu  M.  Vogl's  Geburtstag.    Siehe  »Anmerkung«  zu  Op.  löS^ 150 

5   Canti  fArietten,  Canzonen) 250 

Canzonen.     Siehe  ;  5  Canti. 

Cavatine  aus  »Alfonso  und  Estrellu" :  Wenn  ich  dich.   Holde,  sehe.    Op.  69 83 

Chor  aus  der   Tiefe.    Siehe  ;    (ieisterchor  aus  »Rosamunde». 

Chor  der  Engel:  Christ  ist  erstanden 229 

Chor  der  Mauren  aus  »Fierabras« :  Der  Rache  Opfer  fallen.    Op.  76 87 

,,,..    ,     ,     r-   1     T?       AU         1  1  -1     n     i  Nachl.,  Lief.  30  No.  2 184 

Clarchens  Lied:  freudvoll  und  leidvoll.   i  iii  t  •    i    .  ]>j„    44  '»44 

Constitutionslied :  Junger  Kraft  lebend'ges  Walten.     Op.  157 150 

Cora,  an  die  Sonne:  Nach  so  vielen  trüben  Tagen.    Nachl.,   Lief.  42  No.  3 192 

Cornnach  [Todtengesang]  :   Er  ist  uns  geschieden.    Op.  52  No.  4 66 

Cronnan  :   Ich  sitz'  bei  der  moosigen  Quelle.    Nachl.,   Lief.  2  No.  1 163 

Danksagung  an  den  Bach:   War  es  also  gemeint.    Op.  25  No.  4 33 

Das  Abendroth:  Du  heilig  glühend  Abendi-oth.    Op.  173  No.  6 159 

Das  Bild:   Ein  Mädclien  isl's.    Op.   165  No.  3 153 

Das   DörfcJien  :   Ich  rühme  mir  mein  Dorfchen.    Oj).   II    No.  1 16 

Das  Echo:   Herzliebe  gute  Mutter.    Op.  130 137 

Das  Finden:  Ich  hab'  ein  Mädchen  funden.    Nachl.,  Lief.  42  No.  2 192 

Das  Fischt'rni('idchen :  Du  schönes  Fischermädchen.    Schwanengesang  No.  10 234 

Das  Fräulein  vom  See.    Gesänge  daraus.    Op.  52   ... 66 
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l^iis  Gebet  des  Herrn:  Anhett'iul  deine  Macht.    Deutsche  Messe,    I.  iJearh.  Anhang    .    .    .  227 

,,       ^,  ,    .       .        .,.     ,         .        ...     ,....  ,  ,                      U)i).  I7;t  Nu.  2 l&i) 

Das  (teheininiss:  Sie  konnte  mir  kein    >\  ortchen  .sagen.   )  .j((  j  j.wK...  jJq    •>«  •>  1 1 

J)iis  i/esförfe   (•lürJ;:  Ich  hab  ein   heissts  junges  lUut.    4U  ],iecl(r  Xo.  S 211 

Ihis  '(;r<ih:   Das  (iral)  ist  tief  und  sliUe.    '.•  (iesiinge  Nu.  5 2.'(l 

Das  (/rosse  lliilleinja :   lOhre  sei  dem  HoehiThalinen.    Nachl.,    Lief.   11    No.  2 1!I2 

Ihis  Ileiiiiire/i :   Acli,   der  Gebirgs.suhn  luingt.    Op.  711  No.  I •)(» 

Das  Lehen:   Das   Lehen  ist  ein  Traum.    Nachl,    Lief.   14   No.   1 IIH 

Diis  L/'itl  im   (f'riiiD'ii:   Ins  Grüiu',   ins  (irünc.    Op.  Il">  No.  1 128 

Das  Miideheii:   Wie  so  innig.    Nach!.,    Lief.   10  No.  I 1!)I 

Das  Mädchen  von  Inistore:   Mädchen   Inistores.    NachL,    Lief.  4  No.  .( Itll 

Das  M<irie)ihild :  Sei  gegrüsst.   du  Frau  der  Huhl.    Naciil.,   Lief.  lO  No.  iJ 10',» 

Das  liosenhand :   Im  Friililingsschatten  fand  ieli  sie.    Nachl.,    J/ief.  2S  No.  I< IS? 

Das  Sehnen:   Wehinuth,   die  mich  luillt.    Op.  172  No.   1 158 

Das    Jf'andern  :  Das  Wandern  ist  des  Müllers  Lust.    Op.  2.j  No.   1 33 

Das  war  ieh:  Jüngst  träumte  mir.    Nachl.,  Lief.  3!)  No.  2 190 

Das    Weinen:  Gar  tröstlicli  kommt.    Op.  1(M>  No,  2 121 

Das    Wirtlishans:  Aid'  einen  Todlenacker.    Op.  S<)  No.  21 98 

Das  Ziiijvnyliivklein :   Kling  die  Nacht  durch.    Op.  ^(^  No.  2 91 

Dass  sie  hier  (jeH'esen  :   Dass  der  Ostwind.    ()]).  ;')'.)  No.  2 75 

Delphine:  Ach,  was  soll  ich  beginnen.    Op.  124  No.  I 133 

Dem    Unendlirlien :   Wie  erhebt  sicli  das  Herz.    Nachl.,  Lief.  lO  No.  I ItiO 

Der  Abend:   Der  Abend  blüiit.    Op.  118  No.  2 129 

Der  Alpenjdyer :  Auf  hohem  Bergesrücken.    Op.  Li  No.  3 18 

Der  Alprnjäijer :  Willst  du  niclit  das  Lämmlein  hüten.    Op.  37  No.  2 55 

Der  Atlas:  Ich  unglückseiger  Atlas.    Schwanengesaug  No.  8 234 

Der  blinde  Knabe:  O  sagt  ihr  lieber  mir  einmal.    |  i  t-,i    .  \t'    '.> '>4-) 

Der  lilumenbrief :  Euch  Blümlein  will  ich  senden.    Nachl.,  Lief.  21   No.  1 178 

Der  lilinnen  Schmerz:  Wie  tönt  es  mir  so  scliaurig.    Op.  173  No.  4 159 

Der  Doppel(/i'in(/er :  Still  ist  die   Nacht.    Sclnvanengesang  No.  13      234 

Der  Einsame:    Wenn  meine  Grillen  schwirren.    Op.  41 58 

Der  J£insatne.     Siehe  :   Junsantkeit. 

Der  Entfernten:   Wohl  denk  ich  allenthalben.    Männer-Quartett 232 

l}er  entsühnte   Orest:  7ai  meinen  Füssen  brichst  du  dich.    Nachl.,   Lief.  11   No.    2    .    .    .    .  171 

Der  bischer:   Das  Weisser  rauscht.    t)p.  5  No    3     . 7 

Der  Fliichtliny:  Frisch  athmet.    40  Lieder  No.  30 244 

Der  Flay  der  Zeit:  Es  floh  die  Zeit.    Op.  7  No.  2 10 

Der  Flnss:  Wie  rein  Gesang.    4(1  Lieder  No.  27 244 

Der  Friihlinysmorqen:  Herrlich  prangt.    Op.  15S 150 

j.      r'  •  4    ,           \v     k     .,           V                 1  Nachl.,  Lief.  31   No.  2 185 

Der  (reistertanz :   Die  bretterne  Kammer.       ^j-      .■        •  o.^., 

I  Vierstimmig 2ö6 

Der  yetauschte   Verräther:  Weil  mir,  ich  bebe.    Op.  83  No.  2 93 

Der  (joldschniiedsyesell :  Es  ist  doch  meine  Nachbarin.    Nachl.,  liief.  48  No.  0 197 

Der  Gondelfahrer:  Es  tanzen  Mond  und  Sterne.   \  ,-!  V  •    i"     tvt    '  o .^n 

''                                                                        /  40  Lieder  No.  2 ; 244 

Der  yreise  Kopf:  Der  Reif  hat  einen  weissen  Schein.    Op.  89  No.  14 98 

Der  yute  Hirt:  Was  sorgest  du?   40  Lieder  No.  7 244 

Der  häusliche  Kriey.     Siehe:   Die   Verschworene/i. 

Der  Hirt  auf  dem  Felsen:   Wenn  auf  dem  höchsten  Fels.    Op.  129 130 

Der  Hochzeitshruten :  Ach  liebes  Herz,  ach  Theobald.    Op.  104 119 

Der  Jäyer:  W^as  sucht  denn  der  Jäger,    Op.  25  No.  14 33 

Der  Jilnyliny  am  Bache:  An  der  Quelle  sass  der  Knabe.    Op.  87  No.  3 90 

Der  Jünyliny  an  der  Quelle:  Leise  rieselnder  Quell.    Nachl.,  Lief.  30  No.  1 188 

Der  Jünyliny  auf  dem  Hüyel:  Ein  Jüngling  auf  dem  Hügel.    Op.  8  No.  1 12 

Der  JilnyUny  und  der  Tod:  Die  Sonne  sinkt.    40  Lieder  No.  18 244 

J)er  Kam])f:  Nein,   länger  werd'  ich.    Op.  110 12.^ 

Der  Knabe:  Wenn  ich  nur  ein  Vöglein  wäre.    40  Lieder  No.  22 244 

Der  Knabe  in  der    M^ieye:  Er  schläft  so  süss.    40  Lieder  No.  10 244 

Der  Köniy  in  Thule:  Es  war  ein  König  in  Tliule.    Op.  5  No.  5 7 

Der  Krenzzuy:  Ein  Münich  steht  in  seiner  Zell  .    Nachl.,  Lief.  27  No    2 1 S2 

Der  landende   Orest.     Siehe  :    Orest  auf  Tuuris. 

Der  Leidende:  Nimmer  trag  ich  länger.    Nachl.,  Lief.  50  No.  2 199 

Der  Leierminin  :  Drülien  hinterm  Dorfe.    Op.  89  No.  24 98 

Der  liebliche  Stern:   Ihr  Sternlein  still  in  der  Höhe.    Nachl.,   Lief.  13  No.  2 172 

Der  Liedler:  Gieb  Schwester  mir  die  Hart'  herab.    Op.  38 5ü 

Der  Lindenbaum :  Am  Brunnen  vor  dem  Thore.    Op.  89  No.  5 98 

Der  3Iond(ibend:  Rein  und  freundlich.    Op.  131   No.  1 137 

r,       Ti^          7           1^       1      ■                   TVT     1  f     (Nachl.,  Lief.  45  No.  4 195 

Der  Morqenkuss:  Durch  eine  ganze  Naclit.       ,,,  i  •    \       xt      •,..  .» •  , 

^                                          "                           /  40  Lieder  No.  M 244 

Der  muller  and  der  Bach:   W'o  ein  treues  llerze.    Op.  25  No.  19 33 

Der  Musensohn :   Durch  Feld  und   Wald  zu  schweifen.    O]).  92  No.  1 110 

Schubert,    TUeiiuit.  C'.it.  35 
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Dir  Neugierige :  Ich  frage  keine  Blume.    Op.  25  No   0 ''Vi 

livr  PiU/rim :  Noch  in  meines  Lebens  Lenze.    Op.  37  No.  1 55 

Der  2:i.'Ps(üm:  Gott  ist  mein  Hirt.    Op.  1:52 138 

Der  92.  Psalm :  Lieblich  ist's,  dem  Ew'gen  danken 229 

Der  lidttenfänger:  Ich  bin  der  wohlbekannte  Sänger.    Nachl  ,   Lief.  47  No.  iJ 190 

Der  Sauger:  Was  hör  ich  draussen  vor  dem  Thor.    Op.  117 129 

Der  Schäfer  und  der  Reiter:  Ein  Schäfer  sass  im  Grünen.    Op.  13  No.  1 18 

Der  Schiffer:  Friedlich  lieg  ich  hingegossen.    Nachl.,  Lief.  33  No.  1      180 

Der  Sehiffr:  Im  Winde,  im  Sturme.    Op.  21   No.  2  - 29 

Der  Schnietterlitig :  Wie  soll  ich  nicht  tanzen.    Op.  57  No.  1 72 

Der  Sieg:  O  unbewölktes  Leben.    Nachl.,  Lief.  22  No.  1 178 

Der  stürmische  3Iorgen  .•  Wie  hat  der  Sturm  zerrissen.    Op.  89  No.  1^ 98 

Der  Taucher:  AVer  wagt  es,  Rittersmann  oder  Knapp.    Nachl.,  Lief.  12 172 

Der  Tod  Oscar' s:  Warum  öti'nest  du  wieder.    Nachl.,  I,ief.  5 105 

Der   Tod  and  das  3L'idchen:  Vorüber,   ach,  vorüber.    Op.  7  No    3 19 

Der   Traam  :  Mir  träumt",   ich  war  ein  Vögelein.    Op.  172  No.  1 158 

Der   Unglückliche:  Die  Nacht  bricht  an.    Op.  87  No.  1 90 

Der   Vater  mit  dem  Kind:  Dem  Vater  liegt  das  Kind  im  Arm.    Nachl.,   Jyief.  17  No.  2    .  175 

Der    Wachtclschlag  :  Ach,  mir  schallt's  dorten.    Opi  08 83 

Der  Wdllensteiner  Lanzlnecht  beim  Trank:  He,  schenket  mir  im  Helme  ein.  Nachl. ,  Lief.  27  No.  1  1 82 

Der   Wanderer :  Ich  komme  vom  Gebirge  her.    Op.  4  No.  1 5 

Der    Wanderer:  Wie  deutlich  des  Mondes  Licht.    Op.  (»5  No.  2 80 

Der    Wanderer  an  den  Mond:   Ich  auf  der  Erd'.    Op.  80  No.  1 91 

Der    M'egu'eiscr:  AV\is  vermeid'  ich  denn  die  Wege.    Oj).  89  No.  20 98 

Der    Winterabend:   Es  ist  so  still,   so  heimlich.    Nachl.,   Lief.  20 181 

Der    Wintertag :  In  schöner  heller  Winterzeit.    Op.  I(i9 156 

Der  zilrnende  Barde:   Wer  wagt's,   wer  wagt's.    Nachl.,   I^ief.  9   No.  1 108 

Dei-  zürnenden   Diana  :  Ja,  spanne  nur  den  Bogen.    Op.  30  No.  1 54 

Der  Za'erg:  Im  trüben  Licht  verschwinden.    Op.  22  No.  1      30 

Des  Baches    Wiegenlied :  Gute  Kuh,  gute  Ruh.    Op.  25  No.  20 33 

Des  Fischers  Liebesglück :  Dort  blinket  durcli  Weiden.    Nachl.,   Lief.  27  No.  3 182 

Des  Mädehens  Klage:  Der  Eichwald  braust.    Op.  58  No    3 73 

Des  3Iüllers  Bhancti :  Am  Bach  viel  kleine  Blumen.    Op.  25  No.  9 33 

Des  Sängers  Habe:  Schlagt  mein  ganzes  Glück.    Nachl.,  Lief.  7  No.  1       100 

Des   Tages   WeiJie :  Schicksalslenker,  blicke  nieder.    Op.  140 145 

Dcatsches  Hochamt.     Siehe :   Deutsche  Blesse. 

Deutsche  3Iesse.  [Hochamt.]    1.  Bearbeitung  mit  einem  Anhang 227 

Deatsche  Messe.   [Hochamt.)  2.  Bearbeitung.   (Für  Männerstimmen.) 228 

Die  abgeblühte  Linde:  Wirst  du  halten,  Avas  du  schwurst.    Op.  7  No.  1 10 

Die  Adrocatcn  :  Mein  Herr,  ich  komm'  mich  anzufragen.    Op.  74 86 

Die  Allmacht:   Gross  ist  Jeliova  der  Herr!    Op.  79  No.  2 90 

Die  Art,   ein    Weib  zu  nehmen  :  Wohlan !   und  ohne  Zagen.    Op.  83  No.  3 93 

Die  Berge:  Sieht  uns  der  Blick  gehoben.    Op.  57  No.  2 72 

Die  Betende:  Laura  betet.    Nachl.,   Lief.  31   No.  1 185 

LJie  Bl'f/nenspraclic :  ]''s  deuten  die  Blumen.    Op.  173  No.  5 159 

Die  b/ise  Farbe:  Ich  möchte  ziehn  in  die  Welt  hinaus.    Op.  25  No.  17 33 

Die  Bürgschaft:  Zu  Dionys,  dem  Tyrannen.    Nachl.,  Lief.  8 168 

Die  Einsiedeiei:  l^s  rieselt,  klar  und  wehend.    Nachl.,  Lief.  38  No.  1 189 

Die  Finstcdelei.    Siehe  :   Lob  der  Finsamkeit. 
Die  Erscheinung.    Siehe:  Frinnerung. 

Die  erste  Liebe:  Die  erste  liiebe  füllt  das  Herz.    Naclil.,  Lief.  35  No.  1 187 

Die  Frwartiing :  Hör  ich  das  Pförtchen  nicht  gehen.    Op.  116 129 

Die  Feier  der  Aufersteha/ig.     Siehe :   Tjiizarus. 

Die  Forelle:  In  einem  Bächlein  helle.    Op.  32 51 

Die  frühen   (1  rüber :  Willkommen,  o  silberner  Mond.    Nachl.,  Lief.  28  No.  5 182 

Die  gefangenen  Sänger:  Hörst  du  von  den  Nachtigallen.    Nachl.,  Lief.  33  No.  2     .    .    .    .  186- 

Die   (t'estirne:  Es  tönet  sein  Lob.    Nachl.,  Lief.  10  No.  2 109 

Die   (lott.er   (Iriechenlands.     Siehe  :   Fragment. 

Die  Hoffnung:  Es  reden  und  träumen.    Op.  87  No.  2 96 

Die  Hoffnung.     Siehe  :   Hofftmng. 

Die  Junge  Nonne:  Wie  braust  durch  die  Wipfel.    Op.  43  No.    1 59 

Die  Krähe:  Eine  Krähe  war  mit  mir.    Op.  89  No.  15 98 

Die  Laube:  Nimmer  werd'  ich,  nimmer.    Op.  172  No.  2 158 

Die  liebe  Farbe:  In  Grün  will  ich  mich  kleiden.    Op.  25  No.  10 33 

Die  Liebe  hat  gelogen:  Die  läebe  hat  gelogen.    Op.  23  No.  1 30 

Die  Liebende  schreibt:  Ein  Blick  von  deinen  Augen.    Op.  165  No.  1 153 

Die  Macht  der  Augen:  Nur  euch,  schöne  Sterne.    Op.  83  No.  1 93 

LJie  Männer  sind  mechant:   Du  sagtest  mir  es.    Op.  95  No.  3 112 

Die  Mutter  Erde:  Des  Lebens  Tag  ist  schwer.    Nachl.,  Lief.  29  No.  2 183 

L)ie  Nacht:  Die  Nacht  ist  dumpfig.    Nachl.,  liief.  1 103 

Die  Nacht:  Du  verstörst  uns  nicht.    Nachl.,  Lief.  44  No.    2 194 

Die  Nacht:  Wie  schön  bist  du.    Op.  17  No.  4 22 
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Die  Xiu-hHijttll :  lU'siIuidcn  vt'il)()r};;i'n     Op.  11   No.  2 K; 

Die  Xehensonncn :  Drei  Sonnen  sah  icli.    Op.  S!t  No.  2.J <)S 

Die  Perle:  Ks  ^infj  ein   Mann.     10  Lieder  No.  -U 214 

Die  Post:  Von  der  Stras.se  lier  ein  l'osthorn  klinf^l.    Op.  SD  No.  l't ;)S 

Die  Rose:  Ks  lockte  schöne  AVärnie.    Op.  T.'i 8t» 

Die  se/i!ine  Müllerin.    Ein  C'yclu.s  von  Liedern.    Op.  2.t ;{;j 

Die  Sehnsucht.,    Siehe :   iSehnsucht. 

Die  Spinnerin:  Als  ich  still  und  ruhifi;  sjiann.    Op.  118  No.  (> 12!» 

Die  Sfu(Jf :  Am  fernen  Horizonte.    Sch\vanen}j;esanf^   No.  II 2:{1 

Die  S/erne:   Du  staunest,   o  Mensch.    Nachl.,  Lief,   l*^  No.  1 11)7 

Die  Sferne:  Was  funkelt  ihr.     Kl  Lieder  No.  .'5(1 211 

Die  Sferne:  Wie  blitzen  die  Sterne.    Op.  !)t)  No.  1 li;{ 

Die  Sternennä'ehte:  In  nionderhcUten  Nächten.    Op.  105  No.  2 LW 

Die   Ttnthenpost :  Ich  liah  eine  Hrieftaub'.    Schwanengesang  No.  11 2:M 

Die   Tiiiisehiin;/:  Im  Krlenbusch.    Op.  Ki')  No.    1 I."):{ 

Die  UnterschelduHfi :  Die  Mutter  hat  mich  jüngst  gescholten.    Op.  '.).")  No.  1 )  1 2 

Die  verfehlte  Stunde:  Quälend  ungestilltes  Sehnen.    -10  Lieder  No.  2G 2-11 

Die    Verschworenen.   {Der  häiis'lche  Krlcfj.)   Operette 22."} 

Die  vier    Jf'e/falfer :  Wohl  perlet  im   Glase.    Op.  111   No.  ."{ ]2.ö 

Die   Vö(/el:  Wie  lieblich  und  fröhlich.    Op.  172  No.  0 l."iS 

Die    Wetterfahne:  Der  Wind  s))ielt  mit  der  AVetterfahno.    Op.  S!)  No.  2 <J8 

Die  zürnende  Diana.    Siehe :   Der  zürnenden  Diana. 

Die  Zu-l!/inf/sbnider.    Singspiel 225 

Dif/ii/rambe :  Nimmer,  das  glaubt  mir.    Op.  (J'l  No.  2 70 

Drang  In  die  Ferne:  Vater,  du  glaubst  es  nicht.    Op    71 8.5 

J)u  bist  die  Ruh:  Du  bist  die  Ruh.    Op.  5'J  No.  3 75 

Du  liebst  mich  nicht:  Mein  Herz  ist  zerrissen.    Op.  5i)  No.  1 75 

FaIouc:  Dein  süsses  Bild,  Edone.    Nachl,  Lief.  28  No.  4 182 

Elf  ersucht  und  Stolz:  Wohin  so  schnell.    Op.  25  No.  15 33 

Eine   G'elsferstlnnne.     Siehe :    lliclhi. 

Elnsanil-eif :  Gieb  mir  die  Fülle  der  Einsamkeit.    Nachl.,  l>ief.  32 180 

Einsamkeit :  AVie  eine  trübe  Wolke.    Op.  89  No.  12 98 

Ellen  s  1.  Ocsaiu/:  Kaste,  Krieger.    Op.  52  No.  1 06 

Ellen  s  2.  Gesang:  Jäger,  ruhe  von  der  Jagd.    Op.  52  No.  2 00 

Ellen  s  3.  Gesang   [Hymne  an  die  Jungfrau]  :  Ave  ^laria.    Op.  52  No.  0 0(5 

Elyslum :  Vorüber  die  stöhnende  Klage.    Nachl.,  T>ief.  0 100 

Emma:  "Weit  in  nebelgrauer  Ferne.    Op.  58  No.  2 73 

Emfijindungsäusserungen  des    Wlttwen- Institutes.     Siehe:    Cantate.   Op.   128 130 

Epistel  {von  31.  v.  Collln) :  Und  nimmer  schreibst  du.    Nachl.,  Lief.  40 190 

Erninerung :  Ich  lag  auf  grünen  Matten.    Op.  108  No.  3 123 

Erlafsec:  Mir  ist  so  wohl,  so  -weh.    Op.  8  No.  3 12 

Erlkünlq :  Wer  reitet  so  spät.    Op.  1 1 

Erntellcd:  Sicheln  schallen.    Nachl,  Lief.  48  No.  2   .' 197 

Erstarrung :  Ich  such  im  Schnee  vergebens.    Op.  89  No.  4 98 

Erster   Verlust:  Ach,  wer  bringt  die  schönen  Tage.    Op.  5  No.  4 7 

Ewige  Liebe:  Ertönet,  ihr  Saiten.    Op.  04  No.  2 80 

Fahrt  zum  Hades:  Der  Nachen  dröhnt.    Nachl.,  Lief.  18  No.  3 170 

Flerabras-    Arie  mit  Chor  und  Mauren-Chor  daraus.    Op.  70 87 

Flscherwel.se:  Den  Fischer  fechten  Sorgen.    Op.  IKi  No    4 113 

Florlo :  Nun  da  Schatten  niedergleiten.    Op.  124  No.  2 133 

Flucht:  In  der  Freie  will  ich  leben.    Op.  04  No.  3 80 

Fragment  aus  dem  Aeschglus:  So  wii'd  der  Mann.    Nachl.,  J,ief.  11  No.  2 173 

Fragment  aus  «Die  Götter  firlechen/ands«:  Schöne  "NA'^elt,  avo  bist  du?  Nachl.,  Lief.  42  No.  1  192 

Fräulein   vom  See.    Gesänge  daraus.    Op.  52 00 

Freiwilliges    Versinken:  AVohin,  o  Helios.    Nachl.,  Lief.  11    No.  4 171 

Frohsinn:  Ich  bin  von  lockerem  Schlage.   Nachl.,  l^ief.  45  No.  1 195 

Früh/lngsgesang.     Siehe :  Frühllngslled. 

Frühllug.sglauhe:  Die  linden  Jiüftc  sind  erwacht.    Op.  20  No.  2 27 

Frühllngs/leil :  Schmücket  die  Locken.    Op.  10  No.  1 22 

Frühlingssehnsucht:  Säuselnde  Lüfte.    Schwanengesang  No.  3 234 

Frühllnf/.straum:  Ich  träumte  von  bunten  Blumen.    Op.  89  No.  II 98 

Fülle  der  Liebe:  Ein  sehnend  Streben.    Nachl  ,  Lief.  25  No.  1 180 

Gangmed:  AVie  im  Morg(  nglanze.    Op.  19  No.  3 20 

Gebet:  Du  Urquell  aller  Güte.    Op.  139  a 141 

Gebet  wahrend  der  Schlucht:  A'ater,  ich  rufe  dich.    Nachl.,  Lief.  10  No.  7 169 

(r'eburtsfags'lcd.     Siehe:    Der    IVlntertag. 

(refrornc   Thronen:  Gefrorne  Tropfen  fallen.    Op.  89  No.  3 98 

(feheimes:  Lieber  meines  Liebchens  Aeugeln.    Op.  14  No.  2 20 

Geist  der  Liebe:  Der  Abend  schieiert.    Op.  11   No.  3 10 

Geist  der  Liehe:  AA^n-  bist  du,   Geist.    Op.  118  No.  1 129 

(relster-Chor  aus  »Ro.saniunde« :  In  der  Tiefe  wohnt  das  lacht.   Op.  20,  Gesänge  No.  3.    .  45 

Gelstesgruss:  Hoch  auf  dem  alten  Thurme.    Op.  92  No.  3 HO 

35* 
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8  Geistliche  Lieder.   NachL.Lief.  10 1<39 

Genügsainleit :  Dort  raget  ein  Berg.    üp.  109  No.  2 124 

Gesanq  der  Geister  über  den    Wassern:  Des  Menschen  Seele,    üp.  1(17 155 

Gesang  der  Norna:  Mich  führt  mein  Weg.    Op.  85  No.  2 95 

^Gesänge 2.il 

7   Gesänge  ans    Walter  tScotfs  »Fräulein  vom  See».    Op.  52 (iß 

Gesänge  aas  »Rosanuinde».    Üp.  26 "l^ 

Gesänge  des  Harfners,    üp.  12 1^ 

Glaahe,  Hoffnung  und  Liebe:  Glaube,   hoffe,   liebe.    Üp.  97 115 

Gondelfahrcr.    Siehe :   Der   Gondelfahrer. 

Gott  der    Weltschöpfer:  Zu  Gott  flieg  auf.    Üp.  112  No.  2 126 

Gott  im   Ungeicitter:  Du  Schrecklicher,    üp.  112  No.  1 126 

Gott  in  der  Natur:  Gross  ist  der  Herr.    üp.  13:5 138 

Gott  meine  Zuversicht  [rsalm2?,):  Gott  ist_  mein  Hirt.    üp.  132    . 13S 

Grab  und  Mond:  Silberblauer  Mondenschein 232 

Grablied:  Er  fiel  den  Tod  für's  Vaterland.    Nachl.,  Lief.  -12  No.  4 192 

Grablied  auf  einen  Soldaten:  Zieh  hin,   du  braver.    4(»  Lieder  No.  6 244 

Grablied  ffir  die  ßlutter:  Hauche  mMer.    Nachl.,  Lief.  30  No.  3 184 

Graduale:  Benedictus  es,  Domine.    üp.  150 147 

Greisengesang:  Der  Frost  hat  mir  bereifet,    üp.  60  No.  J 76 

Grenzen  der  3Ienschheit :  AVenn  der  uralte.    Nachl.,  Lief.  14  No.  1      173 

Gretchen  am  Sirinnrade:  Meine  Iluh  ist  hin.    üp.  2 2 

Grctchen  im  iJom.    Siehe:  Scene  aus  Faust. 
Gretchen  im  Zwinger.    Siehe :    Gretchen  s  Bitte. 

Gretchens  Bitte:  Ach  neige,  du  Schmerzenreiche.    Nachl.,  Lief.  29  No.  3 183 

Gruppe  aus  dem   Tartarus:  Horch,  wie  Murmeln,    üp.  24  No.  1 32 

Gute  Nacht:  Fremd  bin  ich  eingezogen,    üp.  89  No.  1 98 

Halt:  Eine  Mühle  seh  ich  blinken,    üp.  25  No.  3 33 

Hänflings  Liebeswerbung:  Ahidi,  ich  liebe,    üp.  20  No.  3 27 

Heidenr'öslein :  Sah  ein  Knab'  ein  Röslein  stehn.    Üp.  3  No.  3 3 

Heindiches  Lieben:  ü  du,  wenn  deine  Lippen.    Üp.  106  No.  1 •    ■    ■  ^^1 

LIeldors  Abschied:  Will  sich  Hektor  ewig.    üp.  58  No.  1 73 

Heliopolis:  Fels  auf  Felsen  hingewälzet.    Nachl.,  Lief   37  No.  1 189 

Herbstlied:  Bunt  sind  schon  die  Wälder.    40  Lieder  No.  24 244 

Hermann  und  Thusnelda:  Ha,   dort  kömmt  er.    Naclil.,  Lief.  28  No.  1 182 

Himnielsf unken :  Der  üdem  Gottes  weht.    Nachl.,  Lief.  10  No.  8 169 

Hippoliis  Lied:  Lasst  mich,  ob  ich  auch  still  verglüh.    Nachl.,  Lief.  7  No.  2 166 

Hirtenchor  aus  »JRosamundeu :  Hier  auf  den  Fluren,    üp    26,  Gesänge  No.  4 45 

Hochamt.    Siehe  :   Deutsche  Messe. 

Hofnunq:  Es  reden  und  träumen.    40  T-ieder  No.  23 244 

Hoffnung:  Schaff",  das  Tagwerk.    40  Lieder  No.  14 244 

Hymne:  Ich  sag  es  Jedem.    40  Lieder  No.  40 244 

Hymne:  Wenige  wissen  das  Geheimniss.    40  Lieder  No.  37 244 

Hymne:  AVenn  alle  untreu  werden.    40  Lieder  No.  39 244 

Hymne:  Wenn  ich  ihn  nur  habe.    40  Lieder  No.  38     .            244 

Hymne  [an  den  heiligen  Geist):  Herr,   unser  Gott.    üp.  1*54 14S 

Hymne  an  den   Ihiendlichcn :  Zwischen  Himmel  und  Erd'.    üp.  112  No.  3 126 

Hymne  an  die  heilige  Mutter  Gottes.     Siehe  :  Salve  Regina. 

Hymne  an  die  Jungfrau.    Siehe:  Ellen s  3.  Gesang. 

Hymne  zu  einer  Namens-  oder  Geburtsfeier.    Siehe :   Des   T'agcs    Weihe. 

Ihr  Bild:  Ich  stand  in  dunklen  Träumen.   Schwanengesang  IS^o.  9 231 

Ihr  Grab:  Dort  ist  ihr  Grab.    Nachl.,  Lief.  36  No.  3 188 

II  modo  di  prender  moglie:  ürsü !  non  ci  pensiamo.    Üp.  83  No.  iS 9.5 

II  traditor  deluso :  Aime,  io  tremo.    üp.  83  No.  2 93 

Im  Abendroth:  ü  wie  schön  ist  deine  Welt.    Nachl.,  Lief.  20  No.  1 1'" 

Im  Dorfe:  Es  bellen  die  Hunde.    Op.  89  No.  17 98 

Im  Freien:  Draussen  in  der  weiten  Nacht,     üp.  80  No.  3 91 

T      T.-7;-         t..-n     •*     •  1           1       ir-     1     XX         '(  Nachl.,  Lief.  25  No.  2 180 

Im  Frühling:  Still  sitz  ich  an  des  Hügels  Hang,    j  ,  j  igder  No    1                            242 

Im  Gegemoärtigen    Vergangenes :  Ros'  und  T^ilie.    Nachl.,  Lief.  4.3 193 

Im  Haine:  Sonnenstrahlen  durch  die  Tannen.    Üp.  56  No.  3 '1 

Im  Hochgebirge.    Siehe  :  Heliopolis 

Im   Walde:  Ich  wandre  über  Berg  und  Thal.    üp.  93  No.  1      H' 

Im   Walde.    Siehe :    Waldesnacht. 

In  der  Ferne:  Wehe  dem  Fliehenden.    Schwanengesang  No.  6 •  234 

Ins  stille  Land:  In's  stille  Land!    Nachl.,  Lief.  39  No.  3 l-'O 

Iphiqenia:  Blüht  denn  hier  an  Tauris  Strande.    Op.  98  No.  3 ll'> 

Irdisches  Gluck:  So  Mancher  sieht.    Op.  95  No.  4 112 

Irrlicht:  In  die  tiefsten  Felscngründe.    üp.  89  No.  9 -'^ 

3  Italienische   Gesänr/c :  Op.  *>3 "•' 

r     „■   7     T        u,  'V        i  t    i  Aus  Nachl.  Lief.  1 l'^'« 

Jagdhed:   Irarah!  Irarahl  •  j^j^j^^  „Anmerkung«  zu  Nachl.  Lief.  1 103 
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Jiiycrs  AheinUicd :   Im  Fi'ldu  silileich  icli.    Op.  !(  No.   I ',\ 

Jiigcrs  Liebcsltcd :  Ich  schiess  den   Hirsch.    Op.  ll(»  No.  2 H.j 

Jüiifi-rhor  (ins  >>Ii(>sii»iiin(I<-" :  Wie  li'l)t  sich's  so  frfihlioli.    Op.  "ili,   Ciesänge  No.  "J    .    .    .    .  45 

Jii)i(/li)ii/sN-o)i)i(':  So  lang  im  deutschen   iMchenlhale.    Op.  17   Ntt.  1 22 

Kehr  ein  hei  mir!    Siehe:   Du  hi.sf  die  link. 

Klage:  Trauer  umfliesst  mein  Leben.    10  Lieder  No.  21 2-1-1 

Klage  an  den  Mond:  Dein  Silber  schien.    Naclil.,  I>ief.  4S  No.  ."{ 1<(7 

Kl<i'(/e  Hin  AU)  Heg:   Lasst  mich,   lasst  micli.    Nachl.,   Lief.    15  No.  .5 I!t5 

Klaglied:  Meine  Kuh  ist  daliin.    Op.  Lil    No.  H i;j7 

Koima's  Kluge:  Kund  um  mich  Naclit.    Nachl.,  liief.  2  No.  2 Ki.'l 

Kriegers  Ahnung;  In  tiefer  Ruh.    Sch\vanen}j;esanf;  No.  2 2.'M 

Lfiehens  und    Jf'einens  (,'rund:  Lachen  vmd  AVeinen.    Op.  5!)  No.  4 75 

Luerinnis.     2  Sceuen  daraus.     Oj).  124 i;(;{ 

Lundiertine :  O  Liebe,   die  mein  Herz  erfüllet.    Nachl.,  Lief.  .'Mi  No.  2 1S8 

La  Pastorella:  La  pastorella  al  prato.    40  Lieder  No.  1*.) •  244 

Lazarus.    {Die  Feier  der  Auferstehung.)    Oster-Cantate 221 

Ljehenslied :  Kommen  und  Scheiden.    Nachl.,  Lief.  HS  No.  2 \H'.) 

Lyehenslusf :  Wer  Lebenslust  fühlet.    !•  (Jesänfije  No.  7 2."Jl 

Ljehensmelndieu:  Auf  den  AV^assern  Avohnt.    Oj).  111    No.  2 125 

LA'hensinuih  :  Fröhlicher  Ijebensmuth.    40  Lieder  No.  17 244 

Lehensniuth :  O  wie  dringt  das  junge  liCben.    Nachl.,  Lief.  17  No.  1 175 

,-  ,          7,,   (Schon  naht  der  Todesengel.             ^   tt  *            i    i            i  ■    i  „-. 

Lebe  toohl!  J  g^,^^^  ^^^^^^  ^^^  ^^^  ^,^  scheiden.  \  Untergeschobenes  Lied 2ol 

Leiden  der  Trennung:  Vom  Meere  trennt  sich.    40  I;ieder  No.  32 244 

Letzte  Hoffnung:  Hie  und  da  ist  an  den  Bäumen.    O]).  SO  No.  16 <t8 

Lieht  und  Liehe:  Liebe  ist  ein  süsses  Tiicht.    Nachl.,  Lief.  41   No.  1 J!I2 

Ljiehe:  ljiel)e  rauscht  der  Silberbach.    Op.  17  No.  2 22 

LJeheshotschaft:  Rauschendes  Bächlein.    Schwanengesang  No.  1 2.'{4 

Ljleheslausehen :  Hier  unten  steht  ein  Ritter.    Nachl.,  Lief.  15  No.  2 J74 

Liehesrauseh :  Dir,  INIädchen,  schlägt.    40  Lieder  No.  2'J 244 

Liehcstä'ndclei:  Süsses  Liebchen.    40  Lieder  No.  11 244 

Lied  der  Anne  Lyle:  Wärst  du  bei  mir.    Op.  85  No.  1 <)5 

Lied  der  3Ii gnnn :  Heiss  mich  nicht  reden.    Op.  62  No.  2 78 

Lied  der  3Iignnn :  Nur  Aver  die  Sehnsucht  kennt.    Op.  62  No.  4 78 

Ljied  der  Mignon:  So  lasst  mich  scheinen.    Op.  62  No.  3 • 78 

Lied  der  Mignon.     Siehe:  Mignnn  ;  Selmsueht. 

L.ied  des  gefangenen  Jägers:  jNIein  Ross  so  müd.    Op.  52  No.  7 66 

JÄed  des   Orpheus.     Siehe :    Orpheus. 

JAed  eines  Kriegers:  Des  stolzen  Männerlebens.    Nachl.,  Lief.  35  No.  2 187 

Lied  ei/ies  Schiffers  an  die  Dios/curen:  Dioskuren,  Zwillingssterne.    Op.  65  No.  1    .    .    .    .  80 

Lied  für  den  Sabhath  [Der  92.  Psalm]  :  Lieblich  ist's,   dem  Ew'gcn 22!» 

Lied  im  Freien:  Wie  schön  ist's  im  Freien.    !)  Gesänge  No.  3 231 

4  Ljieder 242 

i)  Lieder 242 

40  Lieder 244 

Ljiederkranz.   5  Lieder.    Op.  165 15,{ 

J/iedesend:  Auf  seinem  goldnen  Throne.    Nachl.,  T-icf.  2.t  No.  2 17!) 

Jjineanto  degli  orehj :  Da  voi,  cari  lumi.    Op.  83  No.  1 <);} 

Litanei  auf  das  Fest  aller  Seelen:  Ruhn  in  Frieden.    Nachl.,  Lief.  10  No.  5 169 

Jjoh  der  Finsainkeit :  Es  rieselt,  klar  und  wehend.    Männer-Quartett 233 

L.oh  der  2'hrane.n:  Laue  Lüfte.    Op.  13  No.  2 18 

Jjoh  des  Tokaiers;  O  köstlicher  Tokaier.    Op.   118  No.  4 129 

Lodas  Gespenst:  Der  bleiche,  kalte  Mond.    Nachl.,  Lief.  3 1(54 

Mauren-Chor  [aus  »Fierabras«)  :  Der  Rache  Opfer  fallen.    Op.  76 87 

Meeresstille:  Tiefe  Stille.    Op.  3  No.  2 ;{ 

Mein:  Bächlein,  lass  dein  Rauschen  sein.    Op.  25  No.  1 1 3;{ 

31emnoti:  Den  Tag  hindurch  nur  einmal.    Oj).  6  No.  1 9 

3Iesse  in   Cdnr.    ()p.  48 " .  {\\ 

3Iesse  in  Bdur.    Op.  141 \y,\ 

Messe  in   Fdur 217 

3Iesse  in.  G  dur 218 

3fesse  in  Es  dur 21!) 

3/e.sse  in  As  dur 220 

3Iignon  :  Heiss  mich  nicht  reden 243 

3fignon:  So  lasst  mich  scheinen.    Nachl.,  Lief.  48  No.  5 197 

3fignon's  Gesang:  Kennst  du  das  Land.    Nachl.,  Lief.  20  No.  3 177 

3fignon  und  der  Ifarfner:  Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt.    Op.  62  No.  I 78 

3Iirjani's  Siegesgesang :  Rührt  die  C'ymbcl.    Op.  13() 13<J 

3Iit  dem  grünen  Laufetihunde :  Schad  um  das  schöne.    Op.  25  No.  13 33 

3Ionden schein :  Des  Mondes  Zaubcrblume  lacht.    Op.  102 118 

3Iorgengesang  int    Walde :  Ivs  funkelt  der  Morgen 230 

3Iorgengruss:  Guten  Morgen,  schöne  Müllerin.    Oj).  25  No.  8 33 
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3Iorf/enlied:  Eh  die  Sonne,    üp.  4  No.  2 -^ 

3To)'<icnstninlrhen:  Horch,  horch,  die  T;crch.    Nach.,  fäef.  7  No.  4 166 

Math:  Fliegt  der  Schnee  mir  ins  Gesiclit.    Op.  89  No.  22 5^8 

Nach  einein  Gewitter:  Auf  den  Blumen.    40  liieder  No.  5 244 

Nachtgcmjuj :  Liebe  ist  ein  süsses  liicht.    Nachl.,  Lief.  41  No.  I 1^2 

Xachtfiesang :  0  gieb,  vom  weichen  Pfühle.    Nachl.,  Lief.  47  No.  4 196 

Nachiqesunq  im    Walde:  Sei  uns  stets  gegrüsst.    Op.  L'JDb 142 

Nachihelle:  Die  Nacht  ist  heiter.    Üp.  LU 139 

Nuchthi/mne :  Hinüber  Avall  ich.    40  TJeder  No.  4 244 

Nachtmusik:  Wir  stimmen  dir  mit  Flötensang.    Op.  l.jli 149 

Nachtstück:  Wenn  über  Berge.    Op.  30  No.  2 51 

NachtcioloiJied :  '^achWxolen.    40  Lieder  No.  20 - 244 

Nacht  and  Träume:  Heil'ge  Nacht.    Op.  43  No.  2 59 

Nähe  des  Geliebten:  Ich  denke  dein.    Op.  5  No.  2 "' 

Natwf/cnass:  Im  Abendschimmer.    Op.  10  No.  2 22 

Normans  Gesanr/:  Die  Nacht  bricht  bald  herein.    Op.  52  No.  5 60 

1.  Oßertorium:  Totus  in  corde.    Op.  40 •'• 

2.  Öfcrforium :  Salve  regina.    Op.  47 61 

3.  Öffertorium:  Salve  regina.    Op.  153 '48 

Ore'st  auf  Tauris :  Ist  dies  Tauris.    Nachl.,  Lief.  1 1   No.  1      Hl 

Orpheus':  Wälze  dich  hinweg.    Nachl.,  Lief.  19  No.  1 1")' 

Ossian's   Gesänflc.    Nachl.,  I>ief.  1—5 16'^ 

Ossiatis  Lied  nach  dem  Falle  Nathns  :  Beugt  euch  aus  euren  AVolken.  Nachl.,  Lief.  4  No.  2  164 

Osterlied:  Ueberwunden  hat  der  Herr.    9  Gesänge  No.  9 2.31 

Pause:  Meine  Laute  hab  ich  gehängt.    Op.  25  No.  12 33 

Fax  vohiscum:  Der  Friede  sei  mit  euch.    NachL,  Lief.  10  No.  6 169 

rhihktet:  Da  sitz  ich  ohne  Bogen.    Nachl.,  Lief.  11  No.  3 i;[l 

rilrjerweise:  Ich  bin  ein  Waller.    Nachl.,  Lief.  IS  No.  1 1"6 

Fr'ometheus:  Bedecke  deinen  Himmel.    Nachl.,  Lief.  47  No.  1 196 

Fsalm  23.    Siehe:  Der  23.  Psalm. 

Psalm  92.     Siehe:  IJcr  92.  Psalm. 

Punschlied:  Vier  Elemente.    Siehe  »Anmerkung«  zu  lioda's  Gespenst.    Nachl.,  Lief.  3    .    .  164 

Rast:  Nun  merk  ich  erst  wie  müd'  ich  bin.    Op.  89  No.  10 98 

Rastlose  Liebe:  Dem  Schnee,  dem  Regen.    Op.  5  No.  1 " 

4  Refrain-Lieder.    Op.  95 112 

Ritter  To(/f/enhur(/ :  Kittcr,  treue  Schwesterliebe.    Nachl.,  Lief.  19  No.  2 176 

Romanze  '(Rosaliä  von  Mortimer] :  Ein  Fräulein  klagt,    (i  Lieder  No.  5 242 

Romanze  [aus  Rosamunde) :  Der  Vollmond  strahlt.    Op.  26,  Gesänge,  No.  1      4.5 

Romanze  des  Richard  Lötvenherz:  Grosser  Thaten  that  der  Ritter.    Op.  86 95 

Rosalia  von  Mortimer.    Siehe :   Romanze. 

Rosamunde.  Gesänge  daraus.    Op.  26 "15 

Rückhlick:  Es  brennt  mir  unter  beiden  Sohlen.    Op.  89  No.  8 98 

Riickwcf/:  Zum  Donaustrom.    40  Lieder  No.  15 244 

Rüdiyer's  Heimkehr:  Durch  der  Ostsee  wilde  Wogen 229 

Ruhe,  schönstes   Glück  der  Erde:  Ruhe,   schönstes  Glück  der  Erde 23.3 

Salve  regina:  Salve  regina.    Op.  149 147 

Salve  regina   [Thjmne  an  die  heil,  ßlutfer   Gottes):   Sei,  Mutter  der  Barmherzigkeit      .    .    .  'i'.X) 

Sängers' 3Iorf/entied:  Süsses  Licht.    40  Lieder  No.  35    . 2n 

Scene  aus  »Faust»:  Wie  anders,  Gretchen.    Nachl.,  Lief.  20  No.  2 177 

2  Scenen  aus  »Lacrimas».    Op.  124 133 

Schäfers  Klagelied:  Da  droben  auf  jenem  Berge.    Op.  3  No.  1 3 

Schatzgrähers  Begehr:    In  tiefster  Erde.    Op.  23  No.  4 - 30 

Schiffers  Nachtlied.    Sielie  :  Ljied  eines  Schiffers  an  die  Dioskuren. 

Schiffers  Scheidelied:  Die  Wogen  am  Gestade  schwellen.    Nachl,  Lief.  24  No.  I 180 

Sch'lachtlied ■  Mit  unserm  Arm  ist  nichts  gethan.    Op.  151 14* 

Schlaflied.     Siehe;    Schlummerlied. 

Schliimmerlied:  Es  mahnt  der  Wald.    Op.  24  No.'  2 32 

Schotfische  Jiallade.    Siehe  :   Altschottische  Ballade. 

Schwanengesang:  Wie  klag  ich's  aus.    Op,  23  No.  3 • 30 

Schwan  engesang.     14  Lieder 2.j4 

Schwesfergru'ss :  Im  Mondenschein  wall'  ich.    Nachl.,  Lief.  23  No.  1 179 

Sehnsucht:  Ach,  aus  dieses  Thaies  Gründen.    !  g  Lieder  No    1 .    .    .  242 

Sehnsucht:  Der 'Lerche  wolkennahe  T>ieder.    Op.  8  No.  2 12 

Äß/msMcAi!.-  Die  Scheibe  friert.    Op.  105  No.  4 * 120 

Sehnsucht:  Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt.  |  j^^  LJeder  No    13 .        .    .  244 

Sehnsucht:  Was  zieht  mir  das  Herz  so?    Nachl.,  Lief.  37  No.  2 189 

Sehnsucht.     Siehe:   Migrain   und  der  Harfner;   LÄed  der  Migium. 

Sei  mir  qcqrnsst:  O  du  Entrissne  mir.    Op.  20  No.  I 27 

Sellige    Welt:  Ich  treibe  auf  des  Lebens  Meer.    Op.  23  No.  2 30 

Selma  und  Selmar :  Weine  du  nicht.    Nachl.,  Lief.  28  No.  2 l''^2 
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S/iilric  und   Vlnvela:  Mein   Geliebter  ist  ein  Solin.    Naclil.,  T.ief.  4  No.  1 UA 

,S7)/v/<//<'  J.'/-  Z/V/«'.-  1-ass  (lieh  mit  Hi'x^»'"  ^^''1''^'^'"-    Op.  1  I..  No.  .< 128 

.Stündchen:  Leise  Hellen  meine   Lieder.    SelnvaneiigesanK  No.    1 "2- 4 

Sfiindchcn:  Zö<;ern{l  leise.    Op.  L1J> ,••;.•,•,■,■;.-   ^t  ■*.■■    7 '/'    "  1  i- 

SUindrhcn :  Horch,  horch,  die  Lerch'  im  Aetherbhiu.    Nachl.,  LieL  <   No.  -J  .    .    ..-'\W-^.  lt.(. 

.S7//»///.-  </<•/•  /,/<•/«'.•  Meine  Selinde.    Naehl..  Lief.  2!»  No.  1 IS.t 

,S„/e,/ai:  Was  bedeutet   .lii-   UewegunK-'    <>!'    H   No.  I 20 

^Wtv7.■(A■  2.  r.V.swn/;  Ach,   um  deine  teuclit('n   Seluvin};en.    ()p.  .51 oU 

7'«//^/«/  <rr/<>.    Op".  -lä , V    •,.: oD 

Tiiusvhunq:  Ein  J-icht  tanzt  freundlich  vor  nur  her.    Op.  SD  No.  \.)     .    .    .    .    .    ■■■    ■    ■  •« 

.  ,        .          ,             •  1    1  •               1  i     i  Op.  HS  jSo.  2    .    .  97 

Thfk/it   [Hin,-  (,','istersttnini,']:  ^^  o  ich  .sei,  und  wo  mich  hingewendet.   ^  ,; 'ij,.,],.,.  >;„    2     .  242 

Thriiuenri'qvn:  AVir  sassen  so  traulich.    Op.  25  No    Kl      ••.••••• .j*"* 

Tiefes  Leid     Ich  bin  von  aller  Kuh  <>eschieden.    Naehl.,  Lief    M)  No.  1 184 

Tisrhierlied:  Mein  Handwerk  geht  durch  alle  Welt.    Naehl.,  Liet.  4s  No.  <      lih 

Tischlied:  Mich  ergreift,   ich  weiss  nicht  wie.    Op.  llS  No.  M 129 

Tndesmusik:  In  des  Todes  Feierstunde.    Op.  lOH  No.  2 12.» 

Todteniiesanq.     Siehe:    Voronach.  ^r     ,  ,      .  •  i-   « ■   tvt      n 

7W^v/;/,-<7W,s-  7/r/m»W* :  O  Menschhtnt,  o  ^^^^^^         Naehl.    l.iet.  24  No    2 80 

7o,/^'m//V/7;,/--Jre/,sc.-  Nicht  so  düster  und  so  bleich.    Naehl.,  Liet.  1.5  No.  .i 1<4 

Timhfied:  Auf,  Jeder  sei  nun  froh.    9  Gesänge  No.  2 2;{ll 

Trinklied:  Bacchus,  feister  Fürst.    Naehl.,  Lief.  48  No.  4 197 

Trinklied:  Ik-üder,   unser  lu-denwallen.    Op.  LH  No.  2 137 

Trinklied:  Freunde,  sammelt  euch.    Nach!.,  Lief.  45  No.  2 195 

Trinklied:  Funkelnd  im  Becher ■ 2:<0 

Trinklied  am  dem   \A.  Jahrhundert :   Edit  Nonna.    Op.  155 149 

Trockne  Blumen:  Ihr  Blümlein  alle.    Op.  25  No.  18 3:j    ^- 

y'n>.v<.-  Hörnerklänge  rufen  klagend.    Naehl.,  Lief.  44  No.l 194     \ 

Trost  im   Licde:  Braust  des  Unglücks  Sturm.    4  Lieder  No.  ;$ 242 

Trost  in    Thriinen:  AVie  kommt's,  dass  du  so  traurig  bist.    Naehl.,  Lief.  25  No.  :{....  ISO 

Ueber    Wildemunn  :  Hie  Winde  sausen.    Op.  lOS  No.  1 123 

Tim  Mitternacht:  Keine  Stimme  hör  ich  schallen.    Op.  88  No.  3 97 

Ihuieiluld:   Ich  schnitt  es  gern.    Op.  25  No.  7 33 

Vergebliche  Liebe:  Ja,  ich  weiss  es.    Op.  173  No.  3r .•    •    •  , '^'' 

Ver(iissmeinnicht:  Als  der  Frühling  sich  vom  Herzen.    Naehl.,  Lief.  2!   No.  2 1*8 

Ver'kliiruny:  Lebensfunke,  vom  Himmel  entglüht.    Naehl.,  Lief.  17  No.  4 175 

Versunken:  Voll  Locken  kraus.    Naehl.,  Lief.  3S  No.  3 189 

Viola:  Schneeglöcklein,  o  Schneeglöcklein.    Op.  123 132 

Volkslied.    Siehe :    Constitutionslied. 

Vom  Mitleiden  Maria:  Als  bei  dem  Kreuz  Maria  stand.    Naehl.,  Tiief.  10  No.  4     ....  1(19 

Vor  meiner    IVieqe :  Das  also,  das  ist  der  enge  Schrein.    Op.  lOü  No.  3 121 

Waldesnacht:  AVindesrauschen,   Gottesflügel.    Naehl.,  Lief.  l(i 174 

Wanderers  Nachtlied:  Der  du  von  dem  Himmel  bist     Op.  4  No.  2 5 

^.   ^  ,     .  ,  „   ,      i  Op.  90  No.  3 113 

Wanderers  Nachthed:  Ueber  allen  Gipteln  ist  Kuh.  |  4  j^jgder  No.  4 242 

Wasserßuth:  Manche  Thräii'  aus  meinen  Augen.    Op.  89  No.  G 98 

We.hmuth:  Die  Abendglocke  tönt.    Oj).  64  No.  1 80 

Wehmuth  [Alles  rerqehD  :  AVenn  ich  durch  AVald.    Op.  22  No.  2 30 

71  Vm  «//(/  X/eie;  Liebchen  und  der  Saft  der  lieben.    Männer- Quartett 232 

Wer  kauft  Liehesqijttt,r :  Von  allen  schönen  AVaaren.    Naehl.,  Lief.  47  No.  2 190 

Widerschein:  Tom  lehnt  harrend  auf  der  Brücke.    Naehl.,  Lief.  15  No.  1 174 

Widerspruch:  AVenn  ich  durch  Busch  und  Zweig.    Op.  105  No.  1 120 

Wiedersehn  :  Der  Frühlingssonne  holdes  Lächeln.    4(»  Lieder  No.  1 244 

Wiegenlied:  Schlafe,   schlafe.    Op.  98  No.  2 115 

Wieqenlied:  AVie  sich  der  Aeuglein.    Op.  105  No.  2 120 

Wie   Ulf rn  fischt:  Die  Angel  zuckt.    Op.  21  No.  3 29 

Wtllkonnnen  und  Abschied:  Es  schlug  mein  Herz.    Op.  50  No.  1      71 

Winterreise.    24  Lieder.    Op.  89 98 

Wohin? :  Ich  hört'  ein  Bächlein  rauschen.    Op.  25  No.  2 33 

Wonne  der    We.hmuth:  Trocknet  nicht.    Op.  115  No.  2 128 

.;^M/n  P<«(s^Ä<f.-  Woget  brausend,  Harmonieen.    Naehl.,  Lief.  44  No.  3 194 

Zum  JRundlanz:  Auf,   es  dunkelt.    Op.  17  No.  3 22 

Zur  (/Uten  Aacht:  Horcht  auf,  es  schlägt  die  Stunde.    Op.  81   No.  3     . 92 
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D. 

Register  der  (iesaiigcoiiipositioiieii, 

nach  den  Textanfängen  geordnet. 


Ach,   aus  dieses  Thaies  Gründen.    Sehnsucht. 


Nu.  1 


104 


( Op.  ao . 

/  ü  l,ieiler 
Acli,   der  Gebirgssohn.    Das  Hciniireh.    Op.  7!)  No.  I    .    . 
Ach  liebes  Herz,  ach  Theobald.    JJer  llovhzcitshrdteu.    Op 
Ach,   mir  scliallt's  dorten.    Der    U'cichfelsch/u(/.    Op.  OS     . 
Ach,  neige,  du  Schnierzenreiche.    (iretchciis  Bitlv.    Nachl. 
Ach,  um  deine  feuchten  Schwingen.    Suleiku's  2.  desaiiij. 
Ach,  was  soll  ich  beginnen.    Deiplilne.    Op.  124  No.  1      .... 
Ach,  wer  bringt  die  schönen  Tage.    Erattv   Vt-rliisf.    Op.  5  No.  4 
Ade  !  du  muntre,  du  fröhliche  Stadt.    Uer  Absdiivd. 

3Iesse  in  C.    Op.  48 

Op.  141 


l.ief.  21»  No.  ü 
Op.  31    ...    . 


Schwanengesang 


No. 


Agnus  l)ei. 


Messe  in 

Messe  in 

Messe  in 

3Iesse  in 


li. 
i' 
C 
Es 


1 


Als 
Am 
Am 

Am 
Am 


Anhang .  .  . 
Op.  S7  No.  ;! 
Op.  12  No.  ;5 


No. 


Messe  in  As 

Ahidi,  ich  liebe.    IlUnflings  Lieheswerhunj/.    Op.  20  No.  3   .    .    . 

Aime,   io  trenio.    //  traditor  deliiso.    Op.  8.'J  No.  2 

Allgnädiger,  heile  du.    Lazarus.    (Sthlussclior  der  1.  Handlung) 
AU  mein  Wirken,   all  mein  Leben.    Als  ich  sie  errlithoi  sah.    Nachl.,  Lief,  o'.l  No. 
Als  bei  dem  Kreuz  Maria  stand.     J^oni  Mit/eide/i  Blariii.    Nachl.,  Lief.  10  No.  4. 
Als  der  Frühling  sich  vom  Herzen.    Venjissnicinnicld.    Nachl.,  Lief.  21   No.  2  .    , 

ich  still  und  ruhig  spann.    Die  Spinnerin.    Op.  US  No.  (i 

Bach  viel  kleine  Blumen  stehn.    Des  3Iiillers  Blumen.    Op.  2")  No.  9      .    . 

Brunnen  vor  dem  Thore.    Der  Lindenhaum.    Op.  89  No.  5 

fernen  Horizonte.    Die  Stadt.    Schwanengesang  No.  11 

hohen,  hohen  Thurm.    Aninienlied.    40  Lieder  No.  12 
Anbetend  deine  Macht.    Deutsche  3£esse.    \.  Bearbeitung. 
An  der  Quelle  sass  der  Knabe.    Der  Jünylinij  am  Bache. 
An  die  Thüren  will  ich  schleichen.    Gesany  des  Harfners. 
Auf  dem  Wasser  wohnt.    Lehensnielodien.    Op.  111   No.  2 
Auf  den  Blumen  flimmern.    Nach  einem   (reuutter.    40  Jjieder 

Auf  der  Wellen  Spiegel,    yiuf  der  Donau.    Op.  21   No.  1 

Auf  einen  Todtenacker.    Das    Wirthsliaus.    Op.  89  No.  21 

Auf!  es  dunkelt.    Zum  liundfanz.    Op.  17  No.  3 

Auf  hohem  Bergesrücken.    Der  Alpenjäijer.    Op.  13  No.  3 

Auf,  ihr  Freunde.    Trinklied.    Op.  155 

Auf!  Jeder  sei  nun  froh.    Trinhlied.    9  Gesänge  No.  2 

Auf  seinem  goldnen  Throne.    Liedesend.    Nachl.,  Lief.  23  No.  2 

Ave  Maria!  Jungfrau  mild.    Ellen' s  3.  (resaiKj.    Op.  52  No.  (i 

Bacchus!  feister  Fürst.    Trinklied.    Nachl.,  Jiief.  48  No.  4 . 

Bächlein,  lass  dein  Rauschen  sein.    3Iein.    Op.  25  No.  11 

Bedecke  deinen  Himmel,  Zeus.    Prometheus.    Nachl.,  Lief.  47  No.  1 

Begrabt  den  Leib.    Beyrähnisslied.    9  Gesänge  No.  8 

Bei  dir  allein  empfind  ich.    Bei  dir.    Op.  95  No.  2 

Benedictus  es.   Domine.    Graduale.    Op.  150 

Messe  in   C.    Op.  48 

Zweites  Benedictus  zur  3fesse  Op.  48    .    .   • 

3Jesse  in  B.    Op.  141 

Benedictus  qui  venit.    ^  3fesse  in  F 

3Iesse  in  fj 

3Iesse  in  Es 

3Icsse  in  As 

Die  Nachtiyall.    Op.  1 1   No.  2 

1.  Bearbeitung  No.  G 

2.  Beai'beitung  No.  (> 

Beugt  euch  aus  euren  Wolken.    Ossian's  Lied  nach  dem  Falle  Nathos.  Nachl.,  Lief.  4  No.  2 

Blüht  denn  hier  an  Tauris  Strande.    Tphiyenia.    Op.  98  No.  15 

Braust  des  Unglücks  Sturm  em])or.    Tros't  im  LJede.    4  T^ieder  No.  3 

Brüder,   unser  i'irdenwallen.     Trinklied.    Op.  131   No.  2 

Bunt  sind  .<;chon  die  W^älder.    Jlerhstlied.    40  Lieder  No.  24 


Bescheiden  verborgen. 

Betrachtend  deine  Huld.    Deutsche  3Iesse 
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Christ  ist  erstandon.     ('her  <li'r  J'^ittjel --• 

Messe  in    C.    ()|).    ls '•' 

Mess,-  in  li.    ()|).  III •■>•' 

M,ssc  in  F '  "^l' 


Credo  in  umini  Dcuni. 


^[^■ss(■  in    (<■  2'*' 


J/'j.v.si!  in  Jus - '  • 

,  .l/<..v,s..  in  As ; ••J21I 

Da  (hoben  auf  jenem   lk'r<i;e.    SrhUfcrs  Khu/elifd.    0\^.  .\   No.  1      •'; 

Da  liegt  er  starr.    CantaU:    Op.  Tis _'^;''' 

Da  quel  sembiunte.    5  Canti  No.  3 -•j" 


que 
Da  sitz  icli  ohne 


iiogen.    PhitnkU't.    Nachl.,Lief.  11   No.  :{ 1"1 


9 

1  .=>:< 


Da  voi,  cari  hnni.    L'inrantn  ih-i/fi  orchj.    Op.  ^;5  No.  1 • ■'•' 

Das  also,   das  ist  der  enge  Schrein.     ]'<»•  meiner    Wteije.    Op.  KX".  ^o.  :t 12 

Das  Grab  ist  tief  und  stille.    Das  Grab.    !)  Gesänge  No.  ö      •-•51 

Das  Leben  ist  ein  Traum.    J  Jus  Lehen.    Nachl.,  Lief.  44  No.  4  ^ IM 

Das  Meer  erglänzte  weit  hinaus.    .Im   Meer.    Schwanengesang  No.   12 2.i-l 

Das  Wandern  ist  des  Müllers  Lust.    Das    Wundern.    Op.  2.',  No.  I ^ij« 

Das  Wasser  rauscht.    Der  Fi.seher.    Oj).  ä  No.  3 ^. _l 

Dass  der  Ostwind  Düfte  hauchet.    Dass  sie  hier  (jeice.sen.    Op.  •")()  No.  2 '-J 

Dass  ich  dich  verloren  habe.    Am    Grahe  Ansclmds.    Op.  •!  No.  ;}..... 

Dein  Schwert,  wie  ist's  vom  151ut  so  roth.    Altschottische  llallade.    Op.  Kl.')  No    5  ....  l.> 

Dein  Silber  schien  durch  Eichengrün.    Klaije  an  den  31<md.    Nachl.,  Lief.  4S  No.  ;<  .    .    .  lU 

Dein  süsses  Bild.    IJdone.    Nachl.,  Lief.  28  No.  4 i*^;f 

Dem  Schnee,  dem  Hegen.    liasfh.se  Liehe.    Op.  5  No.  1 •  '.  "    '  tv^    '  V    '  i -- 

Dem  Vater  liegt  das  Kind  im  Arm.    Der    Vater  mit  dem  Ktnd.    Nachl.,  Lief,  n   iNo.  2     .  I/o 

Den  Fischerfechten   Sorgen.    Fisrherwei.se.    Op.  iK»  No.  4 'Li 

Den  Tag  hindurch  nur  einmal.    3Lmnon.    Op.  ü  No.  1     ....    ; •' 

Der  Abend  blüht.    Der  Ahend.    Op.  118  No.  2 I^- 

Der  Abend  röthet  nun  das  Thal.    Ahendlied  der  Für.sttn.    (i  Lieder  No.  ß 242 

Der  Abend  schieiert,    (ieist  der  Liehe.    Op.  11   No.  3 lf> 

Der  bleiche  kalte  Mond  erhob  sich.    Loda's   Gesjjenst.    Nachl.,  Lief.  3 Iji4 

Der  du  so  lustig  rauschest.    Auf  dem  Flusse.    Op.  89  No.  7 'J8 

Der  du  von  dem  Himmel  bist.     Wanderers  NachÜied.    Op.  4  No.  3 J* 

Der  Eichwald  braust.    Des  3Iädchens  Klaije.    Op.  58  No.  3 '«i 

Der  Friede  sei  mit  euch.    Fax  vnhisciim.    Nachl.,  I>ief.  Kl  No.  G Kj9 

Der  Frost  hat  mir  bereifet.    Greisengesang.    Op.  60  No.  1 '•• 

Der  Frühlingssonne  holdes  Lächeln.     Wiedersehn.    40  Lieder  No.  1 244 

Der  Knabe  seufzt.    Atys.    Nachl.,  Lief.  22  No.  2    .   ^ Ij» 

Der  Lerche  wolkennahe  Lieder.    Sehnsacht.    Op.  8  No.  2 12 

Der  Nachen  dröhnt.    Fahrt  zum  Hades.    Nachl.,  Lief.  18  No.  3 '  ' 

Der  Odem  Gottes  weht.    Himmels funhen.    Nachl.,  Lief.  K)  No.  8 IbJ 

Der  Rache  Opfer  fallen.    Mauren-Chor  aus  »Fierahra»'.    Op.  76 8' 

Der  Keif  hat  einen  weissen  Sehein.    Der  greise  Kopf.    Op.  89  No.  14 .»8 

Der  Vater  mag  wohl.    Die  Zwillingshrüder.    No.  3 ^'f^ 

Der  Vollmond  strahlt.    Romanze  aus  »Bosamunde».    Op.  26,   Gesänge  No.  1 4.^ 

■   Der  Wind  spielt  mit   der  Wetterfahne.    Die    Wetterfahne^   Op.  89  No.  2 98 

Des  Jammers  herbe  Qualen.    Arie  aus  »Fierahras."   Op.  76 8/ 

Des  Lebens  Tag  ist  schwer  und  schwül.    Die  3Ldter  Erde.    Nachl.,  Lief.  29  No.  2    .    .    ._  183 

Des  Menschen  Seele  gleicht  dem  Wasser.    Gesang  der  Geister  über  den  Wassern.    Op.  \Ui  ;>:> 

Des  Mondes  Zauberblume  lacht.    3Iondenschein.    Op.  102 •' e'    k  ^'   k  it- 

Des  stolzen  Männerlebens  schönste  Zeichen.    Lied  eines  Kriegers.    Nachl.,   Lief.  35  No.  2  18( 

Die  Abendglocke  tönet.     Wehniufh.    Op.  64  No.  1      ^JJ 

Die  Angel  zuckt.     Wie  Ulfru  fischt.    Op.  21  No.  3 J» 

_.     ,                  ,,               /  r.\           r.      ,.■*    ,          ;  Nachl.  „Lief.  31  No.  2 18d 

Die  bretterne  Kammer  der  Todten.    Der   Geistertanz.    |  ]yiä,iner-Quartett 233 

Die  Brüder  haben  sich  gefunden.    Die  Ztvillitigshrüder.    No.  10 22;) 

Die  erste  Liebe  füllt  das  Herz.    Die  erste  Liebe.    Nachl,  Lief.  35  No.  1 187 

Die  Liebe  hat  gelogen.    Die  Liebe  hat  gelogen.    Op.  23  No.  1 ^0 

Die  linden  lAifte  sind  erwacht.    FrUhlingsgtaube.    Op.  20  No.  2.    .    .    . 2( 

Die  Mutter  hat  mich  jüngst  gescholten.    Die   Unterscheidung.    Op.  ^I-»  No.  1 11-; 

Die  Nacht  bricht  an  mit  leisen  Lüften.    Der  Unglückliche.    Op.  8/   No.  1 -fb 

Die  Nacht  bricht  bald  herein.    Nonnan's  Gesang.    Op.  52  No.  5 ob 

Die  Nacht  ist  dumpfig  und  finster.    Die  Nacht.    Nachl.,  Lief.  1 jo3 

Die  Nacht  ist  heiter  und  ist  rein.    Nachthelle.    Op.  134 l-»y 

Die  Scheibe  friert.    Sehnsucht.    Op.  105  No.  4 1^^' 

Die  Sonne  sinkt  ins  tiefe  Meer.    Alinde.    Op.  81  No.  1    .    .    .    •    •.  •    •    •    •    • ;; 

Die  Sonne  sinkt,   o  könnt'  ich.    Der  Jüngling  und  der  Jod.    40  Lieder  No.  18 ^44 

Die  Winde  sausen.    Ueber   Wildemann.    Op.  108  No.  1     .    .    .    .    .    •    •    •    ■    •    • l^-^ 

Die  Wogen  am  Gestade  schwellen.    Schi  fers  Scheidelied.    Nachl.,  Lief.  24  No.  1 l»U 

Dioskuren,  Zwillingssterne.    Lied  eines  Schifers  an  die  Dioskuren.    Op.  65  No.  1     ....  »0 

Dir,  Mädchen,  schlägt.    Liehesrausch.    40  Lieder  No.  29 244 

Schubert,   Themat.  Cat. 


282 

Seite 

Dort  blinket  durch  Weiden.    Des  Fischers  Liehesglnck.    Nachl.,  Lief.  27  No.  3 182 

Dort  ist  ihr  Grab.    Ihr  Grab.    Naclil.,  Lief.  3(5  No.  3 188 

Dort  raget  ein  Berg.    Genügsamkeit,    üp.  109  No.  2 124 

Draussen  in  der  weiten  Nacht.    Jin   Freien.    Op.  80  No.  3 91 

Drei  Sonnen  sah  ich  am  Himmel  stehn.    Die  Nebensonnen.    Op.  89  No.  23 98 

Drüben  hinterm  Dorfe.    Der  Leic7->nann.    üp.  89  No.  24 98 

Du  bist  die  Ruh.    Du  bist  die  liuh.    Op.  .59  No.  3     .    . J5 

Du  brachst  sie  nun.    Am  Bach  im  Frnhlinfj.    Op.  1()9  No.  1 124 

T»          -Ui        Tj           Ti     t    1      -nr          i'-  ßearb.  No.  4 227 

Du  gabst,  o  Herr.    Deutsche  31esse.  j  .^    ß^ai-b.  No.  4 228 

Du  heilig  glühend  Abendroth.    Das  Ahendroth.    Op.  173  No.  G 159 

Du  holde  Kunst.    An  die  Musik.    Op.  SS  No.  4 97 

Du  kleine  grünumwachs'ne  Quelle.    An  eine  Quelle.    Op.  109  No.  3 •.    .  12-1 

Du  sagtest  mir  es,   Mutter.    Die  3Iänner  sind  mechant.    Op.  9.5  No.  3 112 

Du  schönes  Fischermädchen.    Das  Fischermädchen.    Schwanengesang  No.  10 234 

Du  SchreckHcher.    Gott  im   TJngewitter.    Op.  112  No.  1 126 

Du  staunest,  o  Mensch.    Die  hiterne.    Nachl.,  T>ief.  4S  No.  1 197 

Du  Urquell  aller  Güte.    Gebet.    Op.  139  a 141 

Du  verstörst  uns  nicht.    Die  Nacht.    Nachl.,  Lief.  44  No.  2 194 

Durch  der  Ostsee  wilde  Wogen.    liüdiger's  Heimkehr 229 

-^       ,      .                   AT     T.    -1,       V,           '•        n      7ir          7          1  Nachl  ,  Lief.  45  No.  4     .    .  195 

Durch  eine  ganze  Nacht  sich  nah  zu  sein.    Der  ßiorgenkuss.   ■!  ...  r  -p-ig,,  iu-„    -^o  244 

Durch  Feld  und  Wald  zu  schweifen.    Der  Musensohn.    Op.  92  No.  1 HO 

Edit  Nonna.    Trinklied  aus  dem  14.  Jahrhundert.    Op.  155 149 

Eh'  die  Sonne  früh  aufersteht.    Morgenlied.    Op.  4  No.  2 ^ 

Ehre  sei  dem  Hocherhabnen.    Das  r/rosse  HuUeluja.    Nachl.,  Lief.  41   No.  2 192 

l.'Bearb.  No.  2  .    .    .    .  ■ 227 


Ehre  sei  Gott.    Deutsche  Messe.   \  ^    V>     -h    N      *>  228 

Ein  Blick  von  deinen  Augen.    Die  Liebende  schreibt.    Op.  105  No.  1 153 

Ein  B'räulein  klagt.    Romanze   (Rosalia  von  Mortimer).    6  l^ieder  No.  5 242 

Ein  Fräulein  schaut.    Ballade.    Op.  120 134 

Ein  heilig  Säuseln,    und   ein  Gesangeston.     An   die  Apfelhüume,    wo   ich  Julien   erblickte. 

Nachl,  Lief.  50  No.  1 .'   .    .    .  199 

Ein  Jüngling  auf  dem  Hügel.    Der  Jüngling  auf  dem  Hügel.    Op.  8  No.  1 12 

Ein  Licht  tanzt  freundlich  vor  mir  her.    2\'iuschung.    Op.  89  No.  19 98 

Ein  Mädchen  ist's.    Das  Bild.    Op.  165  No.  3 153 

Ein  Münich  steht  in  seiner  Zell.    Der  Kreuzzug.    Nachl.,  läef.  27  No.  2 1S2 

Ein  Schäfer  sass  im  Grünen.    Der  Schäfer  und  der  Heiter.  'Op.  13  No.  1 18 

Ein  sehnend  Streben.    Fülle  der  Liehe.   Nachl.,  Lief.  25  No,  1 '80 

Eine  Krähe  war  mit  mir.    Die  Krähe.    Op.  89  No.  15 98 

Eine  Mühle  seh  ich  blinken.    Halt.    Op.  25  No.  3 33 

Einsam  wandelt  dein  Freund.    Adelaide.    Nachl.,  Lief.  42  No.  5 192 

Er  ist  uns  geschieden.    Coronacli.    Op.  52  No.  4 OG 

Er  fiel  den  Tod  für's  Vaterland.    Grablied.    Nachl.,  Lief.  42  No.  4 192 

Er  liegt  und  schläft.    An  die  Nachtigall.    Op.  98  No.  1 115 

Er  schläft  so  süss.    Der  Knahe  in  der   Wiege.    40  Lieder.  No.  IG 244 

Ertönet,  ihr  Saiten.    Ewige  Liehe.    Op.  64  No.  2 , 80 

Es  bellen  die  Hunde.    Im  Dorfe.    Op.  89  No.  17 98 

Es  brennt  mir  unter  beiden  Sohlen.    Rückblick.    Op.  89  No.  8 98 

Es  deuten  die  Blumen.    Die  Blumenspraclte.    Op.  173  No.  5 159 

Es  floh  die  Zeit  im  Wirbelfluge.    Der  Flug  der  Zeit.    Op.  7  No.  2 10 

Es  funkelt  der  Morgen.    3Iorgengesang  im    Walde 230 

Es  ging  ein  Mann.    Die  Perle.    40  Lieder  No.  31 ' 244 

Es  ist  doch  meine  Nachbarin.    Der  Goldschmiedsgesell.    Nachl.,  Tiicf.  48  No.  6 197 

Es  ist  so  still,  so  heimlich.    Der   Winterabend.    Nachl.,  Jiief.  20 181 

Es  lockte  schöne  Wärme.    Die  Hose.    Op.  73 86 

Es  mahnt  der  Wald.    Schlummerlied.    Op.  24  No.  2 32 

T<„  „  A            1  +  ••             T     TVT        u         •  1     i  Die  Hoffinnui.    Op.  87  No.  2 96 

Es  reden  und  träumen  die  Menschen  viel.   <  yj  jv     '        ■',{  t  •  \      tvt     o-j  oh 

/  Hoffnung.    -lO  Lieder  No.  23 244 

■Pc  ,.,Vo,^u    ^  ^..       „  1  ,  ^1       1     \  Die  Fittsiedelei.    Nachl.,  Lief.  38  No.  2 189 

Es  rieselt,  klar  und  wehend.   <  ^  ?    ,       tt         ,    •,     t,/-           /-^       ^  ^^  ooo 

I  Lob  der  Lmsamke.it.    Manner-Ciuartett 233 

Es  schlug  mein  Herz:  geschwind  zu  Pferde.     Willkommen  und  Abschied.    Op.  56  No.  1    .  71 

Es  tanzen  Mond  und  Sterne.  1  ^''^^'iff  ^^"^7;?\  .^f             • „f^ 

/  Gondeljahrer.    40  Lieder  No.  2 244 

Es  tönet  sein  Lob.    Die  Gestirne.    Nachl.,  Lief.  10  No.  2 •  169 

Es  träumen  die  Wolken.    Beim    Winde.    Nachl.,  Lief.  22  No.  3 178 

Es  war  ein  König  in  Thule.    Der  König  in  Thule.    Op   5  No.  5 7 

Euch  Blümlein  will  ich  senden,    Der  Blumenbrief.    Nachl.,  Lief.  21   No.  I 178 

Fels  auf  Felsen  hingewälzet.    Heliopolis.   Nachl.,  Lief.  37  No.  1 189 

Fliegt  der  Schnee  mir  ins  Gesicht.    3Iuth.    Op.  89  No.  22  .    . 98 

Fremd  bin  ich  eingezogen.    Gute  Nacht.    Op.  89  No.  1 98 

Freude,  schöner  Götterfunken.    An  die  Freude.    Op.  111  No.  1 125 


Gloria  in  cxcelsis  Dco.  < 
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„       ,     ,,        ,,•,,,     f^i-    7  ,'     T-  ]    iNachl.,  Lief.  ;J0  No.  2 184 

Ireudvoll  uml  leulvoll.    tlurchens  Lied.   )  .\^)  \;^^,[\^^^  ^^J   ;}4  244 

Freunde,  sammelt  euch  im  Kreise.    Tiiiiklicd.    Nachl.,  Lief.  45  No.  2 195 

Frcuuillicli    ist    dein  Antlitz.    An   den  3I(ntd  in  einer  Jlerhutnnrlit.    Nachl.,  liief.  Is  No.  2  17(1 

Fricillich  lieg  iuli  hingejj:ossen.    Der  Schiffer.    Nachl.,  ]iief.  'M  No.  1 1S(; 

Friscli  aihmet  des  Mor<j:ens.    Der  Flüchtling.    40  Lieder  No.  3(j 244 

l>'r;>(li  trabe  sonder  Ruii  und  Rast.    Auf  der  liruehe.    Op.  !)."{  No.  2 111 

J'^röliliLlirr  Jicbensmuth.    Lebensnmth.    40  Ijicder  No.  IT 244 

,,..,,     ^      .    ,       ,>       ,          1  HM    I       <      j       Tif      ;     i  Nachl.,  Lief.  47   No.  5 l'.)0 

Füllest  wieder  l?usch  und  Ihal.    A)t  den  Mond.       j,  j  j^.^j[.j,  -^^    .j  2l'^> 

Funkelnd  im  Becher.    'Trinldicd 2.50 

(lar  tröstlich  kommt  geronnen.    Das    Weinen.    Op.  lOii  No.  2 121 

Gefrorne  Tropfen  fallen,    (fcfrorne   Tliriinen.    Op.  S!J  No.  :) US 

Gesetzt,   ihr  habt  wirklicli  gewagt.    Die   Verschtcorcnen.    No.  10 22;$ 

Geuss,  lieber  Mond.    An  den  Mond.    Op.  57  No.  3 72 

Geuss  nicht  so  laut.    An  die  Narhiit/all.    Op.  172  No.  .'1 158 

Gieb  mir  die  Fülle  der  iMusamkeit.    Einsumleit.    Nachl.,  J/ief.  32 ISO 

Gieb,  iSclnvesler,  mir  die  Ilarf  herab.    Der  Liedler.    Op.  .'is 50 

Glaube,  holi'e,  liebe.    Olaithe,   Iloffninui  und  Liehe.    Op.  !)7 115 

Messe  'in  C'  Op.  48 Ol 

Jlesse  in  B.    Op.  141 143 

3Iesse  in  F 217 

3Iesse  in   G  .    . 218 

JL'Sse  in  Fs 219 

3Iesse  in  As 220 

Gott  ist  mein  Hirt.    Der  Xi.  Fsuhn.    Op.  132 138 

Gottes  Liebe,  du  bist.    LAizarus.    (Arie  der  Maria.) 221 

Gross  ist  der  Herr.    Gott  in  der  Kutur.    Op.  133 138 

Gross  ist  .Tehova  der  Herr.    Die  Allmacht.    Op.  79  No.  2 90 

(Jrosser  Thaten  that  der  Ritter,    llomanze  des  liichard  Lötoenherz.    Op.  80 95 

Guarda,  che  bianca  luna.    5   Canti.    No.  2 250 

Gute  Ruh,  gute  Ruh!    Des  Baches   Wieijenlied.    Op.  25  No.  20 33 

Guten  Morgen,  schöne  Müllerin.    3Iorfjen(/russ.    Op.  25  No.  S 33 

Ha,   dort  kömmt  er  mit  Schweiss.    Hermann  und  Thusnelda.    Nachl  ,  liief.  28  No.   1    .    .    .  182 

Hätt'  ich  tausend  Arme.    Am  Feierabend.    Op.  2-")  No.  5      33 

Hauche  milder,  Abendluft.    Grahlied  für  die  3Ititier.    Nachl,,  Lief.  30  No.  3 184 

He!    schenket  mir   im   Helme   ein.    Der   Wallensteiner  LanzJcnccht  beim    Trunk.    Nachl., 

Lief.  27  No.  1 182 

Heil'ge  Nacht,  du  .sinkest  nieder.    Nacht  und  Träiune.    Op.  43  No.  2 59 

,T  •!•       1     r        i\    i    1      Tir          i  1-  Bearb.  No.  5 227 

Heüig,  heilig.    Deutsche  Alesse.  j  2.  Bearb.  No.  5 •.  228 

H-  ,       •  1  .        1         l  Lied  der  3Ii(inon.    Op.  02  No.  2 78 

eiss  mich  nicht  reuen.  )   nt-  .110 

Herr,  du  hast  mein  Flehn  vernommen.    Deutsche  Blesse.  \  .,"  7,*^^^  "  tvt''"  c 

'  /  2.  Bearb.  No.  8 

Herr,  unser  Gott,  erhöre.    Hymne.    Op.  154 148 

Herrlich  prangt  bei  Morgenglanze.    Der  Frühlinf/smorijen.    Op.  158      150 

Herzen,   die  gen  Himmel  sich  erheben.    An  Laura.    Nachl.,  Lief.  31  No.  3   ......    .  1S5 

Herzliebe  gute  Mutter.    Das  Echo.    Op.  130 137 

Hie  und  da  ist  an  den  Bäumen.    Letzte  Hoffnumj.    Op.  89  No.  10 98 

Hier  auf  den  Fluren.    Ilirtenchor  aus  »Ilosainundeu.    Op.  20,  Gesäuge  No.  4 45 

Hier  lasst  mich  ruhii.    Lazarus.    (Recitativ  des  Lazarus.) 221 

Hier  unten  steht  ein  Ritter.    Lieheslausehen.    Nachl.,  läcf.  15  No.  2 174 

Hinab,  ihr  Brüder.    li'eri/hnajjpcnlied.    9  Gesänge  No.  4 231 

Hinaus,  mein  Blick.    AheiKliied  für  die  Entfernte.    Op.  8S  No.  I 97 

Hinüber  wall'  ich.    NuclitJiymne.    40  Lieder  No.  4 241 

Hoch  auf  dem  alten  'l'hurme.    (reislcsyruss.    Op.  92  No.  3 110 

Hoch  auf  dem  Gijjfel.    Auf  der  liiesenko^ype.    Nachl,  Lief.  49  No.  1 199 

Horch,  horch  die  J>erch'  im  Aetherblau.    3Iorffensfänifchen.    Nachl.,  Lief.  7  No.   1    .    .    .    .  100 

Horch,  Avie  Murmeln.    Gruppe  aus  dem   Tartarus.    O]).  24  No.  1 32 

Horcht  auf!   Es  schlägt  die  Stunde.    Zur  f/uteu  Xacld.    Op.  81   No.  3 92 

Hör  ich  das  Pförtchen  nicht  gehen.    Die  Encarfwu/.    Op.  110 129 

Hörnerklänge  rufen  klagend.    Trost.    Nach!.,  Lief.  44  No.  1 194 

Hörst  du  von  den  Nachtigallen.    Die  (/efangenen  Sänycr.   Nachl.,  Tiief.  33  No.  2     .    .    .    .  180 

Ho.saniia  iilio  David.    .Lutiphonen  zur  Pulnnoeilie.    Op.  113 120 

Ich  auf  der  Krd',  am  Himmel  du.    Der    Wanderer  an  den  3£ond.    O]).  80  No.  1 91 

Ich  bin  der  wohlbekannte  Sänger.    Der  Ilattcnfmujer.    Nachl.,  Lief.  47  No.  3 19C> 

Ich  bin  ein  Waller  auf  der  Erde.    Pilfieriveise.    Nachl.,  Lief.  IS  No.  1 170 

Ich  bin  von  aller  Ruh  geschieden.    Tiefes  Leid.    Nachl,  Lief.  30  No.  I 184 

Ich  bin  von  lockerem  Schlage.    Frohsinn.    Nachl,  Lief.  45  No.  1 195 

Ich  denke  dein.    Nahe  des  Geliebten.    Op.  5  No.  2 7 

Ich  frage  keine  Blume.    Der  Neugierige.    Op.  25  No.  0 33 

30* 
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Ich  hab  ein  heisses  junges  Blut.    Das  gedörte  GliicJi.    40  Lieder  No.  8 244 

Ich  hab  ein  Mädchen  funden.    Das  Finden.    Nachl.,  Lief.  42  No.  2 129 

Ich  hab  eine  Brieftaub'.    Die  Taubenpost.    Schwanengesang  No.  14 234 

Ich  habe  gewagt.    Die   Verschvorenen.    No.  9 223 

Ich  hört'  ein  Bächlein  rauschen.     Wohinf   ()]).  25  No.  2 33 

Ich  komme  vom  Gebirge  her.    Der   Wunderer.    Op.  4  No.  1 5 

Ich  lag  auf  grünen  Matten.    Erinnerunri ■    Op.  lüS  No.  3 123 

Ich  möchte  ziehn  in  die  Welt  hinaus.    Die  hose  Farbe.    Op.  25  No.  17 33 

Ich  muss  sie  finden.    Die   Vcrsehicurenen.    No.  8 223 

Ich  rühme  mir  mein  Dörfchen  hier.    Das  Durfchen.    Op.  II   No.  1 ]ü 

Ich  sag  es  Jedem,   dass  er  lebt.    Hymne.    40  Lieder  No.  40 244 

Ich  schiess  den  Hirsch.    Jiigers  Liebeslied.    Üp.  !)(]  No.  2 113 

Ich  schleiche  bang  und  still  herum.    Die    Verschivorenen.    No.  2 223 

Ich  schnitt  es  gern  in  alle  liinden  ein.    Ungeduld.    Op.  25  No.  7 33 

Ich  sitz  bei  der  moosigen  Quelle.    Cronnan.    Nachl.,  Lief.  2  No.  1 163 

Ich  stand  in  dunklen  Träumen.    Ihr  Bild.    Schwanengesang  No.  9 234 

Ich  such  im  Schnee  vergebens.    Frstarriing.    Op.  S9  No.  4 98 

Ich  träumte  von  bunten  Blumen.    Früldingsfrauui.    Op.  S9  No.  II 98 

Ich  treibe  auf  des  Lebens  Meer.    Selige    IVelt.    Op.  23  No.  2 30 

Ich  unglücksel'ger  Atlas.    Der  Atlas.    Schwanengesang  No.  8 234 

Ich  wandre  über  Berg  und  Thal.    I)n    Walde.    Op.  93  No.  1 111 

Ich  will  von  Atreus  Söhnen.    An  die  Leier.    Op.  56  No.  2 71 

Ihr  Blümlein  alle.    Trockne  Blumen.    Op.  25  No.  18 33 

Ihr  habt  auf  eure  Burg  entboten.    Die    J'ersciucorenen.    No.  3 223 

Ihr  hohen  Himmlischen.    A/itii/o/te  und  Oedip.    Op.  6  No.  2 9 

Ihr  lieben  Mauern.    Am  Fenster.    Op.  105  No.  3 120 

Ihr  Sternlein  still  in  der  Höhe.    Der  liebiiehe  Stern.    Nachl.,  Lief.  13  No.  2 172 

Im  Abendschimmer  wallt  der  Quell.    Naturgenuss.    Op.  16  No.  2 22 

Im  Erlenbusch,   im  Tannenhain.    Die   Täusehung.    Op.  165  No.  4 153 

Im  Felde  schleich  ich.    Jägers  Abendlied.    Op.  3  No.  4 3 

Im  Frühlingsschatten  fand  ich  sie.    Das  Rosenband.    Nachl.,  Lief.  28  No.  3  ......    .  182 

Im  kalten,   raidien  Norden.    Aus  »Ileiioj^nliH".    O]).  65  No.  3 80 

Im  Mondenschein  wall  ich.    Sehwestergruss.    Nachl.,  Lief.  23  No.  1   .    .    .  ■ 179 

Im  trüben  laicht  verschwinden.    Der  //weni.    Op.  22  No.  1      30 

Im  Wald,  im  Wald,  da  grabt  mich  ein.    An  die  Freunde.    Nachl.,  Lief.  4U  No.  3  .    .    .    .  191 

Im  Winde,  im  Sturme.    Der  ScMffer.    Op.  21   No.  2 29 

In  der  Freie  will  ich  leben.    Flucht.    Op.  64  No.  3 80 

In  der  Tiefe  wohnt  das  Licht.    Geisterchor  <ius  »LiusamUnde» .    Op.  26,   Gesänge  No.  3    .    .  45 

In  des  Sees  Wogenspiele.    Am  See.    Nachl.,  Lief.  9  No.  2 168 

In  des  Todes  Feierstunde.    T'odesmusik.    Op.  108  No.  2 123 

In  die  tiefsten  Felsengründe.    Irrlicht.    Op.  89  No.  9 98 

In  düstrer  Nacht,  wenn  Gram.    Blondel  zu  3Iarien.    Nachl.,  I^ief.  34  No.  2 187 

In  einem  Bächlein  helle.    Die  Foreile.    Op.  32 51 

Im   Grün  will  ich  mich  kleiden.    Die  liebe  Farbe.    Op.  25  No.  16 33 

In  monderhellten  Nächten.    Die  Sternennäehte.    Op.  165  No.  2 153 

In  schöner  heller  Winterzeit.    Der    ll'interfag.    Op.  169 156 

In  tiefer  Buh'   liegt  um  mich  her.    Kriegers  Almung.    Schwanengesang  No.  2 234 

In  tiefster  Erde  ruht.    Schutzgriibers  Begehr.    Op.  23  No.  4 30 

Ins  Grüne,  ins  Grüne.    Das  Lied  im   Grünen.    Op.  115  No.  1 128 

Ins  stille  Land!  Wer  leitet  uns  hinüber?   Ins  stille  Land.    Nachl.,  Lief.  39  No.  3  .    .    .    .  190 

Ist  dies  Tauris?    Orest  auf  Tauris.    Nachl.,  Lief.  11   No.  1 171 

Ist  mir's  doch,  als  sei  mein  Leben.    Am  Strome.    Op.  8  No.  4 12 

Ja,  ich  weiss  es.     Vergebliche  Liebe.    Op.  173  No.  3 159 

Ja,   spanne  nur  den  Bogen.    Der  zürnenden  Diana.    Op.  36  No.  1 54 

Ja,  wir  schwören.    Die    JWsehworenen.    No.  4 223 

Jäger,  ruhe  von  der  Jagd.    Ellen' s  2.  Gesang.,    Op.  52  No.  2 66 

Junger  Kraft  lebend'ges  Walten.    Qmstitutionslied.    Op.  157 150 

Jüngst  träumte  mir.    Das  irar  ich.    Nachl.,  Lief.  39  No.  2 190 

Keine  Stimme  hör  ich  schallen.    Um  3Iitiernaeht.    Op.  88  Nu.  3 97 

Kennst  du  das  Land.    3Iig)io)is  Gesang.    Nachl.,  Lief.  20  No.  3 177 

Kling  die  Nacht  durch,   klinge.    Das  Zügenglöeklein.    Op.  80  No.  2 91 

Komm,  heil'ger  Geist.    Siehe  Anmerkung  zu  Op.  154 148 

Kommen  und  Scheiden.    Lebenslied.    Nachl.,  Lief.  38  No.  2 189 

Königliche  Morgensonne.    An  die  Sonne.    40  Lieder  No.  9  .  • 244 

i  Messe  in   C.    Op.   is 61 

Alesse  in  B.    Op.  141 143 

3Ie.sse  in  F 217 

3Iesse  in   (jt 218 

3Iesse  in  Es 219 

,  3Iesse  in  As 220 

I,achen  und  Weinen.    Lachens  und   IVeinens   Grund.    Op.  59  No.  4 75 

La  pastorella  al  jirato.    La  pastorella.    40  Lieder  No.  l9      244 


Kyrie  eleison. 
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I,ass  dich  mit  gelinden  Schlägen.    Sprache  der  Liebe.    Op.  115Nü.  :< 128 

I.asst  mich,  lasst  mich.    Kliti/e  um  Alij  Hey.    Nachl.,  T-ief.  15  No    :J    . yj* 

I,assl  mich,  ob  ich  auch  siill  vcr-lüh.    llippolifs  Lied.    Nachl.,  Lief.  7  No.  2 H>b 

l.aue  Lüfte,   IMumcndüitc.    L»h  der   Thrlhie».    Op.  l-"»  No.  2 1» 

Laura  betet.    Die  Betende.    Nachl. ,  Lief.  :U   No.  1 ^^ 

Lebensfunke,  vom  Himmel  entglüht.    Verldlirumj.    Nachl.,  Lief.  17  No.  4  .    . 75 

Lebe  wohl,   du  lieber  Freund.    Abschied  von  einem  Freunde.    Nachl.,  laef.  2'.»  Nu.   1    .    .    .  jbJ 

Leise   flehen  meine   1-ieder.    Stliitdchen.    Schwanengesang  No.    1 2^^ 

Leise  rieselnder  Qut'll     Der  Jünijlhnj  an  der   (^ne/te.    Nachl.,  Lief.  'My  No.   I      1«S 

Leiser,  leiser,   kleine  Laule.    An  die  Lunte.    Op.  M    No.  2 Jf 

Liebchen  und  der  Saft  der  Reben.     Wein  und  Liebe.    Männer-(^uartett 2ji2 

1-iebe  ist  ein  süsses  Licht.    Lie/it  und  Liebe.    Nachl.,  Lief.  41   No.  I 1J2 

Liebe  rauscht  der  Sill)erbach.    Lie/ie.    Op.  17  No.  2 J^f 

Liebe,  theure  Muttererde.    Die  Zwillint/sbruder.    No.  H ff'^ 

Lieblich  ist's,  dem  Ew'gen  danken.    Der  !I2.  l'salm       '^j-^ 

Madchen  Inistores.    Lhis  Miidchen  von  Lnistorc.    Nachl.,  Lief.  4  No.  :< lo5 

Mag  es  stürmen.    Die  Zirillinij.st>ruder.    No.  4 ■^^^ 

Manche  Thrän  aus  meinen  Augen,     irusserßiit/i.    Op.  89  No.  6 ....  9« 

Mein  Geliebter  ist  ein  Sohn  des  Hügels.    S/iilric  und   Vinvelu.    Nachl.,  Lief.  4  No.  1  .    .    •  lb4 

Mein  Handwerk  geht  durch  alle  Welt.    Tischlerlied.   Nachl.,  Lief.  48  No.  7 Li7 

I  1    Bearb.  No    7 227 

Mein  Heiland,  Herr  und  Meister.    Deutsche  Messe,   l  ^  Bearb.  No.  7 228 

Mein  Herr,  ich  komm  mich  anzufragen.    Die  Advocafen.    Op.  74 ^6 

Mein  Herz  ist  zerrissen.    Du  liebst  mich  nicht.    Op.  59  No.  1     ._ '^ 

Mein  Koss  so  müd.    Lied  des  (jefungenen  Jäf/ers.    Op.  52  No.    7 Jjö 

Meine  Laute  hab  ich  gehängt."  Pause.    Op.  25  No.  12 J^ 

Meine  Ruh  ist  dahin.    LUaglied.    Op.  LH   No.  3 !•" 

ISIeine  Ruh  ist  hin.    Gretc'hen  am  Spimirade.    Op.  2 J: 

Meine  Selinde.    Stimme  der  Liebe.    Nachl.,  Lief.  29  No.  1 j»^ 

Mich  ergreift,   ich  weiss  nicht  wie.    Tischlied.    Op.  118  No.  3 '29 

Mich  führt  mein  AV^eg.    Uesamj  der  Xorna.    Op.  85  No.  2  ■. ^^ 

Mio  ben  ricordati.    5   Cnnfi.    No.  4 ^^^ 

Mir  ist  so  wohl,  so  weh.    Erlufsee.    Op.  8  No.  3 \^ 

Mir  träumt',  ich  war  ein  Vögelein.    Der  Traum.    Op.  172  No.  1 1^8 

Mit  unserm  Arm  ist  nichts  gethan.    Schlachtlied.    Op.  151 14( 

Mitten  im  Schimmer.    Auf  dem    M'asser  zu  singen.    Op.  72 ^^ 

Nach  so  vielen  trüben  Tagen.    Coru  an  die  Sonne.    Nachl.,  Lief.  42  No.  3 •  L'2 

Nacht  umhüllt  mit  wehendem  Flügel.   Berthas  Lied  in  der  Nacht.    Nachl,  Lief.  4t)  No.  2  KU 

Nachtviolen.    Nachtviolenlied.    40  Lieder  No.  20 244 

Nathanael,  bewundern  kann  ich  dich.    Lazarus.     (Recitativ  der  Martha.) 221 

Nein,  länger  werd  ich  diesen  Kampf.    Der  Kampf.    Op.  110 |;f5 

Nicht  so  düster  und  so  bleich.    Todtengraber- Weise.    Nachl.,  Lief.  15  No.  3 174 

Nimm  die  letzten  Abschiedsküsse.    Auf  dem  Strom.    Op.  119 1^0 

Nimmer,  das  glaubt  mir.    Dithtjrmnhe.    Op.  GO  No.  2 '^ 

Nimmer  trag  ich  länger.    Der  Leidende.    Nachl.,  lief.  50  No.  2 1»» 

Nimmer  werd  ich,  nimmer  dein  vergessen.    Die  Laube.    0\y.  172  No.  2 158 

Noch  in  meines  Lebens  Lenze.    Der  Pilgrim.    Op.  37   No.  I ^'2 

i  1    Bearb   No   3 ^2/ 

Noch  lag  die  Schöpfung.    Deutsche  Messe,   l  .,'  gg^j.^,'  ^q    ;{       228 

Non  t'accostar.    5  Cant.i.    No.  1 ^;^^ 

Nun  da  Schatten  niedergleiten.    Florio.    Op.  124  No.  2 1^^ 

Nun  merk  ich  erst  wie  müd  ich  bin.    Hast.    Op   89  No.  10 «ö 

Nur  dir  will  ich  gehören.    Die  Zu-illingsbriider.    No.  7 '■^ 

Nur  euch,   schöne  Sterne.    Die  Macht  der  Augen.    Op.  83  No.  1 »^ 

Mignon  und  der  Harfner.    (Duett.)    Op.  «2  No.  1     .    .    .  _^8 

Lied  der  Miqnon.    Op.  62  No.  4 JS 

Sehnsucht.    (Quintett.) 230 

l  Sehnsucht.    40  Lieder  No.  13 244 

O  du  Entrissne  mir.    Sei'mir  gegrü.s.st.    Op.  20  No.  1 27 

O  du,  wenn  deine  Lippen.    Heimliches  Liehen.    Op.  106  No.  1 J*l 

O,  gieb  vom  Aveichen  Pfühle.    Nachtgesung.    Nachl.,  Lief.  47  No.  4 19b 

O  Herz,  sei  endlich  stille.    An  mein' Herz.    Nachl.,  Lief.  13  No.  1 1^^ 

O  könnt  ich,  Allgewaltiger.    Lazarus.    (Arie  des  Simon.)      ---f 

O  köstlicher  Tokaier.    Lob  des  Tokaiers.    Op.  118  No.   4 29 

O  Liebe,  die  mein  Herz  erfüllet.    Land)ertine.    Nachl.,  Lief.  36  No.  2^ 188 

O  Menschheit,  o  Leben.    Todtengräbers  Heimweh.    Nachl.,  Lief.  24  No.  2 180 

\  Op    101 118 

O,  sagt  ihr  lieber  mir  einmal.    Der  blinde  Knabe.    !  ^  Ljgjg^.  No    2 242 

O  Sonne,  Königin  der  AVeit.    An  die  Sonne.    9  Gesänge  No.  6 231 

O  unbewölktes  Leben.    Der  Sieg.    Nachl.,  Lief.  22  No.  1 ^Jt 

O,  wie  dringt  das  junge  Leben.    Lebensmulh.    Nachl.,  Lief.  17  No.  1 ^J' 

o'wic  schön  ist  deine  Welt.    Im  Abendroth.    Nachl.,  Lief.  20  No.  1 1'' 


Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt. 


Sanctus. 
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Orsü  I  non  ci  pensiamo.    II  modo  di  X't'ender  moglie.    Op.  83  No.  3 93 

Packt  ihn,  führt  ihn.    Die  Zivillingslrüder.    No.  9 225 

Pensa,  che  questo  istante.    5   Canti.    No.  5 250 

Quälend  ungestilltes  Seimen.    Die  verfehlte  Stunde.    40  Lieder  No.  26 244 

lla.ste,  Krieger.    Ellen' s  1.  Gesauf/.    Op.  52  No.  ]■ -  .    .    .    .  6G 

Kauschender  Strom.    Aufenthalt.    SdiManengesang  No.  5 234 

Itauschendes  Bächlein.    Lieheshotschaft.    Schwanengesang  No.  1 ,.    .    .    .  234 

Kein  und  freundlich  lacht  der  Himmel.    Der  3£o)tdahend.    Op.  131   No.  1 137 

Ritter,  treue  Sclnvesterliebe.    Ritter  l'or/fjenhurg.    Nachl.,  Lief.  19  No.  2 176 

Hos  und  Lilie.    Im   Gefienwärtigen  Vergangenes.    Nachl.,  Lief.  43 .  193 

Kühe,  schönstes  Glück  der  Erde.    Ruhe,  schönstes  Glück  der  Erde 233 

Kuhn  in  Frieden  alle  Seelen.    Litanei  auf  das  Fest  aller  Seelen.    Nachl.,  Jiief.  10  No.  5    .  169 

Kührt  die  Cymbel.    3IirJam's  Siegesgesang.    Op.  130 139 

Kund  um  mich  Nacht.    Kolmas  Klage.    Nachl.,  Lief.  2  No.  2    .... 163 

Sah  ein  Ivnab  ein  Köslein  stehn.    Heideröslein.    Op.  3  No.  3 3 

I   2.  Offertorium.    Op.  47 61 

Salve   regina.   ;   3.  Offertorium.    Op.  153 148 

\   Salve  ret/ina.    Op.  149 147 

Messe  in   C.    Op.  48 61 

Hesse  in  B.    Op.  141 143 

Messe  in  F 217 
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Sei  uns  stets  gegrüsst,   o  Nacht.    Nachfqesancj  im    Walde.    Op.  139  b 142 
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Still  b»ginnt's  im  Ilain.    Ahcndbildcr.    Nachl.,  Lief.  9  No.  3    . 168 

Still  ist  die  Nacht.    Der  Doppelgänger.    Schwanengesang  No.  13 234 

Still  sitz  ich  an  des  Hügels  Hang.     Im  FrüMin>/.   \^T}'\'  ^l^^'  f  ^''-  '' .1^!! 

°                              -  /  4  Lieder  No.  1 242 
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Tiefe  Stille  herrscht  im  Wasser.    3Ieeresstille.    Op.  3  No.  2 3 
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Ueberwunden  hiit  der  Herr,    üsterlied.    \)  Gesänge  No.  !t '-^^Jl 
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Wenn  ich  dich  Holde  sehe.    Cavatine  aus  »Alfonso  und  Fstrella«.    Op.  69 83 
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Wo  bin  ich?   Lazarus.    (Recitativ  des  Simon.) 221 
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Wohlan!   und  ohne  Zagen.    Die  Art  ein    Weih  zu  nehmen.    Op.  83  No.  3 93 
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Zu  rechter  Zeit.    Die  Zwillingsbrüder.    No.  5 225 

Zum  Donaustrom.    Rückweg.    40  Lieder  No.  15 244 

Zwischen  Himmel  und  Erd'.    Hxjmne  an  den   Unendlichen.    Op.  112  No.  3 126 
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